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Zur gefälligen Beachtung. 

Indem lob Ihnen mein neues Preis-Verzeichniss zur gütigen Auswahl Ihre» Bedarfes ergebonst 
überreiche und Ihnen reellste Bedienung bei solider Preisstell urig versichere, wollen Sio dabei auf Nach¬ 
stehendes gütigst Rücksicht nehroon. 

Vorliegendes Verzeichniss enthalt ln Bezug auf Gemüse- und Blumen-Samen nur die besten und 
als vorzüglich anerkannten Sorten und können slcn meine geehrten Geschäftsfreunde auf dlo Güte meiner 
Samen verlassen. Ich bin überzeugt dass sämmtüche Samen, bei regelrechter Behandlung und sofern 
nicht ungünstige Witterung und Boden-Vorh&ltnisse entgegenwirken, bestimmt die besten Resultate 
liefern. Eine Verantwortung für guten Ausfall der Ernte kann ich Jedoch nicht übernehmen, da, wie 
schon angedeutet, Behandlung, Witterung und Boden zusammen passen müssen. „ Doch leiste Ich 
unbedingte Garantie für die Wertheigenschaften der von mir gelieferten Sämereien bis 2 ur Höhe des 
dafür berechneten Preises; ausgeschlossen hiervon sind Jedoch die von überseeischen oder fremden 
Ländern hezoganen Samen, da vor deren Versendung an den meisten Artikeln elno Keimprobe nicht 
erst gemacht werden kann.' 4 

Dio Preise sind in deutscher Reiobswährung: 1 Reichsmark (Jt) HX) Pfennige (4) - i Schilling - 
1 Franc 25 Centim. ttö Kreuzer {kr.) österreichischer Währung in Silber. Ausländische« Gold und 
Banknoten werden tfum Courso angenommen. Das Gewicht ist das deutsche Reichs# ewielit : 100 Kilo¬ 
gramm ~ 20 0 Pfund. 1 Kilogramm IKK) Gramm 2 Pfund Zollgewicht. 20 Gramm - 1*/» Loth. 

888r Alio Aufträge verstehen sich per Casse oder Nachnahme. Eine Ausnahme hiervon machen 
selbstverständlich diejenigen meiner werthen Kunden, welche mit mir bereits in laufender Rechnung 
stehen und mir als solid bekannt sind, oder welche geeignete Referenzen aufgeben, ln solchen Fällen 
gewähre Ich 3 Monate Ziel. Beim Steigen oder Fallen der Preise solcher Artikel, welche dem Courae 
unterworfen sind, unterziehe ich mich keiner Verbindlichkeit. 

Post-Anweisungen werden als bequemstes und wohlfeilstes Zahlungsmittel ganz besonders 
empfohlen , die Gebühren im Postgebiete des deutschen Reiches betragen bis tOO Reichsmark 20 Pfennige, 
bis 200 Reichsmark 30 Pfennige, bis 400 Reichsmark 40 Pfennige. Postvorschuss oder Nachnahme 
ist bis zur Höhe von 400 Reichsmark zulässig. Die Gebühren für Nachnahmen betragen bis 6 Mark 
20 Pfennige, bis 100 Mark 3u Pfennige, bis 200 Mark 40 Ffenuigo, bis 40<> Mark 60 Pfennige. Nach Russ¬ 
land, Polen Serbien, Montenegro sind bis jetzt Nachnahmen noch nicht gestattet; bitte deshalb geehrte 
Auftraggeber, den Betrag gleichzeitig mitzusenden. Wechsel und Anweisungen auf Bankplätze und 
Bankhäuser werden von entfernt lin Auslände wohnenden Auftraggebern in Zahlung angenommen. 
Franko-Marken aus allen Ländern werden zur Erleichterung des Verkehrs in kleineren Summen bis 
zur Höhe von 8 A angenommen. Briefe erwarte Ich franko, sowio auch ich alle meine Briefe frunkire, 
N~ Telegramm-Adresse: .»Pabst, Samenhandlung, Erfurt“. Fernsprech-Anschluss: Nr. 176. ~3fe| 

Alle Sendungen geschehen nach Verlangen der geschätzten Auftraggeber, sowie auf Kosten und 
Gefahr derselben, wird der Transport-Modus» nicht vorgeschrieben, so wähle ich die Art. und Weise des 
Transportes, welche mir als die vortheühafteste und angemessenste erscheint, ohne dadurch eine Ver¬ 
antwortung zu übernehmen. 

Die Verpackung geschieht auf das Sorgfältigste und wird zum Selbstkostenpreis berechnet, jedoch 
nicht wieder zurückgenommen. 

Die Cataloge versende regelmässig gratis und franko an meine sämmt liehen Kunden. Es erscheinen : 

1. da9 Haupt-Samen- und Pflanzen-Verzelchniss Ende December. 

2. das Blumenzwlebel-Verzeichniss Anfang August. 

Personen, welche Aufträge für mich sammeln, ebenso Gartenbau- und landwirtschaftliche 
Vereine, welche zur Verkeilung an ihre Mitglieder Samen wünschen, erhalten je nach Grösse des Auftrags 
angemessenen Rabatt, und bitte solche um zeitige Angabe, wie viele Verzeichnisse sie zur Verkeilung 
an sichere Abnehmer gebrauchen. _ 


Porto-Tarif für Postsendungen: 

Für Packete bis 6 Kilogramm: Im deutschen Reicbs-Postgebiet und Oesterreich-Ungarn auf Ent¬ 
fernungen bis 10 Meilen 25 J, über IC) Mellen 60 für S Kilo, für jedes weitere Kilo 5 bis 60 4 mehr, 
je nach der Entfernung. Nach Luxemburg 70 4. Nach Grossbritannien und Irland A 1,50. Nnch Belgien, 
Dänemark, Frankreich, Holland und der Schweiz 80 4 . Nach Italien, Montenegro, Russland, Rumänien 
und Serbien A 1,40. Nach Norwegen via Homburg A 1,—. Nach Egypten via Trlost A 2.70 für je ö Kg. 

Für Packete bis 3 Kilogramm: Nach Bulgarien und Portugal A 1,80. Nach Schweden A l,6u. 
Nach Spanien A 1,40. Türkei: Konstantinopel und Hafenorte viu Triest A 2,—. 

Das Porto für alle Packetsendungen nach dem Auslande muss vorher entrichtet werden und 
bitte ich den Betrag gefälligst mit einzusenden. 


Als ebenso praktische wie elegante Neuheit empfehle allen Blumenfreunden* 

Sortimente von Blumen-Samen in farbigen Düten. 

Jede Samendüte trägt auf der Vorder- wie Rückseite eine kunstvoll in prächtigem Buntdruck 
ausgeführte Abbildung der betreffenden Pflanze, ebenso befindet sich In jeder Samendüte eine gedruckte 
Kultur-Anweisung der betreffenden Gattung in 3 Sprachen. 

Das Ganze ist wiederum In einer künstlerisch auseeführten, allerlei schöne Blumen darstellenden 
buntfarbigen Mappe enthalten und verdient somit diese fein ausgestattete werthvolle Neuheit die grösste 
Beachtung. 

Ein Sortiment, wie vorstehend beschrieben, mit 12 Sorten schönen Blumen-Samun .* 2, 

Ein Sortiment von 20 Sorten sehr schöner Blumen-Samen A 3,—. 

ZZZZ Wiederverkäufer erhalten angemessenen Rabatt. = 

Werthvolle Neuheiten. 

sowohl von Gemüse wie von Blumen bin Ich gern bereit, käuflich oder durch Tausch zu übernehmen 
und bitte geohrte Besitzer, welche gewillt sind, solche abzutreten, mich gefälligst davon zu benachrichtigen. 


MT Meine werthen Geschäftsfreunde würden mich zu Dauke verpflichten, wenn 
sie diese« Verzeichnis« nach eigenem Gebrauch, aueh Blumenliebhabern ihrer werthen 
Bekanntschaft zugüngig machen oder mir deren Adressen gefUlligst mitthellcn würden 
und sage ich ivn Voraus für freundliche Bemühung besten Dank. 









Haupt-Samen- und Pflanzen-Verzeichniss von Carl Pabst, Erfurt. 
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Neuheiten für 1900. 



Hof bräu- Gerste. 


Nachdem nebenstehende neue 
Oersten-Sorten, welche von einem 
hervorragenden Speciaiisten ge¬ 
züchtet, schon zwei Jahre in 
hiesiger Gegend angebaut wurden, 
um Ihren Werth und Eigenschaften 
zu beobachten, hat sich heraus- 
gestellt, dass beide Sorten ganz 
vorzügliche Neuheiten sind und 
ihrer Empiehlung sicher Ehre 
machen werden. 


Hofbräu-Gerste 

ist eine ausserordentlich frühreife, 
sehr ertragreiche Sorte, wie der 
Name schon sagt, eine ßrau-Gerste 
und /war ersten Ranges, die an 

Qualität der Körner von keiner 
anderen Gerste übertroffen wird. 

100 Kilo A 40. , 25 Kilo A 13,-, 
10 .. „ 6. , 1 „ „ ,80, 
1 Postkolli (5 Kilo) franko „ 4,50. 


Gambrinus-Gerste, 

reift ca. 10—12 Tuge später und 
ist gleichfalls eine ganz vorzügliche 
Brau-Gerste von allerhöchstem 
Ertrag. 

Ich empfehle allen Oekonoinen 
und Landwirthen, Versuche mit 
diesen beiden neuen Gerstcn- 
Snrten zu machen, sie werden 
sicher mit dem Erfolg zufrieden 
sein. 

100 Kilo .*40, , 25 Kilo .4 13,-. 
10 6,-, 1 „ „ ,80, 
1 Postkolli (5 Kilo) franko „ 4,50. 



Oambrinus - Gerste. 


Kartoffel, allerfrüheste blassrothe Delicatess-. 

-- Sehr henehfeiiftivcrllie Neuheit. - 



Obwohl in den letzten Jahren 
eine grosse Anzahl neuer Kartoffel- 
Sorten im Handel erschienen und 
die meisten davon gute Aufnahme 
fanden, hin ich überzeugt, dass 
auch diese neue Sorte sich einen 
guten Platz sichern wird. 

Allerfrüheste blassrothe Deli¬ 
catess-Kartoffel ist jedenfalls eine 
sehr hervorragende Neuheit unter 
den Frühkartoffeln; ihre Hnupt- 
vorzüge sind: Die Knollen liegen 
eng zusammen dicht heim Stocke, 
wie die Abbildung zeigt, sie sind 
von sehr gefälliger, langlich-platt- 
rundor Form, die Schale ist gelb, 
etwas röthlich schimmernd, die 
Augen flnchliegend, das Fleisch 
ist gelhlichweiss, sehr schmackhaft 
und mehlig. Sie ist von aller- 
frühester Itoife und noch besonders 
werlhvoll durch den kolossalen Er¬ 
trag, wie wohl kolnc andere Früh¬ 
kartoffel. 


Auf gutem Roden wurden bis 'Jnü Centner vom prellst*. Morgen < . V A Hektar* geerntet Di« „rat«» 

^perntet 1 ein* , dl $ Ser 8 V rte r ru r den l ( natür lich von vorgekeimten Knollen) in geschützter Lage schon Anfang Juni 

geerntet, ein Beweis, dass sie mit den besten Frühsorten konkurriren kunn. 

Jedem Marktgärtner und Kartoffelzüchter möchte ich empfehlen, Anbau-Versuche mit dieser neuen Sorte 

"‘"tOOKilo 1 "wT to" dit ‘^ ««leiten 1UM1MU m 

100 Kilo 45,- . 25 Klio * 12, . 10 Kilo Jt 5, 1 Kilo .* 60. 1 Postkolli (5 Kilo) tranko U 3*50. 
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gmpfehlenswerthe neue Einführungen. 



Riesen - Himbeere „3mmertragen9e von felübrunnen“. 


4 Hauptvorzöge dieser neuen Sorte sind: Erstaunliche Tragbarkeit, aus jedem Blattwinkel kommen Früchte 
hervor und unermüdliches Tragen vom Juni bis im Herbst. Die Früchte sind sehr gross, von prächtig dunkelrother 
Farbe und besitzen das feinste Aroma. Die Pflanzen sind von grösster Widerstandsfähigkeit gegen Trockenheit 
und Frost, von üppigem, stämmigem Wuchs und machen bis 2 1 /» m lange Triebe. Gut gedüngt bringt jede Pflanze 
für ca .H 1,50 Frücht*-Verkaufswerth. Zur Saftbereitung ist „Immertragende von Feidbrunnen“ die rentabelste 
Himbeere, da ihre Früchte ca. 76 Procent reinen Saft liefern. 

Die Pflanzen wachsen in jedem Boden, man schneide aber die alten Triebe unter der letzten Blüthe zurück, 
es körn men dann aus den Nebentrieben im Frühjahr, nach Eintritt der Vegetation, Immer neue Früchte. 

Kräftige Pflanzen 10 Stück H 4 . ä Stück 50 A 






Carl Pabst, Samenkulturen, Samenhandlung. Kunst- und Handelsgärtnerei, Erfurt. 3 



Dieso herrliche Himbeere, welche den hftchsten Grad in der Hirabeerkultur erreicht zu hnbeti scheint, biotot 
wirklich etwa» hervorragend Neues. Die spitze, zuckerhutfthnliche Form ist bis jetzt weder in Himbeeren noch 
Brombeeren vertreten, ebenso scheint sie in Bezug auf Grosse keine Konkurrenz leiden zu wollen. Hierbei ist die 
Pflanze so überaus robust wachsend und reichtrageud. die herrlich rothe Farbe der Früchte und der gewürzte 
Geschmack so ausgezeichnet und hervorragend, dass dieselbe als Tafelfrucht ersten Ranges empfohlen werden 
darf. Beim Mussenanbau sowie im kleinen Hausgarten wird sie jederzeit ihren Besitzer entzücken und eine Aus¬ 
stellungsfrucht erster Güte gehen. Kräftige Pflanzen ä Stück 60 10 Stück ,H 5, . 



Weisse Jrombeere 
„Eisberg“. 

Eine 

Aufsehen erregende 
Neuheit! 

Der rühmlichst bekannte Züchter 
dieser Neuheit schreibt über dieselbe: 
„Eine wunderbare Pflanze, welche 
die weissesten Brombeeren trägt, die 
je gesehen worden sind. Wenig Auf¬ 
merksamkeit wurde den lang«u Reihen 
der aus Kreuzungen stammenden Ab- 
kAmmlingen geschenkt, bis eines Tages 
diese Sorte unter ihren schwarzen 
Verwandten entdeckt wurde, mit 
Ranken, welche sich nach verschiede¬ 
nen Richtungen unter der Last wohl¬ 
schmeckender schneeweisser Früchte 
bogen. Diese Früchte sind nicht nur 
wcibs, sondern so durchsichtig, dass 
die SamenkArnor, welche ungewÖlm 
lieh klein sind, in den ausgereiften 
Beeren zu sehen sind“. Die weisse 
Brombeere „Eisberg" ist entschieden 
eine Neuzüchtung, welcher eine grosse 
Zukunft he vorsteht. 

Starke Pflanzen ä Stück M 2.— 

Kräftige junge Pflanzen 
ä Stuck .n 1,25. 


I 














4 Telegramm-Adresse: Pabst, Samenhandlung, Erfurt. Fernsprechanschluss 176 . 



Erdbeer - Himbeere. 


ribeer-Himbeere«* 

■ 0 1 --— 1 

Sehr empfehlenswerthe Einführung. 

Die Pflanze wird etwa 7* bis *f 4 Meter hoch 
und ist durch ihr schönes Blattwerk schon an und 
für sich eine Zierde für jeden Garten. Bedeckt sie 
sich jedoch mit Blütheu, so scheint sie aus der 
Ferne gesehen wie eine Spiraea mit allerliebsten 
weissen Heckenröschen übersäet. 

Die Frucht ähnelt einer Eid beere, im Geschmack 
ist sie ein Mittelding zwischen Erdbeere und Him¬ 
beere und äusserst erfrischend. Wenn mit genügend 
Zucker eingekocht, liefern die Früchte eine sehr 
wohlschmeckende Marmelade. Die Pllanze stirbt 
jedes Jahr bis zur Erde ab, um im nächsten Jahre 
desto kräftiger nieder auszutreiben. 

Die Anpflanzung kann man bestens empfehlen. 
Auch die Anzucht aus Samen ist leicht und lohnend. 
In einem halbwarmen Mistbeet ausgesäet und nur 
leicht bedeckt, keimt der Samen in kurzer Zeit. 
Pflanzen sind von Januar-Aussaat im April ver¬ 
wendbar. 

Kräftige junge Pflanzen, 

10 Stück 2,50. 1 Stück 30 4 , 

extra starke Pflanzen, 

10 Stück Ji 5,—, 1 Stück 60 



>EL L.og'axi-Seexe. >1CJ 



Eine Beerenobst * Neuheit, welche 
zu den allerbesten Einführungen auf dem 
Gebiete der Beerenobstkuttur bezeichnet 
werden kann. Es ist eine Hybride 
zwischen der Himbeere und Brombeere 
und wurde nach dem amerikanischen 
Züchter Logan benannt. Obgleich in 
Cnlifornien he imisch, so ist sie doch bei 
uns vollkommen winterhart. Die Beeren 
siud von enormer Grösse, sie werden 
selbst von den grössten Brombeeren, 
denen sie in Form vollkommen gleichen, 
nicht ttbertroffen, dabei sind sie fest und 
sehr lange haltbar. Ihre Farbe ist ein 
dunkles Kastanienrothbraun. Der Ge¬ 
schmack ist erfrischend, ungenehm - ein 
Gemisch von Himbeeren und Brortibeeren- 
geschmuck, doch gänzlich verschieden 
von Beiden — mild schmelzend, verfeinert 
und ohne Kern. Die Logun - Beere wird 
sicher — wenn erst mehr bekannt eine 
gesuchte Dessertfrucht worden. Auch 
für Golöes, zu Marmeladen und zur Saft¬ 
bereitung dürfte sie kaum von einer 
anderen Beerenfrucht übertroffen werden. 

Die Pflanzen sind sehr starkwünhslg 
und sehr fruchtbar Die Triebe sind halb 
hängend lind reich mit grossen, dunkel¬ 
grünen, lederartigen Blättern besetzt, 
doch *ohne lange und scharfe Dornen, 
sondern ähnlich den Himbeeren mit feinen 
haarigen, rotlien Stacheln versehen. Die 
Reifezeit beginnt gegen Ende Juni, Jeder 
Beerenobst - Liebhaber sollte sich die 
Logan • Beere anschaffen. Ich bin über¬ 
zeugt, dass jeder Versuch damit zur Zu¬ 
friedenheit ausfällt 

Sehr starke Pflanzen, ä Stück .M 2,-, 
kräftige junge Pflanzen, ä Stück 1,26- 


















Ganz besonders empfehlenswerte Neuheiten 
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üflT Neueste Theerose „Lachskönigin“. 

Herrliche, von Cöline Noiroy 
stammende Theerose, nacli ihrer 
Hauptfarbe sehr trerfcnd Lachs- 
königm" benannt. Die Farbe der 
Itluuien ist zart atlasglänzend hell¬ 
lachsfarben, innen dunkellachs- 
rosa, etwa» veränderlich. Sie Ist 
eine gefällig geformte Erscheinung 
mit schön zurückgeschhtgenen Fe¬ 
talen wie obige Abbildung zeigt. 
Einen Fehler,* Empfindlichkeit 
gegen nassknltesWetter, den leider 
fast alle Theeroson haben, besitzt 
sie jedoch auch ; trotzdem wird sie 
überall willkommene Aufnahme 
finden, wo feine Theerosen ver¬ 
langt werden. Durch Werlhzeug- 
niss vom Kultur-Ausschuss des 
Erfurter Gartenbau-Vereins ein¬ 
stimmig ausgezeichnet. 

Kräftige Veredlungen: 

1 Stück .# 1,50, 10 Stück Ji 12 # ö0, 
Starke Landpflanzen: 

1 Stück .* 5,-, 10 Stück 46,-. 


* Allerneueste Rose „Leuchtstern “. 

Diese herrliche, neue, kletternde und strauchartig zu ziehende Polyantho-Rose, die bei allen Fachmännern 
grosses Aufselten erregte, hat ihres Gleichen im ganzen Roscn-Sortimente nicht weiter; sie ist gleich gut verwendbar 
für Pyramiden, Guirlanden zur Einzelpflanzung, 
besonders aber auch für Landschaftsgärtnerei. Ob¬ 
wohl die Blumen nur einfach, so sind die weit- 
leuchtenden^Dolden von herrlichem Effekt mit ihren 
leuchtend rosa und weiss gesternten Blumen, die 
in solcher Fülle fast die frischgrüne Belaubung 
verdecken. Sie ist ganz winterhart und hat Wuchs 
und Laub der Crimson Rambler. Der Flor beginnt 
im Frühjahr und halt aussergewöhnlich lange, bis 
Mitte Sommer, an. Auf der Jahros-Ausstellung des 
Vereins deutscher Rosenfreunde in Gotha, 

-erhielt diese Rose den I. Preis. 

Starke Land pflanzen: 

1 Stück 5,-, 10 Stuck .fr 45, . 


Kletter-küsc „Rubin“. 

- Neuheit, urzzr 

Eine Kletter-Rose von bezaubernder Schönheit. 
Kletter-Uose „Rubin“ IhI eine Neuheit I. Ranges, 
.so üppig im Wachsthum wie Crimson Rambler. 
Sie hat starkbedorntes, braunrothes Holz und unter- 
selts röthlich schimmerndes Laub. Ganz prächtig 
wirken die grossen, lockeren Dolden leuchtend 
rubinfarbener Blumen, die etwas grösser und ge¬ 
füllter als die der Crimson Rambler sind. Diese 
Neuheit, ebenfalls vollständig winterhart wird sich 
durch ihre bezaubernde Schönheit und Grazie bei 
nlleii Roseuliebhabeni sehr bald Eingang ver¬ 
schaffen. „Rubin“ ist gleich gut*’verwendbar als 
Säulen- od. Kletter-Rose wie auch zu Hochstämmen 
Starke Latidpflanzcn: 

1 Stück m 5, ,10 Stuck M 45, . 




















6 Riesen-Spargel „Schneekopf' ist der feinste aller Spargel. 



Jfiesen -Spargel „Schneekopf“. 


(Neuer weissköpfiger Riesen-, allerfeinste Qualität.) 


Bekanntlich werden die Pfeifen bei allen 
bisher bekannten Spargel - Sorten, dir» beim 
Stechen ubersehen wurden oder nach aus 
Mangel an Zeit nicht mehr gestochen werden 
konnten, blau- oder rothköpfig und haben 
dann nur noch einen geringen Verkaufswerth. 
Bei dieser neuen Sorte ,»Schneekopf“ ist. es 
jedoch anders; dio Pfeifen, die beim Stechen 
abersehen wurden oder aus Mangel an Zeit 
nicht mehr gestochen werden konnten, be¬ 
kommen nicht gleich blaue oder rotlie Köpfe, 
sondern sie bleiben schön weiss, als wenn 
sie noch unter der Erde gestanden hfttt'ii. 
Gerade darin liegt der grosse Vortheil, den 
wohl joder Spargclzftchter erkennen wird, 
umsomehr, da die Pfeifen dieser neuen Sorte 
mindestens ebenso dick und gross als die 
der anderen bekannten Riesen - Spargel- 
Sorten und (das allerfeinste Aroma besitzen. 


Ich offerlre, so lange der Vorrath reicht: 

Starke gesunde pflanzen: 

25 Stück A 1,00, 00 Stück Ji *2,00, 
100 „ „ 4,00, 000 „ * 30,—. 


Sxtra starke Pflanzen: 

20 Stück A 2,~, 60 Stück A 3,50. 
100 „ „ 6,-, 600 „ „27,50. 


Samen von Spargel Schneekopf, 
prima Qualität, 


nur von den Ischönsten weissköpfigen und 
die stärksten Pfeifen 
treibenden Pflanzen gesammelt. 


io Port. A n,-, 










1 Port. 40 







Carl Pabst, Samenkulturen, Samenhandlung, Kunst- und Handelsgärtnerei, Erfurt. 7 


+ Bestbewährte -t- 

Qemüse- 

Samcn-Jleuheiten 


der letzten Jahre. 

— Stangenbohne = 

Wachs -Korbfüller, 

gelbschotig mit weissen Bohnen. 

Diese herrliche neue Wachsbohne mit ihren 
prächtig gelben, bis 28 cm langen, breiten Schoten 
ist die früheste aller Wachs-Stangenbohnen und 
eine Salatbohne ersten Ranges. Sie ist von grösster 
Tragbarkeit und können die zarten, fleischigen 
Schoten schon von Mitte Juli an gepflückt werden. 

Ueberall wo meine neue Stangenbohne „Wachs- 
Korbfüller“ bis jetzt angebaut wurde, fand sie die 
grösste Anerkennung. 

Für Markt- und Herrschaftsgärtner, wo 
es auf Frühzeitigkeit, hohen Ertrag und feine 
Qualität beim Verkauf ganz besonders ankommt, 
ist diese Bohne von grösstem Werth, da sie in 
Folge ihrer hervorragenden guten Eigenschaften 
die höchsten Einnahmen bringt. 

1 Kilo ./t 3.—, 200 Gr. 75 A 
10 Portionen (ä 75 Gr.) 3,- 1 Port. 40 V 




Blumenkohl „SchneebalbS allerfrühester. 

Diese prächtige Sorte ist von ganz niedrigem Wuchs, 
macht nicht zu grosses Blattwerk und bringt grosse, sehr 
feste, schneeweisse Kopfe. Zum Treibeh ist Schneeball 
in Anbetracht seiner Frühzeitigkeit und mßssigen Blätter¬ 
entwickelung wogen wohl die beste Sorte, ebenso kann 
er jedoch auch mit bestem Erfolg zur Frühkultur iin 
freien Lande angepflanzt werden. 

ifd Gr. M 6,~, loOO Korn ,N 2,60, 

500 Korn . tf l f 6<>, 200 Korn 70 100 Korn 40 
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Neue und empfehlenswerthe Einführungen 


^fangenbohne J ^abersfädfer ^elieatess“. 



Eine herrliche Riesen-Zucker- 
Brech-Stangenbohne, welche sehr 
frühzeitig, schon von Mitte Juli 
an, und wenn öfter gepflückt, 
fortwährend bis zum Herbst noch 
reichlich trägt. Die Schoten sind 
sehr lang und sehr dicktleischig 
(siehe nebenstehende Abbildung, 
welche eine Schote in ca */ 4 ihrer 
natürlichen Lange z igt) und finden 
sich nur bei älteren Schoten wenig 
Faden. Im Geschmack ist sin 
äusserst fein und zart und in 
Folge ihrer außergewöhnlichen 
dickfleisehigen Schoten fast bis 
zur Reife geniessbar, wodurch 
der ihr beigele&ie Name .Daher- 
Städter Delicatess a vollkommen 
gerechtfertigt ist. Zum Einmacheu 
muss man die jungen Schoten 
nehmen, während zum Kochen 
und Salat die dickeren am scheu¬ 
sten sind. Für beido Zwecke 
giobt es wohl keine zartere und 
wohlschmeckendere Sorte als diese. 
Da die Pflanzen sehr hoch ranken, 
ist es nöthig, ihnen hohe Stangen 
zu geben und müssen die Stangen, 
an deren jede mau 4 — 5 Koni 
legt, 65 — 70 cm von einander 
stehen, j 

Ich empfehlo jedem, der 
Stangenbohnen baut, mit dieser 
herrlichen Sorte einen Versuch zu 
machen. 

10 Port. A 3,—, 

1 „ -40 




Buschbohne, verbesserte Kaiser Wilhelm, 

mit wachsgelben Schoten. 

Seit Jahren schon ist die Schneidebohne „Kaiser Wilhelm * ihrer in 
jeder Beziehung hervorragenden Eigenschaften wegen bokannt und hoch¬ 
geschätzt. Mit dieser Neuheit wird nun eine Verbesserung von noch 
höherem Werlhe eingeführt, die für Marktgürtner hohen Gewinn und 
für Gartenliebhaber die grösste Befriedigung verspricht. Sie kann als 
emo der besten Wachs-Buschbohnen betrachtet werden. Ihre schön wachs- 
gelben Schoten sind Jünger und breiter als die der Stainmsorto, Uusserst 
zart und fast ohne Flldeu, sie ist zudem weit ertragreicher und reift 
8 Tage früher, auch halten sich die Schoten sehr lange, ohne pelzig zu 
werden. Eiue ohne Bedenken empfehlenswerthe Sorte I. Ranges. 

10 Port, Gi 50 Gr.) A 2,50, 1 Port. 30 
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Telegramm-Adresse: Pabst, Samenhandlung, Erfurt. Fernsprechanschluss 17 Ü 9 


Stangenbohne 

allerfrüheste „Zehnwochen“. 

(Vorjährige Neuheit.) * 



Don Nu men „Zelmwochen“ liut diene neue Stangen¬ 
bohne dureli ihre frühe Keife beigelegt bekommen, in¬ 
dem nie ebenso wie die Stangenbohne „Ruhm von Erfurt“ 
bei normaler Witterung in 10 Wochen nach dem Legen 
verbruucliftffihige Schoten liefert. Sie ist ausserordentlich 
voll tragend, ihre Schoten hüben die Form und Länge 
wie die der Korbfüller - Stangenbohnen, sind sehr dick- 
fleischig und zart, eignen sich deshalb sehr gut zum 
Grün kochen und auch zum Einraa oben als ßolinittbobnen. 
Der Scliotenammtz ist ein uussergewölinltch reicher, es 
bangen zumeist -1 -5, sogar 15, bis 'JtVcrn lange Schoten 
immer in Büscheln zusammen. Die Pflanzen sind sehr 
starkwüchsig, es genügt an eine Stange "> ü Korn zu 
legen und die einzelnen Stangen in gutem Boden 80 cm 
von einander zu stecken, um ro grösser wird der Ertrag. 

mr Jedem Marktgärtner und Gartenbesitzer em¬ 
pfehle daher obige neue „Zehnwochen“-Stangenbohne 
zum Anbau ganz besonders, sie ist gleich den von mir 
eingeführten Stangenbohnen „Ruhm von Erfurt“ (Riehe 
Seite 74) und „Korbfüller Wachs-“ (siehe Seite 7) eine 
Marktbohne ersten Ranges u. bringt in Folge ihrer Früh¬ 
zeitigkeit und reichen Ertrüge die höchsten Einnahmen. 
1 Kilo .4 3,50, 10 Port. (ä,50 Gr.) M 2,50, ä Port. 30 v 


Buschbohne 

verbesserie „Kaiser Wilhelm Riesen-". 



Buschbohne 

verbesserte 

Kaiser Wilhelm Riesen-. 

Vorstehende Einführung 
ist eine bedeutende Ver¬ 
besserung der rühmlichßt 
bekannten und allgemein 
beliebten Kaiser Wilhelm- 
Buschbohne. Ihre Schoten 
erreichen die kolossale 
Länge bis zu 26 cm, da¬ 
bei ist sie ebenso früh und 
volltragend, als die Stamm¬ 
sorte. Jeder Marktgärtner 
und Gartenbesitzer,welcher 
Bohnen zieht, ob zum 
Marktverkauf oder eigenen 
Bedarf, wird diese Sorte, 
wenn er sie einmal kennen 
lernte, sicher wieder an¬ 
bauen. 

1 Kilo .Ä 4,-, 

200 Gr. .* V-, 

10 Port (h 60 Gr.) .4 2,50, 
h Port. 30 A 
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Haupt-Samen und Pflanzen-Verzeichniss von Carl Pabst, Erfurt. 



Buschbohne 


F orellen- Schwert-. 

Neuheit! - 


Eine hochstaudige, sehr robuste Sorte, die bei un¬ 
günstiger Witterung nicht leidet und in Folge ihrer Wider¬ 
standsfähigkeit sich sehr gut bewährt hat in Gegenden 
mit rauhem Klima, wo andere Sorten zu Grunde gingen. 
Sie ist sehr reichtragend und sind ihre langen Schoten 
von recht gutem Geschmack. Sie eignet sich gut für 
ganz frühe Aussaat, die oft schon bei noch rauhem Wetter 
gemacht wird, sowie zur Spätaussaat für Herbsternte. 

10 Port. Jd 2,50, 1 Port. (50 Gr.) 30 4- 



Buschbohne 

„Unerschöpfliche“. 

Eine neue remontirende Buschbohne, die sich groß¬ 
artig bewährt hat. Es ist die früheste aller Busch¬ 
bohnen und trägt ununterbrochen, wenn die Schoten 
fortwährend gepflückt werden, indem sich dann aus 
den Blattwinkoln neue Fruchttriebe entwickeln und 
immer wieder Schoten ansetzen. 

1 Kilo M 3,-, 200 Gr. 70 1 Port 30 




verbesserte langschotige Riesen-, 

ist eine durch jahrelange, sorgfältige Kultur erzielte 
Verbesserung der besten englischen Puff- oder Dickboline 
von ganz besonderem Wohlgeschmack und grösster Zart¬ 
heit. Der Bohnenunsatz in den mehr als 30 cm laugen 
Schoten ist regelmässig und stark und sie empfiehlt, sieh 
dadurch sowohl für Conserven - Zwecke wie auch für 
Marktgftrlner entschieden als die feinste und tragbarste 
Gartenbohne. 

10 Kilo M 10, - , 1 Kilo M 1,20, 300 Gr. 40 






















Neue uml ganz besonders empfehlenswertlie Wemtise-Samcn 
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Mark-Erbse „Wunder von Witham“. 

Vorstehende neue Erbsensorte verdient die grösste Beachtung. Sie unterscheidet ,’sieh von allen anderen 
Zwerg-Mark-Erbsen durch die dunkelgrüne Farbe der Schoten, Grösse und Geschmack der Erbsen, welche be¬ 
sonders zart und süss sind. Im llubitus ist sio der Erbse „Wunder von Amerika“ sehr ähnlich, sie wächst aber 
viel kräftiger und ist bedeutend ertragreicher. Die Schoten sind lang, säbehirtig geformt und dichtgefüllt mit 
grossen Erbsen. Zum Treiben wie für das freie Land ist diese Sorte in Folge ihrer Frühzeitigkeit gleich gut 
geeignet. 5 Kilo Jt 7,50, 1 Kilo Ji 1,80, 200 Gr. 40 



Winter-Kopfsalat „ffansen oder JforDpol“. 


Wirsing, 

„Eisenkopf“. 

allerfrühester, 
grosser zarter fester. 

•Wirsing Eisenkopf ist der 
früheste von allen, von hübscher 
runder Form, von zarter dunkel¬ 
grüner, nach der Mitte gel blich - 
grüner Farbe, gross wie eine Spat¬ 
wirsing-Sorte und dabei so feht- 
kopfig, wie ein guter Kopfkohl. 
Er ist eine Sorte, welche sowohl 
dem Marktgemüsegärtner, als auch 
dem Liebhaber bald unentbehrlich 
werden wird. 

10 Tort. Ji 3,50, 1 Port. 40 K 


Eine neue Sorte, welche selbst den ungünstigsten Wittorungs- 
und ßedeneinflüssen widersteht. Bei den mit dieser Sorte 
gemachten Versuchen hat sich derselbe so ausgezeichnet be¬ 
währt, wie bisher noch kenn Wintersalat. Diese neue Sorte 
macht sehr früh über mittelgrosse feste Köpfe von grünlich¬ 
gelber Farbe und grösster Zartheit. 

20 Irr. 40 1 Port. 20 A 


Witha 
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Kohlrabi „Courier“. 

Allcrfriihester weisser Treib-. 

Entschieden der beste aller Frdhkohlrabi. 



Ein neuer Troib-Kohlrabi, welcher den bekannten 
weissen Wiener Treib- an Frühzeitigkeit, Zartheit und 
Feinlaubigkeit bedeutend übortrifft. Auch eins Wachs- 
thum ist ein bed«ut«?nd schnelleres, wodurch diese Sorte 
den allerersten Rang als Treib-Kohlrabi einnimmt. Wie 
alle übrigen Frflhkohlrabi, so darf auch Kohlrabi Courier 
in’s freie Lund nicht ro früh gepflanzt werden, du «onst 
die Pflanzen, wenn «io Nachtfröste bekommen, leicht in 
Samen schleusen. 

100 Gr. A 1,50. 20 Gr. 40 4. 10 Gr. 25 


Wirsing „Wiener Kapuziner“. 



Auf dem Wiener Markt ist diese Sorte als Früh wirsing 
der gesuchteste. Er ist sehr kurzstrunkig, ebenso früh 
:da Kitzlnger, in der Form jedoch etwas spitzer und 
bringt gleichmässigere, halbgekrauste, feste Köpfe. Der 
Wiener Kapuziner-Wirsing ist auch üusserst zart im Ge¬ 
schmack und verdient als Frühsorte ganz besonders 
empfohlen zu werden. 

1 Kilo .4 7,50, 100 Gr. A 1,-, 20 Gr. 30 A. 


Radies „Express“. 

Leuchtern! scharlaclirothes Mistbeet-. 


Bestes Treib-Radies der Gegenwart. 



Radios Express ist noch früher als „Non plus ultra“ 
und hat ausserdem die gute Eigenschaft, dass es 
nicht so leicht hohl und holzig wird, es kann deshalb 
länger im Mistbeet stehen, ohne gleich verbraucht zu 
werden. Nicht nur zum Treiben, sondern auch für das 
freie Land ist Radies Express vorzüglich geeignet. 

1 Kilo .4 3,-. 100 Gr. 60 20 Gr. 20 *. 


Rosenkohl „Herkules“. 



Rosenkohl 
„Herkules“ ist 
entschieden 
eine gross- 
artige Ver¬ 
besserung, 
derselbe bat 
sich auch im 
vergangenen 
Jahre überall 
glänzend be¬ 
währt. Die 
Pflanzen ent¬ 
wickeln sich 
ungemein rasch 
und sind bis 
im Oktober 
vollständig aus¬ 
gebildet und 
dicht mit Rosen 
(Sprossen) be¬ 
setzt, welche in 
6 reib ig er 
spiralförmige»!* 
Anordnung 
den Stamm 
umgeben, so 
dass dieser 
nach und nach 
eine keulen¬ 
förmige Gestalt, 
einnimmt. 


Die Rosen, deren oft bis 70 an einer Pflanze, sind 
sämmtlich sehr fest und verbrauchsffihig: die Sorte 
bringt stets sicheren Ertrag und kann als unübertrefflich 
bezeichnet werden. Rosenkohl „Herkules“ giebt nur 
sehr wenig Samen, so dass echte Qualität weder in 
Menge, noch zu billigen Preisen Angeboten werden kann. 

10 Port. .4 4,-, ä Port. 50 J. 








Neue und besonders empfehlenswerthe Einführungen. 



Diese herrliche Neuzüchtung mit «1er fast durchsichtig 
weissen Farbe ist in gleicher Art noch bei keinem Kndies 
vorhanden. Die Form ist lang, nach unten abgestumpft, 
die Belaubung kurz und der Geacdiniuck vorzüglich. In 
d**r Frühzeitigkeit wetteifert es mit den frühesten FrÜli- 
radies-Sorten. Bei richtiger Kultur entwickelte „Eis¬ 
zapfen“ seine 10-12 cm langen, cylinderförmigen 
Knollen schon in 22 Tagen nach der Aussaat. Du nun 
ein solches langes, weisses, olabasterfarbenes Troibradies 
bis jetzt noch nicht vorhanden, so ist dieser Neuheit 
daher die weiteste Verbreitung sicher, zumal es an 
Frühzeitigkeit und Wohlgeschmack den anderen 
frühesten Sorten gleich ist, dagegen in seiner schönen 
durchsichtigen weissen Farbe und im Ertrag einzig 
dasteht. pgäT Sehr werthvolle Neuheit sowohl für 
Herrschafts- und Marktgärtner wie für Privat-Garten¬ 
besitzer. 100 Gr. 2,50, 20 Gr. 60 1 Port. 30 



Radies. Triumph-Treib. 

Eine sehr eigenthümliche aber werthvolle Neuheit 
und eine Zierde für jede Tafel. Die Knolle ist kugel- 
ruud und auffallend schön wegen ihren leuchtend Schar¬ 
lach rothen Streifen auf weissem Grunde. Die Sorte ist 
zwar noch nicht ganz constant, sie liefert jedoch einen 
ziemlich hohen Prozentsatz echter Exemplare vom feinsten 
Geschmack. Sie ist sehr leurzkrautig und entwickelt sich 
fiusserst rasch, eignet sich deshalb hauptsächlich für das 
Mistbeet, kann jedoch auch für das freie Land verwendet 
werden. 10 Port. Jt 2,50, 1 Port. 30 <*, 




Spinat, Goliath. 

Eine neue Sorte mit. sehr grossen, dunkelgrünen, 
fleischigen Blattern, welche oft 8" 82 cm lang und 
20—21 cm breit werden. Diese Sorte muss wegen 
ihres kräftigen Wuchses auch dünner gesät werden 
als die anderen Sorten. 

Sehr werthvolle Neuheit. 

100 Gr. .n> 1,20. 20 Gr. 30 «J. 


Riesen-Mangold „Lucullus“. 

——- Neuheit. ——— 

Mit dieser neuen Sorte ernpfehlo ich eine wirkliche 
Verbesserung dieses schönen Gemüses, die bei Lieb¬ 
habern gewiss Anerkennung finden wird. Die Sehr 
dicken, markigen Blätter und Blattstiele sind sehr zart, 
mooskraus, gelbgrün und weiss gerippt. Gewiss wird 
die Einführung dieser Verbesserung diesem wohl¬ 
schmeckenden Gemüse zu solcher Verbreitung 
verhelfen,wie es dasselbe verdient,um so mehr, 
da die Verwendung in der Küche eine so 
mannigfaltige ist. Die Blätter dienen ❖orllieil- 
iiaft uls Suppenwürze und lassen sich zube- 
reiteii wie Spinat, namentlich zu einer Zeit, 
wo Spinnt nicht zu Markte kommt, und die 
sehr markigen, dicken Rippen können, wie 
Salat zubereitet, vortheilhaft den Spurgel er¬ 
setzen. 10 Port A 3.50. 1 Port. 40 A. 


Kahlnsc*hon „.Goldherz**. 

(Rapunzel, Feld- oder Xornsalat.) 

Fine Rabinschen-Sorte v. demselben üppigen 
Wüchse und der Frühzeitigkeit der „grossen 
holländischen* 1 m. goldgelber Mitte. Es entwickelt 
sich sehr rasch und zeigt in den Aussenblättern 
das saftige Grün der Stammsorte, während die 
Mitte der Pflanze eine goldgelbe Färbung besitzt. 
Die Blätter sind äusserst zart und liefern einen 
sehr wohlschmeckenden Salat. 

20 Gr.. 50 c>, 1 Port. 25 A- 
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T reibgurke 

„Telegraph Improved“. 

^ ■ Feinste aller Salat^urken. . ^ 

Diese priichtige Sorte stellt unter allen Treibgurken in Bezug auf ilire 
aalglatte, schlanke Form, schnellen Wuchs, reichen und willigen Ansatz, 
hochfeinen Geschmack und Widerstandsfähigkeit oben an. 

sie kann als die schönste aller Treibhaus- und 
Mistbeet-Gurken bezeichnet werden. 

Die aalglatten Früchte sind meist GO-80 cm lang, von schöner schlank er 
Form und in grünen Zustande fast ganz frei von Sarnen; sie wachsen sehr 
schnell und können lange an der Pflanze hängen bleiben, ohne an Zartheit 
und Wohlgeschmack einzubüsen. Eine sehr gute Eigenschaft dieser Gurke 
ist ausserdem noch die besondere Harte der Schale, wodurch die Fruchte für 
den weitesten Versand geeignet sind wie kamn eine undere Sorte. 

100 Korn .tt 3,-, 25 Korn 90 .1, 15 Korn 60 4. 
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Treibgurke „Early Tottenham prolific“. 

Treibhaus- und Mistbeet-Gurke allerersten Ranges. 


„Early Tottenham prolific“ Treibgurke verdankt ihre Herkunft einem der berühmtesten englischen Treib- 
gurkenziiehter und haben die Versuche der letzten Jahre auch bewiesen , dass diese Sorte wohl kaum n*n einer 
anderen Sorte für Frühtreiberei übertroffen wird. Bei richtiger Kultur liefern G Wochen alte Pflanzen schon die 
schönsten verkaufsfilhigen Früchte. Die schön geformten his 60 cm langen Früchte, die sich ihrer Festigkeit halber 
gut zum Versand eignen, sind von feinster Qualität und delikatestem Geschmack. Diese Eigenschaften, verbunden 
mit ganz ausserordentlicher Trag barke it, weisen ihr unter den Treibgurken für Gewächshäuser und Mistbeete ent¬ 
schieden einen ersten Rang an. pflT Für Herrschafts- und Gemüsegärtner, welche sich mit der frühesten Gurken¬ 
t reiberei befassen, Ist obige Sorte von grösstem Werth. TBj 

Samen, jedes Korn keimfähig, offerire: 100 Korn .4 3,—, 2D rvorn 90 A, 15 Korn 60 4. 


Landgurke „Unicum“ 

Nachdem ich die im vorigen Jahre augebotene neue Landgurke „Unicum“ durch eigenen Anbau erst 
ausprobirt habe und es sich hernusgestellt hat, dass sie den ihr nnchgerühmtcn Eigenschaften auch voll¬ 
ständig entspricht, so empfehle ich dieselbe aufs beste. 

Sie ist ln erster Linie sehr reichtragend und bringt sehr grosse, lange und dicke Früchte, Ihre Un- 
eiunfindlichkcft gegen nasse und kalte Witterung und da selbst bei der ungünstigsten Wiiterung die Früchte 
nicht fleckig und nicht bitter werden, machen diese Sorte noch besonders werthvoll. ,, Unicum" ist eine der 
vorzüglichsten Einmach-, Salat- und Senfgurken die bis jetzt existiren und verdient überall angebaut zu 


werden. 


10 Port, (ä 50 Korn) .4 2.50, 1 Port. 30 J. 




























Meine Samen sind von zuverlässiger Qualität und bester Keimkraft 15 


Treibgurke 

Sechswochen - Delikatess-. 



Die Delikntess-Snlatgurko hat stell als eine durchaus 
brauchbare, im höchsten Grade widerstandsfähige und 
ffir die früheste Treiberei als sehr vorzüglich bewährt. 

Die Früchte worden ca. 40—60 cm lang, sind hellgrün, 
glatt, und schlank, das Fleisch derselbe» Ist üusserst 
schmackhaft. ]0 Port 4 3 _ , Por , 40 , 


S alatiüben, 

feinste 

halblange Neger-. 

Marktsorte 
ersten Ranges. 

Diese neue Sorte hat 

dos dunkelste Fleisch 

von allen bis jetzt 
bekannten Salat niben, 
dasselbe ist tief 
schwnrzrotli, Behr fein 
und wohlschmeckend. 
Die Hübe selbst ist von 
gefälliger, schlanker 

Form mit röthlich 
dunkelgrüner kurzer 
Belaubung. 

10 Port. 4,— T 

1 Port. 50 ^ 


Kopfkohl (Weisskraut), 

allerfrühester, weisser, runder 
Riesen-. 

Obwohl die grosse Anzahl von Kopfkohl-Sorten 
schon eine gute Auswahl ermöglicht, wird die hier 
offerirte Neuheit, die durch fortgesetzte, sorg¬ 
fältigste Zuchtwahl erziolt wurde, gewiss jeden 
< »arten besitzer und Marktgärtner bestens befriedigen, 
denn seine guten Eigenschaften, als: früheste Reife, 
grösster Ertrag durch seine festen riesig grossen 
Köpfe sind bereits seit 3 Jahren erprobt worden, 
zudem liefert der feingerippte Kopf ein sehr wohl¬ 
schmeckendes Einiuachkrant von schöner, hell¬ 
gelber Farbe. Jedem Gemüsegärtner, überhaupt 
Jedem der Kraut anbaut kann dieser allerfriilieste 
Riesen-Kopfkohl l>estens empfohlen werden. 

10 Port. JL 3.50, ä Port. 40 <*,. 


Winter- Pflückkohl. 


Sehr beachtenswerte Einlührung. 



Tst ein mehrjähriger dunkelgrüner Kohl, dessen 
Stamm von unten auf dicht mit «rossen Seitentrieben 
besetzt ist, die gepflückt ein vortreffliches Gemüse in 
der Art des Krauskohl nbgeben; namentlich bewiihrt er 
sich im Winter ganz vorzüglich, denn er kann an Ort 
und Stcllo <ra Freien stehen bleiben, braucht weder ein¬ 
geschlagen noch gedeckt und kann fortwährend ge¬ 
pflückt werden. Den Hauptvorzug vor allen anderen 
Kohlnrten erhält er aber dadurch, dass er im Frühjahr 
und Frühsommor, also in einer Zeit, wo wenig oder gar 
kein Gemüse vorhanden ist, ununterbrochen daB feinBte 
und wohlschmeckendste Grüngemüse in ergiebigster 
Welse hervorbringt. 

10 Port. M 2,50, 1 Port. 30 A. 
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Zwiebel, holländische Winter-, 
gelbe plattrunde Riesen-. 

tmr Eine Zwiebel, die nirgends fehlen sollte 
Diese hochfeine Wirthschaftsxwiebel erreicht eine 
Grösse bis 13 cm Durchmesser. Sie ist sehr hart, von 
längster Haltbarkeit und von lieblichstem Geschmack. 
Ein grosser Vortheil gegen andere Sorten ist noch 
der, dass sie selbst auf dem allergeringsten Hoden, 
wo sonst keine anderen Zwiebeln fortkoninicn, noch 
riesige Speise*wiebeln hervorbringt. Die Aussaat 
geschieht, im September und bleibt über Winter im 
Freien stehen. Die Fortpflanzung wird im Frühjahr 
vorgenommen, wobei noch besonders darauf zu achten 
ist, dass die Knolle beinahe ganz über der Erde steht. 
Pflanzweite 12-15 cm, in Reihen, welche 20 cm von 
einander entfernt sind. 5 

1 Kilo M '27h- . 20 Gr. ÜO A, 1 Port. 30 4 . 3 l 


m 133. Kraut, 

Zittauer dunkelrothes Riesen-. 

Ein besonders grossköpfiger Salat - Rothkohl. Die 
Köpfe zeigen eine intensive durch und durch schwarz¬ 
rot he Farbe, die beim Querdurchschnitt besonders zur 
Geltung kommt und dem Salat und Gemüse ein auf¬ 
fallend lebhaftes Ansehen verleiht, ausserdem ist er 
ausserordentlich zart und fein im Geschmack. 

10 Port. 2,50, ä Port. 30 «*. 


Porree, 

bulgarischer langschaftiger Winter-. 


M 67 . Krant (Kopfkohl), Weisskrant, 
Erfurter rundes Zucker-, 

beim Emmachen goldgelb. 

Diese prächtige neue Sorte ist nicht nur zur Gross¬ 
kultur für Konservenfabriken, sondern ebenso gut zur 
Kultur für die Hauswirthschaft geeignet und aufs wärmste 
zu empfehlen. Es ist von mittelfrüher Reife, fein im 
Geschmack und hält sich gut über Winter. 

1 Kilo .# 10, , 100 Gr M 1,50, 

20 Gr. 40 \ 10 Gr. 25 . 1 . 


1/ft n.Gr. 

Unzweifelhaft einer der besten und ergiebigsten 
unserer Porreesorten; er zeichnet sich vor allen anderen 
durch seine aussergewöhnlich langen und vcrhnltniss- 
mässig starken Bollen aus, die in der beträchtlichen 
Länge von ca. 40 cm noch zart und geniessbar sind; 
ausserdem ist er von grosser Dauerhaftigkeit und hält 
strenge Win'er gut aus. 10 Port. 2,50, l Port. 30 


Knollen-Sellerie, 
frühester Erfurter Markt. 


Ist viel früher als die anderen hekunnLen Surten, 
von erster Aussaat liefert er schon im Juni brauchbare 
Knollen, welche ausgewachsen an Grösse die Riesen¬ 
sorten überragen. Sein Fleisch ist reinweiss, sehr zart 
und wird nie holzig. Durch Beine frühe Knollenbildung 
eignet er sich auch sehr gut zur späteren Pflanzung. 

1 Kilo .* 12, , 20 Gr 40 A, 10 Gr. 25 ,1. 

















Neue und besonders empfehlenswerthe Einführungen 
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Winter - 
Speise- 
Möhre, 


neue 

hochrothe 
stumpfspitze 
dicke lange 
Winter-. 


Haltbarste aller Winter-Speisotnöhren von stmn^f> 
spitzer, prächtiger Form. Ausgewachsen erreicht die¬ 
selbe eine Länge von 30 cm bei einem Durchmesser 
von 4Vj— 5 cm Sie ist von hochrother Farbe, hat 
zartes Fleisch und ganz wenig Herz. ~J* ZT 

Diese herrliche Sorte, welche der grössten Em¬ 
pfehlung werth Ist, liefert die höchsten Erträge. Boi 
Reihensaat und rationeller Kultur sind Ernten von 
2ö0 Ctr. per Morgen sogar noch mehr nicht selten. Ihr«? 
Haltbarkeit dauert bis ins Frühjahr, was diese Sorte noch 
besonders worthvoll mnolit. ytS~ Ernte missrathen. 
lOO Gr. * 1,—, 20 Gr. 30 .* 


Speise-Kohlrübe- (V/rucke) „Perfection“. 



Die Rübe ist glutt, ganz, ohne Hals, von ziemlich 
runder Form und wenig kleinen gesäumten Blattern. 
Das Fleisch ist üusserst zart und wohlschmeckend. 
„Perfection“ verdient als Speise-Kohlrübe allgemein 
angobtwt zu werden. 

1 Kilo .# 2, , lOO Gr. 50 *, 20 Gr. 15 



Petersilie, Zwerg-perfection. 


Diese neue Petersilie bietet das Vollkommenste, was 
bis jetzt in dieser Gattung existlrt. It> Form, Farbe 
und Geschmack ist dieselbe tadellos. Die* Pflanze wilchst 
gedrungen, die fein und zierlich gekrausten BliUter 
sind sehr voll und dicht und vom frischeilten Grün. 
Zum Gnrniren sowie zum Würzen der verschiedenen 
Speisen ebenso auch zur Einfassung von Beeten im 
Gemüsegarten ist diese neue Petersilie entschieden die 
allemchonsie. ■ 


10 Port. 2,50. 1 Port. 30 X 
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$ ehr werthvolle Einführungen für die ^anüvirthschaft. 


Kohlrübe (Wracke) „Elephant“. 

Eine Kohlrübe zum Masscnnnlmu von colassalein 
Ertrag. 



Diese aus England eingeführte neue Kohlrübe er¬ 
reicht eine enorme Grösse, ist gelbfleischig, hat eine 
länglich-runde Form mit rothorn violettem Kopf, ist fast 
ganz ohne Hals und sehr feinlaubig. Sie liefert noch 
bedeutend grössere Erträge als die gelbe rothgrauköpfige 
Riesen- und liebt, wie alle gelbfteischigen Kohlrüben, 
milden, etwas feuchten, schwarzsandigen oder lehmigen 
Boden. 1 Kilo .4 2,40, 100 Gr. 60 ’^O Gr. 16 A 


Kohlrübe „Schild'sche Riesen “. 

Weisse blauköpfige. 

Aeusacrst ergiebige Speise- und Ifutter-Kohlrübe, 
welche sehr grosse Ertrüge liefert. 

Die Rübe ist ziemlich rund, glatt und bat wenig 
Wurzeln, sie wachst */« ihrer Grösse über der Erde, hat 
keinen Hals und wenig Belaubung. 

„Schilde’sche Riesen-“ ist eine Sorte, welche mit 
Bodenklassen vorlieb nimmt, auf denen gelbfleischige 
Kohlrüben nicht mehr gut gedeihen, sie ist deshalb für 
Höhenlagen in Gebirgsgegenden, schwere, kalte Thon¬ 
böden etc. besonders zu empfehlen. Durch die vorzüg¬ 
lichen Eigenschaften dieser Sorte wird derselben eine 
sichere und schnelle Verbreitung bevorstehen. 

1 Kilo .4 2,—, 100 Gr. 60 4, 20 Gr. 16 «I. 



Kartoffel „ 3-ürstenpreis“. 

Neu! 


Ausserordentlich reichtragende und ganz besonders 
dauerhafte Speise- und Wirthschaftskartoffel von gutem 
Geschmack. Die Knollen sind ovalrund, ratthschnlig, mit 
ganz flnchliegcnden Augen und haben weissos, sohr 
mehlreiches Fleisch. Ftirstenpreis reift Mitte September, 
liefert enorme Erträge und int eino der widerstands¬ 
fähigsten Sorten, denn bisher blieb dieselbe von der 
Kartoffelkrankheit noch gänzlich verschont. Ihre schöne 
gefällige Form und Danerhaftigkeit machen obige Sorte 
zu einer Marktkartoffol ersten Ranges. 

tOO Kilo 4 18, , 25 Kilo .4 5,-, 10 Kilo .4 2,50. 

1 Kilo 40 4, 

1 Postkolli (5 Kilo) franko .4 2,50. 


tfartoffel „ Weisser$ch wan ". 

N e|u ! 

Mittelfrühe, sehr meblreiche, feine Speisekartoffel. 
Die Knollen sind von gefälliger ovaler Form, etwa» 
rauhschalig und haben ganz flachllegende Augen, das 
Fleisch ist schön weiss und wohlschmeckend. An Halt¬ 
barkeit der Knollen bis spät ins Frühjahr und Wider¬ 
standsfähigkeit gegen die Kartoffolkrnnkheit steht 
„Welsser Schwan“ mit oben an. Dasselbe Lob gebührt 
ihr auch betreffs der Tragbarkeit, denn sie liefert 164 
bta 180 Ctr. pro Morgen und ist dabei nicht wühlerisch 
in der Bodenart. 

IOO Kilo A 20,-, 25 Kilo A 5,50, IO Klio A 2,75, 

1 Kilo 40 \ 

1 Postkolli (5 Kilo) franko A 2,50. 















Heine Kartoffeln sind gut verlesen, ech t un d rein in Sorte. 


1 » 



anz besonders empfelilenswerthe 

erprobte nenere Kartoffelsorten 





Frühe ovale blaue Sechste och en -• 


Eine neue Einführung von grossem Werthe. sie ist 
ebenso früh und von derselben wohlschmeckenden, 
feinen, mehlreichen Qualität als die alte bekannte „runde 
blaue Sechswochen-“, hat aber den Vorzug vor der 
letzteren, dass sie mindestens den doppelten Ertrag 
•iefert Sehr zu empfehlende Marktsorte. 
tOO Kn« * 20,—, 26 Kilo M 6,Ö0, 10 Kilo M 2,76, 1 Kilo 40 f 
1 Postkolli <6 Kilo) franko .4 2,60. 



Bruce, 

Haltbarste und feinste Delikatesskartoffel. 

Sehr feine Speisekartoffel von länglich runder Form 
und flachen Augen. Eine Haupteigenschaft dieser Sorte 
Ist noch, grösste Gesundheit in Kraut und Knollen, ge¬ 
kocht sieht sie schön weis« aus, ist sehr mehlreich und 
besonders feinschmeckend, bis spät In's Frühjahr. 
Gedeiht in jeder Lage und liefert enorme Erträge. 

100 Kile 4 14,-, 26 Kilo A 4,-, 10 Kilo .4 2,-, l Kilo 30 A. 
1 Postkolli (5 Kilo) franko .4 2,—. 




— Frühef<te Juli . 


Aeusserst frühe und ertragreiche Tafelkartoffel I. Ranges. 

Die Knollen sind nierenförmig, gelbfleischig mit 
flachliegenden Augen. Der Ertrag ist mehr als doppelt 
so hoch, als bei der bekannten Sechswochen-Kartoffel. 

Stöcke mit 30—40 Knollen sind nicht selten. 
lOtj Kilo .4 16,-, 26 Kilo .4 4,60, 10 Kilo .4 2,25, 1 Kilo 40 A. 
1 Postkolli (6 Kilo) franko .4 2,25. 



Perle von Erfurt. 

„Perle von Erfurt* ist eine äusserst frühe, besonder» 
wohlschmeckende feine Tafel kartoffel, schon Anfang Juli 
kann die Ernte beginnen. Die Knollen Bind niorenförmig, 
haben sehr wenige und flache Augen, eine zarte gelb¬ 
liche Schale, gelbes Fleisch und eine hübsche Form. 
Auch ln ungünstigen Jahren bleibt diese Kartoffel wohl¬ 
schmeckend, haltbar und mehlreich. Der Ertrag Ist 

fotTloio T 18 ,— , 26 Kilo j4 6,- f 10 Kilo .4 2,60, 1 Kilo 40 A. 
1 Postkolli (6 Kilo) franko JA 2,26, 


Rheinische Nieren 

Sehr reichtragende, besonders wohlschmeckende 
feine Salat-Kartoffel, welche eine zu diesem Zwecke sehr 
beliebt« Form besitzt. Reift Anfang September. 


25 Kilo A 7,50, 10 Klio Jt 3,50, 1 Kilo 40 A, 1 Postkolll (5 Klio) franko j4 2,50. 
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7u tter- J^unfalrübe 


n 


Jdeal". 


Vorzüglichste und ertragreichste aller Fatter-Rankelrüben, 
welche die höchste Trockensubstanz bei möglichst hohem 
Zackergebalt besitzt. 

Diese auf höchste Trockensubstanz und Protein- 
gehalt gezüchtete Sorte ist durch jahrelange Be¬ 
mühungen zu einer Vollkommenheit gelangt, dass 
dieselbe überall, wo sie an gebaut wurde, Beifall 
gefunden hat. 

Die Weiterzucht dieser Sorte zur Samenge¬ 
winnung geschieht nur durch strengste Auswahl 
der formenechtesten und gehaltreichsten Rüben. 
Bin Zucht verfahren, welches die grösste Auf¬ 
merksamkeit und viel Mühe beansprucht. 

Die Vorzüge dieser Runkelrübe sind: 

1. gefällige Form, 2. mittlerer Blätter¬ 
ansatz, 3. besonders leichte Aberntung r 
4. höchster Nährwerth bei möglichst 
hoher Haltbarkeit. 

MK~ Jeder Gutsbesitzer oder l>an<lnirtli, der 
Kunkeln baut, muss diese Sorte haben. 

So lange der Vorrath reicht, offerire Samen 
in garantirt echter, prima Qualität: 

100 Kilo Mk. 150,—, 

25 Kilo Mk. 40,—, 10 Kilo Mk 18, , 

1 Kilo Mk. 2,—, 200 Gr. 50 Ffg. 

1 Postkolli (5 Kilo brutto) franko Mk. 10,—. 


Zucker- Hirse 

ist nach allgemeinem TJrtheil 
die beste und ertragreichste Grünfutter-Pflanze. 

Wiederholte und in vielen («elenden augestellte grossere und kleinere 
Anbau-Versuche mit Zucker-Hirse und amerikanischem Pferdezahn-Mais haben 
ergeben, dass eile Zucker-Hirse dem Mais entschieden vorzuziehen ist; es hat 
deshalb auch schon die Kultur der Zucker-Hirse bedeutend zugenommen. 

Die Zucker-Hirse entwickelt nicht so starke Haimo als der Mai« und wird 
deshalb vom Vieh leichter nufgenontmen und ihres hohen Zuckergehaltes wegen 
sehr gern gefressen. Die Zucker-Hirse bestockt sieh sehr reichlich und treibt, 
wenn abgeweidet oder abgesciinitten, stets wieder aus. Sie erreicht aus¬ 
gewachsen eine Höhe von über 3 Meter. Ein weiterer Vortheil liegt noch darin, 
«lass die Zimker-Hirse keine Saatfeinde hat und daher hei der Ausaunt keine 
Schwierigkeiten macht. 

An Nährstoff ist die Zucker-Hirse dom Mais nach chemischen Analysen 
bedeutend Überlegen und kann als Grün*, Trocken- oder Öauerfutter benutzt 
werden, für Milchvieh ist Bie besonders zu empfehleu. 

Der geeignetste Boden ist ein warmer, lehmiger «»der schlammiger 
Humusboden, gedeihen tliut die Zucker-Hirse jedoch in fast allen Bodenarten, 
wenn die Witterung nicht ungünstig. Es ist daher jedem Landwirthe ein 
Versuch damit an/urathen, ausgenommen in Gegenden mit nasskaltem Boden, 
welch' letzterer dem Gedeihen der Zucker-Hirne nich^ entspricht. 

100 Kilo .4 40,-, 25 Kilo .4 11,-, 10 Kilo Jt 5,-, ä Kilo 60 A. 

1 Postkolli (5 Kilo) franko in Deutschland .4 3,50. 

— Aussaat pro Heetar (l */4 Wiener Joch) ca. 10—50 Kilo. ■ ■ — 

Kultur-Anweisung wird jedem Auftrag beigefügt. 














^ y Meine Samen sind von znverlässig echter Qualität und bester Keimkraft. 2 l 



Neuheiten von Blumensamen für 1900. 

^ cT" 


Primula chinensis fimbriata 

„Vesuv“. 

Feurig leuchtend -dunkel bl otrothe chinesische 
Topf- Primel. 

-- Neuheit I Ranges. -: 

Als Marktpflanze von grösstem Werth. 


Wir hüben es hiermit einer Einführung xu tliun, die 
nach Ansicht von Fachleuten die beste des Jahres sein 
«oll. Von den chinesischen Primeln konnte man an- 
Nehmen, daso in rothen Nüancen der Höhepunkt erreicht 
sei und doch finden wir in „Vesuv“ eine ganz merkliche 
Verbesserung im Bau der Pflanze und besonders auch 
in der Farbe der grossen Blumen. Die Pflanzen sind 
ausserordentlich robust, die Belaubung ist starkstielig 
und sehr gross, lobhaft rotlibraun scbattirt. Die ausser¬ 
ordentlich grossen, schön gefransten Blumen erheben 
sich, auf starkem Stengel getragen, in prachtvollen, sehr 
grossen Dolden über der schönen Laubdecke. Die über¬ 
raschend glanzvolle Farbe der sehr grossen, schön ge¬ 
bauten, gut gefransten Blumen ist ein sammetartiges 
feuriges, weit leuchtendes Dunkelblutroth mit grossartig 
schimmerndem Zinnoberscharlach Reflex. Ganz un- 


Primula chinensis fimbriata gigantea alba. 

Neue chinesische Riesen-Primei. * Sttr werttivolle Einführung. 

Diese herrliche Riesen-Primei, obwohl schon seit, 
einigen Jahren im Handel, offeriro ich jetzt erst, nach¬ 
dem ich mich überzeugte, dass sie durch sorgfältige 
Weiterzucht zur ennstunten Form geworden und grösste 
Vollkommenheit erlangte. 

Die wirklich echte glgantea-(Rlesen-Primel) Klasse 
hat diese Benennung nicht nur ihrer grossen Blumen 
hnlber, sondern weil sich in jedem Theile der Pflanze 
eine recht merkliche Verstärkung erkennen lflsst. Die 
ganze Pflanze ist auffallend kräftiger gebaut, Blatt- und 
Blüthenstiele sind dick und stramm aulrechtstehend, die 
Blumen sind von dickfleischiger Masse und dadurch sehr 
haltbar. Obige Sorte hat leuchtend reinweisse Blumen 
mit schönem hellgelben Auge, die sich, in straffen grossen 
Dolden zusammengestellt, rocht hübsch von dem lebhaft 
grünem Laube abheben. Die Riesen - Klasse ist ent¬ 
schieden ein«* recht vortheilhufte Verbesserung nament¬ 
lich für die Marktgärtnerei, da sie durch ihre starken, 
mehr aufre«ditsteheuden Blatter weniger zerbrechlich, 
also leichter transportabel ist, als die älteren Sorcen. 

100 Korn M 1,50. 50 Korn .# -.80, 25 Korn * -,50. 


hoftchrcihlich wirkungsvoll ist diese Färbung in den 
späten Nachmittagsstunden, wenn die Bonne bereits 
etwas tiefer steht, auch bei Lampenlicht ist diese weit 
leuchtende Farbe von grossnrtigem Effekt. 

Fine Pflanze wie Primula fimbr. „Vesuv“, die sioh 
in so ausserordentlich herrlichem Farbentone prüsentirt 
und dabei so leicht zu kulliviren ist, muss ganz zweifellos 
eine wirkliche Zierde für Gewächshaus und Zimmer 
bilden und wird von jedem Blumenliebhaber und Markt- 
gärlner mit Freuden begrünst werden als eine dauernde 
Bereicherung in unseren Primclkulturen. Der schärfste 
Kritiker wird diese Neuheit, sowohl der herrlichen Färbung 
nie auch des vortheilhaft kräftigen Habitus wegen als 
<‘in«ui wirklichen Fortschritt betrachten müssen. 


Primula chinensis fimbriata gigantea 

„White l'erfeeiion“. 

Diese noch wenig verbreitete Sorte wird in All¬ 
gemeinen als diejenige betrachtet, welche neben ihrem 
riesenhaften Habitus die allergrösstblumigste ist, deshalb 
auch am meisten Anspruch erheben kann auf die Be¬ 
zeichnung „Riesen-Primei“. Ihre Blätter sind von voll¬ 
endetster Form der farrnblättrigen (filicifolia-) Klasse, die 
untersten davon sind nicht absolut sufrechtstebend, aber 
sie sind trotzdem sehr kräftig und nebst den Btielcn 
schön dunkelbraun gefärbt. Dio imposanten grossen 
Dolden prächtiger, extra grosser reinweisser Blumen auf 
dem sammetbraunen Untergrund der Belaubung wirken 
sehr effektvoll. „White Perfection“ ist jetzt die eigentliche 
Parade- Primel auf englischen und amerikanischen Aus¬ 
stellungen und sie kann mit vollstem Recht jedem Lieb¬ 
haber und Primeleüchter als Elite-Sorte angelegentlichst 
empfohlen werden. 

100 Korn ,m 1,60, 50 Korn .* 1, , 25 Korn .■* '.60. 


100 Korn H 1,80, 50 Korn .* 1,-, 25 Korn Ji -.60. 
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Riviera-Markt-Remontant-Nelke 

„Brillant“. 

(Oianthus caryopbyllus semperflorens fl. pl.) 

Diese schöne Remontant-Nelke erscheint mir besonders 
werthvoll, weil ich |im Verlaufe mehrerer Jahre habe be¬ 
obachten können, dass sie viel besser remontirt als alle mir 
bekannten Sorten. Aus Samen gezogen, blüht sie bei zeitiger 
Aussaat schon sehr reich im ersten Jahre. Aus Stecklingen 
gezogen, mit anderen guten Remontant-Sorten ausgepflanzt, 
kann man beobachten, dass „Brillant** stets die erste in 
Blüthe ist; sie blüht sehr reich und sehr lange; die Blüthen- 
dauer zieht sich bis in den Herbst hinein. Für Winterflor- 
Treiberei ist sie ganz unübertroffen; sie liefert wirklich Massen 
von [gut gefüllten, etwas gezahnten, leuchtend zinnober- 
scharlachrothen Blumen, die eiaen werthvollen [Werkstoff 
für Blumeubindereien liefern.!/ Niemals 1habezieh' auf dieser 
Sorte irgend welche Krankheitserscheinungen wahrgenom- 
men, weder der Rost- noch der Pilzkrankheit. 

Ich bin überzeugt, dass sich diese herrliche Remontant- 
Nelke durch ihr reiches, williges Blühen und ihrer schön 
leuchtenden Farbe wegen rasch bei Nelkenfreunden und 
Schnittblumenzüchtern einführen und sich einen ersten Ftatz 
für die Dauer sichern wird. 

Liebhaber, die eine hübsche Nelke im Topfe als 
Zimmerschmuck heranzuziehen wünschen ist gerade diese 
Sorte sehr zu empfehlen, da sie sich sehr reich verzweigt 
und die Stengel sich schön laufrecht tragen, wodurch ihr 
Blüthenreichthum, der bei richtiger Kultur den grössten Theü 
des Jahres anhält, noch besonders zur Geltung kommt. 

100 Korn Jt 1,50, 50 Korn 80 J, 25 Korn 50 




Cyclamen persicum „Papilio“2(Schmetterlings-Alpenveilchen>. 

Dass diese Neuheit, die im ver¬ 
gangenen Jahre von einem der besten 
Cyclamen-Züchter Belgiens eingeführt 
wurde, eine der werthvolisten Topf- 
Florblumen-Einführungen der letzten 
Jahre ist, wird wohl am besten da¬ 
durch bewiesen, dass sie auf allen 
Ausstellungen mit ersten Preisen aus¬ 
gezeichnet wurde. Sie ist wirklich 
hervorragend schön, denn zu den guten 
Eigenschaften der rühmlichst bekann¬ 
ten Persicum-Gruppe, die neben präch¬ 
tig bunter Belaubung eine Fülle von 
herrlichen grossen Blumen in allen 
Nüoncen von Weiss, Rosa bis zu Dunkel- 
roth hervorbringt, gesellen sich bei 
den Papilio-Varietüten theilweise noch 

Schaltirungen von crörno, grünlichgelb und hellgelb, namentlich in dei» 
Ramlxeichmingon. Ausserdem erscheinen die Blumen der Papilio-Klasse 
weniger steif als bei der alten Form, ihr Bau ist gefälliger, die wellenföiinig 
gerundeten, gekräuselten 'und gefransten Petalen sind [sehr breit und ab¬ 
gerundet, sio liegen meist fluch wellenförmig nusgebroitet, einem fliegenden 
bunten Schmetterlinge ähnlich, weshalb mau dieser neuen Klasse ganz 
treffend den Namen »Papilio** beilegte. Diese Eigenschaften, verbunden mit ganz enormem Blüthenreichthum. 
erheben diese Neuheit zu einer der besten Topfpflanzen und Schnittblumen für feine Binderei. 

Man säet Cyclamen am besten von August bis Ende Februar, je nachdem man Früh- oder Spätflor wünscht. 
Die Aussaat im warmen Beet oder llaus ist vorzuziehen, auch empfiehlt es Bich die kleinen Sämlinge zeitig In 
Schalen zu verpflanzen und so bald als möglich an die frische Luft zu gewöhnen; besonders wichtig ist ein heller Standort. 

Liebhabern von Cyclamen möchte ich empfehlen, ihre Bestände jedes Jahr durch neue Aussaaten zu 
kompletiren, da die meisten Cyclamen-Pflanzen im dritten Jahre sehr erschöpft sind und an üppigem Wüchse der 
Nachzucht aus Samen weit unterstehen. 

Original - Saat vom Züchter: 100 Korn .4 20, , 25 Korn ./< 5,50, 5 Korn jk 1,50. 

Hier geernteter Samen: 100 Korn 10, 25 Korn .4 3, — , 5 Korn 80 A. 















Telegramm-Adresse: Pabst, Samenhandlung, Erfurt. Fernsprechanschluss 176 . 28 



Wuchs, 
Blumen. 


Straussenfeder-Aster. 

I« 


mit sehr grossen, chrysanthemuin&hnlichen 


Diese herrliche Aster ist in Bezug aut ihre Verwend¬ 
barkeit als Schnittblume von grossem Werth. 

1. Leuchtend rosa, Neuheit 1900. 

10 Port. .0 *, 60 , h Port. 60 Jj. 

2. Reinweiss, vorjährige Neuheit. 

1000 Korn 1 ,-, ö'JO Korn 6*1 <*, 200 Korn 30 

3. Weiss, später rosa, Neuheit 1900. 

10 Port. .45 4,60, ä Port. 60 

Hohenzollern-Aster. 

Eine (lern japanischen Chrysanthemum ähnliche 
sehr grosablumige Aster-Gattung mit gedrehten Blumen- 
blättern. Für Bindezweoke sehr empfehlenswerth. 

1. Zartrosa, Neuheit 1900. 

10 Fort. M 4,60, ä Port. 60 A. 

2. Reinweiss, vorjährige Neuheit. 

1000 Korn M 2,—, 600 Korn M, 1,25, 100 Korn 30 Jf. 

Zwerg - Comet- Perfection - Aster. 

AeuB 6 erst frühblühende, nur 2o cm hoho Klasse mit 
grossen, den Riesen-Comet-Astern ähnlichen Blumen. 
Sohr werthvull für Bindereien. 

1. Rosa, Neuheit 1900. 

10 Port. .# 4,50, ä Port. 60 ,i. 

2. Reinweiss, vorjährige Neuheit. 

1000 Korn 1 ,-, 600 Korn 60 A , 200 Korn 30 4 . 


Miniatur - Verbena ( Verbena hybrida pumila). 

Purpur mit weissem Auge. 

Eine neue Rasse Verbenen, die bei 25--30 cm Durch¬ 
messer nur 16 cm hoch wird. Die Pflanzen bilden schöne 
compacte, verzweigte Büsche und sind deshalb für 
Teppichbeete und als Einfassung vorzüglich geeignet. 

10 Port. 7,—, l Port. 80 4- 


J ^eseda Qoliath 


Eine wirklich überraschende Neuheit ist die 
leuchtend rothe Goliath-Reseda. Die Pflanze ist von 
gedrungenem, schön candelaberförmigen Wüchse mit 
saftgrüner Belaubung. Die schön nufrechtstohenden 
Blüthenstengel tragen enorme Blüthenrispen, welche 
oft 16 — 18 cm Länge erreichen und an der Basis einen 
Durchmesser von ca. 6 cm haben, während die einzelnen 
Hlüthchen bis 12 mm Durchmesser erreichen. Die Farbe 
der Blumen ist ein leuchtendes reines Roth, welches selbst dle£ effektvolle 
Färbung der Reseda „Rubin“ übertrifft Durch die vielseitige Verwendung der 
Reseda „Goliath“ wird der Werth dieser Neuheit in erstaunlicher Weise erhöht, 


Reseda 


sie ist als Topfpflanze und Schnittblume, sowie für Gruppenbepflanzung unent¬ 
behrlich, für Privat- lind Marktgärtnerei von hoher Bedeutung. 

10 Port M 4,50 1 Port 50 4 . 
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Dianthus laciniatus salmoneus fl. pl. 
Gefülltblühende „LachsKönigin“. 

Zur Heddewlgs-Nelkcn-Gruppe gehörige 25—HO cm 
hohe Varietät von derselben seltenen und einzig schönen 
Färdung der vor «einigen Jahren eingefubrten einfachen 
Sommer-Nelke „Lachsicünigin“ Beim Aufblühen sind die 
schön , getoblftsteii Blumenblätter feurig 

lachsroth, itn Verblühen nehmen sie eine schone luchs- 
rosu Fftrbubg nn. Sie ist sehr reichblühend, wie alle 
Heddewlg-Nelken, und wird Liebhabern eine recht will¬ 
kommene Bereicherung dieser Klasse sein. 

10 Port. .4 6,- 1 Port. 75 4 . 

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 



Dianthus Heddewigi diadematus albus fl. pl. 
Weisse Diadem-Nelke. 

Prächtige Neuheit, deren grosse Blumen sehr gefüllt 
sind. Die Fetalen sind von weisser Grundfarbe, von 
welcher sich die Diademzeichnung besonders scliün ub- 
hobt; man versteht darunter die Spiegel- und federartig 
wie Sammet aufgelegten Zeichnungen die dieser Nelke 
zu ihrer Bezeichnung dienten und die meist in rosa, lila, 
purpur, carmin oder blutroth auftreten. Diese prächtige 
Neuheit ist von hohem blumistischen Werthe und liefert 
herrliche Blumen für Bouquets, die in ihrer Zeichnung 
un die echten schottischen Federnelken erinnern. 

10 Port Ji 6,50, 1 Port. 75 4 . 

XXXXXXXXXXXXXXVXXXXXXXXXXXXXXX 



Myosotis alpestris stricta grandiflora 
„Königsblau“. 

Mit dieser Neuheit hat die Strlclu-Klasse der Vergiss¬ 
meinnicht eine wesentliche Verbesserung erfahren, da die 
Blumen viel grosser und von intensiv dunkelblauer Farbe 
Birnl. Die ältere, klein blumige Varietät fand reichlichsten 
Beifall und zweifellos wird diese Verbesserung noch gün¬ 
stiger aufgenommen werden. 

Eine Neuheit, die sowohl als Teppichbeetpflauze wie 
als Topfpflanze zum Marktverkauf von grossem Werth 
ist und ganz besondere Empfehlung verdient. 

10 Port .4 5, , 1 Port. 60 4 . 


Calendula officinalis fl. pl. „Favorite“. 

Ein schönes Seitenstück zu der beliebten Ringel¬ 
blume „Meteor“ mit ebenso regelmässig gestreiften, stark 
gefüllten Blumen, nur unterscheidet sich „Favorite“ durch 
schön hellschwefelgelbe Blumen mit herrlich rabmwdlsaen 
Streifen; es Ifct die hellste Farbe in den C. officinalis und 
zur Gruppendekoration sehr zu empfehlen. 

10 Port. .4 5, ,1 Port. 60 


Senecio elegans fl. pl pomponicus, 
bronzegelb. 

Ist eine sehr effektvolle Varietät dieser schönen, 
niedrigen Klasse, die dichtgefülltert Blumen sind im 
Aufblühen leuchtend bronzegelb, später gelten sie in 
Chamois über. 

10 Port. .4 5,-, 1 Port. 60 
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pensee, Stiefmütterchen 

(Viola tricolor maxima) 

M Germanfa k *. 

Hervorragende NeuzUchtung dieser 
schönen Florblume, die sich durch 
kräftigen, gedrungenen Wuchs und 
auffallend grosse Belaubung aus¬ 
zeichnet. Die Blumen sind fünfüeckig 
und von ausserordentlicher Grösse, 
unterscheiden sich aber von allen 
anderen Sorten durch ihre gekräusel¬ 
ten und gewellten Blumenblätter. 
BigenthOmlich ist, dass die Germania- 
Pensöes eine grosse Anzahl dunkler, 
aparter Farbentöne anfweisen, die 
sonst selten Vorkommen. Diese neue 
Sorte von Stiefmütterchen kann Lieb¬ 
habern ganz besonders empfohlen 
werden. 

10 Port. .* 5,—, 1 Port. 60 


pensee, Stiefmütterchen. 

Verbesserte 

Pariser Rieseii-. 

Eine wesentliche Verbesserung 
dieser bekannten prachtvollen Gat¬ 
tung. Sie zeichnen sich durch auf¬ 
fallend lebhatt u. prächtig gezeichnete 
und ganz besonders grosse runde 
Blumen aus, die im FrlU^j&hraflor 
über 9 cm erreichen. Der den Pensöes 
eigene feine Geruch tritt bei dieser 
Klasse so stark hervor, dass man sie 
wohlriechend** nennen kann. 
Eine wirklich prachtvolle N e uheit. 

10 Port, .ff 6,50, 1 Port. 75 £ 



Viola tricolor maxima „Germania“. 



Scabiosa atropiirp. maxima II. pl. „Die fee“. 

Die Scablosen hüben in der Neuzeit sehr viel Vor* 
Wendung in der Blumonbinderei gefunden und tat diese 
gut gefüllte, grossblumige, schön azurblaue Varietät «dm» 
so zarte Färbung, wie sie bisher ln den Sommor-Seabiosen 
noch nicht extatirto. _ 10 Port, .ff, 5, ,1 Port. 60 V 

Phlox Drummondi nana compacta mirabilis. 

Prächtige neue Varietät der allgemein beliebten Phlox 
Drummondi - Klasse. Die Pflanzen besitzen denselben 
kegelförmigen Ha bi tu« wie die älteren Sorten und .<ind 
wie Ü bereifet mit leuchtend rinnoberröthen, weis* ge¬ 
sternten Hl innen. Sehr effektvolle Varletüt, welche sich 
yu Gruppen und Einfassungen ganz besondere elgnot. 

10 Port, .ff 6,-, 1 Port. 70 X 


Viola tricolor maxima (Peuslcs) 
variabilis. 

Chamois, lachsfarben und terracottafarben (Modefarben), 
I gemischt. 

Pensdos find so beliebte und vielseitig verwendbare 
Florblumen, dass es wohl'nlcht nöthig tat, ihre vielen, 
guten Eigenschaften hier nochmals besonders liervorxu- 
boben. In den letzten Jahren sind bedeutende Ver¬ 
besserungen in Grosse und Bau, sowie Färbung der 
Blumen gemacht worden, aber die oben angegebenen 
Nuancen fehlten noch. Die wunderschöne Chainotafarbe 
wirkt so eigenlliuinlich , dass man gar nicht glaubt es 
seien Pensees. Bei diesen sowohl, wie den Lnchsrosa- 
und Terruootta-Nuancen werden diese zarten Färbungen 
durch schöne violette Augenzoichnung noch besonders 
gehoben. Wir treffen in dieser Neuheit einen wirklieb 
neuen, effektvollen Furbcnlon an. 

IO Port .ff 5,-, 1 Port. 60 v 
, ■ ■ — 
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Triumph - Aster, dunkelblau. 

Den bereits existirenden Farben dieser schönsten 
Zwerg-Aster-Klasse gesellt sieh durch obige Neuheit eine 
neue brillante, gesättigt blaue Farbe hinzu, die um so 
schöner erscheint durch den wundervollen Glanz auf 
den Blumenblättern der dieser Gattung eigen ist. 

IO Port JL 4,50, 1 Port. 50 4- 


Aster, Zwerg-Mignon-. 

Carmin, Carminrosa. Carmoisin. 

Im vorigen Jahre wurde von dieser Aster die erste 
Farbe, reinweiss, eingeführt. Sie ist zweifellos eine der 
schönsten Zwerg-Gattungen. Durch Ihren gedrungenen 
Wuchs, ihren Blüthenreichthum und ihre feinen, leicht 
gewölbten, dicht gefüllten, graziösen Blumen eignet sie 
sich besonders zur Binderei, zu Beetgruppen und als 
Topfpflanze. Sehr empfehlenswerte 

1. Carmin.10 Port Ji 5,- , 1 Port. 60 X 

2. Carminrosa .... 10 „ „ 5, , 1 „ 60 „ 

3. Carmoisin .... 10 . „ 6,~, I ..60 „ 

4 Weiss(IMeuheit1898) 10 „ ,, 4, , 1 „ 50 „ 


Niedrige Coinet - Aster, 

Brautjungfer“. 

Die anfangs weissen Blumen gehen später in ein 
reizendes Lilarosa über, eine Färbung, die bis jetzt in 
wenigen Aster-Klassen vertreten ist. Diese Aster bringt 
fast nur tadellose Blumen und da sehr reichblühend, 
empfiehlt sie sich zur Bepflanzung von Gruppen und 
für Töpfe. 

IO Port, jt 6,-, 1 Port. 70 



Gefüllte „Zwerg-Königin“. 

Silene pendula Bonnetti compacta fl. pl. 

Die Silene pendula-Arten sind uls schöne Früh jäh ra- 
blumen bereits so heknnnt und beliebt, dass es eigent¬ 
lich keines Lohes bedarf. Mir. dieser Neuheit ist indess 
«ine so reizende Schmuckpflanze mit gefüllten, rosa- 
carminrothen Blumen für den zeitigsten Frühlingsflor 
gefunden, die sowohl für Einfassungen wie für Teppich- 
beete ganz unentbehrlich sein wird, denn fast keine 
Blume ziert so früh im Jahre in so leuchtender Frische 
den Garten. 

10 Port. H «, , 1 Port 7* X 


Dam eil-Aster, coinetblütliig. 

Wel&fc mit rosa. 

Bei dieser reizenden beachtenswerten Neuheit wirkt 
der Kontrast zwischen ihrer schmalen lanzettlichen Be¬ 
laubung und der Blütbe vortrefflich. Sie ist ganz distinct 
und erscheint hier mit den langpetaligen Blumen der 
Comet-Aster. Eine reizende Neuzüchtung. 

10 Port. .4 6, ,1 Port. 70 X 


Grossbl u in ige Wi nter- Lev koye, 

„rfviserin Elisabeth“. 

Ganz prnelitvolle Neuheit! 

Die Pflanzen dieser neuen Varietät bilden einen 
Stamm, ähnlich dem Stangen-Lack, und verzweigen sich 
kandelaberartig, soduss die ganze Pflanze ein pyramiden¬ 
förmiges Bouquet bildet. An den Haupt- und Neben¬ 
zweigen sitzen die ungewöhnlich grossen, rosenförmigen 
Blumen in reicher Fülle, ihre Farbe ist ein leuchtende» 
Carminrosa von blendender Schönheit. Die Pflanze wider¬ 
steht schlechtem Weiter sehr gut und wird eine vor¬ 
treffliche Markt-, Topf- und Gruppenpflanze sein, die 
sich auch noch ganz besonders für Binderei bewähren 
wird. 

10 Port .4 7, —, 1 Port 80 X 


Besonders empfehlenswerthe % 
Einführungen Der letzten Jahre. 



Chrysanthemum carinatum „Chamadeon“ 

Neue gross blumige Varietät dieser zu Schnitt zwecken 
und zur Bepflanzung von Rabatten etc. allgemein be¬ 
liebten Sommerblujne, die ohne Zweifel allgemein ge¬ 
fallen wird. Im ersten Studium des Blühen* ist die 
Grundfarbe der Strahlenhlüthcn ein schönes Hollbronee 
mit leuchtend purpurner Zone, die schwarzpurpurrothe 
Scheibe Ist von einem goldgelben Kreise umgeben. 
Nach einigen Tagen verwandelt sich die Grundfarbe in 
ein prächtiges lsabellgelb. Die vier distincten Farben 
Jeder Blütlie, sowie die verschiedenfarbigen Blumen 
einer Pflanze ergeben ein reizendes Farbenspiel von herr- 
Hoher Wirkung. t0 p ort „ 2 50. 1 Port. 30 J,. 
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Strahlen- Aster. 


Neue reichverxweigte 54) ein hohe Asterklassewelche 
ihre grossen, ca. 10 cm im Durchmesser haltenden schön 
gefüllten Blumen, auf langen starken Stielen trägt. 

Die nadelförmigen Blumenblätter gehen strahlen¬ 
förmig nach allen Seiten vom Blüthenkorbe aus. Zur An¬ 
fertigung von Vasenbouquets ausgezeichnet. 

1. Leuchtend rosa, lOOO Korn J» 2,—, 1 Port. 30 X 

2. Weiss .... 1000 „ * 2,-, 1 * 30 , 


Japanische Aster. 

Diese prächtige Aster mit ihrem ganz aparten Bau 
und lieblichen Farben der Blumen verdient ganz be¬ 
sondere Empfehlung. Sie ist durch ihre reizenden Blumen 
und den schönen Bau der Pflanze für den Schnitt wie 
auch zur feinen Dekoration sehr geeignet. 

1. Rosa, . . . lOOO Korn * 1,50,100 Korn 20 X 

2. Fleischfarbe, lOOO „ „ 1,50,100 „ 20 „ 

3. Gemischt . . lOOO „ „1,50,100 „ 20 „ 



Convolvulus tricolor compactus. 

Neue niedrig wachsende Varietäten unserer allgemein 
bekannten kriechenden Winden-.Vrten, die sich zu Ein¬ 
fassungen und Gruppen, wie auch zur Topfkultur vor¬ 
trefflich eigneu. Die Pflanzen sind überaus reichblühend 
und erscheinen, wie obige Abbildung zeigt, mit Blumen 
wie übersäet. Den Samen kann man wie bei den alten 
Sorten gleich In's freie Land säen.' 

10 Port. M 2,50, 1 Port. 30 A. 



Excelsior-Sommer-Levkoye. 

Prachtvolle neue Einführung. 


Die Pflanze hat einen auffallend kräftigen Wuchs 
und ist bis xu 15 cm Höhe mit einer üppigen Blatt mauschelte 
umgeben. Aus dieser erhebt sich der eiiistengeUce 
Blüthenkolben bis zu einer Höhe von 60 70 cm. Er 

ist mit gnnzabnorm grossen, sehrwohfriechenden Blumen 
von Anfang Juni bis zum Herbst dicht besetzt. 

Ein Beet mit dieser Levkoye bepflanzt macht einen 
imposanten Findruck und kann nicht genug empfohlen 


werden. 


1. Schneeweiss. 


1000 K. Ji 2. - . 500 K. * 1,20, 200 K. 50 100 K. 30 A 

2. Kupferrosa. 3. Rosa. 4. Hellblau. 5. Carmoisin. 
6. Schwarzbraun. 7. Purpurbraun. 8. Dunkelblau. 
Jede Farbe separat ä lOOO Korn.*2,—, 500 Korn .*1,20, 
200 Korn 50 A, 100 Korn 30 X 
9. Dieselben in Prachtmischung 1000 Korn Ji 2,-. 
500 Korn * 1,20, 200 Korn 50 .1, 100 Korn 30 A. 
10. Ein Sortiment in 8 Farben ä lOOO Korn .# 2,— 
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Lobelia Erinus compacta „Go Id eise 1 ' 

mit reizend goldgelber Belaubung und brillant 
blauen Blumen. 

Kine bereits sehr beliebt gewordene und unentbehr¬ 
liche Teppichbeetpflanze, welche, im vollen Blüthenflor 
mit der goldgelben Belaubung und dem brillanten Blau 
der Blumen geradezu bezaubernd wirkt. Schon als 
kleine Pflanze ohne Blütheu macht dieselbe einen sehr 
guten Eindruck, indem das schöne Gelb des Laubes 
(ähnlich wie Pyrethmm) recht lebhaft erscheint. 

1 Gr. A 1, —. 10 Port. 3, . 1 Port. 40 4 



Reseda odorata grandiflora Bismarck. 

Diese Neuzächtung ist eine wesentliche Verbesserung 
der bis jetzt als beste geltenden und allgemein beliebten 
Reseda Machet. Sie ist von nur 30 cm Höhe, von robus¬ 
tem und gedrungenem Bau; ihre röthlichen BlÜthen- 
rispou sind aber ausserordentlich stark und werden auf 
starken Stielen frei über dem dunkelgrünen, etwas ge¬ 
welltem Laube getragen Für den Garten, wie auch 
für die Binderei und für Topfkultur ist Reseda Bismarck 
unübertroffen. 

20 Gr. .4 3, , 10 Port. M 2,50, 1 Port 30 X 


Reseda odor. grandiflora „Defiance". 

Eine auffallend üppig wachsende neue Reseda mit 
außergewöhnlich stark entwickelten Blüthenrispen 
von herrlichem Wohlgeruch. Für Bindezwecke wie für 
Topfkultur Ist diese prächtige Sorte äusserst werth voll. 

IO Port. A 2,50, 1 Port. 30 «$. 



Centaurea Margaritae. 

Eineherrl. neueScbnittblume v.auffallender Schönheit. 

Centauren Margaritae bildet ca. 60 cm hohe reich¬ 
verzweigte Büsche, über welchen sich die zahlreichen 
langgestioltcn Blumen prächtig abheben. 

Die Blumen, in der Form einer Stuartkrause ähnlich, 
haben einen feinen köstlichen Wohlgeruch. 

Die lange Haltbarkeit der Blumen, sowie die leichte 
Kultur empfehlen diese Einführung als eine der besten 
Zier- und Sehnittblumen der Gegenwart. 

Centaurea Margaritae alba 20 Gr. .4 3,— , ä Port. 30 4- 
Centaurea odorata Chamaeleon, Blumen ^elb und rosa, 
sehr wohlriechend, prachtvolle Schnittblume. 

20 Gr. A 6,-, ä Port. 30 X 
Centaurea odorata coerulea, hellblau ebenfalls sehr wohl¬ 
riechende feine Sclinittblumc. 

20 Gr. .4 2,50, ä Port. 30 4- 


Centaurea imperialis. 


Prächtige Neuheit. 


Ist unstreitig die beste Centaurea für den Blumen¬ 
schnitt, sie hat dieselben edelgebauten, wohlriechenden, 
prachtvollen Blumen wie «'. Margaritae, aber bedeutend 
grösser als letztere; die ganze Pflanze ist schon in Habitus 
und Wuchs grösser und viel widerstandsfähiger als die 
anderen sehr schönen Sorten. Die Blumen varüren in 
Reinweiss, Lila, Rosa, Purpur, Dunkelroth und ähnlichen 
Schätzungen, werden auf langen, festen Stielen getragen 
und sind ausserordentlich lange haltbar. C. imperialis 
ist eine der schönsten Sommerblumen und blüht vom 
Frühjahr bis zum Herbst ununterbrochen; sie verdient 
in allen Sehnittblumen - Kulturen und Ziergärten den 
ersten Platz. 


10 Port. A 4,50, 1 Port. 50 X 


Zinnia elegans pygmea fl. pl. 

Eine unbedingt neue Zwerg-Gattung von nur ca. h Zoll 
Höhe, aber trotz ihres zwergigen Wuchses ausserordent¬ 
lich reichblühend. Es sind 2 o 30 Blumen von et wa 3 Zoll 
Durchmesser an einer Pflanze, was für Pflanzen von so 
kleiner Proportion gewiss rocht merkwürdig ist. Die 
Blumen sind ebenso gross und gefüllt wie die der alten 
Z. eleg. Diese Pflanze kann also als Einfnssungsblumc 
ganz besonders empfohlen werden. Um ihre Beharrlich¬ 
keit bezüglich des zwergigen Wuchses fest zu stellen 
pflanzte man sie im vorigen Souitner mit gewöhnlichen Z. 
zusammen auf gleichartigen Boden, die Pflanzen behielten 
aber, wie zu erwarten, ihren constanton Zwergwuchs. 

IO Port. M 5,- ,1 Port. 60 X 
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jVlyosotis alpestris stricta. 

(Säulen-Vergissmeinnicht.) 



Die Pflanzen derSfiulen- 
Vcrgissmeinnicht bilden 
viele, dicht nebeneinander 
kerzengerade in die Höhe 
wachsende Zweige. Durch 
diesen eigenartigen Wuchs 
und RlÜthenreichihum der 
Pflanzen dieser reizenden 
Klasse eignen sich die¬ 
selben hau pteftch lieh zu in 
Einpflanzen in Töpfe für 
den Marktverkauf, wie 
auch als zierliche Gruppen- 
pflanzen. 

Myosotis alpestris 
stricta alba. 
Weisses 

Säulen-Vergissmeinnicht. 

l»Prt../»3,-. 1 Prt. 40 X 

Myosotis alpestris 
stricta eoelcstiiia. 
Himmelblaues 
Säulen-Vergissmemnicbt. 

10 Prt. 1 Prt.404. 


Myosotis alpestris stricta rosea. 

(Rosenrothes Säulen-Vergissmeinnicht.) 
10 Port. JA 2,50, 1 Port. 30 4. 



Saipiilossis variaDilis siiperirama. 

Neue Kaiser - Salpiglossis.' 


Die Kaiser-Salpiglossis mit ihren wunderbar 
schönen Blumen unterscheiden sich auffallend von 
den älteren Sorten, sowohl im Bau der Pflauze als 
auch in der Blume. Letztere sind alle prächtig ge¬ 
zeichnet mit einer goldigen Äderung und weit grösser 
wie die Salpiglossis grandiflora-Sorten. 

Der stramme aufrechte Wuchs der Pflanze und 
die schön getragenen Blumen machen diese neue 
Einführung noch besonders werthvoll, indem dadurch 
ihre Verwendbarkeit eine vielseitigere ist Die neue 
Kaiser-Salpiglossis siud entschieden eine ganz aparte 
Schöuheit unter den Sommergewachsen. 


In folgenden neuen Farben. 

Port. 4 

1. Chamois. 

. . 40 

2. Purpurviolet . . . . 

. . 40 

3 Purpurbraun mit Wold 

. . 40 

4. Scharlach. 

. . 40 

5. Rosa . 

. , 40 


In Praehtmisehuiiff: 

10 Port. . H 2,50, 1 Port, 30 X 


JViyosotis alpestris „lißbesstern“ 

Mit dieser neuen überaus reizenden Myosotis-Art 
wird das Sortiment der allgemein beliebten Alpen*Ver¬ 
gissmeinnicht gewiss um eine Sorte von dauerndem 
NVerthe bereichert. „Myosotis Liebeastern" unterscheidet 
sieh von allen anderen Myosotis-Arten durch ganz ge¬ 
drungenen Bau, gleiche Höhe aller Pflanzen, un* 
erreichten Blüthenreichthum und lange anhaltende 
Blüthendauer. , , , 

Die Pflanzen mit Rlütlie erreichen eine gleichmäßige 
Höhe von ca. 1 7 cm bei einem Durchmesser von ca. 22 cm. 
Die einzelnen Blumen der prächtigen Blüthendolden haben 
eine Grösse von etwa 12 mm und sind von weitleuchtender 
rein himmelblauer Farbe Durch den gedrungenen und 
egalen Bau der Pflanzen ist diese Sorte für Einfassungen 
und für Tcppichboete üusserst werthvoll. 

10 Port. .* 4,50, 1 Port. 50 A. 
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Nachstehende Sortimente, deren Auswahl mit der hierzu nöthigen Sorgfalt und Suchkenutnlss zusammea- 
gostellt sind, empfehle meinen geehrten Abnehmern zur gefälligen Beachtung. Diese Sortimente bieten den Vor- 
♦ heil, dass sie von den betreffenden Gattungen nur die geeignetsten und als vorzüglich bekannten Sorten enthalten, 
womit dem Laien, der unter den vielen Sorten oftmals eine geeignete Auswahl nicht treffen kann, recht gedient 
sein wird; es wird dadurch auch manche Unzufriedenheit erspart bleiben, die durch nicht genügende Kenntnis« 
bei der Auswahl der Sorten begangen lind dann gewöhnlich dem Lieferanten zur Last gelegt wird. Da bekanntlich 
in den Wintermonaten der Andrang von Bestellungen stets sehr stark ist, müssen die Sortimente vor Beginn der 
Krisen fertig gestellt werden und kann später aus Mangel an Zeit eine Aenderung an denselben nicht geschehen. 


Sortiment 1 

für kleinste Hausgärten, enthaltend 25 Sorten vorzügliche Gemüsesamen 

H 3. . 

2 

mittelgrosse 

40 

„ 5,-. 

3 

grössere 

60 - 

,, IO,-. 

4 

grosse - 

80 - 

20,—. 

5 

mittelgrosse Gutsgärten - 

100 - - - 

„ 32.50. 

6 

grössere -— - 

150 - 

„ 45,-. 


Obige Sortimente enthalten: .4$ 

1 

26 Sort. 

2 

40 Sort. 

3 

60 Sort. 

4 

80 Sort. ; 

5 

100 Sort. 

6 

150 Sort. 

Artischocken.1 


- ! 



10 Gr. 

15 Gr. 

Blätterkohl, feingelcrauster. 

6 Gr. 

5 Gr. 

6 ‘Gr. 

10 Gr. 

20 Gr. 

35 Gr. 

Blumenkohl, feinste frühe und späte Sorten. 

— 

1 Port. 

2 Port. 

3 Port. 

4 Port. 

6 Port. 

Brockoli, verschiedene Sorten. 

— 

— 

— 

1 Port. 

2 Port. 

3 Port. 

Buschbohnen, ertragreichste Sorten. 

100 Gr. 

200 Gr. 

600 Gr. 

1 Ko. 

IV* Ko. 

2 Ko. 

Endivien, für Sommer und Winter. 

— 

5 Gr. 

ö Gr. 

10 Gr. 

20 Gr. 

30 Gr. 

Erbsen, frühe und späte Sorten. 

200 Gr. 

500 Gr. 

1 Ko. 

3 Ko. 

5 Ko. 

7V,Ko. 

Gurken, beste Sorten für's freie Land . ... 

5 Gr. 

10 Gr. 

16 Gr. 

20 Gr. 

30 Gr. 

40 Gr. 

— vorzüglichste Sorten für’s Mistbeet. 

— 

— 

[ l Port. 

2 Port. 

3 Port. 

4 Port. 

Kohlrabi, frühe und späte. 

5 Gr. 

10 Gr. 

16 Gr. 

20 Gr. 

40 Gr. 

50 Gr. 

Kohlrüben, beste Sorten für die Küche. 

6 Gr. 

10 Gr. 

15 Gr. 

20 Gr. 

40 Gr. 

60 Gr. 

Kraut, weisses, beste frühe und späte Sorten. 

5 Gr. 

5 Gr. 

10 Gr. 

20 Gr. 

40 Gr. 

50 Gr. 

- rothes, feinstes frühes und -pätes. 

— 

5 Gr. 

5 Gr. 

6 Gr. 

10 Gr. 

15 Gr, 

Kresse (Gartenkresse), gefüllte und einfache. 

10 Gr. 

30 Gr. 

40 Gr. 

80 Gr. 

160 Gr. 

260 Gr. 

Kürbisse-, Speise-, beste Sorten. 


—. 

1 Port. 

1 Port. 

3 Port. 

4 Port. 

- Zier-, schönste Sorten .... .... 


— 

1 Port. ; 

t Port. 

10 Gr. 

10 Gr. 

Mangold (feines Spinatgemüse) ... 


\ — 

10 Gr. 

30 Gr. 

40 Gr. 

00 Gr. 

Melonen, vorzüglichste Sorten. 


— 

1 Port. 

2 Port. 

8 Port 

4 Port. 

Möhren (Carotten), beste frühe und späte. 

i 20 Gr. 

40 Gr. 

80 Gr. 

140 Gr. 

200 Gr. 

300 Gr. 

Pastinakwurzel, verschiedene. 



— 

20 Gr. 

30 Gr. 

40 Gr. 

Petersilienwurzel, beste Sorten. 

— 

10 Gr. 

15 Gr. 

20 Gr. 

40 Gr. 

60 Gr. 

Porree, Sommer- und Winter- ... . 

' 6 Gr. 

10 Gr. 

16 Gr. 

30 Gr. 

40 Gr. 

60 Gr. 

Puffbohnen, beste Sorten .... . 

— i 

260 Gr. 

600 Gr. 

1 Ko. 

IV* Ko. 

2 Ko. 

Rabinschen, verschiedene.. . 

Radies, schönste für Freiland und Mistbeet. 

_ 

[ 20 Gr. 

40 Gr. 

60 Gr. 

80 Gr. 

100 Gr. 

20 Gr. 1 

1 40 Gr. 

00 Gr. 

120 Gr. 

240 Gr. 

300 Gr. 

Rettig, beste Sorten für Sommer und Winter ..... 

ö Gr. 

' io Gr. 

20 Gr. 

40 Gr. 

60 Gr. 

100 Gr. 

Rosenkohl, feinste Sorten. 

— 


— 

— 

6 Gr. 

10 Gr. 

6 Gr. 

6 Gr. 

5 Gr. 

10 Gr. 

20 Gr. 

30 Gr. 

Salat für’s Mistbeet und für’s freie Land. 

6 Gr. 

10 Gr. 

20 Gr. 

25 Gr. 

50 Gr. 

70 Gr. 

Salatrüben, schönste Sorten . .. 

10 Gr. 

15 Gr. 

20 Gr. 

40 Gr. 

60 Gr. 

80 Gr. 

Schwarzwurzel (Scorzoner) . .. 

6 Gr. 

10 Gr. 

15 Gr. 

26 Gr. 

40 Gr. 

60 Gr. 

Sellerie-, Knollen- und Bleich-, beste Sorten. 

ö Gr. 

6 Gr. 

10 Gr. 

15 Gr. 

20 Gr. 

26 Gr. 

Speiserüben, frühe und späte. 

— 

10 Gr. 

15 Gr. 

20 Gr. 

30 Gr. 

50 Gr. 

Spinat verschiedene Sorten.* . 

50 Gr. 

100 Gr. 

200 Gr. 

400 Gr. 

1 Ko. 

IV. Ko. 

Stangenbohnen, grünschoiige und Wachs-. 

Wirsing, schönste frühe und späte Sorten . . . 

100 Gr. 

6 Gr. 

200 Gr. 

6 Gr. 

300 Gr. 

6 Gr. 

600 Gr. 

10 Gr. 

1 Ko. 

20 Gr. 

IV, Ko. 
30 Gr. 

Zuckerwurzel. 

— 

— 

— 

— 

10 Gr. 

15 Gr. 

Zwiebeln, vorzüglichste Sorten.. 

Küchenkräuter: 

20 Gr. 

40 Gr. 

♦50 Gr. 

100 Gr. 

200 Gr. 

250 Gr. 

Basilikum .. .. 

_ 

— 

— 

— 

— 

1 Port. 

Beifuss. 

_ 

— 

1 Port. 

1 Port. 

1 Port. 

1 Port. 

Bohnenkraut. . 

5 Gr. 

5 Gr. 

10 Gr. 

15 Gr. 

20 Gr. 

80 Gr. 

Boretsch ... .... . . . 

1 Port. 

1 Port. 

6 Gr. 

5 Gr. 

10 Gr. 

Iß Gr. 

Citronenmelisse .. 

_ 

— 

— 

— 

1 Port. 

1 Port. 

Dill. 

5 Gr. 

5 Gr. 

10 Gr. 

10 Gr. 

20 Gr. 

90 Gr. 

Eierfrucht.. 

— 

— 

1 Port. 

2 Port. 

2 Port. 

3 Port. 

Esdragon .. 


— 

— 

1 Port. 

1 Port. 

1 Port. 

Kerbel... 

— 

_ 

— 

10 Gr. 

20 Gr. 

30 Gr 

Kümmel . 

— 

— 

5 Gr. 

10 Gr. 

20 Gr. 

30 Gr. 

Majoran. ... 

— 

1 Port. 

5 Gr. 

10 Gr. 

15 Gr. 

20 Gr. 

Pfeffer .. 

— 

— 

— 

1 Port. 

2 Port. 

2 Port. 

Petersilie, beste einfache und gekrauste .... 

10 Gr. 

20 Gr. 

30 Gr. 

50 Gr. 

80 Gr. 

100 Gr. 

Thymian. 

— 

— 

1 Port. 

1 Port. 

6 Gr. 

5 Gr. 

Tomaten, schönste Sorten. 

— 

— 

1 Port. 

2 Port. 

10 Gr. 

16 Gr. 

Waldmeister. 

— 

— 

— 

— 

— 

6 Gr. 
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Gemüse- und lanüwirthschaftliche Samen. 

Auswahl der allerbesten und bewährtesten Sorten, welche in nur prima Qualität und bester 

Keimkraft geliefert werden. 



No. 2. 

Riieitti, 

Erfurter 

allerfrühester 

Zwerg-, 

echte 

Original-Sorte. 

Derselbe übertrifft 
alle anderen 
in Kultur befind¬ 
lichen Sorten an 
Güte und Ertrag. 

20 Gr. .4 6,~, 
1000 Korn .4 2,50, 
500 „ 1,50, 

lOO „ -.40. 


Kräftige 
überwinterte 
Pflanzen 
von neben¬ 
stehender Sorte. 

lOO Stück ja 4,-, 
50 ,, „ 2,25, 

25 „ ,, 1,25. 

wmr Sind die 


Pflanzen 

zum Treiben be¬ 


stimmt, so bitte ich 


ea bei der Bestel¬ 


lung mit zu be¬ 


merken, andern- 


falls sende die¬ 


selben im April, 


wenn sie in’s Freie 


gepflanzt werden 


können. 


Kohl-Arten. 

Blumenkohl oder Carviol. 


(Cauliflower. — Clioufleur. — Cavolo flore. — Carviol.) 

Blumenkohl verlangt guten, tief umgegrabenen oder auch gut geackerten, frisch und stark gedüngten Boden 
im etwas geschützter Lage. Er braucht zur vollständigen Ausbildung viol Feuchtigkeit und muss daher bei warmem 
Wetter möglichst früh und abends stark begossen werden. Zum Treiben sowie zur frühesten Kultur im Freien ist 
der Erfurter Zwerg- Nr. 2, 3 und 4 zu verwenden. Um frühzeitig Blumenkohl aus dem Mistbeet zu haben, w« rdeu 
die Samen etwn vom 8. — 15. September in ein kaltes Mistbeet gesäet und wenn die Pflänzchen kräftig genug, 
werden sie auf je 3 cm Entfernung in einen Kasten gepflanzt, welcher iin Winter frostfrei und luftig zu halten 
ist. Die Pflanzen bleiben so stehen bis Ende Februar oder März, von wo aus sie dann zum Treiben in einen 
gut zubereiteten Kasten auf 50—60 cra Entfernung gepflanzt werden. Hat man keine Winterpflanzen, so kann 
Ende Januar Erfurter Zwerg- zum Treiben auch noch ansgesäet werden. Zur frühesten Kultur im Freien säet 
man Ende Februar bis März auf einen Kasten, härtet die Pflanzen aber so zeitig als möglich ab, um recht 
kurze Pflanzen zu erziehen und pflanzt sie Anfang bis Mitte Mai in's Freie auf «lein Entfernung. Eine spätere Aus¬ 
saat des Erfurter Blumenkohls, welcher für den Herbstbedarf bestimmt ist, kann noch Anfang Mai bis Juni ge¬ 
schehen. Die übrigen Blumenkohlsorten sind Anfang April bis Mai zu säen, ausgenommen Algier- und die italienischen 
Sorten. Letztere werden besser schon von Anfang März bis Anfang April gesüet. Pflanzweite: ca. 100 cm. 


Av 

2 Erfurter Zwerg-, echte Original-Sorte von grösster 

Vollkommenheit. Belie bteste Sorte unserer hie¬ 
sigen Gemüsegärtner, fTüheste und vorzüglichste 
Sorte zum Treiben, sowie für’s freie Land zur 
Früh- und Spätpflanzung geeignet, von ganz 
niedrigem Wüchse mit grossen, blendend woissen 
sehr festen Köpfen, ganz extra. 20 Gr. .4 6,—, 
1000 Korn .4 2,50, 500 K. Ji 1,50, 100 K. 40 * 
9 Erfurter Zwerg-, frühester kleinblättriger Treib-, mit 

kurzem Strunk und grossen blendend woissen 
festen Köpfen. Vorzüglich zum Treiben wie ffir's 
freie Land. 20 Gr. .4 4,-, 

1000 Korn .4 2.-, 500 K. .4 1,25, 100 K. 30 * 
4 Erfurter Zwerg-, allerfrühester Schneebail . Diese 
prächtige Sorte ist von ganz niedrigem Wuchs, 
macht nicht zu grosses Blattwerk und bringt 
grosse, sehr feste, schneeweisse Köpfe. Zum 
Treiben ist Schneehall seiner Frühzeitigkeit und 
mässigen Blätterentwicklung wegen wohl die beste 
Sorte, ebenso kann er jedoch auch mit bestem 
Erfolg zur Frühkultur im freien Lande an¬ 
gepflanzt werden. 20 Gr. JA 6,—, 

IOOO Korn .4 2.50. 500 K. .4 1,50, 100 K. 40 4L 


•V 

< Erfurter frühester Zwerg-, nachgebauler, 
gute Qualität, für das freie Land, 

Portion 25 A 

7 Erfurter sehr grosser früher, für das freie 

Land, extra .Portion 25 A 

9 Algier-, mit sehr grossen festen weissen 

Köpfen.. . Portion 20 41 

12 Asiatischer, grosser später, extra . . . 
18 Cyprischer, feiner früher, extra .... 
21 Italienischer Riesen- (Frankfurter), Herbst¬ 
sorte, m. sehr grossen weissen Kupfon. 
Im März auszusfien, ca. 1 m weit zu 
pflanzen, verlangt den fetteston Boden 

und reiche Bewässerung. 

24 - Non plus ultra, frühester Riesen-, 

früher als vorhergehende Sorte, mit 
sehr grossen weissen Köpfen, extra 

27 Kaiser (Imperial), frühester, mit grossen 

festen weissen Köpfen . Portion 30 A 

28 Lenormand, niedriger, mit grossen, festen, 

weissen Köpfen, extra . Portion 20 J 
90 Stand holder, grosser später, extra . . . 
35 Walcheren, selir grosser später, extra 


l Kilo 20 Gr. 
.4 A * 

40 — 10# 
40 - 10# 

26 - 8# 

13 — 4 # 

13 - 4 # 


14 — 4# 


16 — 5 # 

30 - 8# 

30 - 8# 

15 — 5 # 

15 - •• 
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80 Brockoli, 

42 


Brockoli oder Spargelkohl. 

(Brocoli. — Chon Brocoli. — Cavolo Brocoli. — Sparga-kelküpoazta.) 


1 Kilo *20 Gr. 
A A 


französischer weisser.0 — 30 

violetter.9 — 30 


1 Kilo 20 Gr. 

M A A 

48 Brockoli Mammoth, grösst. weisser, vorzügl. 20 • 

51 Leamington. weisser s. gross, spat 20 60 


W Zur erfolgreichen Kultur aller Gemüse im Garten, Mistbeet und Feld empfehle mein 
Buch .,l*rakliHchcr Rattigeber Im fveniüsebau.*'* Dasselbe ist 112 Seiten stark, leicht 
verständlich geschrieben und reich illustrirt. Preis incl. Porto 90 & 


Kraut, Kopfkohl oder Kappns. a. Weisskraut. 


(Cnbbage. — Chon pomim* blanc. Cavolo Cnppuccio. — Fejes küposzta.) 



m 60. Kraut, Erfurter Markt-, frühes festes zartes weisses. 

Diese prächtige Sorte gedeiht überall und eignet sich gleich gut zur frühen, mittelfrühen, wie auch zur 
Spatkultur. Es bildet glelchmissige, schöne runde, mittelgrosse, feste Köpfe, ist feinrippig, zart und wohl¬ 
schmeckend. Zum Einmachen als Sauerkraut ist es vorzüglich geeignet. Wegen seines egalen niedrigen 
Wuchses kann dasselbe enger als viele andere Sorten, auf ca. — 50 cm Entfernung gepflanzt werden. 

00T Wer Erfurter Markt-Kraut einmal angebaut hat, pflanzt dasselbe sicher wieder. 

1 Kilo ö.—, 20 Ov. 25 <$. 







.« ne. Kraut, Erfurter kleines frühes festes, p 

vorzüglich für Frühjahrs* und Hcrhstaiisssat, • ^ 

1 Kilo .« 4,(50, 20 Gr. 20 ^ 

.» <57. Kraut, Erfurter rundes Zucker-, 

beim Einmachen goldgelb. 

* * * * * * * \ o ti! * * * * * * * 

Diese prächtige neue Sorte ist nicht nur zur Grosskultur 
für Konservenfabriken, sondern ebenso gut zur Kultur für die 
Hauswirthschaft geeignet und aufs wärmste zu empfehlen. ^ 
Es Ist von mittelfrüher Reife, fein im Geschmack und hält 
sich gut über Winter. 


► 


1 Kilo 10,—, 20 Gr, 30 4 , 10 Gr. 


•. 20 l p 

rv^r-yr^- 

























Telegramm-Adresse: „Pabst, Samenhandlung, Erfurt.“ Fernsprechanschluss 176 . 33 



m 63. Kraut, Erfurter, 

grösstes, weisses, sehr festes, für Herbst- und 

Winterbedarf. 


1 Kilo Ji 4,-, ‘JO Gr. 20 A 



m 72. Kraut, Casseler, 

stumpfspitzes kegelförmiges frühes ganz festes, 

sehr fein und zart, vorzügliche Marktsorte. 

1 Kilo Ji 5 —, 20 Gr. 25 A 



m 69 . Kraut, Braunschweiger, 

grösstes, weisses, plattes, gehr festes, allerbeste Qnalität. 

1 Kilo , 20 Gr. 25 h 


M 


Waisskraut. 


1 Kilo 20Gr. 

*4 4 

4 40 25 

6 40 25 


81 Ulmer, spätes weisses, Centner-, extra . 

84 Zucker- oder Maispitz-, frühestes, zartes 
87 Filder, grosses spitzes weisses, in Süd¬ 
deutschland sehr geschätzte Sorte, für 
hoho Lagen sehr zu empfehlen ... 7 — 
90 York*sches, frühes feines weisso9 .... 6 — 
93 Winnigttadter , weisses spitzes, vorzüg¬ 
liche mittelfrühe Sorte. 5 — 

104 Henderson's frühes Sommer-, mitiel- 

grosses rundes festes früheB . . . 6 — 


25 

20 


20 

25 




Weisskraut. 


1 Kilo 20 Gr. 

J6 4 4 


108 Griechisches Centner-, grösstes spätes 

plattrundes weisses, extra . . . . 4 — 29 

111 Holländisches, grosses weisses festes . 4 — 20 

114 Gratscheffs, grösstes plattes spätes 

Riesen-, extra .7 80 25 

117 Amager, dänisches Winter-, sehr fest . . 7 60 25 

120 Schweinfurter, grösstes weisses, sehr 

früh, gross und zart, extra. 4 40 20 

123 Strassburger, grosses weisses Centnor- . 4 — 20 

126 Strunkkraut, bostes Altenburger <Futter-) 7 60 26 


3 
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m 78. Kraut, Magdeburger, 

grosses weisses plattes festes, 
Beliebteste Sorte zum Eimnnchen als Sauerkraut. 

1 Kilo ,ti 3,40, 20 Gr. 20 A 


m 105. Kraut, Johannestag, 

niedriges weisses, sehr frühes festes, extra 

1 Kilo J>. 4,—, 20 Or. 20 A 


b. Rothkraut. 



a$ 130. Kraut, Erfurter blutrotbes Riesen-, 

ergiebigste Sorte, sehr zeitig aussaen und weit pflanzen. 

Prima Qualität 

1 Kilo ,/f. 8,—, 20 Gr. 30 <*. 


Ai 



132. Kraut. Berliner dunkelrothes festes, 

mittelfrühe, sehr feine Sorte, extra Qualität. 

1 Kilo 7,60, 20 Gr. 30 <*. 


|Red ('abbage. Chou pommö rouge. — 
Cavolo Cappuceio. — Vörös kapnszta.) 


pt/T Kultur wie bei Woisskraut 

1 Kilo 20 Gr. 

Ai .# A A 

136 Holländisches, grosses blutrothes, extra 5 «) 25 

180 Frühes blutrothes spitzes, sehr gute Sorte 8 — 30 

138 Ulmer, grosses festes blutrothes, extra . r. 25 

ISO Strunkkraut, dunkelrothes mitfestem Kopf, 

sehr fein zu Salat . . ä Portion 2u .1 50 



M 12<J. 

Kraut, Erfurter blutrotbes frühes Salat- 

das beste aller Rothkraute zu Salat, 
sehr fest uml haltbar, extra schöne Qualität 
1 Kilo ^ 8.—, 20 Gr. 30 h 



Ai 133. 


Kraut, Zittauer dunkelrothes Riesen-, neu. 

Ein besonders grossköpfiger Salat - Rothkohl. Die 
Köpfe zeigen eine intensive durch und durch schwarz- 
rothe Farbe, die beim Querdurchschnilt besonders zur 
Geltung kommt uml dem SQlnt und Geintise ein auf¬ 
fallend lebhaftes Ansehen verleiht, aussordem ist er 
ausserordentlich zart uml fein im Geschmack. 

10 Port. ./( 2,50, ä Port. 30 }>. 
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Wirsing, Savoyer oder Börskohl. 


(Savoy. — CIiou de Milan. Cavulo di Milano. — Olasz kolkäposztn.) 



Die Kultur des Wirsing ist dieselbe wie 
bei Kopfkohl, er kann jedoch etwas enger 
gepflanzt worden, je nach Grosse der Sorte 
auf 35—ho cm Vertu» auf CO -70 cm. 


Ai 164. Wirsing, Vertus, allergrösster. 

1 Kilo k 4,— , 20 Gr. 20 X 


.*? toO. Wirsing, Ulmer früher niedriger Kopf-. 

1 Kilo A 3,60, 20 Gr. 25 A. 

Ai 1 Kilo 20 

14" Erfurter grosser gelbgrüner Winter-, beliebteste H ^ 
Sorte für den Winter, extra i i i i ~ 3 60 

141 - früher feingekrauster, ganz vorzügliche 

Marktsorte, besonders schön . . ♦ . . 4 — 

143 Non plus ultra, sehr grossköpfig, mittelfrüher, 

extra. 5 40 

114 Berliner, gelber zarter frühester, ganz vorzüg¬ 
liche Marktsort' . 6 — 

145 Frankfurter Zuckerhut, langköpfig früher zarter 4 
140 Johannestag. frühester grüner krauser fester . 5 — 

147 Oberräder, früher niedriger, mit grossen, zarten, 

gelbgrünen Köpfen. Prächtige Marktsorte o 40 
15" Ulmer, früher niedriger grüner krauser Kopf-, 

extra schön, sehr beliebte Marktsorte. . 3 00 

152 - grosser später, ganz vorzüglich ... 3 CO 

154 Wiener, früher niedriger, vorzüglich zum Treiben 


wie für’s freie Land, extra 3 60 

150 Kitzinger, früheste Landsorte, extra schön . . 4 40 

158 Grooms Liebling, früher feinstgekrauster, sehr 

empfehlenswert he Sorte.3 60 

159 Victoria, sehr fein gekrauster, englischer Winter-, 4 40 

160 Chou Marcelin, niedriger grüner, für Herbst- 

Pflanzung halt sich gut über Winter . , 4 40 

162 Blumenthaler, früher gelber, extra .... 3 60 

164 Vertus, allergrösster später krauser grüner . . 4 


Gr. 

<* 

25 

20 

25 

25 

2o 

20 


26 


25 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 


Ai 140. Wirsing. 

Erfurter grosser gelbgrüner Winter-, 

beliebteste Sorte für den Winter. 

1 Kilo 20 Gr. 26 X 


Ai 154. Wirsing, Wiener früher niedriger, extra. 

1 Kilo 3,60, 20 Gr. 2«» A. 


Ai 147. Wirsing, Oberräder, früher niedriger gelbgrüner. 
I Kilo ff 5,40 20 Gr. 25 X 
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Blätterkohl (Fortsetzung). 


M 

213 Baum- oder Kuhkohl, grüner 
216 Hoher blauer Riesen-, extra 
219 Mark-, hoher grüner 

222 -brauner 

226 Plumage-, weissgescheckter 

228 - rothgescheckter . . 

231 Palmbaum-.I 

234 6 Sorten Zierkohle . . ä l Portion 60 A 
237 Meer- oder Seekohl (Crembe maritima) 
sehr feines Gemüse. 


1 Kilo 20 Gr. 


\ 


sehr 
gute 
Futter- 
) kohle. 
Zierkohle 
sehr 

dekorativ 


J* 4 

2 40 

4 - 

6 — 

5 - 
9 — 
9 — 

6 - 


Ausführliche Kültur - Anweisung des Meer¬ 
oder Seekohl, sowie auch aller anderen Gemüse 
im freien Lande wie im Mistbeete siehe mein 
Bach „Praktischer Rathgeber im Gemüsebau*. 

Preis SO A 


Sprossen- oder Rosenkohl. 

(Brussels Sprouta. — Chou de Bruxelles. — 
Cavolo di Bruxelles. — Rösza kelkäposzta.) 

Die Aussaat des Rosenkohls geschieht von Ende Mürz 
bis Ende April in einen Kasten oder im Freien auf ein gut 
zubereitetes Beet. Sind die Pflanzen kräftig genug, so 
pflanzt man Bie schon Anfang Mai auf kräftiges, gut ge¬ 
düngtes Land an recht freier Lage aus. Pflanzweite: 70ols 
80 cm je nach Grösse der Sorte und Bodonbeschaffen- 
heit Im Herbst hebt man die Pflu zen mit Ballen aus dem 
Lande und setzt sie in Gruben, welche möglichst frostfrei 
iu halten sind, auf diese Weise bilden si h auch unent¬ 
wickelte Rosen meistens noch aus. Soll der Rosenkohl je¬ 
doch im Freien stehen bleiben, so sind die Pflanzen vor 
starker Kälte zti schützen. 


241 Brüsseler Sprossen-, hoher, sehr schön 
245 Herkules, neu, Beschreibung u. Abbild, 
siebe Neuheiten Seite 12. 

260 Erfurter Markt- , verbesserter halbhoher, 

beste Erfurter Marktsorte . . 

261 - Riesen-, mit grossen festgeschlos- 

sencn Rosen, liefert auf gut ge¬ 
düngtem Boden hohe Erträge . . 

feiner niedriger Zwerg-, extra schön 
263 Wiener Markt-, der Stumm besetzt sich 
dicht mit festgeschlossenen Rosen, 
welche ziemlich früh furche Küche 
fertig sind, sehr schöne Sorte • 


1 Kilo 20 Gr. 

-* 4 

l 

> 3 bü 

• 40 

26 

9 

30 

4» — 

26 

6 — 

26 


m 250. Rosenkohl, 

Erfurter Markt-, verbesserter halbhoher. 

1 Kilo M 5,40, 20 Gr. 25 <V 


Blätterkohl. 


(Green Kaie. — Chou frisg d'hiver. — Cavolo di Milano. — 
Olasz kelkäposzta.) 

Blfitterkohl nimmt mit dem geringsten Boden vorlieb 
von allen Kohlarten. Wenn es passt, pflanzt man denselben 
im Juli auf abgetragenes Land. Er leidet nicht vom Froste, 
im Gegentheil, der Geschmack wird angenehmer nach star¬ 
kem Froste, kann deshalb auch über Winter im Freien 
stehen bleiben. Die AusBaat geschieht von Mai bis Juni. 

Pflanzweite: Niedrige Sorten auf 60cm, die hohen auf 
00 cm Abstand. 


183. 

Blätterkohl, Erfurter Dreienbrunnen-, 
teinstgekrauster gelbgrüner niedriger Winter-, 

beliebteste hiesige Mnrktsorte. 

1 Kilo Ji 3,60, 20 Gr. 20 A. 

M 1 Kilo 20 Gr. 


186 Niedriger schwnrzbrauner, feingekrnuster 

Winter-, extra . 3 60 20 

189 - grüner, feingekrauster Winter- . 2 — 16 

192 Erfurter halbhoher grüner mooskrauser 

Winter-, extra schön.4 20 

195 Hoher brauner, feingekrauster Winter- 3 60 20 

198 - grüner, feingekrauster Winter- . 3 G0 90 

201 Schnittkohl, grüner Frühlings- .... 2 — 16 

204 - brauner Frühlings- . 2 — 16 

207 - gelber zarter Butter-. 2 40 16 

210 - - - selbstschliessender . . 3 40 15 

212 Winter-Pflückkohl, neu, Abbildung u. Be¬ 
schreib. siehe Neuheiten, Seite 15. 


M 192. Blätterkohl, 

Erfurter halbhoher grüner mooskrauser Winter-, 
sehr vorzügliche Sorte. 

1 Kilo M 4,—, 20 Gr. 20 <V 


I üiäS 
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Kohlrabi (Oberkohlrabi), 


(Kohlrabi. — Chou-rave. — Cavol rapa. — Kalarüb.) 


Kohlrabi beanspruchen nicht so guten und stark gedüngten Boden wie Kraut und Wirsing etc., vertragen 
auch etwas schattigen Standort. Die frühen Pflanzungen im Freien sind Jedoch sehr empfindlich gegen Nachtfröste, 
und ist deshalb eine möglichst geschützte Lage zu wühlen. Frost ist der Knollenbildung sehr nachtheilig und ver¬ 
ursacht, dass die Pflanzen in Samen treiben. 

Aussaatzeit: Von Mürz bis Endo Juni. Zum Treiben bestimmte Sorten säet man schon von Februar an in's 
Mistbeet möglichst dünn aus und lüftet bei frostfreiem Wotter tagsüber die Fenster, damit ‘die Pflanzen nicht zu 
lang worden. Die besten Sorten zum Treiben sind Ai *254—201, diese sind jedoch ebenso vorzüglich für Freiland¬ 
kultur. Die spüren Sorten, M 276—283, sind im Mai zu säen. Pflanzweite: Für die frühesten Sorten 30 cm, die 
späteren 40 45 cm, Biesen- und Goliath- auf 50—60 cm. Häufiges Giessen, zumal bei trockener Witterung, ist noth- 
w« ndig, damit die Knollen nicht frühzeitig holzig werden. ^ l Kilo 20 Gr. 

Ai l Kilo 20 Gr. 

25i Erfurter Dreienbrunnen, frühe zarte fein- ,k 4 4 

laubige weisse, für frühe und späte 
Pflanzung geeignet, extra ... G — 25 

256 Prager Non plus ultra, früheste feinlaubige 

zarte weisse Treib-, ganz vorzüg¬ 
lich zum Treiben wie für Freiland S — 30 

257 ..Kourier", neu. Der atlerfrüheste, zarteste 

und feinlaubigste Treibkohlrabi, 
welcher existirt, eignet sich jedoch 
ebenso gut fürs freie Land, darf 
aber nicht zu früh gepflanzt werd., 

dass er v. Nachtfrösten nicht leidet 12 — 40 dabei ganz zart.. 5 G0 25 


2ö8 Wiener früheste feinlaubige weisse Treib-, .4 e$ 
zum Treiben wie für’s freie Land 4 40 

261 - früheste blaue Treib- . 5 40 

26J Englische frühe zarte weisse.2 40 

267 --- blaue .4 

276 Grosse zarte weisse Riesen- . 5 40 

279 - blaue Riesen-. 5 — 

282 Goliath, verbesserte blaue Riesen-, wird 

oft bis 10 Kilo schwer, bleibt dabei 
zart und wohlschmeckend. Im 
Mürz auszusäen . . 

283 - verbesserte weisse Riesen-, wird 

ebenfalls sehr schwer und bleibt 
dabei gunz zart ..»».•>& G0 


& 

25 

20 

20 

25 

25 


5 60 25 



m 254. Kohlrabi, Erfurter Dreienbrunnen. 

1 Kilo Jl 6, — , 20 Gr. 25 4 



m 250. Kohlrabi, Prager Non plus ultra, 

/ allerfrühester, zarter feinlaubiger, z. Treiben wie für’s freie Land.* 



mr M 276 283 sind die besten Sorten 
für den Herbst- 14ml Winterbedarf. 



M 258. Kohlrabi, 

Wiener früheste weisse feinlaubige Treib-. 
1 Kilo h 4,40, 20 Gr. 25 X 


m 282. Kohlrabi, 

Goliath, verbesserte blaue Riesen-, 

wird oft bis 10 Kilo schwer, bleibt dabei zart 
und wohlschmeckend. 


1 Kilo A 8,—, 20 Gr. 30 A 


1 Kilo 5,'iO. 20 Gr. 23 A 





















38 


Meine Samen sind von zuverlässig echter Qualität und bester Keimkraft. 


KohirSben, auch Unterkohlrabi, Erdkohlrabi, Steckrüben oder Wracken genannt. 

(Swedish Turnlps. Chou-navet. — Cavolo navone — Karrt rrtpa.) 



A* 287. Kohlrübe, 
gelbe rothgrauhäutige Riesen-. 
100 Kilo .4 95, , 

1 Kilo .4 1,40, 20 Gr. 10 X 


Kohlrübe, Perfection, i Kilo a 2. , 100 Gr. 50 \ 20 Gr. 15 s. 

Abbildung u. Beschreibung s. Neuheiten Seite 17. 

Kohlrübe, Elephant, 1 Kilo a 2,40. 100 Gr. 50 a, 20 Gr. 15 

Abbildung u. Beschreibung s. N heiten Seite 18. 

Kohlrübe, Schilde’sche weisse Riesen, 1 Kilo. 42 . , louOr. 004,20 Gr. iöa 

Abbildung u. Beschreibung s. Neuheiten Seite 18. 



M 290. 

Kohlrübe, gelbe verbesserte 
kurzlaubige zarte Schmalz-. 

100 Kilo A 100, , 

1 Kilo .4 1,40, 20 Gr, 10 



Ar 293. Kohlrübe, Champion, 
runde gelbe violetköpfige. 

100 Kilo Jf 120, , 

I Kilo .4 1,60, 20 Gr. 10 A. 


Ai 

286 

286 

387 

288 


290 

291 


100 Kilo 1 Kilo 20 Gr. 


Grosse runde weisse. 

-gelbe. 

Gelbe rothgrauhäutige Riesen-, sehr 
fein und zartfleisohig, für 
Garten- und Feldkultur . 
Grünköpfige, schwedische, diese 
Sorte giebt in Niederungen 
colossale Erträge .... 
Weisse pommersche Kannen-, Behr 


Gelbe verbesserte zarte Schmalz- 
Weisse - - - .... 


.4 

.4 4 

A 

80 

1 20 

10 

86 

l 20 

10 

95 

1 40 

10 

110 

1 40 

10 

120 

1 60 

10 

100 

1 40 

10 

95 

1 40 

10 


100 Kilo 1 Kilo 20 Gr 


Ai 

292 Gelbe plattrunde frühe, sehr fein und 
zartfleischig, die schönste für 

.4 

A 4 

4 

den Garten. 

293 Champion, runde gelbe violetköpfige, 
liefert bei guter Kultur sehr 
hohen Ertrag. Besonders zur 

120 

1 60 

10 

Feldkultur geeignet . . . 

120 

l 60 

10 

294 Hoff man n’s gelbe Riesen- . . . 

125 

1 GO 

10 

295 - weisse Riesen. 


1 60 

10 


Die letzten 2 Sorten sind sehr schön 
und liefern auf gutem Boden hohe Erträge. 



m 307. Englische Futter-Rüben, 

beste Sorten gemischt 

100 Kilo n 1,45 , 1 Kilo 4 1,80, 20 Gr. 15 X 


tmr Englische Futter-Rüben. 

(Angoi taknrmdny röpäk.) 

Importirte Original-Saat 


Die Kultur der „englischen Futter-Rüben“, 
wie auch der Kohl- oder Steck-Rüben etc., siehe 
mein Buch ..Praktischer Rathgeber im Gemüse¬ 
bau“ Seite 27. 

Preis 90 X 






M Gelbfleischige Sorten. 

298 Gelbe grünköpfige, Green-top Yellow . . 

299 - violettköpfige Purple-top Yellow . 

300 kannenförmige grünkopfige, 

Tankard Yellow Green-ton . . . 

301 grünköpfige, Dalea Hybrid . . . 

Weissfleischige Sorten. 

302 Weisse rothköpfige Riesen-, White Purple- 

top Mammoth. 

303 - pommersche Kugel-. White Globe 

Pomeranian. 

304 - kannenförmige, Tankard White . 

306 - runde Kugel, White Globo . , . 

306 Alle 8 Sorten.. 20 Gr. 60 4 , 

HÖ7 Obige Sorten gemischt 100 Kilo .4 145, - 


t Kilo 20 Gr' 

a 4 4 

2 15 

2 20 16 

2 20 15 

2 - 15 


1 60 15 

l 80 15 

l 8«) 15 

1 80 15 

1 80 15 
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Wurzel- und Rübensamen. 


Carotten, Möhren oder Mohrrüben 


(auch gelbe Rüben oder Tappwurzeln genannt). 

(Carrot. — Carotte. — Carola. Snrga-rdpa Cnrottak, surga v. murok röpäk.) 


Lieben lockeres, nahrhaftes, jedoch nicht frisch¬ 
gedüngtes Land. Für die langen Sorten ist der Boden 
recht tief zu bearbeiteni für mittellange und kurze 
(Carotten) genügt geringere Tiefe, je nach Grösse der 
Sorten. Iji nicht geeignetem Boden arten die Möhren 
leicht aus und bringen geringeren Ertrag, hauptsächlich 
die langen. Zum Treiben bestimmte Sorten, M 309-318 
werden im Januar bis Februar auf ein nicht zu warmes 
Mistbeet gesiiet, die für Freilandkultur von Mürz bis Mai. 
Für den ersten Frühjahrsbedarf säet man im Mürz 
Carotten M 909 -318, mittellange Sorten M 319—320 für 

Beste Sorten zum Treiben, jedoch 


Sommer- und Herbstbedarf im April, im Mai für Ilerbst- 
und Winterbedarf M 319—330. Um die Beete von Un¬ 
kraut besser rein halten zu können, empfiehlt sich die 
Aussaat in Reihen von 15—30 cm Entfernung, je nach 
Grösse der Sorten. Da der Samen meistens zu dicht 
gesüet wird, so thut man wohl, denselben vorher mit 
klarer Erde oder Sand zu vermischen, wo die Aussaat 
dennoch zu dicht steht, verzieht man die jungen 
Pfliinzchen auf 4—10 cm Abstand. Auch im August kann 
noch eine Aussaat von frühen Carotten mit Erfolg ge¬ 
macht werden. 

auch für Gartenkultur geeignet, im 


M 

309 Holländische frühe kurze rothe z. Treiben 
100 Kilo .* .- 

312 Pariser allerfrüheste runde rothe Treib- 

100 Kilo M — 

316 Douwiker (eine kurze rothe zum Treiben 
100 Kilo .# - 


Kilo 20 Gr. 

.4 A A 

2 80 15 

3 - 15 

2 HO 15 


1 Kilo 20 Gr. 


A A 

317 Amsterdamer Treib-, neu, haibianae 

rothe stumpfe, vorzügliche Treib¬ 
sorte ..... ... 5 20 

318 Carentan halblange scharlachrothe 

cylinderförmige Treib- 1<*> Kilo 3 20 15 






M 318. 

Carotten, Carentan, 
halblange scharlachrothe Treib*. 

1 Kilo A 3,20, 20 Gr. 15 <$. 


M 312. Carotten, 
Pariser allerfrüheste runde 
rothe Treib*. 

100 Kilo .# . 

1 Kilo M 3, ,20 Gr. 15 X 


M 317. Carotten, 
Amsterdamer neue halblange 
stumpfe rothe Treib*. 

1 Kilo 5, , 20 Gr. 20 ». 


Carotten oder Möhren. 


pflT Vorzüglichste Sorten ~Wk 

für Garten- und Feldkultur. 

1 Kilo 20 Gr. 

M .4 4 A 

819 Nantes, verbesserte halblange frühe rothe 
stumpfe cyllnderförmige, sehr 
feine, süsse Tafelsorte.3 80 20 

320 Frankfurter, feine frühe dunkelrothe mittel- 

lange .... loO Kilo .M —, 2 GO 15 

321 Hamburger, lange rothe stumpfe, sehr 

schöne Marktsorte.3 — 15 

327 Braunschweiger lange rothe, sehr beliebte 
Sorte zum Massennnbau 

100 Klio .H - 2 20 16 

333 Altringham, sehr lange rothe süsse 

100'Kilo Ji 2 40 16 

336 Vogesische, halblange dicke weisse 

100 Kilo .4-,- 2- 10 

330 Weseler, lange gelbe, abgeriebone Saat 

100 Kilo Jt 140,— 2 40 15 


.».* 309. Carotten, 

Holländische frühe kurze rothe Treib 
100 Kilo , , 

1 Kilo .4 2,80, 20 Gr, 15 X 
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Meine Samen sind von zuverlässig echter Qualität und bester Keimkraft 



Garotten oder Möhren. 


M 327. 


M 347. 


M 321. Möhren, 
Hamburger lange rothe stumpfe. 
1 Kilo Jl 3,-, 20 Gr. 15 4. 


M 333. 

Möhren, AI ringham, 
lange rothe süsse. 

100 Kilo # 

1 Kilo 2,40, 20 Gr. 15 4. 


M 311). 

Carotte Nantes (Nantaise). 
verbesserte halblange frühe rothe 
stumpfe cylinderförmige, 

sehr ertragreiche, foine Speise - Möhre, 

beliebteste Sorte 
für Herbst- und Winterbedarf. 

1 Kilo Ji 3,(>ü. 20 Gr. 20 4. 


Möhren, Braunschweiger 
lange rothe 
100 Kilo * , 

1 Kilo Ji 2,20, 20 Gr. 15 4. 


Futter*Möhren, Saatfelder, 
blassgelbe dicke. 

100 Kilo M 

1 Kilo Jl 2, , 20 Gr. 10 t). 


umt Neue hochrothe stumpfspitze dicke lange Winter- 
Speisemöhre siehe Seite 17. 
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Ergiebig-ste Sorten Futter-Möhren. 



M 342. 

Riesen-Futter-Möhre, 

verbesserte weisse grünköpfige. 

100 Kilo .* 1.50,-, 1 Kilo J6 1,80, 20 Gr. 10 » 

»w 34o. 

Riesen-Futter-Möhre, 

verbesserte orangegelbe grünköpfige. 

100 Kilo .* 100,—, 1 Kilo ,/Ü 2,—, 20 Or. 10 A 
M 340. 

Futter - Mö hx e 

Lobbericher, 
dicke gelbe walzenförmige. 

100 Kilo .* —1 Kilo Jk 4.-, 20 Gr. 20 )>. 

A2 347. 

Futter-Möhre 

Saalfelder, 

blassgelbe dicke. 

100 Kilo-* -11 Kilo .* 2,-, 20 Gr. 10 



Eine pracl^Lige Sorte von selber goldgelber Farbe 
und ausgeprägter Cylimlerform. Sie erreicht im aus 
gewachsenen Zustande eine Länge von ca. 30 cm, ist 
von grösster Haltbarkeit und von süssem Geschmack. 
Bei rationellem Anbau erzielt man mit dieser Sorte 
kolossale Erträge bis -M) Ctr. pro preussiachen Morgen. 

Nur von aus gew ählten Rüben gewonnener Samen. 
Prima Qualität. Tä» 

1 Kilo .* 4.—. 100 Gr. HO } , 20 Gr. 20 A. 
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Meine Samen sind von zuverlässig echter Qualität und bester Keimkraft. 


Knollen - Sellerie. 


(Celery. — Celeri. — Sedano. — Czeiler. 

Die Aussaat geschieht im Februar bis März recht dünn in ein warmes Mistbeet, die Samen sind nur schwach 
zu bedecken und regelmässig feucht zu halten. Sellerie liegt 3—4 Wochen ehe er keimt, soll das Keimen jedoch 
beschleunigt werden, so quellt inan den Samen 24 Stunden vor der Aussaat in lauwarmes Wasser ein oder lasst Ihn 
init feuchtem Sand vermischt vorkeimen. Geht die Saat zu dicht auf, so verzieht man sie rechtzeitig und pikirt die 
ausgerissenen Pflänzchen noch, wenn Verwendung dafür vorhanden ist. Ende April und Mai bringt man die Pflanzen 
ins Freie auf 35—10 cm Entfernung Das Land muss im Herbst vorher stark mit Mist gedüngt und tief umgegraben 
sein, reichliche Bewässerung im Kummer, auch ein Dungguss und mehrmaliges Behacken sind für die Ausbildung 
der Knollen nothwendig. Bollen die Knollen schön glatt werden, so wird etwa Mitte September die Erde um die 
Knollen entfernt, die Seitenwurzeln abgeschnitten, die Erde wieder angehäufelt und angegossen. Sellerie, der 
im Frühjahr als Suppenkraul dienen soll, pflanzt man früher und auch enger, so zeitig als nur möglich aus. 



.w 348. Knollen * Sellerie, Erfurter Markt-. 

l Kilo 5,—, 20 0r. 25 <&. 


m 350. Knollen - Sellerie, 
Erfurter allerfrühester Markt-, neu. 

Beschreibung s. Beite Hi. 

I Kilo 12.—, 20 Gr. 40 <$., 10 Gr, 25 



m 354. Knollen • Sellerie, 
grosser glatter Prager Riesen-. 

1 Kilo (5,— , 20 Gr. 25 «J. 



M 1 Kilo 20 Gr. 

318 Knollen-, Erfurter Markt-, grosser glatter M A 4 



weisser, extra schön. 

5 — 

26 

354 

Prager Riesen-, bringt sehr grosse 
Knollen mit zartem reinweisscu 
Fleisch. 

(i — 

25 

355 

Hamburger weisser Riesen-, liefert 
sehr zarte weissflelscbige Knollen 
von enormer Grösse. 

G — 

25 

357 

runder kurzlaubiger Apfel-, extra 

6 ~ 

25 

358 

buntblättriger Apfel-, neu, bringt 
sehr feine glatte Knollen, die 
Blätter sind gelb und grün pana- 
chirt, hellrosa gerippt, ä Port. 25 J 



3 ty> Schnitt-Sellerie, gewöhnl. krauser, wird 




nur als Suppenkraut verwendet . 

2 40 

15 


Bleich - Sellerie. 



Aussaat und Bodenbeschaffenheit wio bei 
Knollen-Sellerie. 

M t Kilo 20 Gr. 

3# g j jl 

303 Bleich-Sellerie, violetter von Tours . . 4 - 20 

960 

White Plume, niedrig mit breiten, 
weissen Rippen.. • 

tt — 

25 

372 

Pascal’s weisser Riesen- . . . 

5 40 

25 

375 

Pariser goldgelber, extra . . . 

f - 

25 


372. Bleich - Sellerie, Pascal’s weisser Riesen 

1 Kilo 5,40, 20 Gr. 2ö X 


fr 

«s 

fr 
fr 

$ 


Zur rationellen Kultur des Bleich-Sellerie 
empfehle mein Buch 

„Praktischer Rathgeber im Gemüsebau" 
Preis 90 
































Haupt-Samen- und Pflanzen-Verzeichniss von Carl Pabst, Erfurt. 


A3 


Diverse Wurzelgewächse. 

(KülOnMl« gyök£r fözelek.) 


Cichorien - Wurzel. 


Pastinaken. 



(Large-rooted Chicory. — Cbicoröe ä cafe. Uicoria.) 


Die Cichorie wird im Grossen angebaut und aus deren 
Wurzeln das bekannte Kaffee-Surrogat boroitet. Wenn 
man die Wurzeln einschliigt und mit wenig Wfirrao au- 
treibt, so liefern deren Blätter einen sehr zarten Salat. 

Aussaat: Im März bis April auf 80—85om von einander 
entfernte Reihen, die Pflanzen sind auf ca. 16 cm Ent¬ 
fernung in den Reihen zu verziehen. joq ± ^0 

M Kilo Kilo Gr. 

37'. Cichorien, verbesserte lange spitz- .4 .4 A 4 
köpfige Magdeburger .... ! 4 o l 80 io 
378 cylinderförmige Riesen- . . . 140 1 Kn 10 

Haferwurzel. 

(Salaafy. — Salsifis blaue. — 
Soorzonera binnen.) 

Der Boden muss lockeruml tief be¬ 
arbeitet, darf jedoch nicht frisch ge¬ 
düngt sein. Aussaat: Im März in 2u cra 
entfernte Reihen und auf 10 cm zu 
verziehen. Die Pflanzen sind über 
Sommer von Unkraut rein zu halten. 
Im Herbst nimmt man die Wurzeln aus 
dem Lande und schlägt sie in feuchten 
Sand im Keller ein. Wie Spargel zu¬ 
bereitet. geben sie ein schmackhaftes 
zartes Gemüse, sind auch als Suppen¬ 
gemüse zu verwenden, müssen jedoch 
im ersten Jahre verbraucht werden, dn 
die Wurzeln im zweiten holzig werden. 

m 380. Haferwurzel. 

1 Kilo .* 6 ,-, 20 Gr. 25 4 

Kerbelrüben. 



(Turnip-rooted Chervil. — Cerfeuil tubereux. - Cerfaglio.) 

Die Kerbelrübe verlangt nahrhaften, sandigen, jedoch 
nicht frisch gedüngton Boden. Der Samen keimt am 
sichersten gleich nach der 
Ernte von Ende August bis 
October ausgesäet. Im Früh¬ 
jahr gesäeter Samen liegt 
länger und keimt geringer. 
Die Aussaat in 10 cm ent¬ 
fernte Reiben recht dünn und 
schwach bedecken ist zu em¬ 
pfehlen. Die Beete sind von 
Unkraut stets rein zu halten 
und die Pflänzchen, welche 
sich meistens erst im Früh¬ 
jahr zeigen, auf 6—8 cm Abstand zu verziehen. Damit 
die Stengel nicht in Samen schiessen, sind die Pflanzen 
während der Vegotntion fleissig zu giessen. Ende Mai 
oder Juni, wenn die Blätter anfangen abzusterben, nimmt 
man die Rübchen aus der Erde, bewahrt sie an einem 
mäusefreien, trockenen Ort im Keller auf; von Juli an 
sind sie dann schon verbrauchsfähig und liefern gekocht 
in Suppen, oder geschmort, ein sehr schmackhaftes Ge¬ 
müse. Die für den Winterbedarf bestimmten werden bis 
zum Verbrauch in nicht zu trockenem Sand cingesclilagen. 

I Kilo 20 Gr. 


M .4 4 4 

382 Kerbelrübe, gewöhnliche. 3-20 

384 - sibirische. 7—25 




(Parsnip. — 

Lieben guten, aber nicht 
frisch gedüngten Boden; 
lange Sorten verlangen zu 
ihrer Ausbildung tiefe Be¬ 
arbeitung, für die runde Sorte 
braucht er weniger tief zu 
sein. Die Aussaat kann schon 
von Ende Februar an ge¬ 
schehen bis April, jedoch 
nicht zu dünn, in Reihen von 
20 - 30—40 cm Entfernung, je 
nachdem, ob für Garten- oder 
Feldkultur. Später werden 
«lit* Pflanzen auf 12 15 OB 
Abstand verzogen oder beim 
Behacken entfernt. Im 
Herbst verwendet, geben die 
Wurzeln eine gute Würze an 
Bouillon und Suppe, im Win¬ 
ter werden sie gekocht oder 
ftort als Gemüse zu- 
bereitet Da die Pastinaken 
nicht erfrieren, so kann man 
sie über Winter im Freien 
stehen lassen und nach Be¬ 
darf herausnehmen, die 
nicht verbrauchten treiben 
dann Samenstengel, die im 
Frühjahr von Pferden gern 
gefressen werden. Man kann 
auch die Wurzeln im Herbst, 
nachdem sie schon einen 
Frost bekommen haben, aus 
dem Lando nehmen und im 
Keller in Sand einschlngen. 


Panais.) 


Ai 386. 

Pastinake, lange 

100 Ko. .4 7", , 1 Ko. .4 l,20 r 
20 Gr. 10 4. 


100 1 20 
Kilo Kilo Gr. 


Ai .4 .4 4 4 

880 Pastinaken, grosse lange weisse . . 70 l 20 10 

388 runde weisse.82 l 2t» 10 

390 - Student, grosse dioko lange . 90 1 40 10 


Petersilienwurzel. 



(Large-rooted Pnrsley. — Persil ä grosse racine.) 

Die Aussaat geschieht von Ende Februar an bis April, 
je nachdem es die Witterung erlaubt, recht dünn, ent¬ 
weder brehwürfig oder in Reihen von ca. 16 cm Ent¬ 
fernung. Letztere Ist der breitwürflgen vorzuziehen, da 
sich die Pflanzen leichter behacken lassen; zu dicht 
stehende Pflanzen sind zu verziehen. Petersilienwurzel 
liebt wie alle tiefwuclisenden Wurzelgewächse, als Möhren, 
Pastinaken etc. einen kräftigen, tiefbearbeiteten Boden, 
auch ist deren Kultur die gleiche. Im October nimmt mun 
die Wurzeln aus der Erde und schlägt sie im Koller in Sand 
ein. Zum Gebrauch werden die Wurzeln geschabt und ln 
Stückchen geschnitten als Würze an Suppen gekocht. Von 

der Sorte „Ruhm von 
Erfurt“ können ausser 
den Wurzeln auch die 
Blatter nls Schnittneter- 
silie benutzt werden. 


A. 399. Petersilienwurzel, Erfurter Markt¬ 
verbesserte kurze dicke. 

100 Kilo .ti —. 1 Kilo ,/t 2.80. 20 Gr. 20 k 
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Meine Samen sind von zuverlässig echter Qualität und bester Keimkraft. 



Petersilienwurzel. 


M 

Lange dicke späte, sehr fein 
und ertragreich, 

100 Kilo .M , 

1 Kilo.# 2,20, 20 Gr. 15 4. 

Frühe kurze dicke Zucker-, 
100 Kilo .# 

1 Kilo # 2,60, 20 Gr. 15 4. 

Erfurter Markt-, verbesserte 
kurze dicke, sehr vorzüg¬ 
lich ; hält sich den ganzen 
Winter hindurch, 

I Kilo ./i 3, 20 Gr. 20 £ 

Ruhm von Erfurt, lange mit 
gekrausten Blättern, kann 
auch als Schnittpetersilie 
verwendet werden. 

1 Kilo M 3,40, 20 Gr. 20 £ 


M 400. / 

Petersilienwurzel 
„Ruhm von Erfurt“. 
Kilo A 3,40, 20 Gr. 20 < 


M 393. 

Petersillenwurzel, 
lange späte. 
100 Kilo A 
1 Kilo A 2,20, 
20 Gr. 15 4. 


Rapunzelwurzel. 

(Campanula Rapunculus. — Rnmpion. — Raiponce.) 

Aussaat: Mai und Juni, wie Rabinschen, am gut zu¬ 
bereitete Beete mit lockerem Boden oder in Reihen von 
ca. 20 cm Entfernung. Damit der sehr feine Snmen nicht 
zu dicht fällt, vermischt man ihn vor dem Säen mit Erdo, 
er darf auch nicht bedeckt, sondern nur angedrückt 
werden und ist bis zum Aufgang egal feucht zu halten. 
Das Beglessen hat mit einer feinen Brause zu geschehen, 
damit der Samen nicht xn tief iintergenchwemmt wird. 
Stehen die Pflänzchen zu dicht, so müssen sie später 
verdünnt werden. Im October nimmt man die Pflanzen 
mit den Wurzeln aus dem Lande und schlägt sie im 
Keller in Sand ein, können jedoch auch im Freien stehen 
bleiben, müssen dann aber so bedeckt werden, dass man, 
wenn Schnee liegt, dazu kann. Die Blätter sowie die 
Rübchen der Rapunzelwurzel werden als Salat verspeist 
und haben einen eignen, sehr zarten Geschmack. 


\ 



M 405. 

Rapunzel wurael. 

Kilo Ji 15,—, 20 Gr. 50 ä Port. 20 $ 


Bapontica. 



VBruadleti ved Oenothera. Jambon des Jardiniers.) 

Aussaat: April und 
Mai, nicht früher, da 
sonst die Pflanzen in 
Samen gehen. Im Juni, 
und Juli werden die 
jungen Pflanzen, von 
■denen man vorher die 

Seitenwurzeln nb- 
schneidet, in lockeren, 
sandigen, jedoch nicht 
frisch gedüngten Boden 
auf ca. 2ö — oU cra Ab¬ 
stand gepflanzt. I)a Ra- 
pontien nicht erfriert, 
kann man sie mich im 
Freien stehen lassen. 

Damit die Wurzeln je¬ 
doch nicht, von den 
Miiusen gefressen wer¬ 
den, timt man doch 
besser, die für den Win¬ 
terbedarf bestimmten 
im Ootoherund Novem¬ 
ber aus dein Lande nus- 
zumachen und im Keller 
in Sund oder Erde oin- 
zusohlagen. Abgekocht 
und als Snlnt zubereitet, 
liefern die Wurzeln der _ 

Rapontica ein sehr 402, Rapontica 

feines und wohl- , „ g r< “ 8B . K e U>ebal»t- 
schmeckendes Gericht. 1 Kilo .Af 4, — , *-0 Gr. 20 


Zur rationellen Kultur aller Wurzel¬ 
gewächse empfehle mein Buch „Praktischer 
Rathgeber im Gemüsebau“. Preis 90 h 


Scorzoner- oder Schwarzwurzel. 

(Scorzonera. — Scorzonüre, Snlsifis noir. — Scorzonera.) 

Die Schw arzwurzel verlangt lockeren, tief bearbeiteten, 
jedoch nicht frisch gedüngten Boden. Aussaat. Im März 
in tiefe, 20 cm von einander entfernte Reihen. Die Samen 
sind stark zu bedecken, die jungen Pflanzen auf 10 cm 
Abstand zu verziehen und von Unkraut rein zu halten. 
Im Herbst liebt man die leicht brcchlichen Wurzeln mit 
dem Spaten sehr vorsichtig aus der Erde und schlägt 
sie im Keller in feuchten Sand ein, damit sie nicht aua- 
trocknen. Die Wurzeln werden auf verschiedene Welse 
verwendet, hauptsächlich aber geben sie, wie Spargel 
zubereitet, ein sehr zartes, schmackhaftes Gemüse, auch 
in Suppen oder uls Gemüse mit Fleischbrühe sind sie 
sehr schmackhaft. 

100 1 20 
Kilo Kilo Gr. 


Ai A Ah 4 

408 Scorzoner- oder Schwarzwurzel, ge¬ 
wöhnliche .— 10 — 3u 

411 - verbesserte russische Riesen- — 12 — 40 
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.%9 40 ft. Scorzoner- oder Schwarzwurzel, 
gewöhnliche lange. 

100 Kilo .M —1 Kilo .M 10 ,-, 20 Gr. 30 <*. 

^ 411 . Scorzoner, 
verbesserte russische Riesen , extra. 

1 Kilo 12 ,—, 20 Gr. 40 £ 


Zucherwurzel. 

(Skirret. — Chirvis. — Sisaro.) 



.W 414. Zuckerwurzel, feine weisse. 
1 Kilo .4 6,40, 20 Gr. 26 Jf. 


MBT Die rationelle Kultur der Speise- und 
Herbst-Rüben siehe mein Buch „Praktischer 
Rathgeber im Gemüsebau**. Preis 90 X 




Speise-Raben. 


(Garden Turnips. — Navet turnep ou Rabioule. — 
Navone et Rapa. Tozel<5k r£pa, Torifirdpa.) 

1 Kilo 2» Gr. 

M .M 4 

428 Amerikanische frühe weisse rothköpfige 2 20 15 


420 Mal-, frühe runde weisse 100 Kilo .4 80, , 1 20 10 

432 - gelbe . 100 „ „ 85,-. I 20 10 

433 allerfrüheste weisse Treib-, Neuheit, die 
früheste oller Mairüben, kugelrund, sehr werthyotl. 

Port. 30 4 

Die Blattstiele der Mairüben liefern das 
beliebte Gemüse Stiermus oder Rübstiel. 


m 441 . Speise-Rübe Münchener Treib-, 

plattrunde weisse rothköpfige sehr früh und zart. 

1 Kilo .* 2 , 40 , 20 Gr. 15 



.4/ 444. Speise-Rübe, Schnoeball, ganz frühe weisse,. 

extra. 1 Kilo Ji 2, 20 Gr. 15 A. 

M 445. Speise-Rübe. Goldball, runde goldgelbe, zart 
und fein. 1 Kilo .4 2,40. 20 Gr. 15 X 
M 1 Kilo 20 Gr. 


446 Gratscheff s frühe plattrunde zarte 6char- 

lachrothe, neu, Prachtsorte . . . . 

447 Teltower oder Märkische, echte kleine, zum 

Eininnchen. 

448 Bortfelder, lange gelbe. 

460 Schwarze runde, sehr zart und fein . . 
453 Montmagny, goldgelb rothköpfig, sehr fein 
459 Petrowskt. goldgelb, zart und fein . . . 


.4 4 

2 40 

2 40 
1 60 

2 40 

3 — 
3 60 


4 

15 

15 

10 

1* 

20 

20 
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*•" Meine Samen sind von zuverlässig echter Qualität und bester Keimkraft. 



Herbst-, Acker- oder 
Stoppel-Rüben 


Liefern ein vorzügliches Vieh¬ 
futter für den Winter. 

Aussaat: Von Juli bis August 
auf frisch umgepflügte Getreide¬ 
stoppel oder Brachland. (10 Kilo 
Samen genügen auf einen Hectar.) 
Wenn im Herbst die Rüben atifs- 
detn Lande herausgemacht sind, 
werden die Blätter mit dem Kopf 
abgesohnitien und.in trockenen 
Gruben oder itn Keller aufbewabrt. 


Ai 462. 

Lange weisse grünköpfige Ulmer 
100 Kilo A 90, , 

1 Kilo v 1,20, 20 Gr. 10 A 

M 465. 

Lange weisse rothköpfige Ulmer. 
100 Kilo A 90, , 

1 Kilo A 1,20, 20 Gr. 10 A. 

Ai 468 

Runde weisse grünköpfige. 
100 Kilo H 85, , 

Kilo A 1.10, 20 Gr. 10 

AS 469. 

Runde weisse rothköpfige, 
100 Kilo .ft 85.-, 

1 Kilo A 1.10. 20 Gr. 10 A. 




M 494. 
Salat-Rüben, 
Erfurter verbesserte 
schwarzrothe lange, 
«ehr fein zum Kimnachen. 
1 Kilo .ft 1,40, 20 Gr. 10 J. 


A3 496. 
Salat-Rüben, 
Erfurter schwarzrothe 
dunkellaubige, extra, 
liefert die schwärzesten 
Rüben. Feinste Qualität. 

1 Kilo *2, ,20 Gr. 15,4. 


Salat - Rüben, 


Reete oder Rothe Rüben. 


(Ueet-Root. — Betterave ü Saladc. — Barba bietola. 

Saläta vagy cökla röpa, Veres-vagy czöklardpa.) 

Lieben tief bearbeiteten, lockeren, kräftigen, jedoch 
nicht frisch gedüngten Boden. Aussaat: Für den Herbst- 
bedurf April bis Mai in 25—HO cm entfernte Reihen und 
verzieht die Pflanzen in den Reihen auf 12—15 cm Ab¬ 
stand. Für den Winterbedarf säet man erst im Mai, 
nicht früher, da sonst die Rüben zu gross werden. Beim 
Verziehen der Pflanzen achte man darauf, dass bei den 
dunkellaubigeu Sorten diejenigen, welche sich mit grünen 
Blättern zeigen, mit entfernt werden, da solche theils 
nicht so dunkle Rüben liefern. Ira Herbst, vor Eintritt 
des Frostes nimmt man sie ans der Erde, schneidet die 
Blätter ab und lässt den Schnitt einen Tag lang nb- 
trocknen, besser ist es jedoch, man dreht die Blätter ab, 
da* hierbei den Rüben keip Saft verloren geht und schlägt 
sie im Keller in Sand oder Erde ein. 

1 Kilo 20 Gr. 

M .SA * 


49-1 Erfurter verbesserte schwarzrothe lange. 

zmn Einmachen, sehr fein ... t 40 10 

4% - schwarzrothe dunkellaubige, 

liefert die schwärzesten Rüben v. 

feinster Qualität.2 lo 

407 Feinste halblange Neger-. Beschreibung 
s. Neuheiten Seite 15. 

4 (>s Schwarzrothe runde dunkellaubige, sehr 

fein.8 

500 Dunkelrthe, plattrunde aus Egypten K'hr 

Lühe vorzüglich*» Sorte .1 80 15 

508 Non plus ultra, halblang, scbwarzroth, 

Blätter dunkelroth glänzend, extra 2 — 15 

500 Victoria, Rübe bimförmig, Fleisch sehwarz- 
roth, Blätter metallartig glänzend, 
extra fein * • .. 2 20 15 





Ai 500. Salat-Rüben, 
dunkelrothe plattrunde aus Egypten. 
Fohr früh*», vorzügliche Sorte. 

1 Kilo A 1,80, 20 Gr. 15 A. 


F utter-Runkel-Rüben. 

(Mangold-Wurzel. — Betterave-champötre. — Barbabietoln. Burgondi Takarmänyröpa ) 
Futter-Runkeln lieben tiefbearbeiteten, fetten, möglichst kalkhaltigen, aber nicht frisch, sondern im Herbst 
vorher gedüngten Boden. Bei Zucker-Runkcln ist frischer, scharfer Dünger ebenfalls zu vermeiden, wo nöthig, 
wendet man zur Aufbesserung des Bodens Knochenmehl, Guano oder auch andere künstliche Düngemittel an. 

Die Aussaat resp. das Legen der Kerne geschieht, sobald es die Witterung erlaubt, von Anfang April an. 
Das Legen geschieht in einer Entfernung von 40 — 46 cm nach jeder Richtung, in jedes Loch 2 — 9 Kerne/ 2—8 cm 
tief, wobei man pro Hectar ca. 10—12 Kilo Samen nöthig hat. Mit der Drillmaschine gesäet, spart man jedoch viel 
Zeit und Arbeitskräfte, bedarf aber umsomehr Samen, ca. 85 Kilo nro Hectar. Anfang Juni verzieht man die 
Pflanzen und zwar so, dass bei Reihensaat in jedem Loch nur die stärkste stehen bleibt, bei gedrillter Saat werden 
die überflüssigen Pflanzen gewöhnlich mit der Hacke vorsichtig entfernt. Während des Wachsthums dürfen 
die Rüben nicht abgeblattet werden, erst dann, wenn sie völlig ausgewachsen sind. 
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Die Qualität meiner Falter-Kunkeln ist eine ganz vorzügliche . indem ich die 

grösste Sorgfalt darauf verwenden lasse, dass nur Rühen von 
schönster Form und reinen Farben zu Samentrügem benutzt werden. 


Oie Preise für Runkelrüben sind veränderlieh, da die Ernte vergangenes Jahr nur gering ausgefallen ist. 


513. Runkel-Rübe, Erfurter 
verbesserte rothe olivenförmige Riesen-. 

Eine ganz vorzügliche Sorte, die sich durch 
gefällige Form, festes gehaltreiches Fleisch und 
lange Haltbarkeit auszeichnet, sie eignet sich so¬ 
wohl für schweren als leichten Boden. Durch 
ihre feine Belaubung verträgt sie eine engere 
Reihensaat, sowie auch einen engeren Stand in 
den Reihen selbst wodurch der Ernteertrag ein 
wesentlich höherer wird. Oefteres Hacken der 
Rüben darf nicht versäumt werden, indem da¬ 
durch der Ertrag noch bedeutend erhöht wird. 
Die Erfurter rothe olivenförmige Riesen- ist auch 
ihres hohen Zuckergehaltes wogen ilussorst nahr¬ 
haft und deshalb den Herren Landwirthen, welche 
sich mit Milchwirthschaft beschäftigen, noch ganz 
besonders zu empfehlen. 

100 Kilo 90, , 1 Kilo .4 1,20. 


100 1 

j# Kilo Kilo 

* t 4 

«616 Olivenförmige gelbe Riesen-, ebenfalls 

sehr schön . 90 — 120 

6 i7 — gelbe Riesen von Vauriac, bringt 

colossalc Rühen von sehr gefälliger Form. 

Dieso Sorte liefert enorme Erträge . . 100 — 140 

522 Erfurter rothe Riesen-Flaschen-, sehr be¬ 
liebte, ertragreiche Sorte. 90 — 120 

525 Erfurter gelbe Riesen-Flaschen- . . . . 90 — 120 

531 Oberndorfer gelbe runde, prima Qual. . 105 — 140 

£34 Oberndorfer rothe runde, extra schön . 105 — 140 

Die Oberndorfer Runkeln sind be¬ 
sonders für schweren Boden geeignet. 

Sie liefern die höchsten Erträge, zumal 
wenn selbige öfters, in Zwischenräumen 
von 14 Tugen gehackt werden. 


m 540. Runkel-Rübe, Erfurter Modell. 

Sehr werthvolie cylindorförmige , lange haltbare 
Runkel von höchstem Nährwerth. Sie ist foinlaubig, 
ganz glatt und wächst mehr über als in der Erde, kann 
deshalb auch leicht abgeerntet werden; verträgt auch in 
Folge ihrer vorzüglichen Eigenschaften einen engeren 
Stand der Rüben, wodurch sich der Erntcertrng wesent¬ 
lich höher stellt. 

100 Kilo H 110,-, 1 Kilo .# 1,50. 

. 100 1 

540 Verbesserte rotbe Riesen Mammuth, Kilo Kilo 

schwerste und ertragreichste, bringt in A J 
tiefen, gutem Boden colossale Rüben . 100 — UO 

545 Leutowitzer, grosse runde gelbe, sehr 

ertragreiche schöne Sorte.90 - 120 


♦V 

Runkol-Rüho „Ideal“. 

| 

V 

Beschreibung und Abbildung s. Seite 19. 

t 
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Meine Samen sind von zuverlässig echter Qualität und bester Keimkraft 



M 517. Runkel-Rübe, 

olivenförmige gelbe Riesen von Vauriac. 

100 Kilo H 100,-, I Kilo Jt 1,40. 



Runkel-Rübe, Oberndorfer. 

A3 531. Gelbe 100 Kilo .4 105,-, 1 Kilo * 1,40. 
„ 534. Rothe 100 „ „ 10ö,—. I „ „ 1,40. 



A3 540. Runkel-Rübe, 

rotbe Riesen - Mammuth , 

100 Kilo .4 100, , 1 Kilo .4 1,40. 


Runkel - Rübe, Eckendorfer. 

A3 547. Gelbe 100 Kilo * 95, ,1 Kilo .41,30. 
„ 548. Rothe 100 „ „95,-,1 „ „ 1,30. 
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ai olS. Runkel-Rübe, 
olivenförmige goldgelbe Walzen-. 

Die grosse Mittelrübe und die rechts daneben zeigen 
die Sorte in verbesserter Form, die links stehenden 
sind gewöhnlicher Abstammung. 

Die Rüben sind von ganz glatter Form und haben feine 
Belaubung, sie sind von grösstem Nährwerth und halten 
»ich bis Im Sommer Infolge der feinen Belaubung 
können die Rüben auch enger stehen als die der meisten 
anderen Sorten, wodurch der Ertrag wesentlich höher 
wird. 

IOO Kilo .# 100, , 1 Kilo M 1,40. 

Zucker-Rüben (Czukorrijpäk). 

Meine Zuckerrüben - Samen sind von garantirt echter 
Qualität und nur von hochpolarisirten Rüben gewonnen. 

100 l 


.. .*4 4 

öol Vilmorin's verbesserte weisse.80 — 120 

Klein-Wanzlebener, extra ....... 80 — 120 

W Silberweisse Imperial.70 — 100 


Bei grösserem Bedarf Preise brieflich. 


Kopf-Salat. 

(Cahbage Lettuces. — Laitues poinmöes. 

Lnttuga n cappuccfo. — Fejes saluta.) 

Verlangt gut gedüngten, lockeren Boden an freier 
sonniger Lage. Mit frischem Stallmist gedüngter Boden 
sagt dem Salat besonders zu. Reichliche Bewässerung 
hei trockener und heisser Witterung ist nothwendig, da 
sonst die besten Sorten, bevor sie zur vollen Ausbildung 
kommen, in Samen schlossen. 

Treibsorten, „W 666—678 säet man je nachdem sie für 
den Spätherbst oder Winter verbraucht weiden sollen 
von Octobor bis Anfang Februar. 

Aussaat für Frühkultur im freien Lande geschieht 
im März auf einen lauwarmen Kasten und pflanzt man im 
April In’s Freie. Für Sommer und Herbst säet man von 
April bis August in Zwischenräumen von 2 — 3 Wochen. 

Die Pflanzweite von 20 — 40 am richtet sich je nach 
Grösse der Sorten. Wintersalat wird je nach den herr¬ 
schenden Klima-Verhältnissen von Anfang bi9 Ende Sep¬ 
tember gesüet, gepflanzt wird im Oktober in’s Freie in 
ca. 6—8 cm tiefe Furchen auf 15—20 cm Abstand, bedeckt 
die Pflanzen bei trockener Kulte mit Tannenrelsig und 
entfernt die Decke bei milder Witterung, oder man pflanzt 
auch in einen kalten Kasten, 



as 557. Kopf-Salat, verbesserter Kaiser-Treib-. 

Eine bedeutende Verbesserung des allgemein be¬ 
kannten Kaiser-Treil>-Salat, der bekanntlich im Mistbeet 
nur ganz lockere kleine Kopfe brachte. Diese Sorte 
bildet jedoch feste zarte Köpfe im Mistbeet und über- 
trifft au Grösse alle bekannten Treib-Salate. 

Aeusserst werthvoll für Markt- u. Herrschaftsgärtner. 

1 Kilo J 8, , 20 Gr. 30 ä Port. 15 «J, 



1 Kilo 20 Gr. 

55li Kaiser-Treib-, früheste Treibsorte, aber .ä ,J ,4 

nicht für's freie Land.6 - 2ö 

558 Steinkopf, gelber früher, Treib- . . w. 7 — 25 

650 — neuer goldgelber früher Treib- w. 8 ~ 30 

562 Eier-, goldgelber zarter früher . . . w. 7 — 26 

604 Erfurter Dreienbrunnen, früher zarter 

gelber, festköpfiger, extra schön 7 - 25 

ö7<> Wheelers Tom Thumb, sehr zart . . s. 7 — 25 

57-1 Prinzenkopf, gelber rothkantiger, zartor w. 5 80 25 

•9* Obige Sorten sind die besten für Frühbeete 
oder zeitige Aussaaten in's freie Land. TU 


Ai 559. 
Kopf-Salat, 
goldgelber Steinkopf. 

1 Kilo 8,-, 20 Gr. 30«>. 


Al 564. Kopf-Salat 
Erfurter Dreienbrunnen 
1 Kilo Ji 7, . 20 Gr. 25,4. 


Al \ Kilo 20 

574 Erstling, neu. Ist der allerfrüheste aller .u A 

Freiland - Kopfsalate. Derselbe 
bildet sehr schöne Köpfe von 
zartem Geschmack. 

575 Albano. Praohtsorte mit grossen gelben 

zarten Köpfen von längster Dauer. 

Port. 15 

676 Prinzenkopf, grosser gelber . . . . w 
679 Berliner, goldgelber Königskopf, extra s. 

582 Cyrius oder Mogul, grosser gelber. . w. 

586 Asiatischer, grosser gelber.w. 

586 Deuscher Unvergleichlicher, sehr gross 
und fest, gelb mit rothen Kanten, 
hält sich lange ....... ►. 

588 Pariser gelber, sehr zart und gross, extra, w. 

591 Forellen-, grosser bunter rolhgesprenk., 
sehr fein und zart.V. 

597 - Vollblut-, dunkelrother . . . s. 

598 Goldforellen, sehr zart und festköpfig, 

Prachtsorte. 

602 Grosser gelber festköpfiger, hält sich sehr 
lange in Köpfen, ganz extra . g, 

612 PerpignanerDauerkopf, gelber, sehr zarter, 


Gr. 

A 


7 - 

25 

8 — 

30 

6 40 

25 

6 40 

26 

4 80 

20 

4 80 

20 

7 (50 

25 

6 40 

26 

5 60 

25 

6 40 

26 

7 - 

26 

6 — 

25 

4 80 

20 


4 
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Ai 598. Kopfsalat, 
Goldforellen-, Prachtsorte. 

1 Kilo A 7,—, 20 Gr. 25 X 

Ai 591. Bunter Forellen*, 

1 Kilo A 5,60, 20 Gr. 25 X 



Ai 62 5. Kopfsalat, Wunder der 4 Jahreszeiten, 

vorzüglich als Sommer- wie Wintersalat. 

I Kilo A 7,60, 20 Gr. 25 



.M 622. Kopfsalat, 
Rudolph’s Liebling, 

vorzüglich als Sommer- 
wie Wintersalai. 

1 Kilo a s p —, 20 Gr. 20 4. 



A3 615. Kopfsalat, Trotzkopf, grosser gelber. 

Mit sehr grossen festen, zarten Köpfen, gegen Hitze 
ausserst widerstandsfähig; entschied ein. der besten, w. k. 
1 Kilo « 7, ,20 Gr. 25 X 
• W 618. Kopfsalat, Trotzkopf, grosser brauner, 

Mit sehr grossen, festen und zarten Köpfen, auch 
als Wintersalat ausgezeichnet, w. k. 

1 Kilo A 7,60. 20 Gr. 25 X 


M 1 Kilo 20 Gr. 

620 Mailänder Kaiserkopf, Prachtsorte, sehr A A A 
schön und fe3tköpfig, extra... 6 26 

622 Rudolph’s Liebling, gleich gut als Sommer¬ 
oder Wintersalat, sehr früh und zart, 
mit festen goldgelben Köpfen . w k. ft — 30 

624 Butterkopf, golbgrüner festköpfiger, sehr 
gross, zart und dauerhaft, auch als 
Wbiteraalat ausgezeichnet. . . w. k. 7 — 25 



Ai 626. Kopfsalat Erfurter grosser gelber Dickkopf. 
Bildet sehr grosse, zarte Köpfe von grösster Festig¬ 
keit und langer Dauer. Besonders schön, w. k. 

1 Kilo A 8 ,-, 20 Gr. 30 X 


l Kilo 20 Gr. 
A A * 


625 Wunder der 4 Jahreszeiten, Prachtsorte. 

mit festen, goldgelben Köpfen und 
leuchtend rothen Kanten; passt als 


Sommer- und Wintorsalnt. 7 60 26 

631 Kopfsalat, besteSorten gemischt .... 5 - 20 
032 Salatsamen, zu Vogelfutter.w. 3 4«) 16 



.M 619. 

Kopfsalat „Genezzano“. 

Eine neue Sorte von grösster Dauerhaftigkeit. Der 
Kopf ist sehr gross und fest, ^eht deshalb schwer in 
Samen. Die iSusseren Blätter sind tief braunrot!», da¬ 
gegen ist das Innere des Kopfes goldgelb und ganz zart. 
Er widersteht, der grössten Hitze und ist deshalb auch 
ganz ausgezeichnet zur Kultur im Sommer und Herbn. 

1 Kilo A 15,-, 20 Gr. 50 f , ä Port- 20 X 



A3 633. 

Verbesserter Laibacher Riesenkopf Eissalat. 

Sehr grosser und prahlender Sommer-Kopfsalat, der 
fest In der Hitze steht, verlangt jedoch guten Boden und 
reichlich Wasser. Die Köpfe schliossen sich krautartig 
fest, Bie erreichen hoi guter Kultur riesige Dimensionen, 
ca. 1 rn und noch mehr im Umfang. Er muss der Grösse 
entsprechend auch weiter gepflanzt werden, mit ca. 10 cm 
im Abstand. Der Salat ist sehr zart und erfrischend. 

1 Kilo H 12, , 20 Gr. 40 X 1 Port. 20 X 
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l 

Kilo 20 Gr. 



M A 

4 

627 

Winter-Kopfsalat, brauner, extra w. k. 

4 40 

2 U 

628 

- — gelber, extra . . . . w. k. 

5 - 

20 

629 

- Nansen oder Nordpol, neu, 




der beste Wintersalat mit 




grünlichgelben sehr zarten, 
festen Köpfen l Port. 20 A, 


40 

630 

- - Silberball , sehr dauerhafte 




Sorte von zartem Geschmack w.k. 

7 " 

25 


Schnitt- oder Stech-Salat. 


(Early forcing Lettuoes. — Laituus ä couper.) 
Solmittsalat bildet keine Köpfe, inan säet ihn im 
Februar in’s wanne Mistbeet oder im März in’s F reie au f 
Beete in Reiben ziemlich dick. . 

Die ausführliche Behandlung des Schnittsalat, so¬ 
wie auch aller anderen Salat-Arten, siehe mein Buch 
..Praktischer Rathgeber Im Gemüsebau“. Preis 90 J. 



A3 

1 Kilo 20 

Gr. 


.H A 

A 

638 Früher gelber (Früblnttig) .... 


20 

631) Gelber feiner krauser. 


30 

640 Gelber zarter Butter-, extra schön . 

. w. 4 

20 


m 65 i. Spargel-Salat. 

(Asparagus Lettuce. — Laitue aspurge.) 

Verlangt gut gedüngten, lockeren Boden und reich« 
Hebe Bewässerung. Von Spargel-Salat werden nicht die 
Blätter, sondern die zarten Blattstengel benutzt; diese 
liefern, wie Spargel zubereitet, einen sehr schmackhaften 
Balat. Die Blätter gekocht, geben jedoch auch ein gutes 
Oeinüse, ebenso wie Sommer-Endivien. 


m (151. Spargel-Salat (siehe Beschreibung) 

1 Kilo .A 8.—, 20 Gr. 30 S>. 

Sommer-Endivien oder Bind-Salat. 

(Cos Lettuces. — Laitues romaincs. — Lattuga romaiia.) 

Die Kultur der Sommer-Endivien ist sehr lohnend, sie 
liefern den ganzen Sommer bis in den Spätherbst einen 
wohlschmeckenden, zarten Salat, gekocht geben sie auch 
ein sehr gutes Gemüse. Der Boden mitBs locker und 
stark gedüngt seih, doch nicht mit zu scharfen Stall¬ 
dünger. Bei trockener Witterung ist reichliches Giessen 
nothwendig, da sonst die Pflanzen leicht Samenstengel 
treiben. 

Aussaat: April bis .Juli in's freie Land. 

Pflanzweite: 85—40 cm. 

Uiu den ganzen Sommer über Endivien zu hüben, 
macht man verschiedene Aussaaten in Zwischenräumen 
von 8 4 Wochen. Etwa 2—3 Wochen vor dem Gebrauch 
werden die Pflanzen mit Bast etc. leicht zusammen¬ 
gebunden, wodurch das Herz gebleicht wird. Das Zu- 
snmnicnbindeu darf jedoch nur bei trockenem Wetter 
gescheiten. i Kilo 20 Gr. 


A3 .M A 

654 Neue goldgelbe festschliess., Prachtsorte 7 U) 
657 Gelbe Sachsenhäuser, selbstechMessend . 4 40 

000 Blutrothe (Romaine rouge) ...... 5 40 

003 Bunte Forellen-, ausgezeichnet .... 6 40 

000 Pariser gelbe, selbstschliessend, extra . 5 40 

009 grüne. - — . . 6 40 


<4 

25 

20 

25 

25 

26 
25 



A3 OOP. Bind-Satat, Pariser grüner, selbstschliessend. 

1 Kilo .AS 5,40. 20 Gr. 20 A 



A3 642. Pflück-Salat, amerikanischer. 

mit krausen, braungeründerten Blättern, sehr werthvoll 
1 Kilo .4' 7,60, 20 Gr. 25 A. 


Pflück-Salat. 


(American gnthering Lettuce. Laitue 

ti ceuillir. — Töpni val6 subita.) 

Liebt lockeren, gut gedüngten Boden 
und bei trockener Witterung reichliche 
Bewässerung Dieser herrliche Salat bildet 
keine Köpfe, treibt aber umsomehr sehr 
schöne gekrauste Blätter, die den ganzen 
Sommer über bis in eien Herbst gepflückt 
werden können und einen zarten Salat 
lieforn. 

Aussaat: April bis Juni und auf 20 bis 
30 cm Abstand verpflanzen. Ist auch xuui 
Treiben im Mistbeet geeignet. 

A> 642. 

Pflück-Salat, amerikanischer, 

mit krausen braun geränderten Blättern, 
sehr werthvolle Sorte, w. k. 

i Kilo ,/t 7,60, 20 Gr. 2ö <5 

M 645 

Pflück-Salat, australischer 

sehr zarter, gelber w. k. 

1 Kilo .A 7.60, 20 Gr. 25 4 
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Winter-Endivien. 


Garten-Kresse. 




(Emlive — Chieor4eß friste» et scaroles. — Kndivlu.) 

I Kilo 20 Gr. 

Ai A •> * 

072 Feine grüne krause.4 - 20 

07r« - gelbe krause, extra. 6 40 25 

07b Sehr feine gekrauste Moos-, extra . . . . 6 4o 25 

081 Escariol-, gelbe breite vollherzige ... 4 40 20 

087 Pariser breite grüne, vollherzige 

verbesserte. 5 — 25 

68b von Neapel, sehr gross mul wohl¬ 
schmeckend, zeitig aussäen, extra 5 — 25 

089 Rouen, sehr feingekrauste od. Hirschhorn 6 40 25 

0 i«> Imperial, feinstgekrauste gelbgrüne . 7 — 25 


.V 076. Winter-Endivie, 
feine gelbe krause. 

1 Kilo A 0,40, 20 Gr, 25 d. 


Jß 689. Winter-Endivie, 
Rouen, feingekrauste. 

1 Kilo A 5,40, 20 Gr. 25 A 


AJ 097. Winter-Endivie, Escariol, Pariser grüne. 
1 Kilo A 5. - , 20 Gr. 25 4 . 


Rabinschen oder Feld-Salat. 


Corn-Salud. - (Mäche. — Valerianelln.) 



XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 

Die ausführliche Behandlung resp. Kultur X 
der Winter-Endivien und Rabinschen, siehe 

„Praktischer Rathgeber im Gemüsebau“. y 
Preis 90 4- X 


1 Kilo 20 Gr. 


M A 4 4 

698 Gewöhnliche oder Schafmäulehen ... I 00 10 

691 Grosse breitblättrige holländische ... 2 20 16 

696 Italienische (Rögence) sehr fein .... 2 60 15 

Dunkelgrüne breitblättrige voll herzige, 

bildet kleine Kopfe. 2 40 15 



Brunnen - Kresse. 


(Cress. — Crcsson alönois. — Cresdone.) 

Gartenkresse kann man das ganze Jahr über haben 
durch wiederholte Aussaaten. Sie gedeiht in jedem Boden. 

Aussaat vom Frühjahr bis Herbst in'a freie Land in 
Zwischenräumen von 14 Tagen, ziemlich dicht in Reihen. 
Im Sommer Ist es besser in schattiger Lage auszusiicn, 
da sie sonst leicht in Samen geht. Im Winter säet man 
im Zimmer in Kästen oder Töpfe aus. 


.W. 701. Kresse, gefüllte Garten . 

l Kilo 20 Gr. 

M AJ A 

701 Einfache, wohlschmeckende. 1 — l ( > 

701 Gefüllte, oder dreifach krause .... I 20 H> 

7()7 Gelbe englische. 1 20 10 

71'* Amerikanische Winter, perennirend, ist 

im September zu säen. 2 40 15 



(Water Cress. — Cresson 
Brunneukresse verlangt 
zu ihrem Gedeihen Messen¬ 
des Quellwasserj dua auch 
im Winter gleichmässige 
Wärme von 3 — 5*' Renumur 
hat. Die Aussaat geschieht 
im Mai und h*t egal feucht 
zu halten. Wenn die Pflan- 
zon l 6 cm gross sind 
werden sie in gut gereinigte 
und vorher mit verrottetem 
Mist gedüngte Gräben ge¬ 
pflanzt, stet» mehrere 
Pflanzen zusammen auf ei- 
nemBündelehenin ein Loch. 
Ungefähr 14Tage mich dem 
Pflanzen lässt man das Was¬ 
ser bis 16 cm hoch langsam 
darüber treten. Jedes Jahr 
jedoch müssen die Gräben 
Pflanzen sauber geputzt um 
sächlich durch Stecklinge 


de fontaine. — Crescione.) 


JA 7U. Brunnenkresse, 
Erfurter echte zarte 
Dreienbrunnen. 

von Unkraut gereinigt, die* 
I versetzt werden, was haupt- 
(Wurxclausllufer) geschieht. 


M 711. Brunnenkresse, echte zarte Erfurter Dreien¬ 
brunnen . . • 20 Gr. A 1,20, ä Portion 25 <J. 

pggT Die berühmte Erfurter Brunnenkresse wird hier 

im Grossen angebaut und im deutschen Reiche überall 
hin versandt. Ich versende vom October bis April frisch 
geschnittene Brunnenkresse, und werden sowohl einzelne 
als regelmässige Lieferungen prompt in nur feinster 
Qualität ausgefuhrt Zu einer Mahlzeit von 10 12 Per¬ 
sonen genügt 1 Schock. 

I Schock Bündel incl. Packung und Porto A 2, . 

2 * „ „ „ « «* » 

8 * . 5 * 25 ' 


Löwenzahn-Salat. 

(Dandelion. — PisBonlit.) 

Aussaat: April biB Anfang Mai in möglichst guten 
Boden. Pflanzweite im Mai und Juni auf 80 -t 4<> cm Ab¬ 
stand, oder dünn in Reihen aussäen und auf genannte 
Entfernung verziehen. Wenn man im October die Pflanzen 
i-H cm hoch mit Erde bedeckt und die gebleichton Blätter, 
sobald sie durch die Erddeoke stossen, abschneidet, liefern 
de einen zarten wohlschmeckenden Salat. 
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Löwenzahn - Salat 

pflT Aussaat und Kultur siehe Seite 52. 

-AI 712. Kultivirter, 1 Kilo Ji 7,-, 20 Gr. 25 4. 

„ 713. Grosser breitblättriger verbesserter, 

20 Gr. 80 4, ä Port. 25 X 


Cichorien-Salat. 

(Salad Chloory. — 

Chicoree sauvage amelioroe.) 

Die gebleichten Blätter dor Gichorle 
geben im Herbst und Winter einen 
schmackhaften, /arten Salat, auch ge¬ 
kocht ein gutes Gemüse. Liebt tief¬ 
gründigen, lockeren, kräftigen Boden. 

Aussaat: Im Möns und April in 
30 ein entfernte Reihen odor breit- 
wfirfljj und verzieht die Pflanzen auf 
tO—15 cm. Etwa Mitte August ; schnei¬ 
det man die Blätter ab und bedeckt 
die Pflanzen mit leichter Erde, Stroh¬ 
dünger odor Sägespänen ca. 15 ein 
hoch; die unter dieser Decke wach¬ 
senden zarten, gelben Blätter werden 
<i*»m als Salat verwendet. Für den 
Winter nimmt man im Herbst die 
Pflanzen aus der Erde, schneidet die 
grossen Blätter ab, schlägt die Wur- 
*®ln In «inein frostfreien dunklen 
Keller oder dunklem Raume in Sand 
M 722. oder Erde ein und bogiesst öfters mit 
Cichorien-Salat, lauwarmem Wasser. Nach ca. 1 Wochen 
Brüsseler Witloof. können die getriebenen Blätter be- 
20 Gr. 20 pV nutzt werden. 

JSi 

720 Cichorien, buntblätlrige Forellen- 

721 verbesserte breitblättrige . 

722 Brüsseler Witloof, grösa« blättrige, 

sehr zart. 3 — 



l Kilo 20- Gr. 

Jt 4 

A 

. 3 60 

20 

. 4 

20 

©1 

20 


Zwiebeliie 

(Onion. — Oignon. — Cipölla-Hagymamagvak.) 

Lieben guten, kräftigen, jedoch nicht frisch, Bondern 
das .Jahr vorher möglichst stark gedüngten Boden, auch 
muss das Land vor Winter bearbeitet sein. Wenn der 
Boden zu magei, so ist mit Hornspänen, Guano, altem 
verrottetem Mist, auch Hühner- oder Tnubenmist uacli- 
euhelfen. Die Aussaat geschieht im März bis April in 
frisch gelockertes Land; Im Garten auf Beete breitwi'irfig 
oder in Reihen von 10— 20 cm Entfernung und die Pflanzen 
auf 10—20 cm Abstand verziehen, je nach Grösse der 
Sorte. Für grössere Feldkulturen empfiehlt sich die 
Aussaat mit der Drillmaschine. Der Same ist dünn zu 
säen und nur schwach mit Erde zu decken, deshalb auch 
nur leicht oinxuharken, fest anzutreten oder zu walzen. 
Wo Wasser ln der Nähe, ist bei Trockenheit öfteres 
Giessen während des Keimens sehr nützlich, die Beete 
sind von Unkraut rein zu halten und die Zwiebeln mög¬ 
lichst 1—2 mal vorsichtig zu behacken. Die Madeira- und 
Tripolis-Zwiebeln müssen in's Mistbeet gesäet werden, 
möglichst schon Anfang März und sind, wenn die Pflunzon 
stark genug, im April oder Mai auszupflanzen, dürfen 
aber nicht zu tief gepflanzt und auch nur lcdclit an¬ 
gedrückt werden. lKilo20Gr. 

M „ . . .# A A 

723 Eriurter, blassrothe plattrunde harte • 4 HO 

720 - schwefelgelbe plattrunde harte . 

720 gelbe runde harte Dauer-, extra 

732 —- silberweisse frühe plattrundo harte 

740 Mägnum Bonum, ovale rothgelbe Er¬ 
furter Riesen-, sehr gross, von 
schöner Form und fein im Ge¬ 
schmack, äusseret haltbar, sehr 
zu empfehlen. 

742 Zittauer Riesen-, neue blutrothe runde, 

vorzüglich. h — 

743 Bornaer Riesen-, sehr grosse runde, 

äusserst haltbare feine Winter- 

Zwiebel . 7 60 

711 Holländische blutrothe plattrundo . . . 

745 Braunschweiger dunkelrothe plattrunde . 

751 James, ovale grosse 
gelbe, sehr fein 
und haltbar, extra 


5 60 
4 60 
7 <10 


20 


00 25 


40 

.40 


30 



w ?4i. Zwiebel, Zittauer Riesen-, runde gelbe, 

grösste und haltbarste Winter-Zwiebel, sehr mild und fein im 
Geschmack. 

0WT Diese Sorte liefert die höchsten Erträge. TWJ 
1 Kilo A 7,60, 20 Gr. 30 X 


25 



M 747. 

Zwiebel, gelbe süsse Birn-, 

sehr feine und haltbare milde 
Sorte. 

1 Kilo // 0,—, 20 Gr. 25 .1 
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m 740. Zwiebel, Magnum Bonum, 
ovale rothgelbe Erfurter Riesen*, sehr gross, 
fein und haltbar. 

1 Kilo M 7,60, 20 Gr. 25 


.v Zwiebeln «(Forteeuung). 

Gelbe plattrunde harte holländische 

Winter-, im August bis September 

f 'esftet und fm Freien durchwintert, 
iefert diese Sorte im nächsten 
Jahre rio9ig grosse Zwiebeln von 
feinstor Qualität. Abbildung s. 
Neuheiten Seite 16. Portion 30 J 
753 Madeira-, grösste rundo Riesen- . . . 

756 - plattrunde Riesen-, extra . . 

700 Tripoli, frühe weisse Riesen-, extra . . 

764 -— - rothe Riesen-, extra .... 

766 - Gfaht Rocca, braungelbe kugel¬ 

förmige Riesen- ....... 

768 - Giant Rocca, goldgelbe kugel¬ 
förmige Riesen- . 

769 - Mammuth, platte weisse Riesen-, 

die grösste aller weissen Zwie¬ 
beln, sehr fein und mild, extra . 
4772 — Queen (Königin), früheste kleine 

weisse, schon im Juli reif, zum Ein- 

muchen, extra. 

7feo Kartoffelzwiebel-Samen , Portion '2<M 
781 Schalottenzwiebel-Samen „ 20 „ 


Kilo 20Gr. 


21 - 

70 

6 80 

25 

6 80 

25 

6 80 

90 

6 80 

25 

6 80 

25 

7 60 

25 

10 

30 

9 — 

30 

\2 - 

40 

15 — 

50 



M 753 Zwiebel, Madeira, grösste runde Riesen-, 
von sehr mildem (JeBchinaek. v 
1 Kilo 6,80, 20 Gr. 25 1 



} 783. Winterhecke-Zwiebel, ausdauernd. 
Wird im April an einen Ort gcsüet, wo sie stehen 
bleiben kann. Sie treibt sehr zeitig itn Frühjahr 
immer wieder aus. DIobo Triebe, welche das erste 
Zwiebelgrün liefern, werden geschnitten und un 
Saint etc. verspeist. 

Ki J 14,-, 20 Gr. 50 A 1 Port. 20 A. 
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Porree oder Lauch. 


(Leek. — Poireau. — Porro. - Pör.) 

Porree verlangt Im Herbst mit P fordern ist oder mit 
anderem gut verrottetem Dünger kräftig gedüngte», 
lockeres Land. 

Aussaat: Marz bis April in ein inässig warmes Mist¬ 
beet, oder auf ein gut zubereitetes Beet in'» Freie welches 
bei trockener Witterung feucht zu halten ist. 

Pflanzweite: Mai und Anfang dun». Sind die Pflanzen 
recht kräftig, werden Wurzeln und Blätter bis zur Hälfte 
eingestutzt (übgeselmittcn) und sind in 25-80 em ent¬ 
fernte Keilten mit 20- 25 cm Abaland zu pflanzen oder 
such enger, wenn man über Sommer ein um die andere 
Pflanze zum Verbrauch herausnimmt. Um recht dicke 
Stangen zu bekommen, werden die Reiben , in die ge¬ 
pflanzt werden soll, vorher 6- -lUcni vertieft, nach einiger 
M\, beim Hauken, werden die Grüben wieder zugezogen. 
Auch schneidet man während des Sommer» die Blätter 
einige Mal bi» auf ca. 20 cm über der Krde zurück und 
b&ufeltdie Pflanzen 5-—In cm hoch an. Die NVintcr-Porree- 
8 orten können im Freien stehen bleiben und holt man 
davon nach Bedarf, bei strenger Kälte jedoch dockt man 
etwas mit Stroh oder dergleichen, oder nimmt lin Herbst 
die Pflanzen aus dem Lande und schlägt sie ln einen 
Kasten oder anderen geschützten Ort ein, Sommer-Porree 
entwickelt »ich früher , wird deshalb auch schon im 
Sommer und Herbst verbraucht. 



.V? 787. Porree/: * ^ 
früher dicker Sommer-. 



i 790. Porree. 
Erfurter dicker Winter 


.. 1 Kilo 20 Gr. 

"87 Früher dicker Sommer.8 20 

720 Erfurter, dicker Winter-, extra schön . . 8 60 ' 20 

703 Brabanter, grosser dicker Winter- ... 4 20 

7'»*l Bulgarischer langschaftiger Winter-. Ab¬ 
bild. u Bosohreib. s. Seite Iti 
706 Riesen-, von Carentan, sehr gross ... 4 40 2») 

von Musseiburgh, grösster englischer 4 *0 20 

800 Italienischer Riesen-Winter, voncolossaler 

Grösse, sehr fein und mild ... • 20 

bbl The Lyon, neu, liefert hei guter Kultur 

enorm grosse dicke Knollen . . h HO 

hd Riesen von Palermo, der allergrösste, 
längste und schönste Porree, sehr 
mild u. ausgezeichnet im Oesohmuck (i 25 

Steckzwiebeln. 


, Werden im Frühjahr in Abständen von 10 16 cm 
*h'k freie Land gepflanzt, wo sie dann im Sommer die 
ersten verbrmiehsffthigen Zwiebeln liefern. 



M Steckzwiebeln (Fortsetzung). 1 

809 Allerkleinste, 6—700 Stück auf ein Kilo . 1 20 — 

812 Zittauer Riesen-, 10 Kilo jft> 7,— ... — 80 — 

si l Kronenzwiebeln. 2 40 — 

815 Rockambol, kleine Pflanzzwiebeln ... 8 60 20 

Perlzwiebeln im August lieferbar. 



Jß 817. Schalotten, gewöhnliche deutsche. 
1 Kilo ./< 1,20. 

,\{ 820. Schalotten, grosse dänische. 

1 Kilo .H f20. 



.V 823. Kartoffelzwiebeln, sehr haltbar. 
1 Kilo .tt 1,40. 
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Monats-Radies. 


(Kadish. Radis liütif et Rave. — Radici priranticcie. 

Kdnupos retek.) 

Lieben lockeren, kräftigen, jedoch nicht frisch ge¬ 
düngten Boden, im Frühjahr warmen, sonnigen, im Sommer 
mehr feuchten und schattigen Standort. 

Aussaat: Zum Treiben in Mistbeeten von Ende Januar 
bis Mürz, für Frelland von April bis August, in Zwischen 
raumen von 2—3 Wochen, Der Samen ist recht dünn zu 
säen, da sich sonst keine Knollen bilden, etwas ein¬ 
zuharken und festzudrücken. Bei trockener Witterung 
muss fleissig gegossen werden, indem sich bei Feuchtig¬ 
keit die Knöllchen früher und besser ausbilden und auch 
die Erdflöhe abgehalten werden. Auch zwischen Kohl¬ 
rabi, Kraut, Möhren, Salat, Zwiebeln gesüet, gedeihen 
Radieschen ganz gut. 

mr Meine Radies-Samen sind nur von verpflanzten 

Knollen gewonnen und von feinster Qualität. HW 



.hl,827. Radies, Scarlet Gern, rundes 
scharlachrothes kurzlaubiges, mit weisser Spitze, 
besonders schön zum Treiben, wie auch ftir's Freie. 
v Kilo M 2, -, 20 Gr. 15 X 


««■ 



M 830. Radies, Express, neu auch Seite 12), 
leuchtend scharlachrothes kurzlaubiges Treib-. 
Express ist das früheste Radies sowohl zum Treiben 
wie für’s freie Land und hat ausserdem noch die gute 
Eigenschaft, dass es nicht so leicht hohl u. holzig wird. 
1 Kilo H 3, 20 Gr. 20 ' 


m 831. Radies, Non plus ultra, leuchtend 

scharlachrothes kurzlaubiges Treib-, sehr früh. 
1 Kilo >1 2,40, 20 Gr. 15 ■> 



1 Kilo 20 Gr. 



* 4 

4 

8H2 

Rundes weisses kurzlaubiges Treib-, extra 

2 _ 

15 

835 

- rosenrothes kurzlaubiges Treib- . 

l GO 

10 

ft 11 

- scharlachrothes kurzlaub Treib- 

i ou 

10 

841 

- goldgelbes Wiener-. 

1 80 

15 



Ai 838. Radies, 
rundes rosenrothes 
mit weissem 
Knollenende, sehr 
schön zum Treiben, 
wie auch für’s freie 
Land. 

1 Kilo .*> 1.80. 

20 Gr. 15 A 

M 853. Radies, 
ovales violettes, 
Knollenende weiss 
sehr schön. 

1 Kilo n 3. . 

20 Gr. 15 J. 



Ai 851." Radies, ovales scharlachrothes kurzlaub. Treib-, 
Sehr fein. 1 Kilo M 2, 20 Gr. 15 X 



Ai 857. Radies, langes rosenrothes, 
Knollenende weiss, besonders schön für’s freie Land, 
zart und sehr fein im Geschmack. 

1 Kilo .# 2, , 20 Gr. 15 4. 

Ai 856. Radies, langes scharlachrothes, 
sehr schön. 1 Kilo 2, , 20 Gr. 15 X 


i Kegelförmiges scharlachrothes kurzlaub. 

sehr schön zum Treiben . . . 

\ Langes weisses Wiener, sehr fein . . 

i Alle Sorten extra gemischt, schön 

> Juwel-Radies, neu, reift spater als Radies 
und früher wie Mairettig. 


I Kilo 20 Gr. 


« 4 

A 

2 -- 

15 

2 40 

15 

1 60 

10 

~ _ 

25 
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Rettige. 


(Spunish Radish. — Radis d'6t£ et d'hiver. — Radici d’iuverno e d’estate. — Töli 6s ny&ri retek.) 

Rettig verlangt lockeren, fetten, jedoch nicht frisch gedüngten, warmen ltodon. Am besten gedeiht er in 
einem im Jahre vorher stark gedüngten Lande. Ist das Land jedoch zu mager und muss gedüngt werden, so thue 
man es nur mit altem, verrottetem Mist, denn durch frische Düngung oder Mistjauche verlieren die Rettige an 
Wohlgeschmack und werden heissend. 

Aussaat: Mai« und Sommer-Rcttige im Mürz bis April; Wiuter-Rettige Ende Mai und Juni bis Anfang Juli, 
breitwftrfig oder in Reihen, recht dünn und verzieht die Pflanzen (Sominer-Rettige auf 15-25 cm, Winter-Rettigc auf 
20 bis 80 cm Abstand) je nach Grosse der Sorte. Bei zu früher Aussaat der Winter-Uettige gehen sie leicht ln Samen 
oder werden pelzig. Man kann auch gleich in bestimmte Löcher in angegebener Weite je 2—8 Körner in ein Loch 
legen und lässt beim Verziehen die stärkste Pflanze stehen. Bei trockener Witterung muss reichlich gegossen 
werden, <l« sonst die Rettige in Samen gehen und holzig worden. Vor Eintritt des Frostes im October nimmt man 
die Wintcr-Rettige aus der Erde und schlägt >*ie im Keller in Sand odor Erde ein. 



Ai 862. Rettig. Münchener Bier- oder Tafel-, 
ovaler feinster weisser, sehr wohlschmeckend, 
für Sommer- und Winterbedarf. 

I Kilo v 1.80, 20 Gr. 15 



891. Rettig, 

chinesischer scharlachrother runder, 

mit reinweissem Fleisch, 
sehr fein und früh 

1 Kilo .4 12, , 20 Gr. 40 X ä Port. 20 X 



M 875. 

Mai-Rettig, weisser Dellcatess-, 
halblanger, schnooweisser, 
sehr reine frühe Sorte. 

1 Kilo .4 2, , 20 Gr. 15 X 



Ai 898. 

Winter-Rettig. runder schwarzer Erfurter, 
dicibelicbteste hiesigcMnrktsorte.schr haltbar. 
1 Kilo .4 1.60. 20 Gr. IO X 


Ai 906. Winter-Rettig, 
Pariser langer kohlschwarzer, 
mit reinweissem Fleisch, 
vorzügliche Wintersorte. 

1 Kilo .4 1,80. 20 Gr. 15 X 


l Kilo 20 Gr. 


Ai 


.4 A 

4 

871 

Mai-, runder goldgelber Dresdener, sehr 
zart und früh. 

o _ 

15 

m 

— — weisser Stuttgarter, sehr früh 

2 _ 

15 

f=?7G 

- gelber runder Wiener. 

2 —— 

1 > 

377 

Sommer- schwarzer rnnder«feinlaubfgej 

l 00 

10 

380 

—- weisser runder feinlaubiger. . . 

l 60 

10 

889 Chinesischer rosenrother hnlblanger, sehr 
feine Sorte. 

2 40 

15 


1 Kilo 2o Gr. 


Ai 


.4 4 

.1 

892 

Herbst-, runder rothschaliger, schön . . 

2 - 

ir> 

893 

Stuttgarter, zarter weisser Riesen- - 

2 20 

15 

895 Winter-, schwarzer langer Erfurter . , 

1 40 

!0 

891) 

- runder weisser . 

1 40 

m 

900 

langer weisser. 

1 Q0 

10 

907 

veilchenblauer langer Gournuy . 

2 40 

ir> 

909 Raphanus caudatus, Schlangon-Rettig mit 




60—00 cm langen essbaren Schoten 




ä Port 20 A 

tr» - 

60 
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Köchen* oder Würz-Kräuter. 


(Herb seeds. — Herbes potageres. - Erbe aromat. 
da mangiare. — Konghai füazor növönyck magvai.) 

® bedeutet einjährig, J zweijährig, 4 mehrjährig. 


M 939. Boretsch 
M 933. Bohnenkraut. oder Gurkenkraut. 

1 Kilo 1,80, 20 Gr. 15 1. 1 Kilo .// 5, , 20 Gr. 20 


M 978. Eierfrucht 6 Sorten ä 1 Portion 75 A 




M 1030. Petersilie, ,Vj 1036. Petersilie, 

dreifach krause (gefüllte). farrnblättrige. 

1 Kilo H 1.40, 20 Gr. 10 A 1 Kilo .* 1,60, 20 Gr. 10 


Die Küchen-od. Würz-Kräuter sind weniger anspruchs¬ 
voll, sie nehmen mit jedem kräftigen Gartehboden fürlieb. 
Die einjährigen mit Ausnahme von Basilikum, Eierfrucht, 
Pfeffer und Tomaten werden im April gleich in's Freie 
an ihren Stnndort dünn ausgesäet und später auf 20 cm 
Abstand verzogen. Die zweijährigen werden im Mürz 
in r B Mistbeet, wo solche nicht vorhanden, in Töpfe oder 
im April in’s Freie auf ein gut zubereitetes Beet ausgesäet 
und später auf 20—80 cm Entfernung verpflanzt. Die 
mehrjährigen säet man im April oder im August in’s frei«» 
Land und verpflanzt sie auf 20—40 cm Abstand, je nach 
dem Umfang den die betreffende Art annimmt. Diejenigen 
Küchen- oder VVÜrzkräuter, welche man für den Winter¬ 
bedarf trocknet, müssen an einem staubfreien, möglichst 
von der Luft abgeschlossenen trockenen Orte aufbewahrt 
werden. Eierfrüchte und Pfeffer säet »nun im März in'« 
warme Mistbeet oder in Töpfe, setzt die Pflanzen einzeln 
in kleine Töpfe und pflanzt sie Ende Mai oder im Juni 
in lockeren, kräftigen Boden an recht warmer Stelle in» 
Garten auf 10 — 50 cm Entfernung aus und giesst bei 
trockener Witterung fleissig. Am sichersten geht man, 
die Eierfrüchte in Töpfen und unter Glas zu ziehen. Wald¬ 
meister bedarf zum Gedeihen sandige Laub- und Haide¬ 
erde, sowie schattigen, feuchten Standort unter Bäumen 
oder Gesträuch. Die Sauten, welche lange Zeit liegen, 
oft bis ein Jahr, ehe sie keimen, säet man am besten im 
Herbst oder Anfang April an geeigneter Stelle, wo sie 
stehen bleiben sollen, iu’a Freie in o cm entfernte etwa« 
vertiefte Reihen. Man streut den Samen dünn in di»* 
Reihen oder auf je 2—3 cm Abstand einige Körner, bedeckt 
sie mit angegebener Erde L cm hoch, drückt die Saatfläche 
fest und bedeckt sie mit Moos. Wenn die Samen keimen, 
nimmt man einen Teil der Docke weg, dass das Mooft 
nur noch dünn und lose darauf liegt, damit die Pflänzchen 
unbehindert wachsen können. Im nächsten Herbst werden 
die Pflanzen dann noch einmal bedeckt, was für die Folge 
jedoch nicht mehr uothwendig ist, indem sie dann soweit 
sind, dass man nichts mehr daran zu tliun hat, als sie von 
Unkraut rein zu halten. 


(•> 

© 

© 

© 

© 

© 

© 

© 

0 

4 

4 

4 


1 Kilo 20 Gr. 

M .4 A A 

DU» Angelika (Angelica Archangelica) . . 6 - 26 

918 Basilikum, grosses grünes .... 4 2o 

921 feinblättriges krauses grünes . ö — 20 

921 — violettes . 0 40 25 

927 grossblättrlges grünes Löffel- 7 26 

930 Beifuss (Artemisia vulg.) Portion 15 j a — 30 

933 Bohnen- oder Pfefferkraut (Kölle). . 1 80 16 

986- perennlrendesWinter-(Satureja) 6 20 

939 Boretsch oder Gurkenkraut .... 6 — 20 

942 Cardobenedicten (Centaur, benediota) 2 40 16 

945 Chenille, zierliche Arten, zurGarnirung 

für Suhlt.ä Portion 20 A Pi 50 

948 Cltronenmelisse (Melissa offlein.) . . 8 3n 

951 Dill (Anethum gravoolens).I 4o 10 

964 Eierfrucht, lauge blaue Portion 10 4 0 — 26 


957 

—— lange weisse , . „ 

10 


9 — 

30 

9H0 

-— runde weisse , . „ 

10 

h 

9 - 

30 

963 

— — blaue ... * 

15 


12 - 

40 

966 

- gestreifte Guadeloupe „ 

15 


12 60 

40 

969 

liebesapfelfrüchtigo 

15 


12 60 



rothe .... „ 


40 

972 

- riesenfrflehtigo violette., 

15 


20 

60 

975 

- - schwarze „ 

15 


15 — 

50 

976 

- alle Sorten gemischt „ 

15 


12 - 

40 

978 

- 6 Sorten . ä 1 Portion 

75 

„ 



984 Erdmandeln (Cyperus esculentus) . 

. 

8 40 

20 

987 Erdnuss (Aracms hypogaen) . . 

. 

. 

3 - 

20 

990 Esdragon (Artemisia Dracunculus) 





Portion 

25 4 

— 

150 


2 40 
2 40 


16 
15 
30 
1 20 10 


f 993 Fenchel, gewölml. (Foeniculum vulg.) I 60 10 

7 996 - grosser süsser Bologneser . . 2 — 16 

4 1000 Isop (Hyssopus officinalis). 3 60 20 

4 1007 Kapernstrauch, echter, die kleinen 
Knospen werden in Essig eingemacht. 

Portion 25 A - — — 

0 1009 Kerbel, gewöhnlicher (Anthr. Cerefol.) 

(i) PH2-fern gekrauster oder gefüllter 

4 1014 Krausemünze (Mentha crispa), Portion 
/ 1016 Kümmel (Car. Carvi) 100 Kilo M 85, — 

4 1018 Lavendel od. Spicke (Laveudulu Spicu) 

Portion 10 ,* U 26 

© 1021 Majoran, echter französischer Sommer, 

extra Qualität.ß Co 2l> 

1021 perennirender Portion 20 4 30 — 60 

1027 Petersilie, einfache verbesserte dicht- 

laubige Schnitt. 1 60 10 

1030 dreifach krause (gefüllte) . . 1 40 10 

1083 mooskrause, extra fein . . . 1 60 10 

1034 — Non plus ultra, sehr schön . 8 - 16 

1036 italienische Riesen-, sehr gross- 

blättrig.3 16 

^ 1086 -— farrnblättrige. sehr zierend l 00 10 
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1 Kilo 2o Gr. 


. Ai Ji A A 

4 I0fs7 Pfeffermünze (Mentha pip.g Port 30 
4 1088 Pimpinelle, feine Garten-, für Salat . 8 — 20 

® 1039 Portulak, grüner. 3 «0 20 

• 1040 - gelber. 4 — 2o 

4 1<^41 Rosmarin, französischer, ä Port. 20 A - 60 

4 1042 Salbei (Salvia offidnnlis). 3 60 20 


4 1043 Thymian, französischer Sommer-, 

ä Port 15 A 8 - 30 

4 Ion echter deutscher Winter-. l)ns 

Kraut wird in der Hlüthe ge¬ 
schnitten und grün wie ge¬ 
trocknet zu verschiedenen 
Zwecken in der Küche ver¬ 
wendet 5 - 2o 

4 1045 Waldmeister (Aspor od.), dient zur 
Bereitung von Mail rank. 

j, ä Port. 20 A 20 - üi> 

1 1046 Wein raute (Ruta graveolon*) .... 4 40 20 

4 1«M7 Wermuth (Art. Absinth.), ä Port 15 s 30 


Pfeifer (Paprika). 

Die Behandlung resp. Kultur des Pfeffers befindet s ich 

i n meinem Buche,, PraktischerRathgeber im Gemüsebau**. 

Preis 90 A- 



Ai 1048. Pfeffer, spanischer langer rother.' 
sehr beliebte Sorte 
1 Kilo 4,40, 20 Gr. 20 AI 



Ai 1050. Pfeffer, Elephantenrüssel, neu (milder). 
Früchte sind scharlachroth, wenn ganz reif tief 
Purpur, sehr fleischig und erreichen die ganz enorme 
Länge von ca. 25—3t» cm bei 8—10 cm Breite. Sehr 
interessant. 

20 Gr. 50 ,1, ä Portion 15 '. 


M 1049. Pfeffer, rother Riesen-, von Procopp (span.), 
mit blutrothen Früchten von riesiger Grösse, 
sehr schön. 

1 Kilo 9,—, 20 Gr. 30 A, ä Portion 15 A- 



1051. Pfeffer, Golden Dawn (span.). 

Mit grossen goldgelben Früchten, sehr decorativ. 

1 Kilo .ff 10, , 20 Gr. 40 \ ä Portion 15 ,1. 


1052 Celestial (span.), neu, Früchte aufrecht- 

stehend, anfangs milchweiss, bei der 
Reife aciiarfoohroth, sehr werthvoll als 
Topf- und Marktpflanze . . -- 40 15 

1053 Cardinal (milder), neu, sali arlachrot her — 10 15 

UJöo Ruby King (milder), neu, prächtig roth, 

im Habitus ähnlich dem Golden Dawn 10 15 

1056 Scharlachrother Trauben- (span.), sehr 

schön, mit scharlaohrothen langen 
Früchten . .... -50 1.5 

1057 Violetter chilenischer (span,). 50 15 

1058 8 schöne Sorten Pfeffer, ä 1 Port. 80 A 

Tomate oder Liebesapfel- 

Paradiesapfel. 

(Tomate. — Para diesem.) 

Tomaten verlangen sonnigen Standort, lockeren, kräf¬ 
tigen, gutgedüngten Boden uud bei trockener Witterung 
reichliches Begiessen. 

Aussaat: Marz bis April in’s wurme Mistbeet oder 
Töpfe. Die jungen Sämlinge werden so bald als möglich 
mit Erdbällen in kleine Töpfe versetzt, unter (»las oder 
im Zimmer herangezogen und Ende Mai (nicht früher) 
auf 40—70 cm in’s Freie ausgepflanzt. Sind die Pflanzen 
30 -4n cm hoch, bindet man sie an Stöbe oder Spaliere 
auf, wie Abbildung M 1080 und 1082 zeigt. Damit «ich 
die Früchte besser ausbilden, lässt man un jeder Pflunxe 
nur 3 4 Triebe wachsen und kneift auch diesen die Spitzeu 
aus, sobald sie Früchte ungesetzt haben. Wenn die ersten 
Früchte anfangen zu reifen, entfernt man noch alle sich 
an den Pflanzen entwickelnden Beitentriebe, wodurch dir 
übrigen Früchte schneller reifen, ebenso tragt »las Ab- 
maclien der Blätter an den Pflanzen zur schnelleren Reife- 
wesentlich hoi. Die Tomaten werden 'wenn reif zu Saucen 
und Compots in der Küche verwendet, können jedoch 
auch in grünem Zustand eingemacht werden. 


W 1082. Tomate, 
früheste rothe Zwerg-, 
Tomate, grosse rothe. 1 Kilo ji 12,-, 

1 Kilo 2,60, 20 Gr. 20 A. 20 Gr. 40 A, ä Port. 15 A. 
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Tomate, Fortsetzung. 


.V 


1087 Conqueror, mit grossen, rothen, glatten 

Früchten, sehr früh und ertragreich 

ä Port. 15 A 

1088 President Garfield, Früchte «clmrlachroth 

von enormer Grösse, oft bis l Kilo 
schwer und fein im Geschmack 

ä Port. 15 

1092 Trophy, scharlachroth, sehr gross und 
wohlschmeckend . . ä Port. 15 A 
IW1 Ponderosa, neu, allergrösste preis- 
gekrönte amerikanische Sorte, mit 
heUscharlachrothen runden, sehr 
fleischigen Früchten, ä Port. 20 


1 Kilo 20 Gr. 
.4» <4 A 

15 - 50 


30 — 60 
20 — 60 


-100 





1081 . Tomate, König Humbert. 


/ Mit grodsen pflainnenförmfgen , scharlttchrothen 
/ Früchten, sehr früh, äusserst reichtragend. Ent- 

z ‘Ml“ 1MM 

/ 


schieden eine der feinsten für die Tafel. 

1 Kilo 9, , 20 Gr. 30 ä Port. 15 A. 



M 1086 . Tomate, Ticarazzi (Königin der Frühen). 

Neu; die allerfrüheste, mit mittelgrossen scharlachrothen 
Früchten, sehr reichtragend, liegen Nüsse und kühle 
Witterung weniger empfindlich und deshalb für nörd¬ 
liches Klima die geeignetste. 

1 Kilo M 15.—-, 20 Gr. 50 \ 1 Port. 15 A. 


1 Kilo 20 Gr. 

1095 Goldball, neu, Früchte sehr gross, gold- .4 A 1 
gelb, saminturtig überzogen, sehr 
fleischig und fein im Geschmack 

ä Port. 20 Ä — 80 



W 1096. Tomate, Mikado 

Sehr früh, mit ungewöhnlich grossen, purpurrolhen, 
glatten Früchten, äusserst zart und fein im Geschmack. 

Jst wohl eine der besten Sorten füFs freie Land, die 
auch bei weniger gutem Wetter reif wird. 

1 Kilo .ft 20, —, 20 Gr. 60 >, ä Port. 20 A, 

AS 1098. 8 schönste Sorten Tomaten ä 1 Port. 75 t \. 


^pf li a t. 

(Spfnnch. — Epinardt Spinucei* dl orto.) 

Liebt kräftigen, frisch und gutgodüngten, lockeren 
Boden, wenn möglich in etwas feuchter Lage. Bei trockener 
Witterung ist reichliches Begiessen nöthig, da sonst die 
Pflanzen zu schnell in Sanieu schlossen. Aussaat in Reihen 
von 20—25 cm Entfernung. Für Frühjahrs- und Sommer¬ 
bedarf von März bis Mai in Zwischenräumen von 2 bis 
3 Wochen, wenn man den ganzen Sommer über Spinat 
haben Will. Aussaat für Herbstbedarf im .Juni, für 
<1 eii Winter- oder ersten Frühjahrsbedarf von Mitte 
August bis October, ebenfalls in beliebigen Zwischen¬ 
räumen. Der scharf sämige lnngblättrlgo Spinat ist am 
widerstandsfähigsten gegen Kälte, man nimmt ihn des¬ 
halb auch mit Vorliebe zu Kerbst-Aussaaten. 

Der Neuseeländer Spiimtsamen keimt soll wer, man 
geht daher sicherer, die Pflanzen in kleinen mit Mist- 
beoterde gefüllten Töpfchen heranzuziehen und mit 
Billion in’s Freie auf (io 75 cm Abstand auszupflanzen. 
Dor Samen kann auch wie Gurken in Sägeapänen im 
Mistbeet oder jhn warmen Zimmor vorgekeimt werden. 
Neuseeländer Spinat liefert in den heissen Sommer¬ 
monaten ein sehr wohlschmeckendos feines Gemüse, 
man schneidet hierzu die Spitzen der Triebe mit ihren 
dicken fleischigen Blättern auf 10—12 cm Länge ab und 
verwendet sie. 
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Spinat Ki'io 

Grosser rundblättriger. ft ~ 

}127 - Riesen-, extra . . . ft 

llan lang- und spitzblättriger 

Winter-, scharf sämig ■ . ft 

UHl - breitblättriger Winter-, ver¬ 

besserter dunkelgrüner, 
Hclinrfsumig, extra . . . ft 

Dunkelgrüner, extra breitblättriger. 

spät aufschiessend ... ,10 
HH7 Viktoria-Riesen-, neu, allergrösster 
dunkelgrüner, mit dicken 
breiten Blättern, sehrspätuuf- 

sch fassend .10 

USA Englischer Winter-, perennlrend 

(Rumex pntientla).15 — 


1 20 

Kilo Gr. 

4 A 
L — 10 
l - 10 

1 - 10 


1 - U) 
1 20 10 


1 20 10 
1 80 Iß 



• M 1130. Spinat, 
iang- und spitzblättriger 
Winter-. 

10-Kilo .» 9. , 
i Kilo Ji 1, ,20 Gr. 10 A. 


M 1124. Spinat, 
grosser rundblättriger. 
10 Kilo M 9,-, 

1 Kilo M 1,-, 20 Gr. 10 X 



M 1137. Spinat, Viktoria-Riesen, 
nllergrÖBster dunkelgrüner, init dicken breiten 
Blättern, sehr spät aufschiessend. Unstreitig der 
beste Spinat für Frühjahr- und Sommer-Aussaat. 
10 Kilo .4 IO,-, 1 Kilo .U 1,20, 20 Gr. 10 A, 



Diverse Spinat-Arten, 

deren Blätter wie Spinat zubereitet verspeist werden. 

Mangold (ßeiskolil, Römischkohl). 

Verlangt kräftigen, gut und frisch gedüngten Boden 
und bei trockener Witterung starkes Begiessen. Die 
jungen Blätter des Mangold werden wie Spinat, allein 
oder auch mit Spinat oder Sauerampfer vermischt gekocht 
und liefern in jedem Folie ein sehr schmackhaftes Gemüse. 
Hierzu sfiet man ihn von April bis Mai in Reihen von ca. 
25 cm Entfernung nicht zu dicht. Will man jedoch die 
Blattrippen benutzen, welche uls Gemüse dem Spargel 
ähnlich oder als Coinpoi zubereitet werden, so säet man 
ihn Ende April bis Mai in's Freie in 40 cm entfeint«? 
Reihen und verzieht die Pflanzen auf dieselbe Entfernung 
in den Reihen oder man säet auf ein Beet und pflanzt 
dann uuf die angegebone Weite. 

Zum Verbrauche der Blattrippen eignet sich der silber- 
weisso Mangold am besten und schmeckt auch am feinsten. 


. v .M A A 

114.4 Mangold, grosser breitblättriger . . . ’i 40 io 
silberweisser breitblättriger . I GO 10 

H45 Schweizer, gelbgrüner krauser 1 GO 10 


M 1143. Mangold, M 1144. Mangold, 

grosser breitblättriger. silberweisser krausblättriger. 
1 Kilo M 1,40, 20 Gr. 10 J. 1 Kilo H 1,60, 20 Gr. 10 A. 


1146. Eiskraut 

(Mesembrianthemum crystalliuum). 

Liebt kräftigen, lockeren, möglichst sandigen Boden 
in sonniger Lage. Das Eiskraut mit seinen wie mit 
Kristallen überzogenen, dicken, fleischigen Blättern 
findet sowohl als beliebte Zierpflanze, wie auch als Nutz¬ 
pflanze zu Spinatgemüse vielfach Verwendung. 

Aussaat im April in's Mistbeet «>der in Töpfe, man 
pikirt die jungen Sämlinge und pflanzt sie von Mitte 
Mai ab in’s Freie auf 50 - GO cm Entfernung. Bel trockener 
Witterung ist reichlieh zu giessen. 

1 Kilo .Ä 14, . 20 Gr. 50 A, ä Portion 15 A. 


Gartenmelde (Atriplex hortensis). 

Gedeiht am besten in kräftigen, trockenen Boden. 
Aussaat in's Freie in 40—50 cm entfernte Reihen vom 
April bis Mai in beliebigen Zwischenräumen. Später 
sind die Pflanzen auf ca. 30—40 cm Abstand zu verziehen 


und bei trockener Witterung reichlich zu 

giessen. 

1 Kilo 20 

Gr. 

Ay 

Jt A 

A 

1147 Gartenmelde, gelbe. 

1146 - blutrothe. 


lß 


15 

lUft Lee's grüne Riesen . . . 

. - 2 — 

15 


Sauerampfer (Rumex Aoetosa). 

Nimmt auch mit geringem Boden fürlieb, doch je 
kräftiger der Boden, desto grösser der Ertrag. Bei 
trockener Witterung ißt öfteres Giessen sehr lohnend. 
Damit die Pflanzen immer wieder neue Blätter treiben, 
sind die Samenstengel, welche sich im Laufe des Sommers 
bilden, stets ahzusclineiden. 

Die Aussaat geschieht von Ende März bis April oder 
im August dünn in Reihen von 25 cm Entfernung; man 
verzieht die Sämlinge auf 12 — 15 cm Abstand. Schuld 
die pflanzen 6 — G Blätter haben, können sie schon ab¬ 
geschnitten und verbraucht werden, entweder allein oder 
mit Spinat vermischt, auch gewiegt und an Suppen ge¬ 
kocht, finden sie häufig Verwendung. Sauerampfer er¬ 
friert nicht, er knnn verschiedene Jahre an einer Stelle 
stehen bleiben und benutzt werden. !Kilo2uGr. 

ji „i ^ 

1150 Sauerampfer, deutscher grossblättriger 4 40 20 

1151 - von Belleville, sehr grossblättrig 5 - 2«» 

1152 - goldgelber Lyon, neu, grossblüttrig G — 25 
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Rhabarber (Rheum ofiicinale). 

Rhabarber verlangt tiefbearbeitetes, stark gedüngtes Land in sonniger 
Lage und reichliche Bewässerung. Er lässt sich sehr leicht aus Samen ziehen 
und bedarf dessen Kultur nur ganz geringer Tflege 

Es giebt manche Gegend, in welcher die Verwendbarkeit des Rhabarber 
noch wenig oder gar nicht bekannt ist und möchte ich hiermit auf dessen 
Anbau aufmerksam machen. Die Blattstiele und dicken Stengel der Blätter 
liefern, so lange sie noch jung und weich sind, was gewöhnlich bis Anfang 
Juli der Fall ist, die feinsten Compots und Crömes, deren Genuss der Ge¬ 
sundheit äussorst zuträglich sind. 

Die Aussaat geschieht März bis April in's Mistbeet oder Kasten, inan 
versetzt die jungen Pflanzen in Töpfe und pflanzt sie nach Bildung des 
4. oder 5. Blattes auf das dazu vorbereitete Land auf l Meter Abstand. 
So lange die Pflanzen zum Verbrauch noch nicht stark genug sind, kann 
man, um das Land nicht unbenutzt zu lassen, Salat, Buschbohnen, Spinal, 
Kohlrabi oder dergleichen dazwischen pflanzen. Vom 2. oder 3. Jahre ab 
timt man wohl, die Pflanzen jedes Jahr aufztilockem und zu düngen, wo¬ 
durch der Ertrag bedeutend erhöht wird. 

Um Compot zu bereiten, 2 ielit man die Haut von den Stielen und 
Hlattstengeln, schneidet dieselben in 2 cm lange Stücke und lässt sie in 
kochendem Wasser einigemale aufkochen. Nachdem schüttet man den 
Rhabarber in einen Durchschlag zum Ablaufen und kocht denselben mit 
Zucker (zu 1 Kilo Rhabarberstielen nimmt man V* Kilo Zucker) einem 
Stückchen Zimmet und Citi'onenschule möglichst in einem irdenen Topfe 
ganz weich, lässt das fertige Compot auf einem passenden Teller oder Schüssel 
erkalten und geniesst es dann. Der Geschmack davon ist äussorst angenehm, 
ähnlich eingemachten Stachelbeeren, aber noch feiner. 

Zur Bereitung von Rhabarber - Cröme nimmt man s / 4 Kilo geschälte 
Stiele, */• KU« Zucker, etwas geriebene Citronenscliale und 1 Glas Wein, 
diese Mischung wird zusammen gekocht und mit Kartoffelmehl sämig 
gemacht. Nach dem Erkalten schlägt man das Eiweiss von 1 oder 2 Eiern 
zu Schnee und rührt denselben mit dem Rhabarber möglichst 1 Stunde lang 
nach einer Seite, denn je länger man rührt, um so besser wird das Cröme. 



.V> 1153. Rhabarber, Myatts Queen 

Victoria, ist die vorzüglichste Sorte. 

1 Kilo .# 4.-, 20 Gr. 20 A 
Pflanzen, 

extra starke, schon verbrauchsfähige. 

10 St * 4,-, 1 St. 50 A 
schwächere, 10 St. .4 2,50, ä St 30 A 


Japanische 

Kletter-Gurke. 

Liefert stets sicheren und reichen Ertrag. 

Die Kultur ist dieselbe wie bei anderen Land-Gurken. 

Siehe Seite 03. 

An vielen Orten, wo unsere Fveiland-Gurken in Folge 
ungünstiger Witterung zu Grunde gingen, wucherten eratere 
ruhig weiter und setzten reichlich Früchte an. 

Auch der letzte Sommer hat wieder die besten Erfolge 
mit dem Anbau der japanischen Kletter-Gurken nufzuwoisen, 
gleichviel ol» selbige an Stangen, Spalieren oder Reisig ge¬ 
zogen, auf dem freien Lande oder im Mistbeete angebaut 
wurden. 

Ihre Vorzüge, als kräftiger Wuchs und williges Blühen, 
sicherer reicher Ertrag an Früchten, vom Frühjahr bis in 
den Herbst, sowie deren Wohlgeschmack und Dauerhaftigkeit, 
sihd bis jetzt noch von keiner anderen Freilnnd-Gurke 
ühertroffen worden. 

Als Salat- wie auch als Einlege-Gurken sind dieselben 
gleich vorzüglich. 


m 1155. Mittellange grüne, hiesige Saat. 

lOO Gr. .K 1,50, 20 Gr. 40 A ä Port. 15 A. 

m 1156. Elite - Qualität, eigener Ernte, 

ebensogut zum Treiben wie füFs freie Land geeignet, 
von ausgesuchten, ca. 30 cm langen Gurken geerntet. 
lOOO Korn M 3,-, 100 K. 40 A, 50 K. 25 A. 





„,, 50 /ürsten-Gurke. Neu. 


Die Früchte werden ca. 20 cm lung, sind gleichmässig cvlindrisch, ganz glatt, lebhaft hellgrün, sehr dick- 
floiscliig und fest. Sie sind sehr wohlschmeckend, sowohl als Saiat, wie auch ausgezeichnet zum Einlegen als Easig- 
oder Salz-Gurken. Die Pflanzen tragen sehr reich, ranken wenig und gedeihen in jedem Boden. Für den Hnus- 
gorten ist diese Gtrrkenaorto recht gut geeignet aber nicht zum Massenunbau als Marktfrucht. 

20 Gr. 80 A 10 Gr. 50 \ 1 Port. 25 Jt. 
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Haupt-Samen- und Pflanzen-Verzeichniss von Carl Pabst, Erfurt. 


Land-Gurken. 


(Cueumber. — Concombre. — Cefriuull Ugork&k.) 


Die ausführliche Behandlung resp. Kultur der 

Gurken im freien Lande wie im Mistbeete, siehe 
mein Buch „Praktischer Rathgeber im Gemüse¬ 

bau“. Preis 90 A. 


Zum frühesten Gebrauch von Salz- und Essig-Gurken 
wflhlt man im allgemeinen die Traubon-Gurken, zu den¬ 
selben Zweck und als Salat die mittellangen. zu Salat 
und Senf-Gurken die grössten Sorten. Diese sind haupt¬ 
sächlich für den Marktverkauf geeignet. Zu Pfeffer- 
Gurken und Pikles eignen sich ain besten die Pariser 
Trauben-, sowie auch aie jungen Früchte der Schlangen- 
Gurken. 

Zum Einmachen von Senf-Gurken diene nachstehen¬ 
des erprobtes Recept. 

Zu einem 4*/,—5 Liter fassenden Steintopf nimmt man 
*/ 4 Ko. Salz, */< Ko. Schalotten oder Zwiebeln, welche In 
Scheiben geschnitten worden, 126 Gr. Meerrottig, 125 Gr. 
gelben Senfsamen, 5 Gr. Nelken, 5—ft Lorbeerblätter und 
15 Gr. Pfeffer, sowie etwas klein geschnittenen Esdragon. 

Am besten verwendet man nur solche Gurken, die 
erst anfangen gelb zu werden, da diese nicht so leicht 
weich werden, schält sie, schneidet sie der Länge nach 
einmal durch und höhlt sie mit einem silbernen Löffel 
aus. Die getheilten Gurken werden nun mit dem oben 
angegebenen Quantum Salz bestreut und die Nacht stehen 
gelassen. Den nächsten Tag werden sie mit einem leine¬ 
nen Tuch abgetroeknet, in fingorlnnge und fingerbreite 
Stücke geschnitten, in einen sauberen Topf gethan und 
abgekoehtor, erkalteter Weinessig darüber gegossen. 
Nach 10—12 Tagen giesst man den Essig ab, schäumt 
ihn und schichtet inzwischen die Gurken mit den an¬ 
gegebenen Gewürzen, die gleichmässig auf alle Lagen 
vertheilt werden, in den Steintopf auf. Nachdem giesst 
man den wieder erkalteten Essig darüber und bindet 
den Topf mit Papier gut zu. 

M l Kilo 20 Gr. 

11(52 Mittel lange, grüne volltragende, frühe .K> A 

zum Einmachen. 6 40 25 



m 1164. Gurke, Erfurter mittellange, 

volltragende grüne frühe beliebte-Marktsorte, 
vorzüglich zum Einmachen. 

1 Kilo .M 7,60, 20 Gr. 30 «L 



AS 117M Gurke, 
lange grüne griechische 
Walzen-, 

weniger empfindlich. 

1 Kilo .* 10 , 20 Gr. 30 X 



>\* 1174. Gurke, 
chinesische Schlangen-, 
lange grünbleibende. 

1 Kilo .*10, , 20 Gr. 30 v 



m 1165. Gurke, Erfurter lange grüne 
volltragende Schlangen-. 

1 Kilo 8,40, 20 Gr. 30 A 



M 1166. Schlangen-Gurke, Erfurter Markt-, 
längste verbesserte grüne Schlangen-, 

ganz vorzüglich, sowohl zum Einmachen wie als 
Snlatgurke. 

_ 1 Kilo M 11, , 20 Gr. 40 A _ 

m 1167. Gurken Erfurter grüne Goliath-, 

extra lange grüne Riesen-Schlangen-, ganz vorzüglich. 
1 Ki o * 20, . 20 Gr. 60 A, ä Portion 25 




UU8 

1171 

1174 

117« 

1181 

1184 

1190 


1200 


1202 


1 Kilo 20 Gr 

.* 4 


Lange weisse Schlangen-. 12 -- 

- grüne griechische Walzen- . . 10 — 

- chinesische grünbleibende 

Schlangen-, sehr ertragreich . . 10 ■ 

Bismarck, lange grünbleib. Schlangen- 10 — 
Trauben-, kurze grüne frühe volltragende 3 60 

- weisse, sehr fein im Geschmack 10 — 

- frühe Pariser, verb. (Cornichon), 

vorzüglich zum Einmachen von 
Pfeffergurken und Pikles ... 5 60 

- russische kurze grüne, sehr früh 

und volltragend.3 2<» 

- russische Netz-, sehr schön . . 7 GO 


96 


90 

26 























Meine Samen sind von zuverlässig echter Qualität und bester Keimkraft. 




.1? 1190. Gurke, frühe Pariser Trauben- (Cornichon). 
1 Kilo # 5,60, 20 Gr. 25 X 


Treib-Gurken. 

(Fraine Cucumbers. — Concombres ä forcer.) 

Aussaat im Februar in kleine Töpfe, welche wurm 
eu stellen sind, oder man lässt die Samen vorher in 
feuchten Sägespänen keimen, pflanzt sie einzeln in kleine 
Töpfe und stellt diese auf ein warmes Beet oder sonst 
einen warmen Raum zuin Anwachsen. Sobald die Pflanzen 
bewurzelt sind, pflanzt man sie mit Erdbällen in das 
dazu bestimmte warme Mistbeet, unter jedes Fenster 
2 Pflanzen. Als Zwischenfrucht kann man in den Gurken¬ 
kästen auch Radies und Salat anbauen, die jedoch ent¬ 
fernt werden müssen, sobald sich die Ranken ausbreiten 
oder nicht mehr genügend Platz haben. Die Fenster sind 
bis zur BlüthezeK geschlossen zu halten, und nur bei 
sehr sonnigem oder ganz mildem Wetter etwas zu lüften, 
um übermässige Feuchtigkeit zu verhüten oder abzuleiten. 
Sobald die Pflanzen 3 -4 Blätter haben versäume man 
nicht die Spitzen über denselben auszukneifen, ebenso 
stutzt man die Hauptranken, dies sind die zuerst er¬ 
scheinenden 2—3 Seitentriebe, auf 5—6 Augen ein, wo¬ 
durch ein reiches Blühen veranlasst und die Fruchtbildung 
befördert wird. Während der Blüthezeit. lüftet man 
stärker, und wenn warmes sonniges Wetter eintritt, lüftet 
man nicht nur an einer Seite des Kastens, sondern ab¬ 
wechselnd oben und unten, auch muss dann öfter mit 
lauwarmen Wasser gegossen werden. Im Mürz und April 
können noch Kästen zuin Treiben von Gurken angelegt 
werden, diese liefern dann meistens noch recht lohnende 
Erträge, zumal wenn die Witterung den Freilnnd-Gurken 
nicht günstig ist. 


Treib - Gurken. 

JQ 2t) Gr. Prt. 

1212 Prescot Wonder, neu, mit dunkelgrünen .4 A A 
ca. 50 cm langen, schöngeformten 
Früchten. Aeussemt reichtragend, 

20 Gr. .4 4. , 100 Korn .4 1,25, 20 Korn 30 

1214 „Ideal“, Treibhaus- und Mistbeet-Gurke 
ersten Ranges. Diese neue Gurke hat 
einen sehr schnellen u. starken Wuchs, 
durch ihre kolossale IToppigkeit in Be¬ 
zug auf Fruchtansatz kann man sie ohne 
Bedenken als eine der reichtragcndsten 
nennen. Ausserdem Ist sie dsureh ihr 
festes Fleisch u feste Schale eine ausge¬ 
zeichnete Versandgurke, auch eignen 
sieh dieSchalcn vorzügl.zu Senfgurken. 
DieschöneFormund saTtig grüneFarbe, 
wie auch die Treibwilligkeit und der 
Geschmack rechtfertigen den Namen 
„Ideal“ voll und ganz. Sie eignet sich 
eben so gut zum Treiben im Mistbeet 
wie im Treibhaus, 100 Korn Ji 1,50,2oK. 40 


1215 Duke of Edinburgh, tusserst reichtrng., 
grünbleibend, bis 75 cm lang 

100 Korn .4 2,— , 10 Korn 
1219 Königsdörfer's Unermüdliche, sehr wider¬ 
standsfähig, uusserst reichtrngend. 

20 Gr. .4 2 , 50 , 100 Korn .4 1,-, 25 Korn 
1222 Rollisson’s Telegraph, ca. 60—75 cm 
lang, dunkelgrün, weissstachelig ; sehr 
vorzüglich. 100 Korn .4 2,- , 15 Korn 
1225 Fürst Bismarck, mit sehr grossen hell¬ 
grünen Früchten, sehr feine Salat- 
Gurke. 100 Korn .4 1,25, 20 Korn 

1227 Erfurterweisse Riesen-, sehrdickflelsclilg, 

lang und fein, extra 

20 Gr. J 4, , 100 Korn ,4 1,25, 15 Korn 

1228 Arnstädter grüne Riesenschlangen-, für’a 

freie Land wie zum Treiben aus¬ 
gezeichnet 

20 Gr. .4 3,—, 100 Korn Jt 1,-, 25 Korn 
1240 Schwanenhals-, eine der besten Troib- 
und Land-Gurken; sehr reichtragend 
20 Gr. .4 2,60, 100 Korn -4 1,- , 26 Korn 

1245 Zimmer-Gurke Eine neue Gurkensorte 

welche sic!» zur Kultur in Töpfen eignet 
und im Zimmer gezogen werden kann. 
Kultur - Anweisung wird jeder Be¬ 
stellung beigefugt. * - • 

1246 Treib-Gurken in schöner Mischung . . 
124S Ein Sortiment von 8 Sorten, ä 1 Portion 
1250 Gurken-Melone, unreif als Salatgurke 

und reif wie Melone zu verwenden . 


— 30 
- 30 

40 

— :*> 
- ilO 

-ao 

- 30 

-40 

1 60 26 
-150 

l - 20 



JW 1210 Treib-Gurke, Noa’s verbesserte, beste und reichsttragende Treib-Gurke von grösster Widerstands¬ 
fähigkeit. Noa’s verbesserte ist entschieden die grösste und schwerste aller Treib-Gurken und £r in 6t coloÄale 
träge. Die Früchte sind sehr wohlschmeckend, werden bis 80 cm 9ehr dickfleischig und hefern de 

schönsten Schalen zu Senf-Gurken. Extra feine Qualität. 20 Gr. .m 2,50, 100 Korn .H 1, , 25 Korn 30 
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Haupt-Samen- und Pflanzen-Verzeich niss von C arl Pabst, Erfurt. 


Melonen. 


(Melon. Mölon. — Poponi o Mclni. — Dlnnyök.) 

Die Aussaat geschieht Februar bis März, je 2- 3 Korn 
in kleine, mit Kompost oder leichter Mistbeeterde gefüllte 
Topfe, welche man auf ein warmes Beet bringt oder man 
lässt die Samen in feuchten SSgespftnen vorkefaneQ und 
pflanzt sie einzeln in Töpfchen. Sind die Pflanzen be¬ 
wurzelt, so werden sie mit Bullen in das bereit stehende 
Mistbeet, je 2 Pflanzen auf 1 Fenster, gepflanzt und mit 
lauwarmem Wasser massig angegossen. In die Küsten 
für Melonen ist über den Mist eine 25—30 cm holt«? Schicht 
frische, mit Sand vermischte Laub- und Mistbeeterde zu 
bringen, damit die Wurzeln nicht auf die Mistunterluge 
stossen. Nach dem Pflanzen sind die Fenster einige Tage 
geschlossen zu halten und während der wannen Mittags¬ 
stunden zu beschatten. Gelüftet wird nur soviel als un¬ 
bedingt, nöthig lat v dass sich nicht zu viel Feuchtigkeit 
in dem Kasten ansanimclt und auch nur während der 
warmen Mittagsstunden, so dass die Pflanzen nicht vom 
Zuge leiden. Nur zur Zeit der Blttthe nimmt man um 
Tage und bei guter Witterung die Fenster ab, damit 
sich die Pflanzen besser befruchten. Um die Beete rocht 
warm zu halten, ist bis zum Eintritt wärmerer Witterung 
ein Umschlag von Pferdemist von grossem Vortheil. Hei 
Bildung des 6. Blattes kneift man aic Pflanzen über dem 
2. Blatte ab, wodurch sich Seitentriebe bilden, diese 
werden in entgegengesetzter Richtung auf die Erde fest* 
gehakt und nach Bildung des 9. oder 10. Blattes über dem 
5. oder 0. Blatte wieder entspitzt. Aus diesen bilden sich 
)ivin die Fruchtranken und sobald die Früchte die Grösse 
eines grossen Hühnereies erreicht haben, stutzt man 
diese Ranke ebenfalls 3 Blätter über der angesetzten 
Frucht ein. An jeder Ranke dürfen nicht mehr als 1 bis 
2 Früchte gelassen werden, welche man, wenn sie etwa 
bis zur Hälfte ihrer ausgewachsenen Grösse heran* 
gewachsen sind, vorsichtig auf ein Brettchen oder Glas¬ 
scheibe legt. Alle weiteren sich noch bildenden unnützen 
Hanken kneift man über dem 2. Blatte aus, hüte sich 
aber, dass die bleibenden Ranken keine andere Lage 
bekommen. 

Zur Kultur im Freien sticht inan am besten Gräben 
• von -10— 60 ein Tiefe aus, füllt diese hoch an mit frischem, 
kurzem, möglichst Pferdemist, tritt denselben fest, sodass 
über dem Graben noch eine kleine Erhöhung bleibt und 
bringt hierauf eine ca. 30 cm hohe Schiebt Komposterde^ 
worauf dann in einer Entfernung von 80 9»> cm je zwei 
Pflanzen stehen können. Am besten eignen sich die 
amerikanische und Kletter-Melone, sowie die französische 
und ungarische Land-Melone. 

Aussaat: Ende April logt man die Samen in kleine 
Töpfe und zieht die Pflanzen im Warmhaus, Mistbeet 
oder im Zimmer heran und härtet die Pflanzen ab. Ende 
Mai oder Anfang Juni pflanzt man sie mit Ballen in's 
Freie auf gut zuberoitetos Land in eine sonnige, möglichst 
von Norden und Osten geschützte Lage und giesst bei 
trockener Witterung flefssig. 

Wasser-Melonen, auch Arbusen genannt, können bei 
uns in Deutschland nur in Kästen kultivirt werden. Die 
Kultur ist wie die der anderen Melonen, nur mit dem 
Unterschied, dass man die Ranken wachsen lässt und 
diese einmal stutzt, wenn sich genügend Früchte an den¬ 
selben angesetzt haben. Wenn die Ranken nicht mehr ge¬ 
nügend Raum im Kasten haben, so muss derselbe gehoben 
Werden. Unbedingt nothwendig ist jedoch reichliches 
Giessen, zumal bei trockener Witterung. 



Ai 1264. Melone, As 1274 Melone. Netz-, 

amerikanische Zucker-. Goldene Kugel. 

20 Gr. 80 A, ä Port. 20 A. 20 Gr. 80 A, ä Port. 20 J. 


.m ejl 

12c, 2 Französische gelbe Land- . 40 lf> 

12(53 Ungarische Land-, gemischt ... . 40 16 

1204 Amerikanische Zucker-, reift im August 

im freien I,ande . .. — 80 20 

12W Ananas-, grosse rothfleisohige, oxtrn . . — 6o 16 

1208 — grosse grünfleischige, extra . . 6*> lö 



(Mai - Cantaloupe) AI 1282. Melone 

sehr früh und fein. Cantaloup Consul Schiller. 

20 Gr. 80 A, ä Port 20 A. 20 Gr. 1,50, ä Port. 25 X 


Ai 

1272 Aromatica, weise fleischig, von köstlichem 

Wohlgeschmack. 

1273 Netz-, Golden Champion, oval, goldgelb¬ 

grünfleischig, sehr fein .... 

1271 - Goldene Kugel, grossfrüchtig, 

grünfleischig, von feinem Aroma 
127-5 grösste gelbe Berliner, beste zum 

Einmachen, extra schön . . . . 

1276 - Cavaillon, feine genetzte, extra 

127’» Cantaloup von Algier (Mai-Cantaloupe), 

früh und fein. 

128») orange, rothfleischig, extra schön 

12*1 de Paris, Pariser Markt-Melone, 

bekannte sehr feine Sorte . . . 
1282 Consul Schiller, grösste genetzte 

gelbe, sehr folnechmeckend, wird 

bis 10 Ko. schwer. 

12*1 von Carmes, schwarzgrüne, roth- 

fleischige, sehr süss. 

1285 Spanische grosse. Frucht sehr gross, 
gelb, stark genetzt, Fleisch 
vollsaftig und sehr schmackhaft 
12*H Spanische Perle, g rün marmorirt, sehr 
saftig und sehr aromatisch . . . 

1287 Welsse Winter-, sehr haltbar, vorzüglich 

für den Wintergebrauoh . . • ♦ 

1288 Zucker-Melone von Tours, sehr schmack¬ 

haft, rothfleischig, ist sehr leicht 
zu ziehen. 

1289 Kletter-Melone, an freistehenden, sonnig 

gelegenen Spalieren zu ziehen, 
feinschmeckend und reiebtragend 

1290 Schönste Melonen-Sorten gemischt . . 

1291 Ein Sortiment in 8 schönsten Sorten . 


2oGr. Prt. 
A A A 

w an 

2») 

l - 

20 

— N) 

20 

0 _ 

— co 

25 

lö 

— 80 
- 80 

20 

20 

1 — 

20 

1 50 

25 

— 80 

20 

1 20 

20 

1 20 

20 

— 80 

20 

— 80 

20 

- ÖO 

— 60 

lö 

15 

100 



i; 1070 1289. 

Melone, grüne Kletter-, 

Melone Golden Champion. Be hr feinschmeckend. 

20 Gr. A 1,-, ä Port. 20 A. 20 Gr. 60 * ä Port. 15 J. 


Wasser - Melonen. 


1294 Castellamare, rothfleisohige Riesen- . — 0») 15 

129*5 Julius Cäsar, rothfleischig, von hoch¬ 
feinem Aroma, bis 20 Kilo schwer 1 — 20 

1297 Homerus, rothfleischig, unübertrefflich 

im Geschmack, bis 20 Kilo schwer — 80 20 

1298 Brindisi, Riesen-, neu, bis26Kilo schwer — 80 20 

1299 Grösste mit rothem Korn 40 10 

1300 -schwarzem Korn.— 40 fO 

1301 Ein Sortiment von 5 Norton A l Portion- 7r> 

1302 In schönster Mischung.— 40 1Ö 


5 
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Meine Samen sind von zuverlässig ech!er Qualität und bester Keimkraft. 



M 1275. Melone, grösste gelbe Berliner Netz*. 

20 Gr. .*-2, , ä Port. 25 A. 

\ swwww wwwwvwwS; 


•191281. Melone Cantaloupe de Paris (Preseot.de Paris) / 
Pariser Markt-Melone. Sehr beliebte Sorte. 

20 Gr. .4 1,-, ä Port. 20 X S 


Speise - Kürbis. 


(Pumpkins. — Courges potogfcres. — Zucea. — Fözelök tok.) 


Die Kürbisse verlangen lockeren, stark gedüngten 
Boden in warmer, möglichst feuchter Lage. Man legt 
^die Kerne Mitte bis Ende April iu mit Kompost oder 
^Mistbeeterde gefüllte kleine Töpfe, stellt sie warm, am 
besten auf Boaenwärme in’s Mistbeet, wo diese fehlt in’s 
Zimmer. Ende Mai oder auch früher, wenn keine Nacht¬ 
fröste mehr zu befürchten sind, werden die Pflanzen 
mit Ballen in's Freie gepflanzt auf ca. l 1 /* — 2 1 /* Meter 
Entfernung, je nach Grösse der Sorten. Sollte der 
Boden nicht wie angegeben beschaffen sein, so hebt 
man Gruben oder Löcher von ca. 60 — 75 cm Tiefe und 
Weite aus, füllt diese mit gut verrottetem, am besten 
Rindermist mit Komposterde vermischt und setzt die 
Pflanzen hinein. Hat man vorher keine Pflanzen heran¬ 
gezogen, so können auch in die so zubereiteteti Löcher 
je einige Kerne gelegt werden und lasst spater in jeder 
Grube nur die stärkste Pflanze stehen. Um recht schwere 
Kürbisse zu erzielen, ist das Verfahren mit Ausgrabon 
von Löchern wie ungegeben überhaupt die sicherste 
Methode. Man lasse aber stets an jeder Pflanze nur 
einige Früchte und schneide 3 Bliitter Über jeder Frucht 
die Ranke ab. Einige Dunggüsse im Laufe dos Sommert 
sind sehr vorteilhaft, reicliliche Bewässerung jedoch 


ist notwendig. 

M 2DGr. ä Prt. 

1860 Riesen-Melonen-,allergrösster gelber, ge- .4 J A 

netzt, der beste zum Einmachen, 
wird bis 100 Kilo schwer, echt . 1 25 25 

1301 Mammoth gröster amorikanischer, wird 

bis HK) Kilo schwer. — 60 15 

1362 Grösster grüner Centner-. — 50 15 

1364 - gelber Centner-. — 60 15 

1366 - scharlachrot. Centner-, beliebte 

Sorte, wird bis 50 Kilo schwer . - 50 15 

1307 Boston Marrow, oval, gclbfleischig, vor¬ 
züglich . - 60 15 

1368 Ovaler ziegelroter, neu, der früheste 

Speise-Kürbis, Frucht oval, ziegel¬ 
rot, gelbfleischig, extra .... 60 15 

1369 Vegetable Marrow, gelber Schmeer- . . 40 10 

1370 Courge gaufröe, vorzüglich, sowohl für 

die Küche wie als Zierfrucht . . 60 15 


1371 Scharlachroter chinesischer Zucker-, 

neu, schöner, reichtragender, 
runder feiner Speise-Kürbis mit 
feinem festen gezuckert. Fleische. 

Vorzüglich zum Einmachen ... 80 20 

1372 Valparaiso, hochgelb 1 werden bis 80 15 

1374 - dunkelrother / 25 Kilo schwer 60 15 

1378 Mirakel-, mit schalenlosem Kern, neu. 

Sehr vorzüglicher Speise-Kürbis u. 
seiner schalenlosen Kerne wegen 


der beste zur Oelgewinnung . . — 60 15 

1384 Cocozelle von Tripolis, ohne Ranken, 

sehr schön. 60 10 

1336 Viele Sorten gemischt . . 1 Kilo X 5, — 30 10 

1388 Küchen- oder Feld-Kürbis, grosser gelber 

1 Kilo _* 3, - 20 10 




.1/ 1366. Speise-Kürbis, scharlachrother Centner 
20 Gr. 50 A, ä Port. 15 X 


AJ 1360. 

Speise-Kürbis, allergrösster gelber Riesen-Melonen 
20 Gr. .4 1,25, ä Port. 25 X 
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(Ornamental Gourds. — Courges ornamentales. — Ornumenta Zucca. Disz tök.) 

Durch die schöne volle Belaubung und interessanten Früohto, welche in den mannigfaltigsten Formen und 
Farben erscheinen, eignen sich die Zier-Kürbisse ganz besonders zur Bekleidung von Lauben, Bedeckung von 
Mauern etc. Die Aussaat und Kultur ist dieselbe, wie bei den Speise-Kürbissen, sie beanspruchen jedoch nicht so 
Tetten Boden, aber reichliche Bewässerung. 



10 Gr. u Prt. 


M A A 

1301 Amerikanischer ohne Ranken (19, 24) . . 50 15 

l.’iOö AngUrion*, mit prächtigen grün u.weiss mar- 
morirten Fruchten, sehr schön zur Be¬ 
kleidung von Lauben (23) . 50 15 

1300 Apfel-, gestreifter (1).60 15 

l:«>7 — gelb, roth gestreift neu, reizend (4) 80 15 

1308 - weiRser (2) ... . CO 15 

1300 Apfelsinen-, kleiner (3). 60 15 

1311 Blrn-, grün und weiss gestreifter, reizend (5) 00 15 

1312 weisser (6).00 15 

1313 — schwarztrüchtig., neu, interessant . 80 15 

1314 - halb grün, halb gelb (8) .... 00 15 

1317 - rother, neu, sehr schön (7) .... HO 15 

1318 Eier-, kleiner gelber (11) .00 15 

1320 Crookneck (12).60 ir, 

1322 Flaschen-, weissblühend (13) . 10 15 

1323 - doppelbfiuchiger, wird bis 1«» Kilo 

schwor .......... 40 15 

1324 Glocken- (14).50 15 

132G Kaisermütze (Bischofsmütze) (15) , . . . 60 15 


10 Gr. ä Prt. 


M A A 

LJ27 Korsischer, plallgedrückter (24) .... 50 15 

1328 Türkenbund, rother (16). ..60 15 

1329 — buntfarbiger.50 16 

1330 - chinesischer, lebhaft roth mit gelb 

und grün gestreift.80 16 

1331 - gestreifter.80 15 

1333 La Galeuse. gewürzt (10) .50 15 

1335 Zwiebel- (18).50 15 

1341 Coloquinte, kleiner bunter (5). 60 15 

1342 — dreifarbiger (20) . 60 15 

i:345 Ilorkuleskeule .40 15 

1347 Stachelbeer-, allerkleinster.80 15 

1348 Regenschirm. 50 15 

1360 Ringel, zweifarbig ... ÖO 15 

1351 Pulverhorn (25) . 50 15 


135G Viele schöne Sorten Zier-Kürbisse gemischt 

1 Kilo M 15, , 60 15 

1357 Ein Sortiment schöner Zier-Kürbisse von 

20 Sorten. ä 1 Port. .4 2,— 

1358 Ein Sortiment schöner Zier-Kürbisse von 

10 Sorten. ä 1 Port. .M 1,— 
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•*” Meine Samen sind von zuverlässig echter Qualität und bester Keimkraft. 


Artischocken. 


(Anischoke. Artichaut. — Carciofo.) 


ii 


Verlangen leichten, tief bearbeiteten, am liebsten 
ein Jahr vorher kräftig gedüngten feuchten Boden und 
reichliche Bewässerung. Aussaat von Februar bis April 
in ein lauwarmes Mistbeet, oder 2—3 Korn in je 1 Töpfchen. 
Wenn die Pflanzen stark genug sind, bringt man sie auf 
1 in Entfernung uuf das dazu bestimmte Land. Da die 
Artischocken sehr empfindlich gegen Külte und Nüsse 
sind, so ist es besser, sie im Herbst aus dom Lande zu 
nehmen und au einem frostfreien Orte in Sand oder 
Erde zu überwintern. Sollen die Pflanzen jedoch im 
Freien überwintern, so schneidet man im Oetobor, be¬ 
vor stärkere Fröste einlreten, die Blätter ab und bedeckt 
die Pflanzen mit Kasten oder Blumentöpfen, die jedoch 
hei eintretendem Frost mit Stroh oder Laub bedeckt Aver- 
den müssen, oder man häufelt die Pflanzen, nachdem 
die Blätter angeschnitten sind, mit Erde an und bedeckt 
sie ebenfalls mit Stroh oder Laub. Nach 4 -6 Jahren 
müssen die Pflanzungen erneuert werden, da später die 
Ernte immer geringer wird. 

Artischocken liefern gekocht ein sehr feines und deli¬ 
kates Gemüse, man verwendet dazu den Fruchthoden 
der Bliithcnköpfe und den unteren fleischigen Theil der 
Kelchblätter. Die kleinen Spätlinge mit Essig, Oel und 
Pfeffer genossen, schmecken ebenfalls pikant. 



1 JO ä 

Kilo Gr. Prt. 

* w jf ^ 

H&O Artischocken, französische grüne . 16 60 20 

1463 - grosse violette. 16 — 60 20 

1466 — von Laon, grösste grüne , 26 70 26 


Carden oder Cardy. 


(Cardoon. — Ctirdon.) 

Verlangen ebenfalls wie Artischocken lockeren, tief 
bearbeiteten, gut gedüngten Boden. Die Aussaat ge¬ 
schieht Endo April auf ein gut zubereitetes, sonnig ge¬ 
legenes Beot in’s freie Land. Endo Mai nimmt man die 
rflnnzen vorsichtig nun der Erde, schneidet die Blätter 
etwas zurück und pflanzt sie mit 1 in Abstund auf das 
dazu vorbereitete Land. Damit die Pflunzen recht gross 
werden, ist bei trockener Witterung reichlich zu giessen, 
auch öfters ein Duugguss zu geben. Anfang bis Mitte 
September fängt man an, die mindestens 1 m hohen 
Pflanzen zu bleichen, bindet aber jedesmal nicht mehr 
ein, als wie man verbrauchen will, sondern wiederholt 
dies alle 14 Tuge bis Ende October. Beim Bleichen ver¬ 
fährt man folgendermABseu: Nachdem vorher die schlech¬ 
ten Blätter, welche unter dem Stroh leicht faulen, ent¬ 
fernt sind, fasst man die übrigen Blätter, schnürt sie 
oberhalb einmal mit Stroh oder Bast zusammen, bindet 
die ganze Pflanze in langes Stroh ein und behäufelt sie 
mit. Erde, Nach 11 Tagen entfernt man den Stroheinbnnd 
wiederund die gebleichten Blattstiele und Rippen können 
verbraucht werden. Für den Winterbedarf hobt man vor 
Eintritt des Frostes im Oetobor die Pflanzen mit Ballen 
aus dem Lande, bindet sie vorher zusammen, schlügt 
sie im Koller in feuchte Erde ein, wo sie in 2-3 Wochen 
gebleicht sind und verbraucht worden können. 



\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\w\\\\\\\\\\\\\ 

/ 
4 

Carden oder 
Cardy. ; 

M £ 

1459 Grosse spanische, / 
1 Kilo Ji 6, 2 

20 Gr. 25 J. ^ 

1462 Grösste von Tours, ✓ 
mit vollen Rippen, ^ 
1 Kilo M 6, / 

20 Gr. 25 4. / 

1465 Puvis, breitblüttrige J 
vollrippige, / 


Spargel. 

(Asparagus. Asporge. — Aspeiago) 

! l)ie Aussaat kann zu verschiedenen Zelten vom Früh¬ 
uhr bis Herbst geschehen. Am vortheilhafteBtcn ist es 
edoch, Ende März bis April in 20 cm von einander ent- 
ernto Reihen recht dünn zu säen. Das Land iiiurh un- 
kraulfroi, gut und gelockert, sandig mit altem Mist kräftig 
gedüngt sein. Die jungen Pflänzchen werden in den 
Reihen auf 10 cm Abstand verzogen uud wenn man Ver¬ 
wendung dafür hat, so können die ausgezogenen Pflanzen 
auf dieselbe Entfernung pikirt werden. Boi trockener 
Witterung muss stark gegossen werden, auch kann öfter 
ein Duugguss gegeben werden. Die Pflanzen bleiben 
nun, jo nachdem man sie zwei- odi dreijährig zur An¬ 
pflanzung verwenden will, so lange auf dem Beete stehen, 
müssen aber öfters vorsichtig behackt und von Unkraut 
rein gehalten worden. 



1 Kilo 20 Gr. 

M .4 J J 

1408 Erfurter weisser Riesen-, feinste Qualität 2 40 15 

1471 Argenteuil, feinste französische Sorte . 3 — 20 

1472 Ruhm von Braunschweig, sehr zart . . 3 — 20 

1474 ConnovePs Colossal, umerikun. Riesen- 4 — 20 


Spargelpflanzen siehe Seite 232. 
Champignonbrut siehe auch Seite 221. 



Champignon • Frucht. 


Champignon- 

Brut 


lose Form, allerfeinste 
prima Qualität, 


10 Klio * 20, •; 1 Kilo’.4 2,25. 


Brutsteine, gepresste. 

10 Kilo Ji 9,—, 1 Kilo j* 1, 20. 
pflT Kultur- Anweisung wird 
beigefügt. HM 
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= Erbsen. =: 

qfto O fr- ^ <>t>o «yiy> oT^ t>r. ^ c^» <^ 

gl Specielle Kultur - Anweisung der Erbsen siehe kr 

(kJ mein Buch „Praktischer Rathgeber Im Gemüse- i ; 
gl _ bau**. Preis 90 J. _lg 

tS&o vfö* oft<3 e5jps £5$<i «£$£» ttfvs -.yfc» tS&b S$\3 txjv'« K 


Zum Treiben eignen sich nur die Zwergsorlen, welche 
schon ira Januar bis Februar auf ein lauwarmes Mistbeet 
Resäet worden, das man jedoch später bei hellem wurmen 
Wetter am Tage soviel als möglich lüften muss. Zur 
frühesten Kultur im Freien nimmt man die frühesten 
|>nd niodrigen bis halbhohen, für spätcro, die spaten 
Sorten, und für die spätesten Aussaaten wählt man nur 
Ranz frühe Sorten. 



m 1.103. Zucker-Erbse, Schweizer Riesen-, 

mit ausserordentlich grossen und breiten, sehr fleischigen 
Schoten. Sehr süss und reichtragend. Extra. 

I Kl o 4 2,40, 200 Gr. 50 A. 

m 1508. Moerheim’s Riesen-. Neu. 

l*ie Schoten dieser prilchtigon Sorte erreichen eine 
Kan* besondere Länge, sie sind sehr fleischig, süss 
Und wohlschmeckend und halten sich lange zart. 
Verdient die grösste Beachtung. 

1 Kilo .4 2,40, 200 Gr. 50 




a) Zocker-Erbsen, 


fttT werden grün mit den Schoten verspeis!. 'MB 
(Sugar Peas. - Pois sans parohemin. — Pisello del dolce. 
— C/.ukor-borsök.) 


1494. Zucker-Erbse De Grace oder 
Buchsbaum, zum Treiben. 

1 Kilo 4 3. . 200 Gr. 60 1. * 

Höhe 

M Mtr. 

1496 Früheste niedrige volltragende, sehr 

süss und wohlschmeckend . . . 0,33 
1498 Verbesserte weisse frühe krumm- 

schotige Säbel- oder Schwert- . 1,20 
1500 Riesen-Schwert-, grosse graue, extra 1,60 
1602 Krummschotige Schwert-, tn. wuchs¬ 
gelben Schoten . 1,60 

1606 Vllmorin’s niedrige Mark-Zucker-, sehr 

süss u. volltrngend, vorzüglich . . 0,70 

1607 Fürst Bismarck, neu, allerfrüheste, 


sehr süss und ertragreich 


0,60 


Ko. 

Ko. 

.4 

J 

U 

120 

U 

160 

14 

160 

- 

180 

- 

140 

16 

160 


M 1496. Zucker-Erbse, früheste niedrige volltragende, 
sehr süss und wohlschmeckend, 

10 Kilo .4 11-, 1 Kilo .4 1,20, 200 Gr. 30 A. 



.t: : 1507. Zucker-Erbse, Fürst Bismarck, 
allerfrüheste, sehr süss und ertragreich. 

10 Kilo Jt 15, -, 1 Kilo Jk 1,60, 200 Gr. 40 «j. 
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m 1508. Zucker-Erbse, Erfurter allerfrüheste. Neu. 

Kann wegen ihrer ausserordentlichen Ertrugsfähigkeit 
nicht genug empfolilen werden. Sie wird ca. HOcra hoch, ist 
sehr reichtragend und bedeutend früher als die bekannten 
Frühsorten. Ihr Bau ist ein gleichmüssiger und egaler. 
Die saftigen, fleischigen Schoten sind sehr gross und von 
hochfeiner Qualität. 


1 Ko. .4 4,50, 200 Gr. 4 1,-, 1 Port. 30 *. 


Kneifei * Erbsen. (Fortsetzung.) 


1521 Vorbote (Express), allerfrüheste grün¬ 

bleibende niedrige Mai .... 0,60 

1522 Emerald Gern, sehr früh, mit dunkel¬ 

grünen Schoten, extra. Eine der 
vorzüglichsten frühen Erbsen . 0,70 
1525 Stolz des Marktes, mittelfrühe lang- 

schotige,sehr roichtrngend, extra 0,60 
1528 Daniel 0‘Roürke, sehr früh- und reich- 


tragend .0,80 

1533 Bischoffs-, frühe volltragende, lang- 

Bchotige ..0,50 

1534 Kentish Jnvicta, grünschotig, sehr früh- 

und Ausserst reichtragend . . . 0,80 
1636 Laxton's Prolific, frühe langscbotige, 

sehr reichtragend, extra . . . 0,00 

1537 - Supreme, grüne Mai-Erbse mit 

sehr langen Schoten, extra . .1,10 

1538 Korbfüller, mit langen dunkelgrünen 

Schoten, überaus reichtragend. 

Sehr zu empfehlen.0,80 

1540 Remontant grüne sehr ergiebig, 2 bis 

H Monate lang zu pflücken . . 1,00 
1542 Ruhm von Cassel, früh- und reich¬ 
tragend, grossschotig, extra . .1,30 
1545 Gold vom Bloxberge, sehr volltragond, 

mit wachsgelben Schoten, extra 0,90 
1548 Victoria weisse Riesen-, liefert hohe 

Ertrüge.1,50 

1551 Gold- oder Wachs-, späte vorzügliche 

Sorte. 1,20 


1562 Grünbleibende Folger. ..,itt«if.nh, 

ausgezeichnet zum Einmachen . 0,80 
1554 Schnabel- od. Säbel-, verbessertegross- 
schotlge, üusserst ertragreich, 
sehr beliebte Sorte für Konserven 1,20 
1505 Riesen-, neu t die Schoten sind 

bedeutend grosser, dicker und 
früher kochreif, extra .... 1,25 
1558 Spargel- oder Flügel-Erbse, sehr zart 

200 Gr. 40 4 0,30 


i 10 1 

Ko. Ko. 

.# S 

7 80 

80 
9 100 
6 70 

6 70 

7 HO 

6 70 

7 K) 

8 00 

9 100 
7 80 

11 120 

6 70 
tt 120 
6 70 

7 80 

9 HX) 
16 180 


b) Kneifei- 

oder 

Pahl- Erbsen. 


(Peas. — Pols. — Pisello. 
Kifetjö borsök.) 

A3 1510. 

Allerfrüheste 
niedrige Treib-, 

neu, <15 cm hoch, 
sehr vorzüglich sowohl 
zum Treiben wie für den 
Garten. 

1 Kilo Jf 1,-. 


A3 1512. 

Non plus ultra, 

grünkörnige, 
allererste od. Frühlings-. 
Sohr ertragreiche, ganz 
frühe, niedrige Sorte ,* für 
den Garten besonders ge¬ 
eignet, 45 cm hoch. 

1 Kilo .4 1,-. 

A3 1520. 

Erfnrter 

allerfrüheste Mai-, 

60 cm hoch. 

Aeusserst volltragend 
und besonders wohl¬ 
schmeckend. 

Sehr zu empfehlen. 

10 Kilo.47, , 1 Kilo 80.v 



A. : 1520. Kneifei-Erbse, Erfurter verbesserte allerfrüheste Mal-, 
sehr reichtragend und wohlschmeckend. 

10 Kilo .4 7,-, 1 Kilo 80 * 
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M 1525. Kneifel-Erbse Stolz des Marktes, 
mittelfrühe langschotige, sehr reichtragende Sorte, 
besonders empfehlenswerth. 

10 Klio a 9,-, 1 Kilo A 1,-. 


m 1550. . Kneifel-Erbse Moerheim’s Duplex-. Neu. 

Sehr reichtragende und gegen alle Witterungseinflüsse widerstandsfähige, 120 cm hoch werdende 
Erbse, welche bis 16 ein lange, eigonthümlioh geformte Schoten hervorbringt. Ihren Namen verdankt 
diese Sorte der enormen Dicke der Schoten, soaass man beim ersten Anblick meint, es seien 2 Erbsen¬ 
schoten aufeinander gelegt. Ein besonderer Vorzug dieser Erbse ist, dass die Erbsen fast bis zur 
Reife süss und wohlschmeckend bleiben und sich weich kochen. 


1 Kilo A 2,40, 200 Gr. 50 «A, lOO Gr. 30 4- 


M 153‘d. 

Kneifel-Erbse 

Suchsbaum, 

all er früheste 
voll (ragende, ganz 
niedrige, 

nur 20 om hohe, 
vorzüglich zum Treiben 
wie fürs freie Land. 

10 Kilo A 7,-, 

1 Kilo 80 X 
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.W 1538. Kneifei-Erbse Korbfüller. 
10 Kilo ./* 8, 1 Kilo 90 A. 


M 1602. Mark-Erbse „Wilhelm I.“, früheste 
niedrige langdauernde Sorte mit grossen, gedrängt 
gefüllten dunkelgrünen Schoten, H ohe B o cm. 

(MC~ Ganz vorzügliche Sorte. ~K| 

100 Kilo H 70,-, 10 Kilo .h 8, -, 1 Kilo 90 * 



c) Mark-Erbsen. 

(Wriuklod Pens. — Pols ridos. — Angol velöborsö.) 

Die Mark-Erbsen sind sehr zart und süss. Sie eignen sich zu frühen wie zu späten Aussaaten. 


Höbe 

M Mtr. 

1670 Abundance, Ueberfluas-Erbso, ganz be¬ 
sonders reichtragend, extra .... 0,60 


10 l 

Ko. Ko, 

M A 

10 110 


167# Dr. Mac Lean, nchr süss und wohl¬ 
schmeckend, äusserst reichtragend 0,00 


0 100 


Höhe 

M Mtr. 

16H4 Champion of England, alte bewährte 

Sorte, sehr volFtrageud.1,30 

IG08 William Hurst. Neu. Ebenso früh wie 
Wunder von Amerika; sehr reichtrag, 
und von feinstem Geschmack . . . 0,26 


10 l 
Ko. Ko. 
.* A 

0 100 


fl 100 


































































73 


Haupt-Samen- und Pflanzen-Verzeichniss von Carl Pabst, Erfurt. 


* 

K 


M 1610. 

Mark-Erbse „Carter’s Daisy“, neu. 

Diese Erbse sollte in keinem Garten fehlen. 
Von nllen Mark-Erbsen, welche je in den Handel 
kamen, hat sich diese Sorte, wo sie angebaut wurde, 

als die feinste, 
wohl¬ 
schmeckend¬ 
ste und reich¬ 
tragendste 
bewährt; die 
Stengel wer¬ 
den bis 40 cm 
hoch, stehen 
aufrecht und 
behftngen 
sich in kurzer 
Zeit mit ca. 
13 cm langen 
Schoten in so 
reicher Men¬ 
ge, wie dies 
bei keiner 
anderen 
Erbsonaorte 
der Fall ist. 
10 Kilo.* 14. 
1 Kilo .*1.60, 
200 Gr. 40 \ 




if.Vi 1572. Mark-Erbse „Wunder von Amerika“, 
früheste niedrigste, Belir volltragende Sorte, zum Treiben 
wie für’s freie Land gleich gut. 

10 Kilo .# 10, -, 1 Kilo 120 4- 



j*j 1617 Riesen-Mark-Erbse „Telephon", 

sehr reichtragend und fein im Geschmack. 
10 Kilo A 11,-, 1 Kilo A 1,20. 



.Telephon 44 bringt sehr grosse Schoten von hochfeiner (JualitJit. 
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Stangenbohnen. (Fisolen.) 


(Runuer Kidney Bonns. — Haricots ä Ramcs. — Faginolo rampiante. — Karöbnb.) 


Bohnen verlangen lockeren, kräftigen, jedoch uicht 
frisch gedüngten Boden in warmer, sonniger, möglichst 
geschützter Lage. Das Legen der Bohnen geschieht von 
Mitte Mai bis Endo Juni, je nachdem man die Bohnen 
früh oder später haben will. 

Auf 1,50 m breite Boote zieht man vorher 2 Reihen, 
iede 20 cm vom Wege entfernt, steckt gegonfiberstehend 
in Abständen von 60 cm Stangen rocht tief, bindet diese 
2 m Über der Erde, je 2 gegonüberatehertdc, mit Bind¬ 
faden oder Droht zusammen, oder man steckt die Stangen 
auch senkrecht in obige Entfernung, bindet diese aber 
nicht zusammen, sondern steckt sie so tief, dass sie vom 
Wind nicht umgeworfen Werde« können. Um jede Stange 
legt man 1—0 Bohnen 4 cm lief und häufelt sie ein wenig 
an. Wenn die Pflanzen aufangen zu ranken, leitet man 
die Rauken, welch« sich etwa verlaufen, au die richtigen 

, _, n „ 

A3 Kilo Gr. 

161» Zehnwochen, hervorragende Neuheit. Ah- $ 
bildung u. Beschreibung aiehe Seite Ü. 

I6lf* Daberstedter Delicatess, Prachtsorte, Ab¬ 
bildung u. Beschreibung siehe Seite 6 
1021 Korbfüller, sehr früh, mit ganz langen, 
fleischigen Schoten , äusserst reich- 

tragomf. . . . 200 45 

L022 — Wachs, sehr werthvolle Neuheit. 

Abbildung und Beschreibung siehe 
Seite 7. 

162« Don Carlos, überaus reicht ragende dick¬ 
fleischige Speckbolme, sehr schön 180 40 

1024 Riesen-Schlachtschwer t-, allergrösste, breite 

weisse, sehr reich tragend, extra . . 200 45 
1625 Haage s Zucker - Schwert-, mit sehr langen 
breiten und zartfleischigen Schoten, 
faBt ohne Fäden. Früh- und auffallend 
reichtragend .... I Port. 30 J 480 loo 
1630 Zucker-Bruch-, früheste, ist Mitte August 

völlig reif, sehr reichtragend . . . 200 
%32 Riesen - Zucker - Brech-, rheinische, dick- 

schotige Speck, grünschotig, extra 180 

1088 Zucker-Brech-, bulgarische. Sehr früh, gegen 
Hitze und Nässe widerstandsfähig, 
ohne Fäden .... IOO Gr. 35 4 28t) 

1036 Wachs-, schwarze gelbschotige römische . 210 
1638 . 


45 


45 


Mont d’or, goldgelbe verbesserte, wehr 
reichtragend, zart u. fei nach m eck und 200 45 
lot l Zucker- Perl, gelbschalig, ohne Fäden, 

extra fein.210 50 

1048 Flageolet-, mit wuchsgelben Schoten, 

sehr früh- und roichtragend . . . 200 45 

1650 Kaiser Friedrich, vorzügliche 
Wnchs-Brechhohno von längster Trag« 
harkoit. Die Schoten sind goldgelb 
mit rosa Anflug, sehr dickfleischig, 
äusserst saftig und ohne Fädon, sehr 
reichtragend und empfehlenswerth . 220 öo 

1651 Victoria, neu, die dickfleischigste, 
aller Wachsbohnen, äusserst zart u. 
wohlschmeckend. Sie ist nicht em¬ 
pfindlich gegen ungünstige Witterung 

und trägt bis sie der Frost zerstört. 240 jo 
1052 Blauschotige Zucker - Brech- sehr zart und 

von feinstem Geschmack, .... 180 40 
1668 Zucker - Perl- oder Prinzess-, kleine weisse, 

ohne Fäden, extra. 100 40 

1654 Perl, allerfrüheste Juli, neu . Sehr 

früh- und auffallend roichtragend, 
extra dickfleischig, zart und fein . . 22u 60 
1602 Arabische od. türkische Feuer-, rothblühende 10*» 25 
1665 - zweifarbige oder buntblühende . . 120 25* 



1071. Siebenbürgener Speck*. 

Die* Bclioten sind breit «ml laug, sehr fleischig «ml 
ganz ohne Fäden, Vun feinstem Geschmack, trägt bis im 
Spätherbst. 1 Kilo A 2, , 200 Gr. 45 



m 1Ü20. 

Stangen bohne 
„Ruhm von Erfurt“. 

KT Früheste aller bis jetzt als fr üh b ekannten 
Schwert-Stangenbohnen. 

Zum frühesten Markt - Verkauf unschätzbar. 

Nicht allein durch allorfrüheste Reife und 
reiche Tragbarkeit, sondern auch wegen ihrer schÖu- 
geformten, breiten, oa. 28 cm langen, hellgrünen, 
äusserst zart und feinsohmeokenden Schoten, ist sie 
eine bei Gemüse-Züchtern sehr beliebte Sorte und 
verdient dio weiteste Verbreitung. 

„Ruhm von Erfurt“ ist in Folge Ihrer vorzüg¬ 
lichen Eigenschaften sehr gut und leicht verkäuflich, 
findet deshalb auch bei Händlern und Privaten reisen¬ 
den Absatz. 

wmr Wer Stangenbohne „R u l |m vou Erfurt 44 
einmal angebaut hat, verlangt dieselbe sicher wieder. 
200 Gr. 70 <$., 100 Gr. 40 * 
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M 1650. 
Wachs-Broch- 
Stangenbohne 
„Kaiser 
Friedrich“, 
ganz besonders 
empfohlen. 

1 Kilo Ji 2,20, 
200 Gr. 50 X 
Nähere 
Beschreibung 
a. Seile 74. 



m 1675. Riesen - Stangenbohne, 
knollentragende weissblühende. 



Die knollentragenden Riesen-Stangenbohnen sind so¬ 
wohl für diu Wirtschaft, wie ancli als Schling- und 
Zierpflanzen von grossem Werth. Die Pflanzen 
haben einen Oberaus üppigen Wuchs und ranken 
sehr schnell I 5 m hoch. Schon r> Wochen nach dem 
Legen fangen sie an zu blühen und bedecken sich inner¬ 
halb kurzer Zeit mit unzähligen, zierlichen, weissen 
Blüthenrispen. Der Schotenansalz ist ausserordentlich 
reich und dauert vom Juli bis es friert. Die Schoten 
selbst sind lang und dick, sehr fleischig, zart und wohl¬ 
schmeckend, sie können den ganzen Sommer über bis 
in den Herbst hinein gepflückt werden und wird in 
Folge dessen der Ertrag ein äusserst lohnender. Sowohl 
als Schnittbohnen wie zum Einmachen sind sie gleich 
ToraflgUah geeignet. Auok In naben Legen gedoint die 
knollentragende Riesen-Stangenbohne besser wie jede 
andere Sorte, da sie gegen Nasse und kalte Witterung 
weniger empfindlich ist. Nimmt man im Herbst, ehe es 
friert, die knollenartigen Wurzeln aus der Erde, 
schlägt sie im Keller in Sand oder Erde ein. pflanzt sie 
im Frühjahr auf Ob -75 cm Abstand und 0 coi Tiefe wieder 
ans, so werden die Pflanzen von Jahr zu Jahr üppiger 
und reiehtragender, auch treiben <Ue Wurzeln stets 
wieder aus, wenn durch Frost der erste Trieb zerstört 
sein sollt«-. Die Samen le^t man wie die der andern 
Stangenbohnen, nur mit dem Unterschied, dass statt 
4-0, von den Riesen-Stangenbohnen an jede Stange 
2—fl Bohnen genügen. Sie verlangen in Folge ihres 
üppigen Wuchses hei trockener Witterung reichliche 
Bewässerung, auch Dunggüsse sind sehr vortheilhaft. 

1 Kilo .* 2,-, 20Ö Gr. 50 X 100 Gr. 30 X 


m 1680. Riesen-Stangenbohne, 
knollentragende buntblühende. 

Diese Sorte ist in Bezug auf rasches Wnclisthiuu, 
frühzeitiges Blühen und reichen Schoten-Ansatz bis in 
den Herbst der woissblühendon Biesen-Stangenbohne 
gleich. Das herrliche Farbenspiel der Blüthen, „roth, 
roth mit weiss und reinwelss", sowie ihre Verwendbar¬ 
keit für die Küche machen diese Bohne zu einer der 
empfehlenswerthOBten Schling-, Zier- und Nutzpflanzen. 

1 Kilo Jf 1,80, 200 Gr. 40 X 100 Gr. 25 X 
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Busch- oder Krap-Bohnen. 

(Dwarf Kidney Beans. — Haricots nainn. Faginolo nano. — Bokorbüb.) 

Buachbohnen nehmen mit geringerem Boden vorlieb wie Stangenbohnen. Aussaat vom 10. Mai ab bis Ende 
Juni in beliebigen Zwischenräumen. Man legt in 30 cm von einander entfernte Reihen mit demselben Abstand in 
den Reihen je 4—6 Korn in ein Loch 3 — 4 cm tief. Zum Treiben legt man Ende Februar bis Anfang März in der¬ 
selben Entfernung wie im freien Lande in Mistbeete, welche die nöthige Wärme von 18° R. haben, lüftet während 
der Blüthezeit viel und giesst wenn nothig, jedoch nur bei hellem Wetter. 



,M 1682. Buschbohne, 
allerfrüheste zartschotige Zucker-Brech-. 
sehr zart und fein, dickfleischig, äusserst reichtrngend. 
Diese Sorte darf in keinem Kuchen-Garten fehlen. 

1 Kilo .4 1,20, 200 Gr. 30 A. 


1 2<X> 

,.\r Kilo Gr. 

1683 Allerfruheste weissezarte langschotigeTreib-, A «9 

sehr empfehlenswert!» zumTreiben wie 
füris freie Land. 120 30 

1684 Wiener Treib-, Sehr beliebte Sorte 

der Wiener Marktgärtner. Sie ist von 
compactem Wuchs, sehr früh- und 
besonders reichtragend.120 30 

1080 Früheste weisse holländische Schwert- . . 120 30 

1686 - Jlsenburger, sehr volltragend . . . 80 20 

1080 ‘ langschotige breite weisse Schwert-, 

sehr zart und langsdiolig, besonders 

pempfehlensworth, extra. 140 36 

1002 — langschotige Neger-, sehr gut . . 100 25 

1633 Zucker - Brech - Diamant, sehrroicli- 

tragend«zarte feine dickschotige,extr. 120 30 
1695 Hundert für Eine, sehr reich tragend • 160 86 

1730 Flageolet-, weisse, früh u. zart, feine Sorte 100 25 

1740 - grünbleibende, sehr zart und fein . 120 30 

1743 — rothe langschotige (Pariser), sehr 

früh, zart und äusserst reichtragend 
ganz besonders empfehlenswert!» . 100 25 



m 1701. Buschbohne Kaiser Wilhelm, 

allerfrüheste weisse Schlachtschwert-, sehr zart und 
äusserst reichtragend, liefert die erste Ernte. 

1 Kilo # 1,20, 200 Gr. 30 K 



I 200 

M Kilo Gr. 

1704 Wachs-, schwarze gelbschotige, sehr fein A A 

und zart, extra. 140 36 

1707 weisse gelbschotige, desgleichen . . 160 B6 

1713 Dattel-, sehr früh und ertragreich, 

mit langen zarten Schoten, extra . . 140 35 
1717 Tausendfältige, sehr früh, und reich¬ 

tragend mit gelbozarten Schoten . . 140 35 
1719 gelbschotige Casseler, dickfleischig. 

sehr früh, volltragend, fein und zart 140 35 
1722 Mont d’or, neue goldgelbe, sehr zart 

und feinschmeckend, vorzüglich . . 1G0 86 


M 1703. Schlachtschwert-, 
allergrcVsste, weisse, sehr breit- u. langschotig, extra. 

_ 1 Kilo .H 1,40, 200 Gr. 35 J. _ 


M 1742. Flageolet-Wachs-, gelbschotige. 
mit wachsgelben, sehr langen, zarten, fleischigen 
Schoten, sehr früh- und reichtragend, extra. 

I Kilo .4 1,60, 200 Gr. 35 A 
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M 1744. 

Wachs- Buschbohne. 

Nene «Dickschotige Mark- U . 

Eine Wachs - Buschbohne so dickfleischig, zart und 
saftig, wie es jetzt wohl noch keine zweite Sorte giebt 
Dabei ist sie sehr reichtragend und unempfindlich gegen 
ungünstige Witterungsverhältmsse. leb bin überzeugt, 
das« genannte Vorzüge genügen, um dieser äusserst 
feinen Salat-Bohne überall die rascheste Einführung zu 
sichern. 

Für Markt- und Ilerrschaftsgärtner ist diese prächtige 
Sorte von grossem Werth. 

1 Kilo ,# 1,40, 200 Gr. 35 4 , 


M 1746. 

Buschbohne, 

gelbschotige Flageolet- Wachs-, 

mit weissen Bohnen. 

Sehr werthvolle neue Einführung. 



Die Flageolet-Wachs-Buschbohne ,,mit weissen 
Bohnen“ hat alle Erwartungen weit übertroffen, sie 
liefert riesige Erträge und ist nicht empfindlich gegen 
WittemngseinflÜsse. Sie ist sehr früh und bringt auf¬ 
fallend grosse, äusserst zarte Schoten. Diese Sorte wird 
in kurzer Zeit eine der beliebtesten von allen gelb- 
schotigen Buschbohnen werden. 

1 Kilo .# 2,-, 200 Gr. 50 A 100 Gr. 35 * 




M 1700. 
Buschbohne, 
Zucker - Perl-, 

feine weisse, 
sehr 

reichtragend. 
1 Kilo .« 1.40, 
200 Gr. 35 A 


M 1699. Buschbohne, Zucker-Perl- ^ , J 
allerfrüheste, feinschalige weisse, sehr reichtragend. 
_1 Kilo 1,60, 200 Gr. 40 


m 1688. Buschbohne „Krumm^chnabel“. Neu. 

Sehr volltragende, dickschotige, fleischige Brech¬ 
bohne von sehr früher Reife, wodurch diese schöne Sorte 
besonders für den Marktverkauf einen hohen Werth 
bekommt. Auch ist dieselbe gegen ungünstige Witte- 
rungseinflftsse sehr widerstandsfähig. 

1 Kilo .0 1,20, 200 Gr. 30 ■*. 



.Ir 1728 Hinrich’s Riesen-Zucker-Brech-, 
sehr langschotig, früh- und äusserst reich tragend. 
1 Kilo .A 1,40, 200 Gr. 35 A 

m 1730. Hinrich’s Riesen-Zncker-Brech-, 

verbesserte mit weissgrundigen Bohnen, 
vorzügliche, äusserst ertragreiche Sorte, 
mit sehr langen dickfleischigen zarten Schoten. 

1 Kilo .4 1,80, 200 Gr. 40 A 
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m 1715. Wachs-Buschbohne „Goldregen*. 

Eine neue sehr reichtragende Wachs-Buschbohne mit 
vorzüglichen Eigenschaften. I) Sie befällt nicht vom 
Bost wie fast alle anderen Wachs - Buschbohnen, 2) be¬ 
rühren ihre langen wachsgelben zarten Schoten den 
Erdboden niolit, wodurch das Schmutzigwerden derselben 
verhindert wird 

1 Kilo M 1,60, 200 Gr. 40 A 

M 1748. 

Buschbohne, neue rostfreie Gold-Wachs-. 

Eine neue Wachs-Buschbohne, die wegen ihrer vor¬ 
züglichen Eigenschaften die grösste Verbreitung ver¬ 
dient. Sie ist ungemein reichtragend, die Schoten sind 
goldgelb, fleischig, lang und zart, ganz ohne Fäden und 
von delikatem Geschmack. Ausserdem besitzt die neue 
Gold-Wnchs-Sorto die unschätzbare Eigenschaft, dass sie 
vorn Rost nie befallen wird. Diese prächtige Sorte ver¬ 
dient ln jedem Garten an gebaut zu werden. 

1 Kilo Jt 3,-, 200 Gr. 70 4, 100 Gr. 40 «4. 



m 1734 . Buschbohne „Flageolet-Victoria“, 

mit riesig langen und breiten Schoten. 

Flageolet-Victoria ist die schönste aller Busch¬ 
bohnen und liefert die grössten Erträge. Die äusserst 
zarten Schoten sind von schöner grüner Farbe, haben 
die Form der rothen Flageolet-Bohne und erreichen die 
riesige Länge von 25 cm. Verdient überall angebaut 
zu werden. i Kilo 1,60, 200 Gr. 40 .4. 





M 1750 Buschbohne „Sensation“ (Reisigbohne). 

Sehr empfehlenswertste Einführung. 


Eine neue Buschbohnen-Sorte von kolossalem 
Ertrag und grösster Widerstandsfähigkeit. Die Pflanzen 
werden bis 1 m hoch und bestocken sich ausserordentlich 
stark. Die Schoten erscheinen in Überreicher Menge, 
werden bis 26 cm lang und sind von feinster Qualität. 

In Folge der grossen Bestockung dieser Sorte 
muss die Aussaat auch dementsprechend weiter ge¬ 
schehen. Man legt in Löcher, welche 70 80 cm nach 
jeder Richtnng entfernt sind, je 5 Bohnen in ein Loch 
und steckt nach dem Aufgange, resp. nachdem man die 
Pflanzen einmal gehackt und angehäufelt hat, an jeden 
Busch je 3 Reiser, damit sich die Pflanzen in denselben 
ankinmmern können und durch ihre Schwere nicht zu 
Boden sinken. 200 Gr. 70.4 100 Gr. 40 ,1. 


Puffbohnen. 


Auch Acker-, Wälsche- oder grosse Gartenbohnen. 
iBroad Heans. Föv© de marais- — Fava.) 

U eber Aussaat und Kultur der Puffbohnen ver 
weise auf mein Buch „Praktischer Bathgeber 
im Gemüsebau* 1 . Preis 80 



•v _ . . KO. 1 KO 

1755 Erfurter Markt-, grösste zarte, .feinste M A A 
Qualität, die befete zu Gemüse . 5 - G« 

1758 Verbesserte langschotige Riesen-, mit 

aussergewöhnlich langen Schoten ß 70 

1701 Monarchen-, sehr langschotige .... 7 SO 

1704 Windsor-, sehr grosso weisse .... 8 — ‘jo 

17ßö sehr grosse grüne, extra ... 8 - 90 

17C7 Sevilla, längstschotige, 6eür reichtragend 9— 100 
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Gras-Samen. 


100 Ko. 1 Ko. 


Ai .4 .4 A 

1773 Agrostis capillaris, Haargras.140 l N(j 

1770 - stolonifera, Fioringras .... 140 1 30 

1779 AYra cacspltosa, Rasenschmiele .... flO 1 20 

1782 - floxuosa, falscher Goldhafer, 

Flitterschniiele. 66 l — 

178f> Alopecurus pratensis,Wiesenfuchsschwanz 160 2 — 

1788 Anthoxanthum Puelli, Geruchgras. . . 60 — 90 

1789 odoratum, echtes Geruchgras . 600 6 — 


(Giebt dem Heu den bekannten Wohlgeruch.) 

1794 Avena elatior, französisches Knigran . . 120 1 00 
1804 Bromus inermis, sehr gutes Futtergras Mü 2 — 


1806 - mollis, weiche Trespe. 44—80 

1809 -pratensis, Wiesentrespe .... 70 1 20 

1815 Cynosurus cristatus, Kammgras .... 210 3 

1818 Dactylis glomerata, Knaulgras .... 160 2 — 


lOOKo. 1 Ko. 

Ai A .4 A 

1820 Festuca elatior. hoher Wiesenachwingol 156 2 10 

1830 heterophylla, zu Einfassungen 180 2 40 

1833 ovina. Schafschwingel. ... 86 l 20 

1830 angustifolia, feinblättriger , 170 2 2<i 

1839 pratensis, Wiesenschwingel . . 13n l HO 

18-12 rubra, rother Schwingel .... 95 1 60 

1845 Holcus lanatus, Honiggras.70 1 20 

1851 Lolium perenne tenue, engl, feinblättriges 
perennirendes Raigras, feinste 

Qualität. 44—70 

1854 italicum, italienisches Raigras , 50 — 80 

1806 Phleum pratense, Thimothee, feinst Qual. 70 1 

1875 Poa nemoralis, Hainrispengras .... 260 8 40 

1878 - pratensis,Wiesenrispengras,I.Qual. 125 l 80 

1881 - trivialis, rauhes Rispengras . . 240 3 20 

1887 Triticum repens, Queckengras, echtes .130 1 80 



m 1892. Gras-Samen-Mischung (Pückler-Muskau-Mischung), allerfeinste Qualitä für;*Teppich¬ 
gärten, Schmuckrasen etc. Die schönste aller Grasmischungen, in welcher die feinsten Gräser vertreten sind, 
welche das schönste und frischeste Grün hervorbringen. 100 Kilo A 90, 10 Kilo .4 10,50, 1 Kilo .4 1,20, 


Gemischte Gras-Samen. 

00T Meine Gras-Samen-Mischungen sind nur aus reinen, gut keimfähigen, nach langjähri gen Erfahrungen als für 
die betreffenden Mischungen best geeigneten Sorten zusammengestellt. 


m 1890. Mischung feiner niedriger Gräser 
zur Anlegung eines feinen ausdauernden 
Park-, Bleich- oder Garten-Rasens 

auch für Lawn-tennis- und Croquet-Plätze 
100 Kilo A 73,—, 10 Kilo .4 8,60, 1 Kilo A 1,—. 

Ai i89i. Mischung niedriger Grasarten 

schnellwachsende Gräser für leichten oder Sandboden, 

sogen. Berliner Thiergarten-Mischung 

100 Kilo 4 70, — , 10 Kilo .4 8,50, 1 Kilo A 1 ,-. ■ 

m 1892. Mischung, allerfeinste Qualität 
(Pückler - Muskau - Mischung) 

für Teppichgärten, Parterres, Schmuckrasenpartieen etc., 
100 Kilo A 90, — , 10 Kilo .4 10,50, 1 Kilo .4 1,20. 


,*• 1893. Mischung feiner niedriger Gräser 
für schattige Lagen 

100 Kilo A 90,—, 10 Kilo .4 10,50, l Kilo .4 1,20. 


.i* 1891. Mischung der feinsten Futtergräser 
für trockene Wiesen 

100 Kilo .4 50,-, io Kilo .4 6, -, 1 Kilo 70 


Ai 1895. Mischung der besten Futtergräser 
für feuchte oder nasse Wiesen mit Klee 

.100 Kilo .4 66,-, 10 Kilo A 7,—, l Kilo 80 A. 

Ai Ingo. Mischung für Böschungen, 
Abdachungen, Fluss- und Eisenbahndämme 

100 Kilo A 42,-, 10 Kilo .4 5,50, 1 Kilo 60 «J. 
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Anleitung über Behandlung des Bodens und 

Bel Anlage eines feinen Garten-Rasens ist folgendes 
zu beachten: Ein sorgfältiges tiefes Umgraben der zur 
Anlage von Rasen bestimmten Fläche ist schon im Herbst 
notwendig, wobei alle Steine und Unkrautwurzeln sorg¬ 
fältig ontfernt w orden müssen. Die Oberfläche muss gut 
planirt werden, damit bei lang anhaltendem Regen Wasser¬ 
ansammlungen nicht stattfinden können, der Boden ver¬ 
sauert sonst, was für das Wachsthum des Grases sehr 
verderblich ist. Ist das Terrain nicht eben, so muss man 
soviel als möglich für Abzugskanäle sorgen, damit an 
tiefen Stellen das Wasser nicht stehen bleibt. Ueber- 
haupt sollten bei Rascnnnlagen in kaltem und nassem 
Boden genügende Vorrichtungen für Wasserabzug nicht 
fehlen. ^ Wenn der Boden von Grundwasser nicht zu be¬ 
freien ist, so muss man mit der Wahl des Grassamens 
sich danach richten. 

Im Frühjahr, nachdem der Boden genügend ab¬ 
getrocknet ist, wird die zu besäende Fläche nochmals 
flach umgegraben, gut geebnet und alle Steine und 
Unrath sorgfältig entfernt. Bei entsprechender Witterung, 
am besten nach einem Regen, an einem trüben windstillen 
Tage am Ende April bis Ende Mai kann die Aussaat 
stattfinden. Zn frühes Säen im Frühjahr hat zur Folge, 
dass der Samen leicht fault, da derselbe zum schnellen 
Keimen Wärme bedarf und diese fehlt zu dieser Zeit der 
Erde noch. Hat man zu dieser Zeit die Aussaat ver¬ 
säumt, so thut man besser, bis zum Spätsommer zu warten. 

Die Aussaat des Samens muss sehr regelmässig 
geschehen, derselbe wird mit dem Rochen leicht eiu- 
gehackt und nachdem mit dem Trittbrett festgetreten. 
Bei kleineren Anlagen ist dann bei trockener Witterung, 
um ein zu starkes Austrocknen zu verhüten, ein regel¬ 
mässiges Giessen sehr vorteilhaft. Bei günstiger Wittcr- 


Aussaat bei Anlage von Garten Rasen etc. 

ung und richtiger Behandlung wird der Same gewöhnlich 
in 10—14 Tagen aufgehen. 

Soll der Rasen schön werden, bo ist unbedingt 
erforderlich, dass er öfter vom Unkraut gereinigt wird; 
wenn er ungefähr ß cm hoch ist, soll er zum ersten Mal 
eschnitten werden, dazu eignet sich am beBten die 
asonmähmuschine, doch kann es auch mit der Sense 
geschehen; für die Folge ist es dann notwendig, den¬ 
selben jedesmal bei 7—8 cm Höhe abzumäheu. Bei Ein¬ 
tritt des Winters ist der Rasen recht vorsichtig und kurz 
zu schneiden, denn langes, stehenbleibendes Gras ver¬ 
anlasst Fäulnis«. .Je nachdem der Boden ist, kann man 
zum Herbst auch langstrohigen Dünger darauf breiten, 
welchen man zum Frühjahr wieder entfernt. 

gflST Bei A lüegung von Garten-Rasen oder Teppich¬ 
gärten rechnet, man 4—5 Kilo auf I Ar 100Quadratmeter, 
Wiesen und Weiden ca. SO — 100 Kilo Saat, auf l Hectar 
(ca. 4 preußische Morgen) lOjOOO Quadratmeter. 

Bezüglich des angemessenen Aussaatquantums 
bei neuen Wiesen und Weiden kann als Regel gelten, 
je dichter der Pflanzenstand einer Wiese und Weide, um 
so besser ist es. Wenn auch durch eine verhältniaft- 
mässig schwache Aussaat mitunter schon ein leidlicher 
Bestand erzielt wird, so ergiebt doch in den meisten 
Fällen nur eine stärkere Aussaat den erwarteten vollen 
Nutzen. Die Vortheile der letzteren Saat erweisen sich 
aber bald, denn das Feld bedeckt sieh darnach schnell 
so dicht mit guten Pflanzen, dass für die Bich sonst so 
gern eindrüngenden Unkräuter kein Raum mehr bleibt, 
auch machen sich die etwas grösseren Kosten für eine 
stärkere Aussaat durch die grösseren Futtermaasen, 
welche man in kürzester Zeit erhält, mehr als reichlich 
bezahlt. 



Die Preise sind veränderlich, bei grösserem Bedarf stehe mit Special-Offerte gern zu Diensten. ~M| 



M 1921. 

Esparsette, zweischürige (Onobrychls sativa). ? 

Giebt jährlich 2 gute Schnitte, sie liefert in den ersten 
3 Jahren hohen Ertrag, ist dann aber umzupflügen. 
100 Kilo 50,—, 10 Klio .# 6, , 1 Kilo 70 

100 Ko. 1 Ko. 

1922 Esparsette, einschürige (Hedisarum A Jl 

Onobrychis).40 — 6o 

1923 Hopfenklee, gelber (Medicago lupulina) 50 — 80 

1925 Käseklee (Melilotus coerulea), wohl¬ 
riechender HonigBienen- oder 

Balsam-Klee. Zum Bereiten der 

Kräuterkäse. — 60 

1928 Steinklee, gelber (Melilotus officinalis), 

für sterilen Boden geeignet, . , 70 I — 



m 1920 Rothblühender Kopfklee (Trif. prat.). 

Echte beste deutsche Saat, prima Qualität, strengstens 
und doppelt auf Kleeseide gereinigt 
MT Hochkeimende, garantirt zuverlässige Sa?t. 

Obiger Rothklee zeichnet sich durch seine grosse Wider¬ 
standsfähigkeit, reichen Ertrag und hohen Futterwerth 
sehr vorteilhaft aus. 

100 Kilo A 160,-, IO Kilo A 18,-, 1 Kilo A 2, . 
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Meine Kleesamen sind strengstens und doppelt auf Seide gereinigt. 



1930. Incarnatklee (Trifolium incarnatum), bringt 
*' farmen Lagen und gutem Boden sehr reichen Ertrag. 
100 Kilo .4 90, , IO Kilo .4 t0,50, 1 Kilo .4 1,20. 



f M 1932. 

«•Uzerne, blauer oder ewiger Klee (Medicago sativa) 
(Provencer Original-Saat), prima Qualität 
100 Kilo .H 150, , 10 Kilo .4 17.50, 1 Kilo A 2, 

M 1936. 

Sand-Luzerne (M. modia), für sandige Gegenden sehr 
zu empfehlen, wo blaue nicht mehr gedeiht. 

100 Kilo A 175,—, 10 Kilo A 19,-, 1 Kilo A 2 



M 1938. 

Melilotenklee. hoher weisser Riesen- oder Bokhara- 

(Melilotus alba altisshua), sehr empfehlenswerthes 
ßienenfutter. 

100 Kilo A 100.-, 1 Kilo .4 11,50, 1 Kilo .4 1,25. 



100 Ko. IKo. 

1944 Schwedischer weisser Bastardklee (Trifol. A .4 
hybridum), für feuchten Boden sehr 
zu empfehl. Für Kindviehweiden, 
aber nicht für Schafweiden geeign. IGO 2 — 

L940 Schotenklee, gehörnter (Lotus cornioulnt.) — 3 20 

1948 Siebenzeiten, od. griech Heu (Trigonella 
foenum graecum), sehr wohlriechend 

tüöo Weisser Wiesenklee ( Trifolium repons). 

in Verbindung mit Schafscliwingel 
(Festuoa ovinu) und Pimpinelle für 
Schafwoiden recht geeignet. . 

1962 Wund - oder Tannenklee (Antliyllis 
vulnerana), besonders f. schattige 
Lagen; liefert auf geringem Boden 
noch guten Ertrag.150 1 80 


42 - 70 


150 1 SO 











82 Meine Getreide-Arten sind von echter sortenreiner und feinster Qualität. 


Vorzügliche Getreide-Arten für Frühjahrs-Aussaat. 



M 1960. Qerste „(jolden £horpe“. 

Die beste aller Brau-Gersten wird immer mehr und 
mehr von Landwirthen geschützt und gesucht. Ihre guten 
Eigenschaften wurden schon auf der Berliner Gersten- 
Und Hopfen-Ausstellung anerkannt und mit dem höchsten 
Preise belohnt» „Golden Thorpe“, durch ihren sehr 
kräftigen Wuchs und starke Bestockung unterstfitzt, ist 
üuKscrst widerstandsfähig gegen Lagern und liefert die 
höchsten Körnererträge in hervorragend bester Qualität, 
denn ihre langen Aeltron sind vollbesetzt mit auffallend 
schönen, schweren, grossen Körnern , die gkdchmftssig 
ausreifen. „Golden TUorpe“ ist eine ganz besonders 
empfehlenswerthe Borte, da sie erwiesenermasjum von 
höchstem Nutzen für jeden Landwirt ist. 

Feinste Saatwaare: 

lOO Kilo .4 28, . 

25 Kilo Ji 7,50, 10 Kilo M 3,50, I Kilo 50 «J. 

1 Postkolli (5 Klio) franko .4 3- 


M 1962. Qerste „}(anna“. 

Weltbekannte, im höchsten Rufe stehende BruC 
Gerste, die sich iiti In- wie im Auslande mit grössten^ 
immer steigendem Erfolge verbreitete. 

Besonders hervorragend durch frühe Reife, höchsten 
Ertrag und schönes, grosses, volles Korn, wetohSS IM 
reich an Stärkemehlgehalt und für Brauereizwecke liöchl 1 
schiluonsworlh ist. Sie bildet ausserordentlich robustfl' 
stark verzweigte Pflanzen, dio hei ungünstiger Witterung 
nicht lagern und füllt bei 17 ober reife nicht leicht 
Din „Hanna-Gorste“, allgemein als eine der wertli vollste» 1 
Einführungen unerkannt, verdient diese« Lob im vollste) 1 
Mause. 

Prima Saatwaare: 

100 Kilo ,4 28,-, 

25 Kilo Ji 7.50, 10 Kilo Ji 3,50, 1 Kilo 50 «J, 

1 Postkolli (5 Kilo) franko .4 3,—. 
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M 1968. 


M 1964. 

Gerste, 
verbesserte goldene 
jVlelonen-. 

Seit Einführung dieser 
äusserst beliebten Braugerste 
hat sie eine erstaunlich 
schnelle Verbreitung ge¬ 
funden, ein Umstand der am 
besten für den Werth dieser 
Sorte spricht. Nach den ge¬ 
machten Erfahrungen hat 
sich dieselbe auch in un¬ 
günstigen Jahren durch ihre 

Widerstandsfähigkeit 
sehr vorteilhaft ausge¬ 
zeichnet und stets einen 
hohen Ertrag an feinge 
haltigen, schweren Kor¬ 
nern geliefert, die auf guten 
Boden in nicht zu rauhem 
Klima von besonders schön 
hellfarbiger, feinschaliger 
Qualität sind. Goldene 
Melonen erzielt als vorzüg¬ 
liche, schwere Braugerste 
auf dem Markte stets die 
höchsten Preise. 

Auf der Ausstellung der 
deutschen landwirtschaft¬ 
lichen Gesellschaft zu Frank¬ 
furt a. M. erhielt sie als beste 
aller ausgestellten Brau¬ 
gersten den ersten Preis. 

Bestgereinigtes echtes 
Saatgut: 

100 Kilo Ji 28,- 
25 „ 7,50 

10 „ , 350 

1 II M *50* 

1 Postkolli (5 Kilo» franko 

.* 3, — • 


M 1970. 


thüringer 

Sommer-Roggen. 

Eine in hiesiger Gegend viel 
'"gebaute Sorte, welche reiche Er- 
liefert und sich jeder Lage und 
*'<lt«nnrt anpaast. 

100 Kilo * 30,-, 

26 M „ 8,~, 

IO „ „ 4,-, 

1 „ „ ', 50 . 

1 Postkolli (5 Ko.) franko 4 3, . 


Riesen- 

Sommer-Roggen 

(Triticum polonicum) 

muss sehr frühzeitig gesliet werden, 
liefert coloastile Erträge. Sehr em- 
pfehlonswertb als Schrotfrucht. Aur- 
«uat. pro Iloctar 180—200 Kilo. 

lOO Kilo .4 36, 

25 „ „ IO, V 

10 ,, „ 5,-. 


1 Postkolli (5 Ko.) franko M 3,50. 



.v it, 72 . Sommer-Weizen, 
verbesserter Jfoe. 

Wegen seiner auesergowöhn- 
liclien Ertrugsfühigkeit bisher 
noch von keiner :in<leren Sorte 
übertroffen Die Körner stehen 
an Grosse und Srtiwere dem 
Winter-Weizen nicht nach und 
wird deshalb auch von Müllern 
gern gekauft. — Eine der 
besten bi» jetzt bekannten 
Sommer-Wei’zen-Sorten. Ganz 
ausgezeichnet f. warme Lagen. 

lOO Kiloj(30, 25Kilo.4 8, , 
10 Kilo Ji 4, 1 Kilo 50 A 

1 Postkolli (5Ko.) franko.#3, 
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Zwei^ganz vorzüglich bewährte früheste Hafersorten. 



M 1974 


Colnmbus - Hafer. 

(Gelbkörnig.) 

Dieser 1 H'.)8 mit grossem Erfolge oingeführte Hafer hat sich 
überall sehr vortheilhnft hewAhit. Seine Vorzüge sind: 1 . Sehr frühe 
Reife (Mitte l>ls Ende Juli), schafft also durch «eine frühe Aberntung 
demnach das Land noch frei für spfltes Futter oder Gründüngung; 
2. sehr hohe Ernteerträge, 16- 18 Ctr. pro Morgen */i Hoctar; 
J langes, feines, welches Stroh; 4. dünnschalige, mehlreiche 
Körner von schöner gelber Farbe und hohem Proteingehalt Der 
„Columbus-Hafer" hat sich durch «eino vorzüglichen Eigenschaften 
Überall sehr beliebt gemacht und kann ich denselben allen Herren 
I.nmlwirthen auf's Beste empfehlen. (Aussaat pro Hektar 90 -KM> Ko.) 


.äs 1976. Hafer 

„Juwel vou Erfurt“. 



(Weisskörnig.) 


Vorstehende neue Hafersorte hat in 
Folge ihrer vorzüglichen Eigenschaften 
überall die grösste Befriedigung hervor- 
gerufen und durch ihren überreichen, auf 
graziösen fahnenartigen Halmen getragenen 
Behang allgemeines Aufsehen erregt. 

Ihre Haupt - Vorzüge sind : Früheste 
Reife, allerhöchste Erträge nn Körner und 
Stroh, dickbauchige, weisse ausserst mehl- 
reiche schwere Körner von feinster Qualität. 

„Juwel von Erfurt“ Ist mit Recht die als 
schönste und ertragreichste, bis jetzt exi- 
stironde Hafersorte zu bezeichnen und em¬ 
pfehle deshalb allen Gutsbesitzern und Oeko- 
nomen dessen Anbau, loh bin überzeugt, 
dass derselbe überall zur grössten Zufrieden¬ 
heit ausfallen wird. 


100 Kilo 30,—, 25 Kilo .H 8,-, 10 Kilo .M 4,-, 
1 Kilo 50 4- 


100 Kilo .4 26,— , 25 Kilo 7, . 
10 Kilo .# 3,50, 1 Kilo 50 


1 Postkolli (5 Kilo) franko M 3, 


Postkolli (5 Kilo) franko M 3,—. 
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M 1978. 



wV 1080. 


— Hafer, —- 

Canadischer weisser Riesen-. 


AeuBserst ertragreiche, sehr frühr«*ifende Sorte, 
welche sieh sehr bestockt und 1,80 bis 1,40 in hohe Halme 
treibt. Die Aehren sind laug und dicht besetzt init dünn* 
schallten, weisaen, dicken, mehlreichen Kornern. 

100 Kilo.* 30. .25 Kilo.* 8, , 10 Kilo.* 4,-, 1 Kilo 50^, 
1 Postkolli (5 Kilo franko) Ji 3,—. 


M 1982. 

JCa/er, echter ^nöerbecker. 

Beliebte Sorte, liefert auf gutem Boden die reichsten 
Ertrüge, sehr empfehlenswert!!. 

100 Kilo * 28,-, 25 Kilo .* 7.5o, 10 Kilo A 8,50, 1 Kilo 6o 

1 Postkolli (5 Kilo) franko .* 3, . 


Verbesserter 

bayrischer jcbirgs-JCafcr. 

Ein In jeder Lage gedeihender, gehr ertragreicher 
Hafer von mittelfrüher Reife, derselbe eignet sich be¬ 
sonders für solche Gegenden, wo der Landwirth erst spät 
an das Bestellen seiner Felder gehen kann. Ausserdem 
hat er sich ganz besonders widerstandsfähig sowohl gegen 
Trockenheit als auch gegen nasse Witterung bewährt. 

lOOKilo.* 26,-, 25 Kilo,# 7,---, 10 Kilo.* 3,50, IKiloöO^ 

1 Postkolli (5 Kilo) franko A 3,—. 


M 1984. 

Ertragreichster 
thüringer Qebirgs-^a/cr. 

Ein sehr früher Hafer, der überall angebaut zu werden 
verdient. Im Ertrage ist derselbe wohl unübertroffen. 
Er bestockt sich gut,.iat, sehr widerstandsfähig, lagert 
nicht leicht und gedeiht in allen Lagen. Das Korn ist 
schwer und von schöner gelber Farbe. Allen Gutsbe¬ 
sitzern und Oekonomen kann ich diese prächtige Hafer- 
sorte bestens empfehlen. 

100 Kilo A 20,-, 25 Kilo A 7. , 10 Kilo A 3,50, 1 Kilo 50 <0, 
1 Postkolli (5 Kilo) franko A 3,- , 
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Meine Kartoffeln sind gut verlesen, echt und rein in Sorten. 


Kartoffel - Knollen. 

■■ Versand grösserer Posten bei frostfreieni Wetter. ~ ■ 

Kleinere Quantitäten werden bei milder Witterung den Snmeusendungen heigelegt. 

ln nachstehenden bewährten Sorten: 


MT „Express“ u. „Kaiserkrone“, s. letzte Seite d. Katalog-Umschlages. 



Ai 2002. Kartoffel, Sechswochen*, 
verbesserte frühe lange weisse, gelbfleischige. 

• Diese prächtige Sorte bringt grössere, mehlreichere 
und wohlschmeckendere Knollen, als wie die alte Sechs¬ 
wochen*. Sie ist viel ertragreicher und eignet sich auch 
sehr gut zum Treibe«. Eine der frühesten und feinsten 
Deltcatess -Tafel kartoff ein. 

100 Kilo .4 16, -, 25 Kilo .* 4,50. 10 Kilo * 2.25, 

1 Kilo 40 X 

1 Postkolli (5 Kilo) franko .4 2,25. 



M 2003. Kartoffel, Sechswochen-, runde blaue. 
Hehr frühe, mehlreicho, feine Speisekartoffel, echt. 
100 Kilo M 16, , 25 Kilo t H 4.50, 10 Kilo .4 2,25, 

1 Kilo 40 X 

I Postkolli (5 Kilo) franko .4 2,25. 



m l’004. Kartoffel, allerfrüheste Delikatess-. 

Ganz frühe, extra feine, gelbfleischige, ovulrunde 
DelIkates-Tafel-Kartoffel von nochfeinem Geschmack, 
welche auch den verwöhntesten Feinschmecker be¬ 
friedigen wird. Eine besonders zum Treiben und für 
Garten-Kultur empfelilenswerthe Sorte. 

10 Kilo M 4,-, 1 Kilo 50 X 
1 Postkolli (5 Kilo) franko Ji 3,— 


r i' lllliliiiuttllllii f l llfl il 11 

■■■■ 

jMfc 

m 2005. Kartoffel, blaue Mäuschen-, 

Sehr reichtragende, besonders wohlschmeckende 
gelbfleischige feine Salatkartoffel. Reift Anfang 

September. 


IO Kilo Ji 3, -* 1 

Kilo 40 4. 

1 Postkolli (5 Kilo) franko .4 2,50. 


. Kartoffel „Edelwelss“, feinste Delicatess-Tafelkartoffel. 

Von köstlich. Wohlgeschmack, 
üusserst reichtragend und von 
längster Haltbarkeit, bis im 
Juli. Wenn keine andere 
Sorte mehr verwendbar, ist 
„Edelweiß*“ noch fest, wohl¬ 
schmeckend und mehlroieli, 
bis es wirklich reife neue Kar¬ 
toffeln gieht. Die Knollen 
Hegen dicht um den Stock 
herum, sind etwas abgeplattet, 
von gefälliger länglicher Form 
mit sehr wenigen und ganz 
flachliegenden Auge«, das 
Fleisch derselben ist ganz fein¬ 
körnig , schneeweiss und hat 
hohen Stärkegehalt. 

100 Kilo ./& 14,-, 25 Kilo .A 4, —, 
10 Kilo Jt 2 , — , 1 Kilo 30 i>. 

1 Postkolli (5 Kilo) franko . A 2,—. 



— 
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Eine sehr werthvolle mittelfrühe, plattrundc, Krosse, colossal 
roiditragende Wirthschaftskartoffel. Die Knollen liefen -dicht uni 
(len Stock, sind weissschalig, weissfleischig und kochen sich gut. 

Dieselbe lieferte im Versuchsfelde der deutschen Kartoffel¬ 
versuchsstation Marienfelde bei Berlin pro Hectar 833,50 Ctr. 
Knollen also über 200 Ctr. pro Morgen. 

100 Kilo .H 14, , 

25 Kilo .Hx J,—, 10 Kilo Ji 2,-, l Kilo 30 & 

1 Postkolli (5 Kilo) franko .Hx 2,—. 



m 2011 . Schneeglöckchen. 

Mittelfrüh reifende, ganz besonders feine 
Delicatess - Tafel kartoffel von grösster Trag- 
karkeit. Die Knollen sind von prächtiger 
Form, länglich - platt, mittelgross mit ganz 
flaohliegenden Augen; das Fleisch ist schnec- 
weiss, sehr mehl reich und von vorzüglichem 
Wohlgeschmack. 

100 Kilo M 10,—, 25 Kilo .H 4,50, 

10 Kilo .H 2,25, 1 Kilo -10 * 

^Vl Postkolli (5 Kilo) franko Jf. 2.25. 


Kartoffel „Kaiserkrone“ und „Express“. 

IHe frühest eil und zugleich reiehtragendsten aller Frühkartoffeln. 


Siehe letzte Seite des Katalog-Umschlags. 



M 2012 . Kartoffel, Diamant-. 

Enorm ertragreiche feine Spelsekartoffel von mittel¬ 
früher Reife und dabei längster Haltbarkeit bis Im Juli 
hinein. Die Knollen liegen dicht um den Stock, werden 
sehr gross, bilden sich schön rund und haben ganz glatte 
Schale mit wenigen ziemlich flachliegenden Augen. Das 
Fleisch ist welss, sehr wohlschmeckend und mehlreich. 

Besondere Vorzüge dieser Sorte sind noch, dass sich 
dieselb e jedem Boden a npasst und äusserst widerstands¬ 
fähig gegen Krankheit ist. 

Diese in jeder Beziehung sehr werthvolle Sorte ver¬ 
dient die grösste Beachtung, 

IOO Kilo .« 14,--, 

25 Kilo .4 4, , 10 K»lo .4 2, ,1 Kilo 30 
1 Postkolli (5 Kilo) franko .4 2,—, 



M 2024. 


Kartoffel, Saxonia-. 

Prämilrt mit dem ersten Preis 
Berlin 1894. 

Sehr feinschmeckende weissfleischige mehlreiche 

Tafel kartoffel. Die Knollen sind von sehr schöner platt- 
runder Form, mit wenigen ganz flachen Augen. Der 

Ertrag ist enorm, die Haltbarkeit der Knollen über Winter 

ist tadellos/ 

mr Eine Marktsorte allerersten Ranges. 

100 Kilo .A 14,-, 

25 Kilo Ji 4,-, 10 Kilo .A 2,-, 1 Kilo 30 
1 Postkolli (5 Kilo) franko .A 2,—. 




























































Xartoflel „Weltwunäer“ ist eine Wirthschajts- uni futterkartotfel 1. Ranges. 

Die Abbildung zeigt eine Knolle in natürlicher Grösse nach Photographie. 
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No. 2026. Kartoffel „Weltwunder“. 

Die Knollen sind von kolossaler Grosse, werden oft 1 bis 1 1 . Kilo schwor, sie sind von läng¬ 
lichrunder Form und curmiiirosn Farbe. Das Fleisch ist weiss und sehr stärkehaltig. Der Ertrag ist 
trau/, enorm. Reifezeit Mitte bis Endo September. Kartoffel „Weltwunder“ ist iu der Bodenart nicht 
wählerisch, liefeit jedoch auf gutem Boden um so grössere Erträge. 

100 Kilo 14, -, 25 Kilo ,4 4, , 10 Kilo Ji 2 t -, 1 Kilo 30 4, 1 Postkolli (5 Kilo) franko Jt 2,- 
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m 2028 . Kartoffel, Mai-Königin. 

Allerfrüheste sehr mehlreiche Delikatess-Tafel-Kartoffel von köstlichem Geschmack. 

Die Knollen sind länglichrund, rosa angehaucht, weissfleischig. Sie eignet sich sowohl zum Treiben 
wie filr'a freie Land und liefert stets kolossalen Ertrag. Für Marktgärtner ist Mai-Königin wohl eine 
der lohnendsten Früh-Kartoffeln. 

100 Kilo .4 16, , 25 Kilo v 4,50, 10 Kilo .4 2,25, 1 Kilo 30 r*, 1 Postkolli (5 Kilo) franko .H 2,25. 



M 2030. 

ynicrjrüheste Juni-. 

Wie ßchon der Nanu* sögt, ist. 
dies eine ganz frühe, dnboi sehr 
ertragreiche, feine Tafel-Kartoffel. 
Die Knollen siud niorenfürmig, 
Ähnlich der «Früheste Juli“, tier- 
eelbflelschig, und von feinem 
Geschmack. Dos Kraut ist dunkel¬ 
grün und bleibt ganz niedrig, 
eignet sich in Folge dessen auch 
vorzüglich zum Treiben. 

100 Kilo J» 18, 



• I? •• 

1 Postkolli (5 Kilo) franko .4 2,50. 



JW 2032. Kartoffel, ^Sonnenaufgang. 

Eine gleich der Mai-Königin äusserst früh reife? *selir feinschmeckende Delikatess-Tafel-Kurtoffol. Die 
Knollen sind Ifinglichrund, flnchäugig, von zartrosafarbener Schale und schneeweißem, sehr mehlroichem 
Fleische, Sonnenaufgang liefert dazu noch die allerhöchsten Erträge, wodurch ihr unter den Früh-Kartoffeln 
der erste Rang mit eingerunmt werden muss. 

100 Kilo .4 18,-, 25 Kilo ,4 5,-, 10 Kilo Ji 2,50, 1 Kilo 40 ^ 1 Postkolli (5 Kilo! franko Jt 2,50. 
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Diverse ökonomische Samen. 


(Various Field-Seeds. Graines de plantes economiques.) 
Die Preise sind den Schwankungen des Marktes unterworfen. 
Bei grösserem Bedarf stehe mit Special-Offerte zu Diensten. 




Futtergewächse. 


100 Ko. 1 Ko. 
.46 Jt 4 


2050 Ackerspörgel, Spergula arvensis .... 45 

2051 - Riesen-, —— - maxiina . . .50 

2058 Buchweizen, silbergrauer, zum Anbau als 

Grünfutter.86 

2068 Hirse, Gold- oder Blut. .40 

2069 - gelbe.32 

2070 - feinste weisse französische . . .54 

2071 HolCUS SaCCharatUS.Zuckerhirsc*. Abbild. 

und Beschreibung siehe Seite 20. 


2077 Lathyrus sylvestris Wagneri (Waid- 

platterbse). Sehr empfohlen als beste 
Futterpflanze für Sandboden, liefert 
selbst in. den trockensten Jahren hohe 

Ertrüge.100 Gr. 60 4 — 

(Kultur-An weis, wird jed. Bestell, beigefügt.) 


2100 Mais, grosser rother 


2122 


2127 


2128 

3165 


- 70 

— 80 

— 60 
— 60 

— 50 

- 80 


4 — 


- 90 

- 70 

- 50 


60—80 


t - 


2106 - früher gelber badenscher . . . 

2109 - grosser amerikan. Pferdezahn 

2115 Szekler, aus Siebenbürgen, ist 14 

Tage früher als Cinquantino . 
Nanerottolo, goldgelber, der 
kleinste und früheste, reift schon 

im August. 75 

2124 - Cinquantino, Banat-Mais, sehr früh 

und zart, auch für rauhere Lagen 40 — 60 

September-, früh und ergiebig, für 
nördl. Gegenden sehr werthvoll 66—90 
Perl-, kleiner früher, gelber . . . 60 
Zucker-, gerunzelter, weisser . . — 

2191 Wicke, gewöhnliche Futter-, oder Feld- 

Vioia sativa. 26 

2194 - französische Winter-. 65—90 

2197 —- Vogel-, Vicia eracca, perennirond 65 — 90 

2199 - Sandwicke, Vicia villosa .... 48 — 80 


- 70 
1 40 


— 40 




Leguminosen. 


100 Ko. 
Jt 


2055 Bohnen, Feld-, grosse weisse Erfurter , 42 

2056 - - kleine runde weisse Erfurter 86 

2060 Erbsen, Erfurter grosse grüne Klunker- . 40 

2063 — gelbe kleine Feld-.30 

206*1 - Victoria-, grosso gelbe .38 

2084 Linsen, gewöhnliche kleine . . Jt 40 bis 60 

2087 - grosse Heller-.. 6*1 „ 66 

20D0 Lupinen, gelbe, zum Gründüngen > . . 26 

2093- blaue I für Sandboden / . . 26 

2091 Pferdebohne, beste.kB 

Oelgewächse. 

2052 Anis, grosser Erfurter, I’iinpinella anisurn 135 


2078 Leindotter, Myagrum sativum 

2080 Leinsamen, beste Thüringer Saat 

2081 - amerikanischer weisser . 

2133 Mohn, blauer mit geschlossenen Köpf* 
2136 - weisssamiger, rothbiübend 

- Riesen- . 

2156 Raps, grosser Winter- .... 

2159 Sommer-Rübsen. 

2183 Sonnenblume, einfache .... 

2186 - russische Riesen- . . , 


Diverse Handelsgewächse 

2001 Canariensamep, Phalaris canariensis 
2062 Coriander, Coriandrum sativum . 

2066 Fenchel, bester, Foeniculum vulg. 

2067 Hanf, Thüringer, Cannabis sativa 
2074 Jute, Corchorus textilis, liefert das 

Leinen-Material . . 20 Gr 
2076 Kümmel, Carum Carvi .... 

2130 Malven, schwarze (Pappeln) . 20 Gr 
2168 Schwarzkümmel, Nigella sativa 
2171 Senf, gelber, Sinapis alba . . 

2171 - brauner, Sinapis nigra . 


45 
44 
96 
80 

HO 

46 
48 
56 
60 


40 

60 

120 

40 


Jute- 
G0«! - 
75 
30 4 — 
90 
54 
60 


i Ko 
4t 4 

- 60 
- 60 
- 60 

— 50 

- 60 

- 70 

- so 

- 50 

- 60 
- 50 


1 80 
- 00 
— 60 
1 40 
1 20 
1 60 
8 60 

- 70 

- 70 

- 80 
— 90 


- 60 
- 80 
1 50 

- 70 

6 — 
1 — 
4 - 
1 20 

- 80 
— 80 


Officinelle und technische Samen. 


(Graines de plantes officinales et industrielles.) 


20 Gr. Prt. 

.\? 4 4 

2204 Aethusa Cynapium, Hundsgleisse .... CO 15 
2207 Agrimonia Eupatorium, Odermennig ... 50 15 

2210 Agrostemma Githago, Kornrade.50 16 

2214 Althaea officinalis, gemeiner Eibisch . . . 100 20 

2216 Arnica montana, Wohlverlei. 180 25 

2219 Artemisia vulgaris, Beifuss ....... 30 10 

2222 Asperula odorata, Waldmeister. 60 20 

2225 Astragalus baeticus, Stragel-Kaffee .... 40 10 

2228 Atropa Belladonna, Tollkirsche.40 10 

2231 Bellis perennis, Gänseblümchen, einfach . . 120 20 
2234 Blitum Bonus Henricus, Guter Heinrich . 60 15 
2286 Bryonla alba, Gichtrübe, schwarzbeerig . . 40 10 

2240 Carthamus tinctorius, Saflor.25 10 

2243 Chelidonium majus, Schöllkraut.SO 15 

2246 Colchicum autumnale, Herbstzeitlose ... 50 15 

2249 Conium maculatum, gefleckter Schierling . 40 10 

2250 Cuminum Cyminum, Pfefforkümmel . . . 25 10 

2252 Cynoglossum officinale, Hundszunge . . . 25 10 

2256 Datura Stramonium, Stechapfel.25 10 

2258 Delphinium Consolida, Feld-Rittersporn . . 30 10 
2261 Digitalis purpurea, Fingerhut.25 10 

2264 Echium vulgare, Natterkopf, gemeiner ♦ ♦ 40 10 

2265 Erynghlum campestre, Männertreu .... 00 15 
2267 Erythraea Centaurium, Tausendgüldenkraut 8*>0 25 

2270 Fumaria officinalis, Erdrauch.40 10 

2273 Galium Mollugo, weisses Labkraut .... 80 16 
2276 Geum urbanum, Nelkenwurz . . , 00 15 

2279 Gossypium herbaceum, Baumwolle, Sea¬ 

lsland .... 1 Kilo .46 3,50 25 10 

2280 - - Baumwolle, Tennessee TJpland, 

1 Kilo .46 3,60 25 10 


2281 Humulus Lupulus, Hopfen . . . • . . . 180 25 

2282 Hyoscyamus niger, Bilsenkraut.25 10 

2285 Hypericum perforatum, Johanniskraut . . 00 15 

2291 Indigofera tinctoria, Indigo.40 10 

2294 Isatis tinctoria, Waid.40 10 

2297 Lappa tomentosa, Klette.25 10 

2300 Leontodon Taraxacum, Löwenzahn .... 40 10 
2303 Marrublum vulgare, Andorn ...... 40 10 


20 Gr. Prt 

M J 4 

2306 Matricaria Chamomilla, Kamille, echt ... 60 15 

2309 Mentha crlspa, Krauseinünze.— 30 

2310 ■- piperita, Pfeffermünzo.— 30 

Nicotiana, Tabak. 


2312 Langblättriger.t Kilo .4t 7,20 

. . . * I . » &- 

..ln n 9,- 

2345 Kentucky. 
2348 Maryland. 
235) Missouri. 
2364 Ohio. 

2357 Portorico. 
2363 Virginia. 

2366 Yellow Prior. 


2316 Rundblättriger 
2316 Grossblättriger Salonichi, 

2318 Abago. 

2321 Brasilianischer. 

2327 Connecticut. 

2333 Cuba. 

2336 Florida. 

2339 Gundi. 

2352 Havanna. 

Jede Sorte ä 20 Gr.’50 4, ä Portion 16 J. 

2368 Obige Sorten gemischt . . 1 Kilo .46 12,— 40 

2372 12 Sorten Tabak.ä Portion .4 1,- 

2373 10 - - amerikanische Saat .46 1,50. 


10 

L0 

10 


10 


2374 Nepeta Cataria, gemeines Katzenkraut . . 150 20 

2378 Origanum vulgare, Dost.60 15 

2380 Paeonia officinalis, Pfingstrose.25 10 

2361 Papaver Rhoeas, wilder oder Klatschmohn . 40 10 

2384 Primula officinalis, Schlüsselblume .... 60 15 

2385 Pyrethrum cinerariaefolium, Insektenpulver¬ 

pflanze dalmatische.6M 15 

2387 Reseda luteola, Wau.40 10 

2390 Rubia tinctorium, Krapp.25 10 

2891 Salvia pratensis, Wiesen-Salbei.60 16 

2393 Solanum Dulcamara, Nachtschatten . . . 80 15 

2391 nigrum, Bittersüss. 40 10 

2396 Spiraea Ulmaria, Goisbart.00 15 

2399 Urtica dioica, Grosse Nessel ...... 40 10 

2402 Valeriana officinalis, Baldrian . . . . . . 100 20 
2405 Verbascum Tapsus, Königskorze .... 40 10 

2408 Veronlca officinalis, Ehrenpreis.1' 0 20 

2411 Viola tricolor, wildes Stiefmütterchen ... 80 15 


2417 Ein Sortiment von 20 Sorten ü 1 Portion Ji 2.60. 

2420 - -v. lOSorten inDeutschland einheimischer 

Giftpflanzen für Sohulgärten ä 1 Port. .46 1,50. 
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Nachstehend habe ich für meine werthen Kunden, welche Biencnwirthschaft betreiben, einige Sortimente 
gut honigender Blumen fflr Bienenfutter etc. zusammengestellt, welche sich sowohl zum Anbau im Garten 
als auch für’s freie Feld eignen. 

A3 2422. Ein Sortiment honigender Sommerblumen, in 25 Sorten ä 1 Portion . . . .# 2, -. 

'( •* i „ 2423. „ „ „ * n 12 * ä 1 „ . . . „ 1,-. 

V 2424. „ * - Perennen n 12 „ ä 20 Gr. ♦ . « „ 4,—. 

„ 2425. « » * * 12 .. ä 1 Portion . . . „ 1,25. 

„ 2426. Mischung der besten honigenden Sommerblumen, die im Frühjahr gleich an 
£Ort und Stelle In’s freie Land gesäet werden können. 20 Gr. 50 A, ä Port. 15 J. 


Anweisung über Behandlung 9er jjlumensamen-Aussaaten. 

Bei der Aussaat der verschiedenen Sommerblumen, welche in den Monateu März-April direct an Ort und 
Stelle gesäet werden, achte man zunächst darauf, dass das Land ira Herbst gut gegTaben und dann im Frühjahr 
glatt geebnet wird. Ferner ist zu beachten, dass der Samen nicht zu tief in die Erde kommt und nicht zu dick 
gesäet wird. Regel ist, der Samen soll nie stärker gedeckt werden, als sein eigenes Volumen ist, die ganz fein- 
sämigen Arten streut man deshalb nur obenauf, oder deckt ganz dünn, da durch das Anbrauaen sieb genügend 
Körnchen zwischen dio Erdltrumo setzen. Die grosskörnigen Sorten wie Lupinen, Tropaoolum etc. legt man in 
Reihen in einer Entfernung von 25—30 cm oder auch noch weiter einige Korn in ein Loch und lässt später nur die 
stärksten Pflanzen stehen. Nach der Aussaat wird mit einer feinen Brause überspritzt und dieses bei trockenem 
Wetter, wenn nöthig, wiederholt. Aueli werden, um einen zeitigen Frtthjahrsflor zu haben, Collinsia, Sileno, Nerao- 
Philn, Rittersporn etc. im Herbst, möglichst. Monat September an Ort und Stelle auagesäet. Für alle besseren Sommer* 
gewäclise, die im freien Lande nicht die nöthigo Bodenwärme finden, empfiehlt es sich, die Aussaat in Mistbeete 
oder wenn solche nicht zur Verfügung stellen, in Schalen oder Töpfe, am besten aber in Holzkästen mit gutem Wasser- 
Abzug vorxunehmen. Solohe Gefässe füllt man mit sandiger Gartenerde und säet die besseren Sorten wie Lev- 
koyen, Astern, Balsaminen, Nelken etc. etc. unter gleicher Vorsicht, wie oben angegeben, aus. Nach der Aussaat 
bedeckt man die Geffisso mit einer Glasscheibe, stellt dieselben in einen hollen, warmen (10 -12° R.) Raum und 
spritzt wenn nöthig fleissig. Wenn die Sarnen aufgegangen, wird die Glasscheibe entfernt und damit die Pflänzchen 
nicht zu lang werden, die Gefässe kühler gestellt. Die jungen Pflänzchen werden dann in andere Gefässe pikirt, 
d. h. versetzt und nach und nach an dio freie Luft gewöhnt. Später, wenn keine Nachtfröste mehr zu befürchten 
sind, pflanzt man diese pikirten Pflänzchen an ihren Bestimmungsort aus. 

Bei Stauden oder mehrjährigen Blumen ist im Allgemeinen dio Aussautzcit der Juni oder Juli, entweder 
*n's Mistbeet, Holzkäston, Näpfe oder Schalen. Da einige Samen sehr lange liegen, ehe sie keimen, so ist besonders 
darauf zu achten; dass die Saat bis zum Aufgang nie an Feuchtigkeit leidet und ebenso einen geschützten Standort 
hat. Bei den zweijährigen, wie Bellis, Myosotis etc. müssen die Aussaaten alljährlich wiederholt werden. Während 
der Keimperiode werden die Samen gleich jedor anderen Blumensaat behandelt und nach dem Aufgang, wenn stark 
ßonug, werden dio Pflänzchen auf 12 11 ein Entfernung auf eigens dazu zurechtgemachte und geschützt gelegene 

Anzuchtbeete pikirt, von wo man die Frübjohreblüher im Herbst, und die Sommer- und Herbstblüher im nächsten 
■Frühjahr an den bleibenden Standort verpflanzt. Die Stauden sind die geeignetsten Gewächse für lange und 
Ausdauernde Blumenbeete. Die Bepflanzung geschieht im Verband von 50 -60 ein oder auch weniger Entfernung, 
jo nach dem Umfang der Pflanzen. 

Zur Aussaat für Topfgewächs-Samen werden am besten nur Töpfe oder Schalen mit sandiger Laub- oder 
Haideerde gefüllt verwendet, auch muss die Erde fein gesiebt, sein. Wohl thut man, alle Samen mit harter, liorn- 
artiger Schale, z. B. Acacia, Chorizema, Indigofera, Kennedya, entweder vor der Aussaat auzufeilen oder an- 
suschneiden und zwar so, dass man den Kern nicht verletzt, oder man legt sie vor der Aussaat 2 Tage lang in lau¬ 
warmes Wasser, zum lOOstcn Thcil mit Chlor, Klee- oder Salzsäure versetzt. Auf diese Weise werden Sämereien, 
Welche sonst mehrere Monate liegen, binnen 2—8 Wochen aufgehen. Alle feinsäuligen Speeies, z. B. Azalea, Cal- 
ceolaria, Epacris, Erica, Gloxinia etc., werden bei der Aussaat wenig oder gar nicht mit Erde bedeckt. Tm Allgemeinen 
bedeckt man die Samen nur so stark, als sie selbst sind. Die mit ganz feinen Samen besäten Töpfe stellt inan am 
besten in ein Gefäss mit Wasser zum Durchziehen, oder giesst mit einer ganz feinen Brause, duinit die Samen nicht 
Verschlammen. Der Standort des Samennapfes, Wärme und Behandlung, richtet sich je nach der Natur des aus- 
fcus&enden Samens und ist cs dem Verschon, sowie den oft fehlenden Bedingungen, welche zum Keimen dieser 
feinen Sämereien nöthig Bind, hauptsächlich zuzuschreiben, w r cnn manche dergleichen Aussaaten missrathen. 
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(Quarantuines et Giroflöes. — Ten-Week-Stocks. — Erfnrti szines ibolya, Violfik teljes.) 


Topfsamen bester Qualität, 60— 80% gefüllte bringend. 

Sommer-Levkoyen säet man von Mitte Februar bis April in ein lauwarmes Mistbeet, kleine Holzkästen 
oder Topfe, die mit gutem Abzug versehen sind. Die zu verwendende Erde darf nicht zu fett sein und keine noch 
in Verwesung Abergebenden Bestandtheile enthalten, sondern sie muss mehr sandig und locker sein. Den Samen 
säe man recht dünn aus, giesse nach der Aussaat erst mit einer feinen Brause vorsichtig an, danach bedecke man 
denselben 1 4 cm hoch mit leichter, sehr sandiger Erde. Nachdem die Saat aufgegangen, werden die jungen Pflänzchen 
nach und nach an die Luft gewöhnt, bei klarem, sonnigen Wetter werden am Tage die Fenster ganz entfernt 
oder auch die In Handkästen oder Töpfen befindlichen jungen Sämlinge in's Freie gebracht. 

90T Gies sen darf man nur, wenn die Pflanzen ganz trocken sind und möglichst nur in den Vor¬ 
mittagsstunden. 

Die beste Erde für Levkoyen zur Topfkultur ist eine mit verrottetem Kuh-, Hühner- oder Taubeninist 
vermischte verwitterte? lockere Lehmerde, auch der Witterung 3 Jahre lang ausgesetzte, mehrmals umgearbeitete 
nahrhafte Schlammerde ist zum Vermischen sehr gut. Zur Kultur im freien Lande ist der Boden schon im Herbst 
uinzugraben und mit verrottetem Mist zu düngen, auch eine Düngung mit Jauche ist, bevor man den Boden iui 
Frühjahr nochmals auflockert, sehr zu empfehlen. Sind die Beete so zubereitet, pflanzt man Mitte oder Ende 
April bis Mai, jedoch ziemlich eng, damit durch das Ausschneiden der einfachblühenden keine grossen Lücken 
entstehen. 

Die Herbst-Levkoyen werden im Mürz ausgesäet und ebenso behandelt, wie die Sommer-Levkoyen, sic 
fangen dann an zu blühen, wenn letztere aufhören. Da die Herbst-Levkoyen jedoch nur bei schönem Wetter im 
freien Lande reichlich blühen, so thut man wohl, dieselben lieber in Töpfen zu kultiviren. 

Winter- und Kaiser-Levkoyen säet, maii von Ende Mörz bis Mai, jo nachdem man dieselben früher oder 
spater in Blüthe haben will, in ein kaltes Mistbeet, Schalen oder Töpfe recht dünn aus und behandelt sie ebenso 
wie Sommer-Lovkoyen. Damit die Pflanzen jedoch recht kräftig werden, pikirt inan sie und pflanzt dieselben dann 
im Mai oder Juni, auch noch Anfang Juli auf die dazu bereiteten Beete ca. 20 cm von einander entfernt, giesst 
tüchtig an und wiederholt dies bei trockener Witterung öfters. 

Sobald sieb im Herbst die Gefülltblühenden an den Knospen erkennen lassen, pflanzt man sie in Töpfe, 
Jedoch nicht tiefer als sie vorher standen, giesst tüchtig an und stellt sie einige Tage schattig, nachdem sonnig. 
Ende October kommen die Pflanzen dünn zur Ueberwinterung in ein Glashaus oder frostfreies Zimmer, gebe so 
viel als möglich Luft, hauptsächlich an warmen Tagen, jedoch kein oder nur selten Wasser. Im Frühjahr fängt man 
wieder an zu giessen, stellt die Pflanzen mit den Töpfen im Freien auf oder pflanzt sie zu ihrer üppigeren Ent¬ 
wickelung im Freien auf Beete, wo dieselben dann einen langdauernden, äussorst wohlriechenden Flor gewähren. 

00T Bemerkt sei hier noch, dass Levkoyen nicht eine wie die andere Sorte gleichviel gefüllte hervor- 
bringen, man wolle deshalb nicht glauben, wenn eine Sorte etwas weniger gefüllte bringt als die andere, dass diese 
nicht auch gut sei, sondern es liegt lediglich am Charakter der betreffenden Sorte selbst. 


■k 30 QQ. Erfarter Sommer-Levkoyen- 

Sehr vorzügliche Qualität; 
wegen ihrer Schönheit allgemein bekannt. 



In folgenden Farben: 

1. Hellblau. 

2. Schwarzbraun. 

3 Carmoisin. 

4. Zlegelrotb. 

5. Reinweiss. 
ß. Weiss mit rosa ange¬ 
haucht. 

7. Purpurcarmin. 

8 . Carminroth. 

9. Braunviolet. 

10 . Reingelb. 

11 . Rosa. 

12 . Dunkelblau. 

13. Lasurblau. 

14. Himmelblau. 

15. Kastanienbraun. 

IG. Asch grau 

17. Flefeohfarbe* 

18. Dunkelenrmoisin. 

19. Blutroth. 

20. Chamois 

Separat jede Farbe 
20 Gr. j» 3,50, 

1000 Korn 80 
600 „ 50 „ 

100 „ 15 „ 

v; j 

3020 In Prachtmischung. 20 Gr. 8 — 

...... 1000 Korn — 75 

. . . 500 „ — 40 

. 200 * — 20 

8021 Ein Sortiment In 18 Farben. . . ä 100 I 50 

3022 - -- 12 . . ä 100 . 1 

3023 - - - 8 — . . ä 100 „ — 80 


.« 3025 . Erfurter 

Zwerg-Bonqnet-Sommer-levhoyfln. 



■ Wuchs gedrungen und compact, mit starker 
regelmässiger Verzweigung. Sehr schön als Einfassung. 



1. Weis». 

6 . Blutroth. 



2 . Hellblau. 

7. Brillantrosa, gross- 


3. Carmoisin. 

blumig, neu. 



4. Dunkelblau. 

8 . Purpurcarmin, 



5. Schwefelgelb. 

grossblumig, neu. 




A J 


Separat jede Farbe . . 


6 50 


ä 1000 Korn .H 1,25, 100 Korn 

— 15 

3020 

In Prachtmischung . . 

.20 Gr. 

U -- 


— - . . 

.... t(XH) Korn 

l - 



. . . . 500 „ 

— G0 




— 30 

3028 

Ein Sortiment in 10 Farben ... ä 100 „ 

1 - 
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M 3040. 

jfrossblumige Erfurter Sommer-Levkoyen, 

f0T Bekannte prächtige Klasse. 

Zeichnen sich durch lange Blüthezeit, kräftigen 
Wuchs, sehr lebhafte Farben und grosse Blumen 
besonders aus. 

Sowohl für Topfkultur wie für's freie Land. 


M 3070. 

Victoria - Bouquet - Sommer - Levhoy en. 

Prächtige neue Gattung, jede Pflanze bildot ein voll¬ 
ständiges Pyramiden-Bouquet, was hauptsächlich zur 
Geltung kommt, wenn sie im freien Lande gezogen wird. 
Für Topfkultur ist sie jedoch ebensogut geeignet. 




IS. Brillantgelb mit 
rosa umflort. 

14. Purpurviolet. 
lö. Carrainrosa. 

IG. Purpurbrnuu. 

17. Aschgrau. 

18. Brillantrosa. 

19. Purpurcarmin. 

20. Schwefelgelb. 

2t. Schwarzbraun. 

22. Kastanienbraun. 
28. Chamois. 

24. Dunkelblutroth. 

Separat, jede Farbe ..ä 20 Gr. 


t. Weiss. 

2. Lila. 

2. Fleischfarbe. 

4. Lila rot h. 

5. Kupferrot h. 

0. Carrainrotb. 

7. Dunkelviolet. 

8. Weiss, niedrig. 

9. Dunkelblau. 

10. Dunkelcarmohsin. 

11. Hellblau 

12. Carmoisin. 


ä 1000 Korn ..M l,—, ü 100 Korn — 15 




In Prachtmischung .... 


4 - 

-— . . . 

, 1000 

Korn 

- 90 


600 


- 60 


. 200 


— 25 

Ein Sortiment in 18 Farben 

. h 101» 


l 80 

12 

. ä 100 


1 20 

8 

. ii 100 


- 90 


3064. Grossblumige 


^ farter Sommer-Levkoyen mit Lackblatt. 

Prächtige Gattung. 

Unterscheiden sich von vorhergehenden durch 
glattes, glünzendgrünes, goldlackähnliches 
Laub. 


1. Dunkelblutroth. 

2. Weiss. 

9. Curminrosa. 

4. Dunkelblau. 

Separat, jede Farbe 


6. Schwefelgelb. 

G. Dunkelkupferroth. 

7. Porzellanblau. 

8. Carminrotb. 
ä 20 Gr. 


ü 1000 Korn M 1,25, ä 100 Korn 

In Prachtmischung.20 Gr. 

. 1000 Korn 

— .600 

. 200 * 

Ein Sortiment in 8 Farben . . . ä 100 „ 


M Jf 
6 60 

— 15 
G - 
1 — 

— 00 
— 30 

1 — 


1. Dunkelblutroth. 

2. Purpurcarmin. 

3. Weiss. 

4. Carmoisin. 

5. Schwefelgelb mit 
Lackblatt. 

Separat, jede Farbe . 

M - - — A1000 Korn 1 

8071 In Prachtmischung 


0. Rosa. 

7. Hellblau. 

8. Dunkelblau. 

9. Cliumois. 

10. Carminrosa. 


3072 Ein Sortiment in 10 Farben 


. ä 20 Gr. 
-, ä 100 Korn 
. . 20 Gr. 
1000 Korn 
600 „ 
200 * 
ü 100 * 


4 - 
1 — 
— 60 
— 30 
1 — 


M 3065. 

Grossblumige Erfurter Sommer-Levkoyen 
mit Lackblatt, in Prachtmischung. 

20 Gr. A 6,—, 

lOOO Korn A 1,- , 500 Korn 60 «J, 200 Korn 30 4 , 
































D4 


Die Portionsbeutel sind fast alle mit Kultur-Anweisung versehen 


.« 3075. Dresdener 


remontirende Sommer - Levkoyen. 

Sehr schöne, besonders zur Freiland-Kultur geeignete 
Gattung, deren prächtiger Flor bis im Spätherbst dauert. 
Als Schnittblume äusßerst werthvoll. 



M 3075. 

In folgenden separaten Farben: 

1. Schneeweiss, prächtig zum Schneiden 
30 Gr. 4, 1000 Korn Ä l,— , GÜ0 Korn 60 A, 

200 Korn 110 Jf. 

2. Rosa. 3. Dunkelblau. 4. Fleischfarbe. 6. Schwefelgelb. 

6. Hellblau. 7. Rothbraun. 8. Dunkelcarmolsln. 9. Aschgrau. 

A 

Separat, jede der obigen Farben . . ä 20 Gr. 4 — 

M ä 1000 Korn .H 1,—, & 600 Korn 00 A, ä 200 Korn - 30 

3078 In Prachtmischung. 20 Gr. 3 60 

. . . 1000 Korn — 90 

. . 500 „ — 60 

. ... .20» „ — 25 

3079 Ein Sortiment in 9 Farben . . . ä l'X) „ 1 


Neue Excelsior Sommer -ievkoye. 

Abbildung und Beschreibung siehe Seite 27. 


m 3085 . Grossblumige Pyramiden- 

Sommer-Levkoyen. 

Sehr schöne Klasse von kräftigem, pyramiden¬ 
förmigem Bau. Sehr geeignet für Freiland-Kultur. 



9086 


3087 

8068 

3089 

3091 

3095 


l. Dunkelblau. 2. Carmoisin. 8. Hellblau, 
i. Carmin. 5. Himmelblau. 0. Fleischfarbe. 

7. Briilnntgelb. 8. Rosa, 9. Wolss. 

. ft' J 

Separat, jede Farbe.Ä 20 Gr. 6 ■ - 

a 1000 Korn .H 1,25, ä 100 Korn — 16 

In Prachtmischung.20 Gr. ß — 

- — . 1000 Korn l — 

. . 600 „ — 60 

. . . 200 „ — 30 


Feurigrosa, neu. 100 „ — 2» 

Dunkelblutroth, neu. 100 „ — 25 

Leuchtendgelb (Prinzess May), neu HK) „ - 26 

Dunkelpurpurviolet neu ... 100 » — 26 


Ein Sortiment in 9 Farben ... ä 100 „ t — 


w 3100 . Grossblumige Zwerg-Pyramiden- 

Sommer-Levkoyen. 

(Ganz prachtvolle niedrige Klasse.) 



I. WeiSS 2. Dunkelblau. 3. Rosa. 4. Carmoisin. 
6. Rrillantgelb. 0. Aschgrau. 7. Hellblau. 

8. Schwnrstbraun.9. Apfclblfithe. 10. Rothgrau. 

II. Dunkelblutroth. 12. Ziegelroth. 


M Separat, jede Farbe. h 20 Gr. 7 60 

h OHM* Korn .6 1,2*., h lOO Korn 16 


3110 Dieselben gemischt. 


6 — 


1 20 



— 70 


. 200 * 

— 30 

3112 Ein Sortiment in 10 Farben 

• Ä ioo . 

1 25 



































Haupt-Samen- und Pflanzen-Verzeichniss von Carl Fabst, Erfurt. 95 


u 3)30. Grossblomige Riesen- oder 
Bomben - Sommer • Levkoyea. 


Prächtigste Sorte zur Kultur in» freien Lande. 
Die Pflanzen bilden prachtvolle bis 75 cm hohe 
Pyramiden. Von besonderer Schönheit. 



1. Dunkelblau. 

2. Carmoiain. 

3. Rosa. 

4. Hellblau. 

6. Weiss. 


0. Rothbrnun. 

7. Schwefelgelb. 

8. Carmin. 

9. Aurora. 

10. Purpuroartuin. 


Separat, jede Farbe . A 20 Gr. 7 5« 

** A A 

A 1000 Korn A 1,25, i\ 100 Korn - Iß 

8130 Dieselben gemischt.20 Gr. 7 — 

. 1000 Korn l 25 

. 800 * — 70 

ftl — . 200 — 80 

8140 Ein Sortiment ln 10 Farben . . , A 100 Korn 1 — 


M 3141. 

Triumph-Sommer-Levkoye. 

Feurig carmoisinpurpur. 

Dieselbe erreicht bei kräftigem Wuchs 
eine Höhe von 40 — 50 cm, verzweigt sich 
stark und bringt ca.70 /„ gefüllte. Die Blumen 
sind von hervorragender Schönheit und über¬ 
aus effectvoll, 

20 Gr. .4! 8,-, 1000 Koru M 1,25. 
500 Korn 70 200 Koru 30 )>. 



3142. Sommer-Levkoyen, alle Sorten. 

. i 

m schönster Mischung .... . . • 20 Gr. 2 60 

— . . 1000 Korn — 60 

. . . 500 „ — 35 

— . 200 „ — 20 


.« 3145 . Frnhbltihende Herbst-Levkoyen. 

Mit den Sommer-Levkoyen ausgesäet und 
ebenso behandelt, entwickelt diese Gattung 
ihren prachtvollen Flor v. August b. October. 



1. Carmin. 6. Rosa. 

2. Weise. G. Hellblau. 

». Weisse Bouquet mit 7. Dunkelviolet. 

Lnckblatt, extra. 8. Blutroth. 

4. Dunkelcarinoisin. a A 

Separat, jede Farbe.ä 6 Gr. 3 50 

W A 1000 Korn A 1,80, A 100 Korn — 25 

H146 Dieselben gemischt.6 Gr. 3 — 

. 1000 Korn 1 60 

. 500 „ — 80 

. 200 „ - 4o 

. 100 „ —25 

3154 Ein Sortiment in 8 Farben . . . A 100 „ 1 50 

•89 3100. Erfurter Winter-Levkoyen. 



Von buschigem Wuchs und 
gut gefUUt. 

In folgenden 

schönen Farben: 

1. Weiss. 

2. Carmoisin. 

3. Dunkelblau. 

*4. Feurigoarmoisln. 

5. Rosa. 

6. Leuchtendcarmin. 

7. Hellblau. 

8. Hellvlolet. 

9. Purpurcarmolsln. 

10 . Blutroth. prächtig. 

11. Purpurviojet.* 

12. Fleischfarbe. 

Separat, jede Farbe 

A 20 Gr. A 7,-, 

A 1000 Korn # 1,50, 

A 100 Korn 20 A 

-W . A 

3166 Dieselben gemischt, 20 Gr. A 6,—, loöo Korn 1 25 

- 500 „ — 70 

. . 200 „ — So 

3IGO Ein Sortiment in 8 Farben . . . A 1<X» Korn 1 20 


M 3165. 

Grossblomige Erfurter Winter-Levkoyen. 

IflT Prachtvolle neue Gattung. ~1M| 

1. Schneeweiss. 4. Dunkelblau. 

2. Leuchtendcarmin. 5. Fleischfarbe. 

3. Rosa. 6. Leuchtendcarmoisin. 

Jede Farbe h 1000 Korn A 2,-, A 100 Korn 30 4- 

3170. Dieselben gemischt. 1000 Korn 2 — 

. 500 „ I 10 

. 200 „ -GO 

-‘ . 100 * - 0 

3171 Ein Sortiment in 6 Farben .... 100 „ l 20 


3171 Ein Sortiment in 6 Farben .. . 




































9f> Die Portionsbeutel sind fast alle mit Kultur-Anweisung versehet^ 


, ti 3175. Winter - Levkoyen 

„Rahm von Elberfeld“. 

Eine neue ganz prachtvolle Klasse, für Schnitt- 
blumen-Züchter von unschätzbarem Werth. 


1. Reinweiss. 

1000 Korn A 2, 

2, Feurigcarmoisln. 
IQoQ Korn Ji 3,— 


500 Korn A 1,20, 100 Korn 30 J. 
\ 500 Korn A 1,75, 100 Korn 4P X 


3178. Zwerg Kugel-Winter-Levkoyen. 

Sehr gefüllt, niedrig und buschig. 
ptgT Prächtige Klasse. 

1* Carmoisin. 4. Weiss. 

2. Dunkelblau- 5. Blutroth. 

8 . Rosa. •». Ziegelroth. 

7. Hellblau. * j 


Separat, jede Farbe. 5 2° G*» 7 — 

JVtf h 1000 Korn A 1,50, ä 100 Korn - 20 


3179 Brillantrosa , grossblumig , neue 
sehr leuchtende schöne Farbe 
1000 Korn 2,40, 500 Korn H 1,50, 100 Korn —,30 



m 3184 . Cocardeaa - Stangen- 

oder Baum - Winter - Levkoyen. 


Prachtvolle Gattung. 

Wird 50 —GO cm hoch, der mittelste Blumen¬ 
schaft bildet sich bedeutend starker ans und 
wird viel höher als die Nebentriebe. 


Ai 

3180 Dieselben gemischt 


3182 Ein Sortiment in 7 Farben 


.* A 

20 Gr. 6 - 
. . 1000 Korn 1 25 

500 * — 70 

. . 200 * — 30 

. . ä 100 * 1 20 



1. Carmoisin. 

2. Dunkelblau. 

3» Violetpurpur. 

4. Weiss. 

5. Apfelblüthe. 

H Lasurblau. 

Separat, 
jede Farbe 
a 5 Gr. Ji 3,-, 
a 1000 Korn A 1,50, 
k 100 Korn 2«) A. 


A A 

3186 Dieselben gemischt 20 Gr. A 10,-, 1000 Korn 1 25 

. . . 500 « — 70 

. . . 200 — 40 

. . . 100 * - 20 

3187 Ein Sortiment In 6 Farben , . ä 100 * 1 — 


m 3188. Grossblumige Erfurter 

Kaiser - Winter - Levkoyen. 

Zeichnen sich durch schonen egalen Bau, grosse dicht- 
gefüllte Blumen und brillante Fnrben aus. 



1. Dunkelblau. 2. Weiss. 8. Carmoisin. 1. Hellblau. 

5. Dunkelblutroth. G. Rosa. 7. Fleischfarbe. 8. Schwefel¬ 
gelb mit Lackblatt. 

. S J 

Separat, jede Farbe. 5 Gr. 3 — 

M k 1000 Korn A 1,80, k 100 Korn 25 A, „ 

3189 Dieselben gemischt 5 Gr. A 2,50 1000 Korn 1 50 

. 500 „ — 80 

. 200 , — 40 

. 100 * — 25 

3190 Ein Sortiment in 8 Farben . 1 w 




Goldlack, einfachblühender. 

(Giroflöes jaunes k fleurs simples. - Egyszerü 
fönymfiz Ibolya.) 

3191 schwarzbrauner früher Dresdener . . 20 Gr. 

1000 Korn 30 A, 1 Portion 

3L92 feuerrother Harbinger.*20 Gr. 

1000 Korn 30 J, l Portion 

3193 schwarzbrauner Tom Thumb, neu, 

der schönste für Töpfe .... 20 Gr. 

1000 Korn 60 A, l Portion 

3194 Aurora, neu, leuchtend chamois . • • 2o Gr 

1000 Korn 50 A, 1 Portion 

3195 goldgelber Tom Thumb.20 Gr. 

* * louo Korn 40 A, l Portion 

3196 frühester hellbrauner Pariser, blüht schon ira 

ersten Jahre. 

looo Korn 40 A, 1 Port. 

3201 Ruby Gern, neu, rubinviolet, prächtig, 20 Gr. 

1000 Korn 50 A, l Portion 

3202 Blutbrauner Riesen-, Neuheit, mit colossnl 

grossen Blumen, äuseerst wohlriechend 
und von compactem Wuchs . . ä Portion 


A A 
— 60 

- 15 

— 00 

— 15 

2 - 

- 26 
1 50 
- 20 
1 - 

- 20 

- 80 
- 16 
1 60 
- 15 


- 30 


Ai 3203. 

Einfacher, dunkelbrauner 

Erfurter Treib-Lack. 

Sehr werthvolle Neuheit 
Höchst beachtenswerth für 
Handelsgärtner. 

Blüht schon im ersten Jahre 
und im Freien ununterbrochen 
bis iha der Frost zerstört. 
Im Gewächshause blüht der¬ 
selbe Im März und zu Ostern, 
wo andere Schnittblumen noch 
rar sind. 

lOOo Korn A 1,60, 

500 „ „ -,A0, 

200 H 40 A, 

100 - 25 * 



A3 3204. Alle einfachen Sorten Goldlack extra gemischt 

20 Gr. A, 1 <«H) Korn »90 A, 1 Portion 15 J. 
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-►»» Goldlach, extra gefällter. ««<- 

<l)ouble Wallflowcr. — Giroflöes jaunea ä fleurs double». — Teljes fönymäz ibolya.) 

Um die Pflanzen im Herbst recht kräftig zu haben, säet man schon im April in ein kaltes Mistbeet, Töpfe 
oder Handkästen, pikirt die jungen Pflanzen, sobald sie 2 Blätter haben und pflanzt sie im Juni bis Juli auf gut 
zubereitete Beete, 3»> — 2ö cm entfernt in's Freie und giesst bei trockener Witterung reichlich. Mitte September hebt 
man die Pflanzen aus der Erde, giesst sie vorher tüchtig ein, damit sie Ballen halten, und pflanzt sie dann in 
Töpfe mit 14 — lf> cm obere Weite, in recht fette Erde, giesst tüchtig an und überwintert sie in einem Mistbeetknsten, 
Glashaus oder anderem kühlen hellen Raum. Giessen darf man während der Wintermonate nur wenig, dagegen 
ist flelssiges Lüften bei milder Witterung von Vortheil. 


Unübertroffene Qualität. 

8315 Stangenlack, dunkelbrauner, rosenförm. 

8216 - violetter (blauer) rosenförmiger . 

8217 - sebwarzbrauner, rosenformiger 

8218 - goldgelber rosenformiger . . . 

8219 - broncefarbiger. 

822ü - canuriongelber (gelblich woiss) . . 

3221 - gemischt. 

3222 Zwerg-Stangenlack, dunkelbrauner . . . 

3223 - - violetter (blauer). 

8224 - - goldgelber. 

3225 - Stangenlack, gemischt .... 

3228 Buschlack, dunkelbrauner. 

3227 - violetter (blauer). 

3228 - goldgelber. 

3229 - canariengelber (gelblichweis«) . . 

3280 . - gemischt. 

3231 Zwerg-Buschlack, dunkelbrauner . . . 

3232 - - violetter (blauer). 

3234 - - goldgelber. 

3280 - Buschlack, gemischt . ♦ . » . 

3246 Ein Sortiment in 15 Sorten ä 100 Korn 

3243 - 10 - ä 100 

3240 - 6 ä 100 * 

3260 Prachtmischung aller Sorten . . 20 Gr. 

- - - 1000 Korn 

500 , 

- - - 200 „ 


20 

100 

Gr. Korn 

Ji A 

A 

4 - 

20 

6 — 

20 

6 — 

20 

4 - 

20 

4 - 

20 

6 — 

20 

4 — 

20 

6 — 

20 

6 - 

20 

8 — 

25 

6 - 

20 

5 — 

20 

5 — 

20 

4 - 

20 

6 — 

20 

6 — 

20 

8 - 

25 

8 — 

26 

8 - 

25 

6 - 

20 

2 25 


1 60 
1 _ 

— 

5 - 

_ 

1 20 

— 

- 70 

— 

- 30 

— 



Balsaminen, extra gefüllte. 



M 3267-3273. 


(Balsam. — Balsamine. 
Beluomo. — Teljes füjvirfig.) 

Aussaat Anfang April in ein 
lauwarmes Mistbeet od. Töpfe, 
man pikire die jungenPflanzen, 
damit sie recht kräftig werden, 
schütze sie aber im Anfang vor 
heisser Sonne und gewöhne 
sie nach und nach an die Luft. 
Ende Mai bis Anfang Juni 
pflanze man sie dann in gut 
gelockerten, nahrhaften, fetten 
Boden in's freie Lund und 
giesse bei trockener Witterung 
fleissig. Blüthezeit von Ende 
Juni bis sie erfrieren. Bal- 
snminen können auch, wenn 
sie im Aufblühen Bind, wie 
Astern in Töpfe gepflanzt 
werden. 



M 3285—3291. Baisaminen, 


Rosen - Balsaminen. 


Camellien- u. verbesserte Camellien-. 


A 

m 3267. Verbesserte Rosen-Balsaminen. 

12 Farben, jede ä 20 Gr. 1,5h, 50 Korn — 16 

3270 Gemischt. 20 „ „ 1,25, 500 „ — 76 

. . 100 * — 20 

3273 Ein Sortiment In 12 Farben . - ä 50 * l — 

m 3276 Zwerg • Balsaminen. 

10 Farben, jede ä 20 Gr. 1,20, öo Korn — 10 

3279 Gemischt .20 „ „ 1,—, 500 „ — f>0 

. 100 , — Jö 

3282 Ein Sortiment In 10 Farben . . ä 50 „ — 80 

m 3285. Camellien- oder 

weissgefleckte Rosen -Balsaminen. 

12 Farben, jede ä 20 Gr. M 1,50, 50 Korn — 15 

3286 Gemischt .20 „ „ 1,25, 500 „ — 75 

. . 100 „ — 20 

3287 Ein Sortiment in 12 Farben . . a 50 „ 1 — 


M A 

m 3288. Verbesserte Camellien-Balsaminen. 

Sehr grossblumig und dichtgefüllt. 

12 Farben, jede ä 20 Gr. Ji, 2,60, 60 Korn - 20 

3269 Gemischt .20 „ „ 2,-, 500 „ l - 

. . 100 * — 25 

3291 Ein Sortiment in 12 Farben . . ä öü „ 1 60 

m 3292. Zwerg - Camellien - Balsaminen. 

6 Farben, jede ä 20 Gr. jH 1,20, 50 Korn — 16 
3293 Gemischt .... 20 „ „ 1,-, 500 * - 60 

. . • . 100 . - 16 

3296 Ein Sortiment in 6 Farben . . ä 50 * — 60 

m H29U. Nelkenartig gestreifte Balsaminen. 

10 Farben, jede ä 2o Gr. .M 1,50, 50 Korn — 16 

8302 Gemischt. 20 w „ 1,25, 500 „ — 75 

. . U)0 „ — 20 

8306 Ein Sortiment in 10 Farben . ä 50 * 1 — 
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Die Portionsbeutel sind fast alle mit Kultur-Anweisung versehen. 


Astern. 


(Aster. — Reine Margerite. — Astro deüa Cina, - Teljes öszi rdszäk). 

Meine Astern-Sortimente enthalten das Schönste, was bisher in Astern erzielt wurde. "— 


Die Aster ist eine unserer beliebtesten Sommerblumen, die so vielfache Verwendung findet, wie selten eine 
andere. Sie sind nicht blos eine Zierde für da» freie Land, sondern auch für Töpfe rocht gut geeignet. Zu diesem 
Zwecke werden sie, wenn aufgeblüht, tüchtig angegossen damit sie Hallen halten, aus der Erde gehoben und in 
Töpfe gepflanzt, dann nochmals angegossen und erst einige Tage schattig gestellt, damit sie die Blatter nicht hangen 
lassen. Die Aussaat geschieht im März bis April in ein lauwarmes Mistbeet oder in Töpfe mit nicht zu schwerer, 
jedoch guter, kräftiger, sandiger Erde. Sobald die Samen aufgegangen, wird bei mildem Wetter fleiwsig gelüftet, 
damit die Pflanzen kurz und gedrungen bleiben Sind sie etwas herangewachsen, so nimmt man bei schönem 
Wetter die Fenster am Tage ganz ab. Im Mai pflanzt man dann in's Freie in gut gelockerten, kräftigen, 'nahr¬ 
haften Boden, die niedrigsten Sorten auf 20—30 cm, die hohen auf 80—4U cm Entfernung. Nach dem Pflanzen muss 
tüchtig angegossen werden. 


m 330S. 


m 3824. Victoria-Astern. 


Verbesserte Paeonien-Perfections-Astern. 


Diese prächtige Klasse vertritt die grösste Voll¬ 
kommenheit unter den Paeonien-Astern. Die 
Pflanzen sind von sehr robustem, pyramiden¬ 
förmigem Wuchs, mit Blumen bis 10 cm 
gross, sehr gefüllt und mit einwärts gebogenen 
Blumenblättern. Höhe ca 60 70 cm. 



1. Feurigrosa. 

2. Schnee woiss. 

8. Schwarzblau. 

•1, Blutrottu 

ö, Hellblau mit weis«. 

6. Dunkelcarmoiain. 

7. Lasurblau. 

8. Hellblau. 

9. Dunkelblau mit weifis, 


10. Braunviolet. 

11. Rosa mit weias. 

12. Leuchtend blutroth 

mit woiss. 

13. Apfelblütlie. 

II. Purpurviolet. 

15. Feurigacharlach. 

10. Dunkelblutroth. 

17- Hellgelb. 


M J6 J 

Separat, jede Farbe. ü 20 Gr. 4 — 

ä 1000 Korn .ä 1,-, Ä 100 Korn - 15 
3310 In Prachtmischung ....... 2t> <»r. 3 50 

.1UOO Korn — 90 


— . . .v>0 * — 60 

. . . 200 „ — 25 

8311 Ein Sortiment in 15 Farben . . il 100 „ 1 50 

3312-* 12 * . . h 1O0 * 120 

83tÖ —- 8 . . :» 1 U 0 * — 90 


Ai 3315. 

Neue Zwerg-Paeonien-Astern. 

Prachtvolle niedrige Gattung von sehr robustem 
Wuchs und Btuthenreichthum, 

1 . Schnecwetes. 7. Schwarzblau mit 

2 . lh»sa mit woiss. weise. 

3. Cannoisin rntt weisa. 8. Hellblau. 

4. Hellblau mit woiss. 9. Scharlach nu weise. 

6 . Schwarzblau. 10. Dunkelscharlach. 

6 . Rosa. .11. Dunkelpurpur. 

M A d 

Separat, jede Farbe ....... ä 20 Gr. 4 50 

ä 1000 Korn Jt l, -, ä 100 Korn — 15 

3330 ln Prachtmischung.20 Gr. 4 

. 1000 Korn 1 - 

. 500 * — 60 

. 200 * — 30 

3321 Ein Sortiment in 8 Farben . . . t\ 100 „ — 90 


03T Ganz prachtvolle Gattung. T&Q 
Die Pflanzen sind von sehr robustem, kräftigem 
Habitus, die Blumen dichtgefüllt, hoch ge¬ 
wölbt und von edler Form. 



1. Weiss. 

2. Cnrmoisiiu 

3. Dunkelblau. 


4. Apfelblütlie. 
6. Hellblau. 

0. Carminrosn. 


10. Rosa mit weis«. 

11. Weiss m» rosa -Seitein 

12. Hoch rosa mit 

weissom Anflug. 

13. Carmoiain mit weise. 


7. Dklcurmoisiu. 

8. Pfirsichblüthe. 

9. Braunviolet. 


11. llortensienroth. 

16. Hellblau mit weift«, 
io. Dunkelbl. in. weift«. 

17. W'eiss spät, lafturbl 
in. Hellgelb. 


Separat jede Farbe.ä 20 Gr. 4 50 

M n 1 <K >0 Korn .45 1,- , u HX» Koru — 16 

3325 In Prachtmischung 20 Gr. .45 4, 1000 Korn — 9o 

. 500 * — 50 

. . . 200 « — 25 

3:126 Ein Sortiment in 15 Farben . . 5 lOo „ 1 50 

3327 - —12 .. . . ä 100 .. 1 20 

8328 8 « i. . ü 100 .. - 90 



M 3320. Zwerg-Paeonien-Aster in Prachtmischung 
20 Gr. .45 4,-. 

tOOO Korn .ä 1. , 500 Korn 60 200 Korn 30 J. 
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3,m Grossblumige Rosen-Astern. 


M 3354 . Damen-Astern. 


Sehr robust. und blumenreich, etwas niedriger 
als die Paeonicn-Perfection-Astern, mit diclit- 
«getüllton Biumen von langer BKitliendauer. 



1. Zinnoberroth. 

2. Schwarzbüti. 

8. Dnnkelcnrmln. 

4. Fcurigsehartach. 
ö. Weiss, innen rosa. 

6. Lebhaft rosa, weiss 

umflort, 

7. Hellblau. 

Separat, jede Farbe.A 20 Gr. 

'JW A 1000 Korn .4 l,—, it 100 Korn 

3840 ln Pracbtmlschung.20 Gr. 


8. Lila. 

9. Schneeweiss. 

10. Dunkelblutroth. 

11. Dnnkolviolet init 

weiss. 

12. Zinnoberroth mit 

weiss umflort. 


3841 Ein Sortiment in 12 Farben 

8312 - - - (i - 


.4 A 
4 

- 16 
8 60 


1000 Korn - 90 


500 
. 200 * 

ä 100 „ 

A 100 „ 


— 60 

- 25 
l 20 

— 70 


■w 3345. Imbrique Pompon-Astern. 

Aeusserst reichblühende Gattung mit zier¬ 
lichen, dichtgefüllten kurzpetaligen Blumen. 
Seltenste zur Binderei sowohl frisch als getrocknet. 



1. Weiss. 

2. Hellblau. 

3. Fetingscharlach. 

4. Dunkelblau. 

6. Kosa. 

0. Blutroth. 

7. Dmtkelcarznoisin 

um weisser Mitte. 


8. Blutroth m. weisser 
Mitte. 

9. Dunlcelviolet mit 
weisser Mitte. 

10. Weiss, im Verblühen 
Lasurblau. 

11. Horteusienrotb. 

1*2. Leuchtend ca rin in. 


Separat, jede Farbe.A 2ü Gr. 4 — 

Ai 1U00 Korn .4 1. , 1 100 Korn — 16 


3350 In Prachtmischung.20 Gr. 3 60 

- - . .1000 Korn — 90 

. . . 600 * — 60 

. . . 200 „ — 26 

8361 Ein Sortiment in 12 Farben ... A 100 „ l 20 

8863 - - - 8 „ ... A 100 w - 90 



Im Bau und Blüthenreichtbuin ist sie der prächtigen 
Mignon-Aster gleich, auch bnben die Blumen dieselbe 
hoebgewölbto Form, werden aber auf längeren Stielen 
getragen. Als Sehnittblume ist dieselbe ganz besonders 
werthvoll. 

1. Reinweiss (Weisse Dame) 

1000 Korn 4 i,6o, 500 Korn 80 4, 100 Korn 20 

2. Rosa, Neuheit 1898, 

1000 Korn .4 1,60, (»0 Korn 80 4» 1 (> 0 Korn 20 <a. 

3 Weiss später Rosa, Neuheit 1898, 

1000 Koril .4 1,50, 500 Korn *0 4, 100 Korn 20 A. 


, w 3358. Washington-Astern. 

Der Victoria-Aster ähnliche, sehr grossblumige Rasse. 


M 4 

:i360 In Prachtmischung.20 Gr. 6 — 


. 1000 Korn 1 25 

. 500 * — 70 

. . . 200 „ — 80 

3361 Ein Sortiment in 6 Farben ... A 100 „ — 90 


m 3305 . Juwel-Astern. 


Eine ganz reizende neue Klasse. Die Blumen haben 
kurze, sich eng und straff nach innen übereinander 
legende Petalen, wodurch die ganze Blume ballnrtlg 
erscheint. Sie haben einen Durchmesser von etwa 
7 cm, sind lunggestielt und eignen sich sehr gut für 
Binderei. 


1. Apfelblüthe. 

2. Dunkel rosa. 

3. Carmoisin. 

4. Hellblau. 

5. Kuprorrosa. 

(>. Purpurviolet. 

7. Dunkelblau, 

8. Lasurblau, 

9. Rothviolett, 

10. Reinweiss. 

11. Scharlach mit 
weiss. 

12. Braunviolet. 


Jede der obigen 
Farben 

A 20 Gr. .4 6,—, 

A iOOu Korn .4 1,26, 

A 500 Korn 70 4, 

A 100 Korn 15 4, 

3370 In Prachtmischung.20 Gr. 

. 1000 Korn 

. . . 600 „ 

. . . 200 „ 

3371 Ein Sortiment in 8 Farben ... A 100 „ 


.4 4 
4 50 
1 - 
- 60 
— 90 
l - 
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M 3375 . 

Kronen- oder Cocardeau-Astern. 


M 3415 . 

Schiller-Astern. 


Der Bau der Pflanzen ist pyramidenförmig 
wie bei den Paeonien-Astern, Blumen jedoch 
sämmtlich mit weisser Mitte. Sehr schön. 



1. Dunkelblau. 

2. Hellblau. 

3. Dunkelcarmoisin. 

7. Purpur. 


4. Lila. 

5. Rosa. 

6. Braunviolet. 


Separat, jede Farbe . 

AS a 1000 Korn 1,-, 

3380 In Prachtmischung. 


&381 Ein Sortiment in 6 Farben . . . 


Jf 4 

• a 20 Gr. 4 60 
ä 100 Korn — 16 
. • 20 Gr. 4 — 
1000 Korn — 90 

500 „ _ 50 

200 „ — 26 

ä 100 „ - 76 



Aeusserst reichblühend, schön für Bouquets. 


1. Dunkelblau. 4. Carmoiain, 

2. Rosa. 5. Hellblau. 

3. Weiss. 6. Blutroth. 

Separat, jede Farbe.a 20 Gr. 

AS a 1000 Korn 00 A, k 100 Korn 

3420 In Prachtmischung.2o Gr. 

. 1000 Korn 

. 500 „ 

. . . 200 „ 

3421 Ein Sortiment in G Farben . . . a 100 * 


A3 3405 . 


m 3425 . 


Victoria - Nadel - Astern. 

Sehr schöne, interessante Gattung. 



1. Dunkelcarmoisin. 

2. Dunkelblau. 

3. Hellblau. 

4. Pfirsichblüthe. 

6. Rothlila. 


6. Carmoisin 

7. Carminrosa. 

8. Weiss. 

9. Fourigscharlach. 

10. Hortcnslenroth. 


.* 4 

Separat, jede Farbe .a 20 Gr. 6 — 

-W ä 10U0 Korn .4 1,26, ü 10O Korn — 15 

8410 In Prachtmischung.20 Gr. 6 — 

. 1000 Korn 1 — 

. 500 „ — 60 

- , . 200 * — 30 

8411 Ein Sortiment in 8 Farben . . . ä 100 „ l — 


Lilipat-Astern. 


Sehr reichblühende Rasse mit ganz kleinen 
zierlichen Blumen, reizend für Bouquets. 



1. Weiss mit rosa Centrum. I 4. Rosa. 

2. Carmoisin. I 6. Dunkelblau. 

3. Weiss mit carminrothem 6. Weiss. 

Centrum. ji 

Separat, jede Farbe.ä 20 Gr. 2 

AJ a 1000 Korn Go Jf, ä 100 Korn — 

3430 In Prachtmischung .... 1 ... 20 Gr. 1 

. . . 1000 Korn - 

600 _ — 


3431 Ein Sortiment in 6 Färber 


. 200 
. ä loo 


M 
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.« 3432. Zwerg Victoria-Astern. 

Ganz prachtvolle niedrige Gattung. 

Ihres niedrigen egalen Wuchses und ausserordentlichen 
filüthenreichthums halber für Einfassungen und Topf¬ 
kultur äusserst werthvoll. 



1. Carminrosa. 

2. Webs. 

3. Indigo. 

4. Hortensienroth. 

5. Leuchtend carmoisin. 


j 8. Weiss m. dunkelblau, 
t 9. Hellblau. 

I 10. Braunviolot. 

| 11. Fleisch färbe. 

12. Dunkelscharinch. 


6. Hochrosa, weiss umflort. 13 Dunkelcarmoisin. 

7. Lilarosa. 11. Röthlichlila. 


j* A 

Separat, jede Farbe. & 20 Gr. 5 — 

•J3 ä 1000 Korn .4 1,20, a 100 Korn — 15 

®483 In Prachtmischung. 20 Gr. 4 50 

— . . 1000 Korn 1 - 

. . . 500 „ — 60 

$484 Ein Sortiment in 12 Farben . . h 100 * 1 50 

3435 - —- 8 „ . . ö 100 w 1 - 


m 3437 . Ideal-Aster. 

Prächtige Aster für Topfkultur mit ganz glelohm&ssigem, 
bouquotartigem Bau. 

*• Schneeweiss .... 6uü Korn 60 200 Korn 30 «}. 


a; 3438 . Königin der Hallen-Astern. 



Die frühblühendste Astergattung mit kugel¬ 
förmig verzweigtem Bau. Die Blumen sind 
mittelgross, gut gefüllt, langstengelig. 

Als Schnittblume werthvoll. 

1. Carmoisin. 

2. Dunkelblau. 

3. Rosa. 

4. neilblau. 

5. Weiss. 
Separat, jede 

Farbe 

Ä 20 Gr. .4 2,-, 
ä 1000 Korn 60,*, 
ä 100 Korn 10 4 . 

6. Dunkel¬ 
scharlach, neu, 
prficht. Farbe. 
lOOOKorn Jf 1,—, 
500 Korn 60 «J, 
200 Korn 30 

*499 In Prachtmischung 20 Gr. Jt 1,80, 1000 Korn — 50 

. 500 „ — 90 

. . . 200 * — 16 

*440 Ein Sortiment in 6 Farben ... a 100 * — 50 


m 3445. Grossblnmige 
Zwerg - Chrysanthemum - Astern. 

Sehr effektvolle, grossblumige niedrige Rasse. Schot 
"lür Töpfe, Gruppen, Rabatten und Einfassungen. 



1. Rosa. 1 7. Reinweiss. 

2. Dunkelblau mit weiss. 8. Apfelblüthe. 

3. Hellblau. 9. Feurigscharlach. 

4. Zinnobercannin mit I 10. Carmoisin. 

weiss. tl. Weiss, irn Ver- 

5. Leuchtend ziegelroth. blühen lasurblau. 

6. Dunkelblau. | 12. Pfirsichblüthe. 

.4 A 

Separat, jede Farbe.A 20 Gr. 4 6C 

ä lüUO Korn .4 1,-, ä 100 Korn — 15 

3450 In Prachtmischung 20 Gr. jK 4,— , 1000 Korn — 9«) 

- — . 500 „ — 50 

. 200 „ — 25 

3451 Ein Sortiment in 12 Farben . . ä 100 * 1 25 

3452 - - - 8 * . . ä 100 „ — 90 


m 3455 Nene Bouquet-Victoria-Astern. 


Eine ganz prachtvolle bouquetartig verzweigte, compacte, 
niedrige Rasse mit dichtgefüllten Blumen. Prächtige 
Sorte für Töpfe zum Marktverkauf. 



1. Weias. I 3. Carmoisin. 

2. Dunkelblau. 1 4. Hellblau. 

6. Fleischfarbe. 

j* 4 

Separat, jede Farbe.a 20 Gr. - 

Ai ä 1000 Korn .4 1,30, ä 100 Korn — 20 

34G0 In Prachtmischung 20 Gr. 7,50, 1000 Korn 1 26 

. 500 . - 70 

. . . 200 , — 80 

3461 Ein Sortiment in 5 Farben ... ö 100 . — 76 
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Die Portionsbeutel sind fast alle mit Kultur-Anweisung versehen. 


, 4 j 3465. Zwerg-Astern. 

Nur ca. 20 cm hoch und dicht mit Blumen bedeckt. 
Schön zu niedrigen Einfassungen wie auch für Töpfe. 



1. Weis«. 

2. Carmoisin. 

8. Dunkelpurpur. 

4. Dunkelblau mit 
weis9. 

6. Purpur mit weiss. 


| 6. Dunkelblau. 

7. Rosa. 

8. Weiss mit roth. 
0. Zinnobercarrain. 

10. Hoch rosa. 

11. Lasurblau» 


A 


Separat, jede Farbe .4 20 Gr. 2 — 

.Vi 4 1000 Korn 00 A t & ICK) Korn - 10 

8466 In Prachtmischung . 20 Gr. .ft 1,80, 1000 „ — 50 

. . . 500 „ — 80 

. . . 200 * — 16 

8467 Ein Sortiment in 10 Farben . 4 100 , — 80 


M 3470 . 

Grossblnmige Zwerg - Königin - Astern. 

MT Sehr frühblühende schone Gattung. 

1. Reinweiss. 8. Dunkelblau. 6. Hellblau. 

2. Carmoisin. | 4. Rosa. ^ 

M Separat, jede Farbe .a 100 Korn — 15 

3471 In Prachtmischung 2o Gr. M 4,—, 10CK) „ 1 — 

600 Korn <10 A , 200 ,, — 80 

3172 Ein Sortiment in 5 Farben ... il 100 „ — 60 


,» 347 .»). Boltze’s Zwerg-Bouquet-Astern. 

Sehr reichblühende, äusserst zierliche Gattung 
von ca. 20 cm Höhe, reizend für Einfassungen 
und niedrige Gruppen, sowie für Töpfe. 

1. Carmoisin. 

2. Weiss. 

8 . Dunkelblau. 

6. Rosa. 

7. Weiss mit 
violet. 

8. Weiss mit 
carmoisin. 

5). Weiss mit 
rothem Herz. 
10. Lasurblau. 

Jede Farbe M A 

4 20 Gr. 4 — 
4 1000 Korn 1 — 
a 100 Korn — 15 



11. Dunkelscharlach, Neuheit, sehr leuchtende Farbe. 
j# 10!X) Korn 1,80, oU0 Korn 1,- , 100 Korn 25 «L 

3480 In Prachtmischung, 20 Gr. 3,50, 1000 Korn ff —,90 
500 Korn .,-,50, 200 „ „ —,26 

8481 Ein Sortiment in s Farben . . 4 100 , „ —,90 


■w34!i'> Nene Triumph-Zwerg-Astern. 

Prächtigste Zwerg-Aster von ca- 20 cm Iföhe 
mit grossen rein »aeonienförmigen Blumen. 
Vorzüglich für Töpfe, Beete und Einfassungen. 



1. Dunkelscharlach, ganz prachtvoll . . 20 Gr. .ft 5 — 

1000 Korn ,ff 1,—, 500 Korn Go A, 200 Korn 80 A- 

2. Weiss, neu 1000 K. M 1,80, 600 K. .ft l r -, 100 .. 26 * 

8. Dunkelviolet, Neuheit 1899, schöne Farbe. 

1000 Korn .ft 1,80, 500 Korn .ft I,—» 100 „ 25 „ 

— 

■k 3500. Mignon-Astern. 

Reizende, äusserst reichblühendc Aster. Im Habitus* 
Höhe und Bau der Blumen ist sie der Victoria-Aster 
ähnlich. Die Blumen sind von prächtigster Form, hoch- 
gewölbt und von mittlerer Grösse. Als Scbnittblum® 
für Bouquets etc. giebt es wohl keine schönere. 



1. Reinweiss, H. Rosa. <*. Hellblau. 

2. Weiss, später 1. Weiss, spät.lila. 7. Carmoisin. 

rosa. 6. Pfirsichblüthe. ! 3. Lilarotli. 

.ft S 

Separat, jede Farbe. 4 20 Or. 4 50 

1000 Korn .4 1,25, 100 Korn — lo 
M 

8602 In Prachtmischung . 20 Gr. .A4,—, 1000 1 

500 * - oo 

200 „ — 30 

3503 Ein Sortiment in 8 Farben ... 4 100 , l — 
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m 3510. Prinzess-Astern. 


3520 Nene Riesen-Comet-Astern. 



ltn Habitus und Höhe ist selbige der Mignon- 
Aster fast gleich. Die I\lmuon haben jedoch ganz 
kurze, dicht an einander gedrängte, dachzicgel- 
ariig nach aussen sich uufbauendo Fetalen. 
Jede Pflanze bringt ca. 30 Blumen von edelster 
Form, welche sich zu Bindezwecken etc. ganz 
vortrefflich eignen. 


p*E“ Prachtvolle Gattung. 

Reizende, cn. n 0 cm hohe Gattung von ro¬ 
bustem Wuchs, mit grossen dielitgeffillten. 
Chrysanthemum ähnlich-, langstielig. Blumen. 


1. Reinweiss (Schneeball). 2. Rosa (Dornröschen). 
3. Weiss, später rosa. 4. Weiss, später lila. 

5. Hellblau. r >. Dunkelcarmoisin. ^ 

Separat, jede Farbe.& 20 Gr. 1 50 

M ii 1000 Korn Jt 1«—, i\ 100 Korn — lo 

3513 In Prachtmischung.‘>0 Gr. 4 — 

_ luon Korn l — 

_ . 500 n — 60 

. 200 „ — 30 

3614 Ein Sortiment in 6 Farben . - - * 100 „ 75 


»,• 3515 . Comet- Astern. 

Reizende Gattung. 


Prächtige, 30—35 cm hohe Gattung von ro¬ 
bustem Wuchs, mit grossen dichtgefüllten, 
Chrysanthemum ähnlichen Blumen. 



C" f* liä IC — 

(orsssa»} 

"O 5" 2. 2 '7: 

pi- 

ii I I 

S-n * « 

— ft> o 

*3- g 


_ CSOBMO 

- • 2,c T*» r* 
2.^ 2. 
jr* 3 * 

9 ?'? ““ 

EÜ Ä 
Kt 


s « 

r 


.* A 

3516 In Prachtmischung ..20 Gr. ß — 

_ __ ...... tUOQ Korn t — 

_ _ ..... 500 « -60 

. 300 „ — 30 

3517 Ein Sortiment in Ö Farben * . s\ 100 * 1 


I. Reinweiss, 

J. Rosa, 

7. Weiss, später lasurblau. 
9. Carmoisin mit weiss. 

11. Rosa, weiss bandirt. 

13. Lila mit weiss, 


Schwefelgelb, 3. Lasurblau, 

Violet, 6. Hellblau. 

8. Weiss mit rosa Schein. 
10. Violet mit weiss. 

12. Lasurblau, weiss bandirt. 
14. Rosa mit weiss. 


lö. Weiss später rosa (Die BraAt). 10. Carmoisin. 
Separat, jede Farbe.A 20 Gr 


.ff A 
3 — 

ä 1000 Korn M , 90 , & 100 Korn — 15 

3621 In Prachtmischung.20 Gr. 2 50 

. . . 1000 Korn — 80 


M 


500 

200 


— 50 

— 25 


3522 Ein Sortiment in 8 Farben ... a HX) * — 90 

3523 - - - 12 - . . . A ICO 1 20 


M 3525 . Astern, weissblähende für Binderei. 

20 Gr. .4 3, — , 1000 Korn 75 A , 500 K. 40 4, 200 K. 20 

M 3535 Niedrige Astern, in schöner Mischung. 

20 Gr. Jt> 1,50, 1000 Korn 50 <4. 500 Korn 30 A, 200 K. 15 A. 

M 3510 . Hohe Astern, in schöner Mischung. 

20 Gr. .4 1,60, 1000 Korn nO A, 500 Korn 30^» 200 K. 15 4. 

, w 3550 . Einiachbluhende Astern, 

zu Bindezwecken geeignet. 

1. Weiss, ’J. Dunkel violet, 3. Dunkelrosa, 

L Dunkelblau, 5 llellrosn, 6. Hellblau, 

7. Heltviolet, ] 8. Leucbtendrosa, | 9. Dunkolroth. 

Separat, jede Farbe . 20 Gr. .4 l,— ., 500 Korn 2<> A. 

.1- 3565. Alle Farben in schönster Mischung, 20 Gr. 8B4. 
1000 Korn 30 A, 500 Korn 20 4 . 
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Die Portionsbeutel sind fast alle mit Kultur-Anweisung versehen. 


Sommerblumen - Samen. 


(Flowerseeds. — Graines des fleurs. — Seroenze di fiori. — Nyärl virägok, Virägmagvak.) 

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX X XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 
X X 

X Die zu den Prisen der gangbarsten und bekanntesten Blumensamen verwendeten Beutel sind mit X 

X kunstvoll ausgeführten, prachtvollem Buntdruck, die betreffende Sorte naturgetreu darstellend, x 

x nebst einer Anleitung über Aussaat und Kultur derselben versehen, 

y ohne dass dadurch bei den betreffenden Sorten eine Verminderung in der Qualität oder Quantität des 

Samens eintritt 

X PflT Die Sortimente der gangbarsten Sommerblumen befinden sich bei der speciellen 

X WtfT Aufführung der Letzteren. 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx x xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx: 



Erklärung der Zeichen: Die mit * bezeichneten Sorten eignen sich zur Einfassung. Die mit M versehenen 
sind in’s MiBtbeet oder Topfe zu säen und, wenn keine Fröste mehr zu befürchten, in*s freie Land zu pflanzen. 
Mit f bezeichnete müssen in warmes Mistbeet oder Töpfe gesöet werden, sind aufmerksam zu behandeln und eignen 
sich grösstentlieils zur Topfkultur. Diejenigen Sorten, bei welchen keins der beiden letzteren Zeichen angegeben ißt, 
können gleich in's freie Land, an Ort und Stelle ousgesilet werden. — Es sind hier einige Species mehrjähriger 
Pflanzen mit aufgeführt, die aber bei nicht zu später Aussaat im ersten Jahre blühen und auch gewöhnlich als 
Sommergewachse behandelt werden. 

MT~ Sämmtliche Portionen und Sortimente sind vorräthig gepackt und k önne n daher halbe Portionen oder halbe 

Sortimente nicht abgegeben werden. 



Aß 3836. Ageratum Imperial dwarf, 
schön himmelblau ca. 15 cm hoch, reizend für Ein¬ 
fassungen und Gruppen. 

20 Gr. 60 ä Port. 15 20Gr.Prt. 

jy* a 4 

3800 Abronia arenaria, gelbbltthend .... t 1 — 20 

3803 - um bei lata, schön lilarosa . . . T — 40 10 

3806 -- grandiflora, rosa, sehr schön T — 40 10 

3809 Acroclinium roseum, prächtig rosa M — 80 10 

3812 - roseum fl. pl., gefüllte rosenrothe M — 40 iß 

8816 - album, weissblühende Immortelle M — 80 10 

8816 - — fl. pleno, gefüllte weisse . M — 40 15 

8817 Adonis neBtivalis, Sommer- \ Adonis- — 20 10 

8818 - autumnaliSj Herbst- ( Röschen — 20 10 

3821 Agrostemma coeli-rosa fimbriata, ge¬ 

franstes Himmelsröschen . . . , * — 40 10 

3822 - coeli-rosa purpurea. 4 — 50 10 

3826 Ageratum conspicuum, weissblühend,schön 

zum Schneiden.M 2 — 25 

8827 - Lasseauxi, zartrosa, sehr schön M 1 20 20 

3830 -— mexicanum, blaues Ageratum . M — 40 10 

3833 - - album, welssblübendes . . M — 40 10 

3835 -- Blue Perfection, neu, gross- 

blumig. dunkelblau.4 — 25 

3838 - Imperial dwarf white, weisses 

Zwerg-, schön.*M - 80 15 

3843 Alyssum Benthami, weise, wohlriech. *M — 60 10 

3814 - compactum, niedrig, schön *M — 60 16 

3848 Alonsoa grandiflora, bemalte Halbblume t — 40 10 

8851 - linifolia, Scharlach, sehr schön T — ö0 10 

8857 - myrtifolia, schurlach, grossblumig t — 40 10 

8860 - Warscewiczi, brillant Scharlach t — 60 10 

3863 - compacta, frühblüh. Scharlach x — 50 10 


A3 3844. Alyssum Benthami compactum. 
20 Gr. 60 ä Port. 15 


Ai 3812. Acroclinium roseum fl. pl. 

20 Gr. 40 4? ä Port. 15 * 

A3 3816. Acroclinium album fl. pl. 
20 Gr. 40 A ä Port. 15 J. 
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3872. Ammobium grandiflorum. 
20 Gr. 30 A, ä Port 10 A. 


M 3901. Aneelonia grandiflora. -W 3890. Anagallis grandifl., gemischt. 
1000 Korn 50 A, ä Port. 25 A, 20 Gr. .# 1, , ä Port 20 A. 


20 Gr. Prt. 

^ J ^ 

3869 Ammobium alatum, weiss, für Bouquets M — 26 10 

3872 - - grandiflorum, grossblumig, . M — 80 10 

3876 Anagallis grandiflora camea | nieder- f 1 20 20 

3878 -- coccinea, Scharlach gehakt t 1 20 20 

3881 - - ooeruloa, dunkelblau! pracht- t 1 20 20 

3884 - — Eugenie, hellblau t voll zu t 1 60 20 

3887 - - Napoleon III., lila . ITeppich-t 1 2 o 20 

3890 - - In Mischung . . .1 beeten, f 1 — 20 

89oi Angelonia grandiflora, sehr wohlriechend f 

looo Korn 50 A - 25 


Antirrhinum majus. Löwenmaul. M. 2, jGr Prt 



M Ji A 

8910 Album, weisscs . — 70 

3911 Luteum, gelbes . — 70 

3912 Brlllantsdharlach, 

goldgelb u. weiss — 70 
8913 Corallenroth, neu, 


reizende raroe • - — 
3911 Crescia, blutroth., 

schon . . . . — 70 

3916 Delila, carinin mit 

welssem Schlund — 70 
3918 Flrefly, orunge- 

scharlach m. weise — 70 
3920 Galathee, 

carraoisln m.weiss — 70 
3924 Nigrescens, 

dunkelpurpur — 70 
3926 Papilionaceum, 

blutroth m. weiss — 70 
3928 Striatum, pracht¬ 
voll gestreift . . — 70 


3929. Ein Sortiment in 8 Sorten . h 1 Port.- 

•W 8930. Obige Sorten in prachtvoller Mischung — 50 


A 

15 

15 

16 
25 


15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

75 

10 



M 3968. Antirrhinum Tom Thumb, in Prachtmischung. 
20 Gr. J 1,-, ä Port. 20 A. 


►W 20 Gr. Prt. 

3931 Antirrhinum majus grandiflorum, neue Jt A A 
grossblumige Sorten In Prachtmischung 1 20 20 

3935 Antirrhinum majus nanum, schöne halb¬ 

hohe Gattung In Prachtmischung . . — 50 10 

3936 Antirrhinum majus nanum picturatum in 

Prachtmischung.— 60 15 

Antirrhinum Tom Thumb. *M. 

Zwerg - Löwenmaul. 

fttT Die Ant. Tom Thumb sind reisend, 

Oberaus reich- und lange blühend, deshalb 
für niedrige Gruppen und Einfassungen 
sehr zu empfehlen. 


3950 Album. 1 20 20 

3951 Brillant .. 1 20 20 

8952 Delila. 1 20 20 

3954 Cinnabarinum . l 20 2 o 

3956 Firefly. I 20 20 

3957 Galathöe. 1 20 20 

8958 Luteum. 1 20 20 

3959 Henry IV. 1 20 

3900 Roseum.1 20 

8961 Orange . 1 20 

3962 Striatum . 1 20 20 

8964 Kermesinum. 1 20 20 

3963 In Prachtmischung . 1—20 

8970 Ein Sortiment in 10 Sorten . . ä 1 Port.-100 


3978 Argemone grandiflora, weisserStachelmohn — 40 10 

3980 - inexicana, hellgelb.— 40 10 

3983 Asperula nzurea sotosa, schön hellblau . • — 20 10 



M 3981. Arnebia cornuta, reizende Annuelle, 

ca. 60 cm hoch, mit goldgelben, schwarzgefleckten 
Blumen; sehr reichblühend, liebt Halbschatten. 
20 Gr. J6 5,-, ä Port. 30 A. 









































106 


Die Portionsbeutel sind fast alle mit Kultur-Anweisung versehen. 



M 3989. Bartonia aurea. .> 4049. Calliopsis bicolor. .-V: 4016. Calandrinla grandillora. 

20 Gr. 30 ä Port. 10 20 Gr. 30 ä Port. 10 X 20 Gr.k60 :a Port- 15 


8989 Bartonia aurea, goldfarbige Bnrtenio . . — 30 b* 

3992 - — nana, niedrige, schön . . . • — 40 10 

31)98 Brachycomo iberidifolia, himmelblau . *t t 60 20 
4ooi alba, weisse. schön . . . *f l 60 20 

4007 Browallia Czerwiakowskl, tiefblau ..Ml 20 20 

4010 - elata coerulea, dunkelblau, für 

Bouquets ... M l 20 20 

4011 -- -— nana, blaue niedrige M 1 40 20 

4013 - Roezll, weis« mit blau, prfiohtig f 12 — 40 



AS 4010. Browallia elata coerulea. 
20 Gr. .M 1.20, ä Port. 20 ,v. 



.1/ 4048. Calendula in schönster Mischung. 
20 Gr. 25 J, ä Port. 10.'. 


4016 Calandrinia grandiflorn, grossblumige, rosa — »*J l > 

4019 - speciosa, prächtig, purpurvinlet * — 25 to 

4022 - umbellata, leuchtend rotli, reizend 

für Töpfe, feine Einfassungen und 

Felspart bien.'f 1 20 20 

4025 Calceolaria plnnata, leuchtend gelb . . f 1 - 36 

4028 -— californica, gelbe.M — 80 16 

4082 Calendula offlcinalis grandlflora fl. pl., extra 

grossbluinig, das schönste . . — 25 10 

4034 - - fl. pl. Meteor, dichtgefüllt, holl- 

orangeroth gestreift. . . . . - 26 lo 

4087 — fl. pl. Prinz von Oranien, neu, 

leuchtend dunkelorange . . — 25 lo 

4040 - ranunculoides fl. pl., golb .... — 20 10 

1013 - - sulphurea fl. pl., hellgelb . . — 20 10 

4046 - Pongoi fl. pl., gefüllte welsse . . — 4<» 10 

4047 pluvialis, weiBS, Regen anzeigend . — 25 10 

4048 - ln schönster Mischung.- 25 10 

4049 Calliopsis bicolor, Schöngesicht., zwei¬ 

farbig, gelb und purpur . . . M — 80 10 

41.50- hybrida fl, pl„ gefüllt . . M - 60 16 

40,V2 -- nigra speciosa,dunkelpurpui'M — 30 10 

4055 - — nana, zweifarbiges Zwerg- *M — 40 10 

40 öS -— purpurea, purpurroth'M — 40 io 

4061 cardaminifolia bicolor, schön . M — 40 10 

4065 — - atrosanguinea, blutrothes M - 4o 10 

4067 — - nana compacta sanguinea M 40 10 

4070 - - - — bicolor, sehr schön M 40 10 

4078 - coronata, leuchtend gelb, schön M — 10 io 

4076 - Drumtnnndifbasulishgrnssbluiu. M — 80 10 
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M 4170. 

Celosia cristata nana, gemischt. 
20 Gr. * 2,50, ä Port 30* 


4124. Campanula spec. procumbers, 
gemischt, 

reizend für Einfassung. 

20 Gr. 60 >, ä Port. 15 X 


Ai 4190. Celosia plumosa 
gemischt. 

20 Gr. 60 4, ä Port. 15 \. 


20 Gr. Prt. 


Ai 


20Gr. Pi t. 




Ai 

4079 Calirrhoe pedata, rotlie Schöumalve . M 
4(8*2 nana compacta, niedrige . M 

408 h verticillata (involuCratu), schön M 

4091 Campanula attica, blau, sehr zierlich . * 
409-4 Loreyi, blaue Glockenblume . . * 

4097 macrostyla, prächtig violet . . M 

4100 Specuium, blauer Vemisspiegel, 

schön Iftr Rabatten und Ein¬ 
fassungen .* 

4106 iiIba, schön weissblfthend . * 

4109 flore pleno, liefert ca. 50% 

zierlich bluugefüllte Blumen * 
4L 12 grandiflora, großblumig blau* 

11 15 procumbens, blau . . . • 

— —- alba, weiss.* 

4121 — lilacina, lila . . . . • 

4124 in schöner Mischung * 

4120 Capsicum annuum (Pfeffer) Celestial, 
Früchte aufrecht, anfangs 
milchweiß, später Scharlach- 

rotii.f 

4127 Golden Duwn, mit grossen, 

leuchtend goldgelb. Fruchten*!- 
4180 Ruby King, prih-htig -eliarlacli- 

roth, reizend.f 

Andere Pfeffer-Sorten siehe aeite 59. 
4170 Celosia cristata nana, Zwerg-Uahnen- 
kamm, in schönster Mischung 
4173 — President Thiers (Tom 

Tlnuiib), mit carinoiHinrothen 
Kämmen, prächtig . . . f 
4176 Vesuv, neu, mit feuer¬ 

rot heu Kämmen reizend . . 
4170 Ein Sortiment in 0 Sorten 


.4 4 

,n 

— 60 

15 

— 70 

16 

1 - 

20 

l 60 

20 

2 — 

26 

3 — 

80 

— 80 

10 

— 40 

10 

l 20 

20 

- 40 

10 

— 80 

1» 

-- 80 

15 

— 80 

15 

— 60 

16 

- 40 

15 


• 

- 40 

15 

— 40 

15 

2 50 

30 

1 

30 

4 — 

30 

— 

100 


4182 

Celosia plumosa alba, woissof. feder- 


4 

4 



busehurtig ... I ... t 

— 

60 

t& 

4183 

— 

aurea, gelber,foderbusehnrt.f 

— 

60 

15 

4184 

— 

rubra, rotlier, „ + 

— 

Oo 

15 

1183 

— 

violacea. violetter 

— 

60 

16 

4102 

Centaurea utnerienna, lila, grossblumig M 

1 

20 

20 

4195 

— 

Cyanus, Kornblumen, gemischt . 

— 

25 

H> 

4108 

. —r-*— 

- Kaiser Wilhelm, dunkelblau . 

_ 

30 

10 

4U>0 

— 

fl. pleno, neu. Gefüllte Korn¬ 






blumen schön gemischt . . 

— 

50 

15 

4200 

—- 

Victoria, blau, niedrige,reixend 






für Einfassungen . . . M“ 

l 

50 

20 

4201 

. - 

braunroth, . . . . M* 

2 

— 

26 

4203 

-- 

— * weiss mit lila, . . . M* 

L 

00 

20 

4206 

— 

weiss mit rosa, . . M* 

1 

60 

20 

4200 


in schöner Mischung M* 

l 

50 

2ib 

4210 

— 

dci>reflsn,blnueZwergfIockenbhune 

— 

25 

10 

4213 

— 

rosen, rosen rotlie 

— 

25 

10 

4216 

-— 

moschuta alba, weisse, wohlriechend 

— 

60 

10 

4210 


— atropurpurea, purpur, „ 

— 

60 

10 

4222 

■ ■ - 

- coerulen, blaue, 

— 

60 

u> 

4226 

— 

suaveolens, goldgelb, 

— 

60 

16 


20Gr. Prt. 

w M 4 *5 

4281 Centranthus macrosiphon, rotlie . . . 30 10 

4234 - - albus, weisse Spornbliinie . . — 80 10 

4237 - bieolor, rosa mit weiss . . . — 30 10 

1248 nanus. rotlie Zwerg-, schön ’ 30 U> 

4240 - albus, weisse Zwerg-, * 30 10 

4248 - -- bicolor, zweifarb. Zwerg-* 30 10 


Ai 4199. Centaurea Cyanus fl. pl., gemischt. 
20 Gr. 50 d, ä Port. 15 \ 


Eg 

3 ÖD 

1§ 

F </> 

o Jg 

3 Üj 

n i_ 

c2 

5*0 


a: 4200. 
„ 4209. 


Q-2 


Centaurea Victoria, blau, ä Port 20 \ 
_ gemischt, ä „ 20 „ 


m 4228 . Centaurea odorata Margaritae . 

Prächtige neue Schnittblume mit grossen köstlich 
duftenden reinweissen Blumen. Sehr werthvoll für 
Bindere». 20 Gr. .// 3, , ä Port. 30 «J. 

Ai 4229 . Centaurea odorata Cbamaeleon, gelb 

und rosa, sehr wohlriechend, prächtige Schnittblunte 
_20 Gr. .h 6, . ä Port 30J._ 
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4312, Chrysanthemum Inodorum 
flore pleno. 

20 Gr. * 1,50, ä Port 20 X 


M 4301. Chrysanthemum carinatum, 
Prachtmischung. 

20 Gr. 50 X ä Port 15 <#. 


M 4364. Clarkla pulchella, gemischt 
20 Gr. 30 X ä Port. 10 X 
Ai 4366. Clarkia. 

Ein Sortiment in 8 Sorten 60 4. 



Ai 20 Gr. Prt. 

Jt 4 4 

4252 Cerint he nspera, Waehsblmne \ gutes — 30 10 

4265 - gymnandra,gelb m. braun } Bienen- — 30 10 

4256 - major, gelb mit weiss ) Futter — 30 10 

4258 Chaenostoma fastigiatum, schön roth *t — 60 16 
*267 Cheiranthus maritlmus compactus, rothe 

Meer-Levkoye.• — 25 10 

4272 - - compactus, albus, weisse . * — 25 10 

4279 - - Crimson King, carmoisin , • —30 10 

Chrysanthemum, Wucherblume M. 

4285 carinatum coccineum, scharliichrothe . M - 40 10 

4286 atrococcineum foi. aureis, neu, gelbblattrig, 

prächtig Scharlach . ... M 1 80 20 
4288 ßurldgeanum, geringelt., schön . . . . M — HO 10 

4291 Dunnetti album pl., gefüllt, weiss . . M 1 - 20 

4294 - aureum pl., gefüllt, goldgelb . M 1—20 

4296 - hybrldum pl., gefüllt, gemischt M 1—20 

4298 Eclipse, dreifarbig, prächtig.M — 60 16 

4299 Golden Feather, mit gelblicher Belaubung, 

in schöner Mischung . M — 50 10 

4300 purpureum, carmoisin purpur . . . . M — 40 10 

4301 Prachtmischun g, sehr effektvoll . . . M — 60 15 

4302 plenissimum fol. aureis, neue golbblättrige 

gefüllte, prächtig. 3—25 

4903 coronariuni luteum pl., gelb . . . . . M — HO 10 

4306 - album plenum, weiss.M — 30 10 

4312 inodorum fl. pl., mit. schneeweiasen, ge¬ 
füllten Blumen. Für Bouquets sehr 

werthvoll .M l 50 20 

4315 multicaule, goldgelbe niedrige . . ♦ . M — 40 10 


.M 4335. Clarkla elegans fl. pl., gemischt. 
20 Gr. 30 X ä Port 10 X 


M 20 Gr. Prt. 

4 J 

4318 Clarkla elegans alba pl., weiss gefüllt . — 80 10 

4321 - — carminea pl., carmln gefüllt . — 30 10 

4324 - - Purple King, purpur gefüllt . — 30 10 

4330 - - Salmon Queen, rosa gefüllt . — 30 10 

4335 -fl. pl., in Prachtmischung . . — 30 10 

4336 — pulchella, zierliche rothe . . , . — 30 10 

4339 - - alba, weisse.— 30 10 

4342 - flore pleno, gefüllte rothe . . — 30 10 

4345 -Integripetala, roth, grossblumig — 30 L0 

4348 --marginata weissrandige . — 30 10 

4349 - - - Mrs. Langtry, prächtig . — 40 10 

4351 - - marginata, schön 30 10 

4354 - - - flore pleno, schön . . , — 40 10 

4357 - - pulcherrima, carminrothe . . — 30 10 

4860 - - Tom Thumb, rothe Zwerg-. * — 40 10 

4363 - --alba, weisse „ . * — 40 10 

4364 - - In Prachtmischung . . . — 30 10 

4366 - Ein Sortiment in 8 Sorten A 1 Port.-60 

4369 Cleome speciosa, purpurrothe, schön . . f — 60 15 
4876 Clianthus Dampieri, bekannte Pracht¬ 
pflanze, mit leuchtend rothon 
Blumen, zeitig auszusäen. Ist 

gegen Nässe zu schützen. Hier 
geernteter Samen . . . . f _ 40 

4378 Clintonia elegans, zierliche blaue ... f 8 — 30 

4381 - pulchella, blau mit weiss Izierlich'f 9—30 

4384 -alba, weisse .... für f 6 — 30 

4387 -atropurpurea . . ) Töpfe't 6 - 30 

4390 Collomia coocinea, scharlaehrothe . . . • — 25 10 
4393 Commelina coelestis, himmelblaue . . t — 50 10 

4396 - - alba, schöne weisse . . , f — 60 10 

4399 Collinsia bicolor, schön für Einfassungen ' — 25 10 

4402 - - candidissima, Schnee weisse * — 25 10 

4405 - grandiflora, doldonblüthige blaue 4 — 30 10 

4408 - multicolor, weiss, violet uind lila * — 26 10 

4411 - verna, himmelblau mit weiss, bringt 

bei Herbstaussaat den schönsten 


Frühjahrsflor l — 20 

1414 - violacea, schön violet . . , • — 30 10 

4U6 — in schöner Mischung.• — 26 10 





M 4416. Collinsia, in schöner Mischung. 
20 Gr. 25 X ä Port. 10 X 
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M 4450. Convolvulus tricolor, Prachtmischung. 
20 Gr. 20 4, ä Port 10 X 


20Gr. Prt. 


M .*4 4 

4417 Convolvulus Cupamanus schön lila . . * — 25 10 

4420 - tricolor, medr. Winde, dunkelblau • —20 LO 

4423 - - albus, weisse.* — 20 10 

4426 - - azureUB, strahlend blaue . . * — 20 10 

4427 — compactus, s Neuh. S. 27. 

4429 —- - kermesinus violaceus, mit 

prächtig gezeichneten Blumen * — 20 10 

1432 - - tnonstrosu8, tief dunkelblau * — 20 10 

4435 - —- roseus, neue reizende Farbe * — 20 10 

4438 - - splendens, leucht, braunviolet' — 20 10 

4444 - - unicaulis, blaupurpur, schön * — 20 10 

4447 -- 8triatifloru8, gestreifte . . * — 20 10 

4450 - - in Prachtmischung . . . . * — 20 10 

4453 - - ein Sortiment in 8 Sort. ä 1 Port.*-60 

4459 Cosmidium Buridgeanum, sammetbraun *M — 40 10 

4462 - Engelmanni,schön gelb, reichbtÜh.M — 30 10 

4465 Crepis alba, weisser Pippau, schön . . . — 30 10 

4468 - barbata, gelber, . — 30 10 

4471 - rubra, rotner,. — 30 10 



M 4473. Crepis, in schöner Mischung. 
20 Gr. 30 X & Port- 10 X 


M - 80 

t 10 - 

- 40 


4477 Cuphea miniata, prächtig carmin . . . 

4480 — platycentra, Scharlach, prächtig 

1483 - purpurea, rotlie Varietäten . . M 

I486 - Roezli grandiflora superba, roth- 

blühend, schön für Topfkultur . t 

1405 - strlgulosa, orangoroth, prachtvoll t - 

4498 - Zimapani, vloletroth.grossblumig M — 40 

MT Die Cupheen sind sehr schön e und 
reichblühende Gruppenpflanzen. 

4501 Cynoglossum coelestinum, himmelblau — 20 

1501 _linifolium, weiß«, schön für Einfass. — 20 

4507 Delphinium cardlopetaium, blau, zierlich 
für Bouquets und Herbstflor ... * 


12 - 
8 


15 

80 

10 

30 

30 

10 


- 25 10 





M 4507. Delphinium cardlopetaium, 
schön blau, zierlich für Bouquets und Herbstflor. 
20 Gr. 25 X ä Port. 10 X 


M 4477. Cuphea miniata. 
20 Gr. 80 4, ä Port. 15 X 


M 4504. Cynoglossum linifolium, 
weisses Sommer-Vergissmeinnicht, 
schön für Einfassungen. 

20 Gr. 20 X & Port. 10 A, 
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Dahlia variabtlis, Georgine. 

Die Anzucht der Geurglnen aus Samen ist sehr 
lohnend, sie blühen, wenn Ende Februar bis Mitte 
MÜrz ausges&et, schon reich im ersten Jahre. 



•M 4510. Dahlia variabilis, einfache Georginen, 
einfarbige und gestreifte Sorten in 
Prachtmischung. 

20 Gr. ji 1, , ä Port. 20 oh 


M 4515. Gefüllte Cactus-Dahlien in Prachtmischung. 
(Bleibon nicht conslnnl ruh Samen.) 

20 Gr. .k 8,-, ä Port. 40 A. 


jÄT Georginen-Knollen, siehe Seite 17«» u. 171. 



\i 4516. Dahlia variabilis fl pl., gefüllte Georginen, 
schönste Sorten in Prachtmischung, 

20 Gr. .k 8, -, ä Port 40 A, 


Delphinium, Rittersporn, gefällter. 


.20 Gr. Prt. 


.V Kaiser-Rittersporn. ,4 4 J 

4520 Delphinium imperiale fl. pl., 0 Farben, jede — 50 In 

4530 Dieselben gemischt.— 40 10 

4533 Ein Sortiment in 0 Farben . . ft 1 Port. — — 00 

Candelaber- Rittersporn. 

4540 Delph. candelnbrum fl.pl., 0 Farben, jede 3 30 

4550 Dieselben gemischt. 2 50 25 

4553 Ein Sortiment In 0 Farben ..hl Port. — - 100 

Hyacinthenblüth. niedriger Rittersporn. 

4560 Delph. byacinthifl. fl. pl., 10 Farben, jede — 30 10 

•1570 Dieselben gemischt . . . ä Kilo .4 6,-30 10 

4573 Ein Sortiment in 10 Farben . . h 1 Port. HO 


M 20 Gr. Prt. 

4531 Riesen-Hyacinthen-Ritterspom, ,k> A A 

sehr schon, ca. 1 m hoch. 

8 Farben.. jede ü — 40 15 

4584 Dieselben gemischt. — 30 10 

4585 Ein Sortiment in 8 Farben . 5 1 Port. — — 60 

Levkoyen-Rittersporn, hoher. 

4595 Delph. Consolida fl. pl., 8 Farben, jede . — 10 15 
4605 Dieselben gemischt ... 6 Kilo M 6. 30 10 

4008 Ein Sortiment in 8 Farben ä 1 Port.- 60 

Ranunkel-Rittersporn. 

4630 Delph. ranunculaefl. fl. pl., R Farben, jede — 40 16 

4630 Dieselben gemischt. — 30 10 

4633 Ein Sortiment in 8 Farben ..51 Port.- 60 




J\: 4070. Hyacinthen- 
Rittersporn gemischt 
20.Gr. 35,*. ä Port, 10 \ 


.V 4550. 

Candelaber-Rittersporn gemischt. 
20 Gr. « 2,50. ä Port. 25 


.V/ 4530. Kaiser- 
Rittersporn gemischt 
20 Gr. 40 4, ä Port. 10 A. 


•Vr 4605. Levkoyen- 
Rittersporn gemischt. 
20 Gr. 30cJ ,h Port. 10n> 
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Dianthus, Sommer-Nelken M. 

00T Dianthus caryophyllus fl. pl., extr a ge füllte 
Topf- und Landnelken» siehe «br 7887 u. s. w. “3®!) 




.W 4639. Dianthus chinensis fl. pleno, 
in prachtvoller Mischung. 

20 Gr. 60 ä Port 15 20t 

Ai 

chinensis fl. pl. t dichtgefüllte Chineäer 
Nelke» in prächtiger Mischung 
46-1*» fl. albo pleno, gefüllte weisse . . — 

1*42 nanus roseus splendens fl. pl. f 

diehtgefüllt, leuchtend rosa, pracht¬ 
voll als Einfassung. • — 

4045 imperialis fl. pl., dichtgc füllte grossblumigo 

Kaisernelke in Prachtmischung . — 

albus fl. pl., gefüllte weisse . — 

atrosangwineus fl. pl., duukelblut- 

rothe. — 

striatus fl. pl., rotligestreifte, schön — 

nanus atrosanguineus, fl. pl., nied¬ 
rige blutrotfie für Einfassung . * 1 


41349 

4(351 


4(360 

4WU 


r. Frt. 
4 A 


70 15 
70 16 


70 15 
70 15 


Ai 4666. Dianthus Heddewigi, mit prächtig gezeichneten 
Blumen, in den herrlichsten Farben gemischt. 

20 Gr. .* 1, ä Port 20 X 2oGr. Prt. 
df i J 4 

4667 Heddewigi Brillant, leuchtendrothe, schön 1 50 25 

4(368 - Die Braut, neu, weiss mit purpur 

Centrum, reizende Farbe . , . . 1 80 26 
4671 — albus fl. pieno, gefüllte weisse . ♦ 1 80 26 



Ai 4645. Dianthus imperialis fl pleno, 
in Prachtmischung. 

20 Gr. 70 A. ä Port. 15 X 



Ai 4669. Dianthus Heddewigi atropurpureus 
albo-marginatus fl. pl. (Trauermantel), prächtige, dicht- 
gefüllte purpurrothe Varietäten mit weiss unihäumt. 
20 Gr. 1,80, ä Port. 25 4 . 



Ai 4670 Dianthus Heddewigi diadematus fl. pl., 
dichtgefüllt, mit prachtvoller diademarliger Zeioimung 
in brillanten Farben, extra schön. 

20 Gr. .4 2, . ä Port 25 X 
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4672. Dianthus Heddewigi hybridus fl. pl., 
grossblumige dichtgefüllte Heddewigsnelke, 
in prächtigen Farben gemischt. 

20 Gr. .4 1,50, ä Port. 25 4 . 



M 4675. Dianthus laciniatus, 
orächtig gefranste, in den herrlichsten Farben gemischt. 
20 Gr. 80 A, ä Port. 15 4 . 



M 4678. Dianthus laciniatus fl. pl.. 
^rossblumige, dichtgefüllte gefranste, in prächtigen 
Farben gemischt extra. 

20 Gr. 2,-, ä Port. 25 \ 


20 Gr. Frt. 


4b79 Dianthus laciniatus, Lachskönigin, präch¬ 
tige neue Farbe, mit feuriglaohs- 
rothen Blumen, reizend .... 3 — 25 

4680 - laciniatus nanus, neue, niedrige in 

Prachtmischung .I 20 20 

4681 - striatus fl. pl., gestreifte, gefranste, 

dicbtgefüllt, prächtig. 2—25 

4682 Ein Sortiment in 6 Sorten . . . ä L Port. — — 80 
685 Ein Sortiment in 10 Sorten ...41 „ — — 125 



20 Gr. Prt 

•A* M 4 A 

4688 Elichrysum monstrosum fl. pleno, grosse 
gefüllte Strohblumen In Pracht¬ 
mischung .M — 60 15 

4691-Ein Sortiment in 6 Farben M-50 

4701 -nanum fl. pl., gefüllte niedrige, 

in Prachtmischung . . M — 80 15 
4704 -Ein Sortim. in 6 FarbenM-50 


4718 Elshoizia cristata, wohlriechend . . . M — 40 10 
4721 Emilia (Cacalia) flammea, feuerrothe M — 60 10 

4724 - lutea, hochgelbe.M — 60 10 

4730 Erysimum arkansanurn, hellgelb . . . . — 40 10 
4733 - Perofskianum, orangegelb, schön . — 90 10 



.*£4727. Erodium Gruinum, Reiherschnabel (der Same 
wird als Wetternnzeiger zu Hygrometern benutzt.) 
20 Gr. 30 * ä Port 10 4 . 
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Pflanzen - Hygrometer. 

Das Wetter 24 Stunden voraussagend. 
ä Stück mit 3 Reservekörnern 50 X 10 Stück 4,-. 


20 Gi*. Prt. 


A; 

4786 Eschscholtzia californica, leuchtend gelb 

4743 - - alhn, weisse. 

4746 - — carminea, reizend . . - 

4749 - aurantiacn, dunkelorange . 

476o - crocea, safrangelbe. 

4769 - Mandarin, neue orangerothe . . 

4760 - maritima, neu, sehr schön . . . 

4761 - tenuifolia, niedrig, sehr zierlich . 


M A 

4 

• — 30 

10 

• - 30 

10 

• — 70 

15 

* - 30 

10 


10 

* - GO 

15 

• 1 — 

20 

• - 6<> 

10 



•W 4762. Eschscholtzia in schöner Mischung. 
20 Gr. 30 X ä Port. 10 X 



•*>'4800. Gamolepis Tagetes. *12 4816. Gilia tricolor 
20 Gr. 60 X ä Port 15 «4. nana compacta. 

20 Gr. 30 4, ä Port. 10 

2<>Gr.Prt. 
M A A 

4767 Eucharidium grandiflorum, SohÖnkerze • — 10 10 
4778 Eupatorium Fraseri, weiss, für Bouquets M - 80 16 



.W 4756 Eschscholtzia californica rosea fl. pleno, ge¬ 
füllte roseniothe, neu 
20 Gr. M. 1,80 ä Port. 25 A. 

AI 4757. Eschscholtzia crocea alba fl. pi., gefüllte weisse. 
20 Gr. 80 X ä Port 15 X 

.414758. Eschscholtzia crocea aurea fl. pl., gefüllte gelbe. 


20 Gr. 80 A, k Port. 15 X 

20 Gr. Prt. 

M .4 A A f 

4776 Eutoca visctda. dunkelblau, für Bienen . 4 — 40 10 
4779 Fenzlia dianthiflora, rosalilalzierlich für t 7 — 30 

4782 - - alba, weiss / Töpfe t 7 — 30 

4785 Gaillardia Amblyodon, zinnobercarrain M - 40 10 

4788 - picla, deutsche Tricolore, orange 

und purpur, schön . . . . M — 30 10 
4791 mnrginata, woissgernndete M — 30 10 

4794 Lorenziana, mit prächtig ge¬ 

füllten Blumen in brillantem 
Farbenspiel. Ausgezeichnet 
f. Gruppen, wie z. Schneiden M — 00 15 

4797 Josephus, brillantrothe . . M — 80 10 

4798 Salmonea, Salmroth, schön M — 3t) 10 

4799 - In schöner Mischung . » M — 80 10 



4794. Gaillardia Lorenziana, Prachtmischung. 
20 Gr. 60 r<, ä Port. 15 A. 


20Gr Prt. 

AI .* A A 

4800 Gamolepis Tagetes, schön gell», niedrig * 00 16 
•1801 Gilia capitata, himmelblaue, schön . . . 26 ln 

4804 -laciniata, sehr niedlich, dunkelblau * - 26 lo 

4807 - liniflora, mit reinweisscn Blumen* — KO 16 

4810 minima coerulea, zierliche blaue * — 25 Iw 

4813 - tricolor, dreifarbig.* — 20 10 


4816 - nana compacta. für Einfas¬ 

sungen sehr schön . . . . * — 30 10 
4824 Gnaphalium foetidum, gelbe Immortelle M — 49 10 


8 
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M 4830. Godetia Feenkönigin, prachtvoll. 
20 Gr. 60 A, ä Port. 15 JL 


M 4826. Godetia Bijou, reizend für Einfassungen. 
20 Gr. 60 4, ä Port. 15 4 


2f) Gr. Prt 


M h A A 

4829 Godetia Duchess of Albany, prachtvoll . 60 15 

4830 - Feenkönigin, neu, prächtig atlas- 

weiss, cannin geflockt. 60 15 

4831 ■— Gloriosa, neu, von niedrigem ge¬ 

drungenem Wuchs mit leuchtend 
dunkelblutroth. Blumen, prachtvoll 
für weitleuehtondo Gruppen ... 80 15 


4832 grandiflora rosea flore pleno, neu, 

mit gefüllten zartrosenroth. Blumen l 80 25 

4837 Lady Satin Rose, neu, prächtig . - 60 15 

4838 Lindleyana fl. t>l., rosa, gefüllt . 40 10 

4844 Prinzess Heinrich, rosa m. grossen, 

carminrothen Flecken .... 60 15 

4847 Whitneyl, sehr schön, grossdoldig, 

mit carmoisinrothen Flecken . . * — 40 10 

4849 Viele Sorten in Prachtmischung 40 10 

4850 Gomphrena uurea superba, goldfarbig t - 40 10 

485H - globosa alba, weisser.f — 30 10 

4859 - rubra, rother Kugelamaranth t — 30 10 

4802 nana compacta rubra, schön T — 30 10 

4868 gemischt.t - 30 10 

4871 Grahamia aromatica, wohlriechende . . t 40 10 
4874 Grammanthes gentianoides, Scharlach, sehr 

zierliche Crassulacee.t 10 — 40 

4877 Gypsophila elegans. weiss, sehr zierlich 

in Bouquets . . ä Kilo .4 3,- 25 10 

4880 - rose«, rosenrothe ä * ., 8,50 — 26 10 

4883 - muralis, rosa, für Einfassungen* M — 50 10 

Helianthus, siehe Decorationspflanzen. 

4889 Helipterum corymbiflorum, weisse . . t — 40 10 

4892 - Sanfordi, goldgelbe Immortelle . t — 60 15 

4895 Hlbiscus calisureus, Eibisch, weiss mit 

schwarzem Auge, hübsch . . - — 25 10 


.1$ 4833. Godetia pumila hybrida. in schöner 
Mischung, von langer Blülhendaucr. Reizend 
für Einfassungen und niedrige Gruppen. 
20 Gr. Ji .80, ä P* :t 15 4 


.V4901. Iberis coronarla gross- 

doldige weisse, prächtig. m 
20 Gr. 25 A, ä Port. 10 A. * 

.1/ 4902. Iberis coronarla Empress 
prachtvoll, extra grossblumig. 

20 Gr. 80 A, ä Port. 20 4 


M 4834. Godetia Lady Albemarie, 
mit leuchtend carminrothen Blumen, prachtvoll. 

20 Gr. 50 4 , ä Port. 15 4 
.Vr 4835. Godetia Lady Albemarle compacta, 
ebenso prachtvoll wie Vorhergehende. 

20 Gr. 50 At ä Port 15 4 
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20 Gr. Prt. 

M *44 

4898 Iberis amara, weisse Sehleifenbluine * — 26 10 

4904 - CoronariaTomThumb, ganz nledr , 

schön für Einfassung . . * — 40 10 

4006- prinzeps, neue Zwerg-Var., reiz. 3 26 

4907 - umbellata oaroea, fleischfarbene * — 40 10 

1910 - carmlnea, carminrotb, prächt. • — 60 15 

4913-hlaeina, lila.• — 40 10 

4916 - purpurea, purpurrothe. . . • — 40 10 


Ai 4917. Iberis umbellata, gemischt. 
20 Gr. 40 A, k Port 15 



M 4919. Iberis umb. nana hybrlda, gemischt, niedrige, 
überaus reichblühend, sehr schön für Einfassung. 

20 Gr. 8Ö A, ä Port. 15 4. 



\i 4940 . Ipomopsis, in schöner Mischung. 
20 Gr. 60 X ä Port. 15 X 


M 


4925 ipomopsis aurantiaca, goldg. 


492« 

4931 - 

4934 

4937 - 

4940 - 

4943 


Beyrichi, Scharlach 
elegans (pietn) rothe 
superba, feuerrotli 
sanguinoo, blutrothe 
in schöner Mischung 


20Or. Prt. 
* 4 3 

s. reich- t — 80 16 


blüh. 


’ - 80 15 


_ t-~ _ 

ZierpH. t - 80 16 
für t — 80 16 
Gruppen t — 80 15 
T — GO 16 


Ein Sortiment in 5 Sorten a 1 Port.-00 

4949 Isotoma petraea alba, weissblühende . *t 3 — 30 
4952 - - eoerulea, blaue.*t 3 — 30 


Ipomoea, Trichterwinde, \ siehe Schling- 
Kapuzlnerkresse } pflanzen. 

4961 Kaulfussia amelloides, blaue Kaulfussie ’ 80 15 

4964 — - atroviolacea, duukelviolette * «0 I * 

4967 - - kermesjna, rothe, schön . . • — 80 15 

4970 Lallemantia canescens, blau, Bienenfutter — 40 16 
Lathyrus. wohlriech. Wieke, s. Schlingpfl. 

4982 Lavatera trimestris, rothe Pappelrose . . 40 10 

4985 - fl. albo, weisse. — 40 10 



M 4991. Leptosiphon densiflorus. 

20 Gr. 60 \ ä Port. 15 X 

20Gr. Prt. 
4 * 

4988 Leptosiphon aureus, goldgelb, schön . • * — }[? 

4991 — densiflorus, schön blau .... — 60 io 

4991 — albus, weissblühendes . . * — 60 1 *j 

4997 hybridus, reizendes Farbenspiel \M — 80 1j 

5000 —- roseus, mit zartrosa Blumen, reiz. 

für feine Kinfass. u. kl. Töpfe *M l 20 m 



,\f 4997. Leptosiphon hybridus, in reizenden Farben 
gemischt. 

20 Gi. .4 -,80, ä Port. 15 


8 * 
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jyi 5054. Lobelia erinus 
Crystal Palace com pacta. 
20 Gr. ,M 3,50, ä Port. 30 X 


5021. Linum grandiflorum rubrum. 
20 Gr. 30 X ä Port. 10 X 



5057. Lobelia Kaiser Wilhelm. 
20 Gr. Jt 3,50, ä Port. 30 «9. 


M 

6002 

5003 

5005 

5CX>6 

6000 

5012 


20 Gr. Prt. 


Linaria aparinoides hybrida, in reizenden 


blpartita splendens, violet . . . • 
Hendersoni ericoides, neu . . . • 
maroccana, purpurrotli, schön . * 
punctata, gelb, schwarz punktirt 4 
reticulata aureo-purpurea, mit sehr 
zierlichen, hochgelben u. leuchtend- 
rothen Blüthenuolden . . . . *M 
5031 Linum grandiflorum rubrum, grossblumig, 
dunkelrother Lein, eine der schön¬ 
sten Sommergewäpbse .... 4 
5027 Lobelia erinus, zierliche blaue 
5084 — 


0099 

0045 

5051 

5054 


5067 

5058 

50W 

5U00 

5061 


6065 

5006 

5075 

5084 


Prima Donna, Blumen dunkel- 
roth, schön, grossblumig *f 
Crystal Palace (speciosa), 
grossbl., dunkelblau, schön 4 t 
erecta alba, reinweisse . . *t 

- rosea, schön roseuroth 4 f 

Crystal Palace com pacta, mit 
dunklen Blättern und grossen 
ultramarinblauen Blumen, 
prächtig als Einfassung und 
für Teppichbeete . . . . 4 f 
Kaiser Wilhelm, grossblumig, 
himmelblau, sehr effektvoll für 
Töpfe, als Einfassung wie auch 
für Teppichbeete . . . . 4 t 
compacta, Goldelse, neu, mit 


White Lady, neu, vonlcompao- 
tem Wuchs, mit grossen rein- 
weissen Blumen, prächtig . . 
pumila duplex, mit schön ge¬ 
füllten Blumen, reizend . 
pumila splendens, Neuheit, 
schönste aller Lobelien, von 
compactem Wuchs, Blumen 
leuchtend purpurviolet mit 
weissem Auge, prächtig für 
Teppichbeete. 


schöne Sorten gemischt . . . -t i au 
ramosa, grossblumige blaue . . 4 f 1 80 

— nana compacta, niedr. blaue •y 2 60 


6 schöne Sorten 


. ä 1 Portion — 


.fi 4 


- 60 

15 

- 40 

10 

_ 60 

15 

- 60 

15 

— 80 

15 

- bo 

15 

- 8o 

1U 

- 80 

15 

3 50 

30 

1 50 

20 

1 80 

20 

1 00 

20 

3 60 

30 

3 50 

MO 

— 

40 

6 - 

40 

3 - 

30 

0 — 

40 

1 20 

20 

1 80 

30 

2 50 

25 

— 

100 




.W 5081. Lobelia cardinalis, Queen Victoria, mit 
dunkelrotben Blättern und glühend scharlachrothen 
Blumen, prächtig t- 
1 Gr. .4 4,-, 500 Korn 40 X 

M 5083. Lobelia cardinalis hybrida in prächtigen 
Farben gemischt. 

1 Gr. Jt 4,-, ä Port. 40 X 



•V 5012. Linaria reticulata aureo-purpurea, 
mit sehr zierlichen Blütendolden. 

20 Gr. 80 X ä Port. 15 X 
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As 5202. Matricaria eximia „Goldball“, neu. 
Wuchs pyramidenförmig, Blumen leuchtend goldgelb, 
schön für Töpfe und Einfassung. 

20 Gr. .4 6,- , * “ ‘ — * 


ä Port. 30 X 


Ä , 20 Gr. Prt. 

w 4 4 1 

6217 Martynia formosa, schönes Gemsenhorn + — 40 10 

6218 — lutea, gelbes.f — 40 10 

6220 Mathiola bicornis, sehr wohlriechend . • — 40 10 

Maurandia, siehe Schlingpflanzen. 


■' 3 5221. Mesembrianthemum cordifolium fol. variegatls, 
mit honten Blattern und rosa Blüthen, reizend zur 
Teppichgartnerei und Topfkultur. 

20 Gr. .ff 9,-, ä Port. 30 X 


Ai 5175. 

20 G 


Malope grandlflora, gemischt. 
~r. 25 4, ä Port. 10 X 


20 Gr. Prt 

6177 Malva miniata, mennigrothe Malve . . M — 60 IC 

6178 - mosch ata, rosa, wohlriechend . . 1 — 

6196 Matricaria eximia fl. pl., weiss, gefüllt, M — GO 


5198 

6201 


6203 


6201 


- crispa, sehr zierlich M t 20 

grandiflora fl. pl., mit gross, 
dichtgefüllten weiss. Blumen M — 80 
aurea Tom Thumb goldgelb, 
reizend für Einfassung . . . 2 — 
nana fl., pl., niedrige gefüllte 
weisse, f. Einfass. u. Grupp. l 50 


M 5141. Lupinus, hohe, in schöner Mischung. 
20 Gr. 25 X ä Port 10 X 
Ai 5142. Lupinus, niedrige, in schöner Mischung 
20 Gr. 30 X ä Port. 10 X 


„ 20 Gr. Prt. 

Ai .4 4 4 

5165 Lotus jacobaeus, schwarzer Schotenklee f* — 60 15 
6168 Malope grandifloro albn, grossblum. wcisse — 26 10 

g!7l - purpurea, purpurrothe . . — 26 10 

6174 - - rosea, rosenrothe, schön . . — 26 10 


A* 5094. Lupinus albo-coccineus nanus, reizend, 
rosa mit weiss, wohlriechend. 

20 Gr. 80 X ä Port. 20 X 


Lupinus. 

Die Lupinen werden im April auf 20—80 cm. Ent 
fcrnung gleich ins’ freie Land gesöot. Sie lieben lockerer 
Boden und sonnige Lage. 2oGr prt 

A$ 4 4 pl 

6093 albo-coccineus, rosa und weiss, wohlrieoh. — 25 1( 
6006 Cruikshanksi, dunkelblau ... — 25 IC 

6099 Dunnetti atroviolaceus, dunkelviolet . . . — 25 IC 
g}?9 superbus, purpur, gelb und weiss — 25 IC 

6105 Hartwegi. Hartweg’s blaue, schön . . * — 26 1(J 

5106 - albus, weisse . 25 KJ 

- eoelestinus, hellblaue. 25 1(J 

Ö114 - roseus, rosenrothe .— 25 K 

5117 hybridus atrococclneus, weiss u. roth, wohl¬ 
riechend . 25 IC 

eH? - duplex gefülltblühend, schön . . — 40 16 

W20 - insignis, rothblühead .— 26 l(] 

ol26 nanus (nffinis), himmelblau * a. schön zu • — 30 10 

- albus, weisse . . . / Einfassung .« — 30 io 

5l 36 sulphureus superbus, leuchtend goldgelb 

»n langen Aehrcn blühend, prachtvoll — 60 16 
5138 texanus, prächtig azurblau, niedrig . • — 60 15 

oi44 Ein Sortiment Lupinus in 10 Sort. S I Port.-75 
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Mesembrianthemnm (Mittagsblume). 

Die Mesembrianthemum sind sehr zierliche und in¬ 
teressante Sommer-Gewächse, sie lieben leichten trocke¬ 
nen Boden und sonnigen Standort. 



M 5222. Mesembrianthemum cristailinum. Eiskraut, 
schön für Ampeln. 

20 Gr. 60 A ä Port 15 A 



W 5225. Mesembrianthemum pomeridianum. 
Goldgelb, grossblumig, schön. 

20 Gr. 60 A ä Port 15 A 



.W 5228. Mesembrianthemum tricolor, 
dreifarbiges, schön für Töpfe u. Einfassung. 
20 Gr. 60 A ä Port 15 4 
.W 5231. Mesembrianthemum tricolor album, 
weissblühend. 20 Gr. 60 A ä Port 15 J. 



20Gr. Prt. 




5237 Mimulus cardinalis, Cardinaisblume . 

5240 - grandiflorus, prachtvoll . 

5243 —— cupreus, mit kupferscharlachrotlien 

Blumen, zierlich. 

5247 Fürst Bismarck, mit feurig 

purpurcarminrothen Bluuien’t 
5249 nanus, neu, prachtv. Varietät, 

v. niedrig., compact. Habitus*f 
5252 tigrinus (pardinus), prachtvoll ge- 

tigerteVarietäten.sehr scbön’f 
5258 — duplex, prächt. getigerte Varie¬ 

täten mit doppelten Blumen *f 
5261 - — albus, weissgrundige Var., mit 

rother Zeichnung, reizend •+ 
5264 nanus, ganz niedrig, m. reizend 

getigerten Blumen . . . - f 

5272 - grandiflo r us, Feuerkönig, neu, 

sehr grossblumtg, feurigroth, 
gelb punktirt prächtig leuch¬ 
tende Farbe.*f 

6273 - moschatus, Moschuspflanze, «ehr 

wohlriechend. m f 

5274 -- compactus, compacte Büsche 

bildend, sehr wohlriechend, 
prächtig für Töpfe *t 

l Gr. .4 1,-, 

5279 quinquevulnerus maximus, gross- 

blumige Prachtvarietäten . *f 


.4 4 

4 

3 50 

30 

6 - 

30 

3 50 

30 

8 — 

30 

6 

30 

4 — 

30 

6 - 

30 

4 —' 

30 

4 — 

30 

12 - 

40 

4 60 

30 


40 

2 50 

25 



.M 5270. Stimulus tigrinus grandiflorus, *t 

mit prächtig getigerten, sehr grossen Blumen. 
20 Gr. Jk 6,~, ä Port. 30 A 
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A3 5274. 
Mimulus 
moscnatus com* 
pactus. 

Moschuspflanze. 

Compacte Büsche 
bildend sehr wohl¬ 
riechend. Schön 
für Töpfe und Ein¬ 
fassung. 

1 Gr. .4 1—, 
ä Port. 40 4. 


°OGr Prt 

6201 Mirabilis Jalapa, Wunderblume, in".* a a 

prachtvoller Mischung . . M — 25 10 

6292 - - 10 schöne Farben, jede . . . — 25 10 

6294 - Ein Sortiment in 8 Farben .-G0 

6297 fol. variegatis, mit gelbbunten 

Blüttern, schön gemischt . . — 26 10 

6900 - fol. var * Tom Tnumb, neue 

Zwerg - Wunderblumen , ln 

Prachtmischung.— 30 10 

6804 - — Tom Thumb, 6 Farben >11 Port. - 60 



A3 5300. Mirabilis Jalapa Tom Thumb, 
in Prachtmischung. 

20 Gr. 30 \ ä Port. 10 j. 


A3 20 Gr. Prt. 

6306 Myosotis azorica, tief dunkelblaues Ver- ^ 4 A 
gissmeinnicht, sehr schön . *t 16 — 40 

6300 -coelestina, himmelblaues - •t 1*5 — 40 

6309 - - alba, weisses. schön . . . *t 16 — 40 

6812 - oblongata (latifolia) f prachtvoll, 

hellblau, sehr schön. 2—25 

KT Alpen-Vergissmeinnlcht, siehe Stauden. 



A3 5312. Myosotis oblongata, hellblau, reizend. 
20 Gr. * 2,ä Port 25 4. 

.V 5313. Myosotis oblongata perfecta, neu, 
hellblau , grossblutaig , prachtvoll . 

1 Gr H 1, 5 Port. 40 \ 



A3 5366. Nemophlla, Prachtmlschnng. 

1 Kilo > 3,50, 20 Gr. 25 4, ä Port. 10 4 


20 Gr. Prt. 


Ai A A 

5315 Nemophila Atomaria, punktirte Liebeshain- 

blume.• — 26 10 

5321 crambeoides oculata, hellblau mit 

schwarzem Auge, prachtvoll . . * — 25 10 

5336 - discoidalis, schwarzbraun m. weiss* — 25 10 

5339 -elegans, rothbraun mit weiss* — 25 10 

5345 - insignis, himmelblaue, Ko. .4 3,- * — 25 10 

63-48 --alba, weisse . . . , * 3,50 • - 25 10 

5351 - - marginata, weiss, blau gerand.* — 25 10 


6354 - - purpurea rubra, sehr schön * — 25 10 

5360 - maculata. Ko. Jt 3,— * — 25 10 

5361 -- grandiflora, grossblumige . . — 25 10 

5363 - - purpurea .... Ko. .4 8,50 * — 25 10 

5366 - alle Sorten gemischt . „ - 3,50 * — 26 10 

5369 - Ein Sortiment in 8 Sorten h 1 Port.-60 



20 Gr. Prt. 

Ai *44 

6370 Nemesia compacta bicolor . . ( schön *t l 20 

5372 - - alba, welsso . . . \ für •+ 1 20 

5374 - coerulea, blaue . . 'Töpfe, *r 1 20 

5376 - ftoribunda, reichblühende weisse *j 1 20 

5378 Nierembergia calyclna, hellblau, sehr reich- 

blühend und zierlich.*t 80 15 

5380 - frutescens, lilablühend ... + — »n iß 
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W 5384. Nigella damascena nana fl. pleno. 

20 Gr. 25 4 , ä Port. IO A. 

2oGr. Prt. 

M .4 4 4 

5882 Nigella damascena fl. pl., Jungfrau im 

Grünen . . . a Kilo .4 8,50 — 25 10 

5384 -nana fl. pl., reizende Zwerg- * — 25 10 

5386 - Fontanesiana, dunkelblau . . . . — 25 10 

5388 -hispanica alba, spanische weisse — 30 10 

5390 -atropurpurea, purpurrotlie . . —- 40 10 

6392 Nolana grandiflora, grossblumige blaue • — 30 10 

5394-alba, weisse • — 30 10 

5399 Nicterinia capensis, weissblühend, mit 

köstlichem Vanille-Geruch . . *M l - 20 

5402 - selaginoides, s. zierl., weissblüh. *M — 80 15 



M 5399. Nicterinia capensis, 
weissblühend, mit köstlichem Vanille-Geruch. 

20 Gr. .4 1.-, ä Port 20 4* 

<X X xxxx xxxxxx xxxxx xxxx xxxxx 


X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 


20Gr. Prt. 

JK .4 4 4 

5408 Oenothera acaulis, groBsblumige weisse 

Nachtkerze, prachtvoll ... *M 2 - 20 

6411 - Drummonai, gelbe . . . . . M — 60 15 

6420 — Lamarkiana, grossblumig, leuch¬ 
tend gelb, wohlriechend . . . M — 50 15 

6423 ^— macrantha, prächtig goldgelb . M — 40 10 

5426 —— rosea, carminrosa, sehr ziorlich *M 1— 20 

5-129 Oxalis rosea, rosenrotber Sauerklee . . *t 4 — 30 

5432 - - alba, weissblühender ... 4 — 30 

5435 -- delicata, reizende Färbung *t 4 60 30 

6439 * tropaeoloides, purpurblättTig, gelb- 

blübend, reizend für Einfassung. 

siehe auch 7-149 .*2 — 25 

5444 Valdiviana, wohlriechend, leuchtend 

gelb, 9ehr schön als Einfassung *f 1 - 20 



.*» 5420. Oenothera Lamarkiana. 
20 Gr. 50 4, ä Port. 15 A. 


M 5453. Papaver Danebrog, leuchtend scharlachrothe 
Blumen mit silberweissen Conturen, sehr effektvoll. 
20 Gr. 25 4, ä Port 10 4- 




.ff 5460. Papaver Mephisto, 
feurig Scharlach, mit grossen schwarzen Flecken, prächtig. 

20 Gr. 25 4, h Port 10 4 , 
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xxxxx xxxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxx 

x y» 5454. Papaver glaucum, scharlachroter X 
X Tulpenmohn, neu, prächtige Gruppenpflanze für X 
X Frühjahr- und Herbst-Aussaat geeignet. X 

X 20 Gr. A 1,-, ä Port. 20 * X 

xxxxx xxxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxx 



Ai 5456. Papaver Murselli fl. pl., 
weisser, roth gesprengelter Mohn, prachtvoll. 
20 Gr. 30 A, ä Port. 10 A 


xxxxx xxxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxx 

X 5465. Papaver paeoniflorum fl. pl. X 

X gefüllter Pneonienmohn, Prachtmischung. X 
X 20 Gr. 25 A, ä Port. 10 4. X 

X M 5468. Papaver paeoniflorum flore pleno. X 
jj Ein Sortiment in 8 Farben A 1 Port. 60 A. X 

XXXXX XXXXXXXXXX XXXXXXXXX xxxxx 



Ai 5459. Papaver Rhoeas fl. pl., 
gefüllter Rauunkelmohti, Praehtmisctiung. 

20 Gr. 30 4, ä Port. 10 A 

M »►Gr. Prt. 

A* A A 4 

5474 Papaver somniferum fl. pl., gefüllter Garten¬ 
mohn, Prachtmischung . ♦ , — 25 10 

5476 - - Ein Sortiment in G Farben 

& l Portion -50 

5477 - - Cardinale, niedrig, dicht ge¬ 

füllt,Scharlach mit weisser 
Mitte, ganz prachtvoll . — 40 10 
5178 hybridum. neu, in schön¬ 


ster Mischung. — 60 lö 

5479 — - nanum album plenum, niedrig, 

weissgefüllt, priichtig . . . — 60 15 

5480 umbrosum, mit glühend scharlach- 
rothen, schwarzgefleckten Blumen — 40 10 


pCT Perlila nanklnensls siehe Dekorationspflanzen. 



Ai 5480. 

Papaver umbrosum, 
mit glühend 

schurlachrotnen schwarzge¬ 
flockten Blumen. 

20 Gr. 40 4, ä Port. 10 4- 


A3 5474. Papaver 
somniferum fl. pleno. 
Prachtmischung. 

20 Gr. 25 4, ä Port. 10 X 



Ai 5477. Papaver 
Cardinale 
(Cardinalmohn), 
ca. 46 cm hoch, 
Blumen prächtig 
scharlachroth 
mit weisser 
Mitte, reizend 
für Beete und 
Einfassungen 
20 Gr. 40 A 
ä Port. 10 „ 


Ai 5478. Papaver 
Cardinale 
hybridum, neu. 

ebenfalls nur 
ca. 46 cm hoch. 
In prächtigen 
neuen 

Farben gemischt. 
20 Gr. 60 Af 
ä Port. 15 „ 



Ai 5483. Petunia hybrida in Prachtmischung. 
Sehr schön für Gruppen und Rabatten, ausser¬ 
ordentlich reichblühend. 

20 Gr. Jt 1,50, ä Port. 20 X 


XXXXXiXXXXXXXXXXXXXXXXXXX xxxxx 


.m Petonia hybrida. f 

6481 Adonis, Neuheit 1899. Von compactem Wuchs, Blumen 
feurig dunkelcnrmin mit bläulichem Schein 
und fast reinweissem Schlund. Reizend für 
Einfassung, Gruppen und Topfkultur. 

* Port 30 4- 
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Petnnia hybrida. t »cr.prt. 

(Fortsetzung.) A 4 

5486 Countess of Ellesmere, leuchtend rosa mit 

weissem Schlunde, s. schön f. Gruppen 1 — 2u 
6487 Compacta, Schneeball, neu, reinweiss, 

compact, reizende Varietät ... y — 30 


Petnnia hybrida grandiflora. f 

Nachstehende Petunien zeichnen sich durch Grösse, 
Schönheit und brillantes Farbenspiel der Blumen aus. 
Ganz prachtvoll und dankbar blühend, sowohl in 
Töpfen, wie im freien Lande. 

lOOOK.Prt. 

M .4 4 4 

6495 Prachtmischung der nachstehenden Sorten, 

extra schon . . 10,000 Korn A 3, -50 90 

6498 alba, roinweisse mit Atlasglanz .... — 60 90 

6601 atropurpurea, dunkelpurpur, prächtig . . — 60 30 

5604 - intus alba, mit weissem Schlund — 60 90 

6610 inimitable, prächtig gezeichnete, extra . . — 50 90 

6613 kermesina, carraoisinroth, schön . . . . — 60 30 

6616 - intus alba, mit weissem Schlund . — 60 30 

6619 marginata, grün gerandet und geadert . — 80 40 

6622 rosea, brillantrosa, extra.— 60 30 

6626 venosa, geaderte Prachtvarietäten . . . — 50 30 

6628 violacea, prächtig dunkelblau.— 60 80 

6630 fimbriata alba. gefranste reinweisse . . — 80 40 

6634 - maculatä, grosablumige ge* 

franste, mit aternurtiger Zeichnung — 80 40 

6636 - Miranda, neu, leuchtendrosa, nach 

dem Schlunde zu in Scharlach über¬ 
gehend, prächtig.. — — 40 

6636 - Titania, gefranste, sammtig dunkel¬ 
purpur mit weissem Rand . . . I — 40 

6638 6 Sorten grossblumige Petunien ä L Prt.-126 

6689 10 - - - u I Prt.-20o 


m 5640. Petunia grandiflora fimbriata, 

gefranste Prachtsorten, in prächtigen Farben gemischt. 
10,000 Korn Jt 4,50, 1000 Korn 70 J, ä Port. 40 A 


m 5650. Petunia grandiflora superbissima- 

Blumen in prächtigen Farben, mit grossem getigerten 
Schlund. 

10,000 Korn A 4,50, 1000 Korn 70 «*, ä Port. 40 *$. 


M 5489. Petunia hybrida Inimitable. äusserst brillant, 
mit gefleckten, gesternten und reizend gezeichneten 
Blumen, sehr effektvoll. 

20 Gr. A 2,-, ä Port. 25 * 


.1» 5492. Petunia nana compacta multiflora, neue 
Zwerg- Petunie, mit carminrothen regelmassig reinweiaa 
gezeichneten Blumen. Prachtvoll im freien Lande 
wie in Töpfen. 

20 Gr. .4 4,50, ä Port. 30 A 


M 5495. Petunia hybrida grandiflora, Prachtmischung, 
extra schöne Farben. 

10,000 Korn ./* 3,- , 1000 Korn 50 * ä Port, 30 A| 















Haupt-Samen- und Pflanzen-Verzeichniss von Carl Pabst, Erfurt. 


123 


Ai 

Petunia hybrida grandiflora. t 

1000 K. Prt. 

56-12 superbissima alba, die grösste u. schönste 

Ji 4 

4 


weisse Petunie. 

1 - 

40 

5643 

Favorit, neu, ganz prächtlgeVarietät 
mit rosaweissen, nach dem Rande 
in Rosaüln über gehenden Blumen, 
sehr zarte Farbe. 


40 

6644 

intus aurea, neue grossblumige golb- 
sohlundige Prnchtvarietäten . . . 

1 — 

40 

6646 

Prinz von Württemberg, pnrpur mit 
schwarzem Schlund. 

1 — 

40 

6648 

Prinzess von Württemberg, dunkel- 
rosa mit schwarzem Schlund . . . 


40 

6649 

maculata,Bl innen ntlasweiBs.dunkel- 
roth gefleckt, reizend. 

1 — 

40 

665 L 

Ein Sortiment in 6 Sorten A Port. 

-. 

150 



w 5052, Petunia grandiflora flore pleno. 

Grossblumige gefüllte Petunien, in Prachtmischung. 
1000 Korn Ji 4, , 100 Korn 50 4. 



.t; 5054. Petunia grandiflora fimbriata flore pleno. 

Grösstblumige gefranste gefüllte Petunien 
in Prachtmischung. 

1000 Korn 4, , 100 Korn 50 4 . 



(Gefülltblühende Liliput-Petunie.) 


.V 5655. Petunia hybrida azaleaeflora, „Die Braut“. Neu 
Eine neue reizende Petunien-Rasse von ganz gleich- 
mässiger Höhe. Die gefüllten schneeweissen Blumen 
mit rothen Tupfen sind den feinsten gefüllten Azaleen¬ 
blumen täuscnend ähnlich und zur feineren Binderei 
sehr gut zu verwenden. 10 Port. Ji 5,—, 1 Port. 60 4 . 

A! 5656. Petunia nana compacta fl. pleno. Gefüllte 
Liliput-Petunie von niedrigem, compactem Bau, äusserst 
rcichblQhend, mit reizenden kleinen dichtgefGllten Blumen. 
1000 Korn Ji 2,-, ä Port. 40 4 . 


0BGT Der hier offerirte Samen von gefüllten Pe¬ 
tunien, durch künstliche Befruchtung einfacher Petunien 
mit den besten Blumen der gefüllten Vnrietäten gewonnen, 
bringt ca. 25—30% gefülltblühende. 



Phacelia, 


mr 

Vorzügliche Bienenfutterpflanze. 

Blüthezeit: Juli—September. 

Schön für Gruppen und Rabatten. 



2oGr. Prt. 


.* 4 

4 

M 5669. 

Phacelia congesta, blau . . . . — 2o 

10 

„ 5660. 

- tanacetifolia, graublau . — 20 

10 


Phlox Drnmmondi, f 

Flammenblume. 

Sowohl in Farbenpracht wie ln Blüthendauer ist 
die Flammenblume eine der schönsten Sommerblumen. 
Sie ist für Gruppen und Teppichbeote, wie zur Topf- 
kultur besonders gut geeignet, auch zur Binderei ist sie 
sehr werthvoll. 

20 Gr. Prt. 


M .4 4 4 

566 i PrachtmisGhung extra schön ...» 1 20 25 

5664 Alba, reinweiss.1 40 20 

5667 - oculata, welss mit rothem Stern . 1 40 25 

6670 Atroparpnrea, dunkelpurpurrotb . . . 1 50 25 

6678 Brillantrosa, neu, prachtvoll. 2 50 26 

5676 Chamoisrosa, zarte schöne Farbe . . . I 80 25 

5670 Coccinea, feuerfarben, prachtvoll ... I 50 25 

6680 Hortensiaeflora, dunkolrosa, prächtig . . 2 50 .TO 

6690 - Triumph, scbnrlachroth, prächtig 7 60 40 

5007 Leopoldi, prächtig roth mit weissem Stern 1 60 25 

5700 Princess Royal, violet, weist? gestreift . . 1 40 25 

6703 Radowftzi, rosa, woiss gestreift .... 1 40 25 

6706 Rosea, rosenroth, schön. 1 40 25 

6709 Wilhelm 1., feuerroth, woiss gestreift . . I 60 26 
6716 Ein Sortiment in 8 Sorten . ä 1 Portion-10B 


























Ui Die Portionsbeutel sind fast alle mit Kultur-Anweisung versehen. 



AS 5661. 

Phlox Drummondi, Prachtmischung. 

20 Gr. .4 1,20, ä Port. 20 4 


Phlox Drummondi grandiflora. y 


Prächtigo grossblumige Klasse. 


2n Gr. Prt. 


M 

6721 Prachtmischung aller Sorten , äusserst 

effektvoll. 

5724 alba, roinweiss.. . . . 

6725 - oculata, sehr schön . 

6727 atropurpurea, dunkelpurpur . 

5730 -albo-oculata, prächtig . 

6731 carmlnea albo oculata. 

6732 coccinea, scharlachroth, prachtvoll . . . 

6783 - striata, reizend. 

6738 Isabellina, gelb, schön . 

5740 quadricolor rosea y reiiondp VurictSten 

6742 - violacea / 

6743 rosea, «ehr schöne Farbe. 

5744 - albo-oculata, reizend . 

6746 splendens, leucht. Scharlach mit grossem, 

reinweissen Auge, ganz prachtvoll . . 
6760 violacea albo-oculata, sehr schön .... 
6751 Ein Sortiment in 12 Prachtsorten . . . . 

6762 - 8 * *. . . . 


.4 A A 

1 50 26 
l 80 25 
t 60 25 
1 80 26 
l HO 26 

1 HO 25 

2 - 26 
2 26 26 
2 25 26 
2 25 26 
2 25 25 
1 80 26 
l 80 26 

2-25 
t 80 26 

-150 

- 10O 



Ai 5721. 

Phlox Drum, grandiflora, Prachtmischung, 
äusserst brillant und effektvoll. 

20 Gr. .4 1.50, ä Port. 25 «. 


AS 5720. Phlox Drummondi semipleno, 

mit gefüllten und halbgefüllten Blumen, schöne 
Farben gemischt. 

20 Gr. Ji 5,—, ä Port. 30 A 


Phlox Drmnmondi nana eompacta j 

Neue Zwerg- Phlox. 

Niedrige cumpacte Varietäten, welche sich fiir Topfkultur 
als auch für Einfassungen und Teppichbeete ganz vor¬ 
züglich eignen. 



AI 5753. 

Phlox Drummondi nana eompacta, Prachtmischung. 
20 Gr. .4 4, , ä Port. 30 *. 

20Gr Prt. 


Ai .4 j A 

6754 alba oculata, weiss mit rothem Auge . . ß — 4u 

5755 atropurpurea, dunkelpurpur. 6—40 

5757 carminea, leuchtend cartninroth .... 6 40 

5760 chamoisrosa, reizende Farbe ... 6 — 40 

5763 clnnabarina (punicea), feurig Scharlach, 

{nächtig . 7—40 

5764 coerulea stellata, neu, hellblau mit weisseni 

Stern, reizend. 6—40 

6766 Feuerball, leuchtondschorlach, prachtvoll . 7 — 4t) 
5769 hortensiaeflora, riunkclröaenroth, prächtig 6 — 4») 

6770 — alba, prachtvoll. 6 40 

6771 Leopold!, leuchtend rosa m. weisseiu Auge 6 — 40 

5772 rosea albo-oculata. G — 40 

5773 Schneeball (alba), schneeweiss, prachtvoll 6 — 40 

5775 Victoria, prächtig dunkelscharlachrott) . . 6 — 40 
5/<6 violacea oculata. violct mit weissem Auge H — 40 
5779 Ein Sortiment in 8 Sorten . h l Portion-160 


Phlox Drum, cuspidata u. fimbriata. f 

Stern-Phlox. 

Neue sehr schöne interessante Klasse mit sternartigen 
Blumen, in brillanten Farben. Reizend für Bouquets, 
jedoch nicht für Gruppen. 



Ai 5780. Phlox Drum, cuspidata u. fimbriata. 
in Prachtmischung. 

20 Gr. 4 2, , a Port. 30 ,1. 
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2U Gr. Prt. 

M .* •> 4 

5786 Podolepis affiniö, goldgelbe Podolepis M — 40 10 

5787 — chrysaniha, goldfarbene, schön M - 40 10 

5790 - gracilif, zierliche rotbo mit weis» M — 80 15 

5792 Polycolymna Stuarti, weisse Immortelle M l -- 20 

Portulaca grandiflora. *M 

Eine unserer dankbarst blühenden SommerblumeD, 
welche die grösste Sonnenhitze und Trockenheit tpit ver¬ 
trügt. Durch die Farbenpracht ihrer Blumen sind die 
Portnlao zu Teppich beeten untl Einfassungen nicht genug 
zu empfehlen, «lieh für TApfi* sind sie recht schön. 


20 Gr. Prt. 
.tt 41 A 

5800 alba striata, weissgestreift — BO 16 

5801 aurea vera, goldgelb .. - 90 15 

6802 - striata, goldgestreift ........ 90 15 

5808 caryophylloides, rosa, gestreift. — 90 15 

5804 rosea, roBenroth. . 90 15 

5805 splendens (Gllliesi), leuchtendroth ... 90 16 

6800 Thellussoni, scharlachrot!).- 90 15 

5807 Thorburni, schwefelgelb. ♦ — 90 16 

6808 Ein Sortiment In 8 »orten ü 1 Port. - .- 90 



M 5810. 
Portulaca, 
einfache 
in 

Pracht¬ 
mischung. 
20 Gr. 80 4, 
ä Port. 15 A. 


W 5811. Portulaca grandiflora compacta, 
neue compacte Varietäten in Mischung, ä Prt. 30 A. 



m 5850. Reseda grandiflora „Machet“. 

Von niedrigem, straffen Wüchse mit dunkelgrünen, saf¬ 
tige» Blätter» und dicken Stengeln mit grossen, breiten 
Rispen röthlieher Blumen. Prächtig für Töpfe wie fftr’s 
freie Land. 

20 Gr. .# 1.20, ä Port 25 X 


Reseda. * 


2oGr. Prl. 
.« A A 


5841 grandiflora, grossblumige wohlriechende 

1 Kilo .4 8,50 - 25 10 

6844 ameliorata, verbesserte grossbltim. 

I Kilo .4 5,-30 10 

5847 aurea, goldgelbe Blumen, 

höchst, effektvoll .. — 80 15 

6K4N Defiance, neue prächtige Reseda, 

Beschreib, siehe Seite 28. — — 30 
5852 Machet „Rubin“, verbess. Machet, 

bringt sehr starke Bllithenrlspen 
mit kupferscharlachrothen Blu¬ 
men, siehe auch Seite 12b. . . 3 — 3<> 

583H nana compacta multitlora, mit gros- 

sen, leuchtend rothlichen Blumen. 

Schön für Töpfe wie für’s freie Land - fit) 15 
585* Victoria, mit leuchtend rothen 

Blumen, sehr hübsch f. Topfe . . — HO 15 
6859 Parson’s White (eximla), weissblüheride, 

sehr wohlriechend. 1 20 20 


Portulaca grandiflora fl. pleno, *M 



gefülltes Portulakröschen. 

6 Gr. Prt. 

M 

H A 


5811 grandiflora fl. pleno alba, roiiiwoiss . . . 

8 — 

lo 

6817 

aurea, goldgelb . . . . 
caryophylloides, gestreift 

8 - 

40 

5823 

3 - 

40 

5826 

rosea, rosenroth .‘ . . 

3 - 

40 

5829 - 

splendens, leuchtendroth 

3 - 

40 

6832 - 

sulphurea, 9chwofelg»3lb 

8 - 

40 

5835 

Thellussoni, gchnrlucliroth 

3 — 

40 

5838 — 

Ein Sortiment in 6 Sorten 

— — 

120 



.1 5840. Portulaca grandiflora fl. pleno, 
Prachtmischung. 

5 Gr. M 2,50. ä Port. 40 A. 


M 585J. 

Reseda, neue goldgelbe Machet. 

Prächtige neue Reseda. 



Ganz distincte neue Varietät der allgemein be¬ 
kannten, zum Treiben wie für Topfkultur beliebtesten 
Miiehet-Resedu, Die Pflanzen sind von gedrungenem, 
kräftigen Wüchse, haben grosse, gewellte Blätter und 
bringen lange, dicke Rispen, dicht besetzt mit grossen 
goldgelben Blumen. 

Aousserst wohlriechende, leuchtende, sehr werlh- 
volle Reseda. 20 Gr. .H, 1,25, ä Port 25 .1. 
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Die Portionsbeutel sind fast alle mit Kultur-Anweisung versehen 



A» 5853. Reseda gigantea pyramidalis, 
sehr robuste groBsblumige Reseda. 

20 Gr. 50 ä Port. 15 A. 



20 Gr. Prt. 

Ai * 4 a 

5868 Rhodanthe Manglesi, Immortelle, rosa, f 1 50 26 

5874 - macul ata, rosa mit dunkler Mitte t l 60 25 

5877 - alba. reinweisse, prachtvoll t 1 60 25 

5879 - In schöner Mischung . , . t 1 60 25 

Ricinus, siehe Blattpflanzen M 7485—7518. 

5R80 Rivina humilis, 8 . dekorativ, mit zierlichen 

Trauben leuchtend rother Beeren t 3—80 



Ai 5852. 

Reseda grandifiora Machet „Rubin 44 , neu, 
niedrig sehr grossblumige, mit kupferschnrlachrothen 
Blumen, 20 Gr. A 3,- ä Port. 30 



Ai 5857. Reseda, grandifiora pumila erecta, 
niedrige compacte Biisclie bildend, vollblühend, 
reizend für Töpfe, wie für*« freie Band. 

20 Gr. * 1,25, ä Port. 25 A 


Salpiglossis variabilis, M. 

Trompetenzunge. 

Prächtige Gruppen- und Rabattenpflanze. Blüthezeit 
von Juni bis August. 

20 Gr. Prt. 

Ai A A A 

5881 variabilis, hohe, in Prachtmischung . . 1 — 20 

5882 - nana, niedrige, in schöner Mischung 1 — 20 

Salpiglossis variabilis grandifiora. 

Neue verbesserte grossblumige Varietäten. 


5883 alba-lutea 5884 au reo venosa .A 2 — 25 

5886 rosea 5886 coccinea.A 2 — 25 

5887 purpurea 5888 violacea .A 2 — 26 

5889 sulphurea 5890 aureo-venosa .A 2 — 25 

5891 Ein Sortiment in 8 Prachtsorten . . . .-100 



Ai 5892. Salpiglossis variabilis grandifiora. 
Prachtmischung im herrlichsten Farbenspiel. 
20 Gr. .# 1.50, ä Port. 25 *». 


Salpiglossis var. grandifl. superbissima. 

Neue Kaiser-Salpiglossis. 

Mit wunderbar schöner Zeichnung, ganz aparte 
Neuheit. In Prachtmischung. 

Nähere Beschreibung siehe Neuheiten Seite 29. 

10 Port. A 2,80, ä Port 30 * 
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M 

5894 Salvia coccinea Scharlach 


5895 

5896 
5901 

5903 

5904 
5906 
5906 
6906 


splendens, leucht. Scharlach 
- nana compacta, niedri; 


• t 


farinacea. mit hellblauen Blumen M 
Horminum, roth \ gutes 

- alba, weise ' Rinnen 

- violaceo, violett i®'®?® 11 ' 

- gemischt . I flltter 

Roemeriana, niedrig, scliarlachr. f 


20Gr. Prt. 

•S 4 «5 
t — 80 “ 
1 50 
1 - 
1 20 
- 20 
— 20 
- 20 
- 20 
•) «, 


Die Salv. sind prachtvolle Gruppenpflanzeu. 



Ai 5895. Salvia coccinea splendens, leucht. Scharlach, 
prachtvoll. 20 Gr. .k 1,50, ä Port. 20 <?. 



5907. Salvia patens, prächtig himmelblau, schon für 
Topfkultur, zeitig auszusäen. 100 K. .*1,— , ä Port. 30 4, 


^ 20Gr. Prt. 

•* .4 4 4 

5910 Sanvitalla procumbens, schöne Einfass. *M — 60 15 
6913- flore pleno, mit gefüllten, gold¬ 
gelben Ultimen. “M t — 20 

5916 Flore pleno compacta, reizend 

als Einfass., ganz compact *M 2 50 90 



Ai 5910. Sanvitalia procumbens. 
sehr schön als Einfassung. Blumen goldgelb mit 
schwarzem Centrum. 20 Gr. 60 J, a Port 15 4. 



Ai 5913. Sanvitalia procumbens fl. pleno,] 
gelbblühend, schön für Einfassungen.; * | ' ? 
20 Gr. Jt L—, ä Port. 20 X 



Ai 5916. Sanvitalia procumbens fl. pl. compacta, 
reizend für Einfassungen. 

20 Gr. Jt 2,50, ä Port. 30 


20Gr. Prt. 

5919 Saponaria multiflora, schön für Gruppen 

und Einfassungen, rothblüh. * — 30 10 

5922 alba, weissblühende ... • — 30 10 

5928 Scarlet Qupen, sehr brillant . — 60 15 

5925 compacta, rothe \ sehr schön * — 40 10 

5928 alba, welase / u. constant * — 40 10 





















Die Portionsbeutel sind fast alle mit Kultur-Anweisung versehen. 


m Scabiosa. ao ? r ;. p ” 

5930 candidissima fl. pl. f Schneeball, gefüllte 

reinweisse.M - 40 10 

51)13 major, hohe Scabioac m Pruehtmischung M — 30 10 

5932 - Schwarzpurpur. 40 10 

59JU - grandiflora compacta fl. pleno, ge¬ 

füllt halbhohe i. Prnchtmischung M 80 15 
6937 grandiflora fl. pleno, gefüllte hohe 

in Praehtmischung.M — 60 15 

5938 -- fl. pl., feurigacharladi . . . 1 — 20 

6939 — Mohrenkönig, fast schwarz ... 60 15 

6940 nana fl. pleno, gefüllte Zwerg-, in Praelit- 

mischung.*M - 30 10 

6941 - fl. pl.. schwarzpurpui . . - -in io 

5943 minoraurea fl. pl., niedrige gefüllte gelbe \M 1 - 20 



M 5931. 

Scabiosa atropurpurea major. Prachlmischung. 
20 Gr. 30 X ä Port. 10 X 



A3 5940. 

Scabiosa atropurpurea nana fl. pl. Prachlmischung. 
20 Gr. 30 A, ä Port. 10 X 



5949 Schizanthus Gruhaiui, rotbe SehliUbl. M - 60 10 
5962 —- grandiflorus oculatus, schön ... — 40 10 

6955 - papilionaceus, prächtig, Blumen 

purpur in. gelb, orange u. earmoiain — 40 10 
6901 pinnatus tigridioides, sehr schön 40 10 

6904 retusus, Scharlach, prachtvoll . M — 60 10 

6070 —- nanus, niedrige, schön . . M — 50 10 

- in Prachtmischung. — 40 10 

69.6 Sedum coeruleum, blau, sehr niedlich für 

Einfassungen sowie für Töpfe ’f 4 30 



M 5937. 

Scabiosa major grandiflora fl. pl. Prachtmischunc 
20 Gr. 50 X ä Port 15 «J. 

x: 5934. Scabiosa grandiflora compacta fl. pl 
Prachtmischung. 20 Gr. 80 A, ä Port 15 



V 5971. 

Schizanthus, 
in schönster 
Mischung. 

20 Gr. 40 X 
ä Port 10 X 



w 20 Gr. Prt, 

.44 4 4 

59/9 Senecio elegansfl.pl., schöne Mischung M 1 80 30 
5986 nana fl. pl., gefüllte Zwerg-, 

in Pracht-Mischung . *M 1 80 2t) 

5986 Ein Sortiment in 6 Farben — -- 6 o 

5987 pomponicus ruber fl. pl. M 3 60 26 

5988 purpureus fl. pl. . M 2 50 25 

5989 - roseus fl. pl. ... 2 50 26 

0K“ Senecio sind sehr schön für Gruppen 

und Rabatten wie auch als Schnittblmnen. 


Ai 5985. Senecio elegans nana fl. pl. Prachtmischung. 
20 Gr. .# 1,80, ä Port. 20 X 
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M 

5991 Silene 
5994 - 

5997 - 

5998 - 

5999 - 

6000 -- 

6003 - 

6006 — 

6009 - 

GO 12 

6013 - 

6015 - 

6016 

G018 '- 


20 Gr. Prt. 


Mt 14 

Armeria, Morgenröschen . . . . • — 25 10 
pendula, rothblühemlo . . . . * — 25 10 

- alba, YvoisKblüliemlc ... * - 25 10 

- - flore pleno, gef. weisse, 

schön. • 40 10 

Bonnelti, mit dunklen Blüthen- 

stielen, schön. * — 25 10 

com pacta, niedrige rot he . * 80 10 

-- alba, niedrige weisse . 4 — 30 10 

flore pleno, gefüllte rosenrothe, 

sehr schön .• - 30 10 

carnea flore pleno, gefüllte, 
fleischfarbige, schön . . . * — 30 10 
ruberrlma, leucht, dunkelroth • — 25 10 
—*—— compacta, dunkelroth, 

compact, schön . . . • — 40 10 
fl. pl., dunkelroth, gefüllt* — 80 10 
In schönster Mischung .... . — 25 10 

Ein Sortiment in 8 schönen Sorten -60 




►W 6004. Silene pendula compacta rosea fl. pl., 
reizend für Einfassungen. 

20 Gr. 50 ä Port 15 


M 20 Gr. Prt. 

Solanum siehe Dekorationspflanzen. ^ ^ 

6021 Sphenogyne speeiosa, prficlitfg, gelb . -m — 40 10 
6080 Statico Bonduelll, gelbe Immortelle . . M — 25 10 

6033 - sinuata, blaue, f. Winterbouquets M -26 10 

6036 - -— candidissima, weisse . . . M - - 25 10 

6039 -hybrida, schön gemischt . M 26 10 

60-16 - Suworowi, mit langen rosen rot lieft 

Blüthcnrispen.M — SO 16 

604N Stevia Lindleyana, woiss \ schön für M 1 — 20 
6049 - purpurea, pnrpnr / frische ßouq. M 1 — 2o 



.V? 6006. Silene pendula flore pleno. 
20 Gr. 30 <*, ä Port 10 £ 



*W 6033. Statice sinuata. 
20 Gr. 25 ä Port. 10 * 



M 6079. 

Tagetes erecta und patula flore pleno 
hohe Sorten gemischt. 

20 Gr. 40 h ä Port. IO 


9 
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Tagetes, M. 


20 Gr. Prt. 


M gefüllte Sammetblume. A A 

6054 erecta aurantiaca pl. t goldgelbe hohe . M — 50 10 
6057 sulphurea pl., schwefelgelbe hohe M — 50 10 

6060 nana aurea pl. t niedr. goldgelbe M — 50 lo 

6063 - sulphurea pl., „ ßchwefelg. M — 50 10 

6069 patula aurea pl., goldgelbe, buschige . M — 50 10 
(5072 pulcnra pl., gelb mit brnun . . M — 50 10 

(5075 ranunculoides pl., mnunkelblütig M — öo lo 

6078 - striata, pl., gestreifte . . . . M — 50 10 

6079 erecta und patula, hohe Sorten gemischt M - 40 10 

6081 patula nana lutea pl., gelbe niedrige . *M — 50 10 
6081 aurea pl., goldgelbe . . . *M — 50 10 

6087 pulchra pl., gelb mit braun *M — 50 10 

6090 — - ranunculoides pl., schön . *M - 50 10 

6098 — striata pl., gestreifte . . *M — 60 10 

0090 - niedrige Sorten gemischt . *M - 40 10 

6097 - bicolor (Ehrenkrouz), einfach, 

gelb mit braun, sehr schön *M — 60 10 

6098 - - Goldrand, Neuheit Blumen 

dunkelsammetbraun mit Goldrand, 
prächtig leuchtend als Einfassung . — 80 15 

6102 Ein Sortiment Tagetes in 8 Sorten . . . - 60 

6103 Tagetes lucida, gelbe wohlriechende M — 80 16 



M 6097. Tagetes patula nana bicolor (Ehrenkreuz). 
Blume von egalem Wuchs, prächtig als Einfassung. 
20 Gr. 60 ä Port. 15 5. 



M 6104. Tagetes signata pumila, 
niedrig, orangefarbig, reizend für Einfassung. *M. 

20 Gr. 60 \ ä Port. 15 A. 



M 20 Gr. Prt. 

Thunbergia siehe Schlingpflanzen. .4 A A 
6107 Trachymene coerulea, prächtig blaue l 80 20 

6110 Trifolium suaveolens, rosa, wohlriechend — 40 10 


Tropaeolnm majus. 


Rankende grosse Kapuzinerkresse. 

6113 atropurpurevim, dunkelpurpur. 

6114 coccineum, scbarlachrothe. 

6115 hemisphaericum, orange. 

6116 luteum, gelbe. 

6117 Regelianum, purpurviolet. 

6118 Schulz!, Scharlach dunkollaubig . . . . 

6119 von Moltke, bläulich rosa. 

6120 Vesuvius, neu, luchsrosa dunkellaubig, 

prachtvoll. 

6121 Ein Sortiment in ß Sorten ä 1 Port. . . • 


- 30 10 

- 30 10 
30 10 

- 30 10 

- 30 10 

- 30 10 
30 10 

t - 20 
- 50 



Tropaeolam majus Tom Thiunb. 

Zwerg-Kapuzinerkresse. 

: 2<) Gr. Prt. 

. >i- # A A 

6123 atrococcineum, glühend scharlachrotli . . — 30 10 

6124 Beauty, reingelb, Scharlach gestreift. . . — 30 10 

6125 coccineum fol. aureis, neu, goldlaubig . . — 40 15 

6126 coeruleo-roseum, bläulichrosa, schön . . — 30 10 

6127 Crystal Palace Gern, marmorirtes . - . . — 30 10 

6128 Dunnett's spotted, goflecktes.— 30 10 

0129 Empress of India, dunkel Scharlach, 

prachtvoll.— 60 16 

6130 Golden King, goldgelbes, ganz prächtig — 40 15 

0131 King of Tom Thumbs, das schönste, feurlg- 
scharlach mit dunkler Belaubung, 
ganz prachtvoll.- 40 15 

6132 King Theodore, schwarzroth .— 50 lo 

6133 Pearl, gelhlichweissos.— 30 10 

6134 purpureum (CattePs Crimson).— 30 J0 

6135 Rose, leuchtend rosa, schön.— 30 10 

6186 Ruby King, neu, prächtig, rubinroth . - — 5 a) 15 

6137 Yellow (luteum), reingelbes.— 30 10 

6138 In Prachtmischung . . . . I Kilo .4 5, — 30 lo 

6139 Ein Sortiment in 8 Sorten .,51 Port.-6<> 

6110 Tropaeolum minus coccineum, feuerrotb, 

reichblühend, schön für Töpfe M — 60 io 
tmr Tropaeolum Lobbianum etc. 
siehe Schlingpflanzen M 6910-7008. 
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6138. Tropaeolum majus Tom Thumb, 
Prachtmischung. 

Kilo .4/ 5,-, 20 Gr. 30 \ ä Port 10 <f 


e 

20Gr. Prt. 

Ai M J <1 

G150 Venldium calendulaceum, zierlicli . . . — 60 15 
6151 Verbena Aubletla grandiflora ... *M — 50 10 

0152 - Niveni, woiss, wohlriechend . *M — 40 10 

6158 — pulchella, zierlich, lila ... *M — 40 10 

615-1 - venosa, blaublüliond, prächtig “M — 60 10 



As 6165. Verbena hybrlda compacta, 
niedrige und compacte Sorten in Prachtmischung. 
* 20 Gr. # 5, , ä Port. 30 A 


Verbena hybrida compacta *M. 


{DWT~ Prachtvolle neue Klasse. Sehr schön für Einfassungen und Teppichbeete. "HW 


20 Gr. Prt. 

Ai . ft. 4 4 

6155 compacta candidissima, scltneewuiss . . 5 — 30 

«5166 - erecta coccinea, achnrlachroth . . 8 — 80 

^157 - - - alba oculata, Scharlach 

mit welssem Auge . ♦ 8 - 30 

6159 - - violacea, dunkelblau.ß — 30 


20 Gr. Prt. 


Ai d 

6160 compacta Defiance, prächtig scharlachroth 8 — So 

6161 - erecta carminea. 8—30 

6162 - - Deutscher Kronprinz, dunkel- 

blutroth prachtvoll .... 8 — 80 

6163 - Purpurmantel, dunkelpurpur 8 — 3o 



Ai 6180. Verbena hybrida Prachtmischung von Nummerblumen. 

20 Gr. -M 2,50, ä Port. 30 X 

M 6189. Verbena hybr. grandlflora, Mammoth, neue grösstblumige Pracht-Varietäten in reichstem 
Farbenspiel von wunderbarer Schönheit. 20 Gr. Jt, 4,50, ä Port. 40 _ 
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Verbena hybrida. 


Die Verbenen gehören nebst Dianthus (Sommer- 
Nelken), Godetlen, Lobelien, Petunien, Phlox, Violen 
(Stiefmütterchen), Zinnien etc. zu unseren beliebtesten 
und schönsten Sommerblumen. Sie sind sehr farben¬ 
reich und besonders wirkungsvoll zu Gruppen und Ein¬ 
fassungen, sowie auf Rabatten und auf Beeten in Rasen¬ 
plätzen. Die Aussaat geschieht im Frühjahr möglichst 
in’s warme Mistbeet, Töpfe oder Handkästen, welche 
warm zu stellen sind. 

20Gr. Trt. 

.4 4 


0182 candidisslma, mit grossen reinweisson 

Mfithendoldon. 2 50 HO 

6188 coccinea, prächtig scharlachrot he .... 8 - 30 

0184 - alba oculata, Scharlach mit weissem 

Auge. 3—30 

0185 coerulea, prächtig dunkolblauo Sorten . ♦ 2 60 30 

6186 - alba oculata, dunkelblau mit 

weissem Auge. 8 30 

6187 Defiance (atrococcinea), rein Scharlach, 

äusserst prachtvoll für Gruppen 3 — 30 

6188 foliis aureis, neue gelbblättrige, in ge¬ 

mischten Farben. 5—40 

6190 Schwarzblau mit weissem Auge, sehr 

schöne und leuchtende Farbe ... 3 50 40 
0191 striata, prächtig gestreifte Varietäten, in 

feinster Mischung. 3 30 

6192 grandiflora alba, neue reinweisse bestän¬ 

dige Varietät der bekannten Main- 

moth Verbenen. . - 40 

6193 Ein Sortiment Verbenen in 0 Sorten . . .-150 





i 


i 

** 

t 


6i8t. 

Verbena hybr. grandiflora auriculaeflora. 
aurikelblüthige Pracht-Varietäten, 
in feinster Mischung. 

20 Gr. h 2,50, ä Port. 30 4. 


.44 4 

6194 Viscaria cardinalis, brillant carmoisin . . -40 10 

6195 - elegans picta, rosa mit Scharlach — 40 10 

6196 - oculata, rosa mit dunklem Auge . — 30 10 

6197 - - coerulea, reizende Färbung . — 40 10 

6198 - in schöner Mischung.- 30 10^ 

6199 Waitzia aurea, goldgelbe, schön . . . f 3—26' 

C20O - grandiflora, grösste und schönste f 3 — 25 

6201 Whitlavia gloxinioides, weiss mit blau . . — 30 10 

6202 - grandiflora, grossblumige blaue . — 30 lo 

6203 -alba, grossblumige weisse . . — 30 10 

6204 - In schöner Mischung.— an in 


Viola 

tricolor maxima 

(Pensees). 

Grossblumige Stiefmütterchen 
oder Sammetveilchen. 


MT Der Samen nachstehender Violen ist nur von 
den grössten und tadeltos gebauten Blumen gesammelt 
und wird die weitgehendsten Ansprüche befriedigen. 
Samengewinn spärlich. 


eignen sich zu Einzelgruppen. 

M 

6216 Atropurpurea (Purpurmantel) . 

6217 ‘Azurblau, sammetartig, sehr schöi 
6221 Broncefarben, prächtig .... 

6223 Brunhilde, purpurbraun mit Gold 

säum, prächtig. 

6224 Candidissima(Schneewittchen),zart 

atlasweiss, sehr schön . . 

6226 Canariengelbe. 

6227 Coquete de Poissy, rosig hellblau 

6228 ‘Dr. Faust, kohlschwarz .... 

6229 Dunkle Prachtsorten, schön . . 

6230 Feuerdrache, purpur mit gelbem 

Rand. feuerfarbig, extra . . . 

6231 Gestreifte, in prächtigen Farben und 

reizenden Schnttirungen.... 

6232 ‘Goldelse (aurea pura), reingelb 

ohne Auge, sehr schön ... 

6233 Goldrand, pfirpur mit breitem gelbem 

Rand, prachtvoll. 

6235 ‘Grossfleckige gelbe, leuchtend . 

6236 * weisse, sehr schön . . 

6237 - gelb- und rothgrundig 

6238Havannafarbige, schön .... 

6239 mit gelber Mitte ... 

6240 ‘Hellblau, reizende Farbe . . . 
6248 ‘Hochgelbe mit schwarzem Auge 
0244 ‘Kaiser Wilhelm, ultrainarinblRu 

prachtvoll. 

<>245 Kaiser Friedrich, purpurrot!i mit 
schürf abgegrenzter goldgelber 

Randzeichnung. 

6246 ‘LordBeaconsfield.summetig purpur- 
violet, die oberen Petalen in Weiss 


6247 


übergehend, prächtig 

r 


bunte Prachtsorten, 


6248 

6250 


Marmorirte 
gemischt 

— gelbgrundige, sehr schön 

- weissgrundige, reizend 

6252 Meteor, neu, leuchtend braun, schön 
6254 Pfauenauge, prächtig 
6265 ‘Purpurviolette, besondere schöne 

beständige Farbe. 

6258 Quadricolor, Ultimen vierfarbig 
theils auf gelb , theils auf weissem 

Grunde reizend .. 

6260 Rot! * opchen, dunkelroth sehr 


6261 Rosalua, reizend schöne Färbung 
6268 Sammetbraun mit gelber Mitte 
620-1 Schwarz mit Goldbronce, extra 
6265 - mit Violet, sehr schön 

6267 Schwarzblau schattirte, sehr schön 

6268 Silbersaum, prächtig. 

6273 Victoria, leuchtendroth, schön 
6275 ‘Weiss mit violetem Auge, schön 
627G Ein Sortiment Violen in 10 Prachtsorten .4 1,60. 

6277 - „ 20 m „ 3,- . 

6278 - * „ 30 „ * 4,50. 

6279 - , , (0 * „ fi, . 


20 

1000 

ä 

Gr. 

Korn Prt. 

.4 A 

A A 

A 

2 50 

- 60 

25 

2 - 

— 60 

•25 
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- 80 
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Viola tricolor maxima (Pensees). 

POT Der Samengewinn nachstehender Pensees Ist bei den meisten Sorten äusserst spärlich. 



M 6210. 

„Non plus ultra.“ 

Zusammengestollt aus den edelsten u. grossblumigsten 
drei* u.fünHIeckigen Preis-Pensöes der Klassen: Bugnot’s, 
Cassier’s, Odler. Trimardeau u. Pariser grossfleckigen. 
An Eleganz, Farbenreichthum und brillanter Zeichnung 
sind dieselben unübertroffen. 

20 Gr. .4 8,-. 

1000 Korn .4 1,—, 600 Korn 60 X 300 Korn 40 X 
Ai 6211. 

Bugnots grossfleckige. 

Prächtige Klnsso in auffallend leuchtenden Farben. 
Sehr grossblumig, die unteren Potalen sind breit gefleckt, 
die oberen meist fein gestrichelt und gefleckt 
20 Gr. .4 9.-. 

100O Korn h 1,-, 500 Korn 60 X 300 Korn 40 X 
M 6212 

Cassier, drei* und fünffleckige, 

riesenblumige Pensees, 

mit prächtig gezeichneten Blumen in brillanten Farben. 
20 Gr .4 9 , . 

1000 Korn .4 1, , 500 Korn 60 X 300 Korn 40 A. 


M 6213. 

Odier (imperialis), 

fünffleckige, grossblumige Prachtsorten 
in den herrlichsten Farben gemischt 
20 Gr. .4 9.-. 

1000 Korn .4 1,-, 500 Korn 60 .% 300 Korn 40 A. 


A3 6215. 

Trimardeau- oder Riesen-Pensees, 

von kräftigem Wuchs, mit extra grossen Blumen. 

Alle Farben in Prachtmischung. 

20 Gr. .4 2,50, 1000 Korn 60 A, 500 Korn 35 
300 Korn 25 X 


Ai 

>260 

>249 * 
1218 


270' 


In folgenden separaten Farben : 

20 Gr. lOOOK.äPrt. 


II UCdU ^moauii'/ huumi«i 

blau, schwarz gefleckt . 


- alba pura (Schneewittchen) . 9 

- aurea pura (Goldelse) ... 9 

- dunkelpurpurviolet .... 4 

- Feuerkönig, brnunscbarlach 

m. gelbem Band u. gelb. Auge 10 

- goldgelb, m. schwarzem Auge — 

- Kaiser Wilhelm ..5 

—— Lord Beaconsfleld .... 6 

—— Mohrenkönig,schwarzeRiesen- 6 

weiss, mft schwarzem Auge ft — — 


4 

Jk 

4 

4 


1 

_ 

30 

60 

— 


30 

— 

1 

— 

30 

— 

l 

— 

80 

— 


80 

30 


1 

, 

80 

_ 

— 

80 

30 

_ 

— 

80 

30 

— 

— 

80 

30 


_ 

80 

30 

— 

— 

80 

80 


Ai 6214. 

Neueste grossfleckige Pariser. 

Ganz prachtvolle Klasse 

von kräftigem, compactem Wuchs und colossal grossen, 
edelgeformten, aufrechtstehenden Blumen in reichem 
Farbenspiel. 

20 Gr. 4 5, , 1000 Korn 80 .J, 500 Korn 50 X 
300 Korn 30 X 

Viola, ..Germania", siehe Neuheiten. 

Viola, verbesserte Pariser Riesen , siehe Neuheiten. 



A3 6215. 

Trimardeau- oder Riesen-Pensöes. 

Alle Farben in Prachtmischung. 

20 Gr. Jt 2,50, 

1000 Korn 60 A, 500 Korn 35 X 300 Korn 25 4- 
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.« Gum Viola tricolor maxima. 
Prachtmischung aller Farben, in feinster Qualität. 

20 Gr. .4 2,50, 1000 Korn SO J, ä Portion 30 A. 


m 6281. 

—-. Elite-Mischung, 

nur von den schönsten Ausstellungs Blumen der feinsten und grossblumigsten Sorten gesammelt. 

20 Gr. 6, , 1000 Korn 80 500 Korn 50 300 Korn 40 X 

m 6282 . Viola tricolor maxima, 

alle Farben )n Mischung, sehr gute Qualität. 20 Gr. .41 1,50, k Portion 20 A. 


—===== m 0283. Viola tricolor maxima „Präsident Carnot“.- 

Fünffleckiges riesenblumiges Pensee. neu. 

Die Blumon dieser prächtigen Sorte Stiefmütterchen sind gross und edel geformt; auf jedem der fünf roin- 

weis9en Blumenblätter erscheint ein tiofviolctor Fleck, welcher den grössten Theil derselben einnimmt. Beide 

Farben heben sich scharf von einander ab und bildon einen reizenden Contrast. 

tOOO Korn .41 1. . 500 Korn 60 X 300 Korn 40 X 

~ — 

«i>Sö Englische, in schönster Mischung.20 Gr .41,3,-, 1000 Korn 50 4, Port. 25 X 

<>2S6 Französische grossblumige, meist purpur u. violette Scliattirungen . 20 „ „ 2,—, 1O00 „ 50 „ „ 35 r 
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Zinnia elegans fl. pi, gefüllte Zinnien, M 

0BT Nachstehend«) gefüllte Zinnien sind eine der 
schönsten Zierden des Blumengartens, welche nirgends 
fehlen sollten. 20Gr. Prt. 

6287 Carmoisin 6288 Reinweiss 6289 Purpur i ** ^ 

6290 Scharlach 6291 Goldgelb 6292 Rosa ) ft - 80 20 

6293 Hellgelb 6294 Blutroth 6296 Lila 1 

6801 Ein Sortiment in 8 Sorten , » . i\ 1 Port.-100 



m 6300. Zinnia elegans fl. pl., in Prachtmischung. 

20 Gr. 60 <$., i\ Port. 15 <*. 



7 


m 6320. Zinnia elegans fl. pleno Liliput 

mit sehr zierlichen, kleinen, dichtgefüllten filunum, 

in Prachtmischung. 

20 Gr. Jk 1,20, a Port. 25 9). 


Zinnia elegans pnmila fl. pl., M. 

gefüllte niedrige, ^ )np Prt 

M A A 

6902 Scharlach Ö3oS Purpur . . ä — 90 20 
63» 14 Goldgelb 6905 Weiss ... ä — 90 20 
6800 Salm rosa 0307 Violet ... Ä - 90 2») 

6310 In prachtvoller Mischung . . — 80 15 

6311 Ein Sortiment ln 6 Farben 

ä 1 Port.-80 

Zinnia elegans fl. pl. Liliput, M . 

Neue Liliput-Zinnien, mit zierlichen kleinen, 
dichtgofüllten Blumen in reizenden Farben, 
prachtvoll. 20Gr. Prt. 

M .M A A 

0313 Scharlachroth 6114 Weiss . 30 

6315 Goldgelb 0316 Orange . . \ -du 

6320 In Prachtmischung.I 20 25 


6340 Zinnia Haageana (sp. Mexiko), 

niedrig, orangegelb, 

schon für Einfass.*M - 60 15 

6341 - - flore pleno mit dicht¬ 

gefüllten goldgelben 
Blumen. . . . *M 3 — 30 


Xeranthemum 
annuum fl. pl •jJL 

Gefüllte Papierblume.) 

MT Sehr werthvoll für trockene Bouquets 


und Kränze. 20Gr. Prt. 

Ai A .J 

0343 ple simum album , weiaso, 

extra.. — 60 20 

6345 - atropurpureum, purpur- 

rothe, extra.— 80 20 


63-19 Imperiale flore pleno, prächtig 

purpurviolet .... 80 20 

6851 superbissimum, leucht. 

blutroth, prächtige,auf¬ 
fallende Farbe . . . - Bo 20 
0363 superbissimum fl. pl., purpur 

uomponblüthig* ... 1 -20 

6366 album fl. pl. . weisse, 

pomponblüthige ... 1 — 20 



Zinnia elegans robusta grandiflora plenissima, .M. 


Riesenblumige Zinnien. 

Diese neue Z.-Rasso bietet das Norr plus ultra aller bis jetzt 
bekannten gefüllten Z., sowohl in Farbenpracht als auch ln dor 
vollendet schönen Form der Blumen, welche bei hochgewölbter, 
dichtester Füllung, auf nahrhaftem guten Boden onormc Grösse 
erreichen. 

m 0330. In Prachtmischung» äusserst brillant. 

20 Gr. Ji 1,20, ü Port. 25 <). 
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•-V 


V 

5k 

i 

1 

1 

i 

* 


j ßtllerlei m? 
Sommerblumen 

für 

Freiland-Aussaat. 

.w 6400. 

Hohe Sorten 

in schöner Mischung, 

1 Kilo ./6 4,—. 20 Gr. 25 «J , ii Port. 10 

.M 6101. 

Niedrige Sorten 

in schöner Mischung, 

1 Kilo .A 4,-, 20 Gr. 25 $., a Port. 10 <J. 


.'. 6410 


zur Anlegung einer schönen 

Blumen-Wiese (auch Blumen-Rasen genannt). 

Den denkbar schönsten , frisch grünen Wiesenteppich 
gleichsam durchweht mit allerlei glanzenden Farben erhält 
man durch Verwendung dieser feinen Gräser- und Blumen- 
Samen-Mischung, besonders ausgewählt und xusainmengostellt 
für diesen Zweck. Eine wirklich überraschende Wirkung ist 
es, dass der herrliche grüne Untergrund in angenehmster 
Weise durch eine Fülle der lieblichsten lilumen in allen 
Farben und Formen unterbrochen wird, somit eine wirkliche 
Schmuckwiese darstellend, die vom zeitigen Frühjahr bis zum 
Spätherbst den täglich wechselnden Anblick sehr belebt und 
für jeden Tag reichlich Blumen liefert die zu allerhand 
hübschen Sträussen und zur Füllung von Vasen verwendet 
werden können Diese Mischung ist derartig zusammen- 
gestellt, dass sie vortheilhafl sowohl in Parkanlagen wie 
auch in Ziergärten und an Rändern, man kann sagen : überall, 
Verwendung finden kann. 

Eine Beschreibung über die Behandlung der Aussaat 
wird jeder Sendung beigefügt. l l v Kilo Samen genügen zum 
Besäen für HX) Quadratmeter. 

IO Kilo .# 30,-, 5 Kilo Jk 18, ,1 Kilo.* 4, ,100 Gr. 40 1 


W>Ä-! ~ )A< W V-r! jA* )Ä<3 



Eignen sich sehr gut zur Bekleidung von Lauben und Wänden etc. 
——. I)ie Cucurbitaceen lieben alle sonnige Lage. __ 



M 6436. Abobra viridiflora. Port. io ?. 


.V; 6448. Cucumis Anguria (Aradae). 
20 Gr. 60 «ä, ft Port. 15 A. 



V 6492. Luffa cylindrica. Port 15 A 


6436 Abobra viridiflora, reizend, mit Scharlach 
rothen zierlichen Fruchten . . 
6*438 Benlncasa cerifera, Wachskürbis, schön 
5441 Bryonopsis laciniosa erythrocarpa, reizend 
mit kleinen, roth und weiss mar 

morixten Früchten. 

6443 Coccinea indica, mit carmoisinrothen 

Früchten, prächtig. 

0147 Cucumis anguineus, Schlangcnfrucht . 

6448 - Angüria (Aradae), reizend . . 

6450 - dipsaceus, Weborkardenkürbis . 

6*156 grossularoides, Stachelbeerkürbi« 

6462 odoratissimus, wohlriechend . 

G465 Cucurbita argyrosperma, schöne essbar« 
weisse silbergerandete Samen 

6171 melanosperma, Angnrien-Kürbis 

schön zur Bekleidung von Lauben 
Spalieren etc., mit grünen, weiss 

gefleckten Früchten. 

6474 leucantha longissima, mit Früchten 

von 1 Meter Länge .... 

6477 Cyclanthera oxplodens, Springgurke 


20Gr. Prt. 
.4 A A 


l 60 
- 80 


- 6) 15 


I 20 
- 60 
- 60 
— 60 
- 6 » 
- 00 

I I 


20 

15 

15 

16 
16 
15 

20 


- 50 15 


60 

NO 


M 


1 20 


— 60 
- 60 
- 80 
! 2t) 
- 50 
60 
60 


10 


2o Gr. Prt. 

.« A A 

6480. Cyclanthera peduta, Scheibengurke, essbar 40 
6481 Echinocystis lobata, sehr raschwachs., im 
Herbst an Ort und Stelle‘in’8 Freie 
zu säen. Keimt langsam .... 

6483 Eopepon aurantiacus, goldgelb, 10 Korn 

6489 - vitifolius, grosse weisse Blumen, 

orangerothe Früchte . . 10 Korn 
6492 Luffa cylindrica t interessante 

6498 - Solly Qua f Schlingpflanzen 

6601 Melothria pendula, schön .... 

6604 - scabra, schön . . . 

6öo7 Momordica Balsnmina, Balsamapfel 

6510 - Chnrnntia, gurkenartiger . . . . — 5t 

6613 ,- Elaterium, Vexir- oder Spritzgurlce — 6t 


6516 Mukia scabrella, kleine zierliche Früchte 3 
6519 Bhynchocarpa dissecta .... 10 Korn — 

6526 Scotanthus tubiflorus, weisse Blumen; seluir- 

lachrotlie Fruchte, sehr schön . . 4—30 
6628 Thladiantha Dubia, schön 10 Korn — 30 

6529 Zierkürbisse, kleine Sorten in vielen nied¬ 
lichen Formen, gemischt . . . . — 40 16 
0530 - grosse Sorten in vielen Formendem, 40 15 
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Zier-Gräser, 

Die mit *f* bezeichnete» sind perennirond, mit * bozeichneten eignen sich für Maknrtbouquets. 



M 6600. Briza minima. 
20 Gr. 40 A, ä Port. IO A 



.W 6606. Bromus brizaeformis. 
20 Gr. 25 ä Port. IO A 



•W 6594. Briza maxima. 
20 Gr. 30 A, ä Port. IO X 


20 Gr. Prt. 


.M A ^ 

6652 Agrostis nebulosa, s. zierlich, für Bouquet» — 80 15 

6055 - pulchella, zierliches Straussgrus . — 40 10 

6558 Andropogon argenteus, prächtig . . . t — 80 15 

6570 - Sorghum, Moorhirse . . . . • — 90 10 

6571 Anthoxanthum gracile, für Bouquets . . — 30 10 
6574 ArundoDonax, schöne Dekorationspflanze + — 80 15 

6576-fol. varieg., buntblättrte ..fl 50 26 

6585 Avena sterilis, sehr schön, ä Ko. -4 4, - • — 25 10 

6591 Briza geniculata, Zittergras, schon . . . — 80 15 

659-1 - maxima, grösstes „ ü Ko. Jf> l t • — 40 10 

6600 - minima <gracüis) „ « * „ 9,— — 40 10 

6604 Brizopyrum siculum, sehr zierlich ... — 40 io 

6606 Bromus brizaeformis, i r* ä Ko. # 3,— * — 25 10 

6609 - raaerostacliyus, I S , , * 3,5t* * — 25 10 

6612 - madritensis, (c - - « 4,50 • — 30 10 

6613 - patulus, schön ) •? , - - 3,— * — 26 10 

6621 Chlöris barbata, l schön für ... — 60 16 

6624 - elegans, I Einfassungen ... 1 20 20 

6627 Chloropsis Blanchardiana, zierlich ... 3 — 25 
6633 Coix Lacrymae, Thränengras, für niedrige 

Gruppen.ü Ko. Jf> 3,—-25 10 

6639 Eleusine barcinonensis, schön . . . . . — 50 10 

6642 - corocana, interessantes Ziergras . — 30 10 

6645 - indica (spec. Chinae), sehr zierlich . — 40 10 

6618 - rigida. hübsches Ziergras . . . . — 30 1‘* 


‘>651 Elymus caput Medusae, Haargras, dekor. t — 40 10 
6657 Eragrostis elegans, zierlich, für Bouauets — 30 10 

6660 - maxima, sehr schön, grosse Aeuren — 80 15 

0663 - suaveolens, wohlriechend, zierlich 1 — 20 

6666 Erianthus Ravennae, Wollgras, schön . t — 80 lo 

66G9 - fol. variegatis, buntblättrig . f 1 20 20 

6672 Euchlaena luxurians, schnellwachsend, bis 

3 Meter hoch, dekorativ.— 60 15 

6675 Eulalia japonica, prachtvolle rasch- und 
hochwachsende, dem Gynerium ähnliche 

Grasnrt. Sehr effektvoll.t 1 60 20 

6681 Festuca procumbens, sehr zierlich . . . — 40 10 

6684 - stipoidea, sehr zierlich, für Bouquets — 30 10 

6688 - viridis, reizend, zu Einfassungen t — 40 10 

6690 Gymnothrix japonica, sehr dekorativ . . t I - 80 

0693 - latifolia, bis 2 l / 9 m hoch. Für Einzel- 

gmppen von grösstem Effekt . t 1-20 


M 20 Gr. Prt. 

6696 Gynerium argenteum, prächtiges Pampas- .H A A 
gras, effektvoll u. dekorativ ♦+ 1 — 20 

6699 - variegatum, buntblättriges . f 2 — 25 

6702 - jubatum, prachtv. in. dunk. Blättern 

u. röthlichwoiss. Bliithenbüscheln *t 1 50 20 
6705 Hordeum aegyceras, f. Makart-Bouquets ’f — 90 10 

6708 - jubatum, schön für Bouquets . . — 40 10 

6711 Isolepis gracilis (tenella), sehr zierliches 

Gras für Ampeln und Aquarien . f — — 30 
6714 Lagurus ovatus, schön für Bouquets . . * — 40 10 
6720 Lasiagrostis argentea, für Bouquets . . *f — 40 10 

6725 Melica atropurpurea \ schön . . . 'f — 40 10 

6727 - ciliata für . . . *f — 30 10 

6728 — nebradensis f Bouquets . . . *f — 40 lo 



■Air 6591. (I) Briza geniculata. A3 6585. (3) Avena sterilis 
A3 6627. (2) Chloropsis Blanchardiana. 

A3 6714. (4) Lagurus ovatus. 
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20 Gr. Prt. 

6782 Panicum paimifolium, sehr effektvoll t 2 50 25 
6735 —- plicatum, schön für Topfoultur t 2 — 25 
6738 sulcatum, sehr dekorativ ... f 2 — 25 

6747 Pennlsetum longistylum, schön zu Ein¬ 

fassungen wie für Bouquets — 40 15 

6748 - violaceum, neu, reizend für 

Einfassungen und Bouquets — 60 16 

6749 — Rüppelianum, neu, mit prächtigen 

purpurvioleten Aehren, wohl das 
schönste Ziergras welches existirt l 50 20 

6750 Poa amabilis, prächtig für Bouquets . . — 60 15 
6753 Saccharum Maddeni, ähnlich Erianthus + 1—20 
6766 Setaria alopecuroides, für Bouquets . . • — 26 10 

6757 - - nigra, m. dunkelbraun. Aehren — 60 16 

6769 - macrochaeta, schön für Bouquets • — 30 10 


.. 20 Gr. Prt. 

^ ^ 

6765 Sorghum nigrum, sehr dekoratives Gras — 30 10 
6768 Stipa elegantissima, sehr dekorativ, für 

Bouquets äusserst zierlich . . . t 2 — 25 

6771 - gigantea, sehr dekorativ. . . . + 1 50 20 

6774 - pennata, Federgras, sehr dekorativ, 

unentbehrlich für Gräserbouquets f — 60 16 

6776 Tricholaena atropurpurea, mit dunkel- 

rothen Blüthenrispen. — 60 16 

6777 - rosea, rosenroth, sehr zierlich . . — 60 lö 

6780 Uniola latifolia, schön für Bouquets . . •+ l — 2o 

6795 Ziergräser-Mischung, für BouquetB . , . — 40 lß 


6798 12 Sorten schöne Ziergräser für Bouquets-100 

6801 6 - - - -- 60 

6804 8 - - dekorative Ziergräser f&r 

Blattpflanzen-Gruppen. . 160 



Schlingpflanzen. 

Zur Bekleidung von Lauben, Wänden, zum Bilden von Guirlanden etc. geeignet. 


M A. Einjährige. »Or Prt. 

Die mit W bezoichneten verlangen ge¬ 
schützte und sonnige Lage, die mit T bez. 
sind auch zur Topfkultur geeignet. 

6810 Calampelis scaber (Eccromncarnus), mit 
orangerothen Blurnenbüscheln, sehr 
schön z. Bekleid, v. Mauern etc. WT 1 60 20 
6813 Clitorla coelestis, himmelblaue . . . WT 1 60 25 
6816 — ternatea, prächtig.WT 1 - 20 





6820 Cobaea scandens, kletternde Glockenrobe, 
prächtige Schlingpflanze, schnell u. 
üppig wachsend, schön z. Verzierung 
von Wänden, Pfeilern, Säulen etc. 
m. schönen glockenförmigen blauen 
• Blumen, eignet sich sowohl für's 
Freie wie für's Kalthaus . . TK 
6823 - fl. albo, weissblühende TK 


20 Gr. Prt. 
H 4 4 


1 20 
2 50 


6828 Dolichos giganteus, violetroth ... W — 30 10 
6881 - Lablab, roth, sehr schön W — 30 10 



M 6820. Cobaea scandens. kletternde Glockenrebe, 
prächtige Schlingpflanze. 20 Gr. .*1,20, ä Port 25 4. 


M 6810. Calampelis (EccremoearpuB>][8caber 
20 Gr. A 1,50, ä Port 20 V 
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Humulus Lupulus aureus. 

Hopfen .»Goldenes Vliess“. 

Neuheit Neuheit! 

Eine äusserst werthvolle Bereicherung unserer 
Schlingpflanzen. Sie zeigt durch dir goldgelbe Farbe 
Ihrer Blatter einen äusserst angenehmen Gegensatz 
zu dem eintönigen Grün, in das die meinten unserer 
Schlingpflanzen gekleidet sind. Die gelbe Farbe bleibt 
durchaus treu vom Anfang des Wachsthums an. Die 
alten Blütter changiren im lichtgrünen Ton , was den 
Reiz des Colorits noch erhöht Die Ranken sind auch 
als Bindematerial von hohem Werth. Der neue gelbe 
Hopfen ist ausdauernd und winterhart, bringt keinen 
Samen und wird vom April ab in kleinen Pflanzen in 
Töpfen versandt. Rasches Wachsthum und bedeutende 
Vermehrungsfähigkeit unbedingt sicher. 

ä Stuck ff 1 ,-. 


M 6832. Humulus japomcus, einjähriger Hopfen, 
sehr schnell- und hochwachsend, prächtige Schlingpflanze. 
20 Gr. 80 ^ ä Port. 15 X 


M 

6S34 

6837 

6840 

68-13 

6846 

6847 


6849 

6862 

6855 

6858 

6859 
6861 
6862 

6864 

6870 

6878 


20 Gr. ä Prt. 

.M> 4 

Ipomoea bona nox, grossblumige, schön — 40 16 

- coeeinea, scharlnchrothe . . . • — 3*1 Pj 

- hederacea grandiflora . . . . W — 40 15 

— — - alba, weisse . . • ♦ W — 40 15 

-—I- — atroviolacea.W — 60 lo 

— imperialis, neue Kaiserwinde 

ganz prachtvoll, in brillanten 
Farben gemischt. — 60 

— limbata, purpur. . . W — 40 

— - elegantissima, prachtvoll . W — 40 

— Nil grandiflora, hellblaue . . . W — 40 

— purpurea, Trichterwinde, gemischt — 26 
- 8 Farben separat, jede ä . . — 30 

Ein Sortiment in 8 Farben- 

flore pleno, neue gefüllte 

schönste Farben gemischt 1 — 
Quamoclit, scharlnchrothe . . WT — 40 
rubro-coerulea, himmelblau, sehr 

grobsblumig, prachtvoll WT l — 
alha nr-w-lif iin» WT 1 50 26 


M 6858. Ipomoea purpurea. in Prachtmischung. 
20 Gr. 25 X ä Port. 10 X 


M 6833. Humulus japonicus fol. variegatis, neu, 
mit weias panachirten Blättern. 

Ganze Wände, Verandas oder l.aubon etc. mit diesem 
buntblättrigen japanischen Hopfen berankt, gewähren 
einen überaus reizenden effektvollen Anblick. 

20 Gr. Jt 1, , ä Port. 20 X 


\ 20 Gr. h Prt. 

ff 4 «9 

6874 Lathyrus odoratus „Cupido“ weiHs . . . — 80 20 

6 S 75 - - - rosa mit weiss .... 1 GO 30 

(Zwei neue reizende Zwerg-Latbyrus.) 

6876 Lathyrus odoratus. wohlriechende Wicke, 
herrliche Farben in Pracht¬ 
mischung • . . Kilo .ff 2,-20 lo 

0877 — Eckford’s neue Hybriden 

in Prachtmischung Kilo .H> 3, 30 15 

G879 Ein Sortiment in 8 Farben-60 


M 6877. Lathyrus odoratus, Eckford's neue Hybriden 
in Prachtmischung. 

20 Gr. 30 X & Port. 15 X 
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20 Gr. n Prt. 

M Ji A A 

6882 Loasa latoritia (Cajophora), schön . . W — 80 lö 

6885 Lophospermum coccineum, Scharlach . K 9 — 40 

6888 - scandens grandiflorum, grossblu¬ 
mig, dunkelroth.K 4 80 

Die Lophospermum sind perennircnd und 

ebensogut für's Kalthaus geeignet. 

8889 Maurandia albiflora, woissblühende . .W 9— 40 

6890 - Barkleyana, blau.4 — 30 

689t -- Eraeryano rosea, rosenrothe . . W 4 — 80 

6897 purpurea grandiflora, purpur .W 4 — 30 

6900 - semperflorens, röt blich blau . . W 4 — 30 

6906 - Obige Sorten gemischt . . . ,W 3 60 30 



M 6906. Maurandia in Prachtmischung. 
20 Gr. j* 3,50, ä Port 30 A- 



M 6907. Mi na lobata, W, 

sehr rasch- und hochwachsend, Blülhenrispen hochroth 
mit orange, ganz prachtvoll. 

20 Gr. j* 2,50, ä Port. 25 

2o Gr .6 Prt. 

M n A A 

6910 Passiflora foetida.VVT 2—25 

6912 - gracilis, zierlich.WT 1 30 20 

6916 Phaseolus bicolor, zweifarbige Prunkbohne — 10 10 

6918 - ensiformis gigns, Riesenbohne W — 30 10 

6921 Scyphanthus elegans, Becherblume . . T-40 


20Gr. ä Prt. 

M A A 

6924 Thunbergia alata, gelb . WT 1 60 36 

0927 — ul ha, weisse . PriclU. WT 1 60 25 

6930 aurantiaca . . I Schling- WT 1 60 25 

6933 - Backeri, rein- I pflanzen 

weiss . . . . ( für WT 1 60 25 

6936 intus alba, mit I Topf u. 

weiss .... Land. WT 1 (SO 25 

6939 - gemischt... I WT 1 40 26 



M 6939. Thunbergia alata in Pra:htmlschung. 
20 Gr. Jt 1,40, ä Port. 25 A. 


Tropaeolum Lobbianom, 

hochrankende Kapuzinerkresse. 


(Nasturtien). SOGr.aPrt. 




M A 

A 

6940 Asa Gray, neu, gelblich weiss . . . 

. T 

I 20 

2<> 

6942 Brillant, glühend scharlachroth . . . 

. T 

- 60 

16 

6946 cardinale, dunkelscharluch .... 

. T 

- 60 

15 

6948 coccineum multiflorum. 


6U 

15 

6964 Kronprinz von Preussen, brill. blutrutli T 

- 60 

16 

6967 LÜH Schmidt, Scharlach. 


- 50 

15 

69GO Lucifer, das schönste dunkele Roth . 

. T 

- 50 

15 

6961 luteum, canariengelb. 

. T 

— 60 

15 

0963 Mons. Colmet, dunkelbraun .... 


- 60 

15 

6966 Napoleon III., goldgelb gefleckt 

T 

50 

16 

6969 Queen Victoria, zinnoberroth . . . 

. T 

- 60 

15 

6972 Roi de noirs, schwarzruth . . 


60 

16 

6976 Spitfire, leuchtend scharlachroth . . 

. T 

60 

15 

6976 Ein Sortiment in 10 Sorten .... 


— 

100 

6978 In Prachtmischung. 


- 50 

15 



M 6978. Tropaeolum Lobbianum. 
viele schöne Farben in Prachtmischung. 
20 Gr. 50 A, ä Port. 15 4 


Tropaeolum majus (Grosse Kapuzinerkresse) . 

siehe M 6118 bis 6122. 

7008 Tropaeolum peregrinum (canariense) mit 
eleganter Belaubung und goldgelben, 
hübsch gefransten Blumen wie übereilet W l 20 
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M 7008. Tropaeolum peregrinum (canariense), W, 
ganz reizende Schlingpflanze mit eleganter Belaubung 
und goldgelben, hübsch gefransten Blumen wie übersäet. 
20 Gr. A 1,-, ä Port. 20 


20 Gr. Prt. 

M a 4 A> 

7011 Vlcia Gerardi mit violetten Traubenblüthen — 40 10 

7012 - fulgens, neu, dunkelrothe .... — 60 15 

B. lVminlrende Schlingpflanzen. 

(K bedeutet für’s Kalthaus, W Warmhaus, die ohne 
Zeichen halten im Freien aus. 


M 7014. 

Adlumia cirrhosa, 
rankende 
Adlumie, sehr 
zierlich. 

20 Gr. .« 1.20, 
ä Port. 20 A. 


20 Gr. Prt. 
.* A A 

7017 Bryonia alba, schön.— 40 10 

7020 Cephalandra palmata. ine dor schönsten 

ausdauernden Schlingpflanzen .... 4 — 20 
7029 Dioclea glycinoides, carminrosa ... K 2 — 25 
7032 Disemma oocelnoa, scharlnchroth . . . W 3 50 30 



20 Gr. Prt. 

M .4 A A 

7035 Dolichos liguosus, schön violet . . . W l — 

7038 Ipomoea Leari, prachtvoll ...... W 3 — 

7041 - atroviolacea.W 4 — 

7045 Kennedya blmaculata, violet .... K 3 

7046 - coccinea, scharlacbrothe ... K 4 60 40 

7047 Lapageria rosea, prachtvoll, rosenrothe, 

innen weissgefleektc Blumett K — 40 

7000 Lathyrus latifolius, rothblühend .... — 40 15 

7063 - - albus, reinweiss, schön ... 1 -- 20 

7056 roseus. — 40 16 

7059 splendens, leuchtend roth . . 1 ~ 20 

7002 —- in Prachtmischung .... — «0 15 



• V 7062.- Lathyrus latifolius in Prachtmischung. 
20 Gr. 60 * ä Port 15 



•V 7074. Medeola ssparagoides, K. 
20 Gr. .# 1,50, ä Port 25 <*. 


20 Gr. Prt 

M .4 A A 

7081 Passiflora alba, Passionsblume . . . . W 2 — 25 

7063 - coerulea.W 1 — 20 

7086 - princeps coccinea.W - 60 

7095 Rhodochiton volubile, prachtvoll . . . K - 60 

7101 Stephanotis floribunda, reichblühend, mit 

wohlriechenden weissen Blumen . . W — 60 

7104 Tacsonia ignea, feuerrothe.W - 4o 

7110 - Van Volxemi, prächtig Scharlach W - 4u 

7116 Thunbergia coccinea, sehr schön . . . W - 40 

7119 - fragrans, weiss.W - — 40 

7122 - grandiflora, hellblau.W - 40 

7126 Tropaeolum azureum ...... K - 60 

7128 - speciosum, dunkelscharlneh . . K - 60 

7131 - pentaphyll m, sehr schön . . . K — 30 

713-1 tricolor grandiflorum, prächtig für 

Zimmer uud Kalthaus, an Spalieren, 
in Töpfen, überaus reichblühend K 40 
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C: Holzartige Soblingpflanzen, 2l)Gr Prt 


Jt 

7135 Ampelopsis hederacea, wilder Wein . . - 

7136 - Veltchi, prächtig.- 

7138 AristolochiaSipho, Pfeifenstrauch,schönste 

grossblättrige winterharte Schling¬ 


pflanze .... .... 6 

7140 Bignonla radicnns.1 

7143 CeTastrus scandens, Baumwürger .... 1 


7147 Clematis coccinea, in. corallenroth. Blumen 

prächtig.2 

7149 hybrida, Prachtmischung schönster 

Jackmannscher, lanuginosa und 


patens-Varietäten. 8 

7155 Vitalba, Waldrebe, weissblühend . 

7156 - Viticella, blaublühend . . . 

7168 Glycine frutescens. 

7101 - magnifica, prächtige.l 

7164 - sinensis.1 

7167 Hedera Helix, wilder Kphcu. — 

7173 Lonicera brachypoda aurea-reticulutia . . 1 
7176 - Caprifolium, Jelängerjelieber 

7179 Mandeviilea smiveolens, wohlriechend . . I 


4 

30 

80 


20 


50 


25 

25 

io 

6o 

60 

20 

♦ 

60 


4 


10 


20 


40 

20 

M 


90 


40 

10 

10 

10 

40 

40 

10 

20 

15 

20 


Ai 7138. Aristolochia Sipho, Pfeifenstrauch, 
schönste grossblättrige winterharte Schlingpflanze. 
20 Gr. 0 6, , ä Port. 40 •*. 


Dekorations- und Blattpflanzen. 

Die ausdauernden. Sorten sind mit 4 und t> bezeichnet, die mit K bezeichnet©!» sind im Kulthause, mit W bezeichnten 
im Warmhause zu überwintern. »' sind zweijährige. Die nicht bezeichneten sind einjährige. 




Ai 7210. Amaranthus caudatus. 
20 Gr. 25 <*, ä Port. 10 J. 


Ai 7224. Amaranthus trioolor. 
20 Gr. 40 ä Port IO J. 


M 7221. Amaranthus salicifolius. 
20 Gr. .M 1,-, ä Port 20 A. 



Ai 


20 Gr. Prt. 
.4 A A 


7191 4 Acanthus latifolius.— 40 15 

7194 4 - mollis.— 40 15 

7200 Amaranthus abyssinicus, prachtvoll als 

Einzelpflanze wie f. grosse Gruppen — 40 10 

7203 amabilis tricolor, prächtig . . . . — 80 15 

7206 atropurpureus, sehr effektvoll, mit 

leuchtend blutrothen Blüthenühren — 20 10 

7200 — bicolor ruber, feuerrotlie Blätter . — 40 10 

7210 caudatus, mit herabhängenden 

rotlien Biüthenähren, schön . . . — 25 10 

7212 Henderi, prachtvoll, die Blätter 

spielen in den brillantesten Farben — 80 15 

7215 melancholicus ruber, mit blutrothen 

Blättern, sehr effektvoll fürGruppen — 40 10 

7221 salicifolius, überaus prachtvoll, so¬ 

wohl für Gruppen wie auch als 

Einzelpflanze. 1—20 

7224 tricolor, dreifarbiger, schön . . . — 40 10 

7227 — giganteus, schön, 1-2 m hoch — 60 16 

7228 splendens, prächtig belaubt . t 50 2o 

7230 Ein Sortiment in 6.schonen Sorten-Go 

7233 Artemisia annua, sehr schön z. Schneiden — 25 10 
7236 gracilis, sehr zierlich.— 30 10 

7239 -foliis variegatis, buntblättrig . 50 10 

7240 4 Barbarea vulgaris fol. aureo varieg., 

schön für Tepnieligortncrei . . . — 3») 10 

7242 Beta brasiliensis, scharluch, earraoisin, 

goldgelb . jede ü Ko. .*2, , — 20 10 

7245 —:-gemischt . * „ 2, , — 20 10 

7257 4 Buphthalmum cordifolium. 50 10 



Ai 7236. Artemisia gracilis, zierliche Dekorationspflanze. 
20 Gr, 30 J, ä Port. 10 A. 
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7255. 4 Bocconia japonlca, 
sehr effektvoll für Gruppen wie als Einzelpflanze. 
20 Gr. Ji 1,20. ä Port 20 A. 


t> 4 w Canna, Blumenrohr. 


.v 

7200 

7263 

7266 

7268 

7270 

7274 

7278 

7279 

7280 
7284 
7286 
7288 
7290 
7292 
7294 


Prachtvoll im Sommer auf Freiland-Gruppen, 
verlangen gute nahrhafte Erde u. reichliche 

Bewässerung*. 20 Gr. Prt. 

A . * A A 

Annei superba ..- 00 16 

Bihoreli, rothblättrig. GO 15 

coccinea vorn, scharlachroth ... , . 60 15 

discolor. 60 15 

Ferandi, niedrig, rothblättrig. 80 20 

Leon Lombard.— 60 lö 

Le Tigre, niedrig, mit hochgelben, roth- 

gefleckten Blumen.I 20 25 

Marechal Vaillant.— 60 16 

metallica, dunkelrothblättrig. 1 60 30 

nigricans, mit dunkelrothon Blättern . . 2 — 40 

President Faivre, schwarzrothblättrig . . 1 20 25 

tricolor, buntblättrig, prachtvoll .... t>0 15 

Warscewiczi, blutroth, schon.- 6o 15 

Prachtmjschung.ä Kilo 6, , 40 15 

Ein Sortiment von 8 Sorten ä 1 Portion .-100 


7298 Crozy's Admiral Courbet 

7300 - Alphonse Bouvier 

7302 Antoine Chantin 

7306 Enfant de Cahors 

7307 Fr. Benary . . . 

7306 - Ingenieur Alphand 

7309 Jules Chrätien 

7310 Kaiser Wilhelm . 

7311 — Königin Charlotte 

73 1 “ Mad. Crozy . . 

7313 Präsident Carnot 

7314 - Rev. Massot . . 

7816 - Senateur Millaud 

7317 — Wilhelm Pfitzer 

7318 —— 6 Prachtsorten 


. 1 20 30 

. 1 40 30 

. • . 1 20 30 

. I 20 80 

. 1 20 30 

. 1 20 30 

. 1 20 30 

. 1 20 30 

.2—40 

- - ... 1 20 30 

... * . 1 20 30 

. 1 20 30 

. . 1 20 30 

..... 1 20 30 

ä 1 Portion-120 



M 7325. Canna. Crozy’s. 

Neueste grossblumige, frühbluhende Prachtvarietäten 
in schönster Mischung, incl. der neuesten Sorten. 

20 Gr. 60 \ ä Port. 20 \ 



M 20 Gr. Prt. 

M % j j 

7326 Cannabis gigantea, Riesenhnnf.— 30 10 

7341 4 Cerastium Bibersteini. 2—25 

7347 4 tomentosum, mit silberweissen 

Blättern als Einfassung etc. .6—30 


.4/ 7329. 4 K Centaurea candidissima (argentea vera), 
prachtvolle weissblättrige Gruppenpflanze. 
lOOO Korn M 1,50, ä Port. 25 




7332. 4 K Centaurea Clementei, 
silberwei8Bblättrige Gruppenpflanze mit gezackten 
Blättern. 

20 Gr. Jü 1,50, ä Port 25 A. 

•M 7336. Centaurea gymnocarpa, siehe Seite 144. 


7351. 4 K Chamaepeuce diacantha 
prachtvolle Blätter mit elfenbeinwclsscn Stacheln. 

20 Gr. Ji 1,-, h Port 20 JL 
M 7352. 4 Chamaepeuce Casabonae. dekorativ. 
20 Gr. Ji 1,-, ä Port 20 A 






































Mi 7360. W Coleus, neue Prachthybriden, gemischt 
lOOO Korn ,H 1,50, ä Port 30 
Mi 7361. W Coleus, neueste grossblättrige in 
Prachtmischung. lOOO Korn ,H 1,50, ä Port. 30 


l 44 


Die Portionsbeutel sind fast alle 


mit Kultur-Anweisung versehen. 


Mi 7336. K Centaurea gymnocarpa. 
20 Gr. * 1, ä Port. 20 ,t. 


20 Gr. Prt» 


M .H 4 cj 

7865 Datura atroviolacea plenissima.— BO 16 

7308 fastuosa alba pl., weissgcfüllte . . — 60 15 

7374 --Huberlana fl. pl., gemischt . — 00 15 

7877 - humills flava fl. pl., gelbgofftllt. . - 00 ln 


|0T Din Daturen sind sehr wohlriechend 


20ür. Prt. 

Mi J J 

7386 Euphorbia variegata, weissbuntblättrig . . — 40 10 
7389 4 Gunnera scabra, prächtige Dekorations¬ 
pflanze mit riesigen Blättern . . 9 — 40 
7392 Helianthus argopbyllus, Sonnenblume . . — 30 10 

7395 - californicus fl. pl., goldgelb gefüllt — 30 10 

7398 - centrochlorus fl. pl., mit grünem 

Centrum, gelb bordirt, dichtgefüllt - 30 IC 


7399 Helianthus cucumerifolius ,,Stella“, neu. 

Die in Mnssen erscheinenden,* — Dem 
im Durchmesser haltenden Blumen 
sind von goldgelber Färbung mit 
schwarzer Scheibe; sie werden auf 
langen Stielen getragen und liefern 
ein gutes Bouquetmaterial. Ebenso 
eignet sie sich wegen ihres ßlüthen- 
reichthums, ihres regelniäB 8 igon,nur 
1,50 m hohen Wuchses selir vor- 
theilhaft für grosse Gruppen oder 


als Einzelpflanze. 1 — 20 

7100 Cucumerifolius „Orion“ neu, mit Cnctus- 
Diililien ähnlichen, gedrehten 

Blumenblättern. . 25 

7401 - globosus fistulosus, dichtgefüllte 

leucht. gelbeBlumen, sehr effektvoll — 40 10 

7404 macrophyllus giganteus, grösste — 25 10 

7407 —- nanus fl. pl., niedrige gefüllte. . — 40 10 

7410 - peruvianus,Wuchs compact, Blumen 

dichtgefüllt, schwarzgetigert. . . — 30 10 

7418 - uniflorus, Blume v. oolossal. Grösse — 20 10 


7395. Helianthus californicus fl. pl., 

20 Gr. 30 ä Port. IO A. 

20 Gr. Prt. 

•V .HA A 

7416 4 Heracleum, eminens ) Riesige Dekora- — 30 10 

7419 4 - giganteum ) tionspflanzen — 80 io 

7425 rfK Humea elegans ) s. dekorativ für-40 

7420 */K - - purpurea ) Gruppen etc.-40 


Mi 20Gr. Prt. 

7366 4 K Cineraria maritima candidissima, mit Jk A 4 
silberweisser Belaubung . — 60 ln 

7868 4K - acanthifolia,sehr dekorativ 

mit glänz, weissen Blättern 2 — 25 
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AZ 7401. Helianthus globosus fistulosus. 
20 Gr. 40 .S ä Port. 10 A 



M 7428. K Lavatera arborea variegata, 

prachtvolle, sehr dekorative, buntblftttrige 
Dekorationspflanze. 

20 Gr. v 4 2, , ä Port. 25 A 



M 7433. 4 Morina longifolia. 

20 Gr. 4 1,20, ä Port. 20 A 

20Gr. Prt. 

<432 K Melianthus major, prächtige Dckoi a- .4 4 4 

tionspflnnzo fftr Rasenplätze ... 4 60 30 

7433 4 Morina longifolia, prachtvoll.t 20 20 

<4.% Nicotiana atropurpurea grandlflora ... - 40 10 

7437 - macrophylla gigantea.- 40 10 



.M 7434. Nicotiana affinis, 

mit grossen roinweisson. seht* wohlriechenden Ultimen. 
20 Gr. 60 A ä Port. 15 A 
M 7435. Nicotiana sylvestris, neu. 

Eine prächtige einjährige Dekorationspflanze, von ca 
l*/ 4 Meter Hohe, mit länglich-stumpfen , grossen, grau¬ 
grünen Blättern und sehr grossen, kreisförmig herab¬ 
hängenden, reinweissen Blumen. Die ßlüthcnstengei 
erhoben sich hoch über dem Laubwerk und geben der 
Pflanze ein majestätisches Aussehen. 

20 Gr. .4 2, , ä Port 20 A 



M 7436. K Nicotiana colossea, neu, 
eine der imposantesten Blattpflanzen für Rasen¬ 
plätze etc. mit riesig grossen Blättern. 

1 Gr. .4 2,50, ä Port. 30 A 


.Vi 7449. 
Oxalis 

tropaeoloides, 
purpurblfittrig, 
gclbblühond, sehr 
zierend 

für Einfassungen 
und Teppiclibeete. 
20 Gr. .4 2,—, 
ä Port. 25 A 



10 
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20 Gr. Prt. 

•M .4 4 4 

7452 Perilla nankinensis, prächtige Gruppen- 

pflnnze m. dunkelbraunen Blättern — 30 10 

745*1 - fol. atropurpureis laciniatis, 

ausaerat effektvoll, mit feinge¬ 
schlitzten dunkolroth. Blättern — 80 10 
7450 — macrophylla compacta. sehr 

grossblättrig, höchst dekorativ —40 10 



7452. Perilla nankinensis, 

prächtige Gruppenpflanze mit dunkelbraunen Blättern. 
20 Gr. 30 4, ä Port IO 4 . 



20 Gr. Prt. 

M i j 4 

74fj? Polygonum orientale, Gruppenpflanze . . — 40 10 
7481 Pyrethrum parthenifolium aureum fol. 

laciniatis, mit foingeschlitzten 
Blättern ......... 1 — 20 

7464 J --- Golden Gern, mit gefüll¬ 

ten weissen Blumen . . 1 — 20 

7467 ^ - selaginoldes, reizend, mit 

gelber farnblättriger Bo¬ 
la uhung, sehr schön . . 2 60 30 

7470 4 - Tchihatchewi, Hehr feinblättrigo 

Speoies, welche auf dem storilBten 
Boden wächst; schön f. Einfassung i 20 20 


7458. Pyrethrum parthenifolium aureum, 
mit prächtiger goldgelber Belaubung, zu Einfassungen 
und niedrigen Gruppen etc. unentbehrlich 
20 Gr. 80 ,4, ä Port. 20 4 . 


Rheum (Rhabarber). % 



M 7473. 

Rheum giganteum. 
20 Gr. 30 4. 
a Port IO 4- 

M 7476. 
Rheum Emodl, 
sehr grossblättrig. 
20 Gr. 60 4, 
ä Port 15 4. 

M 7482. 

Rheum palmatum 
tanguticum, 
prächtig, mit 
gezackten, sehr 
grossen Blättern, 
20 Gr. 50 4, 
ä Port. 10 4. 


.W 


7485 Ricinus africanus, hoher Wundcrbnum 


7488 


7489 - 


7491 


749 t 
7497 


7600 

7603 


7609 

7512 

7516 

7518 


borboniensis arboreus, baumartig, 
3—1 m hoch, einer der schönsten 
cambodgensis, der schönste dunkel 
laubige, Blätter und Stamm fast 
schwarz, äusserst graziös . . . . 
coerulescens, schon, mit bluugrün 
bereiften Blättern und Früchten 

— communis major, grosser, schön 
Gibsoni (Duchess of Edinburgh. 
Stamm und Belaubung dunkel, schön 
purpureus, purpurrother, schön 
sangulneus, Prachtgrupponpflanze 

mit blutrothen Früchten 

- tricolor, dreifarbiger . . . . 

philippinensis, sehr gross und schön 
spec. Santa Rosa, neu, sehr schön 

— Ein Sortiment in 8 Sorten ü l Port. 

— Sämmtliche Ricinus sind sehr 

dekorative Blattpflanzen. — 


20Gr. Prt. 

.4 4 4 

25 


-25 10 


- 30 10 


— 40 16 


10 

10 


30 

26 


26 

20 

80 

30 



7516. Ricinus zanzibariensis, gemischt, neu, 
prächtige Blatt- und Dekorationspflanze mit riesig 
grossen Blättern. 

20 Gr. 30 .4, ä Port. 15 4* 
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M 

7521 

7624 

75J7 

7530 

76BT. 

7545 


M 7521. Salvia argenlea. 
20 Gr. 50 A, ä Port. 15 A. 


rg< 

20 Gr. 60 Af ä Port. 15 
20 Gr. Prt. 

c i Salvia argentea, silberblfittriger Salbei A A M 

sehr schön für Gruppen.— 50 15 

Solanum atro purpureum, dekorativ . . . — GO 15 7557 

,t>K - cabiliense argenteum mit silbor- 7560 


tropurpu 

cabiliense argenteum mit silbor- 
weissen Blättern, sehr dekorativ 

t>K - Capsicastrum, m.rothonFrüchten, 

schöne MarUtpflnnzo. 

- ciliatum, mit rotlien Früchten . 

glganteum, sehr imposant . . . 


— GO 

— GO 
1 50 


. ( M 7551. 4K. Solanum Hendersoni. 

Joizendo Morktpflanze, dieselbe bedeckt sich im Laufe 
qe sSommors mit vielon orangeschnrlachrotlien Früchten. 
20 Gr. Ji 1 , , ä Port. 20 A. 


I? 

z. (ft 

ff CD 

3 = 
3 T3 

? « 
ß): 3 


Vi 7554. Solanum laclniatum. 20 Gr. 60 A$ ä Port. 15 . 


M 7572. Solanum robustum. 

20 Gr. Jt, 2,50, ä Port. 25 A. 

20 Gr. Prt. 
A A 

7554 Solanum lacinlatum, schön für Gruppen . - 60 15 
Lobeli, mit rotheu Flüchten, schön — 60 15 
Pekinense nigrum, mit schwarz- 
violetten Frücht., sehr dekorativ — (10 16 
Pseudo-capsicum, mit ornnge- 


7563 t>K - 

7572 t>K - 

7675 t>K - 

7576 t>K 


rotben Früchten, sehr schön 
robustum, prachtvoll fürOruppen, 

sehr grosablättrig. 

Warscewiczioides, prächtig, mit 
sehr grossen schönen Blättern . 
Ein Sortiment in 8 Sorten . . . 
7577 4 K Vcrbascum olympicum, prächtig, sehr 
J ’ tb . 


- 60 15 
2 50 25 


25 

100 


dekorativ als Einzelpflanze 


— 60 15 


M 7578. t> Verbascum pannosum, neu. 

Im Freien aushaltende Species mit prächtigen, woiss- 
filzigen Blättern von 8t) - 100 cm Länge und 16—20 cm 
Breite. Aeusserst effektvolle Blatt- und Blftthenpflanzo. 
20 Gr. 1,-, ä Port. 20 A,. 

20 Gr. Prt 
M A A 

7681 t» Wigandia caracasana . prächtig . . 2 — 25 

7584 t>W- imperialis ' auf Rasen- . . 2 — 25 

7687 bW- Vigleri ) plätze etc. . . 2—25 

7506 Zea Caragua, Riesen-Mais . Kilo M 1,60 — 20 


7699 

7602 

605 


7606 


gracillima, Miniatur-Mais, sehr zierl. — 20 

- variegata, neu, sehr schön . . — 20 

japonica fol varieg. (Bandmais), sehr 
effektvoll, mit prächtig gestreiften 
1 Rf‘ " ~ 


Blättern 


7608 


ilo .M 2,40 - 20 

japonica gig an tea qaadrio olor. 

Prachtvolle Deko rations- u. Zier¬ 
pflanze. Eine neue bunfblätt rigo 
Mats-Art von riesiger Grösse, T)io 

Pflanze wird 3 -4 Meter hoch. Die 

Blättersind breit» elepanfzurückge¬ 

schlag e n, lebhaft grun.silberwe iss, 
schwefelgelb und rosa gestrelTT — 60 20 

tunicata fol. var., der schönste,, 
grösste und widerstandsfähigste 
buntblättrige Mais.— 40 15 


io* 


























148 Die Chater-Malven gehören zn den prächtigsten ond danhbarstblfihenden Zierpflanzen. 



.t; 7605. Zea japonica fol varieg. (Band-Mais) 
sehr effektvoll, mit prächtig gestreiften Blättern. 

1 Kilo M 2.40, 20 Gr. 20 t \ ä Port. IO X 
>/ 7606. Zea jap. gigantea quadricolor, neu. 
Ueberaus prächtige Dekorationspflanze. 
Beschreibung siehe Seite 117. 20 Gr. 60 X ä Port. 20 X 



• Vi 7662. Althaea rosea fl. pl. t Chater-Malven. 
In Prachtmischung. 

20 Gr. Jl 3,50, ä Port. 30 X 
-V»* 7665. Ein Sortiment In IO Farben Ji 1,50. 
.b’7666. Ein Sortiment in 6 Farben .H, 1, . 


Samen von perennirenhn Zierpflanzen oder Stauden. 


Manche der hartkörnigen Stauden-Samen liegen sehr lange, ehe sie keimen, einige derselben liegen sogar 
bis zum zweiten »Jahre, weshalb man dieselben am besten in Töpfe säet, in's Freie an einen schattigen Ort stellt 
und sie massig feucht hält. 


.. 20 Gr. Prt. 

•** A A 

7614 Aconitum Lycoctonum, gelblichwoiss . . 2 — 25 

7617 - Napellus, Eisenhut, dunkelblau . 2 — 25 

7620 - Tau scheu nmu, kleinblumig, gelb ♦ 2 — 25 

7623 — uncinatum, dunkelblau. 1 50 20 

7626 Adenophora liliifolia, hellblau . I 50 20 

7621) — utiAveolons, wohlriechend .... 1 50 20 

7682 Adonis vernalis, gelbe Frühlings-Adonis . — 40 10 

7635 Aethionema grandiflora, rosa, reizend für 

feine Einfassungen. 4—30 

7638 - persicum, rosa, sehr reichblühend — 60 lö 

7641 Agrostomma ooronnrin, Lichtnelke ... — 40 10 

76*14 -- atrosanguinea, blütrothe . . — 40 10 

7647 Allium azureum, blauer Lauch, schön . . 2 50 3o 

7650 - neapolitanum, weiss, für Bouquets 1 50 20 

7668 Alsine pinifolia (gracilis), weiss, reizend zu 

Einfassungen, niedrig. 1—20 

7656 Alstroemeria braslliensis, schön .... 6 — 40 

7657 - chilensis, schöne Farben .... 2 — 25 

7662 Althaea rosea fl. pl„ Chater-Malven, dicht¬ 
gefüllte in Prachtmischung . 3 öo ,30 

7665 Ein Sortiment in 10 Farben . - 150 

7666 - —-- in 6 Farben . . . . - — 100 

7668 Alyssum argenteum, weissblfittrig . , . — 40 10 
7671 - saxatuecompactum, schön gelbblühend, 

prächtig als Einfassung . . . — 60 15 
7677 Anchusa angustifolla, schön blau, pracht¬ 
voll zu Gruppen und Bouquets . . — 60 16 

7680 - incarnata . t gutes . . . — 00 15 

7682 Itallca, «blau / Bionenfutter . . . — 60 16 



• V 7671. Alyssum saxatile compactum. 
20 Gr. 60 X * Port. 15 X 













Haupt-Samen- und Pflanzen-Verzeichniss von Carl Pabst, Erfurt. 


149 


2üGr, Prt. 

At A ^ A 

7681 Anemone chinensis, immerblüh. Garten- 

Anemone, schone Farben gemischt 1 20 20 

7689 - japonica elegans, rosa.4 — 30 

7692 - - Honorine Jobert, reimveiss .5—40 

7695 Apocynum androsaemifolium, Fliegen¬ 
fänger, liebt sonnige Lage und 
leichten sandigen Boden . . , . -30 



Ai 7741. 

Ein Sortiment 
Aquilegia 

in 8 schönen 
dorten 
& t Portion 
A 1,20. 


.V; 7742. Aquilegia in Prachtmischung. 
20 Gr. 60 ä Port. 15 A. 


20Gr. Prt. 
A 4 J 


7701 

7703 

7704 
7707 

7710 

7711 

7713 

7716 

7719 

7722 

7725 

7728 

7731 

7734 

7737 


w.v.w>v> •>. ki., viojui ui. wolaB 

- californica, gelb, prächtig . . . . 

- canadensis, 'schön roth mit gelb . 

- chrysantha, prächtig goldgelb . . 

— - grandiflora alba, weiss, sehr 

reich blühend. 

- coerulea, prachtvoll himmelblau . 

- Durandi fl. pl., gestreift, gefüllt . 

- formosa fl. pl., prächtig; blau gefüllt 

- glandulosa vera, dunkelblau mit 

weisser Corollo, prächtig . . . . 
- lucida fl. pl., prächtig gefüllt, schar¬ 
lachbraun, gelb bordirt. 

Sklnneri, praehtv., Scharlach m. gelb 

- stellata alba pl., sternblüth. gefüllt 

- flore pleno, gemischt, gefüllter 

- truncata, lebhaft orangescharlnch 

mit gelb, die leuchtendste aller 

Aquilogien. 

«Li-- . Vervaeneana fol. var., buntblättrig 

<749 Arabis alpina, prächtig als Einfassung, 

eine der ersten Frühlingsblumen 
7758 Armeria maritima, carininrosa, schön . . 
7761 Asclepias incarnata, für Bienen . . . . 
7764 tuberosa, prachtvoll, orangeroth . 


7740 



60 

15 

1 

20 

20 

— 

80 

15 

4 

— 

80 

1 

BO 

20 

2 

50 

26 

4 

_ 

30 

4 

60 

30 

— 

80 

15 

— 

60 

15 

- 

- 

30 

_ 

80 

IS 

10 

— 

40 

— 

80 

15 

— 

80 

15 

2 

60 

25 

1 

50 

20 

1 

50 

20 

— 

80 

16 

1 

— 

20 

3 

— 

80 

l 

20 

20 



M 7782. BelIis perennis fl. pl. Longfellow. 
Blumen sehr gross, dunkelrosa, langgcstielt. 
prächtige Schnittblume. 

20 Gr. A 5,—, ä Port. 40 




Ai 7786. Bellis perennis maxima fl. pleno, 
neue riesenblumige, dichtgefüllte Sorten 
in Prachtmischung. 

-W 5 Gr. .4 4,-.* Port. 40* ^ prt 

7779 Bellis perennis fl. pl., gefülltes Gänse- A 4 4 

blümchen,Maassliebchen oder 
Tausendschön in schönster 
Mischung . 4—30 

7781 alba fl. pleno, von extra ge¬ 
füllten, reinweissen Blumen .6—40 

7782 - - fl. p|. f Longfellow, Blumen 

sehr gross, dunkelrosa, auf 
langen Stielen. 5—40 

7783 — maxima fl. pl., dunkelroth ge¬ 

röhrt sehr grossblumig .-50 

7784 -- ro9ea fl. pl., rosenrotli, 

dichtgefüllt, riesenblumig - 50 

7785 -- —- alba fl. pl., riesenblumige 

dicht gefüllte weisse . .-40 

10T Bellis aus Samen bringen stets 
einen Theil einfache Blumen,obgleich der 
Samen nur von ganz gefüllten Blumen 
gesammelt wird. Man pflanze deshalb 
etwas enger und entferne die einfachen, 
sobald sich solche zeigen. 

7787 Catananche coerulea, blaue \ für trockone — 60 15 

7788 - - blcolor f Bouquets — 60 15 

7791 Campanula carpatica, niedrige blaue 

Glockenblume, sehr reicliblühend, 
prächtig zu Einfassungen . . . . — 60 iß 

7794 - fragilis, niedrig, mit grossen blauen 

Blumen; schöne Zimmerpflanze .7—30 


Ai 7795. Campanula garganica, 
prächtige Ampelpflanze, ä Port 30 «J. 

7808 Campanula Medium fl. pl., gefüllte blaue 1 50 20 

7806 - - - - - weisse. 2—25 

7809 -- - - rosenrothe. . . 3 50 25 

7812 - calycanthema, prächtig blau . 2 50 26 

7815 alba, weiss, prachtvoll . 2 — 25 

7816 - rosea, rosenroth .... 2 60 25 
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M 20Gr.Prt. 

7819 Campanula mirabilis, neu, prächtig, von A A A 

pyramidenförmigem Bau und lila- 
farbeneu Blumen. Ueberaus reich- 
blühend . 50 

7820 - pyramidalis, prächtige blaue . . 1 — 20 

7821 - alba, weissblühende, prachtvoll 1 50 20 

7824 - : rhomboldea fl. pl., dklblau, niedrig — — 80 

7825 - persicifolia grandiflora, blau . . .-30 

7828 - sarmatica, sehr schön. 1 20 2ü 

7839 Chelone barbata, prächtig, Scharlach . . — 00 15 

7842 - - Torreyi, sehr robust . . . . — 60 15 

7843 - - hybrida, reisende Hybriden . — 80 16 

7846 Clematis eorymbosa, schön weissblühend l 60 20 

7848 - integrifolia, grossblum., dunkelblau 1 60 2o 

785-t Convallariamajalis, Maiblume, echteTreib- 2 3o 



M 7810. Campanula Medium fl. pl., gemischt. 
20 Gr. A 1,50, ä Port 20 A. 



M 7817. Campanula Med. calycanthema, gemischt 
20 Gr. A 1,50. ä Port. 20 A. 

wV 7818. Campanula Medium, Prachtmischung, 
einfache und gefüllte 
aller Klassen und Farben, extra schön, 

20 Gr. A 1,20, ä Port. 20 JL 


M 

7909 Dianthus plumarius fl. pl., gefüllte Feder-N el ken, 

in Mischung 20 Gr. .4 4,— . ä Port. 80 A. 

7910 Dianthus plumarius fl. pl. Her Majesty, dichtgefüllt, 

sehr grossblumig, reinweiss, 

100 Koriy* 2 ,- t 20 Korn 60 4 . 



.11 7839. Chelone barbata, 
prächtig mit scharlachrothen Blumen. 
20 Gr. 60 A, ä Port. 15 A. 



M 7855. Coreopsis grandiflora, 
prächtige goldgelbe Schnitlhlume. 
20 Gr. h 1,20, ä Port. 20 


.Vi * 20 Gr. Prt. 

7911 Dianthus barbatus, einfache Bnrtnelkc, in M A A 

brillanten Farben gemischt . — 30 lo 

7912 - fl. pleno, gefüllte, sehr schön - 80 15 

7913 atrosanguTneus, dunkelroth . 40 10 

7914 - nanus compactus, sehr srhön — 60 10 

7917 -- fl. pl.. neue gefüllte l 60 20 

?.)20 oculatus marginatus, prächtig — 40 10 

7923 - flore pleno, gefüllte — HO 15 



M 7911. Dianthus barbatus, Prafchtmischung. 
20 Gr. 30 A, ä Port 10 X 
M 7920. Dianthus barbatus oculatus marginatus. 
20 Gr. 40 ^ ä Port. 10 t 1. 
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Dianthus caryophyllus fl. pleno. 

a. Land- oder Garten-Nelken. 

M 2t) Or. Prt. 

7887 Land-Nelken, extra gefüllte, in Pracht- A 4 4 

mischung, feinste Qualität. 12 —. — 

1000 K. A 2,60. 60t) K. A 1,60. 100 Korn -40 

7888 Land-Nelken, gefüllte, in schönerMischung, 

sehr gute Qualität. 4 — — 

1000 K. ko üou Korn ö<>4, 200 Korn-SO 

7889 Grenadin-, mit gefüllten, glühend schar- 

lachrothen Blumen, früh blühend, vor¬ 
zügliche Marktpflanze wie z. Schneiden 6 — — 
1000 K 4» i,—, 600 Korn 00 4, 200 Korn -30 

7890 Wiener, gefüllte, frühblühende, in Pracht- 

misohung.2 — — 

1000 K 7t) 4 600 K. 40,$, 20t) K.-26 

7891 - gefüllte, frühblühende, weisse 

1000 K. A 1, , 600 K. 60 4, 2tX) K.-30 

*892 - gefüllte, frühblühende, rosenrothe 

LtMX) K. A 1, 500 K. G04, 2»K) K.-30 



M 7889. Dianthus caryophyllus fl. pl. Grenadin. 
20 Gr. A 5, , 

lOOO K. A 1,-, 500 K. 60 200 K. 30 X 

gf b. Topf Nelken. 5! 


7893 Feinste Qualität in Prachtmischung, 

1000 K. A 10,—, 100 K. A 1,20, 60K.70 4 

7894 Bandblumen.loo * „ 1,50, 60 „ 80 „ 

7895 Farbenblumen.I»«> * „ 1,60, 60 „ 80 * 

7896 Fameusen .H>0 * „ 1,60, 60 * 80 „ 

7897 Picotten, weissgrund. . . loo „ „ 1,60, 60 „ 80 * 

7898 - gelbgrundige . . . loO „ „ 1,60, 60 * 80 * 

7899 Remontant- oder immerbiühende, extra gefüllte in 
Prachtmischung. 

LOOO K. A 8,—. 100 K. A l,—, 60 K. 60 4- 
7901 Remontant-, neue gelbgrundige. 

loo K. * 1,—, 60 K. 60 4. 


M 7905. 

Excdsior-jÄargarethcn-Jfclkcn. 

Sind das Beste und vollkommenste der halb¬ 
hohen Margarethen - Nelken. Extra grossblumig 
und dichtgefüllt blühen dieselben früher als die 
Stammsorte, neben den leuchtendsten Farben und 
Zeichnungen ist bei dieser Gruppe auch Gelb ver¬ 
treten. Sie sind von niedrigem und halbhohem 
Wüchse und eignen sloh zur Topf- wie Landkultur 
gleich gut. 

1000 Korn A 3. 

500 Korn A 1,75, 1O0 Korn 40 4. 




Ai 7893. Topf-Nelken, feinste Qualität, 
in Praohtmischung. 

lOOO K. A 10, -, lOO K. A 1,20, 50 K. 70 4 


e> .w 7906. Niedrige Margarethen-Nelken, fc \ 

Wenn im Februar od. März nusgesäet, fangen 
die Sämlinge schon nach 4 Monaten an zu blühen 
und geben einen prächtigen farbenreichen Flor 
sehr wohlriechender Blumen. Als Schnittblumo 
wie auch als Marktpflanzo ist dieselbe von 
grossem Werth. 20 Gr. A 3,—, 
lOOO K. A 1,-, 500 K. 60 4, 200 K. 30 4- 

m 7907. Zwerg-Margarethen-Nelken. 

Sind ebenso vorzüglich wie vorstehende 
niedrige oder halbhohe Klasse, nur sind selbige 
noch niedriger und für Topfkultur wie für 
Gruppen nicht genug zu empfehlen. 

1000 K. .// 2, , 500 K. A 1,25, 100 K. 30 4- 

.1*7908. Malmaison Margarethen-Nelken. 

Das Vollkommenste und Schönsto dieser 
Klasse. Pflanze, Bau der Blumen, Blüthezeit 
1 Monate nach der Saat, ganz wie bei den 
Margareten - Nelken , nur bringt die Klasse 
ca. 60'/« Pflanzen hervor, deren BlÜthen denen 
der Malinaison-Nelke an Grttsse gloichkommen 
oder sie noch übertreffen. Die Farbenpracht 
ist dieselbe wie die der Margarethen-Nelken. 

Verlangen lockeren, gut gedüngten Lehmboden. 
lOOO K. H 2,50, 500 K. A 1,75, 100 K. 40 4- 
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M 7949. 

Delphinium nudicaule, 
prächtig scharlachroth blühend. 
20 Gr. 6,—, ä Port 30 X 


M 7947. Delphinium hybridum fl. pleno. 
20 Gr. Jl 5,-, ä Port. 30 A. 


•W 7954. Dielytra spectabilis, 
Prachtpflanze, sehr reich¬ 
blühend, mit reizenden rosen- 
rothen und weissen Blumen. 
ä Port 30 X 


Delphinium, Standen-Rittersporn. 

20 Gr. Prt. 


.w .*4 4 

7933 cashmerianum, dunkelblau, prachtvoll .7—80 
7935 cardinale, scharlachroth, sehr schön . . . 12 — 40 

7937 chinense, gemischt, »ehr schön . . . . — 60 15 

7939 - fl. pl., dichtgefüllt, reinblau ... 1 50 20 

7941 elatum hybridum, hohe Prachtsorten 

gemischt, sehr effektvoll.— GO 15 

7943 formosum, prachtvoll ultramarinblau . . 2 — 25 

7945 - coelestinum, prächtig himmelblau . 4 60 30 

7947 hybridum fl. pleno, gefüllte Prachtsorten 

gemischt.5 — 30 

7949 nudicaule, prächtig scharlachroth, schön .6—30 



M 7951. Delphinium sulfureum (Zahl), 
prächtige Species, werthvoll für Bindereien. 
20 Gr. .41 8,-, ä Port 40 J. 


20 Gr. Prt, 

M .4 4 4 

7962 Dictamnus Fraxinella, roth ) keimt . . 1 20 2o 

7963 - - alba, weiss ) langsam . . 1 60 25 

7964 Dielytra spectabilis, Prachtpflanze ...-30 

7966 Digitalis canariensis, prächtig, gelb ... 8 — 40 

7966 - gloxiniaeflora, gemischt, prachtvoll — 60 lö 

7967 - maculata superba, praehtv. gefleckt — 80 15 

7960 - monstrosa, prächtige Varietäten 1 60 20 

7962 - purpurea, mehrere Farben gemischt — 40 10 

7965 Dodecatheon Meadia, Götterblume, reizend 6— 40 

7968 - integrifolium, prachtvolle Species-40 

7971 Dracocephalum Rugshianum, blau . . . — 80 15 
7974 - Virginianum, lila.1 2u 20 



.'7 7965 Dodecatheon Meadia. Götterblume. 

20 Gr. .H 5, . ä Port. 40 X 

20Gr. Prt. 


»br .4 4 4 

7983 Erinus alpinus, vfoletrotho, reizend . . .-40 

7989 Erpetion reniforme, australisches Veilchen, 

lila und wetss, reizend für Töpfe . . .-40 

7992 Eupatorium Fraseri, weissblüheud, schön 

zum schneiden. 12020 
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M 7995. Fragaria indica, 
mit scharlachrotheu Früchten, reizend für Ampeln. 

20 Gr. j* 2,-, ä Port. 25 


M 

7996 Freesia Leichtfini, wohlriechend . 

7997 - refracta alba, wohlriechend 


20Gr. Prt. 
•M 4 4 

. I 20 
. - HO 15 



AJ 8007. Gladiolus gandavensis, Prachtaorten, 


gemischt. 20 Gr. .4 1,20, ä Port 20 

M 20 Gr. Prt. 

BOOS Gladiolus Lemoinei, neue grossflockige jf, & 

in schönster Mischung. 1 20 20 

9010 Globularia trichosantha, mit dunkelblauen 

Blumen, schön zu Einfassungen . — 80 15 



A? 7998. Gailardia grandiflora, neueste Sorten in 
Prachtmischung. 20 Gr. M 1,50, ä Port. 25 4 . 



M 8001. Gentiana acaulir, 

plit himmelblauen Blumen, prächtig für Einfassungen. 
2Q Gr. ,4 1,-, ä Port. 20 4 . 



M 8013. Gypsophila paniculata. 
20 Gr. 60 ä Port. 15 . 3 . 



8013 Gypsophila paniculata, woissblühend, sehr 

zierend für trockene Bouquets . . — 60 

8016 - repens, reizend zu Steinpartien . I 20 

8019 Hedysarum coronariuui, rotli \ für — 40 

8022 - album, weis&er Hahnenkopf / Bienen —40 

8026 Helianthemum alpestre, Alpensonnenrös¬ 
chen, reizend für Einfassungen . . — 80 
8028 Helleborus niger, Christrose, entfaltet schon 
zur Weihnachtszeit ihre grossen 
weissen Blumen (der Samen braucht 
lange Zeit zum Keimen) . . . . — 80 

f i 5 TI HiTiCit räZii Jir 1 r*i J . r.i 1 .1 1- ^ J Jrf 1 JjtfrfiirWagMWI 


Helleborus * 
->ic- hybridus 

kräftige Pflanzen 

I IO Stück . . jfc 4,— 

1 „ • . • - ,50 

U' 


I Af 8031. Helleborus hybridus ln Prachtmischung. 
20 Gr. .4 8 , , ä Port 30 
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8032. Heuchera sanguinea, 
mit leuchtend carmoisinrothen Blüthenrispen, ausge¬ 
zeichnet als Schnittblume, wie auch zur Topfkultur 
20 Gr. M 6,—, ä Port. 30 <$. 


20 Gr. Prt 


M .*4 4 

8088 Heuchera alba, neue weisshlühende . .-80 

8084 Hesperis rnatronnlis, violete \ wohl- — 80 lo 

8037 - alba, weisse Nachtviole/ riechend — 30 10 

0040 Hyacinthus candicans, Riesen-Hyacinthe, 
prächtiges Zwiebelgewächs mit 
weisscn glockenförmigen Blumen . — 40 10 

8042 Iberis gibraltaricä, Blumen lilaroth, inWeiss 

übergehend, prachtvoll. 6 — 40 

8043 - nybrida, sehr grossblumlg, 

prächtig für Töpfe. 1 50 25 

8041 - Tenoreana, weissblühend . . . . — 40 10 



8046 Inula ensifolia, bildet niedrige kugelrunde 


Büsche mit goldgelben Blumen, 

prächtig. 3—30 

8016 Le ontopodium alpinum, Edelweiss . . . 6—80 
8040 Lilium auratum, bekannte Prachtlilie, sehr 

wohlriechend. 8—30 

8058 Linaria alpina, niedrig, blau, reizend für 

Steinpartien und Einfassungen . . 0 — 40 

80ÜI - Cymballaria, ganz reizend für Stein¬ 
partion und Ampeln. 3 50 30 

8QC4 Linum flavum. gelbe Blumen, reichblühend l 50 2o 

8067 —— Lewisi, schön blau.— 40 10 

8070 - perentie, blau.— 40 10 

8076 Lupinus polyphyllus, gemischt.— 40 10 

8079 -Douglasi superbus, schön . . — 50 10 

8082 - grandlfohus, purpur. schön . . . — 50 10 

8083 - —tricolor, sohr schön (variirt) . — 50 10 




M 6046. Leontopodium alpinum, Edelweiss. 

20 Gr. A 6, ä Port. 30 4* 

20Gr. Prt. 

M .4 4 4 

8085 Lychnis alpina,rosenrothe nledr.Lichtnelko 3—26 

8088 - chalcedonica, schnrlachroth . . . — 50 10 

8080 - fulgens, louohtendschorlnch ... 2 — 25 

8091 - Haageana, prächtig purpur/.innober 1 60 25 

809-1 - - grandiflora, grosahl., prächtig 2 — 26 

8loo - - nana, niedrig, in Mischung .2—25 

8104 - Sieboldi, grossblumige weisse . . 1 50 25 

8107 - Viscaria splendens, rothe Pechnelke — 80 16 

8109 Lythrum roseum superbum, Weiderich . — 40 10 
8112 Michauxia campanulata, Prnchtpflnnze. . 3 50 30 



M 8091. Lychnis Haageana, purpnrzinnober. 
20 Gr. ,* 1,60, ä Port 25 4. 
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Ai 8130. 
Myosotis alp. 
robusta 
grandiflora, 
prachtvoll, 
himmelblau, 
grossblumig, 
Mittelblume 
gefüllt, 
prächtige 

Marktpflanze. 

0 

20 Gr. 1,-, 
& Port. 20 A. 


20 Gr. Prt. 

M 4 4 

8138 Myosotis dissitiflora, himmelblau, grosabl. 6—30 

8139 -oblongata (latifolia), schön himmel¬ 

blau, sehr grossbl. u. robust, blüht 
bei zeitiger Aussaat im ersten Jahre 2 — 26 
8142 - palustris, echtes Vergissmeinnicht 4—30 

8145 -semperflorens, blüht ununter¬ 

brochen v. Frühjahr bis Herbst 5 — 30 

8146 -grandiflora „NixenaUgO.“ 

Neues grossblumiges, Immer¬ 
blühendes Vergissmeinnicht Von 
kräftigem Wuchs mit 2U — 25 cm 
langen Stengeln und grossen, roin- 
blnuen, gelbgesternten Blütheti in 
reicbbesetzlen Dolden, > Es blüht 
ununterbrochen vom zeitigen Früh¬ 
jahr bis in den Spätherbst. Liebt 
etwas feuchten, halbschattigen 

Standort.1 Gr. .ff l,—, — — 30 

6161 Oenothera Fraseri, Frasor’s Nachtkerze . 2 60 26 

8161-missourlensis, gelbe grossblutnige — 80 16 

8167 - splendens, leuchtend gelb .... — 80 16 

8100 Paeonia herbacea, Pfingstrose, gefüllte . 2 60 40 

8101 Papaver bracteatum, Scharlach, prächtig .1—20 

6100 - maculatum superbum, prachtvoll . 1 — 20 

8107 - nudicaule, in Praclitraischung . . 1 20 20 

8109 - orientale, louchtend dunkelroth . . 2 60 26 

8176 Pentstemon Cobaea, mit grossen weissen. 

blau 8chattirten Blumen, prachtvoll 2—26 



20Gr. Prt. 

8118 Myosotis alpestris, blaues Alpen-Vergiss- Ji 4 4 

meinnicht. — 80 16 

8121 - - alba, weissblühendes . . . . — 80 15 

8124 - - rosea, rosenrothea ..... 1 — 20 

8125 - - Liebesstern, Neuheit, s. Seite29 - 40 

8127 - nana coerulea, 4 niedrig 1 60 26 

8128 -- alba, ; u compact, 1 60 25 

8129 - - - rosea, ' sehr schön 2 — 25 

8131 - strlcta coelestina, Neuheit 

Säulen - Vergissmeinnicht mit 
himmelblauen Blumen. Die 
Pflanzen bilden dichte säulcn- 
urtige Büsche, reizend für 
Tönte wie als Marktpflanze . - 40 

8132 —— - strlcta rosea, neues rosen- 

rothes, besitzt denselben apar¬ 
ten Wuchs wie vorhergehende 
Sorte. Abbild, a. Seite 29 . . -30 

8133 - strlcta alba, Neuheit, jsranz 

prächtige roinweisse Varietät — — 40 
8135 - Victoria alba, \ neue reizende 4—30 

8130 - rosea, / Varietäten 5—30 

8137 Triumph, Neuheit, neues 

immerblühendes grossblum. 
Vergissmeinnlcht,welches im 
ersten Jahre schon 8 bis 
ln Wochen nach Aufgang dos 
Samens anfangt zu blühen .6—40 


M 8134. Myosotis alpestris Victoria, h mmelblau, 
Wuchs niedrig, kugelförmig, solir reichblühend, 
das schönste niedrige. 

20 Gr. j* 2-, ä Port 30 


M 8181. 

Pentstemon 

gentianoides, 

in 

Prachtmischung. 

20 Gr. .4 3,-, 
ä Port. 30 A. 



20Gr. Prt. 

M .*4 4 

8183 Pentstemon gentianoides nanus, niedrige 

Prachtvarietäten gemischt . . 4—30 

8187 - Lobbi, prächtig, gelb, sehr schön .3—30 

8190 - Murrayanus, orangescharlach ♦ . 8 — 40 

8193 - Wrighti, prächtig, Scharlach ... 9 - 40 



,\S 8183. Pentstemon gentianoides nanus, 
neue niedrige Prachtvarietäten, gemischt. 
20 Gr. 4,-, ä Port. 30 4. 
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AS 8199. Phlox perennis, 
Prachtmischung. 

20 Gr. M 3,-, ä Port. 30 X 


M 8226. Primula japonica, 
in schönster Mischung 
20 Gr. .ä 3,-, ä Port. 30 X 




r»V|8233. Primula veris elatior, 
Prachtsorten gemischt. 

20 Gr. 3, , k Port. 30 X 


M 20 Gr. Prt. 

A A 

8199 Phlox perennis, die neuesten Sorten in 

Prachtmischung, extra ... 8 — 30 

8200 - nana, niodrige neue Sorten in 

Prachtmischung. 6—40 

8202 Polemonium coeruleum .— 40 10 

8205 - album .— 40 10 

8208 Potentilla atrosonguinea. dunkelblutroth .1—20. 
8217 - hybrida fl. pl., gefüllte Prachtsorten 6—40 

8220 Primula Auricula, Luiker Aurikeln. in 

schönster Mischung .... 8 — 30 

8223 -- von ausgesuchten Nummer¬ 

blumen in Prachtmischung . 12 — 40 

8224 - cortusoides, schöne rothe Primel .3—30 

8226 - japonica, pracht. Specios, in schönen 

Farben gemischt ....... 8 — 30 

8227 - obconica, sehr worthvolle Primel, 

für Topfkultur, blüht sehr 

reich und ununterbrochen 16 — 40 

8230 - grandiflora rosea, neu . . . -40 

8231 — - hybrida, diverse schöne 

Farben gemischt . . . - 40 

8232 - veris elatlor, Sammet- oder Gnrten- 

primel, in schönen Farben 2 — 25 

8233 - - - Prachtsorten von besten 

Numraerblumen, extra . 3 30 

8234 - - -- coerulea, neu, mit reizen¬ 

den blauen Blumen . . - 60 

8236 - — acaulls, Prachtmischung . .20 — 40 

8237 - — - coerulea, grossblum. blaue 

Gartenprimel sehr schön.-50 

8238 - - duplex, doppeltblühendo . . 20 — 60 

8241 - Goldrand, prächtige Varietäten 

mit kleinen goldrand. Blumen 4—30 


' 20 Gr. Prt 

M e 1 X 

8244 Pyrethrum carneum, 1 liefern das In- . . 3 30 

8247 - rose um, I sekten pul ver . . 8 — 30 

8250 - einfache Varietäten gemischt ... 1 20 20 

8258 — gefüllte Varietäten gemischt . . . 25 — 50 

8256 Ranunculus asiaticus superbissimus, mit 
grossen gefüllten und halbgefüllten 
Blumen Tn pracht. Farben. Blühen 
schon im ersten Jahre .— 80 15 




M 8223. 

Primula Auricula von Nummerblumen, 
in Prachtmischung. 

20 Gr. M, 12, , ä Port. 40 X 


A3 8243. Rarmica vulgaris plenissima, 
rcinweiss gefüllt, sehr schön für Bouquets. 
20 Gr. i 6, , ä Port. 30 X 



,V 8256. Ranunculus 
asiaticus superbissimus, 
in Prachtmischung. 

20 Gr. 80 A, ä Port. 15 X 
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M 20 Gr. Prt. 

8259 Saponarla ocymoides, sehr schöne Früh¬ 
lingsblume, reizend zur Bekleidung 
von Steinpnrtien, Mauern etc. . — 3ü 10 

8262 - sptendens, leucht, roth, 8 . schön — 4ü 10 

826*1 Saxifraga cordifolia, schön, rosa .... 7 — 40 

8265 Sedum Maximowiczii, sehr schöne gelb¬ 

blühende Species . 1 — 2o 

8266 - Fabaria. rosn, grossbluinig . . . 7 — 40 

8267 - spurium splendens, leuchtend roth, 

sehr schön . 1 50 25 

8209 Silene alpestris, welss, reizend. 8—80 

8275 - virginica, prächtige Species mit 

grossen, purpurBcharluohrothen 

Blumen. s — 4 o 

8277 Spergula pilifera, reizend zur Rnsenbildung 9— 40 
8280 Statice altnicn, schöne blaue Statice . . . — 80 10 

8283 - eximia, rüthlichliln, schön . ... 1 — 20 

8289 - Fortunoi, prächtige gelbe .... — 80 15 

8292 - incana hybrida nana, gemischt. . — 30 10 

8298 - tatarica, schönste zum Trocknen . — 40 15 



.V 8301. Tunica saxifraga, 
sehr reichblühend, reizend fflr Einfassungen. 
20 Gr. 50 d, ä Port 15 * 


830-1 Valeriana alba, weisse. — 60 

8307 - coocinea, 90harlaehrothe . . . . — 60 

81410 Veronica, Ehrenpreis, norennir. gemischt l — 

8313 Viola cornuta, himmelblau, prächtig für 

Teppichgärtnerei. 2 50 

alba, weissblühend. 3 50 


8316 

8318 


- lutea splendens, gelbes. I 20 

Die Viola cornuta u. lutea blühen 
bei zeitiger Aussaat im ersten .Jahre 

8328 - odorata semperflorens, immerblüh. 

wohlriechendes Veilchen . . 2 20 

8329 -- alba, weisses . 2 50 

8330 - Hamburger Treib-, dunkelblau 1 — 

8331 - —• Barrensteini, sehr schön . . 2 50 

8334 - - Kaiserin Augusta. :j - 

8337 - - rossica, russisches Treib- . . 3 — 

8338 - the Czar, sehr grossblumig, 

vorzüglich zum Treiben ... 3 

8339 - Regina Victoria, dunkelblaues 

Riosen-Veilchen. 6 — 

K5“ Die Samen der Viola odorata keimen 
sehr langsam. 


10 

10 

20 

25 

25 

20 


25 

26 
30 
25 
30 
3t) 


30 

40 



.V- 6298. Statice tatarica, 
schönste Sorte zur Binderei. 
20 Gr. 40 A, ä, Port. 15 4. 



M 8317. Viola cornuta Admiratlon, 
vorzüglich für Frühjahrsgruppen, mit grossen dunkel¬ 
blauen Blumen, blüht bis zum Spätherbst. 

20 Gr. .# 4,-, ä Port. 30 <*. 


M 


20Gr. Prt. 


A 

8310 Wahlenbergia grandiflora, grossbl., blau l — 
8341 plena, gefüllte, blaue, bringt 

ca. lü°/ r echte.8 — 

8343 - alba, grossblumige, weisse. * — 80 

8344 plena, gefüllte weisse, 

bringt ca. 16% echte . 8 — 
8346 — nana, neue niedrige, prächtig 2 — 

8352 Zauschneria californica, reizend, Scharlach- 


4 

20 

40 

16 

10 

26 

50 
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Topfgewächs -Samen. 


B^~ Die mit W bezeichneten wollen warm stehen, alle übrigen sind KalthaiiBpflanzen. 

Die meisten der nachstehend verzeichneten Topfgewächs-Samen werden aus den verschiedensten, theils 
überseeischen Ländern bezogen. Da viele Sorten kurz vor oder während der Versandtzeit erst eintreffen , ist es 
nicht möglich, dieselben vor dem Verkauf einer Keimprobe zu unterziehen, und muss ich deshulb für das Gelingen 
der Aussaat jede Verantwortung abweisen, da letztere namentlich von einer Menge Einflüssen nbhängt, die der 
geübteste Gärtner nicht abwenden oder hervorrufen kann. Selbstverständlich werden nur solche Samen versandt, 
die nach genauer Prüfung als gut erscheinen. 



A* 8535. Begonia hybrida gigantea, Prachtmischung 
der feinsten und grösstblumigen Sorten. 

1 Gr. .4 4, ■ , ä Port. 40 * 

JV? ä Port. 4 

8380 Abutilon hybridum compactum, Feuerball, neu, 

prachtvoll.40 

8383 - - compactum Louise Delaux, rein- 

weiss, prächtig.40 

8380- • - Roi de nalns, reinrosa, niedrig, 

sehr reichblüliend.40 

8390 - Prachtmischung der neuesten gross¬ 

blumigen Sorten in brillanten Farben. 

1ÜUU K. A Ü t —, 500 K. A 3,50, 100 K. A 1,— 40 

8397 Acacia armata, prächtig.15 

deaibata . ..15 


8400 

8412 

8414 

8418 

8421 

8124 

8427 

8130 


floribunda 


15 


- longissima elegans .15 

- lopnanta,.20 Gr. 30 ^ 10 

-Neumanni,.20 „ 40 ,, 10 

-speciosa,.20 „ 40 M 10 

-nana compacta . 20 „ GO „ 10 

- Nemu, mit carminrosa Blumen, blüht 

schon als kleine Pflanze.20 

8142 - viele Sorten gemischt . . . 20 Gr. 15 

8445 Achimenes, schönste Varietäten gemischt W 50 
8457 Agapanthus umbellatus, himmelblau, schön . . 25 

8160 Agave americana, amerikanische.30 

8406 - gemischt.30 

8475 Amaryllis hybrida, prachtvolle Varietäten W 60 
8481 Angelonia grandiflora, sehr wohlriechend, mit 
langen Rispen, schön violetter Blumen, 
prächtig zur Topfkultur 1000 Korn 6o A 25 
8484 Anthurium Scherzerianum, bekannte prächtige 

Aroidee mit scharlachrothen Blumen VV 60 
8490 Ardisia crenulata, gekerbt» Spitzblume mit 

scharlachrothen Boeron, sehr zierend W 40 
8493 Aristolochia elegans, neu, Blumen dunkcl- 

purpur, prächtige Schlingpflanze ... 90 
8194 Asclepias curassavica, Seidenpflanze . . . . W 15 

8495 Azalea indica, indische Azalie, neueste Pracht¬ 
sorten gemischt, extra.40 

8490, - mollis, prächtige Varietäten gemischt . . 30 

8502 Aralia papyrifera.20 Gr. A 3,— 30 

8505 - Sieboldi, bekannte schöne Zimmerpflanze 

mit glänzend grfiuen Blättern (wird im 
April in frischer Ernte franko nachgesandt, 
Aufträge jetzt erbeten). 

1000 Korn A 2,50, 100 Korn mit Pörto 60 4 . 


Begonia knollentragende. 

00T Die knollentragenden Begonien blühen sehr 
reich und andauernd, man verwendet sie sowohl zur 
Topf- wie für Freiland-Kultur zur Bildung leuchtender 
Gruppen auf Rasen etc.; zur Dekoration der Gewächs¬ 
häuser und Blumentische sind sie äusserst effektvoll. 



M 8554. Begonia hybrida flore pleno. 

1000 Korn A 1,25, 500 Korn 75 4 , ä Port. 50 «*. 

M ü Port. 4 

8520 Begonia Baumanni hybrida, neu, railr leuchtend 

rosa Blumen, wohlriechend.50 

8530 - boliviensis mit zinnoberrothen Blumen . 30 

8532 - Davisi, niedrige, sehnrlachrothe Varietät 40 

8534 - Froebeli, leucht, dunkelcarmoisin, präelit. 40 


Begonia hybrida gigantea (maxima). 

Feinste Qualität 

8535 Begonia riesenblumige Prachtsorten in nach¬ 

stehenden brillanten Farben gemischt, 

l Gr. A 4,— 40 

8536 - maxima, Scharlach . . . 1 * „5,-40 

8537 - dunkelblutroth . . . 1 „ „ 6 ,— 40 

8538 - carmoisin.1 „ * 5,— 40 

8539 - rosa. . - 1 * « 6 ,— 40 

8510- Apfelblüthe .... 1 ^ „5,-40 

8541 - brillant-cröme, neu . 1 „ „ 8 ,— 40 

8512 - goldgelb.1 „ ” ö »~ 1! 

8546 - reinweiss. 1 * « 5>— 

8548 - orange.1 « « 5, - f0 

8560 - purpurroth , . . . I „ * 6 ,— 40 

8552 -8 Prachtsorten . . . . ä 1 Portion 200 

8553 - - Mammuth, scharlachroth, die ganze 

Pflanze wie Blumen sind von 
riesiger Grösse, Neuheit .... 50 

8554 - flore pleno, mit den feinsten gefüllten 

Sorten befruchtete, liefern einen hohen 
Prozentsatz mit prachtvoll gefüllten 
Blumen HXK) Korn .// 1,25, Ö00 Korn 75 4 50 
Knollen von obigen Begonien, siehe S. 167 u. 168. 

8560 Begonia semperflorens alba.35 

8551 - - Vulkan, mit dunkler Belaubung und 

glühend scharlachrothen Blumen, 
prächtig.40 

8562 - Vernon (atropurpurea), neu. Eine 

Gruppenpflnnze ersten Ranges , passt 
sowohl für das grösste Rnsonpartcrre 
wie für dns kleinste Beet. 1 Gr. A 1,50 40 

8563 - Vernon compacta Teppichkönigin, Neu¬ 

heit. Eine Zwergfortu der Begonia Vernon. 
Bleibt ganz gedrungen und bildet kleine, 
fast kugelrunde Büsche von nur 10—15 ein 
Höhe. Für Teppichbeete von grösstem 

Werth.1 Gr. A 5,- 40 

8565 - Vernon „Zulukönig“, neue schwarzroth- 

blättrige.76 

8570 - Erfordia, neu, prächtige Ornppen-Begonie 

mit dunkler Belaubung und leuchtend 

rosenrothen Blumen.40 

80 B 6 - Rex, schönste buntblättrige Varietäten 

In Prachtmischung.W 75 
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Calceolaria hybrida grandiflora. 


n Port. 4 

8631 Grossblumige niedrige getuschte, in reizen¬ 
den Farben ... 1 Gr. .AI 5, 50 

8634 - niedrige getigerte, prächtige Farben, 

gemischt . . . . I Gr. ./i 7, — 50 

8635 - niedrige getigerte und getuschte 

In Prachtmischung 1 Gr. 5,— 60 


8637 Calceolaria rugosa, strauchartige, echt klein¬ 
blumige Sorten, in schönstem 
Farbenspiel ... 1 Gr. Jt 9,— 60 

8038 -- nanacompacta, niedr Bohr reich- 

blühende Varietät. 1 Gr. .M 12,— 00 


M 8723. Niedrige grossblumige Varietäten 

von compactem Habitus mit grossen Dolden und 
Blumen I. Ranges, in Prachtmischung. t • 
1 Gr, i 4,- ( ä Port. 50 


Feinste Qualität. 


M ü Port. 4 

8625 Grossblumig, prächtig getigerte t Gr. .45,— 60 

8028 - getuschte, prächtig . . 1 „ „ 4, - 50 

8629 - getigerte und getuschte 

In Prachtmischung . . 1 „ * 4,— 50 

Calceolaria hybr. grandill. nana. 


in unübertroffener Qualftät 


4 

8716 grandiflora, von Nummerblumen In Pracht¬ 
mischung .1 Gr. * l, - 60 

8718 - azurea, himmelblau, reiz., 1 „ „ C,— 60 

8719 - kermesina. cnrmoisinroth, 

prächtig leuchtende Farbe 1 „ „ 1,50 60 

8720 — sanguinea, blutrothe . . t „ „ 6,— 50 

Cineraria hybr. grandiflora nana 


ä Port. 4 

8589 Bertolonia, gemischt, sehr schön gezeichnete 

Blattpflanze.w 60 

8698 Billbergia zebrina, gestreifte.W 60 

8004 Bonapartea, gracilis (Dasylirion), sehr schön . . 30 
8013 Boronia megastigma, sehr wohlriechende, neu- 

holländische Species.60 


-b- 8622 W Caladium, 
buntblättrige Prachtsorten, gemischt. 
100 Korn „H 2,50, ä Port. 50 4. 


M ä Port. 4 

8023 Calla aethiopica, sehr beliebte, schöne Zimmer¬ 
pflanze.20 Gr. M 1,50 25 

802-1 Camellia japonica fl. pl M von schön gefüllten 

Sorten gosammelt . . 100 Korn .H 2,— 40 


ä Port. 4 

8645 Carica Papaya, Meluiienbaum. W 25 

8647 Cassia corymbosa.20 Gr. j# 1,— 25 

8650 - floribunda . ..20 „ „ 1,— 25 

8671 Chorizema cordatum. 40 


8092 Chrysanthemum frutescens, weisse Marguerite 25 

8695 - indicum fl. pleno, grossblumige . . . 40 

8098 -Pompon fl. pl., kleinblumige . . . 40 

8701 -japonicum fl. pl., in schöner Mischung . 40 

8703 - neue japanische, mit behartcn Blumen 

1 Gr. 1,50 40 

8707 Clianthus Dampieri, bekannte Prachtpflanze . 40 

8713-puniceus, Scharlach, weiBB geflockt . . 40 

Coleus, siehe Dekorationspflanzen Seite 144. 


Cineraria hybrida grandiflora 
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4 



: \V-8725. Cineraria hybrida plenlsslma, 
gefüllte Cineraricn iu Pracht mischung. 

I Gr. 6, , ä Port. 60 a 
M 8726. Cineraria hybrida nana plenissima, 
neue niedrige gefüllte in Praclitmischung. 

1 Gr. A 6, & Port. 60 A. 


y ’• * yrnnnnni i 


M ä Port. A 

8730 Convolvulus mauritanicus. schöne Ampelpflanze 25 
8733 Cordyllne indivisa (superblens), die schöne schmal- 
und lungblättrige Speele« 

1000 K. A 2,50, 100 K. 40 4 80 

8736 llneata . 1000 „ „ 8,100 - 60 „ 30 

8788 Veitchi . 1000 * „ 3, 100 * 60 „ 30 


Cyclamen persicum, Alpenveilchen. 


Neue grossblumige Prachtsorten in unübertroffener 
Qualität. 



8706 Kaiser Wilhelm, dunkelblutroth, prächtig, 

1000 Korn // 10,—, 100 K. A l,ß0, 20 K. 40 
87(36 giganteum splendens, weiss mit rothem Auge, 

1000 Koni * 12, , 100 K. A 1,50, 20 K. 40 

8768 roseum, prächtig dunkelrosa, 

1000 Korn A 15,-, loo K. A 2,—, 20 K. 60 

8769 ro9a mit blutrothem Auge, reizend, 

UXX) Korn A 15,-, lOO K. A 2, , 20 K. 60 

8770 album (Mont blanc), relnweiss, prächtig, 

1000 Korn A 18, , 100 K. A 2,-, 20 K. 60 
8772 —* leuchtend dunkelblutroth, prachtvoll, 

1000 Korn A 15,-. 100 K. A 2, 20 K, 50 

8771 Prachtmischung obiger Sorten, 

100n Korn A 12, , 100 K. A 1,60 20 K. 40 
8776 fimbriatum. „Papilio“, sehr werthvolle 

Neuheit. Beschreibung s. Seite 22. 


M ä Port. 

8780 Cytisus Attleyanus, Zwerg-Bohnenbaum, präch¬ 
tige Markt pflanze.. 30 

8788 Datura arborea, baumartige Datum, weiss W 40 

8790 - flore pleno.. W 60 

8809 Dracaena arborea (Cordyllne) W J00 K. A 1,20 40 

8815 - australis (Cordyllne) . W 100 . * -.75 30 

8818 - congesta (Cordylino) . W 100 „ „ 2, *10 

8821 - Draco, Drachenbaum W LOO „ „ 1,26 40 

8830 - latifolia (Cordylino) . W loo ,, „ -,76 30 

8886 -- rosea (Cordylino) W 100 ,. „ ,75 3<» 

8839 in schöner Mischung W UH) „ „ 1,20 3<i 

8845 Echeveria metallica.75 

8848 - schönste Sorten gemischt.75 

8861 Epacris hybrida, gemischt . . . 1000 K. A 2,— öo 
8854 Erica, schönste Cap-Species gemischt .... 50 
8857 Erythrina Corallodendron, Korallenhauni . W 60 

8860 - crista galli.VV 50 

8806 - Hendersoni, prächtig ...... W 60 

8872 Eucalyptus globulus, Fieber-Gumnilbaum mit 

graublauer Belaubung. . 20 Gr. A 1,20 20 

8875 - marglnata ...... 20 * „ 2,— 3o 



\» 8876, Exacum affine, sehr schöne wohlriechende 
Topfpflanze mit lilafarbigen Blumen, ä Port. 40 4. 


M A Port A 

8889 Fuchsia procumbens, reizende Sorte für Ampeln 40 

8890 - triphylla, prächtig zinnoberscliarlach . . öo 



vW A Port. 4 

8897 Gesneria macrantha, prächtige Specios mit 

glänzend schnrlachrothen Blumen . W 60 

8902 - Prachtmischung neuer Hybriden . , . 50 
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Gloxinia hybrida grandillora. w. 


M ä Port. 

8904 crassifolla erecta, in brill. Farben l Gr. h 6,— , 

Knollen : 10 St. .# 3, , ä St. 40 4 

8905 -- coelestina, himmelblau, mit weissen! 

Schlund . . . . I Gr. .4 12,—. 
Knollen: 10 St .. M 4,50, ä St. 50 X 
8900 - Kaiser Friedrich, neu, Blumen auf¬ 

recht stehend, leuchtend Scharlach 
mit weissem Hand, prachtvoll 
l Gr. a 12 

Knollen : 10 St Jf 4,50, ä St. 50 A 

8907 - Kaiser Wilhelm, neu, dunkelviolet 

m weissem Kami 1 Gr. .4 12. . 
Knollen: 10 St *4,50,äSt. 50 a 

8908 Scharlachkönigin, schönste aliereinfarbig 
rotlien Varietäten. Sehr reichIdiihcml, 
mit riesig grossen, leuchtend Scharlach- 
purpurrothen Blumen, prächtig .... 

Knollen : 10 St. .4 5, , £ St 60 X 

8909 - Corona, Blumen ticfvioletrolh, nucli dem 

Bande ku in Indigo Übergehend, aussen 
weis», blau punktirt, prächtig .... 
Knollen: 10 St. .4 5, , ä St. 60 '. 

8910 Königin Victoria, achönab roinwelsse. . 

Knollen : 10 St. .h 6,-. ä St 75 X 

8911 grandiflora Defiance, in. Bchnrhtehrothen Blumen, 

ganz prachtvoll . . . . 1 Gr ,4 IV- 

Knollen: 10 St. #5,-, ä St. 60,». 

8912 — Coquette, mit prächtig gezeichneten 

Blumen, Neuheit. 

8918 - punctata, getigerte und leopardlrte in 

schönster Mischung. 

Knollen : 10 St. .4 4,-, ä St. 50 X 
8914 gigantea, neue Fiesen-Gloxinien,bringen 

Blumen von kolossaler Grösse .... 
Knollen: 10 St. .* 6, . ä St. 75,*. 
8916 gigantea Cyclop, neu, leuchtend Carmin 

mit breit, weissen Hand, die Blumen 
erreichen die riesige Grösse von 
ca. 10 — 12 cm Durchmesser . . . 
Knollen : 10 St.*11,-, äSt..«1,25. 
6916 - Goliath, neu, samintig-purpurviolet 

mit breit, weissen Hand, die Blumen 
erreich, ebenfalls die riesige Grösse 
von ca. 10—12 cm Durchmesser . 
Knollen : 10 St. Jt 12,50, ä St. M 1,50. 


6o 


60 


60 


60 


75 


60 


75 



JW a Port, d 

8919 Gossypium herbaceum, Bauinwollenpflanze . . 20 
8922 Grevillea robusta, prächtige Zimmerpflanze . . 2f> 

8920 - pyramidalis, sehr schon . . . 30 

8925 Greyia Sutherlandi, prächtig zinnoberrotb . . 40 
8931 Habrothamnus aurantiacus, dunkeigelb ... 20 
8982 —- elegans.30 



m 8917 . Gloxinia hybrida grandiflora 
tricolor Prinzessin Maud u . 

Kine der prächtigsten Gloxinien. Der Schlund ist leuch¬ 
tend hellkarmin und verdunkelt sich auf den einzelnen 
Blumenblättern zu einem gesättigten Violetpurpur mit 
prachtvollem Sammotglnnz .Jedes Blumenblatt ist mit 
einem schmalen, weissen, hellblau punktirten Saum um¬ 
geben, der die ganze Blume zierlich cinrnlimt und der¬ 
selben ein ganz apai tos Aussehen verleiht h Portion 60 A 



8934 Heliotropium, Vanille, schönste Sorten gemischt W, 
20 Gr. .4 2,-, A Port. 25 4 . 

8036 *— neue riesenblumige Pracht - Varietäten 

(Riesen - Heliotrop). Blühen sehr leicht und 
reich schon im ersten Sommer nach der Aus¬ 
saat. Von äusserst feinem Vanillogeruch, 
ä Port. 40 A 


A Port. 

6940 Hibiscus coccineus, prächtig dunkel rot h . . . 

8949 - mutabilis flore pleno.. • 

8950 - roseus grandiflorus. 

8952 Impatiens Sultani, mit reizenden rosenrothen 

Blumen, sehr leicht und lange blühend \V 

8953 - Sultani hybrida, verschiedene Farben W 

8961 Inga pulcherrima. prachtvoll dunkelroth . . W 
8976 Lantana hybrida, Prachtsorten gemischt 

Abbildung h. Seite 162 . . 20 Gr. 60 4, 
8985 Libonia floribunda, Blumen roth und gelb . W 
«988 Lisianthus Russellianus, Prachtpflanze m. gross. 

glockenförmigen blauen Blumen . . W 
8990 Lobelia Mttoralis, reizende Ampelpflanze mit 
weissen Blüthcn und rotben Beeren 


4 

30 

30 

30 


3:» 

30 

50 

15 

50 

60 

40 
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M 8976. Lantana hybrida, 
Prachtsorten gemischt. 
20 Gr. 60 ^ ä Port. 15 4. 



M 8997. Mimosa pudica. 
20 Gr. 80 4 , ä Port. 20 * 



M 9024. Pelargonium zonale, 
Prachtsorten gemischt. 

20 Gr. .4 2, ä Port 30 4. 


M Ä Port. 4 

8997 Mimosa pudica, schumhafte Sinnpflanze . . W 20 

9000 Musa Ensete, im Sommer als Einzelpflanze auf 

Rasenplätzo von grösstem Effekt . . W 

WO Korn .4 1,5'', 50 

9001 - rosacea, sehr elegant.W 60 

9002 Myrtus tarantina, Brautmyrte . . 20 Gr. 60 4, 15 

9003 Naegelia hybrida. \V Go 

9000 Nerium (Oleander), gemischt . . . 20 Gr. 80 A, 15 
9009 Neriera depressa, reizende Marktpflanze . . . 4" 
9012 Pelargonium grossblumige englische, schön ge¬ 
mischt . 100 K. * 3,60, 60 

9016 - Fancy, kleinblßthlgo . . HX) * „ 3,—, 60 

9018 - Odier, fiinffleckige, extra 100 „ #1,-, 50 

9021 - Diadematum, Prachtsorten, 100 * „ 4,-, 50 

9024 - zonale (scarlet), Scharl.-Pelarg., neueste 

Prachtvarietäten, extra, 20 Gr. ,n 2,—, 30 

9030 - buntblättrige, schön . HX) K. n 3,-, 60 

9033 - flore pleno, gefüllte . 100 * „ 3, - , 60 

9031 - peltatum, schön als Schling- und Ampel¬ 


gewächs .. 

9086 Peperomla maculosa, prächtig gezeichnet . W 60 

9039 Phormium tenax, importirter Same.25 

90*12-fol. variegatis, buntblättrig .... 30 

90-1H Pilea callitrichoides, Feuerworkspflanze . . W 60 

9060 Pincenectitia tuberculata (Beaucaruea), sehr 

schöne Dekorationspflanze.60 

9061 Polnciana Giliesi, prächtige Poinciana . . W 25 

9064 - pulcherrima, mit gelbrothen Blüthen W 25 

9060 Poinsettia pulcherrima, schön Scharlach . . W 60 

9066 Polygala grandiflora superba.40 

9069 - speciosa, prächtig. 40 



4? 9000. Musa Ensete. 

100 Korn Jt 4,50, ä Port 50 4. 



M 9012. Pelargonium, grossblumige englische, 
neueste Sorten gemischt. 
lOO Korn M 3,50, ä Port. 50 4- 



M 9095. Primula chm. fimbriata coerulea, 
neue blaue, reizend liebliche Färbung 

lOOO Korn Ji 9,-, 100 Korn Jt 1,-, 50 Korn 60 4 
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M 9086. Primula chin. fimbriata alba globosa. 
1000 Korn Jt 3,50, 100 Korn 50 A 


Primula chinensis fimbriata. 

Gefranste grossblumige Topf-Primel. 

M In unübertroffener Qualität. ~3M 

0086 alba globosa, grossblumige gefranste weisse, A 
extra . . . 1000 Korn k 3,50, 100 Korn 50 

9087 - magnifica, roinweiss mit grossom gelbem 

Auge. lOOOKorn Jt 5, ,UK)KorntiOd, o'dvorn 40 

0090 - robusta, Pflanze sehr robust, und atark- 

wüehalg, Blatt- und Blumenstiele dunkel¬ 
braun, die selir grossen, gut geformten, 
reinweissen Blumen erbeben sich in 
breiten Dolden über den schönen dunklen 
Blättern, welche für die schönen hellen 
Blumen eine sehr vortheilhufto dunkle 
Unterlage bilden. Sehr empfehlenswert he 
Sorte, UhX) Korn Jt d,- , ICH» Korn 70 A, 50 K. 40 
9092 atrosangulnea (cocclnea), prächtige Farbe, leuch¬ 
tend blutrotb, dunkelste und schönste 
Primel . . . 1000 Korn .4 l, -, 1(K) Korn 50 

9091 - punctata, leuchtend dunkelpurpur,schnee- 

wclss punktirt und mit sehr grossem, 
gelbem Auge, prachtvolle Sorte, 

1000 Korn k 8, , 100 Korn 90 A, 50 Korn 50 

9097 rubra magnifica, gefranste, leuchtend rothe 

1000 Korn .4 3,50, 100 Korn 50 

9098 rubro-violacea, s.leucht Farbe, 1000K. #4,50,6uK. 40 
9100 kermesina splendens, leucht, carmoisin, gross- 

blumig, prtohtvoll, 10*K) K. 414,60» 100 K. 60 

9102 - punctata, prächtig carmoisin, sclmeeweiss 

punktirt . . I(MH) Korn 4 5, — , 100 Korn GO 
9106 striata, grossblumig weisse, roth gestreift, 

1000 Korn .4 4, 100 Korn 50 

9111 macrophylla (flllcifolia) rubra, prachtvoll purpur- 

enrmois., extra, Hmm>K.., 47,—, 100K.8iM,6i)K. 60 

9114 - alba, weisse, prachtvoll 

1000 Korn .4 (1, - , 100 Korn 70 d, 50 Korn 40 
9117 Prachtmischung obiger Sorten, extra feine 

Qualität . . 1000 Korn Jt 1, , 100 Korn 60 

9120 Ein Sortiment in 6 Sorten . . . i\ 1 Port. Jt, 8,—. 



M 9092. Primula fimbriata atrosangulnea (cocclnea). 
lOOO Korn Jt 4 , lOO Korn 50 X 



Primula chinensis fimbriata flo:o pleno. 

Gefranste gefüllte Topf-Prim;1. 

Ich führe nur die 3 bestgefüllten und schö’ s en Sorten, 
dio mich einen grossen Tlioil gefüllte Blumen bringen. 
.M A Port. A 

9123 alba plena, gefüllte grossblumige weisse 

100 K. Jt 1,60 60 

9121 atrosangulnea plena, gefüllte blutrotlio 

100 K. „ 2,50 60 

9120 kermesina plena, gefüllte karmoisinrothe 

100 K. .4 2,— GO 

9138 gefüllte ln schöner Mischung . 100 * „ 2,— 60 


9141 Rhododendron arboreum hybridum, baumartige 

Praektvnrietäten, gemischt .30 

9144 Richardla albo-maculata.W 30 

9147 Rivina humilis, mit zierlichen Trauben leuchtend 

rother Beeren.W 30 

9150 Rochea falcata, schöne Marktpflanze, Scharlach, 

leicht u. dankbar .blühend I0U0 K. Jt 2, 60 

9163 Salntpaulia ionantha, zierliche Gesneriaceo W Gü 

915-1 - - purpurea (rubra), neue rei¬ 
zende Varietät.60 

9165 Salvia splendens, scliarlnehroth 1U00 K. Jt 2,50 80 

9168 - - IngenieurClavenad 1ÖOO „ „ 3,— 

9177 Spergula rubra, reizende Ampelpflanzo .... 

9180 Statice arborea, prächtig weiss . . 2<>Gr. .4 6, 

9186 - imbricata, weisB, schön . . 20 * „ 6,— 

9189 - macrophylla, schön blau . 20 „ „ 4,— 

9195 Strelitzia alba (Augusta) .... W 2 Korn 

9199 - Reginae, königliche, selten W 2 „ 

9200 Streptocarpus, neue Hybriden, in schönen 

Farben gemischt.60 



Ai 9168. Salvia splendens Ingenieur Clavenad, 
leuchtend scharlachrothe, prächtige Marktpflnnze 
1000 Korn .4 3, , ä. Port, 40 X 


11* 
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M ä Port. A 

9201 Swainsonia Greyana, prächtig, violetrosa ... 30 

9204 - Osborni, schön, purpurroth, gelb gefleckt 30 

9207 - Rollisoni, prächtige.. . 30 


.\2 9216. Torenia Fournieri compacta, 
himmelblau, reizende leicht zu kultivirende Markt pflanze. 
M ä Port 40 * ä Port. 4 

9215 Torenia Bailloni, reizende Ampelpflanze mit 

goldgcdben Blumen.W 40 

9217 - Fournieri alba (White Wings) . . W 40 

9219 - - grandiflora, grossblumig, prächtig W 40 

9220 - - - coelestina .W 40 

922ö Tradescantia discolor, schön für Ampeln . W 30 
9231 Tritoma Uvaria grandiflora, Prachtpflanze. . . 25 

9234 Tritonia crocata hybrida, prächtig . 30 

9237 Tydaea, von den schönsten Varietäten durch 

Befruchtung gewonnen, extra . ... 50 
9243 Verbena citriodora (Aloysiu), sehr wohlriechend 30 
9246 Veronica, Ehrenpreis, schöne Varietäten gern. 25 
9249 Vinca rosea, rosenrothes Sinn grün 2u Gr. .46 1,60 25 

9252 -- fl. albo, weissea „ 20 „ „ 1,60 25 

9256 Yucca aloefolia, uloeblüttrig. Yucca 20 „ „ —,60 15 


9258 -- compacta ..... 20 „ „ -.80 15 

9261- tricolor. 20 „ „ ,K0 15 

9264 - variegata. 20 „ .GO 15 

9267 angustifolla, prachtvoll . . 20 „ 2,50 26 

9270 - Draconls. 20 „ n 2,— 25 

9273 - gloriosa, stolze . 20 * 3,— 30 

9278 - quadricolor, prächtig . . 20 * * 2,— 25 

Cacteen • Samen. 


9400 Cereus, gemischt.40 

9402 Echinocactus, gemischt.40 

9408 Mamillaria, gemischt.40 

9410 Opuntia, gemischt.40 


9414 Cacteen, alle Klassen in bester Mischung . 40 

Palmen-Samen. 

Palmen-Samen reiten sehr verschieden und werden 
mir die betreffenden Sorten stets frisch nach der Keift* 
zugesandt, weshalb ich auch meinen werthen Abnehmern 
dieselben, wenn noch nicht frisch auf Lager, beim Ein¬ 
treffen, was im Laufe der Wintermonate geschieht, stets 
frisch nachsende. 


M 9346 9352. Sabal, h Port. 50 JL 


Ai 

9279 


9280 

9285 

9286 
9291 


9294 

9297 

9300 

9303 

9306 

9309 

9315 

9318 

9321 

9324 

9327 

9330 

9333 


9336 

9342 

9344 

9346 

9348 

9852 

9354 


Palmen-Samen (Fortsetzung), h Port. A 
Areca Baueri, schöne Zimmerpalme 

100 Korn .46 4,—, 5 Korn 60 

- lutescens . . loo „ „ 5,—, 5 „ 60 

- rubra ... 100 B „ 5 f —, 5 „ 60 

sapida ... Im i „ „ 6,-, 5 „ 60 

Brahea filamentosa (Pritchardia), prachtvolle 

Kalthauspalme 100 Korn 1,25, 15 Korn 40 
Caryota urens . . . 100 * „ ö,~, 5 „ 60 

Chamaerops excelsa (Fortunei) 

100 Korn H. 1,—, 20 Korn 40 4. 
humilis, Zwergpalme 

100 Korn J6 1,—, 20 Korn 40 A- 
Cocos australis . . . loo Korn .(6 ß,~, 5 „ 60 

- Romanzoffiana 100 „ „ 5,—, 5 „ 60 

Corypha australis . . 100 * „ 2, , lo „ 40 

Geonoma gracilis . . 100 „ „ 6,—, 5 „ 60 

Kentia Belmoreana, prächtige Zimmerpalme, 

10Ü Korn .66 4,—, 5 Korn 50 
Latania borbonica, Fächerpalme, 

l Kilo .4 10, , 1(X» Korn .M 2,50, 10 Korn 50 
Oreodoxa Regia. . . loo „ „ 4,—, 5 „ 50 

Pandanus utilis 100 Früchte .46 6, — , 5 Früchte 60 
Eine Pundanus-Frucht enthält 2—6 Keime. 

Phoenix canariensis 100 Korn . 46 1,25, 20 Korn 50 

- dactylifera, Dattelpalme 

llHj Korn J6 2, , 10 Korn 40 4 . 

- reclinata, echt 100 Korn .46 2,50, 10 Korn 60 


— tenuis . . . 100 * 

9 

1,50, 20 „ 

50 

Pritchardia filnmcntosn 100 „ 


1,25, 2o „ 

40 

Sabal Adansoni . . 100 Korn 


1,25, 20 „ 

50 

- Palmetto . . 100 * 


1,25, 20 * 

50 

umbraculifera 100 

m 

1,25, 20 „ 

50 


Washingtons robusta (Pritchardia), Pracht¬ 
palme mit grossen Wedeln 

100 Korn .66 1,50, 15 Korn 60 



M 9309. Ai 9330. 

Corypha australis. Phoenix canariensis. 

IOO Korn .66 2, -, 10 Korn 40 4. ä Port 50 4. 


Sortimente von Palmen-Samen. 

6 schöne Sorten Palmen-Samen ü 1 Portion M 2,— 

10 ,, ff ff ä 1 „ „3, 


Ai 

9355 

9856 

9357 

9358 

9360 

9361 


9362 

9863 

9864 

9365 

9366 
93t>7 

9368 

9369 

9370 
9875 
9377 
9382 
9384 
9:186 


Farrnkränter-Samen (FilicesV 

ä Fort. A 

Freiland-Farrne in schönster Mischung ... 50 
Gewächshaus-Farrne in schönster Mischung . 50 

Baum-Farrne gemischt.50 

10 schöne Sorten Gewächshaus-Farrne ;» 1 Port. 200 
10 „ Freiland-Farrne . . ä l „ 200 

10 .. Baum-Farrne . . . ü l 300 


Wasserpflanzen-Samen. 


Alisma plantago. 

Cyperus alternifolius . . . . 

- natalensis. 

- Papyrus . . 

Isolepis gracilis. 

Nelumbium luteum . . . . 

- speciosum. 

Nuphar lutea. 

Nymphaea alba. 

- Lotus ....... 

Scirpus natalensis . 

Vallisnerla spiralis . 

Victoria Regia. 

Ein Sortiment von 6 Species 


. 20 Gr. .46 — ,60. 15 

. 20 * n 8,—. 40 

, 20 * 2.-. 30 

An 

‘ 5 » „ 5,-. 40 

.... 5 Korn 60 

. . . . 5 * 60 

. 20 Gr. .46 2,-. 30 

. 20 „ „ 3,-. 30 

- 5 * „ 2,-. 30 

. 20 , „ 1,26. 20 

.75 

.... 5 Korn 200 
.160 
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Coniferen (Nadelhölzer), 


Die mit F bezeichneten müssen froslfrei überwintert werden. Die mit B halten unter Bedeckung aus. 

Viele der nachstehend verzefchnetcn Gehölz*Samen werden aus weit entfernten Gegenden bezogen. Es werden 
jedoch nur solche versendet, welche als zufriedenstellend erscheinen. Eine genaue Keimprobe kann aber vor 
ihrer Verschickung nicht gemacht werden und kann ich daher für ungenügenden Aufgang und für etwa unrichtige 
Benennung einer Sorte keine Verantwortlichkeit übernehmen. 


$\ Ko. 20 Gr. Prt. 

9438 Araucaria imbricata, frische Ernte er-^ jt ,s <4 
warte imSeptember, Auf tröge Jetzt 
erbeten, Preis ungefähr . . F 18 — — 60 30 
9-141 Caiiitris «juadrivalvis (Thuja arti* 

culatfl).F — 


Casuarina equisetifolia . . . . F 

- tenuissima.F - 

Cedrus Libani, Ceder v. Libanon F 16 — 

- Deodara, Hyranlaya-Cedcr F 16 — 

- atlantica .F 16 — 

Cephalotaxus Fortunei . . . . li- 

- tardiva. B 14 — 

Chamaecyparis Kewensis . . . B - 

Cryptomeria elegans. B 16 — 

- japonica, prächtige . . . F 8 — 

- Lobbi, Lobb's prächtige . F t4 — 

- pungens, stechende . . . F- 

Cunninghamia sinensis (Pinus lan- 

ceolata), sehr schön . ß - 

9495 - - glauca, blaugrün . . B- 

9501 Cupressus Benthami, schön . . . 

9607 - Corneyana, sehr zierlich . F 

9510 - dlsticha(Taxodium distich.) F 

9513 
9516 
9519 
9622 
9525 
9528 
9534 


9444 

9450 

9-153 

9156 

9459 

9462 

9466 

9468 

9477 

9480 

9483 

9486 

9192 


- funebris, Trauer-Cvpresse F 

- Goveniana, sehr schön . . F 

- Lawsoniana (Chamaecyparis) 

- - aurea, sehr schön . . 

- - erecta, prachtvoll . B 

- — glauca, sehr schön . B 

- macrocarpa, sehr geeignet 


15 — 
20 — 
4 - 
12 — 
15 — 
9 — 
24 — 
22 — 
20 — 


zum Herauziehon der ver- 


30 


3 - 
1 50 25 
l 50 25 

— 60 15 

— 60 15 

— 60 16 
— 60 16 

— 50 15 
6 - 40 

- 60 16 

— 40 15 

— 50 15 
1 25 25 

3 50 30 
4—30 

— 60 15 

— 70 15 

— 20 10 

— 60 15 

— 60 lö 

— 40 15 

— SO 20 

— 80 20 
- 80 20 




schicdeust. Formenbäume B 

14 — 

— 60 

15 

9537 

— 

sempervirens, immergrüne . 

3 60 

— 25 

10 

9540 

— 

- horizontalis . . . . . 


- 25 

10 

9543 

— 

- pyramidalis . 

3 60 

- 25 

10 

9546 

— 

thyoides, weisse Ceder . . 

— 

l — 

30 

9549 

— 

torulosa, prachtvolle . . F 

12 - 

- 50 

15 

9555 Gingko biloba (Salisburia ndianthi- 






folia), schöne Conifere, hart, 






100 Nüsse A 1,50, lu Nüsse 

— 

— —' 

30 

9658 Juniperus Bermudiana . . . . F 

IG — 

- 60 

15 

9564 

— 

communis, Wachholder 






100 Kilo H 52,- 

- 80 

— 10 

— 

9567 

— 

excelsa, hoher.B 

8 - 

— 40 

15 

9576 

— 

Oxy cedrus, spanischer . . 

4 - 

- 25 

10 

9579 

— 

Sabina, Sadebnum . . . . 

5 - 

— 30 

10 

9582 

— 

- prostrata, kriechend 

— — 

— 60 

15 

9585 

— 

virginiana, rothe Ceder . . 

3 50 

- 25 

10 

9591 

— 

- pendula, hängende . . 

10 — 

— 40 

15 

9594 

— 

- pyramidalis ..... 

9 — 

- 40 

15 


9600 

9003 

9609 

9615 

9021 

9624 

9630 

9633 

9636 

9639 

9642 

9644 

9651 

9654 

9656 

9663 

9067 

9679 

9681 

9687 

9693 

9696 

9708 

9714 

9715 
9717 
9723 
9726 

9729 
9732 

9730 

9737 

9738 
974 L 
9744 
9747 
9756 
9759 
9762 
0765 


h Ko. 
A A 
24 — 
60 -- 
15 - 


20 Gr. Prt. 
Jt 4 A 

— so 20 

2 40 30 

- 60 !5 


Pinus alba (Picea), nordamerikan. 
weisse Tanne ♦ 

- amabilis (Abies), sehr schön 

- balsamea(.\bk*s) Balsa mtamie 

canadensis (Tsugai, Horn- 

lockstanne. 48 — 1 50 96 

- coerulea iPiceai, umerikan. 

blaue Fichte ...... - 

- concolor <Abies), s. schön B 40 — 

- Douglasi ( Pseudo-Tsuga 

Douglasi).36 - 

- excelsa, sehr schön . . , . 15 — 

Fraseri v Abies), prächtig . B 52 — 
insignis, prächtige Speeles B 36 — 

- Laricio, echte cors. Kiefer 8 — 

Larix, Lärche, 10O Ko. .#420 6 — 

- nobilis lAbies-, prachtvoll , 50 — 

- Nordmanniana lAbioa) . . 9 - 

- Picea (Picea excelsa), Fichte 

oder Hotli tan ne, 100 Ko. .#200 3 — 

— Pinsapo (Abies), span. Fichte 10 — 

- Strobus, Weihmuthskiefer . 20 — 

- sylvestris, Kiefer, Schwarz¬ 
tanne od. Föhre, lu0Ko...#70U 8 tü 

Retinospora leptoclada . • . . • - 

- plumosa aurea. . 

Taxodium sempervir. (Sequoia) . B 10 — 

Taxus baccata, Eibenbaum . . . 5 40 

- canadensis.16 — 

Thuja aurea (Biota).6 — 

- semper-aurea (Biota; . . . 14 — 

com pacta (Biota), gedrängter 7 50 

- falcata (Biota), prächtig . . — - 

- gigantea, prachtvoll . . . 10 — 

- Lobbi, sehr schön . . . B 35 — 

- occidentalis, Lebensbaum . 16 — 

- - Vervaeneana . . . . 45 — 

- - Wareana, prachtvoll . 45 — 

- orientalis i Biota.3 50 

- - aurea variegata, bunt . 15 — 

- plicata, prächtig . . . . B 15 — 

- pyramidalis (Biota) . * ♦ ♦ 15 — 

Thujopsis borealis, selten .... - 

- dolabrata. .. 


2 - 3«) 
1 40 25 

1 — 20 

— 60 lö 
2-30 
1 - 20 

— 40 15 

— 30 15 

1 80 25 

— 40 15 

— 25 10 

— 40 15 

— 70 15 

— 40 15 

3 50 30 

2 50 30 

— 40 15 

— 30 io 
1 — 25 

— 40 15 

— 60 15 

— 40 15 
1 - 20 

— 40 15 
1 — 20 

— 60 15 
2—30 
2-30 

— 25 10 

— 60 15 

— 60 15 

— 40 15 

4 50 40 
5—40 

— 80 15 


Toreya californica.F 25 — 

Wellington^ gigantea (Sequoia), 
prachtvolle Conifere aus 
Californien.80 — 2 50 30 


Lanbhölzer und Sträucher. 


M 

9771 Acer eampestre, Ahorn, 100K..A5G,- 

9774 - Negundo . . 1<X> * * 75,— 

9777 - —* fol. variegatis .... 

9779 - platanoides, Spitzahorn 

100 Kilo A 80,- 

9783 - Pseudo-Platanus, gemeiner 

100 Kilo A Hl),— 
9786 Ailanthus glandulosn, Götterbaum, 
als Seidenraupen(utter 

loo Kilo A 75,— 
9795 Amorpha fruticosa, Bastard Indigo 
9798 Araiia japonica.F 

9800 Azalea mollis, prächtige Varietät . 

9801 - pontica, Prachtvarietüten 

9804 Berberis Aquifolium, Beeren . . . 

9806 - reiner Samen . . . . 

9810 Bignonia Catalpa, Trompetenblume 
9813 Broussonetia papyrifera . . . . B 
9816 Calycanthus floridus, Gewilrzstr. lt 

9819 -- praecox.B 

9822 - —- grnndiflorus . . . . B 

9828 Castanea veaca, essbare Kastanie . 
9831 Ceanothus americanus. 


\ Ko. 20 Gr. Prt. 


A 4 

A 1 

4 

M 

1 — 

— 15 

10 

9834 

1 20 

— 15 

10 

9837 

7 60 

— 40 

15 

98-10 

98-13 

1 40 

— 15 

10 

9852 

1 40 

— 16 

10 

9853 

9855 

9858 

1 20 

— 20 

10 


3 - 

— 26 

10 

lisoi 

— 

2 40 

25 

98G7 

— 

5 - 

so 

9873 

— - 

4 50 

30 

9876 

3 50 

- 25 

10 


5 60 

- 40 

10 

9*79 

3 - 

— 25 

10 


9 — 

— 40 

15 

9894 

12 — 

— 60 

15 

9K97 

12 — 

— 50 

15 

9899 

14 — 

— 60 

20 


1 20 

— 

25 

9905 

35 - 

1 — 

20 

9906 


ä Ko. 20 Gr. Prt. 
A j A j 4 

Ceanothus, neue Sorten gemischt B-3 5o 30 

Celastrus scandens, Buumwürger . 18 — — 80 20 

• Celtis australi», Zürgelbaum . . . 3 50 — 25 10 

Cercis Süiquastrum, Judasbauin . . 3 60 — 25 10 

Crataegus Oxyacantha, Weissdorn, 

in Beeren, HX) Kilo A 40 — 75 — 10 — 

- reiner Samen 1<X) Kilo.# 100 l 60 — 20 — 

coccinea. 1 50 — 20 tö 

Colutea arboreseens, Blasenstrauch 3 — — 25 10 

Cotoneaster buxifoliu, Quittoiimispel 7 50 — 40 15 
Cydonia japonica (Pyrus), prachtvoll 36 — l 20 25 

- vulgaris, Quitte. 8 50 — 40 15 

Cornus mnscula, Kornelkirsche . . 1 60 — 20 10 

Daphne Mozereum, gemeiner 

Kellcrhals.15 — — 60 15 

Deutzia crenata (scabra) fl. pl. . . 15 — — 60 15 

- Fortunei.lb — — 60 15 

Elaeagnus angustifoliu, Oolweido . 10 — — 40 15 

Evonymus europaeus, Pfaffenhut . 3 — — 26 10 

Fagus sylvatica, Roth buche, Miss¬ 
ernte .... 100 K. A - -— 

Fraxinus excelsior, Esche, 100K. «60 1— —10 — 
- — pendula, Traueresche . 1 — — 10 — 
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Laubhölzer und Sträucher (Fortsetzung). 


M 

9909 

9912 

9915 

9918 

9919 
9921 
9924 
9927 

9930 
9988 
993Ü 
9939 
9942 
9945 
9948 
9964 
9957 

9980 
9903 
9960 
9969 
9975 

9978 

9979 

9981 

9931 
9987 
9990 
9993 
9996 

8099 

10002 

10007 

10008 

10009 

10010 
10012 


10014 

10020 

10028 

10026 

10027 


Genista tinctoria, Fürbor Ginstor 
Gleditschia horrida (sinensis) . . 

- triacanthos, I 0 OK 0 . M 80,— 

Hibiscus syriacus, Eibisch, genC B 

--flore pleno . . . 

Hippophae rliamnoides, Sanddorn 
Ilex Aquifolium, Stechpalme . . . 

- -— gelbbuntblättrig . . B 

- weissbuntblättrig . B 

- laurifolia.B 

Jasminum gracile, Jasmin . . . 
Juglans nigra. . 100 Ko. .* 70,—, 
Kalmia latifolia, prächtig . . . B 
Koelreuteria paniculntn . . . . B 
Laurus nobilis, Lorbeerbaum . F 

Liriodendron tulipifera. 

Ligustrum japonicum, Rainweide . 

- vulgare . 100 Kilo Ji 75, 

Lonicera tatarica. 

Maclura aurantiaca. zu Hecken . 
Magnolia grandiflora, grossbl. . B 
Mespilus Pyracantha, Feuerdorn . 
Morus alba, weisso Maulbeere . . 

- nigra, schwarzfrüchtige . . 

Myrtus communis, gewöhnl. Myrte F 

- tarentina, kleinblättrige . F 

Paeonia arborcu, Prachtsorten . B 
Paliurus aculeatus, Christusdorn . 
Paulownia irnperialis, prächtig . B 
Philadelphus coronarius, wohlriech. 
Platanus occidentalis, abendlünd. . 

- orientalis. morgenländische 

Populus alba, Silberpappel . . . 

- nigra, Schwarzpappel . . 

Prunus domestica, Zwetsche, 

l'A> Ko. 32,— 

- St. Julien (zur Unterlage), 

100 Ko. hö,— 

- Miroboluna, Mirobolnnpflau- 

me (z. Unterlagen), Missernte, 
HX) Ko. M —,— 

- Mahaleb, Weichselkirsche . 

Ptelea trifoliata Lederbaum . . . 
Punica Grnnatum, Granate . . . 
Pyrus communis, Birnkerne . . . 
- Holzbirnen. 


ä Kilo 20 Gr. Pr t. 

4 4 4 

— 40 

— 30 

— 20 

— 25 

— 30 

— 40 

— 20 

— 40 

— 40 

— 40 

— 80 
— 20 

2 _ 

— 25 

— 20 
— 20 

— 25 

— 20 
— 60 

— 40 

— 40 

— 25 

— 40 

— 40 

— 60 

— 40 
l — 

- 25 

- 30 
1 20 

— 20 
- 20 

- 40 

— 40 


6 — 

5 — 

1 40 

3 - 

4 50 

6 — 

2 20 
7 50 
7 50 
7 50 

1 25 
3 

2 _ 

2 _ 

2 50 
1 40 

14 - 
7 50 

9 — 
3 50 
6 - 
6 — 

12 - 

10 - 
35 — 

3 - 
3 50 
35 — 
1 50 
1 50 
6 - 


- 60-— 

1 50-— 


6 — — 40 15 

-- (10 15 

6 80 — 30 - 
6 80 — 30 — 


M 

10029 

10030 
10038 
10041 
10044 

10047 

10050 

10051 

10053 

10055 


KXHJO- 


10062 

10063 


10064 - 


10065 

10068 

10071 

10O74 

10080 

ltx)83 

10086 

10U89 

1U092 

10O95 

10098 

10101 

10107 

10110 

10125 

10128 

10131 

10134 

10137 

10138 
10140 


Pyrus malus, Apfelkerne, 

100 Kilo ,4t 180,— 

-Holzapfel, luOK^WO,— 

Quercus coccinea, Scharlacheiche 

- rubra, Blut eich.-, LOOK Jk 90 

- pedunculata, gewöhnliche 

Eiche . . lut) Kilo ./& .2,— 
Rhamnus cathartica, Kreuzdorn . 

-Fraugula. Faulbuum . . . 

Robinia Pseudo-Acacia, Akazie, 

lou Kilo .H 120,— 
Rhododendron pont. mnximum . B 
Rosa canina, wilde od Hundsrose, 
zu Unterlagen, reiner 
Samen . luo Kilo .H 50,— 
hybrida, Remontant-Rosen, 
reiner Samen . . . . B 

indica.Thee-Rosen . . . ß 
polyantha. vorzflgl. z. Unter¬ 
lagen für Topf rosen 
multiflora, niedr. remon- 
tirende, einf. u. gefüllte 
Varietät., gern. Die Sä ml. 
blühen z. grössten Tlieil 
schon im ersten .Jahre 
Sambucus nigra, schwarz. Hollund. 

- racemosus, Traub.-Hollund. 

Sophora japonica, Sopliore . . B 

- - pendula, hängende . B 

Spartium scoparium, Bosenstrauch 
Spiraea cullosa (Fortunei) . . . F 

- Dotiglasi, schön . . . . F 

- opulifolia, schneeballbl. . F 

Staphylea pinnata, Blasennuss . . 
Synnga vulgaris, Flieder reiner S. 

- fl. albo, weisser. 

Tamarix gallica, Tamariske . . . 
Tilia americana, umerikan. Linde . 

- argentea, Silber-Linde . . 

Viburnum Opulua, Schneeball . . 

- Tlnus, Laurus Tlnus . . F 

Virgilia lutea. 

Vitex Agnus Castus, Keuschbaum . 
Weigelia amabilis, sehr schön . . 

- arborea grandiflora . . . 

- rosea, rosonrothe . . . . 


a Kilo 20 Gr. Prt 

jk 4 -Ä 4 4 

8 — — 20 — 
4 50 — 30 - 
2 50 -— 

1 40-— 

— 60-— 

2 60 — 25 10 
2 — — 20 10 

1 80 — 20 — 
— — 2 — 25 


1 — — 16 — 


40 - 
40 — 


1 20 25 
1 20 25 


40 15 


--30 

2 40 — 25 16 
2 - — 25 15 
2 GO — 30 16 
5 - — 30 15 

1 50 — 20 10 
12 - — 60 15 

8 — — 40 15 
20 — — 80 20 
4 — — 30 15 
12 — — 60 15 
7 — — 40 15 
22 — — 80 20 
ö — — 30 15 
4 - — 30 15 

2 — — 20 10 

2 40 — 25 15 

30 _ 1—20 

3 50 — 25 10 

-5-30 

- 5—30 

-4-30 


Wald -Samen. 


.. 100 Ko. I Ko. 

A M 4 

Akazie, Robinia Pseudo-Acacia s. Ai 10051 —- 

Ahorn, spitzer, Acer platanoidcs s. Ai 9779 — — — 

- gemeiner, Acer Pseudo platanus 

h. Ai 9788 —- 

10167 Berberitze, Berberis vulgaris, zu Hecken 120 1 80 

10159 Birke, Betula alba. 140 2 — 

10161 Bohnenbaum, Goldregen,Cytisus Laburn. — 3 — 

10163 Erle, gewöhnl.od. Rotherle, Ainusglutin. 86 1 50 

10165 - weisse od. Bergerle, Ainus incana 260 3 40 

Esche, Frnxinus excelsior, s. Ai 9905 . —- 

Fichte od. Rothtanne, Pinus Picea (Picea 

exoelsa). s. M 9666 .—- 

Kiefer- oder Schwarztanne (Föhre), Pinus 

sylvestris, s. .4# 9679 .— — — 

Lärchentanne, Pinus Larix, s. .4* 9614 —- 

10175 Linde, grossblnttr., Tilia europ. grandif. 125 2 — 

10177 - Kleinblättrige, parvifolia ... 110 1 80 

Weichsel-Kirsche, Prun. Mali., s Ai 10014 —- 

Rothbuche, Fagus sylvatica, s. M 9899 . — — — 

Obstkerne und 


.. 100 Ko. L Ko. 

A» .4 4 

10183 See- oder Meerkiefer, Pinus maritima .HO 1 60 
10185 Schwarzkiefer oder Fichte, Pinus nustr. 450 6 — 

Weimuths-Kiefer, Pinus StrobuB, b. A; 9667 —- 

10189 Weiss- oder Edeltanne, Pinus Abies . . 200 3 — 

Weissdorn, Crataegus Oxyacantüa, zu 

Zäunen, in Beeren, s. M 9852 —- 

-reiner Samen, s Ai 9853 . . —- 

10195 Zürbelkiefer,Pinus Cembra.75 1 40 

Maulbeere, weisse, Morus alba, s. As 9978 —- 

- schwarze, Morus nigra, s. .4; 9979 —- 

10201 Eberesche, Sorbus Aucuparia .... 15 — 90 
10203 Hain- oder Weissbtiche, Corpinus Bot. .80 1 60 

Wilde Rosen, Rosa canina, zu Unter¬ 
lagen, reiner Samen, 8 .4? 10065 . —- 


10207 Schwarzdorn oder Schlehe, Prunus spln. ho 1 50 

10209 Stechginster, Ulex europaeus. 230 3 50 

10211 Ulme oder Feldrüster, Ulmus campestris 

im Juli lieferbar.90 l 60 


Beerenfrüchte. 


A Kilo 20Gr. 

M M A ,# A 

Apfelkerne, Pyrus malus, s. Ai 10029 .-- 

- Holzäpfel, s Ai 10030 .... -- 

Birnkerne, Pyrus communis, s. Ai 10026 -- 

•- Holzbirnen, s. Ai 10027 . . . — —- 

Quittenkerne, Cydonia vulgär , s. Ai 9867 -- 

11031 Aprikosensteine, Armeniaca vulgaris . t 10- 

11033 Pfirsichsteino, Amygdalus persica . . I 40- 

11035 Kirschensteine, Cerasus Avium, wilde 

Süsskirsche . 100 Kilo 70,- 1 20 - 

- Cerasus Avium dulcis, kultivirte 

Süsskirsche . 100 Kilo M 75,— 1 40 - 

11037 Pflaumonstcine, Prunus domestica 
oeconomico, deutsche 

Zwetache s. *4? 10009 ....-- 


ü Kilo 20Gr. Prt. 
Ji A .S A A 

11039 Pflaumensteinc, Mirabellen, 

Prunus domestica Mirabelle, 

Missernte . HK) Kilo .* —,--- 

1U41 Brombeeren, gemischt.10 — — 60 15 

U048 Erdbeeren, grossfrücht. i. Mischung 40 — l 20 25 

11045 - Monats-, rotho \ ohne .- 3 60 30 

11047 -weisse f Ranken .- 4—80 

11049 Himbeeren, gemischt.8 — — 40 16 

11051 Johannisbeeren, gTosse rotho . . 10 — — 40 15 

11053 -schwarze . 20 — — 80 16 

11055 - grossfrüchtige, gemischt . 10 — — 40 16 

11067 Stachelbeeren, Ribes Grossul., gross¬ 
früchtige Sorten gemischt . . 30 — 1 — 16 






























Der Yersand der Knollen- nnd Zwiebelgewächse dauert vom Herbst bis April. 
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Pflanzen- Verzeichniss. 


a) Knollen- und Zwiebelgewächse. 

Können, wenn die Witterung es erlaubt, den Samen - Sendungen beigepackt werden. 



Achimenes W. 


10 schönste Sorten ä 3 Knöllchen . # 2,50 

100 Stück In 10 schönsten Sorten . M, 7,50 


Achimenes in Prachtmischung. 
UH> st. .H> 4.-, II) St. 50 


Amaryllis 


lOSt. »St. 


Belladonna, mit rosenrot lien wohlriechenden A v 

Blumen, extra stark. 3 50 

equestris, hellornngescliurlach, prachtv. Farbe - 

formosissima (Jacobslilie), mit acharlacbrothen 

Blumen, starke Zwiebeln.3 50 

Tettaul (robustu), dunkelschurlachroth, bringt 
außergewöhnlich grosse Blumen . . 
vittata, leicht und dankbar blühend, Blumen 

scharlachroth mit weissen Streifen . . 15 - 


40 

120 


— 200 


100 



Amorphophallus Rivieri. 


Paluienartige Zierpflanze von prächtigem Habitus, 
effektvoll für Rasenplatze, A Stück A 1,25. 


Anemonen. ioost. iost. ast. 

- A A S 4 

Gefüllte, in Prachtmischung .... 4 — — 50 — 

- scharlachrothe in Mischung . . 5 — — 00 — 

- blaue in Mischung.5 — — 6C^ — 

- - rosenrothe in Mischung ... 6 — — 75 — 


— 5o Stück in 10 Prachtsorten 4, -- — 

- 10 w „ 10 n . 1,- 

Einfache, in Prachtmischungaller Farben 2 — —30 — 


scharlachrothe, reizend ... 2 60 — 30 — 

- blaue, sehr schön.3 — — 40 — 

Die Braut, roinweiss, schön . . 3 — — 40 — 


Helene Maria, hellblau, sehr schön 3 — — 40 — 

- Von Caen, französische , sehr 

grossblumig u. reichblühend, 
in prächtiger Mischung 

5 Stück 30 J 4 — — 50 — 
fulgens, prächtig scliarlachroth .... 8 — 1—15 
- semi pleno, Scharlach, gefüllt . 8 — 1 — 15 



Riesenblumige 

einfachblübende Knollen-Begonien, 

mit Blumen von kolossaler Grösse. 

| Zum Auspflanzen während des Sommers in's Freie. 


m Erste Grösse. 8 J 

1. orange. 20 — 2 50 80 

2. carmoisin. 20 — 2 50 30 

3. dunkel bl utroth. 20 — 2 60 80 

4. goldgelb. 20 — 2 50 30 

5. purpur. 20 — 2 50 30 

f>. reinweiss. 20 — 2 50 80 

7. rosa.20 — 2 W) 30 

H. Scharlach . 20 — 2 50 30 

8 brlllantcröme, neu, reizende Farbe 90 — 4 — 50 

Obige 9 Prachtsorten in kräftigen Knollen, 
zusammen ä 1 Stück A 2,75. 
Riesenblumige Begonien, Knollen I. Grösse 
in Prachtmicchung. 

100 St. A 15,-, 10 St. A 2,-, A St. 25 
Zweite Grösse (kleinere Knollen jedoch alle blühbar), 
in Prachtmischung 

100 St. A 12, 10 St. A 1,50, A St. 20 Jf. 










































168 Begonien- und Canna- Knollen werden, wenn möglich, den Samen-Sendnng en beigefngt. 


Begonia, einfachblfthende. "W s i' 

Baumanni, hellrosa, wohlriechend.7 80 

boliviensis, sclmrlachroth . .2 ‘10 

Davisi, leuchtend Scharlach, reizend . ... 3 — 40 

Froebeli, leuchtend dunkelcnrminrolh, prächtig 3 40 



Gefülltblühende 

grossblumige Knollen - Begonien. 

1 . Rothblühende. * Stück 60 * 

.2. Weissblühende. » * * 

3. Rosablühende.*» » JJJ » 

4. Cröme- und gelbblühende • •••** » oo „ 

Alle 4 Sorten, ä I Stück, zusammen A 2,25. 

10 Prachtsorten mit Namen A 8, . 

5 - - 4,50. 

(MT Obige gefüllte Begonien sind von besonderer 
Schönheit, sie bieten das Beste, was darin existirt 

In Prachtmischung. 10 Stuck ./t 5,—. 


Caladinm, buntblättrige, w. 

Caladien-Pflanzen sind nicht vor Mitte Mai vorsendbar, 
Knollen dagegen während des ganxeu Winters. 

5 Prachtsorten A 4,50, 10 Prachtsorten A 8,-. 
Einzelne Sorten ä Stück A 1, . 


Colocasia antiquorum, 

prächtige Blattpflanze für Gruppen im freien Lande. 
10 Stück A ä Stück 00 X 


Cantia Blumenrohr. 

Beste Sorten für Blattpflanzen - Gruppen, sowie zur Einzel¬ 
pflanzung auf Rasenplätze. 

Canna lieben lockeren kräftigen Boden, sonnigen Stand¬ 
ort und bei trockener Witterung fleissiges, reichliches 
Begiossen. 

Die in () angegebenen Zahlen bedeuten die Höhe jeder 
Sorte in Meter. loSt.äSt. 

A A 4 

discolor, prächtige Sorte.^ 

Ehmannl, die stattlichste und imposanteste für 
grosso Gruppen;» Blumen in grossen 
Rispen, leuchtend en rinin . • • (■■,<#>) b <o 

metallica, rothblÄttrig.(V^>) *} — 

nigricans, dunkelrothblättrig.(l»oO) 1 — 50 

10 Stück in Sorten nach meiner Wahl A I, . 

In Mischung, grün- und rothblättrige Sorten, 

lou Stück A 13,- 2 50 30 


Canna, 

neueste frühblühende grossblumige 

Pracht Varietäten. i« st. a st. 

■* i 4 

Alphonse Bouvier, Blumen extra gross, purpur- 

scharlach, Blätter dunkelgrün . . (1,10) 4 — 50 
Aurore boreale, leuchtend aurora, schariachroth 

geflamnil, griinblättrig, extra . . (1,20) 5—60 

Czar Nicolaus, Blumen leuchtend csrminpurpur, 

gelb getigert, Blätter hellgrün . (1,00) 8 — 90 
Comte ae Bouchaud, Blätter extra gross dunkel¬ 
grün musaÄhnlich, Blumen canariengelb 
mit carminroth, punktirt .... (l,0u) 7-80 
Die Fackel, Blumen enorm gross, fouerroth 
mit purpur geflammt,Blätter dunkelgrün, 

prächtig.(1,00) ti — 76 

Germania, Blumen sehr gross, feurig carmoisin, 
goldgelb umsäumt, Blätter dunkelgrün, 

prachtvoll.(0,70) 6 — 75 

Gouverneur von Zimmerer, Blumen extra gross, 
orangeroth mit feurig blutroth ver¬ 

mischt, Blätter sehr gross, röthlich, 
metallisch glänzend, prachtvoll . (1,<*>) 7 50 90 

Gruss aus Thüringen, leuchtend purpurschnrluch 
mit regelmässig breiten, feuriggelbem 
Saum, Blätter hellgrün . , . . (1,00) 8 — 90 

J. Modell, Blätter dunkelgrün mit purpur, 

Blumen leuchtend holl purpur . . (1*25) 4 — 50 
Ingenieur Alphand, Blätter dunkelroth, Blumen 

leuchtend acharlachroth .... (1,10) 5 — 60 
Kaiser Wilhelm 11., mit feurig echarlachrothen 
grossen Blunu*n und grünen Blättern, 
sehr stattliche Pflanze . . . . ♦ (1»0(J) 4 50 60 

Kaiser Franz Joseph, Blumen fouerroth, goldgelb 
eingefasst, hellgrüne Blätter, Bau maje¬ 
stätisch .4P,85) 6—70 

Louis de Merode, Blumen purpurroth, Blätter 

inetallglänzend dunkelbraun . . (1,00) 5—60 

Mad. Crozy. nusserst prächtige roichbltthende 
Varietät, Blumen zinnoberroth, mit 
leuchtend goldgelbem Rand, Blätter 

prächtig dunkelgrün.(1,<I0) 4 — 50 

Meteor, Blumen rein Orange in grossen leuch¬ 
tenden Bouquets, Blätter hellgrün (0 80) 6 — 76 
Pandora, Blätter prächtig dunkelpurpur, Blumen 
fouerroth, enorm gross, wunderschöne 
Färbung, von grossartigem Effekt (1,20) 6 — 76 
Paul Beri, feurig scharlachrot!», grosse Blumen¬ 
ilolden, Blätter dunkelbraun » . (1,20) 4 50 

President Carnot, Bau ornamentallBch, Blätter 
dunkelpurpur nuaneirt,Blumen brennend 
granntroth, sehr schön . . . « (1,00) 5—60 

Ruhm von Erfurt, Blumen leuchtend purpur- 
cnrmoisln mit riesigen Bluinensehäfte». 

Blätter blaugrün, i’oth gerundet, eine 
der effektvollsten ..... ( f> ,80) 6—75 

Salamander, goldgelb mit orangeroth getigert, 

grünblüttrig, sehr frühblühend . (VW) 5 — 60 
Triumph, leuchtend Scharlach mitenorm grossen 
Dolden, vorzügliche Haltung, Blätter 
extra gros9, tief braunroth, die dunkel¬ 
laubigste Varietät Sehr effektvoll. (1,50) 7 50 90 
Untreue. Die Blumen, welche ein grosses Bouquet 
bilden, sind im Aufblflnen crdmegolb, 
später elfenbeinweiss, Blätter blaugrün 

<1,20).7 50 90 

Variegata (tricolor), buntblättrig, prächtig (1,00) 5—60 

Neue orchideenblüthige Canna. 

Alemannia, die grösstblumlgsto Sorte, ca. 2 m hoch, mit 
musaähnlichen blaugrünen BlÄttern. Die riesigen 
Blumen übertreffen die der anderen Sorten an Grösse, 
sind sehr haltbar und daher gute Schnittblumen. 
Farbe prächtig scharlachroth mit breitem, goldgelben 
Rande. Lässt sich auch treiben. Sehr dekorativ. 

ä Stück A 1, • 

America, Blätter prächtig roth, grün, broncofarhen und 
purpur schattirt und geflammt. Blumen riesig gross, 
blendend fouerroth, purpur geflammt und gestrichelt, 
irn Herzen orangefarben. Ganz prachtvoll. 

ä Stück A 1,-. 

Bavaria, ca. l-l 1 /*»» hoch. Blatter grOn, blau bereift; 
Blumen sehr gross, leuchtend goldgelb, reich mit 
grossen scliiirTachrothen Flecken bedeckt. Sehr 
feuchtende, effektvolle Sorte. ä Stück ,4 i ^ 
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Canna, neueste frühblühende, grossblumige gladiolenblüthige Prachtvarietäten. 
10 Prachtsorten nach meiner Wahl .//: 4.—. 

In Prachtmischung 100 Stück 25,—. 10 Stück .ft 3,—, ä Stück 40 4 


iimimim inm i i i i i\irn yti imixiiigiTgT irrro 


i 






j\feuc rc orchiöcenblüthige Canna. 

Die grossartigsten bisher gezüchteten Canna! 


Blätter und Blumen übertroffen an Pracht und 
Grösse alle älteren Canna-Klnssen. Sie erreichen ihre 
ganze Vollkommenheit nur im freien Grunde, wo sie 
2—3 m hoch werden und wahre Kiesen-Blumen ent¬ 
wickeln. Sie gedeihen am besten in der vollen Sonne 
bei reichlichen Wassergaben und im kühleren Klima 
besser als in den Tropen. Sie geben prachtvolle Schnitt- 
blumcn, die sich länger halten als jene der anderen 
Canna-Klassen, die sie in vieler Beziehung übertreffen, 
sind daher für den llandelsgürtner, der grosse und 
schöne Schnittblumen braucht, äusserst werthvoll. 


Austria. 


Laub musaähnllch, hellgrün. Stengel sehr zahl¬ 
reich, 2 --Um hoch werdend. Blumen sehr gross, voll¬ 
kommen, mit abgerundeten Fetalen, satt canariengelb, 
im Herzen braunroth getüpfelt. Entwickelt sich pracht¬ 
voll im freien Lande und ist eine edle hultbare Schnitt¬ 
blume. Lässt sich auch treiben. 

10 Stück 6,—, A Stück 75 «Jt. 

Italia. 



* Königin Charlotte. -X- 


Eine der edelsten dieser Klasse und allgemein Be¬ 
wunderung erregend. Wird 2 — ö m hoch und trägt riesige 
Rispen leuchtend scharlachrother, golden gernndetor 
Blumen. Erreicht nur im freien («runde ihre Vollkommen¬ 
heit, lässt sich aber gut treiben. Prachtvollste Schnitt- 
blumo. 

10 Stück ^6, , h Stück 76 A. 


Schönste Canna-Neuheit der letzten Jahre, 
von grossartigem Effekt. 

Mit sehr grossen, musnähnliclien Blättern und 
enorm grossen Blumendolden. Blumen sammtig 
grnnatroth mit breitem, canariengelbem Rand. 
80 cm hoch. 10 Stück Ji 6,—, ä Stück 76 «$. 


i 

i 



























i to Georginen-Koollen können, wenn es die Witternng erlaubt, den Samen-Sendungen beigefngf werden. 


Georginen oder Dahlien 

1. Grossblumige Georginen 


in Topf- oder Landknollen. 

& Stück 4 

1 Alba camelliaeflora, reinweiss, Camellienbau, 

sehr reichblühond, extra.60 

29 Canarienvogel, prächtig canariengelb, weiss um¬ 

flort, sehr zarte Färbung; .50 

h Deutscher Kaiser, schönstes Rösenroth, mit regel¬ 
mässigen weissen Flecken, extra .... 60 

3 Deutsche Sonne, brillant goldgelb, eine der 

schönsten gelben Georginen.00 

2 Dr. Grobe, feurig hellgelb, sehr reichblühend . 50 

0 Frau Emma Deegen, weise mit znrtlila Anhauch, 

sehr schön zur Binderei.75 

30 Frau Geheimrath Lucius, schneeweiss, schöner 

Camellicnbau, schönste u. reichblühendste 

aller weissen Georginen. 75 

282 Hercules, ziminetbraun, riesenblumig ... 76 

2s Hermosa, woIsb mit lila und purpur gestreift, 

ganz aparte Färbung ... .... 75 

13 Kaiser Friedrich, aurora mit rosafarbener ab¬ 
gegrenzter Mitte, Musterblume .... 60 

15 Magnet, rein feurigscharlach, sehr schön . . . 6o 
11 Maid of Kent, prächtig purpurroth, mit grossen 

weissen Flecken, sehr effektvoll .... 60 

226 Maria Theresia, schneeweiss, grösste aller 

weissen Georginen.10«) 

17 Meteor, rein goldgelb, Zellenform, Bohr gross- 

blumig und reichblühend.70 

18 Mont-blanc, schneeweiss, sehr reichblühend, 

Prachtblume.75 

21 Rother Riese, rein feuerroth, Musterblume von 

riesiger Grösse, schönste Haltung ... 60 

2*2 Veilchenblau, lUumen veilchenblau, sehr gross, 

die beste aller blnuschattirten Georginen . 00 

21 Vulcain, sammetig blutroth, riesengrosse Pracht- 

blume, vorzüglich zu Gruppen.60 

20 Weisser Riese, ßchnoeweiss, Blumen prächtig 


gebaut, von ganz enormer Grösse ... 76 

10 feinste Sorten grossblumige Georginen« 

Knollen nach meiner Wahl .1 4,—. 

Stecklings-Pflanzen von allen Sorten im April 

100 Stück .4 20,—, 

10 Stück in 10 Prachtsorten M, 2,75. 

Einzelne Sorten ä Stück 30 4. 

2. Liliput-Georginen. 

Höhe 1 bis IV* Meter. 


J>3 Knollen: 5 Stück 

62 Feinbraut, chamois, carminviolet gerandet, eine 

der werthvollsten für feine Binderei . . 60 

61 Glühwürmchen, blutroth auf gelbem Grund, eine 

der feurigsten Liliput-.50 

63 Hermann Zindel, mennigscharluch, sehr schön . 60 

51 J. E. Olsens Enke, doUcrgoldgolb, schöner Bau 50 
56 Jubile, sammetig schwarzbraun, eine der dunkel¬ 
sten Georginen, reichblühend.60 

67 Kleine Goldperle, rein goldgelb, reizend ... 50 

58 Kleiner Merkur, kirschroth, sehr schön .... 50 

59 Max Deegen, die beBte reinweisse Liliput-Georg. 

mit prächtig gebauter Blume, äusserst 
reich blühend, vorzüglich zur Binderei . . 60 

60 Mein Liebling, hortensienrosu mit weiss umflort, 

sehr zarte Färbung .... .... 60 

61 Negerknabe, feurig blutroth, schwarz schattirt, 

sehr feine Blume.60 

64 Theodor Körner, sammetig blutroth mit regel¬ 

mässig rosa Spitzen, zur Binderei eine der 
besten Liliput-Georginen.60 


10 feinste Sorten Lillput-Georglnen-Knollen 

nach meiner Wahl Ji 4,—. 

Stecklings-Pflanzen Im April 10 st. .4 2,76, A St. 40 4. 


(Äasgewähltes Prachtsorliment.) 

3. Zwerg-Georginen. 

Höhe: 60 bis 80 cm. 

Knollen: ä Stück 4 

111 Die Fee, prächtig incarnatrosa, silberweiss um¬ 


flort, feine Färbung, Zellenform, extra 50 

104 Gloire, goldgelb mit orangerothen Spitzen, 

Mu wer bin me ersten Ranges ..... 60 

105 Helene Semmler, goldgelb, extra.50 

107 Kleine Thüringerin, hortensienrosu, Spitzen 

purpurviolet mit weiss umflort, extra . . 60 

17 Liebesflamme, cocheuilleroth.50 

7 Perle von Daaden, dunkelscharlach ..... 60 

lli) Perle, schön rein weise, reich blühend .... 60 

113 Schneeflocke, reinstes Weiss, reiohblühend, 

Liliputzwerg.50 

114 Schneelawine, blendend weiss, feinsterComellien- 

bau, äusserst roichblfthend, extra schön . 60 

118 Triomphe de Solferino, leuchtend purpurcarmin, 

grossblumig, schöner Bau, blumenreich 50 

10 feinste Sorten Zwerg-Georginen-Knollen 


nach meiner Wahl M 4, . 

Pflanzen im April 10 Stück .4 8,—, A Stück 40 4 . 


Georginen ans allen Klassen. 


100 Stück in 25- 50 Sorten meiner Wahl Jl 30,- 

50 - 25 - - - „ 16, - 

100 Prachtmischung.24, 

50 -- . . . . * 12,50 

10 -- ....... 3,- 

100 - Stecklingspflanzen im April . , 20,— 

10 *— — Prachtsorten . . * 3,— 


4. Cactus-Dahlien. 

. ■ ■ ■■ ■■ 

Mein Sortiment enthält die besten Cactus - Dahlien 
deutschen, englischen und französischen Ursprungs 
sowie die allerneuesten und vorzüglichsten Einführungen. 



Cactus - Dahlien. 


Echte Varietäten mit langen, theils zugespitzfen, theils 
gedrehten Blumenblättern. Höhe 1,10 1,30 Meier. 

M Knollen: A Stück 4 

132 Auto erat, neu, lieblich violetroth, Haltung 

tadellos, Prachtblume.60 

156 Charlolte Deegen, canariengelb, nach innen 
dunkler mit zart weissen, gedrehten Spitzen, 
einwärts gekrümmt, sehr zarte Färbung . 75 

122 Crawley Gern, lebhaft enrmoisin -scharluch, 

reizende kleinblumige Sorte.75. 

139 Gloriosa, leuchtend Scharlach mit orange Schein, 
Blumenblätter spitz gedreht, prächtige 
Blume ... ... . . 60 

136 Goldammer, neu, crßmogelb, nach innen leuch¬ 
tend goldgelb, Haltung vorzüglich, die 
feinste aller gelben Cactus-Dahlien ... 60 
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GactUS-D&hiien (Fortsetzung). 

M Knollen: ä Stück 4 

123 Hohenzollern, leuchtend orange mit bronoe, 
Unterseite gold schimmernd, prächtige Fär¬ 
bung; Haltung majestätisch.100 

l45Juarezi, brlllantßoharlach, Stammform der 
Cactus-Dahlien mit lang gedrehten und zu¬ 
gespitzten Illumenblättern.60 


144 Jubelbraut, eine der schönsten Georginen zur 
feinen Binderei. Die zarten stemnrtigen 
Blumen eind rein centlfolienroKu, nach der 
Mitte in glänzend Goldgelb auslaufend . 60 

152 Juno, leuchtend enrminpurpur, dunkelpurpur 

gestreift, sehr feuriges Colorit.60 

169 Keynes' White, beste reinweisse Cactus-Dahlie. 

Die Blume int edel geformt und wird auf 
strammem Siiele Über dem Laube getragen, 

sehr reicliblüliend.126 

135 Lockenkopf, saininotig blutroth mit gelockten 

und gewellten Blumen; extra schön ... CO 

124 Loreley, reinrosa, nach der Mitte elfenbeinweiss, 

eine reizende Färbung. Prachtblume für 

Binderei..75 

141 Matchless, tief sammetlg schwarzbraun, Haltung 
frei, Blumenblätter lang und spitz gedreht. 

Eine der werthvollsten Cactus-Dahlien . . 60 

160 Mrs. A. Beck, korallenroth, Centrum hellgelb, 
nach aussen lachsfarben, ganz aparte Fär¬ 
bung, Haltung vorzüglich; sehr effektvoll 60 
138 Mrs. Francis Fell, milelnveiss, Haltung edel. 

Fein zur Binderei .60 

15-1 Mrs. A. Peart, rahmweiss , Blumenblätter fein 
edreht und gerollt , Haltung vorzüglich. 

ehr schön zur Binderei.. . 75 

131 Perfectlon, neu, prächtig terracottafarben, lang¬ 
estielte, graziöse aufrechte Haltung, frei 
ber dem Laube, auffallend schöne Blume. 
Unerreicht edle Cactusforin.60 

125 Primrose Dame, mit znrtgelben, prächtigen 

Blumen, welche sich frei über dem Laube 
erheben; wohl die schönste gelbe Cuctus- 
Dahlio.75 

126 Ruby, leuchtend rubinroth, Spitzen in Carmin 

auslaufend, sehr schön.75 

167 Sonnen-Cactus, zart reiugelbo, besonders schöne 

Blume. 100 

10 Sorten meiner Wahl In Knollen 5.—. 

10 .. „ „ „ Pflanzen 3,50. 

Einzelne Sorten ä Stuck 40 


Cactus-Dahlien-Hybriden. 

Diese unterscheiden sich von echten Cactus-Dahlien 
durch weniger spitze oder weniger langgedrehte Blumen¬ 
blätter, dagegen sind die einzelnen Blumen nicht allein 
ebenso graziös und effektmachend, sondern erscheinen 
theilweise bei weitem farbenreicher ln brillanteren Ab¬ 
tönungen. Höhe 1,10-1,30 Meter. 

Preise für Land- oder Topfknollen. 


142 Black Prlnce, schwarzpurpur bis fast schwarz; 

sehr grossblumig.60 

143 Cannell’s Favourite. goldbronce mit dunkler 

Schatlirung, sehr schöne Varietät ... 75 

140 Frau A. Döppleb , rein hortensienrosa, ausser¬ 
ordentlich reichblühend.60 

153 Empress of India, leuchtend carmin, dunkel¬ 
braun und lila «chattirt.60 

165 Gartendirector Siebert, broncoschnrlach, roich- 

und frühblühend.50 

133 Glühlicht, mennigroth glühend, fein gelockte 

Blumenblätter, extra.£0 

134 Goldonkel , rein goldgelb, sehr feurig, gute 

Haltung.50 

166 Kaiserin Auguste Victoria, reichblüliend, rein- 

woisse Prachtblume.50 

146 Lady M. Marsham, lachsfarben, schon ge¬ 
formte Blumen.60 

149 Mrs. Hawkins, Chromgelb, nach der Mitte 

nankinggclb mit rosa Spitzen.50 


10 Prachtsorten nach meiner Wahl . H, o,— 
Stecklingspflanzen im April 100 Stück M 27,60. 
10 Prachtsorten ä 1 Stück .Ä 8,60. 
Einzelne Sorten ä Stück 40 | 


5. Einfache Georginen. 

MT Die besten einfachen Georginen zur Anlegung* von 
Gruppen, sowie zur Binderei. 



a) Einfarbige: 

Knollen ä Stück 4 


161 Brillant, carmoisin, grossblumig.4(> 

162 Golden Yellow, goldgelb, grossblumig . . . 40 

103 Kate Green, prächtig orangoroth.40 

161 Mr. Rose, leuchtend rosa, reichblühend ... 40 

165 Paragon, dunkelpurpur, prächtig.40 

167 Vesuv, Scharlach, reiohblühend.40 

108 White Queen, scbneewelss, die beste und reich- 

blühendste weisse.40 



b) Gestreifte und gerandete: 


201 Brutus, dunkelchamois, schwarz purpur, ge¬ 

streift .40 

202 Diana , goldgelb mit purpur gestreift ... 40 

203 D. A. Moffat, schwarzpurpur, carmoisin ge¬ 

rundet. Eine der schönsten zur feinen 

Binderei...40 

2QS F. C. Heinemann, purpur, regelmässig weisa- 

bnndirt.40 

206 Harlequin, liluro.su, blutroth schnttirt und ge¬ 
streift, mit grossem citronengelben Cen¬ 
trum, extra.40 

210 Melusine , leuchtend goldgelb mit purpur ge¬ 
streift und gestrichelt, relchblühend . . 40 

212 Sarah , schwefelgelb mit carminrother Blatt¬ 
einfassung und carminroth getuscht, extra 40 


209 Undine, prächtig aurorafarbig mit gross, weissen 

Flecken auf jedem Blumenblalte sehr schön 40 
211 Wodan, carmoisinpurpur mit grossen weissen 

Spitzen, grossblumig, reich blühend, extra 40 

10 schöne Sorten einfache Georginen-Knollen 
nach meiner Wahl .n 3,60. 

Junge Pflanzen im April 

100 Stück .ft 25,-, 10 Stück J6 2,75, ä Stück 30 4 . 









































172 Gloxinien-Knollen etc, werden, wenn möglich, den Samen-Sendnngen beigefögt. 



Beliebte, sehr reichblühende Zierstaude, 
Blumen rosenroth mit weiss. 

10 Stück 3,50, ä Stück 40 4. 
Dielytra spectabilis fl. albo, weissblühend. 
10 Stück Ji , ä Stück 80 4- 


Dielytra spectabilis (Fliegendes Herz). 


Eucharis amazonica grandiflora (W) 

mit prachtvollen reinweisson Blumen, sehr köstlichem 
Wohlgeruch, reizend für Bouquets. 

10 Stück ,H> 10,—, ü Stück 1,25. 


Gesneriaceen. 


Achimenes. 

Einzelne Sorten ä 3 Knöllchen.30 4. 

10 Sorten ä 3 Knöllchen. 4 2,50. 

100 Stück in 10 Sorten.7,50. 

100 „ „ Prachtmischung h 4,-, 10 Stück 50 4. 

Gesneria (Naegelia) \V. lost.äst 

- .« ,? 4 

Gesneria Canarienvogel, beste reingelbe . . 1 60 20 

- macrantha (cardinalis), leucht. Scharlach 5 — 60 

Mamelta, niedrig zinnoberroth, prächtig 1 50 20 
Mont blanc, rein weiss, Blätter dunkei¬ 
purpur marmorirt. 2—30 

refulgens, Blätter sammetartig, dunkelr. 2 30 

Vesuv, orungeroth, grosBblumig, reicht»!. 1 50 20 
Zebrina splendens, mit prächtig hellroth 

mnrmorirten Blattern. 1 50 20 

10 feinste Sorten ä 3 Knöllchen Ji 4, . 

100 Knöllchen in Prachtmischung j< 7,50. 

10 — * V 

Isoloma hirsutum multiflorum. Unter den Gesneriaceen 
eine ganz neue Klasse bildend von nur 20 bis 
HO cm Höhe. Blätter smaragdgrün, ßanunetartig be¬ 
haart, mit fein gesägtem purpur Rande; Blumen 
überaus reich u.Tn allen Scliattirungen von orange- 
roth bis leuchtend dunkel.scharlach, deren Kelch 
in den vorschiedentliolisten Färbungen sehr in¬ 
teressant getigert variirt. Zum feinsten Zinirner- 
scbmuck nicht genug zu empfehlen. 
lOnfKnöllchen 25,—, l(i Stück h 3,50, ä Stück 40 4. 

Tydaea hybrida (Goaneriacee) W 

Die neuesten Varietäten in den prächtigsten und feinsten 
FarbenschaUirungeu. 

10 schöne Sorten nach meiner Wahl .... 4t 2,5n 

100 Stück in Prachtmischung 100 St, :h> 7,50, 10 St. ,, 1,— . 

Tydaea pyramidalis racemosa. Die reichverzweigten 
Pflanzen worden 30—40 cm hoch und bilden ein 
Bouquet von nach hunderten zählenden voll¬ 
ständig ausgebildeten Blumen in den denkbar 
leuchtendsten Farben: wio feuerroth, purpur, 
bluiroth, carmoisin etc. 

IOO Knöllchen in Prachtmischung M 15, , 

10 ,, 2 , , 

5 Stück 30 4 . 


Ferraria tigrida (Tigrida pavon’a) Tigerblume. 

Mit prachtvollen scharlachrothen. gelb- und weiss¬ 
getigerten Blumen. 



IOO Stück .4? 12,50, 10 Stück ./* 1,80, \ Stück 25 4 . 


Gloxinia hybrida w. 

Meine Gloxinien bieten an Farbenpracht, Reichhaltigkeit, 

Feinheit und Grösse der Blumen etwas ganz Vorzügliches. 

lOSt. ä St. 

grandiflora crassifolia erecta, mit aufrecht- 4 4 

stehenden Blumen in 10 Sorten . 4 — 50 
alba, reinwelss, grossblumig, . . . 6 — 60 
corona, mit tiefvioletrothen, weiss 

punkt liten Blumen. 5 -60 

Defia nce, leucht. Scharlach, prächtig 5 60 

Feuerkölriig, neu, feurigsuharlach . 6 — 75 
crassifolia e r ecta coelestina, reizende 

Farbe, neu. 4 50 50 

crassifolia erecta, Kaiser Friedrich, 
dunkelscharlach, mit weissem Rand, 
ganz prachtvoll ....... 4 60 50 

crassifolia erecta, Kaiser Wilh elm, 
prachtvoll, dnnkelviolet mit breitem, 

woissen Rand. 4 50 50 

punctata, getigerte und leopardirte 
mit auf rechts teh enden schön punkt. 

und gefleckten Blumen. 4—50 

gigantea, neue Riesen - Gloxinien, 

mit Blumen von colossaler Grösse . 6 — 75 



Gloxinia grandiflora in Prachtmischung 
100 Stück .H 25, , 10 Stück Jk 3,-, ü Stück 40 4* 






























Gladiolns- ond Hyacintbns-Zwiebelo Xonnen den Samen-Sendungen beigefügt werden. i ?3 


Gladiolus. 


Die Gladiolen mit ihrer reichen 
Farbenpracht gehören entschieden zu 
unseren schönsten Gruppenpflanzen, 
Wenn ubgeschnitten, halten sich deren 
prächtige Blüthenrisnen-lange frisch Im 
Wasser und bilden eine prächtige Zierde 
iiti Zimmer. Die beste Pflanzzeit ist der 
Monat April und erzielt man durch drei¬ 
maliges Legen, in Zwischenräumen von 
14 Tagen, einen dauernden Flor bis in 
den Herbst hinein. 

Gladiolus gandavensis. 

50 Stück in 50 feinsten Sorten A 10, . 

20 - - 20 - - - „ b, . 

10 10 - - „ 3, . 

Pracht misch miß:, 

extra starke reichblühende Zwiebeln. 

1000 Stück A 75,-, UM Stück M 1», , 
LO Stück A 1,20, il Stück L5 4 
Starke blühbare Zwiebeln. 

L000 Stück A ÜO,-, 100 Stück A 7,50, 
10 Stück 90 r\ 5 Stück 50 X 

Neueste grftsstbl innige 

Hybriden in Prachtmischung 

allerersten Ranges. 

100 St. A 12,50, 10 St. A l,5t', 1 St. 20 X 



Gladiolus Brenchleyensis, 

1 

Gladiolus gandavensis, 

leuchtend Scharlach ; die schönste weitleuchtendste 


grösstblumige amerikanische Pracht-Hybriden, 

Sorte für Gruppen, 

& 

Prachtmischung 

100 Stück A 7,-, 10 Stück 90 X 5 Stück 60 X 


100 Stück A 15, , 10 Stück A 2,-, h Stück 25 X 


Gladiolus Golvilli alba. 


Gladiolns hybr. Nanceianus. 

Eine ganz prachtvolle neue Klasse, mit enorm grossen, 
weit geöffneten Blumen mit reizenden, Orchideen ähnlichen 
Zeichnungen. 

Praclitiniseliunpr, 

aus Samen gozogene kräftige blühbare Zwiebeln, nur 
Blumen I. Ranges liefernd. 

100 Stück A #>,—i 10 Stück A 4,—, ä Stück 50 X 


Hyacinthus candicans. 


Riesen-Hyacintho, sehr schön und von leichtester 
Kultur, mit eleganten, glockenförmigen reinweissen 
Blumen. Blüht von Juli bis October. 



Hyacinthus candicans (Rlesen-Hyacinthe). 
Extra starke Riesen-Zwiebeln, 

100 Stück A 10,-, 10 Stück 1,20, ä Stück 15 X 



Die schönste und früh blühendste weisse Gladiole, 
eignet sich vorzüglich zum Treiben. Man pflanzt fünf 
Zwiebeln in einen Topf und hält sie im kalten, hellen 
Zimmer. Im Freien blüht sie Juni und Juli. 

100 Stück A 3,-, 10 Stück 40 X 5 Stück 25 X 


Gladiolus 


Lemoinei. 


Neue grossfleckige Pracht-Hybriden, 

sehr grossblumige und in den mannigfaltigsten 
Schattirungcn. 


10 Stück In schönen Sorten A 3, 

in Prachtmischung. 

extra starke refchblühendo Zwiebeln, 
100 St. A 9,-, 10 St. A 1,20, & St. 15 X 
































17 4 Lilienzwiebeln, Montbretien und Ranunkeln können den Samen-Sendmfien beißetößt'werden. 



Lilium auratum, Goldband-Lilie, 

schönste und effektvollste Lilie, mit prächtigen 
Blumen, sehr wohlriechend. 

Starke Zwiebeln . . .10 Stück M 5, , n Stück 60 x 

Extra starke Zwiebeln . . 10 „ w 7, - , n „ SO „ 

Riesen-Zwiebeln . . . . U) „ „ 9, ä „ Jk 1« • 


Lilium candidum, wohlriechende weisse Gartenlilie. 
10 Stück .4 2,-, ä Stück 25 4, 


Lilium Harrisi, Osterlilie, 

prächtig, mit grossen weissen Blumen, eignet sich gut 
zum Treiben, wie auch für*» Freie, starke Zwiebeln. 

10 Stück M 6,—, h Stück 75 X 


Lilium Martagon, Türkenbundlilie. 

100 Stück Ji 8,-, 10 Stück .4 1,-, ä Stück 15 4- 



Lilium speciosum album, prächtig reinwdsa, 

starke Zwiebeln. 

- - Kronprinzess, prächtige Neuheit, 

:m!lallend reichblübend , mit 
grossen reinwelisen Blumen, auch 
zum Treiben, starke Zwiebeln . 

- - Melpomene.Neuheit.P.luinentief- 

carminpurpur, schönste dtinkcl- 
rothe Varietät, sehr grosshlumig, 

starke Zwiebeln . 

-— - rubrum, rothblühend, schön, 

starke Zwiebeln. 

- - Schrijmaskersi, leuchtendroth, 

sehr reich blühend prachtvoll für 
Töpfe, starke Zwiebeln . . . . 


tost. LSt. 

.4 A 4 

4 50 50 

6—75 

8—90 

5 50 40 

6—75 


Lilinm tigrinum splendens. 


Essbare 

japanische 

Lilie. 

Mit prächtigen 
Scharlach- 
rothen ßlüthen. 
Die Zwiebeln 
sind winterhart 
und gedeihen 
in jedem nahr¬ 
haften Garten« 
boden vorzüg¬ 
lich. 

Starke 

Zwiebeln. 

10 Stück .4 2,50, 
ä Stück SO 4. 



Lilium tigrinum, einfache bunte Tigerlilie, sehr 
schön für Topfkultur. 

100 Stück .n 12,- , 10 Stück .4 1 50. ä Stück 20 4 . 
Lilium tigrinum flore pleno, gefüllte Tigerlilie. 

IO Stück .4 2,-, ä Stück 25 A. g 


Montbretia crocosmiaeflora. 



Eine unserer schönsten und ergiebigsten Sehnittblumen 
mit reizenden, lebhaft omngerothen Blumen, deren Flor 
vom Juli an bis Im November und Pecember hinaus- 
gedehnt werden kann, wenn man die Knöllchen zu ver¬ 
schiedenen Maleu in Zwischenräumen v«>n circa 4 Wochen 
je 3— 4 in nicht zu kleine Töpfe mit recht nahrhafter Erde 
legt und die Töpfe Im Freien einsenkt. 

100 Stück .4 6 ,—, io Stück 60 A, 5 Stück 40 J. 


rT.rrz**j>ttr.T3rxsrrrirjj.Tj.rjrrj'j.T.Tm*&T.r,'rrj-jmrj wwav: TtTiTiIJimr 

Ranunkeln, 


gefüllte, 

1 | 

| in Prachtmischung, 


| 100 St. Ji 2, , 10 St. 25 4. 


Feuerball, 


| gefüllte scharlachrothe. 


100 St. .4 2,50, 10 St. 30 X 


Ranunculus 

' f ' : 

asiaticus superbissimus 


(gefüllte französische), 

mit grossen, gefüllten 


Blumen in reizendem 


Farbenspiel, ganz pracht¬ 


voll, 


100 St. .4 2, , 10 St. 25 4. 

.. k * u ... 

























175 


TobwosenZwiebeln etc. können den Samen-Sendun^n beteefööt werden. 


Richardia albo macnlata. 

Blätter weiss gefleckt, Blfithen gelblich, 
prächtige Zimmerpflanze. 

10 Stück Ji 3,- , & Stück 40 A. 

Spiraea (Hoteia). 

Prächtige Pflanze zum Treiben in Töpfen wie auch 
fiir's freie Land. Die silberweissen, sich lange haltenden 
Blüthcnrispcn, welche frei über der glänzend grünen 
Belaubung «tehen, geben der ganzen Pflanze ein rei¬ 
zende« Aussehen. Lieht nahrhafte, leichte Erde und 
irn Freien halbschattigen Standort. 




Spiraea palmat a. 

mit carmoisinrothen Blftthonrispen, prächtig. 
10 Stück .# 3,5u, ä Stück 40 A. 


Salvia patens. 


Prficht. Gruppenpflanze mit tief ultramarinblauen Blumen. 
10 Stück Ji 3,50, a Stück 40 e?. 


Tropaeolum tricolor grandiilorum, 

sehr schöne Schlingpflanze fttr's Zimmer, mit reizenden 
scharlachrothen Blumen. 

10 Stück Ji 4, ä Stück 50 A. 


Tritonia anrea (GYocosmia) 

Ornngeroth, zur Binderei besonders werthvoll. 
ltK) Stück 6,—, 10 Stück 75 A t 5 Stück 40 A 


Tuberosen, Pearl, stärkste amerikanische, rein- 
weisse niedrige, grossblumige. Blumen von 
köstlichem Wolugeruch, vorzüglich zum 
Treiben, extra Qualität. 

100 Stück M 12,5o, 10 Stück M 1,80, ä Stück 25 

Tuberosen, afrikanische, starke Zwiebeln, «ehr 
leicht und dankbar blühend, mit zumeist 
mebreren Bliithenstiel en. 

100 Stück Ji 16,-, 10 Stück Ji 2 ,—, & Stück 25 A. 



Tuberosen, Pearl, 

stärkste amerikanische reinweisse, niedrige, gross 
blumige. Blumen von köstlichem Wohlgeruch, vor¬ 
züglich zum Treiben. 

100 Stück Ji 12,50, 10 Stück Ji 1,80, ä Stück 25 A. 


Tritoma. 

Sowohl in Töpfen, wie als Einzelpflanzen oder auf 
Gruppon von grossurtlgem Effekt. 



Tritoma Uvaria grandiflora 

mit prächtigen, leuehtendrothen Blüthenkolben 
10 Stück Ji 4, h Stück 50 J r 

Tritoma corallina 

mit langen, starken, corallenrothen Blüthenkolben. 
prachtvoll für Binderei und Topfkultur. 

10 Stück M 4,-, 1i Stück 50 4 . 



























176 Haupt-Samen- und Pflanzen-Verzeichniss von Carl Pabst, Erfurt. 


Palmen und Cycadeen. 

Der Versand der Palmen findet das ganze Jahr statt, mit Ausnahme der Wintermonnte. 

Schon bei den ältesten Kulturvölkern Stand die Palme ln hoher Verehrung, und auch jetzt gicbt es nur wenig 
Pflanzen, die einen eleganteren, decorativeren Bau hüben, jedenfalls nur wenige, welche so geringe Ansprüche an 
die Pflege machen, als die Palmen. Für den grössten Salon wie für das kleinste Zimmer, für den eleganten Laden 
oder das Warmhaus, überall bildet die Palme die schönste Zierde und prächtigste Decoration. Die hier angeführten 
sind hauptsächlich für Zimmerkultur geeignet und von kräftigem, schönen Wuchs, bei der Kultur beachte man, 
dass die Platter resp. Wedel öfters abgewaschen und die Pflanzen reichlich begossen werden, denn hierin liegt das 
Geheimniss für gesunde und schöne Exemplare. Im Sommer bringe man die Palinon an einen schattigen warmen 
Ort in's Freie, begiesse und überspritze sie reichlich. Das zu verwendende Wasser sei stets abgestanden und 
soll die Temperatur des Zimmers haben; Regenwasser ist am besten. Beim Verpflanzen verwende man für fast 
alle Palmen kräftige abgelagerte Mistbeeterde mit Sand, oder auch zu einem Thoil gute Lau borde. 



Are ca Baneri (Seaforthia robusta), 

eine der elegantesten und widerstandsfähigsten Palmen 
für Zimmerkultur, 

starke Pflanzen mit charakterisirten Wedeln, 

ä Stück ,* 3, , M 4,50, .* Ü,- u. * 7,50. 
sehr starke Pflanzen, ä Stück A 10,—, A 12,50, ,n tr,. 
und A 20,— . 


Areca sapida, 

härteste Zimmerpalme von elegantem Bau, unempfindlich 
gegen Tcmperaturwechsel, starke Pflanzen für 
Blumentische, 

h Stück A 2,60, A 3,—, A 4,— u. Ji f>,— 

Chamaerops, Zwergpalme, 

eine der decorativsten und härtesten Palmen, sehr schön 
für Zimmerkultur. 

Chamaerops excelsa , 

kräftige Pflanzen mit 3—4 Wedeln, 
ä Stück M 1,50, A 2,—, .4 3,- u. ä 4,—. 
Chamaerops excelsa, kleinere Pflanzen 
zur Aufzucht im Zimmer, 

10 Stück A 4,— u. A 6,—, h Stück 50 u. 75 
Chamaerops humilis, kräftige Pflanzen, 

10 Stück A 4,— n. A 6,—, ii Stück 50 4 u. 75 <$• . 

Cycas revoluta, 

in gesunden Exemplaren: 

kleine Stämme, 4— ö em Durchmesser, mit 2—3 Wodoln, 
Stück A 3,—, A 4,— u. k 5,-. 



Chamaerops excelsa, Zwergpalme, 

kräftige Pflanzen, ä Stück A 1,60, A 23,— u. A 4,— 
kleine Pflanzen 10 St. A 4,— u A 6,— ä St. 50 «9 u. 75^. 



Corypha australis, 

starke Deco rationspflanzen mit t —lo charact. Wedeln, 
ä Stück A 1,5»', A, 2, , A 3,-, A 4,- u. A 5,-. 

junge kräftige Pflanzen, zur Weiterkultur. 

10 Stück A 4,— u. A 6,—, ä Stück öo ^ u. 75 A. 


Cycas revoluta, 

grössere Stämme, je nach Stärk« und Wedeln, 
ä Stück A 6,-, * 7 , 50 , A 10,—, A 15,-, a 20,- u. A 25,—. 

grosse, schön kultivirte Stämme, 
mit schneidbaren Wedeln, ä Stück * 30,— bis A 100,—. 


Cycas Circinaüs, 

kleinere Stämme mit Wedeln, a Stück A 12,—. 
grössere Stämme mit schönen 1—IV» m langen Wedeln, 
a Stück A 25,—, A 36,-, A 50,—, A 00,— und A 75,—. 




















Der Versand der Palmen findet das ganze Jahr statt, mit Ansnahme der Wintermonate. 177 



Kentia Belmoreana. 


Eine der prächtigsten und härtesten Zimmerpalmen 
für Blumentische und Tafoldekorntionen, mit eleganten 
dunkelgrünen Wedeln, 
mit 2-3 Wedeln ä Stück Jt 2,50 u. Jt 3,-. 
mit 4—5 Wedeln ä Stück Jt 4,— n. .4 5,—, 
extra starke Pflanzen ä Stück .4 6 ,—, Jt 7,50 u. Jt 0 ,—, 



Latania borbonica. 


Sehr effektvoll mit fächerartigen Blättern. Eine allgemein 
bekannte und beliebte Ziinmerpalme. 

Schöne kräftige Pflanzen, 
ä Stück Jt 2,—, Jt 3,—, Jt 4,— , .4 7,50 u. .4 10,—, 
junge Pflanzen mit mehreren Blättern zur Selbstaufzucht, 
je nach Stärke, 

10 St. .4 4,-, .4 .4 7,5<>, jk 10,- u. * 12,50, 

ä St. 50 4, 75 4, .4 1 , , .4 L,26 u. .4 1,50. 



Phoenix (Dattelpalme). 

Aeusserst widerstandsfähige, sehr beliebte Zimmerpalme 
mit saftig grünen Wedeln. 


Phoenix canariensis, 

einjährige Pflanzen zur Selbstaufzucht, 

10 Stück .4 4,— u. .4 5,—, ä Stück 50 4 u. 00 Jt, 

stärkere Pflanzen, 

a Stück 76 4, .4 1,-, .4 1,60 u. .4 2,—, 

extra starke Pflanzen, 

Stück .4 3, , .4 4,50, Jt Jt 7-50 u. Jt 10,— 
extra starke Schaupflanzen, 
ii Stück Jt 15,—, Jt 20 —, jt 25,— u. Jt 3»»,— . 

Phoenix dactylifera, 

je nach Stärke, 

i\ Stück 75 4> .4 1,—, J 1,50 u. J 2,-. 

Phoenix leonersis, 

junge Pflanzen. 

ä Stück 60 4, 75 4 u. 100 .4, 

extra Btarke Pflanzen, 

h Stück Jt 3, — , Jt 4, .4 5,— ti. .4 6,-. 

Phoenix reclinata, 

junge Pflanzen, 

ä Stück 50 A, 76 4 und 100 4, 

starke Pflanzen, 

ä Stück Jt 2,—, .41 3,-, Jt 4,— , .4 5,- u. .4 6,—. 

Phoenix tenuis, 

junge Pflanzen zur Selbstaufzucht, 

10 Stück .ft 6,— ii. 4S 0,—, ä Stück UO 4 u. 75 4, 

starke Pflanzen, 

ä Stück Jt 2,-, .4 2,50, .4 3,—, .4 4, u. M 5, . 

Pritchardia iilamentosa, 

junge Pflanzen zur Selbstaufzucht, 

10 Stück .4 5 ,— u. .4 f>,— , n Stück 60 4 und 75 .1, 
stärkere Pflanzen, 
ä Stück .4 1,—, .4 1,50 u. .4 2,- . 


Sortimente von Palmen nach meiner Wahl. 


5 schönste Palmen, junge Pflanzen zur Selbstaufzucht Im Zimmer, M. 2,50, M. 3, u. M. 4, 

10 „ „ „ „ „ „ „ .. M 5,-, M. 6,- u. M 7,50. 

5 „ „ stärkere Pflanzen, für Blumentische, M. 6, , M. 7,50, M. 10, - u M. 15, . 

10 „ ,, „ „ „ M. 10,-, M. 15,-, M 20,- u. M 25,-. 


12 




















178 Ihr Yersand der Kalthaus-Pflanzen findet das ganze Jahr statt, mit Ansnahme derWiDtermoeate. 


Kalthaus«PfI^nzen. 

Auswahl von Zimmer-, Dekorations- und Schaupflanzen. 


Mit § bezeichnete Sorten sind Schlingpflanzen. 


AbutUon hybridum. 

Solir roichblflhende, dekorative Pflanzen, im Sommer für 
Gruppen, wie auch als Winterblüher für Töpfe. 

10 Stück grossblumige Prachtsorten J. 5,— 

5 „ ,, r» »• 3, 

ä Stück 75 * 


Agapanthus umbellatus, Schmucklilie, eine der präch¬ 
tigsten Zierden für Salons, Veranda», Postamente 
etc., mit. grossen himmelblauen Blumen. 

ä Stück 75 4 bis A 1,25. 


J Aralia Sieboldi. 

Sehr beliebto Zimmerpflanze für den Blumentisch, - 
mit grossen, glänzend dunkelgrünen Blättern, 
starke Pflanzen mit 6—7 Blättern. 

10 Stück ul 6,- , ä Stück 76 4 bis A 1,—. 

Aralia Sieboldi fol. variegatis, 
prächtig bunt blättrig, sehr dekorativ für Blumen- 
tische, starke Pflanzen mit Ö—14 Blattern. 

3 ä Stück A 2,-, ul 3,-, ul 4, , A 5, - u. A 6,-. 


Aucuba japonica fol. varieg., Goldorange. 
Prächtige Pflanze mit schön gefärbten, glänzenden 
Blättern, sowohl für da» freie Land, wie für das frosl- 
freie kalte Zimmer geeignet. Grosse buschige Pflanzen, 
10 Stück A 12,—, h Stück Ul 1,6o, 
kleine Pflanzen, 10 St. ul 5,—, ä St. 60 «?. 



Camellia japonica, 

buschige Exemplare mit vielen Knospen. 

10 Stück U* $),- bis A 25,—, ä Stück A 2,50 u. A 3,—. 

Versand nur im September und October. 


108t. ä St. 

Chrysanthemum frutescens-Alice, weise Mar- A4 *9 
guörite, wertbvolle Scbnittblume 
während des ganzen Winters .... 4 50 60 
frutescens Etoile d’or, grossblum. gelbe 

Marguörite. 4 50 60 

Campanulafragills, blaubltibende schöne Ampel¬ 
pflanze . 5—60 

_ isophylla alba, schönes Ampolgewllehi 6 76 



X 4 


Azalea indica. 

Schöne buschige Pflanzen in den gangbarsten 
Sorten zum Treiben, mit Knospen besetzt; 
nur im September und October versendbar. 
10 Stück A 12,60 bis ul 26,-, 
ü Stück ul 1,50 bis ul 3,-, je nach Stärke. 


Cyclamen persicum giganteum. 

Voll mit Knospen oder Blumen besetzte Pflanzen 
in folgenden reinen Farben: blendend weiss, 

brillantrosa, weiss mit carmlnrothem Auge, feuer- 
roth und dunkelblutroth. 

Kräftige Pflanzen . . 10 St, ul 7,- , ä St A -,80. 

Stärkere Pflanzen. . 10 „ „ », , » » » • 

Extra starke Pflanzen 10 „ „ 12,50, h ,, * l,uO. 


lOSt. äSt. 
A 4 4 

Centaurea candidisslma, schönste für Toppich¬ 
beete, kleine Pflanzen ... . . 2 60 30 

Choisya ternata, hübsche Zierpflanze mit wohl¬ 
riechenden reinweissen Blumen 7 — 30 

Cytisus Attleyanus, echter Zwerg-Bohnenbaum 6 — 75 

- starke, reich mit Knospen besetzte 

Pflanzen. A L60 bi»-200 

Eucalyptus globulus, BlaugumnÜbaum, Fieber¬ 
beilbaum .. • • 5 ~ Gn 

Evonymus japonicus, japanischer Spindelbaum. 

Schöne Zierpflanze, sehr hart und un¬ 
empfindlich, schöne Pflanzen .... 6 — 75 

-- 1 —2 m hohe Pyramiden, 

in Holzkübeln, ä Paar A 9. , * 12,—, 

* 15,- , A 20,— und A 3t),-. 
radicans foliis variegatis , sehr schön 
zur Bekleidung von Felspartleen, Bo- 
rankung von Gräbern etc. 3 50 40 


Hedera hibemica (Grossblättriger Epheu), 

10 Stück ul 4,-, ä Stück 50 4 . 

^ZZZZZ Extra starke Pflanzen . - 

10 Stück Ul 9,—, ä Stück A l, 

?®®sb 
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Gynerlum argenteum, bekanntes silberweisses lost ASt. 
Parnpasgras. Sebr effektvoll als Einzel- Ji 4 A 


pflanze auf RasenplBtze.6 75 

schwächere Pflanzen.1 50 



Hydrangea hortensis (Hortensien). 

Sehr reichblühende allgemein beliebte Pflanze für 
Zimmer und Balkons, mit blauen und rothon Blüthen. 
Kräftige Pflanzen, 10 Stück .4 7, . A Stück 00 A. 
Extra starke Pflanzen, A Stück Jt l, , und «4 1,25, 


§ Lapageria rosea, eine der schönsten Schling- tost. ASt. 

pflanzen für's Kalthaus mit scharlacli- .4 A A 
rotheti Blumen, zur Binderei sehr 


werthvoll; kräftige 2 jährige Pflanzen 5 60 

Laurus Tlnus, buschige Pflanzen mit Knospen r> - Go 

starke Kronenbäumchen ...-loo 

Lobelia Erinus, Schwabenmädchen, sehr schöne 
compacte Species mit azurblauen, 

weissgesternten Blumen.- 50 3U 

Scarlet (CardinaHs) Queen Victoria, 
dunkelrothblättrig, Blumen leuchtend 

scliarlachroth . . „ . ..3 50 40 

Prachthybriden, in brlll. Farben 3 50 40 
§ Lophospermum scand. grandiflorum, schöne 

SchlingpflanzemitdunkelrotUen Blumen 3— 40 
§ Medeola asparagoides. Zierliche Ampel- und 
Schlingpflanze für das Zimmer wie 
_ fili's Kalthaus . . . .5 00 


Myrtus communis fl. pl., gefüllte Myrtlio 
starke Pflanzen. 

10 Stück .4 io, , A Stück Jf 1,25. 

Myrtus gracilis floribunda, 
schon als kleine Pflanze blühend. 

10 Stück .4 6, , A Stück 75 4 . 
Myrtus tarantina, Brautmyr^e, 
kräftige Pflanzen. 

10 Stück .4 7,~, A Stück 80 A . 
Myrten - Kronenbäumchen, 
schöne dichtbelaubte Exemplare. 

A Stück _4 2, , .4 8, u. J* 4, . 


lost. ASt. 

Nerium Madoni grandiflorum (Oleander), mit -4 A 
halbgefüllten, roinweissen Blumen «' — — 150 
splendensfl. pl.,rothgefÜllter Oleander 
a Stück Ji 1, , .4 2, , .4 3,- u. .4 1, . 

Nertera depressa, reizende Miniaturpflanze« die 
sich im Sommer mit kleinen korallen¬ 
rothon Beeren bedeckt ...... 4 — 50 

Ophiopogon Jaburan fol. variegatis, japan. Mai¬ 
blume. Prächtige* Blatt- und Blüthcn- 


ofliinze mit schönen gelbgestreiften 
Blättern, für den Blumentisch ... 6-75 

Pentstemon hybridus grandiflorus, in prächtigen 

Farben, junge Pflanzen.3 60 40 

Petunia hybrida grandiflora fl. pl., prächtige 
Sorten mit grossen gefüllten Blumen 
in herrlichen Farben ...... 4 — 50 

§ Pilogyne suavis, zierliche wohlriechende 

Schlingpflanze.4 — 50 



4t 9 
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Lotus peliorhynchus. 

Reizende Ampelpflanze mit silberweissen Blättern 
und Scharlach rwthen Blumen. 

Je nach Stärke 

a Stück 75 4, Ji 1,-, Ji 1,25 und Ji 1,50. 


I 

t 

5 





Nicotiana colossea. Eiesentabak. 

Kaschwachsende, imposante Blattpflanze 
für Uasendekoration etc. 

10 Stück * 7,'C, A Stück 80 
Extra starke Pflanzen, 

1 Stück .4 1,50, .4 2,-, M 3,— u. Ji 4,-. 


wBT Primula chinensis, “PW 

fimbrlata compacta flore albo pleno, 

weiasgofüllto chinesische Topfprimel, blüht sehr 
reich den ganzen Winter über. 

10 Stück .4 6,- n. Ji 7,50, A Stück 75 4 u. W A. 


108t. ASt. 

Ji 4 A 

Prunus Lauro-Cerasus, Kirschlorbeer, kleine 

Pflanzen.6 — 6h 

- - - starke, buschige Pflanzen . — 18o 

Punica granatum fl. pl., Granatbaum .4 l, : 0 bis — — 3&u 
- superbum album, wcisagefüllter. . . - 150 


Rhododendron hybridum maximum, 

MT Alpenrose, TS| 

buschige Exemplare, in schönsten Sorten und Farben, 
ä Stück Ji V , -4 4,-, Ji 5, Ji 6 , — u. Ji 7,50. 

12 * 
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Salvia splendens compacta _ 

| glühend adiarlach, überaus reichblühend u.effektvoll, 
10 Stück Ji 6 ,— u. ./KÜ r ,ä Stück 60 A u. 75 A. 

Salvia patens, prächtig himmelblau, 
junge Pflanzen, 10 Stück .44, 3,50, ä Stück 40 J. 

lOSt. äSt 

Santolina incana , silberweisse Teppichbeet- Ji A A 
pflanze . . . . .. luü Stück M, 18, 2 20 

Saxifraga sarmentosa, Judenbart. Sehr beliebte 
Ampelpflanze, ist jedoch ebensogut 
für den Blumentisch wie für aas 

Zimmerfenster geeignet. 

Sedum carneum varieg., für Teppiohgiirtnerei 
§ Senecio mikanoides fol. varieg., huntblättrig 
Waaaerephou ... 

Skimmia japonica, mit scharlachrothen Früchten 10 
Stevia Lindleyana fol. varieg., weissbuntblättrig 4 — 
Verbena melindris Kaiserin Elisabeth, prächtige 

Varietät, oarminroth, weissgestreift . I 
hybrida grandlflora, Nordlicht, extra 
grossblumige scharlaclirothe Varietät 4 


4 

2 50 


ö — 


26 


50 

SO 

00 

125 

5<i 

GO 

50 


Veronica, „Deutsche Perle“. Winterblühender 
Ehrenpreis. 

Diese prächtige Zimmerpflanze mit ihren rosafarbenen 
Blüthcnähren, deren Flor von September bis Januar 
dauert, ist eine Zierde für jedes Zimmer. Verlangt 
während des Sommers viel Luft und halbschattigen 
Standort, im Winter nicht zu warm und möglichst 
hell am Fenster. 10 Stück .H> 4,-, ä Stück 50 J. 
Starke Pflanzen im August, 10 St. M 8 ,—, ä St. .46 1,—. 


Yucca. 

Beliebte sehr harte Schaupflanzen, 
passen sowohl zur Aufstellung im Freien wie für das 
Zimmer und Balkon. 10 St. h St. 

.* A 4 

Yucca flaccida, blühbar, sehr schöne Pflanzen 10 — 125 

- recurvata pendula, mit schon zurück- 

gebogenen Blättern, junge Pflanzen 8 100 

-- grosse Pflanzen auf Gruppen 

odor Rasenplätze.2t) — 800 

quadricolor, bunt blättrig, je nach Stärke 

ii St. .ft 3, . M 4, - , Ji 5, U. M 0,-.-- 


Hübsche Topfgewächs - Hochstämme. 


in 


Fuchsia hybrida. 

prächtigen Sorten mit schlankem Stumm und 
schöner Krone, ä Stück Ji 8 ,—, 
extra starke ä Stück Ji 4,— bis .4i 5, . 


Myrtus communis, 

gross blättrige Myrte mit prachtvoller Krone, 
ca. 50—G0 cm hoch, ä Stück Ji 1,50 bis .41 2,—, 

Myrtus angustifolia, Brautmyrte, 

ca. 40—50 cm hohe Stämmchen mit Krone. 

'ä Stück Ji 2, - u. A 3,—. 


Farrne und I«yoopodien. 

B. Baumfarrn, K. Kalthausfarrn, W. Warmhausfarrn, • Freilandfarrn. 

Der Versand der Farrne findet das ganze Jahr statt, mit Ausnahme der Wintermonate. 



Adiantum cuneatum. W. 

5 Stück 00 A u. 76 A. 10St. äSt. 

.ff A A 

Adiantum capillus-venerls, K, Venushaar'. . . 4 — 50 

cuneatum, w, sohön.5 — <Vo 

— gracillimum, w, die feinste Sorte . <1 — 70 
— decorum, w, gross blättrig, prachtvoll . 7 50 90 

dolabriforme, w, sehr schön für Ampeln-125 

Edgeworthi, w,mit sehr langen schmalen 

Schlangenart igen Wedeln . . . .-126 

— Farleyense, w, mit eleganten Wedeln-180 

-formosum, IC. 7 60 90 

- hispidulum (pubesceua), w, schön . . 5 60 

- Legrandi, w, compacte Speeles ... 6 — 75 

macrophyllum, w, grossblättrlg . . . 7 50 DO 

scutum, w, gross blättrig. 7 50 90 

Victoria w, ganz compacte, seit. Varietät — 125 

Alsophila australis, lt, prächtiger Baumfarrn . 12 50 150 

Aspidlum Fillx mas, * Wurmfarrn.5 G0 

Asplenium bulbiferum, K, guter Zimmerfarru . 5 60 

Colensoi, K, sehr soliön. 5—60 


löst. hSt. 

,4i A J 

Athyrium Filix-foemina (Asplenium),*. (.0 

cristatum, *. 6 - 75 

multlfidum, * .... -75 

Victoria, * Gitterfarrn .-lOo 

Blechnum brasiliense, B, prächtiger Baumfarrn 10 126 

Cyathea medularis, B, raschwachsend, stark .-450 

Cyrtomium falcatum *...126 

Doryopteris palmata, w, grossblättrig, schön ,6 GO 

Gymnogramme Laucheana gigantea, w, Gold- 

farrn. 6 76 

Lastraea aristata variegata, K, mit regelmässig 
silberweiss gezeichneten Blättern, 

selten.— 90 

Lomaria gibba, B, sehr schöner Baumfarrn . 125 

Lygodium japonicum (scandens), w, sehr zierlich 6 — 75 

Microlepis strigosa, w.5 60 

Nephrolepis neglecta. 76 

- pectinata, fein zur Binderei. . ... 6 — 60 

Osmunda regalls, * Königsfnrrn ...... 6 -- 75 

Pellaea (Platyloma) viridis, sehr elegant ...-125 

Platycerium alclcorne, w, i Ursch hornfurrn . .-125 

Polypodium vulgare “. 5—60 

Polystichum angulare, * eckiger. — 

Pteris aquilina, * Adlerfarrn.— 75 


- argyraea, w, weissbunt, harte Species 7 60 90 

- - starke Exempl. .4t 2,- bis Jt4, . 

cretica albo lineata, K, Blätter mit 

weiss. Linien durchzogen, sehr schön 4— 50 

- internata, w. 5—60 

—— serrulata, w, reizend für Blumentische 4 — 50 

- — cristata, w, für Blumentische . .-75 

Victoriae, weiss und grün panachirt-125 

Scolopendrium officinarum cristatum, * sehr 

schöne schnollwachsende Speeles .5—60 

Selaginella amoena, w, broncebraun . . . .-126 

-Emmeliana, w, dunkelgrün, worthvoll 

für Bindezwecke und Blumentische 4 — 50 

- Krausiana aurea, w, goldgelb .... 4 — 50 

Martensii variegata, w, weissbunt . . 10 — 125 

- Sarmentosa, w . 4—50 

— Willdenowi, schönste für Binderei . . 1 

Struthiopteris germanica * schön für Gruppen 5 — 6, ( 



10 Sorten rreilandfarrne zur Ausschmückung von Grotten, Felsenparthien oder schattigen 



Stellen im Garten, nach meiner Wahl .Ji 5,—. 

w 


5 Sorten Farrne für’s Gewächshaus oder Zimmer Ji 3,50, 10 Stück desgleichen .41 6, . 


w 

IOO Stück Farrne fttr’s Gewächshaus oder Zimmer Ji 50,—. 

• 
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Sortiments-Pflanzen. 


A. Fuchsien. 


Eine Auswahl der reichblühendsten, bewährtesten 
älteren und vorzüglichsten neneren Sorten. 


Einfachbl&hende. 

73 Alice Koch, ganz niedrig, reieli verzweigt, 
mit niedlichen Blumen; Corolle milch- 
weise, Sepalen carminroth, ungemein 
rcichblühond, extra zu Gruppen . . . 

1 Arabella Improved, lange Corolle, breite Sep. 

3 Aurora superba, l&ehsroaa. 

Boliviana, brillunt-carmoisinroth , . . 

13 Charming, Cor. feurig carminrosa, Sep. 
acharlachrotb; liebl. Farbenzusammen- 

stellung, sehr zu empfehlen. 

9 Constancy, Sep weiss, Cor. dunkelcarmin . 
15 Cupido, Cor roth violet, Sep. carminroth . 
17 Dominiana.dunkelroth,bekanntealteVarietät 
77 Fürst Otto v. Wernigerode, mit sehr langer, 
fleischfarbener, eylinderf. Blumenröhre 
u. rosenrot her Cor., extra reich blühend 
10 Fulgens, mit langen orangerothen Blumen . 
23 Gracilis foliis variegatis, zierlich, bunlblättrig 

25 Grande Duchesse Marie, Sep weise. Cor. rosa 
27 Grille, Blumen wagerecht stehend, schön 

70 Gruss aus dem Bodethal, Cor. tief schwarz¬ 
blau, Sep. purpurroth, weit zurückge- 
selilngon; prächtige Gruppenpflanze 
81 HubeFs Liebling, Cor. prächtig himmelblau, 
Sep. carminrosa, enorm reichblühend 
und von strammen Wuchs; eine der 
allerbesten Fuchsien für den Markt . . 
75 James Lee, sommetig dunkelblau, Sep. feurig 
carminroth, niedrig, compact, reich ver¬ 
zweigt, mit ungeheurer Blüthenfülle; 
ganz vorzügliche Marktpflanze . . . . 

26 Lady Heytesbury, Kelch und Sepalen weiss, 

Cor. purpurrosa, reichblühend . . . . 

Ul Lord Beaconsfield, reich- und frühblühend, 
Sep. ca rm in rosa, Cor. dunkelcarmin . . 
U7 Marinka, rein Scharlach, ansgezeichn. Markts. 

38 Mary , im Bau und Wachstum ähnlich der 

TriphyUa, aber in allen Theilen etwas 
kräftiger; die Bluthen sind leuchtend 
granatroth und bilden ganze Büschel . 

39 Miss Wakefield, Sep. weiss, Cor. hochroth . 
-15 Mrs. Rundeli, Sep. Iachsrosa, Cor. roth . . 
<17 Meteor, mit gelbbunten Blättern, schön . . 
69 Perle, feurigscharlachrothe Cor , weiase Sep., 

reichblumig, guter Winterblüher . . . 
53 Procumbens, elegante Ampelpflanze mit 
langen her&bhÜngend. Zweigen, orange- 
rot h. Blumen u. scharlachroth. Früchten 
59 Rose of Castdle, Sep. weisa, Cor. violet . . 

83-- Improved, weit grösser und 

schöner als die Stammsorte 
85 Schöne Erfurterin, Cor. dunkelviolet, Sep. 
leuchtend scharluch, elegant zurückge¬ 
schlagen. Die lobhaft kolorirten Blumen 
erscheinen in grosser Fülle, von welchen 
sich die herrlich goldbronce Belaubung 
der Pflanze prächtig abhebt; sehr be- 

achtenswertbe Sorte. 

61 Sunray, die schönste bunte Fuchsie mit regen¬ 
bogenfarbigen Blättern. 

65 Trailing Queen, Hängende Königin. Ampel- 
Fuchsie ersten Ranges. Die Blätter sind 
broncefarbig schillernd und tief gerippt. 
Die Sep. der grossen, langen Blumen sind 
leuchtend rosaschurlach, Cor. tief violet- 

purpur . 

65 TriphyUa, sehr interessante reichblühende 
Speeles, deren leuchtende zinnober- 
schnrl ach roth e Blumen in langenTrnuben 
an jeder Zweigspitze erscheinen . . . 


10 St. h St. 
-A «5 4 


4—50 

4—50 

4-50 

4—50 


4—50 
4-50 
4 — 50 
-60 


4—50 
4—60 
3 - 40 

3 - 40 
3 — 40 


4—50 


5 — €0 


4 - 50 

1—50 

4—50 

3—40 


6 — G0 
3 — 40 
3 — 40 
3 — 40 

5—60 


3 — 40 

3— 40 

4- 50 


6-60 

5-60 


5—60 


5 — 60 


Nr. 71. Triphylla hybrida, Purpurregen. 

Für die Lnndschaftsgürtnerei ist diese Fuchsie eine 
der grössten Errungenschaften der Neuzeit; Jede einzelne 
rflanze mit Ihren unzähligen, langen, cylinderförmigen, 
feurig purpurrothen Blumen und hübschem ornamentalen 
Bau prüseutirt sich als vornehmes Schaustück; auch von 


Fuchsien. (Fortsetzung.) 

ganz überwältigender Pracht ist eine Gruppe dieser 
herrlichen Sorte, denn ein ununterbrochenes Feuermeer 
bietet sich dem Auge und hinterlässt einen frappanten 
Eindruck, der in ähnlicher Weise selten wieder vor- 
kommen dürfte. 10 Stück Ji 5,—, A Stück 60 4 . 


M Gefälltblühende. ‘Sm* 8 * 

6 Ami Hoste, Sep. dunkelcarnioisin. Cor. roth 

und blau gestreift.3 — 40 

8 Anna Klein, Sep. scharlachcnrrnoisin, weit zu- 

rückgeschlagen, Cor. weiss, rosa geadert 4 — 50 
10 Avalanche, Sep. carminroth, Cor. dkelviolett 1—60 

12 Cerbere, dunkelblau, sehr schön.4 — 60 

16 Champion of the World, grösstblumigste 1 — 50 
20 Colibrl, reizende Miniaturssorte von nur 20 cm 

Höhe, Sep. dunkelcarmoisin, Cor- weiss 3 — 40 
22 Edelweiss, Sep. carmolsin, Cor. weiss . . . 4 — 50 
24 La France(weisse Phänomenal),rioscnblumig, 

extra . 6 — 75 

28 M. Comesi, Sep. leuchtend carmolsin, Cor. 

reinweiss, prachtvoll.4 — 50 

32 Madame Bruant. mit riesig grosser, weiss u. 
rosa gestreifter Cor. u. carminrosa Sep.; 
eine der edelsten weissgof. Fuchsien . 5 - - 60 
JO Malesworth, sehr grosse, sclineeweisse, extra 
stark gefüllte Cor. und carminrosa Sep.; 

ganz prächtige Erscheinung.5 60 

34 Phänomenal, riesenblumig, Sep. dunkel¬ 
carmoisin, Cor. violet, extra .... 5 — 60 
30 Purity, Sep. carminroth. Cor. weiss, niedrig 3 — 40 
38 Schneewittchen, reichblüh., weisscorollige 

Sorte von schön pyramidenförmigem Bau 3— 40 



Fuchsien-Sortimente 

nach meiner Wahl. 

100 Stück In 20 bis 25 schönsten Sorten . . „ 25, 

10 schöne Sorten ohne Namen.2,50 

20 schöne Sorten ohne Namen . . . „ 4,50 


hochstämmige fuchsien, 

Kronenbifuinelien von l — 1*4 m Höhe. 

$ttT ln den besten und reichblühendsten Sorten Ti 
nach meiner Wahl. 

Je nach Grösse und Beschaffenheit 
ä Stück ji 3,-, M 4,— und .4 5,—. 
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B. Pelargonien. 

1. Grossblumige engl., Diadematum, 
Odier- und Fancy-Pelargonien. 

Mein Sortiment enthält nur die ausgewähltesten, edelsten, 
neuen und neuesten Züchtungen, sowie die empfehlens¬ 
wertesten bekannten älteren Sorten. 

10 St. äSt. 
.4 4 4 

Englische grossblumige in Prachtsorten . . . 6 — Oo 
Odier oder fünffleckige in Prachtsorten . . . 5 60 
Diadematum oder weissfleckige in Prachtsorten ö — 60 
Fancy oder Fantasie in Prachtsorten .... 6 60 

Extra starke Vermehrungs- oder Schaupflanzen 8 100 

Besonders empfehlenswert!! sind 


M folgende Sorten: 

1 Alexander, ocntifoüenrosn, roth und braun o 6 o 

64 Duchess of Fife, leucht, rosa m. weis«. Rande 6 — 76 
38 Edward Perkins, enorme Dolden, orange- 

scharlacb, obere Petalen schwarz geflockt 6 — 60 
16 Frühlingsbote, leuchtend Zinnober . . . 6 — 60 

ID Gloire de Lille, leuchtend roth mit violeten 

Flecken; extra. 6—60 

23 Hero, leuchtend roth. 8—75 

21 Hofgärtner Heydrich, rosacarmin . . . . 5 60 

68 Empress of India, dunkclrosa, weissgerand. 6 76 

65 König Albert von Sachsen, rosa ... . 6 — 6 t) 

30 Mabel, carminrosa, Bchwnrzgefleckt, weisse 

Mitte.4 50 

34 Oberon, glänzend cormin, braun gefleckt 4— 60 

40 Perle von London, beste reinweisse, extra . 6 10 () 

41 Perle von Wien, leuchtend scharlachearmin 4 60 

48 Schneeball, weiss, schwarz gefleckt, gross* 

doldig, extra.5 60 

67 Zittavla, leuchtend rosa, extra.4 — 60 



5 schönste Sorten Pelargonien nach meiner Wahl 
* 2,50 

tO Stück schönste Sorten nach meiner Wahl Ji 5, 
Einzelne Sorten ä Stück 60 4 bis 75 4- 
10 Stück in schönen Sorten ohne Namen Ji 4, . 


2. Einfache Scarlet-Pelargonien. 

lOSt. u St. 
4 4 


Dunkle und blutrothe Sorten.3 50 40 

Lachsfarbene und rosafarbene Sorten . . . 8 60 40 

Orange und scharlachrothe Sorten. 3 60 40 

Weisse und hellfarbige Sorten . 3 ßo lo 

Neueste Prachtsorten mit Musterblumen . . 4 50 CO 

Neuere und neueste 
M einfache Scarlet - Pelargonien. 

23 Fräulein Lackner, schnoeweiss, extra . . 8 10 

31 Henry Jacobi, dunkelblutroth, extra schon . 3 40 

37 Königin Olga von Württemberg, leuchtend 

rosa, Prachtsorte, extra. 3 40 


>; Einfache Scarlet-Pelargonien (Forts.). LOSt.äSt 
17 Mad. Bruant, prächtig carminviolet mit .4 4 4 

weissen Stern , welcher bis zum 
Rande 8 trahkmförmigauslüuft; extra 4 öo 

50 Mad. Jules Chretien, feurig purpurschar- 

laoh,Innen 8 chne(»weiss,prilcht.Furbe 4 60 

91 The Shah, curtnoisinroth, extra .... 3 — 40 

93 Vesuvius, brennend orangescharlach, extra 3 40 

95 West Brighton Gern, brennend Scharlach, 

niedrig.4 50 

14 t Mad. Geduldig, Prachtsorte. Die Dolden 
sind von enormer Grösse, die Blumen 
fleischfarbig rosa. .»-«.»• 4 60 

146 Gartendirector Krause, mit edelgeformten, 
den Hortensien ähnlichen Blüthcn- 
dolden. Blumen fleischfarbig rosa 4 60 

148 General von Werder, Scharlach mit wefssem 
Auge, sehr rolchblühend, mit ausser¬ 
ordentlich grossen BlClthondolden .4—60 
Mo Kaiser Friedrich, oarminsclmrlach, extra, 

grossblumig, prachtvoll. 4—50 

152 Therese von Rechberg. Prächt,Horte ersten 
Ranges, mit enormen Dolden von 
langer Blüthondauer. Blumen 
prächtig fleischfarbig rosa .... 4 60 

154 West Brighton Gern White, reizende Zworg- 
sorte mit weisaen Blattstielen und 
hellem I.aub, für Gruppen sehr ge¬ 
eignet. Blumen weis» mit rosa Anflug 4 50 

10 Stück .n 10 schönsten Sorten meiner Wahl .4 3,50. 

25 - schönsten - - „ 8, . 

100 - Prachtmischung (ohne Namen) „ 27,50. 

10 - -- „ 3,-. 


3. Gefflllte Scarlet-Pelargonien. 
Neueste und schönste Sorten. 

Auswahl der besten Sorten zu Gruppen 


und Marktverkauf. 10St.äSt. 

.4 4 4 

Lachsfarbene und rosenrothe Sorten . . . 3 50 10 
Dunkelrothe und scharlachrothe Sorten ... 3 50 40 

Weisse und hellfarbige Sorten . 3 50 4«> 

Neueste Prachtvarietäten tu Sorten ..... 5 60 


Prachtmischung aller Farben . IU0 St. .4 25 2 so 30 

Besonders empfehlenswerthe neuere 
.vi gefüllte Prachtsorten 


8 Californica, fouerroth extra. H 40 

34 Mad. Thibaut, d unke Ir ob» ... . 3 h) 

ßu W. Pfitzer, pnrpurschnrlach ... H — 40 

38 Swanley double white, sohöiutte weisse . . 3 — 40 


117 Boule de Neige, roinwelHS mit riesigen 

Dolden, sehr reich blühend .... 1 50 

120 Dr. Schnitzer, Neuheit. Schönste gefüllte, 
mit sehr grossen Dolden, Blumen 
orangeroth mit weises ...... 5 60 

122 Erbprinzessin von Anhalt, reinweiss, 

niedrig. Vorzügliche Sorte ... 4 — 50 

1*24 Grand Chancelier Faidherbe, glänzend 
dunkolpurpur, die dunkelste, ge¬ 
füllte Pelargonie.1 50 

126 Silver Queen, Bcltönstps weisagefüUtc», 

von niedrigem, kräftigen Wachse . 4 50 

5 Stück in 5 schönsten Sorten meiner Wahl «4. 2, 

10 - 10 - 3,50. 

25 schönsten Sorten „ 8, . 

100 - — - - — „ 28, « 


4. Gold-, Silber- und bronceiarbene 
Scarlet-Pelargonien. 


Zu Teppichbeeten und Gruppen ganz effektvolle 
Varietäten, bei denen mehr die Blätter wio die Blumen 
in’s Auge fallen. loSt.äSt. 

Jt 4 A 

Broncefarbene Silber- und weissbuntblättrige 5 60 

Dunkle und schwarzblättrige. 5 6 «* 

Goldbuntblättr ge. 5 — M 

Prachtmischung aller Färbungen, 100 St. Ji 35 4 — 50 
5 schönste buntblättrige Sorten meiner Wahl .4 2,50. 

10 — — — — —• , 4,50 
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4. Schönste bantblättrige Scarlot- 

Pelargonien, 

welche sich besonders zu ganzen Gruppen 

eignen, sind folgende: 10St iSl 

Black Vesuvius, Blätter schwarzviolet, Blumen A 4 4 

leuchtend Scharlach, ganz niedrig, vor¬ 
züglich zu Einfassungen, IÖ0 St. « 86 ,—, 4 60 60 
Corinna, hronceblättrig, Blumen scharlachroth 

gofdlU, extra .... 100 St. A W.-, 4 50 60 
Mrs. Parker, sllberbunthlüttrig, rosa gefüllt, 

extrn. 100 St. A 110,--, 4 60 60 

Mrs. Pollock, bekannte gold buntblättrige oder 

vierfarbige FrachtsorlCj WO St. A 60. , 6 75 

Mad. Saleray, ßilberbuntblättng, extra zu Ein¬ 
fassungen .UH) St. A 9o, , 0 60 40 

Prinzess Jlse, schwarzblättrig, mit feurig laoha- 
farbenen Blumen, die sich von dem 

dunklen Laub prächtig abliebeu; ganz 

niedrige, für Teppichbeete sehr werth- 
volle Sorte.4 - 60 


5. Pelargonium peltatnm, 


C. ydiotropium (Vanille). 

Zu Gruppen, Teppichbeeten und Topfkultur, 
auch zur Binderei unentbehrlich. i 08 t.äst. 

-Hl 4 *v 


Anna Turell, dunkelblau, niedrig. 4—60 

Blaue Perle, schwarzblau, das dunkelste, mit 

riesigen Dolden, niedrig. 4—50 

Bouquet Parfüm, mit colossaler Blumendolde, 

extra .... 4 — 60 

Gräfin von Knyphausen, vloletroth mit enormen 

grossen Blumendolden • •••••• 4 — 60 


Jersey Beauty, reichblOhende, ganz niedrige, 

buschige Varietät ... . 

La gracleuse, extra grossdoldig, schön för 

Gruppen. . . . 

Weisse Perle, beete weissblühende Varietät mit 


enorm grossen Blumendolden .... 4 — 60 
IO Stück in Sorten meiner Wahl. A 4,- 

5 ... . . 2 ,- 


Heliotropium, 

zum Bepflanzen von Beeten, Gräbern etc. 
in Mischung. 

10 Stück A 2,50, 100 Stück * 20, . 


epheublättrige gefüllte Geranium, sehr schön 

als Schling- und Ampelpflanzen, lost. ist. 

M A A A 


1 Alice Crousse, purpurviolet . 

2 Couvier, dunkelviolet, extra . 

12 Finanzminister Miquel, salinrosn, niedrig . 

8 Fleurens, salmrosa, extra. 

4 Gloire de Nancy, feurig kirschcarmin . . . 

6 J. Six, violetcarinin, gute Marktsorto . . . 

0 Jeanne d’Arc, weiss, grossblumig .... 

7 La Rosiöre, zartrosa, extra. 

0 Marguerite Jacquot, zartrosa. 

11 Mme. Crousse, rosa. 

10 Murillo, sammetig purpurnnmrant . . . . 

8 L’Elegante, einfachblüh., welssbuntblättrig, 

vorzügliche Ampelpflanze. 


4 — 

4 - 
4 

4 60 

4 — 
4 - 
4 50 
4 — 
4 — 
4 — 

4 — 

5 - 


50 

60 

60 

60 

60 

60 

5«) 

60 

60 

M> 

60 

60 



Epheublättrige Pelargonien. 

5 schöne gefüllte Sorten meiner Wahl . . . A 2,— 

10 - - - - • • • » 


3). lantana hybrida (Vianöeirosehen). 

5 Stück in schönsten Sorten meiner Wahl A 2,— 
IO -- — -- „ 3,50 

OO — ■ —— - —— - r> 28, 

Einzelne Sorten ä Stück 40 


£. Chrysanthemum inDicum. 



1. Grossblumige. 

IO Stück in schönen Sorten A 4,50, ä Stück 50 ^ 


2. Liliput (kleinblumige). 

IO Stück in schönen Sorten A 3,50, ä Stück 40 A. 

3. Japanische. 


mit gekräuselten Blumen. 

10 Stück in schönen Sorten A 4,50, ä Stück 50 A. 

4. Chrysanth emum aus allen Gattungen. 

IO Stück in schönsten Sorten. 

lOO . . . . . 30 » " 


f. Coleus. 

Coleus Verschaffet, mit aammotig blutrothen Blättern, 
prächtig für Gruppen, 10 Stück A 3,ä Stück 40 A. 

Coleus, 10 Prachtsorten mit Namen A 3,50. 
Einzelne Sorten ä Stück 40 4. 
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Auswahl der emp/ehlenswerthesten pflanzen für Warmhaus und 

Zimmerkultur etc. 


Mit § bezeichnet« Sorten sind Schlingpflanzen. 



Asparagus plumosus nanus, 

Sehr deeorütiv mit feingefioderten schönen Wedelchen, 
liefert das feinste Material zu Hindezwecken. 

10 Stück A 12,-, ft Stück ff. l,öo, 

extra starke Schaupflanzen, ft Stück, ft 3, u. *#5,-. 


Achyranthes, beliebte Teppichbeot - Pflanze, lOSt.ftSt. 


schönste Sorten , starke Pflanzen A A A 

zur Vermehrung.4 60 

junge Pflanzen im Mai abgebbar, 

100 St. A 12,50 1 r >0 — 

Alocasia metalllca. schöne Dekorationspflanze 

für Zirnnierkultur, starke Pflanzen . — -450 

Alternanthera, reizende Teppiclibeet - Pflanze, 
schönste Sorten, starke Pflanzen zur 

Vermehrung.4 öo öo 

- junge Pflanzen im Mai abgebbar, 

loo Stück * 12,60 1 54» — 

Anthurium Scherzerianum, starke Exemplare 

mit zahlreichen Rlumen . r . .-300 

-kriiftige Pflanzen mit Knospen . 10 — 125 

grandiflorum, extra grnssblumige 
VarietUt, kräftige Pflanzen . . . 300 

Aralia Chabrieri, hochelegante harte Zimmer* 
Hlattpflanze, sehr dekorativ. 


ft Stück A 3, , A u. A 6, . - 



Asparagus Sprengeri, prächtige Ampelpflanze. 
Sehr dekorativ. 

Junge kräftige Pflanzen, ft Stück 76 A u. A 1,—, 
extra starke Exemplare, ft Stück A 3, u. A », . 


Aralia Sieboldi, siehe Kulthnuspflnnzen S. 178. 
Aristolochia elegans, § eine der werthvollsten, lOSt.ftSt. 

reichblühendsten Schlingpflanzen, A A A 
mit orchidcenühnlichen, dunkel- 
purpurrothen Blumen, zur feinen 
Kinderei sehr zu empfehlen ... 7 50 100 
Asparagus comorensis, mit feingefiederten 
smaragdgrünen schönen Wedelchen; 
zu Rimiezwnckcn das feinste und 
haltbarste Material. Sehr werthvoll 
für Gewächshäuser. und Zimmer- 


kultur.12 160 

Sprengeri, überaus prächtige Ampel* 
pflanze von sehr dekorativ. Wert he, 

starke Pflanzen. 0—75 

- - extra starke Pflanzen ... - 250 





Asparagus 

tenuissimus, 

immergrün, 
sehr fein und 
zierlich, 

für Blumentische, 
sowie 

für's Fenster, 
auch zur feinen 
Binderei recht 
wirkungsvoll. 

10 Stück A 7,50, 
ft Stück A 1,-, 
stärkere 
Pflanzen 
ft Stück A 1,25 
n. A 1,50. 





Aspidistra elatior (Plectogyne), Schildblume. 

Sehr dankbare, immergrüne, harte Zimmer-Blattpflanze 
A Stück 80 A, A A 1,50, a 2, . 

Aspidistra elatior fol. variegatis, buntblättrigo 
ft Stück A 1,50 A 2, , A 8, . 


_ _ , lUOl. »öl* 

Begoma Erfordia, rosn. sehr reichblühend, A A A 
vorzügliche Markt pflanze . ... ß — (50 
Begonia Zulukönig, mit glänzend schwarz rot hem 
Laub und leuchtenden Blumen, gute 
Markt- und Gruppenpflanze ... 4 50 

Junge Pflanzen im April 
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Begonia Rex hybrida, Schiefblatt, 
in (schönsten buntblättrigen Varietäten, 
Kräftige Pflanzen lo Stück .4 ti, — , & Stück 76 4 . 


Begonia Rex-dlscolor hybrida, 

schön gezeichnete harte Hybriden. 
6 Sorten M 3,—, ft Stück 75 4 . 


Begonia Rex, Comtesse Louise Erdödy, 

Blätter eigentliümliel» spiralförmig gewachsen. 
10 Stück Ji 7,60, ft Stück 90 4 . 


Begonia Rex. Louise Closson, 

eine der schönsten Sorten mit 1 farbigen Blättern. 
10 Stück M 7,00, ft Stück 90 4 . 


Begonia metallica. 

mit nietallglänsenden Blftttern u. rosenroth. Blumen 
10 Stück .4 6 , , ä Stück 75 4 . 


Begonia semperfloren» „Vernon“, 

für Topfkultur wie uueh für Gruppen und Beete geeignet, 
10 Stück .4 3,— , ft Stück 40 4 
Sämlinge, 100 Stück ,4 7,60, lo Stück .4 I,-, 5 Stück 60 4 . 
Begonia, Teppichkönigin (Vernon compacta), neu, die 
schönste aller Teppiehbectpflanzen, 

10 Stück .4 8,—, ft Stück 40 4. 

Sämlinge, 100 Stück .4 10, , 10 Stück Jt 1,25, 5 Stück 75 4 . 


Calla aethiopica, 

schöne Zimmerpflanze, blüh ha re Exemplare, 
ft Stück 76 4 , 



Calla aethiopica Little Gern, 

niedrige, «ehr leicht blühende Varietät, prächtig. 

10 Stück .4 ö,—, ft Stück <K) Jf. 

Extra Starke Pflanzen, 10 Stück Ji t), , ft Stück .4 l, . 


Ä 10 St. ft st. 

Cissus discolor §, eine der schönsten bunt- Jt A A 
blättrigen Schlingpflanzen . ... 6 — 75 
Clerodendron fragrans fl. pl. (Volkamerie), wohl¬ 
riechend . . 7 f, 

Thomsonianum, ?j zierliche Schling¬ 
pflanze .. r, - 75 



Coffea arabica, arabischer Kaffeebaum, mit dunkelgrünen, 
glänzenden Blättern. Für Zimmerkultur geeignet. 

10 Stück .4 0 ,-, ft Stück 75 4 . 


WDi. a 01. 

Cordyllne vivlpara fol. var. §, prächtige Ampel- .4 A 4 

pflanze.. 1 60 

Curculigo recurvata, schöne palmenurtige 

Zimmerpflanze. 7 60 px» 

Deutzia gracilis, schöne Zimmerpflanze . . . 6—75 
Dracaena australis,sehrachöne und beliebte Drn- 

c-aenef.Salonu.Qartendekoration 13 60 160 
schöne junge Pflanzen . ... 4 60 60 
- - stärkere Pflanzen. 7 60 90 



Dracaena (Cordyline) indivisa, starke, schön 

belaubte Pflanzen . . . . 10 — 136 

—- extra starke Pflanzen . . . . 20 — 260 

junge kräftige Pflanzen , zur 

Selbstaufzucht. 1 — 50 

Bruanti, sehr harte, schöne Drucaeue 

für Zimmerkultur. 7 60 100 

- - extra starke Pflanzen. 16 — 200 

congesta discolor, sehr dauerhafte 

elegante Zimtnerdckorationspflatize 7 50 90 

- lineata, eine d. haltbarsten u. schönsten, 

je nach Stärke ft M *2, 60 , .4 8 ,— u. - 400 

Massangeana. elegante Zimmerpflanze 

mit dunkelgrünen, breiten Blättern - 300 

terminalis rosea, prächtig huntlaubig, 

Blätter carmin und rosa gefärbt, 
kräftigo Pflanzen . . . ft m 3 — u. — - 400 

- Lindeni, mit goldgelb u. grün gostreift. 

Blättern, pruebt,, ft A 3,-, Ji 4,- u. - 600 
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Ficus elastica, Gummibaum, 

schön belaubte Pflanzen. % 

ä Stück A 1,25, A 1,50, A 2,—, A 3,- u. .46 4,-. >£ 

loSt. 4 St. 

Erythrina crista galli, Corallenbaum, mit dunkel- A A A 
rothen Blumen in langen Rispen, 

prachtvoll . 0—75 

Hibiscus Rosa sinensis fl. pleno. Chinesische 

Rose . ... 8 — RIO 

- Cooperi, mit prächtig kartninroth ge¬ 
färbten Blättern, von. großartigem 
Effekt.. 125 


Himantophyllum miniatum (Clivia), 

- sehr schön, extra starke Exemplare. 

a Stück J6 2,— u. Ji 3,—. 


10 St. HSt. 

Impatiens Sultani, roaenroth, blüht Im Zimmer A A A 

den ganzen Winter.I 50 

Iresine Lindeni, rotbblättr. Teppiehbeetpflanzo 2 50 3n 



Isolepis gracilis, 

sehr zierendes immergrünes Gras für Ampeln u. Aquarien. 
10 Stück J6 4,-, ä Stück 50 J. 

Isolepis pygmaea, zwergartig, sehr schön, 

10 Stück A 4,—, a Stück 50 A. 


PaildanUS Veitchi, prächtige Blattpflanze mit weiss 
pauuehirten Blättern, ä Stück A 3, , A 4,— u. A 5, . 



Musa Ensete, 

Starke Exemplare, a Stück A 2, , A 3,— , A 4,—, A r., , 
A 7,50, .M 10,—, A 12,50, A 15,—, u. A 20,-. 
Kleine Pflanzen im Mai 10 Stück A , h Stück A l, , 
A 1/ 5 u. A l,5Q. 


Orchidee, Lycaste Skinneri, prachtvolle, sehr dankbar 
blühende Species, sturko Exemplare, ä Stück A 0 - . 
Orchideen, 10 sehr schöne Species für temperirte Räume, 
in guten Exemplaren, A 25,—, A 30, u. A 2iö,—. 



Hoya 

carnosa § 
(Asclepias), 

eine der 
beliebtesten 
Schlingpflanzen 
mit reizenden sehr 
wohlriechenden 
Blütheudolden. 

10 Stück 

.4 8,— U. A Ö,~, 
a Stück 

A 1, -. A 1,25 u. 
A 1,60. 


Hoya 

Motoskei §, 

prächtig gross- 
blumig, blüht sehr 
leicht und 
dankbar, beste 
Sorte für Zimmer¬ 
kultur. 

10 Stück A 12,50, 
i Stück 

A 1,50 u. .4 2, -. 
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Passiflora (Passionsblume). 

Prächtige Schlingpflanze für das Zimmer, welche bei 
geeigneter Kultur und warmem Standort fast das 
ganze Jahr hindurch blüht. 


lOSt.il St. 
A 4 * 

51 Passiflora Imperatrice Eugenie, gross- 


blumig, himmelblau. 7 51 » 

51-kermesina racemosa (princeps 

OOCCi n ea ), m. sch o r I n oh rot h <? n Hl um en 

prächtig.10—125 

51 —coerulea. blaue ....... 7 50 90 



Philodendron pertusum, 

sehr interessante Zimmorpflnnze, Blatter glänzend grün, 
herzförmig, durchlöchert, 
ä Stück*,,# 1,60, A 2,—, A 3,— U. A 4,—. 


10 St. & St. 
A j A 

Plectranthus fruticosus, Mottentodt . ... 5 — CO 
Ruellia macrantha, rothblühöiule, sehr zu em¬ 
pfehlende Zimmerpflanze. 7 50 00 


lOSt. äSt. 
A4* 


Sanchezia nobilis, prächtige Blattpflanze mit 
gelb gestreiften Blattern, gedeiht im 

Zimmer sehr gnt. 76090 

Stephanophysum longifolium, aoharlacbroth, 

blüht <len ganzen Winter.5 — C0 

Streptocarpus, neue Hybriden, prächtige, sehr 
reichblühende Zimmer* u. Blumentiseh- 
pflunze mit Gloxinien ähnlichen Blumen 10 — 126 

Rhexi, guter Wiaterblüher. 5—00 

Wendlandl, eigenthümliche, aber präch¬ 
tige, nur aus einem grossen Blatt be¬ 
stehende Pflanze, aus welchem der 
Stengel mit blauen Blumen hervortritt 126 


Stephanotis floribnnda, 

üusserst reich- und dankbar blühende Zimmer-Schling¬ 
pflanze mit reinweissen Blumen von köstl. Wöhlgerueh. 
ä Stück A 1,60, 

stärkere Pflanzen ü Stück A 2,— u. H 2,50. 




Tradescantia multicolor, sehr schöne buntblättrige 
Ampelpflanze für Blumentische ä Stück 40 * 
zebrina, grün mit violetten Streifen „ 40 „ 

viridis.. .. 40 „ 


vt 

'i 


Win|iliNMniNiMiiatiMiuiiiiuiinmiiiMiiiiiiuimiii‘.iii'i 


Sortimente von Warmhauspflanzen. 


5 Sorten schön blühende Warmhauspflanzen 
für Zimmerdekoration 


5 Sorten Warmhauspflanzen für Zimmerdekoration 
mit schönen bunten Blättern 

A 6 ,-, A 7,60 und M 9,-. | A 6;-, A 7,60 und A 9, . 1 

5 Sorten schöne Schling* und Ampelpflanzen 

A 3,— und A 4,—., 

i'i..i;Muniini. ni: mt niiiiii .iiiiiuiiiivnltlllRIii.liniiniir i|[nii|iiiii,iui!iMiir(lli i|iniin|lMiiuiiii:,itiii.iiMii,iii,HHUIl»<lii tlii»lliil!Piu.uiuiJiii|HJii(<iiui't,HiLiiiiin 
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Lorbeerbäume in Kübeln. 


Die Verwendbarkeit der Lorbeerl)Hunte als Dekorationspflanze ist wolil allgemein bekannt. 



Uebör deren Kultur und 1'flege int 
weiter nichts stu bemerken, als dass 
wahrend der Sommermonate den 
Bii umen reichlich Wasser gegeben 
wird und an trfiben Tagen ab und zu 
ein Dungguss von dünner.Jauche, oder 
wenn die Gelegenheit sich bietet, von 
Blut, denn dadurch wird das Wachs¬ 
thum befördert und die Belaubung 
wird schön dunkelgrün. 

Mit dem Winterquartier ist der 
Lorbeerbaum nicht verwöhnt, wo kein 
Gewächshaus vorhanden ist, stellt man 
ihn den Winter über im Hausflur auf, 
da derselbe eine vorübergehende Kälte 
von 5 0 Rcaumur vertragen kann. 
Auch Koller oder sonstige frostfreie 
Orte sind zum Uoberwintern zu em¬ 
pfehlen, nur muss man Acht darauf 
geben, dass die Bäume nicht zu trocken 
werden. Joden Monat ein einmaliges 
tüchtiges Durchgiessen genügt, um 
dom Baum auch im Winter die nöthige 
Feuchtigkeit zuzuführen. 

Zum Versand gelangen nur Exem¬ 
plare mit prächtigen gut formirten 
Kronen u. schönen geraden Stämmen. 


A. Kronenbäume. 

Stammhöhe 

Kronen - 
| Durchmesser 

F’nis 

per Paar 

ca. 1—1,21) m 

I ca. 45 cm 

20 Jt, 

n 1 ‘ 1»^* » 

! » 55 „ 

27 

h i -1,20 „ 

1 „ 06 * 

«5 ” 

M 1—1,20 ,, 

» 73 „ 

42 „ 

„ 1 1,20 * 

M 80-85 „ 

50 „ 

„ 1—1, 20 „ i 

„ 100 „ 

75 „ 

„ 1 1.20 ,, 

M HO ,, 

90 „ 

B. Pyramiden 


ca. 1,40-1,50 m 

ca. oo cm 

:*) .& 

„ 1,50— 1,<H) „ 

M 00 „ 

n 

„ 1,70-1,80 „ 

,r „ 

42 „ 

„ 1,80-2,- „ 

„ 65 „ 

50 „ 



■ Wasser- und Sumpfpflanzen. 

Der Versand der Wasser- und Sumpfpflanzen findet das ganze Jahr statt, mit Ausnahme der Wintermonate. 




5 schöne Sorten Wasserpflanzen für Zimmer-Aquarien . 

. 4 2,50. 

-fr 

fr 

10 -- Bassins Im Freien. 

.* 4,-. 

♦V 


20 — — - ... 

.„ io, 

fr 
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Diverse succulente Pflauzeu. 


Der VersanD Der Succulenten findet Das ganze jfahr statt, mit Ausnahme Der Vintermonate. 

Alle Succulenten sind bei ganz leichter Kultur äusserst widerstandsfähige Zimmerpflanzen. 


Agave americana, sehr schone Dekorationspflanze, be¬ 
sonders zur Ausstattung von Treppenaufgängen, 
Veranden und Teppichbeeten, 

St. A l/.O, « 2, , A 3, - , Ji 4,-, A 5, , U. A 6,-. 



Agave americana fol. var.. 

mit weissgeränderten Blättern, sehr schon. 

A Stück A 1,60, A 2, , ji 3, . A 1, - u. A ö, . 


Agaven, ö Sorten in starken Pflanzen je nach Grosse 
A -V bis A 15, . 



lOSt. ä St. 

A A A 


Crassula coccinea, sehr beliebte Zimmerpflanze - 75 

■*— lactea, vorzüglicher Winterblüher . . 75 

Echeveria gibbiflora, äusserst dekorative Speciea 10 — 125 

- metallica, prächtig, groasblättrig, stark 9 — 100 

-- glauca, extra schön. 9 — 100 

- scaphiphylla, riesig grosse Varietät . 8 — 11X) 

- secunda glauca, sehr zierlich, für 

Teppichgärtnerei. 4—50 

Scheideckeri, sehr schön. 0—75 

- ö schöne Sorten A 0,—. 

10 - — * (V— ,.4«,-, A 10,—. 

Die Echeveria-Arten sind alle vortrefflich 
zur Topfkultur geeignet. 



Aloe longiaristata, 

A Stück .4 1,50, A 2,-, A 3,—, A i A 5,— u. A <5,—* 
Aloö, 5 schöne Sorten kleine Pflanzen .... „ 

- 5 — - stärkere —- .... „ 5, — . 



10 St. ASt. 


Epiphyllum Russellianum Gärtneri, A A A 

A Stück A 1,5'», A 2, - , A 3,- u. .4 4,r-. 

- truncatum, schöne blüh bare Bäumchen So — 300 

kleine Pflanzen. — — 125 

violaceum superbum. - 200 

A St (HM, 75 A, A 1,-, A 2,- u. A H — . 

- 6 schöne Sorten 5, , 


Mesembrianthemum tigrinum, 

A Stück (JO A. lOSt. ASt. 

.4 A .* 

Mesembrianthemum, 5 schöne Sorten . .4 2,-. 

- 10 -—- . „4,-. 

Rochea falcata, schöne Zimmerpflanze, 

»1 Stück 75 Ai A 1*25 it. A 2,-. 

Sedum carneum varlegatum, für Teppich¬ 
gärtnerei . . 2 50 40 

Sedum Sieboldi fol. varieg., zierlich für Ampeln 5 (io 
Sempervivum, zur Teppichbeetgürtnerei ge¬ 
eignete Sorten ... 10) St. A 8,— l 

- califormcum.1 50 2»» 

- tomentosum, weis« übersponnen . . 1 50 20 

10 schöne Sorten. 4 1,50 

Yucca filamentosa ..... A Stück 75 A u. A 1,25. 

- recurva’a pendula, mit schön, zurückgebogenen 

Blättern . . * Stück .4 1.- , A 1,50 u. A 2,— 
- aloefolia . . . A „ „ 1,-, „ l,fii) * , 2, 
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Billige Cacteen-Sortimente nach meiner Wahl. 

5 Stück verschiedene Cacteen, schöne Exemplare, A3, ,10 Stück in schönen Sorten Jt 5,—. 
23 — - -- - „ 12,50, 50 -. - — „ MO,—. 



Echinocactus Cachetianus. 

4 Stöck Jt 1, Jt 1,60, Jt 2,-, ./* 8,-, 
A 4, — und A 5,—. 


Cereus. 

ij Sorten in verschiedenen 
interessanten Formen A M, , 
10 Sorten A 5, 

Echinocactus. 

•'» verschiedene Sorten 
(Sämlinge) Jt 5, , 

’> verschiedene Oi iginale A 7,60. 

Echinocereus. 

5 schöne Sorten A 4,—, 

10 „ „ 7 , 50 . 

Echinopsis. 

5 Stück in schonen Sorten 
A M, — . 

10 Stück in schönen Sorten 
A Ü,-. 

Mammillaria. 

l(t schöne Sorten 
(kleine Pflanzen) A 4, , 

5 schöne Sorten 
(kräftige Pflanzen) A 4,-, 


10 schöne Sorten 
(kräftige Pflanzen) A 7,50. 

Optuitia. 

Kleine Pflanzen. 

5 schöne Sorten A 3, , 

5 schöne Sorten 

(kräftige Pflanzen) A 5, — . 

Phyllocactus. 

Kleine Pflanzen. 

5 schöne Sorten a 3,—. 

.» »* •• 6 » • 
u schone Sorten 
(kräftige Pflanzen) A r>,—. 

Pilocereus 

Kleine Pflanzen 

6 schöne Sorten A 12,60, 
ö schöne Sorten 

(kräftige Pflanzen) A 17,50. 

Cacteen-Samen 

•W 4 I'rt 4 

OJoo Cereus, gemischt io 
9402 Echinocactus, ge¬ 
mischt ... 40 
0406 Mammillaria, ge- 
Pilocereus senilis mischt ... 40 

/n _ . . 0410 Opuntia, gemischt 40 

(Greisenhaupt). Mw Cacteen, 

ä Stück A 1,50, A 2,50, A4, ~ , Ati,~, A h,_, alle Klassen in 

A 10,— , A 15,- , A 20, — , A 30,— u. A 45, - . bester Mischung 40 




Cereus grandillorus. 

Die Königin der Nacht. 

h Stück A 1,50, A 2,—, A 8,—, A 5,—, 
A 7,50, A 10,—, A 15,— U. A 20,- . 



Echinocereus caespitosus. 

a Stück A 1,25, A 2,—, A 3,—, A 4, 
A 5, , und A Ö,—. 
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und 


„Pflanzet 
pfleget Obstbäume." 

Dies sei «las Motto eines jeden Gartenbesitzers, 
eines jeden, der unbenutzte Ländereien sein 
Eieren nennt. 


Mancher unbenutzte Platz im Garten oder auf den Gemeinde- 
Lande reien, sowie auch mancher Abhang könnte durch Anpflanzung 
von Obstbäumen, letzterer besondere durch Anpflanzung von Kirschen oder Pflaumen, reiche Erträge und dem Be¬ 
sitzer grossen Nutzen bringen. In Süddeutsch In ml und Frankreich, wo der Obstbau ausgeprägter als bei uns ist, 
werden jährlich Millionen von Mark darin umgesel.xt, darum nützen auch wir jedes HuusgÜrtchen oder Hausgiebel 
aus, indem wir Pyramiden- oder Spalier-Obstbäume dorthin pflanzen, denn selbst in dem kleinsten Garten 
lassen sich einige Bäumchen von Apfel, Birnen oder Kirschen unterbringen, umsomehr da Kirschen an der 
Ost- oder Nordseite gern fürlieb nehmen, nur hierdurch würde das alte Sprichwort „auf jeden Raum pflanze 
einen Baum“ zur vollen Geltung kommen. 

Um häufigen Anfragen geehrter Abnehmer entgegen zu kommen, lasse ich im nachstehenden zur 
erfolgreichen Kultur der Obsthämne die Grundbedingungen beim Pflnnzen folgen. 

Die Zeit zur erfolgreichsten Pflanzung ist im Herbst vom October bis November, je nach der Witterung 
und im Frühjahr bis Ende April. Für schweren Boden ist die Frühjahrspflanzung am enipfehlenswerthesten. 

Die Baum- oder Pflanzlöcher dürfen nie zu klein gemacht werden, im allgemeinen aber hat sich dieses 
nach der Beschaffenheit des Bodens, ob derselbe mager oder fett, zu richten, jedenfalls aber sollen dieselben 
stets t — 1*/ Ä m breit und ca. 7ö cm tiefsein. Bei hungrigem oder mageren Böden ist die ausgeworfone Erde 
mittelst nahrhaften gut verrotteten Dünger aufzubessern, da hierdurch die Garantie des Anwachsens und der 
Erfolg während der ersten Wachsthumsperiode gefördert und somit die Grundlage deB späteren Gedeihens gegeben 
wird. Einige Tage vor dem Pflanzen werden die Löcher zu 4 mit der aufgebesserten guten Erde «ungefüllt, 
damit der Boden sich setzt. Belm Pflanzen sind die Endspitzen der Wurzeln mit einem scharfen Messer schräg 
abjEuachneiden, sodass heim Aufsetzen der Bäume die Schnittfläche nach unten kommt. 

Der Baum seihst darf nie tiefer gepflanzt werden, als er in der Baumschule gestanden hat, denn durch 
zu tiefes Pflanzen entstehen die meisten Krankheiten; ferner ist darauf zu achten, dass der Baum nicht zu fest 
an den gleichzeitig mit gesetzten Pfahl gebunden wird, denn durch das sich setzende Erdreich würde sonst der 
Baum in der Schwebe hängen. Nie pflanze mau einen jungen Baum dahin, wo vielleicht Decennien hindurch ein 
alter gestanden hat. Beim Pflnnzen ist das Beschneiden der Krone, mit Ausnahme beim Steinobst, welche beim 
Pflanzen oder im Frühjahr beschnitten werden müssen, nicht Bohr wichtig, nur von den zu langen Trieben 
schneidet man die Spitzen ab. Im nächsten Jahre erst schneidet man die Zweige des nun bewurzelten Baumes 
bis zur Hälfte ihrer Länge. Im zweiten Jahre nach der Pflanzung fange man an, auf die Form zu achten. Alles 
Holz, was sich reibt, oder kreuzt, entferne man. Damit die Krone eine schöne pyramidale Form erhält, lasse man 
die MiUeltrlebe etwas länger. Die nächsten Jahre hindurch setzt man diesen Schnitt fort, um dadurch recht 
widerstandsfähige Bäume mit starker Krone zu erhalten. Beim Pflanzen im Frühjahr thut man gut, die Wurzelu 
tüchtig einzuschleminen und während des Sommers auch zu verschiedenen Malen recht reichlich zu begiessen. 
Die im Herbst gepflanzten Bäume dagegen brauchen nicht angegossen zu worden* wohl aber ist ein leichtes 
Antreten zu empfehlen. Bei solcher Behandlung ist ein Nichtanwachsen vollständig ausgeschlossen. Der Ver¬ 
sand erfolgt bei frostfreiem Wetter und wird bei der Verpackung die grösste Sorgfalt verwendet, trotzdem 
kommt es aber vor, dass bei Witterungsuinscblng Pflanzen in gefrorenem Zustande ankommen, in solchen Fällen 
lasse man die Ballots einige Tage in einem frostfreien, nicht geheizten Orte liegen und packe sie nicht eher 
aus, als bis sie langsam aufgethuut sind. Bei Frühjahrs-Sendungen Hingegen, welche bei trockener Witterung 
längere Zeit unterwegs waren, empfiehlt es sich, die Bäume oder Sträucher gleich nach dem Auspueken einen Tag 
iu’.s Wasser zu legen oder mehrere Tuge bis zur Krone in feuchte Erde einzusehlagen. 







192 Der Versand der Obstbäume geschieht im Frühjahr und im Oktober bis November. 


Obstbäume und Jruch tsträucher. 


Arbres ei arbnstes frulilers. — Fruit Ireen und sbrubs. 

Meine Sortimente enthalten nur die besten und anbauwürdiersten Sorten, die ffLr unser Klima am 
geeignetsten sind, ebenso kommen ntir gutbewurzelte, gesunde Pflanzen zum Versand. Die Preise werden 
der Waare entsprechend stets so billig’ als möglich gestellt. 

M JT Bei Bestellung von Sorten, die ich nicht führe oder die bereits vergriffen sein sollten, 
werde ich mir erlauben, solche durch andere gleichwerthige zu ersetzen, wenn dies bei Ueberschreibung 
des Auftrages nicht ausdrücklich verbeten wird. 

1. Aepfelbäume. 

===== Preise für nachstehende Aepfelsorten. - 


Prima Waare. 


Hochstämme, 

erste Auswahl, kräftige gerade Stämme, 

1,75—2 m Stammhöhe mit starken Kronen, 

Stück A 1,80, 10 Stück A L7,~. 

Halbhochstämme, 

ca. 1 bis 1,2U m Stammhöhe, sehr zu empfehlen, nach 
amerikun. Methode gezogen, einjühr. Kronen, 
Stöck A 1,30 10 StDck A 12,—. 

Einjährige Veredelungen, 

zu Spalier oder Pyramiden geeignet, 

Stück 70 10 Stück A «, , 100 Stück A 55.-. 


Pyramiden, 

starke, zwei- bis dreijährige, 

Stück A 1,00, 10 Stück A 14, . 
extra starke, drei- bis vierjährige, 

Stück A 2,50, 10 Stück A 22,50. 

Spalierbäume, 

Palmetten mit 1 Etage, Stück A 1,50, 10 Stück A 14,50, 
„ „ 2 Etagen, „ * 2,26, 10 * 21, . 

Cordtms oder Schnurbäumchen, 

einarmige, Stück A 1,25, 10 Stück A 12, -, 
zweiarmige, Stück A 2,—, 10 Stück A 18,—. 


Erklärung der Zeichen. Et* bedeutet * — gute, •• sehr gute Tafelfrucht, t gute, ft sehr gute Wirthschafts- 

fruoht. H Hochstamm, h — Ilulbhoolistnmm, P — Pyramide, S Spalier, C - Cordon, 

n niedrige einjährige Veredlung. 



Eine Auswahl der 10 allerbesten Aepfel, welche sich unserem Klima in Deutschland 
willig anpassen, stets reich und sicher tragen und deren Früchte sich zur feinen Tafel, 
wie auch zu Wirthschaftszwecken vorzüglich eignen. 



1. Gelber Bellefleur, (Dezember April). 

2. Charlemowsky, (August September). 

3. Rother Eiserapfel, (Februur -Juli). 

4. Weisser Winter - Taffetapfel (Wachsapfel), 

(Decernber- April), bester Ersatz für Edel- 
Borsdorfer, welcher nur in feuchten, tief¬ 
gründigen Boden und für weisser Winter- 
Calville, welcher nur in warmer Lage und 
gutem Boden gedeiht. 

f>. Winter-Gold-Parmaine, (Decemb.— Februar). 


0. Gold-Reinette von Bienheim, (Decernber bis 
Februar). (Der Buum verlangt etwas ge¬ 
schützte Lage). 

7. Graue Herbst-Reinette, fOetober-December) 

8. Reinette, Baumann’s rothe Winter-, (Januar 

bis Mai.) 

0. Grosse gelbe Casseler Reinette, (Februar 
bis Juli). 

10. Schöner von Boskoop, (November bis 
Decernber), 


Die nähere Beschreibung der Sorten siehe bei der nachstehenden speciollen Aufführung derselben. 


Vorstehende 10 allerbeste Aepfel von jeder Sorte 1 Hochstamm, zusammen A 18, . 



Dieselben in niedrigen Veredlungen zu Spalier und Pyramiden geeignet, von jeder Sorte 1 Stück A 7,- . 



Reifezeit Juli bis August. 

Astrachan, rother, •• + + Vorzügliche Marktfrucht. Baum 
wird nicht sehr gross, trägt aber sehr reich und 
alljährlich. Für rauhe Lagen. 

Astrachan, weisser, (Russischer oder moskowiter Eis¬ 
apfel). * * + Sehr empfehlenswerthe Sommerfrucht für 
nördliche (»egenden. 

Gewürzapfel, Sommer fWelBser August Calvill). *t Ein 
zwar kleiner, aber senr guter früher Apfel, trügt ausser¬ 
ordentlich voll und nimmt mit jedem Buden vorlieb. 

Margarethenapfel, rother. • t Ausgezeichneter früher 
Tafel- und Marktapfel. Der Baum wächst nicht sehr 
stark,bildet eine mittelgrosse Krone und ist ungemein 
reichtragend. 

Sommerapfel, pfirsichrother (Pfirsichrother Sommer- 
Rosen-. Pomme d'Ete rougecarmin). *f+ Ist 
wegen der lachenden und frühen schönen Frucht ein 
ausgezeichneter Marktapfol, von angenehmem Ge¬ 
schmack. Der Raum gehört mit zu den früh und 
reich tragendsten Sorten und eignet sich für jede 
Lage und jeden Boden. 

Reifezeit August bis September. 

Calville, Fraas, Sommer. ’*ft Grosser schöner Apfel, 
liellgrDnlich mit röthlichem Anflug, mit lockerem 
angenehm gewürztem, süssweinsäuerlichem Fleisch. 
Der Baum wächst kräftig, bildet eine hübsche Krone, 
trägt bald und reichlich. 


Charlamowsky (Herzogin von Oldenburg), •ff Mürb- 
fleischiger, saftrofeher Apfel, hellgrünlichgelb, sonnen- 
wiirts etwas gelber, fein carmolain gestreift. Der Baum 
trägt früh und reichlich, eignet sich für alle Boden¬ 
arten und besonders für rauhe Lagen, hält jeden 
Kältegrad aus. 

Rosenapfel, virginischer (Virglnlacher Glasapfel. 
Sibirischer Glasapfel. — Livländer Liebling). •*tf 
Beste frühe Sommerfrucht, sehr passend für rnune 
Lagen und für fast jeden Boden; überaus früh und 
reichtragend. Frucht hellgelb, oft leicht punktirt ge- 
röthet, meist nur schwach roth gestreift. 

Rosenapfel, Moringer (Moringer Prucht-Qalvill. — Rose 
de Moringer). # *tt Ein prächtig gefärbter grosser 
Apfel, sehr gute Murktfrucht, glänzend hellgelb, 
sonnenwftrts cunuoisin überzogen Der Buum trägt 
früh und reich. 

Reifezeit September bis October. 

Cludius Herbstapfel (Cludius weisser früher Spitz). * 4 tt 
Mittelgrosser Apfel von delikatem Geschmack. Der 
Baum wächst kräftig, ist nicht empfindlich und in 
gutem Boden sehr tragbar. 

Gloria mundi (Baltimore Mammoth). *t Grösster aller 
Aepfel, schöne grüne Puradefrucht. Liebt nicht zu 
feuchten Boden, 

Gravensteiner von Gunstrup. ••ft Der sogenannte weisse 
Gravensteiner, die beste Tafelfrucht, welcho es unter 
Aepfeln giebt. Liebt guten feuchten Boden, 
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Aepfelsorten 

Gravensteiner (Blumen-Calvill). ••ff Vorzüglicher, all¬ 
gemein bekannter Tafelapfel, herrliche Frucht, leb¬ 
haft gelb, sonnenwärts meist nur leicht punktirt, ge- 
röthet. Der Baum wächst stark, bildet eine grosse 
Krone, liebt aber guten Boden und gegen Stürme 
geschützte Lage. 

Keswiker Kuchenapfel (Keswik Codlini. *ft Dieser vor¬ 
zügliche Apfel, luattglnnzend hellgrün, selten mit 
röthlichoni Anfluge, ist für Küche und Wirthschuft 
von hoher Bedeutung, er trägt schon vom 2. Jahre 
an und ist für jeden Küehengarten zu empfehlen. 

Langtons Sondergleichen (Englischer gestreifter Kürz¬ 
et iel Summer-Nonsuch). "t Schoner Tafel- und 

Wirthschaftsapfel, hellgelb, oft ringsum punktirt ge- 
röthet, carmoisin lang gestreift. Baum reichtragend 
und dauerhaft, auch für hoho Lugen und ßtraasen- 
pflanzungen zu empfehlen. 

Parmäne, Sommer- (Kaiserapfel. Gestreifte Sommor- 
Parmöne). **tt Sehr edle frühe Ilorbstfrucht, gelb¬ 
lichgrün, sparsam roth gestreift. Der Baum ist nicht 
empfindlich, verlangt jedoch tiefgründigen Boden. 

Prinzenapfel (Berliner oder Hasenkopf), '•ft Grosse, 
längliche walzenförmige, sehr schätzbare Frucht, 
hellgelb, sonnenwärts rotli, kurz gestreift. Der Baum 
blüht spät und ist nicht empfindlich, für Strassen- 
pflanzungen zu empfehlen; verlangt feuchten Boden. 

Reifezeit October bis Dezember. 

Calville, rother Herbst- (Ilimbeerapfcl). ••ft Sehr guter 
blutroth gefärbter Apfel mit rothem Fleisch, auch in 
hoher Lage mit gutem Boden sehr fruchtbar. 

Cardinal, geflammter weisser (Pleissner Sommerrambour). 
•ft Noch ganz gute Tafelfrucht, vorzüglich für die 
Wirthschaft. Der Baum wächst kräftig, ist früh 
tragbar und gedeiht in allen Lagen und jedem Boden. 

Danzlger Kantapfel (Schwäbischer Rosenapföl). Flo¬ 
rentiner) ••ft In jeder Hinsicht eine, der besten 
frühen Winteräpfel, hellgrün, sonnenwärts dunkel- 
carmoiainroth. Der fruchtbare lind kräftig wachsende 
Baum ist auch für nördliche Lagen goolgnet. 

Gelber Edelapfel (Golden noble), ’t Eine verlockend 
schöne grosse Frucht. Prachtvoller Tafel- und Mnrkt- 
ap'fel. Der Baum ist dauerhaft und tragbar, auch 
für rauhe Lagen geeignet. 

Jacob Lebel. ’tt Sehr fruchtbarer, starkwachsender 
breitkroniger Baum, später Herbstnpfel, hellgelb, 
sonnenwärts schwach roth angelaufen, sollte in 
keinem Garten fehlen. 

Kaiser Alexander (Wunder der Welt). Mt Der schönste 
uller grossen Aepfol, carmoisin kurz und breit ge¬ 
streift und geflammt, ungemein reichtrageud, aus¬ 
gezeichnet für Zwergformen sowie als Hochstamm. 
Trügt auch in trockenem Boden sehr gut. 

Luikenapfel (Ludwigsapfol). •++ Werthvollo Wfrthschafts- 
sorte, in Württemberg zur Weinbereitung hochge¬ 
schätzt. Frucht hellgelb, sonnenwärts carmoisin ge¬ 
röthet und dunkler gestreift, trägt spät, aber dann 
ausserordentlich reich. 

Parmäne, scharlachrothe. **tt MittolgrosBe, für Tafel 
und Haushalt vorzügliche Frucht, sehr zart und 
saftreich, auch in trockenem Boden äusserst er¬ 
tragreich. 

Pleissner Rambour (Iiaferapfel) ff Einer der werth¬ 
vollsten Wirthschafts- und Kochäpfel, hellgelb, an 
der Sonnenseite carmoisin geflammt und gestreift. 

Reinette, graue Herbst- *Mf (grüne Reinette). Gesunder 
unempfindlicher Garten-, Feld- und Strussenbamn. 
Frucht grünlichgelb, hellbraun berostet, mit mürben 
saftreichen Fleisch. Sehr gesuchter Tafel-, Markt-, 
Koch-, Dörr- und Mostapfol. 

Reinette, Jägers, 4, + + Vorzügliche grosso Frucht, grün¬ 
lichgelb, zuweilen röthliuhen Anflug, von delikatem 
Geschmack. Der Baum trägt früh und reich. 

Richard, gelber (KoerelioworGrand Richard), ••ft Grosse 
vorzügliche Tafel- und Marktfrucht. Der Raum ist 
nicht empfindlich, gedeiht in jedem Boden und trägt 
alljährlich reichlich. 

Landsberger Reinette. 'ft Eine ganz vorzügliche Frucht, 
für die Wirthschaft., auch guter Winter-Tafelapfel, 
hellgTÜn, sonnenwärts nur leicht streifig geröthet. 
Der Baum ist starkwachsend und sehr reichtragend. 

Taffetapfel, we i sserWinter- (Wachsapfel). *f+ Für jeden 
Roden und" "Jode Lage geeignet, die schätzonswerthe 
Frucht hält sich bis Ostern. 

Reifezeit November, Januar bis Februar 

Bellefleur, gelber (Lady Washington, Lincoln Pippin. 
Metzger Apfel), ••ff Grosser edler Apfel. Der sehr 
fruchtbare Baum wächst nur mittelstark, gedeiht ln 
jeder Lago und jedem Boden. 


(Fortsetzung). 

Calvill, weisser Winter- (Calville blanc). ••ff Grosse, 
vorzügliche und edle Frucht. Gedeiht besonders gut 
als Formbauni, benöthigt geschützte Lage und guten 
Boden. Früchte werden im Winter sehr theuer be¬ 
zahlt. 

Edel-Borsdorfer (Garret Pippin. King Apple. - Leip¬ 
ziger Reinette. — Reinette de Mlsnie). *"tt All¬ 
bekannter delikater, zu vielen Verbrauehszwecken 
sehr gut passender Apfel, grüngelblich weiss, sonnen¬ 
wärts goldigroth angeflogen, oft selbst mit lebhaft 
rother Backe. Trägt aber nur ln lehmigem, tief¬ 
gründigem, feuchtem Boden und da auch erst nach 
etwa 16 Jahren, dann aber sehr reich. Der Baum 
erreicht ein sehr hohes Alter. 

Parmän e, Winter-Gold (Reine des Hoi nettes. — Royal 
de Pepping). "ft Eine der vorzüglichsten unter allen 
bisher bekannten Apfelsorten. Einer der besten 
Aepfel für alle Zwecke. Der kräftig wachsende Baum 
gedeiht in jedem Boden und jedor Lage. 

Pepping, Parkers. "ft Ganz vortreffliche Tafel- und 
Wirthschaftsfrucht» grünlichgelb, selten röthlich an- 
geflogon, muss aber spät gebrochen werden, da 
die Früchte leicht welken. Für Lundstrassen zu 
empfehlen. 

Pepping, Ribstons (Engl. Granat-Reinette). * # t+ Eine 
der delikatesten Sorten von herrlichem Zucker- 
* geschmack. Frucht goldgelb, sonnenwärts roth ge¬ 
streift. Der Baum wächst kräftig und passt für 
rauhe Lage, 

Reinette, Gold von Bienheim (Bienheim Pepping. — 
Perle von England). ••++ Von ausserordentlichem 
Wohlgeschmack und Grösse. Der Baum Ist sehr 
widerstandsfähig, gedeiht auch in trockenem Boden 
und ist äusserst tragbar. 

Reinette, Muscat-. *tf Mittelgrosser delikater Apfel, 
lebhaft gelb, sonnenwärts geröthet, punktirt und 
gestreift. Der Baum ist sehr fruchtbar und für rauhe 
Lugen zu empfehlen. Die Muscat-Reinetto bildet cino 
kleine Krone, daher für Vor- und Hnusgfirten be¬ 
sonders wichtig. 

Reinette, Ananas-. •*tt Mittelgrosse, goldgelbe, sehr 
edle Frucht, lebhaft gelb, punktirt. Der Baum trägt 
früh und reichlich, wächst gedrungen, wird mittel- 
gross, verlangt aber einen wurmen Standort. 

Reinette, Carmeliter (Forellen- Reinette). M f+ Mittel¬ 
grosser, sehr gowfirzhafter Apfel, forellonfurbig, Ist 
nicht empfindlich, verlangt aber guten Boden. 

Reinette, engl. Spital- (Mennoniten-Reinette. Prager 
Reinette), ••ff Mittelgroße ganz vorzügliche Tnfel- 
und Wirthschaftsfrucht, gelb, oft leicht gelblich, rollt 
angeflogen, graubraun punktirt. Der kräftig wach¬ 
sende Raum eignet sich zu Strnssenpflanzungen ganz 
vorzüglich. 

Reinette Harberts (Ilnrberts Rambour-Reinetto. Reinette 
Herbert). ••++ Frucht goldgelb, sehr gross. Der 
Baum wächst sehr stark, ist nicht empfindlich, gedeiht 
in jedem Boden und trügt sohr reichlich. 

Reinette, Pariser Rambour (Reinette von Canada, Haar- 
lemor Reinette). Gehört entschieden zu den 

besten Reinetten für Tafel und Wirthschaft. Schaalo 
rauh, halbgrünlichgelb, brflunüchrother Anflug,brann 
punktirt. Der Baum ist starkwüchsig und reich¬ 
tragend. Beste Sorte für Cordons. 

Reinette, Rave's graue. Ein herrlicher, ziemlich 

grosser, gelb-rostfarbiger, edler Tafelapfel. Baum 
Hellt und breitkronig, sehr fruchtbar. 

Schöner von Boskoop (Reinette von Montfort). ** ff Ein 
ausgezeichneter Apfel, grünlichgelbsonnenwärts 
meist nur leicht geröthet, der allgemein angepflanzt 
zu werden verdient, trägt auch in trockenem Boden gut. 


Reifezeit Januar bis Mai. 

Citronenapfel, Winter- (Dicl's Königsreinette). *+f Sehr 
haltbarer Winterapfel für Tafel und Wirthschaft. 
Der Baum wächst stark, bleibt gesund und kommt 
in allen Lagen und Bodenarten fort. 

Kurzstiel, königlicher (Belgischer Kurzstiel. Court Pemlu. 
Coriandra Rose. Wise Apple). 'M t Mittelgrosse edle 
Frucht, gelb, sonnenwärts oft weithin carmoisin über¬ 
zogen. Der Baum blüht spät, ist sehr fruchtbar in 
feuchtem Boden und für rauhe Lagen zu empfehlen. 
Die Früchte müssen spät gebrochen werden, sonst 
welken sie. 

Pepping Cox Orange (Cox Orange Reinette ) "t Eine 
der edelsten, tragbarsten und werthvollsten neueren 
Apfolsorten, goldgelb, sonnenwärts geröthet. 


i:3 
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Aepfelsorten 

Reinette, Baumann' s (Baumann’s rothe Winter-Reinette, 
Öouronno des Domes}. Sehr wertlivolle frfih- 

und sehr reiehtragende Sorte, Frucht grünlich gelb, 
fast gnnz dunkelcarmoisinroth überzogen. Da der 
Baum durchaus nicht empfindlich, ist er für Strasaen- 
pflanzungen zu empfohlen. 

Reinette, Dietzer Gold-. **ff Frucht ersten Ranges. Der 
schnellwachsende und volltragcndo Baum ist für 
Strass€MiPflanzungen zu empfehlen. 

Reinette von Damason. ’ft Ein der Haltbarkeit halber 
sehr geschützter Küchenapfel, grün, etwas trüb, blut- 
roth überzogen. 


Reifezeit Februar bis Juli. 

Bohnapfel, grosser (weissor Bolmupfel). fir Bekannte 
werthvolle Wirthsohaftssorte. Der beste Apfel für 
rauhe Lagen und zur Bepflanzung von Strassen. 


(Fortsetzung). 

Eiserapfel, rother. # ++ Hält sich bis in den August hinein, 
ist daher auch einer der schätzbarsten Wirthschafts- 
äpfol. Ganz besonders für rauhe Lagen und für 
Strassenpflanzungen passend. 

Reinette, grosse gelbe Cassel er (Holländische Gold-Rei- 
nette). •*tf ist wegen der langen Haltbarkeit der 
Früchte von höchstem Werth; zu allen Haushalts- 
zwecken zu verwenden. Baum gedeiht und ist reich¬ 
tragend in jedem Boden und in Jeder Lage. 

Reinette, Champagner- (Loskrieger, Niederländische 
weissc Reinette). *tt Eino vortreffliche Tafel- und 
besonders gute Wirthschaftsfrucht, welche sich bis 
in den Sommer hinein hält, Schale glänzend grünlich¬ 
gelb, sonnenwärts zuweilen röthllcher Anflug. Für 
rauhe Lagen und zu Strassenpfliinzungen sehr ge¬ 
eignet. 

Wellington. r Kleiner aber feiner Tufolnpfel, grünlich¬ 
gelb, mattrotlier Anflug, ganz besonders für Plan¬ 
tagen geeignet trügt reich und hält sich bis .Juli. 


4 ^ N6llll6it6II 4 - 4 - 

und dem Sortiment neu hinzugefügte Aepfel-Sorten. q)^ 

Zwei Aufsehen erregende Aepfel-Neuheiten. 


Hohenzollern - Apfel. 
Ilalloreu-Apfel. 

Der grösste Vorzug vorstehender 
beiden Aepfel-Sorten ist die überaus 
lange Haltbarkeit; im Geschmack 
sind sie gleich vorzüglich gut, nur 
die Form Ist etwas verschieden, sonst 
sind sie jedoch gleich wunderbar 
schön. Zwei Jahre alte Früchte hatten 
noch ein £anz frisches Aussehen, 
waren dabei vollsaftig und schön im 
Geschmack, wie eben lagerreif ge¬ 
wordene. 

Auf der Ausstellung in Hamburg, 
Ende Juli 1897, erhielten von obigen 
beiden Sorten ausgestellte Früchte 
1896 er Ernte die silberne Medaille, 

Von allen Tafelfrüchten stehen 
diese beiden Sorten an Haltbarkeit 
unerreicht da, indem dieselben schon 
eine Reihe von Jahren auf ihre Halt¬ 
barkeit streng beobachtet wurden. 

So hatte ich z. B. im Herbst 1898 
Gelegenheit, Früchte genannter Sorten 
von 1896 er Ernte zu sehen, die noch 
ein ganz schönes Aussehen hatten. 

Die Früchte sind gross, von 
wunderbarem malerischem Aussehen 
und vorzüglichem Geschmack. Die 
Bäume sind schön starkwüchsig, früh- 
und alljährlich reichtragend. 

Ihre Tragbarkeit wird besonders 
dadurch noch unterstützt, dass deren 
Blüthezeit sehr spät eintritt, wo die 
Fröste nicht mehr schaden können. 
Beide Sorten werden in Folge ihrer 
vorzüglichen Eigenschaften sehr 
schnell beliebt werden. 



1. Hohenzollern • Apfel. 

Hochstämme: ä Stück .4 5,—, Pyramiden: ä Stück .4 4,50. 

Niedrige Veredlungen, passend um Spaliere oder Pyramiden zu ziehen, ä Stück Ji 3,50. 

2. Halloren-Apfel. 

Hochstämme: ä Stück .4 5, . Pyramiden: ä Stück M 4,50. 

Niedrige Veredlungen, passend um Spaliere oder Pyramiden zu ziehen, ä Stück M 3,50 
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Calvill-yipjel, (jrossherzog frieörich von fjaöeit. 

In Form und Farbe dem „WeisBen Winter-Calvill" ähnlicli, wenn auch die Rippen nfcbt so sehr nusgebildet 
sind. Die Frucht ist gross bis sehr gross, hat 90—32 cm im Umfang und ist H cm hoch. Die Stielhöhle ist tief, 
mit rostbraunen Einlaufen wie beim „Weissen Winter-CalvillDie Kelciihöhle ist gross mit hervortretenden 
Rippen. Der Kelch ist offen. Der Stiol ist kurz und kräftig. Die Haut ist gelb, in der Reife glänzend orangegelb 
und an der Sonnenseite öfter mit rothbrnunem Anflug. Das Fleisch ist gelblichweiss, von süssem, feinem, 
angenehmem Geschmack und von sehr zarter Beschaffenheit. Die* Reife erfolgt vom October bis December. 
Diese vorzügliche Neuheit wird ihrer grossen Aehnlichkeit mit dem „Weissen Winter-Calvill“, wie auch der ausser¬ 
ordentlichen Fruchtbarkeit und der fleckenfreien Früchte wegen sehr bald die weiteste Verbreitung finden. 

Niedrige Veredlungen: a Stück ,/6 3.—. 


fiesser’s €rslling. 

Während man bei Räumen gut empfohlener Sorten oft jahrelang auf Früchte zu warten hat, trug dieser als 
vierjähriger Sämling schon auf dem Saatbeet, zeigte also im Vergleich mit dem Bismarck Apfel eine sehr wesentlich 
gesteigerte Fruchtbarkeit. Die Frucht ist gross bis sehr gross, sie hat 2ü—&J om im Umfang, ist 7—s cm hoch, rund 
m*d regelmässig gebaut. Die Stielhöhle ist normal. Die Farbe ist gelb, an der Sonnenseite mit rÖihlichem Anflug, 
der mit.earminrotlien Streifen unterbrochen ist. Das Fleisch ist weiss, saftig, von angenehmem, eigenthümlich 
weinsäuerlichem, frischem Geschmack. Die Reifezeit ist von November bis Februar. 

Unter Hunderten von Sorten ist diese Neuheit schon von Weitem erkennbar. Das Laub Ist grossartig und 
das Waclisthum sehr kräftig, so dass diese Sorte auch zur Hochstammzucht zu empfehlen ist. 

Niedrige Veredlungen: ä Stück ./& 3,—. 



Bismarck-Apfel. 


Nachstehend 5 neuere Aepfel-Sorten, 


welche schon als junge Bäumchen im ersten u. zweiten Jahre nach 
der Anpflanzung Früchte tragen: 

1 . Bismarck-Apfel, 3. Cellinl, 

2. Belle de Pontolse, 4. Eve-Apfel oder Manks Codlln, 

5. Königlicher Jubiläums-Apfel, 



niedrigen Veredlungen, von jeder Sorte 1 St., zusammen JJö, 
von jeder Sorte ein Hochstamm, zusammen II,—. 


Jismarck -yipjel. 

Eine Apfel »orte, die Biel» nach allen bis jetzt angestellten Versuchen als 
eine; der vorzüglichsten bewährt hat, denn durch seine Brauchbarkeit als Markt-, 
Tafel- und Wirthschafts-Frucht hat der Bismarck-Apfel von allen anderen Sorten 
den Sieg davon getragen und wer heute noch anderer Meinung ist, dem kann 
man getrost sagen, dass er denselben gar nh lit kennt Frön und alljährlich 
sicher, schon am jüngsten Holz bringt er seine, im Aussehen dem ,,Kaiser 
Alexander' 1 ähnlichen Früchte, die sich aber durch ihre thatsächlich bewiesene 
Haltbarkeit vor diesem bedeutend auszeichnen. Weder am Baun» noeh auf dem 
Lager bekommen die Früchte Faulflecke, ebenso wird ein Schrumpfen oder 
Welken derselben nicht bemerkbar, sondern die grossen, schön rotli gefärbten 
Früchte sind gerade in den Monaten vor der Weihnachtszeit bis nach Ostern 
vorn feinsten, erfrischenden aromatischen Wohlgeschmack. Das Fleisch ist 
mürbe und sehr saftig Alle die erwähnten Eigenschaften dieser sclmelltrngenden 
Apfelsorte machen ihn zum Liebling des Publikums. 

Hochstämme . . . ä Stück .H 2, . Niedrige Veredlungen , passend um 
Halbstämme . . . ,, ,, ,, 1,40. j Spaliere oder Pyramiden zu ziehen, 
Pyramiden.. „ ,, 1,80. ä Stück * 1. 


yipjel „tane’s Prinz yilbert“. 

Der fruchtbarste Koch- und Wirthschafts - Apfel. 

Die Fruchtbarkeit dieser Apfelsorte ist geradezu Staunen erregend, 
Schon junge zweijährige Bäumchen tragen Früchte. Die Sorte ist. zur Spalier- 
hildung wie nur wenige andere Sorten geeignet, was die Erfahrung bestätigt 
hat. Die Grundfarbe des Apfel« ist dunkelgrün, enrminroth gestreift und 
punklirt. Dos Fleisch ist weich, saftig und angenehm gewürzt. Die eigentliche 
Lagerreife erlangt der Apfel erst im .Januar. Obgleich die Frucht als Tafelfrucht 
im wirklichen Sinne des Wortes nicht bezeichnet werden kann, so ist sie doch 
für Wirthscbuftazwecke von solch unschätzbaren) Wortho, dass die Anpflanzung 
dieser Sorte in grösserem Umfang nicht warm genug empfohlen werden kann. 

Einjährige niedrige Veredlungen« passend um Spaliere oder Pyramiden 
zu ziehen, ft Stück A 1,—. 

Hochstämme: ft Stück A 2,25. Halbstämme: ft Stück A 1,80. 
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yfyjel „peasgooä’s Unvergleichlicher“ (peasgoods jtonsuch.) 

Grösste und schwerste Gold-Reinette der Welt. 


Die Früchte sind nicht nur von riesiger Grösse, sondern auch noch von hervorragender Güte. Einzelne Früchte 
hatten das enorme Gewicht von 600 800 Gramm und darüber. 

Ein überaus prächtiger, von der Königl. Gartenbau-Gesellschaft zu London mit einem Werthzeugniss erster 
Klasse ausgezeichneter Apfel. Die Frucht ist der „Gold - Reinette von Idenheim* täuschend ähnlich, jedocli 
bedeutend grösser. Das Fleisch ist mürbe, saftig, fein weinsäuerlich süss, von ausgezeichnetem Geschmack. Die 
Fnrbe ist schön gelb, an der Sonnenseite carmoisinroth gestreift und geflammt. Der Raum mit seiner grossen 
schönen Belaubung trägt sehr bald und reich und setzt fast nie aus, er ist von sehr kräftigem Wuchs und gedeiht 
in allen Lagen. 

Wohl selten findet man eine Sorte, die so viel gute Eigenschaften in sich vereinigt wie „Peasgood’s 
Unvergleichlicher 44 , versäume daher Niemand sich diese herrliche Sorte anzusehaffen. Es ist eine Tafelfrucht 
ersten Ranges und eignet sich besonders auch zw Pyramiden und anderen Zwergformen 

(NOT* Einige Berichte Über gehabte Erfolge, die Grösse und Schwere der Früchte von Peasgood's Nonsuch 
betreffend, lasse hier folgen: _ 

Herr Königl. Gartenbiradirektor C. Mathieu berichtet im ,,Praktischen Rathgeber' 4 1«95, Nr. 32 unter der 
Rubrik „Schwere Aepfel 14 wie folgt: „Mr. Woodward in Braham stellte von Peasgood Nonsuch in Agricultural Hall 
eine Frucht aus, welche 22 Unzen M Unze ca. 28 Gr.), 623 Gramm, wog. Mr. Payne in Wells kurze Zeit 

darauf in Bnth 12 Früchte, welche 15 Pfd. engl, wogen, davon die grösste ebenfalls 623 Gramm. Mrs. Salcomhe 
in Tiachurst zog ein Exemplar, welches 16 V« Zoll Umfang hatte und 736 Gramm wog, und Mr. Samuel Barlow 
stellte in Guidehall eine Frucht aus, welche 850 Gramm wog! 

Herr Pfarrer Kollcr-Premich berichtet im „Praktischen Ratbgeber“ 1806, Nr. 1 über die gleiche Sorte, 
dass er (450 Meter über dem Meere auf verwittertem Sandsteinbodoni Früchte bis 700 Gramm Schwere gezogen, 
und ein junger Zwergbaum in demselben Jahre <1895) ca. 13 Früchte hatte von 350- 600 Gramm Gewicht. 

Desgleichen schreibt in derselben Nummer Herr A ug. PI a t zh o f f-Wiesbadetl, dass ein Zwergbaum soit 
dom Jahre 1883 (ein Jahr nach der Verpflanzung) bis dato nur einmal Im Tragen ausgesetzt. 1891: 53 Stück, 
189o: 47 Stück Im Gewichte von ca. 350-533 Gramm hatte. 

Einjährige niedrige Veredelungen. passend um Spaliere oder Pyramiden zu ziehen, ä Stück .A 1,—, 
Hochstämme, einjährige Veredelungen, ä Stück Ji 2,25. Halbstämme, einjühr. Veredelungen, ä Stück M 1,80. 
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Nachstehende 10 neuere Apfel-Sorten 

1. Belle de Pontoise, 2. Bismarck - Apfel, 3. Cellini, 4. Eve-Apfel, 5. Himbeer - Apfel, 6. Kaiser Wilhelm I., 
7. Lanes „Prince Albert**, 8. Schönheit von Bath, 9. Schöner von Nordhausen, 10. Königlicher Jubiläums-Apfel. 
Von jeder Sorte ein Hochstamm, zusammen 21,—. 

In niedr. Veredlungen, passend um Spaliere od. Pyramiden zu ziehen, von jed. Sorte ein Stück, zusam. Ji r», . 



Apfel „Belle de Pontoise“. 

(Reifezeit December-April.) 

Dieser neue Apfel, wenn auch noch wenig verbreitet, wird einstimmig sehr geschätzt und übertrifft den 
Kaiser Alexander an Haltbarkeit und Geschmack. Der Baum wachst sehr stark, hat schönes breites Laub und ist 
von grösster Fruchtbarkeit. Die Frucht ist gelb, sehr stark mit Roth verwaschen, oft wie gestreift und grau punk- 
tlrt; Fleisch sehr dicht, weiss und hier und dn mit grünen Linien durchzogen, fein saftig und zuckerig. Er wird 
im December lagerreif und halt sich bis April. „Belle de Pontoise“ trägt schon als kleiner Baum früh und reich 
und bildet ein Schaustück in jedem Garten. 

Hochstämme. ä Stück Ji 2, - i Einjährige niedrige Veredelungen , pussend um 

H dl bstarn 010 • ^ 1 *ou .. . .. ,. * * ~ ^ ^ . 

Pyramiden . ä „ 1,80 Spaliero oder Pyramiden zu ziehen, a Stuck 90 i 


Schöner von Nordhausen. 

(Prämiirt) 

Der beste Apfel für rauhe Gegenden, welcher 
sich in allen Lagen als sehr widerstandsfähig 
erwiesen hat. Der llauin ist boehgehend, bildet 
schöne Kronen und trügt jedes Jahr reich, 
meistens schon im zweiten Jahre mich der Ver¬ 
edlung. Die Früchte sind gross und von beson¬ 
derer Schönheit, sie sind sehr saftig und von nn- 
genelim weinigem,erfrischendem Wohlgeschmack, 
sowohl roh, wiegekocht. Feinste Tafelfrucht und 
hnltbar bis es wieder neue Aeptel giebt. 

Hochstämme . ä Stück Ji 2,25 

Halbstämme . ä ,, ,, 1,80 

Einjähr. niedr.Veredlungen, passend um Spaliere 
oder Pyramiden zu ziehet!, ä Stück Ji 1, — . 


Cellini-Apfel. 

Ein überaus reichtragender Apfel, welcher sich 
für jeden Boden und für jede Lage eignet, er be¬ 
sitzt die gute Eigenschaft schon als kleiner Baum, 
sogar als einjähriges Bfiumchen zu tragen und 

liefert spflter kolossale Ertrüge. Die sehr saftreiche 
Frucht reift im Oetober, wird Anfang November 
lagerreif und hält sich bis December. 

Hochstämme.ä Stück Ji 2,— 

Halbstämme.ä „ „ 1,40 

Pyramiden.ä „ „ 1,80 

Einjähr. niedrige Veredlungen, passend um 
Spaliere oder Pyramiden zu ziehen, 

ä Stück 90 £ 
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jtimbeer-yipjel von jlolovaus. 

Dieser kostbare, wahrhaft fürstliche 
Apfel, welcher lSSb bol der Jubiläums- 
A Umstellung in Wien von Sr. Majestät 
dem Kaiser von Oesterreich als der vor¬ 
züglichste Tafelapfel der ganzen Mo¬ 
narchie bezeichnet wurde, ist wohl der 
feinste und wohlschmeckendste Tafel¬ 
apfel, den cs überhaupt giebt. Die 
Früchte sind hellgelb, sonnenwitrts car- 
moisin überzogen, mit dunklen Streifen. 
Das Fleisch ist weiss, mit röthliohem Nerv 
durchzogen, mürbe, süss, saftig, gewürzt 
u von köstlichstem H Imbeergeschmack. 
Die Reife ist im October, lagerreif wird er 
im November u. hält sich bis Februar vor¬ 
züglich. De* Ihm in ist ungeheuer reich- 
tragend, sehr widerstandsfähig u. nimmt 
mit jedem Boden und jeder Lago vorliob. 
An Zwergstämmen trügt er viel früher 
als an Hochstämmen. 

Hochstämme . . . ä Stück Ji 2,25 
Halbstämme .4 „ „ 1,80. 

Einjähr. niedrige Veredlungen, passend 
für Spalier und Pyramiden 

ä Stück Ji 1, 

jfeuer gerncr Rosen-jfpfel. 

(Dezember bis Mai.) 

Die Frucht ist ansehnlich gross, mehr 
hoch als breit, mit leuchtend rother 
feiner Schale u. herrlichem Duft. Fleisch 
gelblich-wclBS, röthlich schimmernd, zart 
und mürbe. Die auffallende Schön¬ 
heit der Sorte, verbunden mit einem 
süssweinigen, reich balsamisch gewürz¬ 
ten Geschmack, machen sie zu einer 
Tafelfrucht allerersten Ranges! 
Hochstämme . . . 4 Stuck Ji 2,-. 
Pyramiden . . . ä „ „ 1,75. 

Einjähr. niedrige Veredlungen, passend 
um Spaliere oder Pyramiden zu ziehen 
a Stück .4 1, . 



Eve-Apfel 
(JWanks CoDlin). 

Der Eve-Apfel trügt 
schon um 2jährigen Bäum¬ 
chen u kann wegen seiner 
ausserordentlichen Frucht¬ 
barkeit nicht genug em¬ 
pfohlen werden,denn selbst 
in ungünstigen Obstjahren 
setzt er nicht mit der Ernte 
aus. Die sich bis Neujahr 
haltende Frucht ist mittel- 
gross und, wenn reif, gold¬ 
gelb. Das Fleisch ist zart, 
Haltig u. von angenehmem 
Geaohmack. Für Tafel und 
WirLhsehnft gleich gut ge- 
Ein Apfel, der in 
keinem Hausgarten fehlen 
sollte. 

Hochstämme 
4 Stück 2 25 
Halbstämme 
a Stück A 1,80. 
Einjährige niedrige Ver¬ 
edlungen , passend um 
Spaliere oder Pyramiden 
zu ziehen, 4 Stück Jtl, . 


Apfel 

„Kaiser Wilhelm I.“ 

Dieser vorzügliche Apfel zählt zu «len Gold- 
Reinetten, es ist eine herrliche Frucht, die alle 
Bedingungen erfüllt, welche man nn einen feinen 
Tafelapfel stellen kann. Der Geschmack ist vor¬ 
züglich, gewürzhaft und süss, die Farbe glänzend 
gelb mit lockendem Roth und carmoisln Streifen 
auf der Sonnenseite. Kr reift im October und 
die Haltbarkeit dehnt sich bis In den Mai hinein, 
ohne dass der Apfel welk wird oder »einen wunder¬ 
vollen Geschmack verliert. Oer Baum ist neben¬ 
bei ungeheuer reichtragend bis in's hohe Alter. 

Hochstämme ....... a Stück Ji 2, — . 


Halbstämme . 

. 4 „ 

„ 1,40. 

Spalierbäume mit 1 Etage . 

. a ., 

- 2, . 

2 Etagen 

* 4 * 

„ 2,50. 

Pyramiden. 

. 4 „ 

1,80. 

Cordons, einarmige . . . 

. a . 

„ 1,50. 

zweiarmige . . . 

. 4 - 

* 2,20. 


Einjährige niedrige Veredlungen , passend um 
Spaliere oder Pyramiden zu ziehen 

. 4 Stück 90 A. 


_^.c.. Trauer-Apfel „Elise Raihke“. 

(Januar - April.) 

Ein herrlicher Trauerbaum und zugleich sehr fruchtbar; für beide /wecke zu empfehlen. Die Zweige 
dieseß vorzügl. Apfels hängen von Natur bis fast zur Erde und dürfte kaum ein noch schönerer Oh st¬ 
und Zierbaum zugleich in den Handel gebracht worden. Er l»t vollkommen widerstandsfähig und bringt 
m Ittel grosse goldgelbe, verlockende Früchte von weinartigem Geschmack und langer Haltbarkeit. Reifezeit 

Januar-April. Schöne Hochstämme 4 Stück Ji 3, , Halbstämme 4 Stück Ji 2,50. 
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Königlicher 

Jubiläums 

(Grahham’s Royal Jubilee.) 

(Dezember — A pril.) 

Wurde schon verschiedene 
Male mit dem höchsten Preise 
ausgezeichnet, unter anderem 
auch in Cassel, wo von dieser 
Sorte 600 Gramm schwere 
Früchte ausgestellt waren. 

Diese wirklich prächtige, 
schon in den ersten Jahren, 
gleich dem Bismarck - Apfel, 
reichtragende Sorte ist eng¬ 
lischen Ursprungs. 

Die verlockend herrlichen 
Früchte sind von enormer 
Grösse, lieblichem Aroma und 
hochfeinem, angenehmem Ge¬ 
schmack. Die Farbe ist An¬ 
fangs goldgelb, wie die des 
Gravensteiner, später orange- 
gelb. Das Fleisch ist rein weis», 
zart und fein. Infolge seiner 

frühen und äusserst reichen 
Tragfähigkeit, guten Haltbar¬ 
keit und Festigkeit der Früchte 
ist „Royal Jubilee“ eine Tafel-, 
Markt- u. Versandfrucht aller¬ 
ersten Ranges. 

Hochstämme ä St A 2,25. 

Halbstämme ä „ „ 1,80. 

Pyramiden ä „ „ 1,80. 

Einjähr. nledr. Veredlungen, 
passend um Spaliere oder 
Pyramiden zu ziehen, 

ä Stück .H 1,—• 


Apfel 

„Schönheit von Bath“. 

Ein feiner früher Tafelapfel englischer Züchtung, welcher mehrmals mit Preisen ausgezeichnet wurde. 

Durch seine Irtihe und die schöne Form ist er eine gesuchte Marktfrucht geworden. Die Früchte sind 
mittelgroß«, rund, etwa« abgeplattet, von hellgrüner Färbung, init schönen enrinoisinrothtn Flecken und 
Streifen. Da« Fleisch ist fest, hellgelb, von angenehmem, etwas säuerlichem Geschmack. 

Hochstämme. 

ä Stück .4 2. . 

Einjährige niedrige Veredlungen, passend um 

Halbstämme . 

.. h 1.50. 

Spaliere oder Pyramiden zu ziehen. 

Pyramiden. 


ä Stück A ,90. 


Sechs beste Aepfel, 

welche als Pyramidenbäume reichlich tragen. 

1. Charlamowsky. Aug. Sept. 

2. Cellini. Okt. De/.. 

3. Kaiser Alexander. Okt. Dez. 

1. Calville, weisser Winter-. Nov.—Febr. 
o. Pepping, Cox Orange. .Jan.—Mai. 

6. Reinette, grosse gelbe Casseler. Feb.—Juli. 
Obige sechs Aepfel In Pyramidenbäumchen, ^ 
von jeder Sorte 1 Stück, zusammen A 10,50. 


Sechs beste Birnen, £ 

welche als Pyramidenbäume reichlich tragen. 

1. Andenken an den Congress Aug.—Sept. 

2. Christbirne, Williams. Aug. Sept. 

$ 3. Gute Louise von Avranches. Sept.—Okt. 

I. Butterbirne, Blumenbach's. Okt.—Nov. 

5. - Diels. Nov.—Jan. 

G. Le Lectier. Jan.—März. 

* Obige sechs Birnen In Pyramidenbäumchen, 
von jeder Sorte 1 Stück, zusammen A 10,50. 
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2. Birnbäume. 


Preise für nachstehende Birnsorten. 

Hochstämme. 


kräftige Stämme, mit gut gebildeten starken Kronen. 
1 Stück .* 1,80, 10 Stuck .£ 17,-. 

Halbhochstämme von ca. 1,20 in Stammholz, 

1 Stück Ji 1,25, 10 Stück 12,—. . 

Niedrige einjährige Veredlungen, 

zu Spalier und Pyramiden geeignet, 
l Stück .4t - ,75, 10 Stück 6,50, P>0 Stück 41 «0, . 


Pyramiden, 2- und 3jährig, starke, 

1 Stück 1,00, 10 Stück Jt 15,-. 
Spalierbäume, Palmetten, 
mit 1 Etage, l Stück .H L,s<>, 10 Stück Jt 17,-. 
mit 2 Etagen, l Stück Jt 2,50, 10 Stück Jt 24,-. 
Cordons (Schnurbäumchen), 
einarmige 1 Stück Jt 1,50, 10 Stück ,Jt 14,50. 
zweiarmige l Stück Jt 2,20, 10 Stück .M 21,-. 


Bestbewährte ältere Birnsorten 


Andenken an den Congress (August—September), ••ft 
Sehr grosse und schöne, sa ft reiche werthvolle Tafel¬ 
frucht. Baum kräftig, bald und reich tragend. 

Angevine, die schöne (.Januar Mai), tt Sehr schöne 
grosse prachtvolle Winterbirne, Wirthschaftsfrueht 
allerersten Hanges; wird bis 0'- lang. Paradefrucht. 

Bergamotte, Esperens (Januar -Mai). 44 Fleisch schmel¬ 
zend, stark gewürzt. Baum pyramidal. 

Bergamotte, rothe (September — Octobor). *ft Oute 
Wirthschaftsfrueht, zum Einmaehen wie auch zum 
Rohgenuss vorzüglich. Der Baum passt für alle, 
auch für rauhe und windige Lagen und ist als 
Strassenbnum, selbst in Sandboden zu empfehlen. 

Butterbirne, Blumenbachs (October-November). "ff 
Delikate Tafelfrucht allerersten Ranges; in jedem 
Boden gedeihend, sehr fruchtbar. 

Butterbirne, Clairgeau’s (Oetober November). * 4 tt 
Grosse, saftreiche, sehr angenehm gewürzte Frucht. 
Der Baum wächst kräftig und ist sehr fruchtbar, ver¬ 
langt aber geschützte Lage. 

Butterbirne, Colomas Herbst- (Oetober November). ' *t 
Vorzüglich, saftige und gewürzte Tafelfrucht. Baum 
trägt m allen Lagen sehr früh und reich. 

Butterbirne, Diel’s (November—Januar). -, tt Sehr gut 
für Tafel und Wirthsehnft. Besonders reichtragend. 

Butterbirne, Graue Herbst- (Oetober November). **t 
Ganz vorzügliche Tafelbirne. Der Buuui ist von un¬ 
regelmässigem Wüchse, verlangt tiefgründigen, 
warmen Boden und geschützte Lage. 

Butterbirne, Gellerfs (Oetober—November). Vorzügliche 
Tafelfrucht. Baum sehr dauerhaft, kräftig und sehr 
fruchtbar. 

Butterbirne, HardenpoiWs Winter- (November —März), 
••f Eine Tafelfrucht allerersten Hanges. Jedoch nur 
für warme und geschützte Lagen. 

Butterbirne, holzfarbige(October-November). * * t Grosse, 
sehr saftige, delikate Frucht. Verlangt etwas ge¬ 
schützte Lage. 

Butterbirne, Liegel's Winter- (November — Januar). •• + 
Ganz vorzügliche Frucht. Passt in joden Boden, aber 
etwas geschützt. Baum starkwüchsig und fruchtbar. 

Butterbirne, Napoleon's- (October-November). **t 
Delikate Tufelfrueht allerersten Hanges. Für warme 
Lagen. Baum schöne Pyramide bildend. 

Butterbirne, weisse Herbst- (Beurrö blaue) (Oetober 
November). * * f Für die Tafel sowie für die Wirt¬ 
schaft gleich vorzüglich. Baum sehr fruchtbar, ver¬ 
langt feuchten und guten Boden. 

Butterbirne, Grumbkower Winter- (November). #4 t 
Sehr gute Tafelbirne; auch für die Wirtschaft. 

Christbirne, William’s- (September). *“t Grosse köst¬ 
liche Tafelbirne von delikatem Geschmack. Baum ver¬ 
langt Schutz, ist aber dauerhaft, fruchtbar und bildet 
schöne Pyramide. 

Dechantsbirne, rothe (Oetober). 44 ft Vorzügliche Tafel- 
und Einmachefrucht von köstlichem, zuckerartigeni 
Geschmack. Für nördliche Gegenden zu empfehlen. 

Dechantsbirne, Vereins-(October -November). •• Schöne 
vortreffliche Tafelfrucht. Bäum schön stark, sehr trag¬ 
bar, auch ln Sandboden. 

Dechantsbirne, Winter- (November März). * * f Tafel¬ 
frucht allerersten Hanges; gross, von gutem muska¬ 
tellerartigem Geschmack, eine der vorzüglichsten. 

Flaschenbirne, Bosc’s(Oetober). Delikate Tafelfrucht 
allerersten Ranges. Gedeiht in jedem Boden, auch 
in rauher Lage. Sehr reichtragcnd. 

Forellenbirne, Winter- (November Januar). **f Ver¬ 
langt etwas geschützte Lagen und guten Boden. 
Herrliche Frucht für Tafel und Küche. 


General Tottleben (December Januar). **t Sehr grosse, 
schöne, feine Tafelfrucht. Baum von ntässigem Wüchse, 
früh und reicht ragend. 

Gute Graue (September), ft Ausgezeichnete Tnfeibirne, 
auch vorzüglich zum Dörren. Baum wächst in jeder 
Lago und ist üusserst tragbar. 

Gute Louise von Avranches (September Oetober). 

Ausgezeichnete Tafelfrucht. Baum von Mittelgrösse, 
kräftig und sehr tragbar. Zum Massenanbau zu em¬ 
pfehlen. 

Herrenbirne, Esperens- (September). **t Frucht mittel- 
gross, von delikatem Geschmack. Raum wächst schön 
pyramidal, rasch und gesund, trägt früh, liebt ge¬ 
schützten Stand. 

Herzogin von Angoulöme (November- December). ” 
Sehr grosse, schmelzende Frucht von süssem, gewürz¬ 
reichem Geschmack. In warmer Lago und gutem, 
feuchtem Boden eine Tafelbirne ersten Ranges. 

Katzenkopf, grosser (December — Juni), tt Tragbare 
Winter-Kochbirne. Für alle Lagen geeignet. 

Kuhfuss (September Oetober). * • Frucht wird sehr gross 
und ist als Kochbirne für den Haushalt besonder» 
werthvoll und die beste Birne zum Backen. Baum 
wird sehr gross, ist sehr volltrugend und gedeiht 
gut iu allen Lagen. 

Marie Louise (Oetober December). # *t Grosse, delikate, 
reich ge würzte hochfeine Tafelfrucht. Nur für warme 
geschlossene Lagen und guten Boden. Baum mittel¬ 
stark, aber sehr fruchtbar. 

Mundnetzbirne, runde (August-September), ••ff Sehr 
geschätzte, gelblich grüne Sommerbirne mit feinem 
schmelzenden Fleisch. Vorzüglich für die Tafel. Ge¬ 
deiht auch in rauhen Lagen. 

Muscateller, kleine (September- Oetober). # *f Gute und 
sehr volltragende Birne. Der Baum ist schön wachsend, 
sehr dauerhaft und reichtragend. 

Pastorenbirne (November December). 4 f f Sehr saftige, 
süsse und angenehm gewürzte Frucht, vortrefflich für 
Küche. Baum wdichst. kräftig lind ist sehr fruchtbar. 

Pio IX. (September — Oetober). “ • Mittelgrosse, saft- 

reiche Tafelfrucht ersten Ranges. 

Rettigbirne, Leipziger (September Oetober). * + t Vor¬ 
zügliche WirtliBchaftsbimo. Der Baum Ist sehr frucht¬ 
bar und für rauhe Lagen besonders geeignet. 

Schwesterbirne (Oetober November). 4, tt Selir em- 
pfehlenswerthe Birne, die in allen Lagen und Boden¬ 
arten gedeiht und für alle Zwecke gleich gut ist. 
Baum Üusserst fruchtbar, liebt feuchten Boden. 

Sommerdorn, Punktirter (September), ••ff Sehr saft¬ 
reiche, delicate, mittelgrosse Frucht. Der Bauin ge¬ 
deiht Überall und Ist in feuchtem Boden üusserst 
tragbar. 

Tafelbirne, fürstliche, (August — September). **tt Vor¬ 
zügliche Augustfrucht, für Tafel, Markt und Küche, 
von gelbHcli-grüner Farbe. 

Triumph von Tournai (Daran de Naghin), (December 
Mürz). Die Frucht ist sehr schön, von bester Qualität, 
die Farbe ist bei der Reife goldgelb. Das Fleisch 
ist sehr fein, saftig und gewürzig. Der Baum Ist 
sehr fruchtbar, kräftig, mit aufrechtstehenden Zweigen 
und rÖthlichem Holze. 

Zephirin Gregoire (August). ‘ 4 f Ersten Ranges. Frucht 
mittelgross, schmälzend, besonders gut für die Tafel. 
Baum äusserst tragbar und nicht empfindlich, 
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Hervorragende neuere Birnen-Sorten. 



Winter - Butterbirne „Le I^ectier“. Tafelbirne L Ranges. 

Eine vor mehreren Jahren in den Handel gekommene Sorte französischen Ursprunges, welche sich als feinste 
Winter-Tafelfrucht unseren besten Herbst-Birnen ebenbürtig zur Seite stellen kann. Die Früchte werden im Januar 
lagerreif und halten sich bis im März. Sie sind ebenso schön, ebenso buttorhaft schmelzend und wohlschmeckend 
als ihre Schwestern vom September und Oktober, und finden wir in ihr deshalb eine lang gefehlte Varietät, für 
eine Zeit, wo es mit Butterbirnen schlecht bestellt, ist. Die Frucht hat eine rein birnenförmige Gestalt, eine gold¬ 
gelbe Schale, übersäet mit fahlen Punkten. Das Fleisch ist fein, weis«, schmelzend, ohne die, anderen Winter- 
Birnen eigene harte Versteinerung um das Kernhaus. Baum von regelmässigem Wuchs, frühzeitig fruchtbar und 
überaus reichtragend. 

1 jähr. niedrige Veredlungen, ä St. * 1,- , Pyramiden ä St. Jf 1,80, Hochstämme ä St 2,25. 

Spaliere mit einer Etage 1,80, Spaliere mit zwei Etagen M 2,50. 
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Trio mp he 4 * 

4 ä - de Vienne. 


Preisgekrönte 



Dieselbe erhielt bei einer Schau¬ 
stellung der besten Hirnen gelegent¬ 
lich der im Herbst 180b zu Cassel ab- 
gehnltenen Versammlung des deut¬ 
schen Pomologen-Vereins den ersten 
Preis. 

Es ist eine vorzügliche Tafel¬ 
frucht von ausserordentlicher Grösse 
und Schwere; Früchte von 500 bis 
600 Gramm Gewicht sind keine 
Seltenheit. 

Ihre Grösse und Form veran¬ 
schaulicht nebenstehende Abbildung 
genau, oft ist sie noch */ 4 grösser. Die 
Schale ist grüngelb bis lichtgelb, an 
der Sonnenseite matt röthlich ange¬ 
haucht und fühlt sich durch Rost und 
Rostfiguren rauh an. Das Fleisch ist 
weisslich, fein schmelzend, sehr saftig, 
angenehm süss und gewürzt, von 
höchstem Wohlgeschmack. Reifezeit 
im September. 

NT Der Raum ist sehr frucht¬ 
bar und zeitig tragend. Besonders als 
Pyramide oder Spalier gezogen er¬ 
zeugt die Sorte Riesenfrüchte. ~M) 

„Triomphe de Vienne“ ist eine 
Schau- und Tafelfrucht allerersten 
Ranges , welche Im Handel die 
höchsten Preise erzielt. 

Niedrige einjähr. Veredlungen, 
passend um Spaliere oder Pyramiden 
zu ziehen, 
ä Stück Ji 1,—. 

Hochstämme, 

einjährige Kronen Veredlungen, 
a Stück A 2,50. 

Halbstämme, 

- einjährige Kronen Veredlungen 
ä Stück M 2,-. 


Butter-Birne „König Karl von Württemberg“. 

->»» Eine Kapital-, Schau- und Tafelfrucht ersten Ranges. ««<- 

Die Frfichto werden sehr schwer und erreichen bei guter Kultur ein Gewicht von l 1 /, Pfund und darübe 
In der Keife werden sie gelb, ohne Röthe, mit starken braunen Punkten und Rostfiguren bedeckt. Die Frucht ist 
von schönem Geschmack mit fast schmelzendem Fleisch und angenehm gewürzt. Für nasskalten Boden ist die Sorte 
jedoch weniger geeignet, da sie hier wie viele andere an Güte verliert. 

Auf der Breslauer wie Casseler allgemeinen Pomologen-Ausstellung wurde dieselbe zum Anbau warm em¬ 
pfohlen; ebenso stimmen alle bedeutenden Pomologen darin überein, dass es eine unserer schönsten und schwersten 
Butter* Birnen-Sorten, wie Schau- und Tafelfrucht und eine der hervorragendsten lUrnen-Neuholten der letzten Jahre 
sei, die in keinem Garten fehlen sollte. Der schöne Wuchs, das baldige und regelmässige Tragen und ihre Un¬ 
empfindlichkeit machen sie für alle Zwergformen sowie für Topfkultur besonders werthvoll. 

Einjähr. niedr. Veredelungen ä Stück A 1,—, Pyramiden ä Stück A 1,75, Hochstämme ä Stück A 2, , 
Halbstamme a Stück A 1,25, Spalierbäume mit einer Etage a 2,—. 


10 allerbeste Birnen-Sorten sowohl als feinste Tafelfriicbte, wie für die Wirtbscbaft geeignet. 

t. Diel’s Butter-Birne, 2. Grurabkower Winter-Butter-Birne, 3. Winter-Dechants-Birne, 

4. WiUiam's Christ-Birne, 6. Forellen-Birno, 6. Gute Louise von Avrnnches, 7. Pastoron-Birno, 

8. Napoleon’s Butter-Birne, Ü. Bergamotte, rothe, 10. Flaschen-Birne, Boso's. 

Die nähero Beschreibung der einzelnen Sorten befindet sich auf Seite 200. 

Von Jed. Sorte 1 Hochstamm, zusam. A 17,öo. In niedr. Veredelungen von jed. Sorte 1 Stück, zusam. A 7,—. 
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Preise für nachstehende Kirschensorten, mit Ausnahme der Sorten, welche separate Preise haben. 


Kräftige hochstämmige Kronenbäume. 

i\ Stück 1,76, iü Stück .ff 17, . 


Halbstämmige Kronenbäume. 
n Stück 1,25, 10 Stück .ff 12, . 
Niedrige Veredlungen (Zwerg-Stämme). 

ä Stück 75 10 Stück ff. 7,-, 100 Stück .ff SO, . 


Pyramiden, zwei - und dreijährige, starke. 

ä Stück Ji 1,50, 10 St. Ji 14,—. 


mit einer Etage 
mit zwei Etagen 
mit drei Etagen 


Spalierbäume 


ä Stück ..ft, 1 

^ w n l»7< 

* , „2, 


,25 




A. Süsskirschen. 

P0T I>er hinter dem Kamen angegebene Monat bedeutet die Reifezeit. ~ÄJ| 
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Hochstämme ä Stück „A 1,80. Niedrige Veredlungen, zu Spalier und Pyrnroiden, h Stück Ji I,— 


Coburger Mai-Herzkirsche (Ende Mai). Mittelgrosse, 
schwarze Maikirsche, welche der sehr frühen Reife 
wegen allgemein behebt ist. WHclist in jedem Roden 
und ist sehr fruchtbar, 

Doctorkirsche (Juni). Grosse delikate Frucht für die 
Tafel. 

Früheste aus der Mark (Ende Mai). Diene neue, früh- 
und reichtragende Süßkirsche int al* die früheste zu 
empfehlen. Frucht hochroth, Fleisch rötldich, «aftreich, 
zart und erfrischend. 

Herzkirsche, frühe (Mai—Juni). Sehr frühe schätzbare 
Tafolkirschc, auch gut für die Wirtschaft. 

Herzkirsche, grosse schwarze (Juli). Schätzbare grosse 
Kirsche für Tafel und Haushalt. 

Kaiserin Eugenie (Ende Mai). Frucht gross, hoch rot h, wohl¬ 
schmeckend, Fleisch weich, ersten Ranges. Baum 
tragbar. 

Knorpelkirsche, grosse schwarze (Juli). Verdient allgemeine 
Verbreitung, denn sie ist ausgezeichnet für Tafel 
und Küche. Raum sehr dauerhaft und tragbar. 

Marmorkirsche (Schone von Rocmont) (Juli). Ausge¬ 
zeichnete, grosse, bunte Kuorpulkirsche, ganz vor¬ 
züglich für Tafel und KQchc. 


Knorpelkirsche, von Lades, späte (September). Vor¬ 
züglichste und späteste aller im Herbst reifenden 
Süsskirschen. Der Baum ist von kräftigem Wuchs, 
tragt alljährlich und ungemein reich. Die grosse 
Frucht ist glänzend hollroth und hut einen vor¬ 
trefflichen, sÜssweinigen Geschmack; sie reift tm 
September und hält sich bis in den Ootober hinein. 
Hochstämme i\ Stück .H 1,80. 

Starke Pyramiden ä Stück .ff 1/io, 

Niedrige Veredlungen zu Spalieren u. Pyramiden, 
ä Stück 1,—. 


Napoleonskirsche (Mitte Juli). Knorpolkirache ersten 
Ranges. Baum sehr tragbar. 

Schöne von Marienhöhe (Anfang Juli). Ausgezeichnete 
Tafel- und Wirt liHrhaftaf nicht. 

Herzkirsche. Werder’sche frühe (Juni). Eine mittelgrosse, 
sehr gute schwarze Herzkirsche. Der Baum wächst 
kräftig und trägt gut. 

Prinzesskirsche (Juli). Sehr grosse, spüto Knorpel- 
kirscho. Sehr gut für Tafel und Wirthsclmft. 
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B. Sauerkirschen. 

Amarelle, königliche frühe (Juni). Schone dunkelrothc 
edle Frucht für die Tafel und zum Einmaehon. 

Glaskirsche, doppelte (Grosse Ammer) (.Juli). Vorzügliche 
Frucht für Tafel und Wirthschaft, 

Gubens Ehre. Eine der frühesten und besten Sauer¬ 
kirschen; Frucht gross, dunkel- bis braunrot!«, mit 
festem aromatischen Fleisch von angenehmer Säure. 

Königin Hortense (Hybride von Laekcn) (Juli). Grosse 
deücnte Glaskirshe für die Tafel. Baum tragbar. 

Lothkirsche. grosse lange (Schnttenumarelle) (August). 
Sehr reichtragende Weichsel für Tafel und Wirtb- 
schaft. 

Schöne von Chatenay (Juli). Eine der besten Glas¬ 
kirschen für die Tafel. Der Baum ist sehr reich¬ 
tragend. 

Weichsel, Ostheimer (Juli—August). Vortrefflich für 
die Tafel und gut zum Einmachen. Baum trag¬ 
bar. Diese Weichsel ist auch wurzelecht zu haben. 

10 Stück !), , h Stück A 1,-. 


„Hochgenuss von Erfurt“ 

(September). 

Sohr apiilreifeude inittelgrosse, kochrothe Frucht 
von feinem, aromatischem, süss-säuerlichem Ge¬ 
schmack. Der Baum trägt, ohne auszusetzen, jedes 
Jahr reichlich. 

Hochstämme.A Stück A l,flo. 

Halbstämme.a „ „ 1,25. 

Niedrige Veredlungen. . . u „ * t, 



Sauerkirsche ..Hochgenuss von Erfurt". 



G beste Sorten Süss- und Sauerkirschen, in der Reife aufeinander folgend, 

von jeder Sorte 1 Hochstamm, A 10, , desgleichen in niedrigen Veredlungen A 4,60. 

10 beste Sorten Süss- und Sauerkirschen, in der Reife aufeinander folgend, 

von jeder Sorte l Hochstamm, A 17,—, desgleichen in niedrigen Veredlungen A 7,50. 



4 . Pflaumen und Zwetschen. 

Preise für nachstehende* Pflaiimrii-Sorten. 

Schöne Hochstämme A Stück 1,80, 10 Stück A 17, . Halbhochstämme i\ Stück A 1,25, io Stück A 12, 

Starke Pyramiden h Stück A l,5o. 


Admiral Rigny (August September). Vortreffliche, grüne, 
zwetffdienartige Damascene für Tafel und Küche. 

Anna Späth (September). Sehr groi*»o, blaue, reich- 
tragende Halbzwet*rhe mit besonders wohlschmecken¬ 
den zahlreichen Früchten. 

Aprikosenartige Pflaume (Gelbe von Tours). (Septbr.) 
Frucht I. Ranges für Tafel und Küche. 

Catharinenpflaume, gelbe (Endo Septbr.). Ganz vor¬ 
züglich für die Tafel lind zum Einmachen. 

Eierpflaume, blaue (Septbr.) Grosse blaue, sehr gute 
Zwetsehe. 

Königin Victoria (August). Vortrefflicho grosso, rothe, 
dama.scenenartige ZwelMcbe für die Tafel. Baum 
sehr tragbar. 

Mirabelle, gelbe, kleine (August). Vortreffliche gelb-und 
rothgefloejcto Damnscene; für Tafel und Küche. 
Kanin »ehr tragbar. 

Reineclaude, Althann's (September). Frucht mittelgross, 
braunrotli. 


Mirabelle von Metz (Septbr.) Gute Tafel- und Ein- 
machefrucht. 

Mirabelle von Nancy (Septbr.) Vorzügliche grosse, 
gelbe Frucht, von sehr zuckerigem Geschmack. 

Nectarine, rothe (Ang.). Grosse runde, rothe Tafel¬ 
frucht I. Ranges. Baum sehr tragbar. 

Reine Belle de Lauvain (Mitte August). Grosse Frucht 
ersten Range». Baum tragbar. 

Reine violette (September). Ziemlich grosse Pflaume. 
Baum krfifllg, gesund und tragbar. 

Reineclaude, grosse grüne (Septbr.). Eine der besten 
aller Reineclauden. Grosse grüne, saftreiche, herrlich 
gewürzte, ausserordentlich süsse Frucht für alle 
Zwecke passend. 

Wangenheimer Frühzwetsche (August). Sehr früh- und 
reichtragend, für alle Zwecke vorzüglich. 

Zwetsehe, Italienische (Septbr.). Frucht gross, dunkel¬ 
blau und süsr. Vorzüglich für Tafel und Wirtli- 
8chaft. 


Deutsche Hauszwetsche (September). Frucht für alle Zwecke passend. Beste Dörrfrucht. 
Schöne starke Hochstämme ä Stück A 1.80, 10 Stück a 17, , 100 Stück A 160, . 


ft beute Pflaumen - Sorten, In tloi* Keife atirrinantlor folgend, 

von jeder Sorte 1 Hochstamm A 9,—, desgleichen in Pyramiden A 7,50. 

IO bettle Pflaumen -Sorten, In <ler Kelle aufeinander folgend, 

von jeder Sorte 1 Hochstamm A 17,— , desgleichen in Pyramiden A 15, . 


Schaufrucht I Ranges. ZwetSChß GfOSShePZOg. Mit riesigen Früchten. 

Die grösste Zwetsehe, welche bis jetzt In den Ilandtd kuin- Früchte von ü cm Länge und 5 cm Breite sind 
nicht selten, dieselben sind blausuhwnrx und von angenehm süssem Geschmack. An Grösse übertrifft sie die 
italienische Zwetsehe ganz bedeutend. Sie ist ausserdem ausserordentlich reichtragend und reift Ende September. 
Hochstämme, einjährige Kroncnveredlungcn, ä Stück A 2,-. Halbstämme ä Stück A 1,25. 
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Zwetsche „frühe aus 
Dem jjühlerthal“. 

Die höchsten Erträge von allen 
Pilaumenarten bringen wohld. Zwetscho 

,.Frühe aus dem Bühlerthal" und die 
v Wangenheimer Frühzwetsche“. 

Sechs junge vor 5 Jahren gepflanzte 
Bäumchen brachten im Jahre 1889 für 
netto 80 Mark Früchte. Ein Morgen 
Grasgarteil mit dieser Sorte bepflanzt 
brachte in Bühl jährlich einen Ertrag 
von 1000 Mark und darüber, sogar bis 
1500 Mark. Die Frucht ist schön blau 
gefärbt, sehr würzig, wohlschmeckend 
und von festem Fleische, was sie zum 
Versande ganz besonders werthvoll 
macht. Die frühe Reife sichert stets 
die höchsten Preise. 

Hochstämme ä Stück M 2,—. 
Halbstämme ä Stück 1.40. 
Pyramiden & Stück 1.75. 


Pflaume „The Czar“. 


Von allen Frühpflaumen ist diese unter den hiesigen Verhältnissen die früheste und unter den dunkelblauen, 
fast schwarzen Arten, auch hinsichtlich Parfüm die beste. Die Frucht ist in Form der Wangenlieimer und 
Bühlerthalcr gleich, nur weit grösser, das Fleisch ist schmelzend und löst sich gut von dem nuffollend kleinen 
Steine. Die Früchte erscheinen in ganzen Büscheln in ungeheurer Anzahl Trotzdem bricht der Baum selten, 
da derselbe einen auffallend strammen, geraden Wuchs entwickelt. Unter allen bekannten Arten bildet 
„The Tzor“ die schönsten und kompaktesten Stämme und Dt gegen Witterung und Bodenverhältnisse 
anspruchslos. 1jährige Veredlungen ä St. .# 1,-, Halbstämme ä St. .H 1,40, Hochstämme ä St .,//. 1,80. 


5. Aprikosen. 

Preise für nachstehende Aprikosen-Sorten: 


Hochstämme 
Halbstämme 
Pyramiden . 


ä Stück JV 3, - . Niedrige Veredlungen, zu Spulier u. Pvrnmidcn geeignet, 
0 ä Stück .h 1 20, 10 Stück 11,—. 

M " ” ' * Palmetten mit einer Etage.ä Stück Jk 2,—. 

„ „ „ 1,50. | Palmetten „ zwei Etagen.ä „ „ 3,—. 



Ambrosia (Ende Juli). bäum 
sehr fruchtbar; Frucht ziemlich 
gross, fast plattrund, die feine 
Haut ist goldgelb; Fleisch zart, 
saftig, wird nicht leicht mehlig. 

Aprikose von Breda,frühe (August). 
Mittelgross, von ammasartigern 
Geschmack; eine der besten 
Aprikosen zum Einmachen. 

Moorpark (August). Gross, meist 
länglich, sehr sa ft reich,zimmol- 
nrtig von Geschmack; Haut 
fein, gelb. Für alle Zwecke 
brauchbar. 

Grosse Frühe (Juli). Länglich¬ 
rund, meist gross, hellgelb, 
an der Sonnenseite oft rothe 
Punkte; Fleisch zart, saftig, 
fest, süss. Baum sehr fruchtbar. 

Musch-Musch (Juli). Eine der 
frühestenAprikosen, dieFrucht 
ist zwar klein, aber vorzüglich. 
Keift schon Anfang Juli. 

Ruhm von Pourtales (Ende Juli). 
Grosse wohlschmeckende und 
schöne Frucht allerersten Ran¬ 
ges. Baum tragbar. 

Aprikose von Nancy (Pfirsich-Apri¬ 
kose). (Mitte August.) Sehr saft- 
reiche grosse Frucht, von aro¬ 
matischem Geschmack, wird 
nicht mehlig. Der Baum trägt 
gut und ist nicht empfindlich. 


6 beste Aprikosen-Sorten, die in der Reife aufeinander folgen, in niedrigen Veredlungen, M. 6,50. 
6 „ „ „ * n » n „ * Pyramiden „ 8,50. 

6 « n » 9 » * n fl Afl Hochstämmen n 17,—. 
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6 . IPfirsicDn.e. 

Preise für nachstehende Pfirsich-Sorten. 

Hochstämme ä Stück H 3, . Halbstämme ä Sütck 2, . Niedrige Veredlungen ä Stück M 1,20. 
Pyramiden ä Stück .H 1,50. Palmetten mit 1 Etage ä Stück Ji 2,—. Palmetten mit 2 Etagen 3,-. 


Amsden (Anfang Juli). Eine der allerfrühesten, grössten 
und besten von allen frühen Sorten. 

Double Montagne (P&che de Hollunde), (Anfang Sep¬ 
tember). Frucht länglichrund, an der Sonnenseite 
dunkler roth, dünnhäutig, Fleisch süss, weinsäuer¬ 
lich; für rauhes Klima ausgezeichnet. 

Favorite de Bollwiiler (Mitte August). Frucht «ehr gross, 
ersten Ranges. Baum sehr tragbar. 

Alexander (Anfang Juli). Früheste und reichtragendste 
Pfirsiche, mit extra grossen, schön gezeichneten 
Früchten. 

Frühe Beatrice (August.) Frucht mittelgross, wohl¬ 
schmeckend. Bnnm von robustem Wuchs und win¬ 
terhart. Sehr werthvoll. 


Grosse Mignon (Ende August). Etwas länglich, wollig, 
hell, grüngelblich, an der Sonnenseite dunkelroth, 
Fleisch schmelzend; ist sehr fruchtbar. 

Königin der Obstgärten (Anfang September). Frucht sehr 
gross und gut. Baum nichtcmpfiudlirh undsehr tragbar. 

Madeleine blanche (Mitte August). Mittelgross, rund, 
wollig; Frucht weisslichgelb, ohne Rothe, Heisch 
schmelzend mit Muskatellergeschmuck. 

Madeleine rouge (Ende August). Gross, rund, wollig, 
Furbe schön und geadert, Fleisch schmelzend, weiss, 
sehr wohlschmeckend. Baum fruchtbar. 

Waterloo (Juli). Wegen ihrer frühen Reife und Grösse, 
ihres angenehmen Geschmacks und ihrer Trag¬ 
barkeit wohl eine der besten Pfirsichen. 


<> beste IMirsiehsorten, die in der Keife aufeinander folgen, in niedrigen Veredlungen, zusammen M. 6,50. 
« » » , „ * * .. » Pyramiden „ » S,50. 

# 1 , .. » „ * » » w Hochstämmen „ 



Neuheit. Pfirsiche Eiserner Kanzler. 

Reifezeit mittelfrüh. Der Vorzug dieser neuen Pfirsiche ist, dass sie unsere kalten, norddeutschen Winter 
ohne jede Bedeckung ausgehalten hat. Die Frucht ist über mittelgross; das Flsisch ist aromatisch, sfiss und 
schmelzend und löst sich vollständig vom Stein. Der Wuchs des Baumes ist kräftig. Reichtragend. 

Schöne kräftige niedrige Veredlungen ä Stück Ji 1,50. 


7. Kornelkirsche (Cornus mascula). 

Herlitze, Dürlitze 

Die länglichen Fruchte reifen spät, sind dunkelroth, 
glänzend. weinsäuerlich und werden tbeils roh gegessen, 
theils auf mancherlei Art eingemacht. 

Strauchartige, kräftige Pflanzen, ä Stück 60 J. 

8. Wallnussbaum (Juglans regia). 

Welsche Nuss. 

Dünnhalsige (Muisennuss), ist die beste von allen. Die 
Schale lässt sich leicht zerbrechen und der Kern hat 
den angenehmsten Geschmack. 

Schöne Hochstämme, ft Stück 2,&o. 


9. Mandelbaum (Amygdalis communis). 

Grosse Steinmandel mit essbarer, grosser, süsser Frucht 
und harter Schale, eine der besten Sorten. 

Strauchartige kräftige Pflanzen, ä St. Ji 1, . 

- Schöne Hochstämme, ft Stück A 3, . 

10. Mispelbaum (Mespilus genmmica). 

Deutsche Mispel, mit glatter, brauner, runder.Frucht. 

- - Halbhochstämme, ft Stück M Lön. 

- Niedrig veredelte Pflanzen, ft Stück Ji 1,—. 

Amerikanische Riesenmispel. Sehr grossfrüchtig. 

- - Halbhochstämme, ft Stüde ji 2, . 

- Niedrig veredelte Pflanzen, ä Stück Ji L,—• 
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11. Quitten (Cydonia vulgaris). 

Der Werth der Quitten wird lange nicht in der 
Weise beachtet, als er es verdient. Die Früchte finden 
vielseitige Verwendung, /.um Einmanhen, zu Geldes und 
zu Marmeladen sind sie hauptsächlich beliebt und stets 
gesucht Sie sind nebenbei von hohem dekorativen 
Werth. Die Quitte ist absolut nicht wählerisch in der 
Bodenart, sie gedeiht selbst am südlichsten Bergahhange 
oder auf steinigem Boden, wenn man denselben mit dom 
nötliigen Dünger versieht. 


Neue amerikanische Quitten 

,,Meech Prolific“. 

Eine der ertragreichsten unter den amerikanischen 
Sorten. Die Frucht hat die Form einer grossen Birne, 
ist von vorzüglichem Geschmack, liellorangefarbeu, mit 
schöner weicher Schale. Zum Eininncheii und Kochen 
vorzüglich. 

Niedrige Veredlungen ä Stück A 1,20, 
Halbstämme ä Stück 2,50. 

Champion, sehr früh- und reichtragendo Sorte; oft sind 
schon 2jähr. Pflanzen voll schöner Früchte. 

Starke Pflunzen ä Stück A 1,—. 
De Bourgeaut, die früheste aller Quitten, mit sehr stnrkem 
Aroma ; für rauhe Lagen sehr zu empfehlen. 

Starke Pflanzen ä Stück 1, . 

Rea’s Mammuth, die grösste Sorte mit orangenähniiehen 
Früchten, kräftig wachsend; sehr reichtragend. 

Starke Pflanzen ä Stück . M 1, 


Apfelquitte, niedrige Pflanzen 10 St. >19, ä St. A 1,— 

- Halbstämme. .♦&**» 1.75 

Birnquitte, niedrige Pflanzen 10 St. A U,— , A w v l,— 
Halbstämme .A * 1.76 

Qalüe Berorzki, Neuheit. 

Uebertrifft alle anderen Sorten durch ihre riesige Grösse 
bedeutend. Das Fruchtfleisch ist so mild und süss, dass 
selbiges gleich einem Apfel gegessen werden kann, die 
Schale ist glatt, vom schönsten Goldgelb u. wenig gewollt. 
Niedrige Veredlungen ä Stück A 3,—. 


12. Haselnüsse. 

Schöne Sorten mit Namen . . 10 St. A 5,—, St. 60 «J. 
r , n ohne Namen . 10 „ * 4,—, • „ 60 „ 

13. Rosa rugosa Regeliana 

(Rosenäpfel, zum Einmachen.) 

Die beste grossfrüchtigste u. am feinsten schmeckende 
Hagebutte xum Einmachen. 

Niedrige Land pflanzen 10 St. A 5.— A St. A —,00. 


14. Maulbeeren. 

Die Maulbeeren, die nicht allein als fruchttragende 
sondern auch als schöne Zierbäume in vielen Gegenden 
sehr geschätzt sind, fanden, namentlich im nördlichen 
Deutschland, bisher nicht die Verbreitung die ihnen 
wohl gebührte, weil nie in härteren Wintern oft stark 
zurückfroren. Erfreulicherweise hat der nimmer rastende 
Fortschritt auch hier Wandel geschaffen, denn durch 
die Einführung der unbedingt winterharten Sorten aus 
Amerika und Russland ist dem abgeholfen. Sie sind 
aber auch noch besonders werthvoll, weil sie viel gross- 
früchtiger sind und ihr kräftiger, rascher Wuchs wird 
sie bald zu einem sehr beliebten Baume für unsere 
Nutz- und Ziergärten machen; zur Bepflanzung von 
Chausseen und zu Gruppen in Parkanlagen, sowie als 
Allecbaum können dieselben sehr vorteilhaft verwendet 
werden. 

Neue russische Maulbeere. 

Die im Juli reifenden, glänzend schwarzen Früchte 
sind gross, schön süss und ausserordentlich erfrischend, 
sobald dieselben reif sind, fallen sie von selbst ab, so- 
dass man sie unter den Bäumen nur aufliest, nicht aber 
abzupflücken braucht. Ein Baum mit Früchten bedeckt, 
gewährt ein herrliches Bild, Überall wo er auch zur Ver¬ 
wendung kommen mag, besonders aber auf Rasen- 
parthieen. Seine Widerstandsfähigkeit im Winter und 
andere gute Eigenschaften sind oben bereits erwähnt. 

Niedrige Pflanzen ä Stück A 1,50. 

Hochstämme ä Stück A 3,-. 

Neue amerikanische Maulbeere 

ist eine so ausserordentlich fruchtbare Sorte, dass ein 
Baum in der Fruchtzeit förmlich überladen erscheint, 
dabei sind die Früchte von ansehnlicher Grösse und 
sehr wohlschmeckend. Diese guten Eigenschaften und 
die im obigen Vorwort enthaltenen, erheben diese Sorte 
zu einer der besten bis jetzt existirenden Sorten. 
Niedrige Pflanzen ä Stück A 1,50, 10 Stück A 14,-. 

Gewöhnliche weisse Maulbeere, 

bekannt als diejenige deren Blätter den Raupen des 
Seidenspinners als Futter dienen. 

Kräftige Pflanzen 10 Stück A 4,—, ä Stück A — ,50. 


Mährische süsse Eberesche. 

Sorbus aucuparia fructu duloi. 

Die Früchte dieses Baumes erscheinen ähnlich wie 
bei der bekannten gewöhnlichen Eberesche (Vogelbeere) 
in grossen Mengen und können wegen ihres süss¬ 
säuerlichen , würzigen Geschmackes roh gegessen 
werden. Den grössten Werth soll diese Vogelbeere 
jedoch zum Einmachen besitzen, da sie sich genau 
wie die Preisselbeere konserviren lässt und ein sehr 
gesundes, erfrischendes Compot abgiebt. Ein Haupt¬ 
werk dieses trefflichen Fruchthauraes besteht auch 
noch darin, dass er in dem schlechtesten Boden gut 
gedeiht und in der rauhesten Lage fortkommt. 

Hochstämme, elnjähr. Kronenveredlungen, 

10 Stück A 28,-, 1 Stück A 3,-. 


Obstbäumchen 

zur Zucht 

in Töpfen und Kübeln 

au* «lern freien Lande. 

Aopfel, Birnen, Pflaumen, Kirschen, 
Aprikosen und PGrsiche, 

:\ Stück A 1,50 bis A 2,-. 

10 Stück A 12,— bis A 15,—. 

Kübel zum Einpflanzen, 

mit diamantgrauer Oelfarbe gestrichen 

ä Stück A 1,60 bis A 2,60. 
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( 3 p Beerenobst. * «■ 

_ _ “cT''~ 

A. Stachelbeeren. 


Von allen Beerensträuchern ist die Stachelbeere hinsichtlich des Bodens am anspruchslosesten, es genügt 
schon, wenn man von Zeit, zu Zeit mit einem Dungguss nachhilft. Wenn die Kultur jedoch rationell betrieben 
werden soll, so ist der Boden vor der Pflanzung tief nmzuarbeitcn und mit verrottetem Dünger nufzubessern, auch 
hierbei giobt man später ab und zu Dunggüsse. Zum Massenanbau der Stachelbeeren, welcher, sieb besonders in 
der Nahe grosser Städte hoch rentirt, wählt man die niedrigen Strnuchfornieu und pflanzt solche auf gegenseitige 
Abstände von 1,50 m. Bevor die Sträucher grösser werden, kann man das leere Zwischenland mit wenig zehrendem 
Gemüse oder Erdbeeren bepflanzen. Das Beschneiden der Stachelbeeren hat im Spätherbst oder zeitigem Frühjahr 
zu geschehen und um schöne grosse Früchte in Menge zu erzielen, achte mau stets auf eine gute Ausbildung dos 
Holzes. Audi alle die aus den Wurzeln oder aus dem Wtirzelhals des Strauches austreibenden Schösslinge ent¬ 
ferne man gänzlich, da sie die Pflanze in ihrem Wachstimm sehr beeinträchtigen. Die über Sommer sich bildenden 
gleichniässigen, kräftigen Triebe beschneide man garnicht, oder nur so viel, dass sie die Form des Strauches nicht 
stören — hingegen sich kreuzende oder schwächliche Zweige entferne man ganz. Boi richtiger Kultur argiebt eine 
Stoehelbeerprianzung von einem preußischen Morgen gleich % Hectar 40—5) Ilectollter Früchte, auch noch mehr. 
Nimmt man den Preis pro Liter mit lä<4un, so ergjebt dies eine Einnahme von tVO'» — 700 . 4 , rechnet man 
hiervon V» für diverse Unkosten etc. ab, so bleibt ein Reinertrag von 400 — 500 Ji pro Morgen. 


Nachstehendes Sortiment bietet das Beste aller grossfrüchtigen und reichtragendsten Stachelbeeren. 


British Crown, schöne grosse rothe Frucht, sehr sübs. 
Jolly Printer, sehr gross, oval, kirschroth. 

Prince Albert, grosse rothe Marktfrucht. 

Clayton (Walker), grosse dunkelrothe Frucht. 

Red Orleans, schöne, grosse, rothe Frucht, sehr süss. 
Sportsman, grosse rothe Marktfrucht. 

Golden Püree (Ramford), leuchtende, grosse gelbe Frucht. 
Golden Ball, sehr grosse runde, gelbe Frucht. 


Yellow Lion, grosse gelbe Marktfrucht 

Smiling Beauty, gross«* gelblichgrüne Marktfrucht. 

Queen green, grosse grüne Marktfrucht 

Victoria (Swift), grüne Marktfrucht. 
Independent (Brigg), grosse grüne Fracht. 

White Lion, grosse, weisse, wohlschmeckende Frucht. 

- Swan, grosse, durchsichtige, weisse Frucht. 

Smith, längliche, grosse weisse Frucht. 


6 beste Sorten Stachelbeeren, I gelbe, I grüne, I weisse und 3 rothe, incl. I Whinham’s Industry, 

in kräftigen 2jährigen Pflanzen, Ji 2,-. 

10 beste Sorten Stachelbeeren, in kräftigen 2jährigen Pflanzen, Jf 3,-. Einzelne Sorten ä Stück 40 <$. 


Amerikanische Gebirgs-Stachelbeere. 


Eine der reiehtragendston und, infolge starken Gerbstoffes, zur Weinbereitung sehr empfohlene Sorte. 
Kräftige Pflanzen, UH) Stück .4 25,—, 10 Stück .4 R, — , ä Stück 40 




Hochstämmige 

Stachelbeer- 

Bäumchen 

mit geraden 
Stämmen und 
schönen Kronen 
in besten Sorten, 
ca. I0ol20cm hoch 
C Stück Ji 7,—, 
10 „ „ 12,-, 

h „ * 1,26, 

mit extra starken 
Kronen, 
ii Stück .4 1,50. 


y pehstämmigg S tachel- 


und 


[ ohannisbe er- 

Jäumchen 


mit ihren herrlichen wohl¬ 
schmeckenden Früchten 
sind nicht nur eine Zierde 
für jeden Garten, sondern 
inan erntet von ihnen auch 
die schönsten Tafelbeeren, 
welche an Güte und Grösse diejenigen der Strüucher über¬ 
treffen. Die Sauberkeit der Früchte, sowie das bequeme 
Pflücken derselben trägt ebenfalls dazu bei, der Hochstamm- 
form dieser überall beliebten Beerenfrüchte immer mehr 
Freunde zu erwerben, zuinal sie für gute Pflege, Düngung und 
reichliche Bewässerung während der Sommermonate, durch 
ihre enorme Tragbarkeit die Mühe reichlich wieder belohnen. 


Hochstämmige -tlt- 

Johannisbeer-Bäuinchen 


Whinham’s 
Industry \ 


rFay’s * 

Prolific“ 


Hochstämmige 

Johannisbeer' 

Bäumchen 

mit geraden 
Stämmen und 
schönen Kronen 
in besten Sorten, 

ra. 100-120 cm hoch 
G Stück .4 7, , 
10 „ ■ • 
ä „ „ 1,25, 

mit extra starken 
Kronen, 

ä Stück .4 1,50. 


Hochstämmige Stachelbeere. 


ä Stück Ji 1 60. 


Stück .4 1,50. Hochstämmige Johannisbeere. 
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Stachelbeere „Whinham’s Industrie“. 

Tafel- und Wirthschaftsfrucht ersten Ranges. 


Stachelbeere 
„Whinham’s Industrie“ 


trägt stets sicher and 
kolossal reich. 


Die aus England eingeführte »Industrie - Stachelbeere* 4 ist entschieden die am reichsten und sicher 
tragendste. Sie bringt enorm grosse, dunkelrothe Früchte, welche bei guter Kultur 4 cm Durchmesser und bis 
22 7ir. Gewicht erreichen. In Folge sehr schneller Entwickelung der Früchte ist sie auch als die beste Sorte zum 
Grünpflücken anerkannt. Die diente Itelaubung schützt die später erscheinenden Blüthcn gegen Frösto und sind 
Missernten infolgedessen ausgeschlossen. 

2jährige kräftige Landpflanzen 1(J St. „4 8,50, ä St. .4 -,40, 

3 jährige starke Landpflanzen 10 „ ,, 5,—, ä „ „ — ,60. 


Hochstämmige Kronenbäumchen von Whinham’s Industrie 

mit starken Kronen, ä St. Jt 1,50, mit extra starken Kronen, ä St. .4 2,-. 
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Stachelbeere „Früheste von Neuwied“. 

Neuheit ersten Ranges. 

Erhielt ain 27. Juni 1803 du» Werthzeugniss des Vereins zur Beförderung des Gartenbaues in den Preussischen 
Staaten. Ferner wurde dieselbe bei Golegonbeit der Versammlung des Deutschen Pomologen -Vereins zu Erfurt 
vom Ö. bis 8. .Juli IH1>1 gleichzeitig obgohaltenen Frühobst- und Fruhgemüse-Ausstellung pramiirt. Ausserdem ist 
„Früheste von Neuwied“ auch in den hervorragendsten Organen der Fachpresse öfters besprochen und empfohlen 
worden. 

l>ie Frucht ist gross, grün, wenig behaart und äusserst dünnschalig, das Fleisch schmelzend, süss und sehr 
wohlschmeckend. Der Strauch ist von kräftigem Wuchs, sehr reichtragend und widerstandsfähig. 

Starke niedrige Pflanzen tO Stück 0,--, h Stück Ji ,75. 

Hochstämme k Stück .# 2,50. 

Die Stachelbeere „Früheste von Neuwied“ ist eine Neuheit ersten Ranges, welche an Frühzeitigkeit a .« 
bisher als früh bczeichneleu Sorten bedeutend übertrifft. Ihre typische Eigenschaft der Frühreife tritt selbst« 
verständlich erst mit dom :i. bis 4 Jahre ein, wo dann der eigentliche Werth dieser Sorte erst voll zur Geltung kommt. 


Sehr werthvolle Heu heit! ^ % 

Stachelbeeren ohne Stacheln 

oder: stachellose Stachelbeeren. 


Unter diesem Namen kommt eine ganz neue Klasse Stachelbeeren in den Handel. Diese, wenn auch 
nicht gänzlich von Stacheln befreit, so doch nur mit ganz wenigen oder vereinzelten Stacheln besetzt, welche 
viel wehrloser als bei den bisherigen Sorten sind, werden sicher allgemein mit Freuden begrüsst werden. 
Bis Jetzt sind nur erst einige Sorten im Handel, deren Vorrath auch noch gering ist. 
loh offeriere dieselben wie nachstehend: 


Souvenir de Billard. 

Von kräftigem Wuchs, ausserordentlich fruchtbar. 
Frucht unbehaart, rosa bi« woinroth, Geschmack süss, 
leicht säuerlich und ganz besonders gewürzt. Reife¬ 
zeit Ende Juli bis Anfang August. 

ä Stück Ji l,—. 

Belle de Meaux. 

Wuchs kräftig, Frucht mittelgross, elliptisch, 
dunkelroth, bei vollständiger Keife fast schwarz, 
unbehaart, prächtig Poth geadert. Geschmack süss- 
sä nerlich. Wegen des hängenden Wuchses besonders 
für Hochstämme zu empfehlen. 

a Stück .4 1,—. 


Eduard Lefort. 

Frucht wenig behaart, elliptisch, 1 cm lang, 31 min 
im Durchmesser haltend, Schale durchsichtig woin- 
rolh, Geschmack süss. Strauch sehr fruchtbar und 
kräftig wachsend. Vorzüglich als Versandfrucht, 
ä Stück M 1,—* 

Madame Lefort. 

Strauch huschig wachsend, mit zahlreich er¬ 
scheinenden Früchten, welche zu mehreren bei¬ 
einander st«:hen. Dieselben sind kugelförmig und 
prächtig welnroth , 32 bis 31 mm im Durchmesser 
haltend, wenig behaart, sehr fest, süss, leicht säuer¬ 
lich, von angenehmem Geschmack, ausserordentlich 
reich tragend. o Stück Ji l # —. 


Alle 4 Sorten, je I Stück, zusammen Ji 3,60. 
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Nachstehende G beste Sorten Johannisbeeren: 

1. Grosse rothe holländische, 

2. Grosse rothe vom Kaukasus, 

3. Grosse rqthe Kirsch-, 

4. Grosse weisse holländische, 

5. Grosse weisse Impärlal blanc, 

6. Lee’s schwarze Prolihc, 

in kräftigen 2jähr. Pflanzen (von jeder l Stück), 
zusammen .4 1,50. 
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Haupt-Sarnen- und Pflanzen-Verzeichniss von Carl Pabst, Erfurt. 

B. Johannisbeeren. 

Die Johannisbeere gedeiht fast in jedem Boden und in jeder Lage, den besten Ertrag liefert 9io jedoch in 
einem guten, nahrhaften, nicht zu leichten Lehmboden Pflanzweite in gegenseitigem Abstand von 1,30 bis 1,60 m. 

Zur Massenanzucht wählt man. wie bei den Stachelbeeren, auch bei den Johannisbeeren die Strauch¬ 
form. Obgleich der Preis ftir Johannisbeeren zu Markte ein geringer ist, so bringt der Ertrag in Folge 
der grossen Tragbarkeit der Sträucher doch einen annehmbaren Gewinn hauptsächlich durch die immer 
mehr steigende Obstwein - Kelterei, und wurden zu diesem Zweck in letzter Zeit schon bedeutende An¬ 
pflanzungen gemacht, besonders auch von schwarzen Johannisbeeren, deren Früchte recht gesucht sind 
und gilt bezahlt werden. 

Die mit * bozoiohneten eignen sich vorzüglich zur 
Weinbereitung. Durch Zusatz von groesf nichtigen 
schwarzen Beeren zu den rothen bekommt der Wein eirie 
schGne dunkle Färbung und pikanten Geschmack. 

loSt. äSI. 

.4 A A 

* Fleischfarbene (Champagner-Beere), die 

Beeren sind rßtldich, weniger säuerlich 
"Grosse rothe holländische, mit langen 
Trauben und grossen Beeren, beste zum 
Einmnchen ...... j . 

* Grosse weisse holländische» grosso Beuren, 

sind unter allen die wohlschmeckendsten, 
überhaupt sind die weissen Beeren 
süsser als die rothen .2 GO 

Grosse rothe vom Kaukasus, sehr süsse 

Tafelfrucht ersten Ranges.2 flO 

Imperial blanc, weisse grosafrücbiige, sehr 

volltragonde Sorte.2 60 

* Kirsch-, grosse rothe, »ehr grossfrttchtig . 

- - Weisse, mit den grössten Beeren 

Cassis Royal, eino der besten schwnrzfrüch- 

tigen Sorten . . 2 ßO 

10 Stück in 10 Sorten .& 2,.>U. 

100 „ - „ 10 * * 20, -. 

, IJöppert’s Kirsch-Johannisbeere. 

Leuchtend rothe Sorte von ungeheurer Tragbarkeit und 
angenehmen Geschmack. Vortrefflich zur Weinbereitung. 

Kräftige 2jährige Pflanzen 
10 Stück .4 2,50, ä Stück 30 «4 

Lee’s Prolific. 

Eine der besten schwarzen Johannisbe eren, vor- 
züglich zur Weinbereitung. Dte Früchte sind sehr gross 

und besitzen ein vorzügliches Aroma . 

Kräftige 2 jährige Pflanzen, 

IOO Stück .4 22,50. 10 Stück .4 2,50. ä Stück 30 

Versailles blanc. 

Oas Gegenstück zu Fay's Prolific. Feinste weisse 
Dessertfrucht 

Kräftige 2 jährige Pflanzen. 

10 St. -4 3, . ä St. 35 X 

Weisse Werder’sche. 

Diese herrliche Sorte mit ihren prachtvoll würzig 
schmeckenden weissen, durchsichtigen Beeren ist noch 
zu wenig bekannt, obgleich es die beste, ertragreichste, 
weisse Johannisbeere' ist. Die einzelnen Beeren sind 
sehr gross und erscheinen an gut besetzten Trauben. 

Der Wuchs der Pflanze ist kräftig, der Ertrag ist ganz 
enorm, auch gegen Witternngs- und Bodenverhältnisse 
ist' sie nicht empfindlich. 

Kräftige 2 jährige Pflanzen, 10 St .4 2,50 ä St. 30 J. 


„Fay’s Prolific“. 
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Die reichtragendste aller Johannisbeere^, zum Massen¬ 
anbau ganz besonders zu empfehlen. Die Trauben sind 
sehr lang und dicht b'detzt mit herrlichen grossen rothen 
Beeren von vorzüglichem Geschmack. Beste Sorte Tür 
die Tafel sowie zur Weinbereitung. 

Niedrige kräftig > Pflanzen. 

100 St. .4 32, , 10 St. 4 3,50, ä St. 40 J 

Schöne Hochstämme von Fay’s Prolific, 

ä St. Jk 1,50 und Jk 2.—. 


















212 Der Yersaod der Beerensträucher geschieht im Frühjahr nnd von Oktober bis November 


C. Himbeeren. 


Auswahl der vorzüglichsten und grossfrüchtigsten Sorten. 


108t. äSt. 

.4 4 4 

Antwerpener, gelbe, gross, sübr, früh .... '2 25 

Baumfort's Sämling. Eine neue grossfrüehtige 
englische Tafel-Himbeere von feinem 
aromatischen Geschmack und cannoi- 

sinrother Farbe.2 - 

Merveille, rothe (Wunder der 1 Jahreszeiten), 
zweimal tragend, grosse vorzügliche 
frühe Sorte, reichtragend .... 2 — 
Merveille, weisse (Wunder der i Jahreszeiten, 
weiss), zweimal tragend, vorzügliche 
grosse Sorte, mit weissgelben Früch¬ 
ten,^*sehr reichtragend.2 — 


25 


25 


108t. ASt. 

.4 4 4 

Fastolff, grosse rothe, sehr süss und volltragend, 

eine der besten für Tafel und Markt 2 - 25 
Rothe Riesen-, sehr grossfrüchtig, frühreifend 

und reichtragend, extra.2 — 2f> 

Surpasse Fastolff, neue grosse rothe, sehr gut 

remontirend. vorzüglicheTlfeifrucht 2 25 

Schöne von Fontenay, sehr grosse, rothe Frucht, 

s. gut remontirend, zweimal tragend 2 — 25 


10 Stück Himbeeren in besten Sorten .4 2.50. 
20 „ .4, . 


Amerikanische Himbeere „Marlboro“. 

mr Planiagen-Hf in beere ersten Range». 

Eine aus Nordamerika eingeführte Himbeere, welche sich hier ganz besonders gut bewährt; dieselbe ent¬ 
wickelt einen sehr straffen, geraden, aufrechten Wuchs. Das Holz ist dunkelbraun und wenig bewehrt, Belaubung 
gross, dunkel und üppig. Die Frucht ist ausserordentlich gross, prachtvoll gebaut und gefärbt und sehr aromatisch 
gewürzt schmeckend. Die Frucht Ist fest und gut zum Versand. Der Ertrag ist ein enormer. Diese Sorte ist nicht 
genug zu empfehlen. 100 Stück .4 15, - • IO Stück .4 2,—, ä Stück 25 4- 



ffimbcere „Shaffer’s Colossal“, 

Königin 9er Himbeeren. 


Die erste neue Himbecr- 
Hybride, welche keine Aus¬ 
läufer oder Wurzelschosse 
macht. Sie ist vollständig 
winterhart, widerstandsfähig 
und kommt In jedem Boden 
fort. Die ca. 2 cm Im Durch¬ 
messer haltenden grossen 
Früchte sind dunkolschwnrz- 
roth, i1u9serst wohlschmeckend 
und erscheinen in solchen un¬ 
geheuren Massen, dass sich die 
seitlichen Fruchtzweige voll¬ 
ständig von dor Schwere der 
Früchte zur Erde neigon Die 
Kultur von „Shaffer’s Colossal“ 
ist die der Himbeere. Die kräf¬ 
tigen Fruchtnitbon schneidet 
man auf 1,26 bis 1,60 in zurück, 
wodurch dasaAnbinden gespart 
wird und infolge des Rück¬ 
schnittes die Früchte die 
doppelte Grösse erreichen. 
Werden die sehr langenFrucht- 
ruten nicht zurückgeschnitten. 
so erhält v an wohl die doppelte 
Anzahl F» üchte, aber es ist 
der Pflanze nicht möglich, die 
* Früchte an vorzüglich aus- 
zubilden. Ein Hauptvortheil 
ist es noch', dnss die Früchte 
beim PresBen viel saftrelcher 
sind als alle 
anderen Himbeeren. 


Kräftige Pflanzen: 10 Stück A 4, ,1 Stück .4 ,50. 
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Haupt-Samen- und Pflanzen-Verzeichniss von Carl Pabst, Erfurt. 


-► Die sechs besten Himbeeren der Zukunft, -t— 

Besondere Vorzüge sind: l. Feinschineckende, feste, marktfähige Früchte; 2. grösste Widerstands- 


uge 

Billigkeit gegen ungünstige Witterung. 

1. Shaffer's Colossal, schwarzroth, sehr grosafrüchtig/. 

Baumforth’s Sämling, carmoisinroth, feinste Tafel-Himbeere. 

Caroline, goldgelb, äusserst reichtragend. 

Ohio, schwarz, grossfrüohtig. 

Superlativ, neu, leuchtendroth, Paradefrucht I. Ranges. (Nähere Beschreibung s. Seite 3.)‘ 
Immertragende von Feldbrunnen, neu, feinste und reichsttragende 1/imbeere der Gegenwait 
(Nähere Beschreibung s. Seite 2.) 

Alle 6 Sorten in kräftigen-Pflanzen zusammen > 3,—. 


2 . 

3. 

4. 

5 . 

6 . 



Amerikanische 
brombeerarlifle Himbeeren. 


Die Pflanzen der amerikanischen brombeer- 
artigen Himbeeren sind sehr hart, tragen riesig 
reich, selbst auf Boden und Lagen, wo an andere 
Sorten kaum noch mit Erfolg zu denken ist — 

Die Früchte geben eingemacht ein sehr er¬ 
frischendes Kompott. Von den schwarzen Sorten 
wird der Saft wegen seiner dunklen Farbe von 
Apothekern, Cafes u. Weinproduzenten in grossen 
Mengen als harmloses Färbemittel ausserordent¬ 
lich gesucht. — Die Pflanzung geschieht auf 
1‘/ a m gegenseitige Entfernung, der Schnitt auf 
1-1,20 m gehalten, erspart das Anbinden. 


6 Stück in schönen Sorten 
M 2,50. 

lü Stück in schönen Sorten 
Ji 5, . 

25 Stück in schönen Sorten 

M 12 ,—. 

100 Stück in schönen Sorten 
Ji 40,-. 

Einzelne Sorten ä St. 60 *. 



Amerikanische Brombeeren. 

Brombeeren wachsen von Natur aus 
stärker wie Himbeeren, man pflnnzt sie da¬ 
her in den Reihen 2 m von einander und die 
Pflanzen in den Reihen 1 m. Sie dürfon nicht 
weiter als auf 1,25 m zurilckgeschnitten und 
im Frühjahr nicht zu stark ausgeputzt werden, 
sonst ist die Kultur dieselbe wie bei den Him¬ 
beeren. Die Früchte der amerikanischen 
Brombeeren sind besonders gross und er¬ 
scheinen in riesigen Mengen, werden als 
Tafelfrucht, sowie zur Weinhereitung sehr 
gesucht. — Leider herrscht noch bei vielen 
Leuten ein Vorurtheil gegen Brombeeren, 
weil ihnen das Bild unserer wilden oder 
alten, wuchernden, saueren Sorten ab¬ 
schreckend vorschwebt, doch nur ein kleiner 
Versuch wird jeden bald das Gegeutheil be¬ 
lehren. 

5 Stück in besten Sorten Ji 2,—. 

10 n „ « m 8,60. 

100 ,, „ „ n — • 

Einzelne Sorten ä Stück, öo 4. 


Edelreiser für frühjahrs- 
und Sommer-Veredlung. 


giCT Bestellungen für Frühjahrs-Veredlungen bitte vom Herbst bis Frühjahr, für Sommer-Veredlungen von Ende 
Juli bis Ende August. _ . _ , , . 

&*8T Aepfel, Birnen, Kirschen, Pflaumen etc. HM 

ältere Sorten, äReislOJ, 10 Reiser JKM, 100 Reiser j« 7,60, neuere Sorten, ä Reis 2o 4,10 Reiser. // 1,80, 100 Reiser Ji 15, . 
IP^rsiche und Aprikosen, ä Reis 2o A, io Reiser .M 1,80, 100 Reiser 15, . 
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Zierstanden oder mehrjährige, Winterhärte freilanüpflanzen. 


Dio mit * bezeichnet«.*!! müssen frO'tfrei überwintert werden. 



108t. ft St. 

Achillea Ptarmica fl. pl., mit reinweissen, Ji J 4 
gefüllten Blumen, werthvoll zur 
Binderei .... l<*> Stück h 13,— 2 — 25 

- grandiflora fl. pl. f mit auffltllend grossen, 

dichtgefüllten Blumen, lOOSt. .420, — 2 50 20 
Adlumia cirrhosa, hübsche und nischwacltBemle 

Schlingpflanze für's Freie . ... 4 — 60 
Althaea rosea fl. pl.. Preismalven, in guten ge¬ 
füllten Sorten, Collection 
Chater, kräftige Pflanzen 3 50 40 
Chater-Malven, Prachtmischung 2 60 30 
Anemone japonica, Honorine Jobert, reimveiss, 
sehr reicher Flor, zur Binderei vor¬ 
züglich Ion Stück .4 20, - 2 60 80 

- — elegans rosea. . 3 — 40 

- -— Whirtwind, reinwoiss, halbgefüllt 3 — 40 

Antennaria tomentosa candida, zierliche sflber- 
weissblftttrige Teppiehbeelpfhmze, 
ganz niedrig . . Ino Stück Ji 10, 1 60 20 

Aquilegia californica, gelb, groaeblumig ... 2 50 :u) 
canadensis, gelb und roth, prächtig . 2 60 30 

- chrysantha nana alba grandiflora, neu 

zum Treiben ... 4 50 

glandulosa vera, prachtvoll, dunkelblau 

mit weis«, echt.6 — 00 


Aquilegia 10 Sorten meiner Wahl #3,- . 


Arabis alpine* sehr zierlich zu Einfassungen und 

Felsparthien . 

Arundo Donax. * grünblüttrige . 

- — fol. varieg., buntblfittrige . . . 

Aster ericoides, schön zum Schnitt. 

- 4 schöne Sorten, von jeder l St. jf tJBO 

Bellis perennis fl. pl., Tausendschön: 

Maximaalba, riesen blumiges, rein weis® 

- Perle von Werden, neu, zartrosa, 

rioRonldu migeö. 

Rothkäppch n , neu, weis» mit 

rother Mitte, extra. 

Turban, dunkelroth, geröhrt . . . 
riesenblumige in prachtvoller 
Mischung . . loo Stück .4 12,60 
Aucubaefolia. dunkelroth, mit gelbbunten 
BlQttern, schön . . 100 St. Jl 12, öt> 
Brillant, geröhrt, leuchtend dunkelroth . . 

Longfellow, dunkel rosa. 

Reinweiss, geröhrt, schön, loo Stück j# 0,— 
in schöner Mischung 100 Stück .4 4,50 
Bocconia japonica, sehr elegante Blattpflanze 
Calystegia pubescens fl. pl., Barwinde, schönste 
ausdauernde Schlingpflanze, mit 
dichtgefüllten rosenrothen Blumen 
C&mpanula carpatica, blaue Glockenblume . . 

- - alba, weisse . 

persicifolia fl. albo pl., sohneeweiss, 

gefüllt, sehr schön. 

- fl. coerulea pl., blau gefüllt . . . 

- pyramidalis, blau . 

- alba, weise . 
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Bellis perennis fl. pl. maxima, riesenblumige Bellis 
in Mischung, 

100 Stück # 12,50, 10 Stück H t,.Vv ft Stück 20 3. 

TOSt. ft St. 

.4 4 4 

Chelone barbata, Schildblume, schitrlnchroth . 3 50 4o 
Coreopsis grandiflora, schön für Binderei . . 2 50 30 
Delphinium Cashmerianum, prachtvolleSpecies 

mit sehr grossen blauen Blumen . 3 60 4o 
chinense, blau, für Gruppen etc. . . 2 50 30 

formosum, ult raum rin blau , prachtvoll 3 50 10 

coelestinum, himmelblau . . , . 4 60 60 
nudicaule, prachtvoll, scharlachrot!», I 50 
sulphureum (Zalil), relnschwefidgelb, 

schön.4 — &o 

hybridum flore pleno, in Prachtsorten — 60 
Prachtmischung 4 50 



Dielytra spectabilis, 

Doppelsporu, schönste ausdauernde Gartenstaude, 
stark ft Stück 40 4, 10 Stück .H 3,—. 

lOSt. ft St. 
A 4 4 

Digitalis gloxiniaeflora, grosshlumiger Fing«?rhut. 3 — 40 

- grandiflora, gelb, grossblumig . . . . 3 50 40 

purpurea, in diversen Farben .... 3 - 40 

Elymus giganteus, riesiges Rohrgrus .... 4 — 50 
Erigeron aurantiacus, Berufuugskraut, goldgelb 3 — 4o 
Eulalia japonica, dekoratives Ziergras . . . 4 — 50 
zebrina, mit eleganten quer¬ 
gestreiften Blattern . . . , . 10 — 125 
Festuca glauca, sehr zierliches stahlblaues 
Gras für Teppich beete, 

ino Stück „4 12,— 1 60 20 
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Funkia coerulea, blaue. . . 4 


lOSt. 6 St. 


4 — 

: t 60 


5o 

60 


lanceolata toi. variee., extra schön i 

undulata alba grandiflora, prachtvolle 
reich blühende Staude mit porzollan- 
weisnen wohlriechenden Ultimen . 0 - 
Gaillardia grandiflora, leuchtend roth mitorange, 
blüht vom Frühjahr bin Herbst und 
liefert, du» schönste Bonuuetmaterhil 4 
grandiflora hybrida, neue Hybriden in 
entzückender Farbenpracht ... 5 
Gentiana acaulls, blaue Frühlingsblume . . . 8 öl» 
Geum atrococcineum fl. pl., Nelkenwurz, leucht. 

seharlach, dichtgefülll, reichblühend 4 - 50 

Gymnotrix latifolia, prftcht., l' .m hoh. Ziergrrt», 
als Fiu/elpfhnize auf Kusenplät/c . 
Gypsophila paniculata, reizend für Bouquets 
Helianthus multiflorus fl. pl., eine der prächtige! 

Perennen mit gefüllten goldgelben 

grossen Ultimen.6 00 

Helleborus niger, Christblutnc.grossblum.weisse, 

für den Wintorflor.3 — 10 

neueste grossblumige Prachthybriden 4—50 
Hemerocallis Kwanso fol. varieg., * mit regel¬ 
mässig weissgestreiften Blättern - . 0 75 

Herniaria glabra. schön für Teppichbeete 

100 Stück * io, I 2ö 15 
Hesperis matronalis nana candidissima, ein¬ 
fache welflfto Nachtviole .... 5 — 4o 

-— fl. albo pleno, gefüllte weisso . . 3 — 40 


60 

4<t 


50 

iß 



Heuchera sanguinea, 

mit leuchtend reihen Blumen in langen Rispen, eine 
der schönsten Stauden, blüht fast den ganzen Sommer. 
10 Stück A 3. . ä Stück 40 \ 
extra starke 10 Stück A 5 f —, ä Stück 60 


10.S, h St. 

Iberis gibraltarica hybrida, mit grossen rosa- A A a 


farbenen Ultimen, prächtig . . . 8 60 40 

— sempervirens, weiss, prachtvoll, . . 3 40 

fl. pleno, mit reinweisseti, aehön 

gefüllten Ultimen. 4—60 

Iris iberica, prachtvolle Schwertlilie . ... 4 - 60 

germanica, 10 Prachtsorten .... 2 50 80 

- - in schönster Mischung . . . . I 50 20 


- Kämpferi, gemischt, prachtvoll ... 3 — 40 

pumiia, dunkelblau . luo Stück Jk i», , 1 25 20 


- gelb. 100 .. , 0,-, 1 25 20 

- hellblau . . . tOD - , 0, , t 25 20 

- weiss . . ♦ , iOÜ - * 0, , 1 25 20 

- in Mischung U)o „ 7,5», 1 -- 16 

Die Iris pumiia sind schön zu Fitifussuugen. 

Lathyrus latifollus, rothhlühende Wicke ... 3 50 40 

- albus, weissblühende.4, 50 50 

Leontopodium alpinum, das allbekannte Edel- 

weiss, kräftige Pflanzen . . . . 3 50 40 

Linum perenne, himmelblauer Lein .3 — 40 

—- luteum (flavuim, gelb. 3 50 40 

Lupinus grandifolius tricolor, dreifarbig ... 5 — 60 

- polyphyllus, In schönen Farben . . . 4 — 50 

Lychnis chalcedonica, brennende Liebe ... 3 — 40 

- dioica fl. rubro pl., rothblühend ... 4 — 50 

Flos cuculi fl. roseo pl., neue gefüllt¬ 
blühende prachtvolle Varietät . . 4 50 

- fulgens. leuchtend Scharlach .... 3 40 


10 St. äSt. 

A A A 

Lychnis Haageana, scharlachroth . . . .3—40 
nana, niedrige Speeles .... 3 — 40 
Sieboldi, weissblühend, grossbluuiig . 4 — 50 
Viscaria fl. pl., gefüllt, rotlie Pechnelke 1 60 20 

Melica altissima. schönes Ziergras. 2 50 30 

Monarda didyma, prächtig duitkelscharlnch 

blühende Staude. 2 50 30 

Myosotis alpestris coerulea. Vergissmeinnicht 

überwlnt Pfl. 100 Stüok » 4,50 00 

Victoria, niedrig, großblumige, 
himmelblau, das acuönste für Töpfe 
und Teppichbeete . . l00St..4d 7,50 1 — 15 
starke Pflanzen loo „ „ 12,50 1 50 2o 
dissitiflora Perfection, das grösst- 
blumigste, reichblühendsle und 
schönste zuir Topfkultur, 
starke Pflanzen . 100 St. A 25,— 8 — 40 


- - -— junge Pflanzen, 100 St 41 hl-- i — 
palustris semperflorens, starke Pfl. 1 50 20 
Nixenauge, sehr grossbluinig, 
tiimmelbluu, reich- und ununter¬ 
brochen blühend 10») Stück A 10,— l 50 20 
Oenothera missouriensis, grossblumig, goldgelb 4—5«) 
splendens, leuchtend ....... 4 — 50 


Omphalodes verna, Garten - Vergissmeinnicht, 
welches -tl' Hin fass eng \ i ■ * l ^ • Jahre 
andauert; eine der ersten Frühlings¬ 
blumen .... loo Stück A 12,- 1 50 20 

Papaver orientale grandiflora. leuchtend roth . 4 — f>o 
Phalaris arundinacea fol. variegatis, weissge¬ 
streiftes Bandgras, 1"o Stück A 10,— 1 50 20 


f™ 


Paeonia chinensis (Pfingstrosen). 


10 schöne Sorten mit Namen M 4,50, ä St. 50 A. 
10 Stück in Prachtrommel A 3.50, ä St. 40 X 




Phlox decussata, 

hoher perennirender Phlox (Flammenblume). 

Prachtvoll für Gruppen u. Rabatten. lUSL^St. 

A A 4 


10 Stück sehr schöne Sorten. 4—50 

10 neueste Prachtvarietäten .... 5 — Ho 

100 in schönem Rommel . . . .* 2», - 8 60 40 

Phlox Eclaireur, ca rin In mit weissem Auge, neu, 

grossblmnig, prachtvoll. 3—40 

Phlox decussata nana, 

neue Zwerg-Flammenblume. 

10 Stück in feinsten Sorten. 4—60 

10 - Prachtrommel. . . 8 — 40 

Phlox canadensis, himmelblau, eine der schönst. 

frühblühenden Stauden. 4—50 

- Nelsoni, schneeweiss, für Flinfassung . 4 — 50 


Physalis Alkekengi, Judenkirsche, s. interessant 2 50 30 

- Francheti, neu, grnssfrtichtig .... 3 — 40 

Platycodon Mariesi (Campanula), prachtvolle 
Suecios mit sehr grossen, himmel¬ 
blauen Glockenblumen . ... 4 — 50 

Primula aucalis alba pl., reinweisa, gefüllt . . 3—40 

- - lilacina pl., lila, gefüllt .... 3 60 40 

- lutea pl., gelb, gefüllt ..... 3 50 40 

- - purpurea pl., roth, gefüllt. 3 50 40 

violacea pl.. violett, gefüllt ... 4 50 5t) 


15 
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lOSt. & st. 
A J 4 

Primula Auricula flore pleno, gefülltblühende, in 

prächtigen Farben gemischt . . 9 — 100 
Cashmeriana (capitata), eine der ersten 
Frühlingsblumen mit kugelrunden, 
Ularosafarbcnen Blumendolden . . 3 — 40 
- japonica, dunkelroth. . . 3 — 40 



Primula Auricula, 

groBsblnmige Varietäten im schönsten Farhenspiel. 
100 Stück A 9, —, 10 Stück a 1,25, ä Stück 15 X 



Primula obconica 

mit weisslichliln Blüthendoldon, eine der schönsten und 
blüthenreichaten Primeln; prächtige Topfpflanze. 

Starke Pflanzen 10 Stück A 3.—, ä Stück 40 
kleine Pflanzen 

100 St A 10, , 10 St. .H 1,25, ä St. 15 ). 



Pyrethrum hybridum fl. pl., gefüllte, gemischt 

- atropurpureum pl., dunkelroth 

--roeum Plenum, rosenroth ♦ . , 

— - album plenum, reinweiss . . . 

Ranunculusaconitifoliusfi. pl., Ranunkelröschen 
mit dichtgefüllten weissen Blumen 
Rheum Emodi, Rhabarber, mit grossen, dunkel- 
rothen Blättern, prächtig auf Rasenplätze 
- palmatum tanguticum, prächtiger, tibe¬ 
tanischer Rhabarber, mit tief ein- 
geschnittenen, sehr grossen Blättern 
Queen Victoria, der beste Kliabarber 
zu Kompotts, starke Pflanzen 

- - - kleinere Pflanzen 

Salvia argentea, eine der schönsten Blattpflanz. 

für Rasenplätze, mit grossen, silbor- 

weissen Blättern. 

Sedum Fabaria, rosa. 

glaucum . 10t) Stück A !>,— 

Kamtschaticum, purpur. 

Maximowiczi, goldgelb, reichblühend 
spurium, sehr niedliche Grottenpflunze, 
rosablühend . 100 Stück A 10, - 

in 10 schönen Sorten. . . . „ 2, 

Sempervivum in besten Sorten 100 St „ 10,- 
Spiraea japonica(Hoteia), prächtig nun Treiben 
in Töpfen wie auch für's freie Land, 
mit silberwcisscn, sich lange halten* 
den ßlüthenrispen. Liebt nahrhafte 
Erde und im Freien halbschattigen 
Standort. Starke VVurzelknollen 

— filipendula fl. pl., schön zum Schneiden 

— palmata, grossdoldig, carmoisinrotli 
- Ulmaria fol. varieg., prächt. bumlaub. 

Statice tatarica, schön zur Binderei lOOSt. A 12, - 
Stipa pennata, echtes weisse« Federgras . . , 
Trifolium repens fol. atropurpureis, der beliebte 
vierblättrige Glücksklee. 


lOSt. ä St 
A 4 4 

3 50 40 

4 60 
4 — 60 
4 — 50 

4 50 50 

5 - «0 


5 — ÖO 

4 — 6t) 
2 60 MO 


4 — ÖO 
3 - 40 
1 25 20 
3 — 40 
3 - 40 

l 60 20 

1 60 20 


3 - 40 

3 50 40 
4-50 

4 — 50 

1 50 20 

2 50 30 

3 40 



_ . lOSt.äSt. 

Tntoma corallina, mit sehr starken, langen A4 4 
Blüthenschäften und corallenrothen 
Blumen; zur Binderei und Topfkul¬ 
tur sehr zu empfehlen.4- 50 

- Uvaria grandiflora, grossblumig, mit 

orangeroth. Blüth., sehr werthvoll. 

Material f. grosse Bouq. etc liefernd 3 50 40 

- Saundersi, prächtige Species, mit extra 

grossen Blumen von lebhafter Farbe 0—76 
Verbascum pannosum, neu, herrliche Blatt- und 
Blüthenpflanze, mit sehr grossen 
prächtig weissfilzigen ßiattroHcttcn, 
aus welchen sich schon im Juni ein 
3 cm dicker u. 1,50 m hoher Blüthen- 
schaft mit täglich massenhaft er¬ 
scheinenden gelben Blumen erhebt 5 — 00 

- olympicum, Königskerze, schöne Blntt- 

und Blüthenpflanze, mit silberweiss¬ 
wolligen Blattern; sehr effektvoll 
auf Rasenplätze. 4—50 
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lOSt. öSt. 

Veronica candida, silbergraublättrige Teppich- Ji 4 4 

pflanze. 4—50 

Viola odorata Kaiserin Augusta, mit grossen, 
dunkelvioletten Blumen, schönstes 
Treibveilchen . 100 Stück A 9,—. I 25 15 
Admiral Avellan, prächtig purpur- 
roth, sehr wohlriechend, neu . . 3 — 40 
- Barrenstein’s Sämling, sehr reich¬ 
blühend , bestes Treibveilchen, 

100 Stück A 4,50. 60 — 

—- semperflorens 100 Stück A 4,50. — 00 — • 

- - the Czar, sehr grossblumig 

100 Stück A 12,50. 1 50 20 
Victoria Regina, dunkelblaues 
Riesenveilchen, extra zum Treiben, 

100 Stück A 12,50. 1 50 20 


Princess of Wales, das grösst- 
blumige und schönste Veilchen 
von indigoblauer Farbe . . . . 
alba plena, weissgefüllt . . . . 
— coerulea plena, blaugefüllt . . . 
rubra plena, rothgefüllt . . . . 


3 50 
3 — 

3 60 

4 — 


40 

40 

40 

50 


108t. ä St. 

Viola odorata Belle de Chatenay, schwarzblau, A 4 4 

dichtgefüllt, schön. 8 60 40 

- Deutsche Kaiserin, dunkelblau, 

dichtgefüllt, sehr reichblühend . 3 60 40 

- — Reine du Midi, lebhaft himmelblau 

mit reinweissem Centrum, extra 8—40 
tricolor maxima, Pensöes, Stiefmütter¬ 
chen, grossblumige Sorten 
in Mischung, überwinterte 

Pflanzen . 100 Stück A 6 , - 75 - 

in separaten Farben 

100 Stück A 5, - 75 — 


Stauden-Sortimente nach meiner Wahl. 


100 Stück Staudenpflanzen, In 25 bis 100 Sorten, 
niedrige, hohe oder mittelhohe, 
je nach Wunsch A 25,—, 


10 Stück in 10 schönen Sorten A 3,50. 

20 20 - - „ 6 ,-. 

50 - 50 - - - 14,-. 

10 - schöne perennirende Ziergräser A 


3,-. 


Topf-Nelken. 

Dianthus caryophyllus fl. pl., gefüllte Nelken. 

Mein Sortiment enthüll nur die allerschönsten und dankbarsten Topf-‘Nelken-Sorten. 
Lieferbar von Ende März bis Mai in kräftigen, gut bewurzelten Senkern von nachverzeichneten Sorten. 



St. 

A 4 4 

Picotten cstrichbiumen), weissgrundige .3 40 

gelbgrundige . . 3 - 40 
Bandblumen, Doubletten und Bizarden ... 3 40 

Feuerfaxe oder Flammenblumen . ... 3 - 40 

Einfarbige oder Farbenblumen . 3 40 

100 Stück feinste Topf Nelken in 25 bis 50 Sorten A 25, . 

20 — - - - 20 -- „ 0,-. 

10 - - — 10 - „ 8,—. 

100 Prachtmischung „ 20,—. 

10 - —- „ 2,60. 

Victoria-jfelken. 

Niedrige sehr reichblühende Klasse. 

6 Stück in schönen Sorten A 2,50, ä Stück 50 A 


M Kiesen-Qoliath-Jtelken. 

Prächtige Klasse mit herrlich gebauten 
Blumen von riesiger Grösse. 

501 Allodium, schurlacbroth, leuchtend ... 5 — 60 

503 Deutscher Kronprinz, leuchtend amarant- 
purpur, wächst sehr kräftig, ähn¬ 
lich der Malmaison-Nelko ... 5 — 00 

604 Deutsche Kronprinzessin, carminrosa . . 6— 60 

505 Deutsche Perle, weiss mit blaulila schattirt 6 — 76 

511 Mont blanc, rein weiss, extra. 5 — 00 

613 Schöne Erfurterin, weiss mit carminrosa, 
extra feine Farbe, sehr gross- 

blumig . 750 90 

426 Weisse Dame, vorzüglicher Buu, feine 
Haltung, extra grossblumig, bildet 
das schönste Seitenstück zur 
Germania, sehr zu empfehlen . . 7 50 90 


feöer-Jfelken. 

*+rwr 

Mrs. Sinkins, rein weiss, sehr grossblumig 

u. reichblühend. 100 Stück A 13,50 l 50 25 

Her Majesty, sebneeweiss mit riesiggrossen, 

schönen Blumen. 2 50 90 

Markt-Königin (Neu), allerfrüheste und 
reichblühendste Feder-Nelke der 
Gegenwart, übertrifft sogar die be¬ 
kannte ,,Her Majesty*: Als Schnltt- 
wie als Marktpflanze von grossem 
Werth. Abbildung siehe nächste 
Seite .... 100 Stück A 12,50 l 50 20 


Extra gefüllte £anö-jfelken. 

Prachtsorten ln schönsten Farben gemischt 

100 Stück A 15,— 2 — 35 


Remontant-Jfelken. 

Souvenir de la Malmaison, Blumen von lost.ast 
enormer Grösse, zart, fleischfarbig, A 4 4 

allbekannte Prachtsorte .... 7 60 90 

Souvenir de la Malmaison rouge Blumen 

leuchtend dunkelroth.9 — 100 

Souvenir de la Malmaison, panachö, 

rosa gestreift, sehr schön ... 7 50 90 

Gloire de Nancy, reinweiss,sehr grossblumig 6 — 75 

Prinzessin Irene, schwefelgelb mit rosa ge¬ 
streift, extra.6 — 76 


gefüllte £anö-ffelken. 

Reinweiss, starke Pflanzen, 100 Stück A 20,-- 2 50 26 
Gelbe, starke Pflanzen . . 100 „ „ 20,— 2 60 26 
Scharlachrothe, starke Pflanzen, 

100 Stück „ 30,- 2 60 25 

Wiener Zwerg-Jfelken, 

Prachtmischung, starke Pflanzen, 

100 Stück A 12,50 1 50 20 

Grenadin, Scharlach, prächtig, 100 „ ,,12,50 1 50 20 
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jVeu! „JKarktkönigin“, ]Nfsu! 

niedrige frühblühende weisse 
Remontant - Federnelke. 

Allerfrüheste und reichblühendste Feder¬ 
nelke der Gegenwart, übertrifft sogar die be¬ 
kannte „Her Majesty“. Die Pflanzen bleiben 
schön egal niedrig und die prüehtigen rein- 
weissen dichtgefüllten, rundgebauten, nicht, 
platzenden Blumen werden auf if» ix cm 
langen straffen Stengeln getragen; als Markt¬ 
pflanze von grossem Weuh. 

100 Stück ’2,50, 10 Stück .H 1,60, 
a Stück Jo <6. 



Schönste reingelbe Zimmernelke. 

Verlangt im Sommer vor heisser Sonne geschützten und im 
Winter sonnigen Standort. 

Die Pflanzen sind von klüftigem Habitus, reich verzweigt 
und erreichen die Höbe von ca «Ocm. Die tiefcanariengelben 
Blumen hingegen sind von rosenförmigen, rundpetaligen Bau 
und haben einen Durchmesser von 5 7 cm. Sie ist sehr reieli- 
u. lange blühend u. eine der feinsten Schnittblumen. Im Winter 
gebe man den Pflanzen im Zimmer einen sonnigen Standort. 
Kräftige Pflanzen, 10 St. Jk 7, - , ü St 8« Ä. 


Ziersträucher* und Zierbäume. 


In dieser Abtheilung sind dio zur Anlage von Gürten oder Parks, sowie zur Treiberei best¬ 
geeigneten Alten von Ziersträuchern und Zierbäumen enthalten. Ich führe nur die allerschöustcn und 
gangbarsten Sorten an, von denen ich überzeugt bin, dass sie auch den angegebenen verschiedenen 
Zwecken genügen. Zum Versand kommen nur kräftige und gut bewurzelte 1‘llnnzen. 


12 schönste Ziersträucher in 12 Sorten . . . .* 0 — 

12 - extra stark, in 12 Sorten. . 10 — 

100 gewöhnliche Sträucher zum Vorpflanzen, in 10-12 Sorten, mit Namen. . 26 — 

loo feinere 1ö—20 - —■ . . > .35 — 

100 gewöhnliche starke Decksträucher in l<>— 15 Sorten ... .45 — 

ICO besonders starke oder feine Decksträucher in 10—15 Sorten .„ •» — 

100 schönblühende Ziersträucher in ullen Grössen zur Anlage kleiner Gärten, in ca. lö 2o Sorten mit 

Namen ... ., 50 — 

100 schönblühende und schönblättrige Ziersträucher in 50 Sorten mit Namen.. 00 — 

100 - - 26 — — — . 50 - 

100 Schmuckbäume (Solitärbäum?*, Pyramiden, Halb - und Hochstämme, starke Waare in 25 Sorten mit 

Namen. . M töu — 

12 Schmuckbäume in 12 Sorten... 25 — 

12 Trauerbäume in schönen Sorten nach meiner Wahl .. 25 — 


i\ Stück ,v 

Acer Negundo fol. arg. varieg., der schönste 
weisshuntblüttrigeAhorn, welcher existirt 

Hochstämme 2 25 

Hftlbstftmme 1 50 

Niedrige 1 — 

- platanoides, Spitzahorn, Hochstämme . 2 

- - Reitenbachi, die Blätter werden im 

Sommer und Herbst purpurroth 

wie hei der Blutbucbe, Höchst 2 60 

- Schwedferi, im Frühjahr leuchtend 

roth und im Sommer brüunlieh- 

grftn.Hochstämme 2 60 

- Pseudoplatanus, Bergahorn, Höchst. . 2 25 

- fol. purpureus, Hochstämme . . 2 60 

Aesculus Hippocastanum, Rosskastanie, Höchst. 2 - 

rpbicunda, rothhlühende, Höchst. 2 25 


ä Stück ..A ^ 

Ailanthus glandulosa, 'Götterbaum, mit sehr 

langeiu, gefiedertem Blatt .... 1 50 

Amorpha fruticosa, blauviolet blühend, gedeiht 

irn ärmsten Boden ► . . - 75 

Amygdalus persica fl. albo pl., prächtig gefüllt- 

blühender Zierstrauch . 2 — 

persica fl. roseo pl., gefüllt, rosenrotli 2 

Berberis atropurpurea, prächtig duukelblutroth 
belaubter Zierstrauch mit goldgelben 
Blüthenl muhen . . . H> St .M 0,— - 75 

Aquifolium (Mnhonia), mit glänzend 
immergrünen Blättern, im Frühjahr 
mit gelben, duftenden Blüthon und 
später mit dunkelblauen Beeren, 

10 St. .M <V,5ö 75 


































Der Versand de r Zi ersträucher und Bäume geschieht im Frühjahr und Herbst. 


a stock 


Betula atropurpurea, Blutbirke ra. purpurrothen, ,tt> 
im Sommer scliwurzrothen Blättern, 
neue, sehr werthvolle Einführung . 2 50 

Youngi pendula, l' a -2ra hoher, prucht- 
voller Trauerbaum für Gräber, 

Hochstämme 3 — 

Broussonetia papyrifera, echter Papierbaum, 
tnit schön geformten Blättern und 

graufilzigen Zweigen. 1 — 

Calycanthus floridus, mit sammtig braunen 
Blüthen, welche während der Blütlie- 
zeit die Luft mit ihren köstlich würzi¬ 
gen Duft erfüllen niedrig ...» 1 - 

starke Pyramiden ...... t 75 

Caragana arborescens, Erhsetibaum sehr inter¬ 
essant für Gehülzgruppen , niedrig ÖU 


Hochstamm 2 50 

pendula, sehr zierender Trauer¬ 
baum für örabschmuck und Rasen- 
dokoration, Hochstämme <*2,5011.3«— - -- 

Catalpa bignonioides, Trompeten hau m, m. pracht¬ 
voller, grosser Belaubung u. weissen, 
t rom petenartigen BlAt h en 

1 laibstamm J - 

Clethra alnifolia, Maiblumenbaum, winterharter 
Zierstrauch mit. weissen, wohlriechen¬ 
den Blütheu. Während der Blüthezeit 
kann man sielt kaum einen schöneren, 
duftigeren Zieistraucli denken. Krftf- 
tige Exemplare . . 10 Stück M 1),— 1 

Für Basenplätte ist dieser präch¬ 
tige Zierstrauch in Verbindung mit 
„Prunus triloba“ von uussergewöhn- 
lieber Wirkung. 

Cerasus acida fl. ph, g»-fülltblühender Sauer- 

kirschhaum ...... niedrig 1 — 

avium fl. pl., gefüllte Süsskirsche, niedr. 1 — 

Halbstamm 1 75 

Corylus aurea, Goldhasel, prächtiger Zierstrauch 
mit goldgelben Blättern u. reizendem 

Wüchse, niedrig. I 50 

maxima atropurpurea, Bluthnsel, mit 
blutrother Belaubung, niedrig ... t 

Halbstamm 2 50 


Crataegus Oxyacantha fl. pl., 

schönster gefüllt blühender Weissdont. 


fl. albo pl., weissgefüllt.Hochstamm 1 50 

niedrig 75 

Paul New-Scarlet, carmoisinroth . Hochstamm 1 50 

niedrig — 75 

punicea fl. pl., leuchtend dunkelroth, Hochstamm t 50 

niedrig — 75 

rubra plena, rothgefüllt. Hochstamm 1 50 

_ niedrig — 75 


Cydonia japonica, feuerroth blühende japanische 
Quitte,auch Feuerdorngenannt,eilier 
«ier schönsten Ziersträucher ... 1 

Cytisus Laburnum, Goldregen . . , niedrig So 

Hochstamm l 75 

Deutzia crenata fl. albo pl., weissgefüllt. Einer 
der schönsten u. dankbarsten Blüthen- 
sträucher... - 75 


Desmodium pendullflorum (Wiekenistrauch), mit 
io 12 cm lang, purpurrothen hängen¬ 
den Blüthon-Trauben. Der Wicken¬ 
strauch muss im Spätherbt 10cm hoch 
über der Erde zurückgeschnitten u. 
im Wint»3r mit Laub öder Mist be¬ 
deckt werden. Wohl der schönste 


Zierstrauch. 1 75 

Elaeagnus angustifolia, Oelweido,mit graugrüner 

Belaubung, sehr wohlriechend ... — so 

Fagus sylvatica atropurpurea, Blutbuche, niedr. I bo 

Hulbstämme u. Pyramiden H 

Hochstamm 8 50 

pendula, schöner Trauerbaum, 

Hochstämme 8 50 

atropurpurea, Trau»^r blut¬ 
buche, einer der schönsten Zier- und 
Trauerbäume, .... Hochstamm 0 

Fraxlnus excelsior, gemein»? Esche, schöner 

Alleebaum. I 75 

pendula, Traueresc.be, für Gräber 2 30 

Halimodendron argenteum (Sa fest rauch), mit 
silbergrauer Belaubung und hell- 
vioieten )tirith<-n . . . Halbstamm 1 75 


Hydrangea paniculata grandiflora, winterharte 
Hortensie, blüht in grossen dolden¬ 
förmigen Rispen schon als kleine 
Pflanze. Kräftige Landpflanzen . . 

Halbstämme 

Kerria japonica, gelbblühemles l’flngströschen 
Liriodendron tulipifera, herrlicher Baum mit 
grossen, tulpenartigen leuchtend 
orangerothen Blumen, starke Exempl. 
Magnolia speciosa, mit grossen, prachtvollen, 
weissen Blumen von bezaubernder 
Schönheit u. prächtigem Wohlgeruch, 

Kübelpflanzen.*5, bis 

Soulangeana, mit weissen au der Basis 
purpnrroih. Blumen, prächtige Kübel - 
pflanzen , . . . 5,— bis 

Philadelphia coronarius (Jasmin), wohlriechen¬ 
der Blüthenstrauch . . 10 St«* 5. 

Keteleri, Blumen schön reinweiss gefüllt, 
als Knospen kaum von lRjsenknospen 
zu unterscheiden, sehr wohlriechend, 
prächtiger Zierstrauch, niedrig . . 

Prunus triloba, prächtig rosen rot h gefülltblühen¬ 
der, herrlicher Zierstrauch, welcher 
in keinem Garten fehlen sollte, niedrig 

veredelt. 

Halhstämtne 

japonica fl. albo pl. (sinensis), prächtige 
weisxe gefülltblühend. Zwergkirsche, 
herrlicher Zierstrauch als Einzel¬ 
pflanze auf Rasen, lässt sich leicht 
im Topf im Zimmer treiben, niedrig 
10 St .* 5,- 
Hulbstäinme mit schönen Kronen . 
fl.roseop!., gefülltblühende, rothe, 
niedrig lo St. .h 0,— 
Hulbstämme 

Quercus americana macrophylla Albertsi, eine 
Eiche mit riesigen Blättern und 

schönem Wuchs. 

pedunculata (Robur) atropurpurea, 
Purpureiche, mit soliwarzrother 
Belaubung .... Hulbstämme 
concordia aurea, mit goldgelber 
Belaubung .... 

Rhus Cotinus, Perrückenstrauch, sehr Inter¬ 
essanter Zierstrauch . 

- typhina, Essi^baum, im Herbst ihisserst 

zierend, mit scharlnchrothen Blüthen- 
stuuden und rothem Laube . . ’. . 

Ribes aureum, echte Goldtraube. 

atrosanguineum, dklblutroth blühend • 
Robinia Pseudo-Acacia, gern. Akazie, Höchst, 
inermis, Kugelakazie . - llochstömme 
viscosa, zweimalblühende m. roaarothen 
Blumen, schönste aller Akazien, 
niedrig veredelt ........ 

Salix caprea pendula, Trauerweide, Hochstamm 
Sophora japonica pendula, herrlicher Trauer- 
buum für alle Anlagen, wie auch für 

Gräber . ..Hochstamm 

Sorbus aucuparia (Eberesche), bekannter Zier- 

und Alleebaum. 

pendula, Tniuerebcreacb»- . . . 
Spiraea prunifolia fl. pl., einer der herrlichsten 
Ziersträucher, mit weissgefüllten 
inyrtenälmlichen Blüthen 10 St. * 5, 
Thunbergi, hübscherfeinblättrig. Strauch, 
im Frühjahr mit weissen Blumen wie 

übersäet.10 St. .» ö,— 

Syringa Charles X , prächtiger Garten- und Troib- 
flitMler m. lilablauen robusten Blumen, 
kräftige Pflanzen . 10 Stück * 5, 
Marie Legraye, mit glänzend weissen 
BUithenduldcn, kolossal reich blüh. 
Diese Neuheit verdient die aller- 
grösst«- Beachtung . io Stück .# 5, 
Tamarix germanica, eleganter Zierstrauch mit 
feinem Grün, welches sich zu Bitule- 
zwecken «.-»gnet. sollt«- in keinem Gar¬ 
ten fehlen . . . ,. .i> Stück .dl 5, 
Tilia alba pendula, hängende Bilberlinde, 

Hochstämme .dt 3, bis 
Ulmus montana pendula, schönste hängende 

Ulme.Hochstamm 

Viburnum Cpulus sterile, gefüllt«'r ßcbneeball, 

niedrig 

Hfllbstnnun 

Weigelia amabilis, schön helhosn blüh»-n»l . . 
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Stück 
Ji 4 

— 75 

2 _ 

— 60 


8 - 

8 — 
— 60 

l — 

- 80 
t 50 

— 60 
1 75 

l — 
1 75 

4 — 

5 — 
3 — 
l — 

— 60 
50 

- 80 
l 50 


1 50 

2 50 

4 - 

1 75 

2 50 

— «0 

60 

- 60 

— 60 

60 

5 — 

- 60 
2 50 

- 60 



























220 Der Versand der Schlingpflanzen geschiehtjim Frühjahr und Herbst. 


Schlingpflanzen. 


ä Stack 


Actinidia polygama, Strahlengriffel, prächtige # A 
Schlingpflanze, starke Pflanzen ♦ . 3 - 

-- junge Pflanzen. 1 25 

Ampelopsis quinquefolia, wilder Wein, schön zu 
Lauben und Spalieren 

100 Stück M 18,- , 10 Stück M 2,50 30 

- -— extra starke Pflanzen 10 St. Ji 5, 6 <> 

- Veitchi, mit zierlicher Belaubung . . . — 50 


Aristolochia Sipho, Pfeifenstrauch, raschwach¬ 
sende harte Schlingpflanze, zur Be¬ 


kleidung von Lauben etc. 

.- - starke Pflanzen . . 10 St. Ji 8,— 1 

extra starke Pflanzen 10 St. Ji 12,50 1 50 

- — junge, kraft. Pflanzen ’0 „ „ 5,— GO 

Blgnonla radicans, sehr schöner Schlingstraueh 75 
Caprifoliüm hortense (Jelängerjelieber), bekannte 

wohlriechende Art. — 80 

- flavum, gelbblühend, extra stark . I 50 

- punicla, ßcharlachrother. t — 


Clematis, schönste ausdauernde Schlingpflanze 
füPs freie Land, in reichblühenden, 
grossblumigen Sorten, 

- 10 Stück in Prachtsorten nach meiner 

Wahl (mit Topfhallen) . . . Ji 10,— 1 25 

- Jackmanni, dunkelviolet, 10 St. 10,— l 25 

- coccinea, mit reizenden, schnrlachrothen 

glockenförmigen Blumen. I — 

- Montana, früh- und reichblühend ... 80 

- Vitalba, weissblühend . . .. 80 

- Viticella, hlaublühend . — HO 

Glycine chinensis (Wistaria), mit blauen grossen 

Blüthentrauben, sehr schön ... 1 

-- stärkere.I 50 

Hedora (Epheu) kräftige Topfpflanzen 

alba marginata, weissbuntblättrig . . . HO 

- algeriensis latifolia, breithlättriger Epheu - *30 

- conglomerata, das beste zur dichtesten 

Bekleidung von Säulen und Baum¬ 
stämmen . GO 

- dentata, ^rossblättrig, sehr schön . . . 75 

- Helix variegata, kleiner weissbunter . . *10 

- hibernica, breithlättriger, schnellwach¬ 
sonder, englischer Epheu, L0 St. Ji 4, 50 

- - extra starke Pflanzen, 10 St. 8,— l 

fol. varieg., buntblftttrig. — 00 

- Mrs. Pollock, in. gelhinurnmrirtenBlättern *30 

- pennsylvanica, mit geschlitzten Blättern *10 

- Roegnereana, grosser herzblättriger . . »30 

10 Sorten Epheu meiner Wahl H 4,—. 


- 6 Stück in 5 schönen Sorten .# 2,50. 



/ Clematis, grossblumige, 

~.10 Prachtsorten mit Topfballen Ji 10 ,- , 5 Stück .4 1 , 20 . 

; Extra starke Landpflanzen, 

10 Prachtsorten .*• 16,—, ä Stück ,M 1,80. 

In 



Ein Thell nachstehender Conlferen sind In Töpfen oder Kübeln kultivlrt und zu 

jeder Jahreszeit versandfähig. 


10St. äSt. 


Abies Balsamea, Balsamtanne, ca. 2 m hoch . — — 100 

- canadensis (Tsugn), Hemlockstanne, 

ca. 1 m hoch ........ - 400 

— Douglasi, 50 —»30 cm hob« mch. i . 6 -- 75. 

lasiocarpa, spanische Con 3ü< ir.- 125 

Nordmanniana, ca. 30 cm n Pfla. i 9—100 

Parryana, hübsche kräftige Pflnn a 4 — 50 

— - - glauca, mit blaugrünen Nadeln ö — 60 

Pinsapo, spanische Woisstanne . . , — 100 

Araucaria excelsa, siehe Seite 178. 

Cupressus Lawsoniana, ca. 30 cm hoch . . . 4 — 50 
Juniperus communis sueclca, ca. I 1 /« »» hoch . —150 

- virgrniana,virginische Ceder.ca.SOcinhoch 7 50 90 

Pinus austriaca, ca. 30-40 cm hoch. 1 75 25 

- 7 - (Picea) compacta, ca. 1 ra hoch . . . — — 35*1 

—~ excelsa, Kiefer, ca. 75 cm hoch . . . 0 75 

- ponterosa, hübsche Pflanzen .... 5 - G0 

Taxus fastiglata fol. aurels lineatis, gelbbunt, 

en.HjmhohCjCXtruschöneExemplHre — 750 


lOSt. ASt. 

.A A A 


Taxus hybernica, ca. 1 m hohe Pyramiden . . 

Thuja compacta, kugelförmiger' Lebensbaum 5 

gigantea. echt, ca. 30 cm hoch. ... 7 50 
occidentalis, gewöhnlich. Lebensbaum, 

ca. 1 m hone Exemplare.12 — 

kleinere Pflanzen.4 — 

orientalis, inorgenländischcr Ldbens- 

baum, 50— Gü cm hohe Pflanzen, . 5 - 
aurea, sehr schöne Pflanzen . . 7 60 
elegantissima, goldgelb, compact . 10 — 
plicata, aurea, ca. 1 in hoch. . 


Warreana, prachtvoll, cu. 75 cm hoch — — 

—• schöne Pflanzen, ca. 30 ctu hoch . 7 50 
compacta, 1 m hohe Kugeln . . — — 
Thujopsis borealis, schöne Pflanzen, ca. 80 cm 

hoch.10 

- - glauca, 50—ÜU cm hoch. . 

Standishi, schöne Exemplare, ca. I m 

hoch. — 250 


ssliiss si ssl 
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Haupt-Samen- und Pflanzen-Verzeichniss von Carl Pabst, Erfurt. 


Heckenpflanzen und Obst-Wildlinge. 


lÜOOSt. 100 st. 


Apfelwildlinge, ^Unterlage für Hochstämme, 

einjährig, stark. 

- verpflanzt«-, extra starke. 

Apfel, Doucin \ die beste Unterlage . . 

Paradies I für Zwergstätnme . . 
Birnwildllnge, als Unterlage für Hochstämme 

(Pyrus communis). 

Lebensbaum (Thuja occident.), 3jährig . . 

Rainweide (Ligustrum vulgare). 

Pflaumenwildlinge (Pranus domestica), einj. 


Ji J .4 A 

25 - 3 - 

40 — 4 50 

- 6 - 

- 6 — 

P6 — 4 — 

60 — 7 50 

- 12 - 

45 — 5 — 


1000 8t. 100 St. 

.4 A *4 

Pflaumenwildlinge, St. Julien (Prun.insititia) 45 — 5 — 

Quitten (Cydonia vulgaris), die beste Unter¬ 
lage für Hirnen-Zwergob8t .... 12 — 4 60 

Schwedische Bocksdorn, für schlechten 
Boden. (Anweisung zur Anlage sende 
cv. vorher gratis.) . . . Steckholz 30 — 3 50 

Rosa rubiginosa, schottische Zaunrose, mit 

woTilriechendem Laub, einjährig . 30 — 3 
Süsskirschen (Prunus avium), einjährige . 45 — 5 
Weichselkirschen (Prunus Mahaleb}, einjahr, 32 — 8 



Weissdorn 
(Crataegus Oxyacantha). 

Pflanzweite 10 cm. 

Dreijährige 

kräftige und geschulte wurzel¬ 
reiche Pflanzen, 
gangbarste Sorten. 

10,(XX) Stück .4 200,-. 

1000 „ „ 22,50, 

6oo „ „ 12,-. 

100 „ „ 3,-. 

Auf Wunsch liefere auch 
schwächere 2 jährige oder stärkere 
4 jährige zu entsprechendem 
Preise. 


Weidenstecklinge 


in folgenden vorzügl. Sorten mit ca. 25 cm langem Holz. 


Salix polyphylla, grüne Buschw. 
vitellina, dottergelbe Gold¬ 
weide, eine der besten 
Bindeweiden. 


Salix Trevirani, Trevirans Bnscliw. 
Forbyana, Forbys Blondw. 

- angustlfoiia, lange Blendw. 

pulchra, caspischeBlut weide. 


Unter lOO Stück einer Sorte nicht abgebbar. 


Salix amygd. viridis, grüne Mandelw- 

- viminalis regalis, Königshanfw 

-— amygd. fusea, braune Mandelw* 



Jede Sorte h 100 Stück .4 1,-, ä 500 Stück jA 3,50, ü 1001) Stück Ji ä 10,000 Stück jA 30, - . 


Champignonblut (Blanc de Champignon). 


Eine 


Lose Form, direkt aus Paris bezogene allerfeinste Qualität. 

lOO Kilo ja 180, , 10 Kilo .4 20,-, 1 Kilo .« 2,25. 

Brutsteine (gepresste Backsteinform), beste englische, prima Qualität. 

100 Kilo .4 80,-, 10 Kilo .4 9, - , 1 Kilo j* 1,20. 
gedruckte Kultur-Anweisung, um Champignons zu ziehen, wird jedem Auftrag gratis beigefügt 



in specielles Verzeichniss über Gemüse- und Sommerblumen - Pflanzen f Küchen¬ 
kräuter, Schling- und Teppichbeet-Pflanzen sende auf gefälliges Verlangen 
portofrei zu. -- -r- 



2 I 2 


































222 Der Versand der Erdbeeren geschieht im Frühjahr nnd von Angnst bis Oktober 


Elite -Sortime,nt 


der neuesten und bewährtesten grossfrüchtigen 

Ananas-Erdbeeren. 


Pflanzzeit: Endo AnguM bin Oktober nnd im Frühjahr. 

Eine gedruckte Kultur - Anweisung wird jeder Bestellung auf Erdbeerpflanzen gratis beigegeben. 



Erdbeere „St. Joseph“, Neuheit I. Ranges. 

Eine neue remontirende grossfrüchtige Erdbeere, welche den eifrigen Be¬ 
mühungen des Abbe Thivolet zu verdanken ist. Diese herrliche Neuziichlung ist die 
erste, regelmässig reichlich remontirende grossfrüchtige Erdbeere, welche verdient in 
jedem Garten aufgenommen zu werden, denn sie bringt wie die Monats-Efrdbeeren von 
Mai bis Oktober ununterbrochen Früchte von ansehnlicher Grosse. Dieselben sind 
von dunkelrother Farbe, fest, vollileis'-hig und flusserst wohlschmeckend Die während 
des Sommers erscheinenden Ausläufer sind gleich zu entfernen. 

ioo Stück v if>, , |o Stück v 2,-, 1 Stück ,26. 


Neuheit! 

Erdbeere 

„Oregon“. 

Neue sehr grossfrüchtige 
remontirende Erdbeere 
von auffallend reicher 
Tragbarkeit und vorzüg¬ 
licher Qualität. Sehr zu 
•empfehlen. 

100 St. .4 15,-, 10 St. H. 2, , 

l St. .4 ,33. 


Kaiser Wilhelm. Neu. 

wmr Die Erdbeere Kaiser 
Wilhelm ist die früheste 
von allen grossfrüchtigen 
Sorten u. von ausgezeich¬ 
netem Wohlgeschmack. 

Im Wuchs kräftig, noch 
früher wie Laxton’s Noble 
und von anhaltender, reicher 
Tragbarkeit. Die Früchte 
sind sehr gross, v. enrmoisin- 
rother Fnrbo. Das Fleisch ist 
saftig, siiss und besonders 
angenehm im Geschmack. 
Verdient überall angepflanzt 
zu werden. 

100 St. J4 0, , 10 St. Jt - ,70, 
5 St. 4o A. 



| Neue Riesen-Erdbeere 
Laxton’s „Sensation“. 

>k Eine Aufsehen erregende neue Erdboer-Sorte von 
sehr früher Reife. Die Früchte sind festfleischig, j 
köstlich aromatisch, von csrnioisinrothcr Farbe und I 
^ erreichen eine Grösse, wie solche bisher noch nicht j 
>g erzielt wurde. Die Pflanze nimmt auch im Laube 
und Blattstielen ungewöhnliche Dimensionen an und 
trügt reich, verlangt jedoch viel Nahrung. 

100 St. 0, -, 10 St. 75 «9, 5 St. 40 A 


I 


mm 


H/A/A/A/e /«vA/iV 




Erdbeere „Louis Gauthier“. Neuheit. 

Vielgerfihmte, sehr empfehlenswerthe neue Erdbeere 
mit sehr grossen, festen, saftreichcn, hell- oder weisslich- 
rosafarhenen Früchten von sehr gutem, aromatischen 
Geschmack Die jungen Pflanzen (Ausläufer) dieser 
herrlichen Sorte tragen noch von Mitte August, bis Herbst, 
wenn deren Früchte auch etwas kleiner bleiben als die 
der Mutterpflanzen, eo erreichen dieselben denno.h eine 
ansehnliche Grösse. 

Diese Sorte verdient überall angepflanzt zu werden. 

tot) St. jt 10,-, 10 St. // 1,35, 5 St. 75 A, l St. Jo 


Erdbeere ..Louis Gauthier*-. 


„Curiosum“, neu. Rraehtsorte 1. Ranges. 

Eine neue sehr vorzügliche Tafelfrucht, welche wohl als die süsseste aller Krdbeer-Sorten bezeichnet werden 
kann. Die Frücht« sind lim ul ich geformt, von schöner rot her Farbe und feinstem, hühsciii Aroma. Aeiissersl. reich tragend. 
Kräftige Pflanzen: lo. stück .h 5, , in stück 00 A, > Stück 40 A, 


















Haupt-Samen- und Pflanzen-Verzeichniss von Carl Pabst, Erfurt. 
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Erdbeere laxton’s „Royal Sovereign“. 

(Königlicher Herrscher.) 

MF~ Vielfach prämiirte Sorte. 


Diese Übemut$ prächtige Sorte, welche als Massen-Erd¬ 
beere I. Ranges bezeichnet werden kann, ist von leuchtend 
acharlnchrothor Farbe, ihr Fleisch ist welss und fest, dabei 
doch sehr saftig und von köstlichem Geschmack. Sie reift 
fast so früh wie „Noble“, ist üussorst. reicht ragend und sehr 
8t*rkwflch»itt UH( Stßck ^ p _ f 10 Stft(lJt t||| - stfK , fc A 


Allcrneoeste grossfriielitigc Ananas-Erdbeere 

„Hohen zollern“. 

Die Früchte dieser wunderbar schönen Sorte sind von 
bedeutender Gi-Öj-hü, regelmässig kugelförmig und von 
ponceaucarminrother Farbe. Das Fleisch ist. voll, fest, 
saftig, dunkelrotli mit hellerer Mitte und von köstlichem 
Ananasgeschmaclc, zugleich mit dem Aroma der Bananen. 
Die Reifezeit ist mittelfrüh und dauert bis gegen Ende Juli 
an. Die überraschend grosse Fülle der wunderschönen, 
regelmässigen, enorm grossen, dunklen Früchte, sowie die 
anhaltende Reifeperiode machen diese Neuzüchtutig zu einer 
Acquisition allerersten Ranges. Eine weitere sehr werthvolle 
Eigenschaft dieser prächtigen Sorte ist, dass die Früchte auf 
strammen, über das Blauwerk hinausrageiulen Stielen sitzen 
und so vor dem Besch mutzt werden geschützt sind. 

Kein Erdbeer-Zfichter sollte versäumen, sich diese werth¬ 
volle Sorte an/.tisoliaffen, es wird sicher jeder damit zufrieden 

100 Stück Jt 45,-, 10 Stück l Stück GO 


iiiwiiMiniiiiiiniiMimii:viMiiuiiitiii»iitiii«iiniiiiiiiiiiiiiRiiiNiiiiii:iiii|iittimiiiiimtil«iiiiiiiriiiniiumiiiiiiiimiiiiiiuiitiiiiim!iuiiiNUU|iiiiMiiu 


Laxton-s N’oble» 

Erhielt auf der Berliner Ausstellung im Februar 1890 
den höchsten Preis, die „Goldene Medaille 44 . 

Diese Sorte, welche sich einen sicheren Platz in den 
Erdbeer-Kulturen erobert hat, vereinigt alle guten Eigen¬ 
schaften einer Markt- und Tafel-Erdbeere I. Ranges in sich. 
Sie ist von allerfrühester Reite trotz der enormen Grösse 
der Früchte, von vollendet schöner Form, schönster Farbe 
und von vorzüglichem Wohlgeschmack. Der Ertrag ist ganz 
enorm, im ersten Jahre nach der Pflanzung liefert dieselbe 
schon eine reiche Ernte. 

100 Stück Ji 5,-, tu Stück »30 A, 5 Stuck 40 & 



Erdbeere Laxton's „Royal Sovereign 44 . 



Erdbeere Laxton's „Noble". (Natürl. Grössej 


„Kaisers Sämling". 

(Frühe rothe König Albert.) 

Eine neue Züchtung, die nirgends fehlen sollte. Aus 
einer Kreuzung der Sorten Teutonia und König Albert 
entsprungen, zeigt sie von ersterer die frühere Reife 
und von letzterer einen grossen Theil des köstlichen 
Wohlgeschmacks. Die Frucht ist gross, von schöner 
glatter Herzform; ßüssfgkeit und Schmelz dos Fleisches 
lassen nichts zu wünschen übrig Sie reift viel früher 
als König Albert und übertrifft dieselbe durch das schöne 
hello Roth, der Früchte, welches durch die goldgelben 
Samen sehr gehoben wird. Der Wuchs ist kr&ftlg, die 
Tragbarkeit enorm. 

100 Stück M £>,—, 10 Stück 00 «J, 5 Stück 4») A 


Teutonia. 


Allerfrüheste, ftusserst reichtragende, zur Massen- 
kulltir geeignete Sorte. Die Früchte sind lebhaft rotli, 
sehr gross, länglich - rund , das Fleisch hellrosa sehr 
saftig und von vorzüglichem Geschmack. 

100 Stück J 5, , 10 Stück Cu A, 5 Stück 40 


Garteninspektor A. Koch. 

Bekannte Prarhtsort«». 

Sehr frühzeitig, mit leuchiond Scharlach rothen festen 
Früchten von köstlichem Wohlgeschmack und erstaunlich 
grosser Tragbarkeit. Unstreitbar eine der empfehlens- 
wertliesten Sorten. S t .// 5,-, 10 St. 60 A, r . St. 4t) J. 


„ „Walluf“. 

Tafel-, Markt- und Konservenfruckt 
allerersten Ranges. 

Vorzüge dieser präelitiKen Sorte sind: 
die vollkommene Ausbildung aller Früchte, erstaun¬ 
liche und viele Jahre anhaltende Tragbarkeit, 
festes, zum Versand geeignetes Fleisch, feines, 
weinsäuerliches Aroma, aufrechtstehende Frucht¬ 
stiele und herrlich leuchtend carminrothe Färbung 
der sehr grossen Früchte. 

100 Stück .M 6, , 10 Stück 00 A, 5 Stück 40 <«. 
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„Latest of All“ oder Späteste von Allen. 

Die spateste Sorte unter allen grossfriichligen 
Erdbeeren. Von besonderem Wohlgeschmack und 
grosser Tragfähigkeit. Ganz vorzügliche Sorte. 

Kräftige Pflanzen: 

100 Stück .4 6,—, 10 Stück 75 5 Stück 60 <$. 


Souvenir de Madame Struelens. 

Die dunkelste von allen Erdbeeren. nfcQ 

Diese neue Sorte bringt die dunkelsten, fast 
schwarzen Früchte und ist von köstlichem, aroma¬ 
tischem Wohlgeschmack. Die Pflanzen wachsen robust 
und sind sehr reichtragend. Es ist entschieden eine 
ganz aparte Neuheit, welche allgemein befriedigen wird 
Kräftige Pflanzen: 

100 Stück .ä , 10 Stück <10 J, 6 Stück 40 <*. 


Weisse Ananas. 

(Hhlte Pine Apple.) 

Früchte gross, weiss mit fein rosa Schimmer 
angehaucht. Fleisch schneeweiss, sehr süss, 
saftig, schmelzend mit ganz natürlichem Ananas¬ 
geschmack. Herrliche Dessertfrucht und unüber¬ 
trefflich zu Bowlen. Sohr reichtragend und früh. 
Sehr vorzügliche Sorte, welche in kdinom Garten 
fehlen Bollte. 

100 Stück M 6,-, 10 Stück tiO J, 5 Stück 40 «$. 



Erdbeerkrinoline. Erdbeerhalter. 

(Beide aus verzinktem Drnht.) 

Um die Früchte vor Schmutz und Ungeziefer 
zu schützen und um die Früchte zu gleichmässiger 
Reife zu bringen verwende man die 

Erdtioerkrftüollne« 

100 Stück A 40,-, 10 Stück .4 4,60, ä Stück 60 J. 

oder die Erclheerlialter* 

100 Stück A 5,—, 10 Stück 60 Jj. 



Erdbeere 

König Albert von Sachsen« 

Prachtsorte ersten Ranges. 

Sehr grosse, schön geformte, abgerundet ovale 
glatte Frucht von glänzend orangekirschrother Farbe. 
Fleisch rosa lachsfarben, von unerreicht köstlichem 
aromatischen Geschmack.- 

Sie ist ungemein e r t r a gjr e i c h und von'mittel- 
früher Reife.“ 

100 Stück A 4,—, 10 Stück 60 6 Stück 30 


Monats- oder Immertragende Erdbeeren. 

Tragen von Ende Juni bis October 
und eignen sich ganz besonders zu Bowlen. 

„Ruhm von Döbeltitz.“ 

0BT Neuheit ersten Ranges. 

Herrliche Wald- und Bowlen-Erdbeere, die wirklich 
einen Ertrag glebt, welcher denen, die es noch nicht 
gesehen, geradezu fabelhaft erscheint. Die Fruchte sind 
hoch aromatisch, ganz dunkelrolh und grösser als die 
vielen Monuts-Erdbeersorten, suinmeln daher viel besser. 
Trägt von Ende Mal bis Anfang August. Als Grtippen- 
pflanze ist dieselbe mit ihren unzähligen leuchtend 
rothen Früchten äusserst effektvoll. 

100 Stück A 4,60, 10 Stück 00 A, 5 Stück 35 


„Schöne Anhaltinerin.“ 

Die Früchte dieser neuen Monats-Erdbeere sind gross, 
von schöner Form und prächtig dunkelrother Farbe. 
Ihr Aroma ist entzückend, ihre Süssigkeit. unerreicht!. 
Die Pflanzen erscheinen mit köstlichen Früchten wie 
übereilet und übertrifft dieselbe an Tragbarkeit weit 
alle übrigen Sorten. 

100 Stück A 4,60, 10 Stück 60 A t 6 Stück 36 J. 


Rothe Monats- ohne Ranken. 

Früchte fein aromatisch. Sehr reichtragend. 
100 Stück A 4,50, 10 Stück 60 J, 5 Stück 36 A. 


Weisse Monats- ohne Ranken. 

Ebenfalls sehr reichtragend. Früchte fein, aromatisch. 
11M> Stück A 4,-, 10 Stück 50 J, 5 Stück 30 J. 


(MT Die Monats-Erdbeeren ohne Ranken eignen siel» 
sehr gut als Beet - Einfassungen und können mehrere 
Jahre auf ein und derselben Stelle stehen bleiben, 
die rankenden jedoch tliut man wohl, jedes Jahr zu 
erneuern. 























Topfrosen können zu jeder Jahreszeit versandt werden. 
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Wurzelechte Topfrosen 

Mr für’s freie Land wie für Topfkuitur 31 

in kräftigen gutbewurzelten Exemplaren, die mit * bezeichneten sind Treibsorten. 


Schönste Rosen-Neuheit von 1896. 


,.Deegen*s weisse Thea Maröchal Niel . 44 

(Franz Dcegen jr.) 

Zart rahmweiss in crömfarben übergehend, von überaus 
schönem Farbenton und feinstem Duft. Im Wuchs und 
allem übrigen gleicht diese wunderbar schöne Rose der 
alten bekannten goldgelben Niel. 

1 kräftiges Topfexemplar . ... A 1,50, 

10 kräftige Topfexemplare .... „13,50. 


Thee-Rosen. 


lOSt. a St. 

A 4 


Alba rosea, weiss mit rosa Anhauch.ö 60 

Beauty de l'Europe, Centifolienform, schön 
dunkelgelb, reichblühend, wohl¬ 
riechend . 6—75 

Caroline Testout, verbesserte La France, feurig 

rosa, sehr grossbluinig.— — 100 

Catherine Mermet, lachsroth.6 — 7ö 

Cheshund Hybride, carmoisinrosa, grossbluinig 5 — 60 
Etoile de Lyon, leuchtend goldgelb, stark gefüllt 6 76 

Gloire de Dijon, * lachsgelb, eine der beliebtesten 
Theerosen, welche auch zum Früh¬ 
treiben besonders geeignet ist . . 5 — 60 
Kaiser Wilhelm, weisslichgelb, innen glänzend 
goldgelb mit carminrosa Anhauch, 
gut gefüllt, stark duftend, extra . - — 125 
Kaiserin Augusta Victoria, rahm woiss mit 
goldgelbem Centmm, Blume sehr 
gross und köstlich duftend; eine der 

schönsten Theerosen.10 — 125 

— Friedrich, leuchtend gelb, carmin ge- 

randet, reiohblühend; s. feine Blume-L25 

Madame Berard, * gemscngelb, mit rosa nüaneirt ö - 60 
— Lambert, laohsfarbigin. cariuin schatfirt, 

sehr schön, besonders als Knosp»* . 7 50 90 
Marechal Niel, * dunkelgoldgelb, sehr wohl¬ 
riechend, die dankbarste und beste 

Rose zum Treiben.6— 76 

Marie Guillet, weiss, sehr grossbluinig .... 8Ü 

Mlle. Francisca Krüger, fleischfarbig mitkupfrig- 

gclb, dankbar blühende Herbstrose 6 — 60 
Marie Gagniäre, lachsfarbig rosa . . 6 - 60 

Namenlose Schöne, rcinweiss. 7 60 90 

Perle de Lyon, hellgoldgelb, sehr grossblumig 6 — 76 
Reine Marie Henriette, lebhaft kirschroth, lang¬ 
gestreckte Blume. .6—60 


10 schönstoThee-Rosen in 10 Sorten meiner Wahl A 5,—. 
5 ,, ,, ,, 5 ,, i, >, ,, 3,-. 

100 Stück Thee- Rosen in 10 20 der edelsten dankbarsten 
und reichblühendsten Sorten meiner Wahl A 45,—. 


Bourbon-Rosen. 


Louise Odier, * leuchtend rosa, gute Treibsorte . — 60 
Mad. Levenyi, lebhaft rosa, schalenförmig ... — 60 
Pierre Oger, weiss mit gelblichrosa marinorirt, 

sehr feine Varietät.— 60 

Mrs. Bosanquet, rcinweiss.— 60 

Reverent d'Ombrain. carmoisinroth.— 60 

Souvenir de la Malmaison, zart atlusweiss, mit 

ehamoisfarbenem Herz.- 60 

— de Abraham Lincoln, purpurcarmoisin . — 60 


5 schönste Bourbon-Rosen inSorten mein. Wahl A 3,—. 


Remontant-Rosen. . 4 gt . 

Mehrmals blühende Hybrid-Rosen. A 4 
Abel Carriäre, purpurcarmin mit sehwarzmtb . . — 60 
Alfred Colomb, * centifolienartig, feuerroth ... — 60 

Anna Alexieff, prächtig rosa mit hellem Rande . — 60 
Boule de Neige, 4 reinweiss, sehr reiohblühend . — 60 


Remontant - Rosen. (Fortsetzung.) 

Baronno de Rothschild, hellrosa, weiss angehaucht, 
eine der feinsten hellen Rosen . . . 

Captain Christy, prächtig incarnatrosa. 

Charles Lefäbre, purpurcarmoisin. 

Comtess Cecile de Gabrillant, leuchtend rosa . . 

- d’Oxford, • kirschroth, gute Trefbsorte . 

Crown Prince, feurig schwarzpurpur, prächtig . 
Dr. de Chalus. • aammetig schwarzpurpur . . 

Duc de Cazes, * saminetig schwarzpurpur . . . 

Eugene Verdier, prächtig, dunkelviolet . . . . 

Fisher Holmes, * blendend Scharlach. 

General Jacquemlnot,*sammctigdunkelroth,winter- 
harte Prachtrose für Freilandgruppen 
General Washington, purpur mit violetem Reflex 

Jean Liabaud, schwärzlich enrmoisin. 

— Souport, * feurig purpurscharlach . . . 

John Hopper, * leuchtend carminrosa. 

La France, * silberigrosa, sehr grossblumig 
Mad. Gonod, feurig carminro.h, gross und voll . 

- Montet, zartrosa, gut remonti/end . . . . 

- Victor Verdier, leuchtond carminroth . . . 

Marie Baumann, * leuchtend rotli, prächtig . . 
Merveille de Lyon, rcinweiss, Centrum leicht rosa, 

Prachtblume.. 

Paul Neyron, 4 dunkelrosa, cxti’a gross . . . 
Perle des Blanches, * rcinweiss, prachtvoll . . . 
Pierre Notting, purpur mit schwarzroth . . . . 

Prince Camille de Rohan, schwarzsammetig, mit 
kastanienbraun und blutrotl» . . . . 
Senateur Vaisse, 4 leuchtend carminroth . . . . 
Souvenir du Dr. Jamin, summetig dunkclpurpur- 

vioiet, Prachtrose. 

- de Spa, feurig carmoisinroth . . . . 

de William Wood, 4 schwarzpurpur mit 

feuerroth, prächtig. 

Van Houtte, violetpurpur . .. 

Victor Hugo, feuerroth mit purpur ...... 


ä St. 

* 4 


- 50 

— 66 
— 6o 



10 schönste Remontant-Rosen in 10 Sorten m. W. A 4, . 
5 „ .5 .2.50. 

Noisett-Rosen. » st. 

(Rosa Indica Noisettiana.) A 4 

Celine Forestier, hellgelb, Centrum dunkler . . — 60 
Madame Alfred Carriöre, lachsfarbig, sehr schön — 70 

Mlle Aristite, rcinweiss, extra.— 70 

William Allen Richardson, orangegelb, eine der 

werthvollsten Bouquet-Rosen .... — 60 

5 feinste Noisett-Rosen in Sorten meiner Wahl A 3,25. 

10 - - — - —- 6 ,-. 


SS 88 8888 8888888888 8888888888 
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Diverse Freiland - Rosen 

Rosa centifolia major, gross bl. Centifolien-Roae 4 — 7» 
dljonens'S, Da mon rösch on,rosa <*>- ö<» 

Kaiserin des Nordens, wohlriechend, 

purpurroau, vollständig winterhnrt ö fiö 
Persian yellow (Ca ji u *i n e r • Ros e), 
dtinkelgoldgelb, gut gefüllt und 
schon gebaut, die schönste gelbe 
Landrose, niedrige Lnndpfhmzen . 7 — HO 
lutea bicolor, cupuzinergelb, einfach . 7 St» 


Kletter-, 

Schling- oder Prairie-Rosen. 


Monats - Rosen, 


Moos - Rosen. 


(Rosa arvensis multiflora.) 

Zur Bekleidung von Lauben, Balkons, Mauern etc., sowie 
zur Bildung von Pyramiden ; eine der prächtigsten und 
elegantesten Winterhärten Schlingpflanzen. 

Starke Landpflanzen. A Stück 


Alba plena. Durch ihren kolossalen Blfithcn- A •< 
reichthum und raschen Wuchs ist diese 
prächtige weisse Schling-Rose zur Ver¬ 
wendung von Lnuhgihigen , Bekleidung 
voii Wänden etc. und zur Bildung von 
Pyramiden von grossartigein Effekt . . ÖO 

Alpina rosea, fleischfarbig, rosa . ... »io 

Ayrshire, carminpurpur. 60 

Belle de Baltimore, weiss mit gelblich. Schein . - 60 

Climbing white Pet, weiss . . -60 

De la Griffene, carmoisinpwrpur, vielblumig . . 60 

Eva Corinna, zartrosa. 60 

Crimson Rambler, leuchtend carmoisinroth, Ab¬ 
bildung und Beschreibung s. S, 228. 

Erlkönig, carminpurpur. 60 

Felicite Perpötuee, fleischfarbig, weiss .... - 60 

Geschwinds-Orden, violetrosn.— 60 

Himmelsauge,neu, prachtvolle Kletrer-Kose, m. 
grossen sammtig purpurrothen, sehr wohl¬ 
riechenden Blumen. (io 

Madame Sancy de Parabere, rosa.. — 00 

Setina, kletternde Hermosa, ist in ihrer lilütheri- 
prueht und Ulülhenreiclithuui bis jetzt un¬ 
übertroffen. Sie ist sehr rusch wachsend 
und blüht den ganzen Sommer über . . 7» 

Splendid garland, fleischfarbig. ÖO 


5 Stück Kletter-Rosen in schönsten Sorten . A 2,50, 

10 - --- - . N •l.üO, 

100 - - --- - . „ 40,-. 


10 schönste Monats-Rosen in Sorten meiner Wahl A 4. . 

5 - —- - -.. 2, . 


}1ooh liospn. kräftige Landpflanaen. 

5 Stück in 5 feinen Sorten.4 2,7» 

10 ., ,10 . . 4 , 7 ) 

Einzelne Sorten in weiss oder roth & Stück 60 
Halbstämmige Moos-Rosen 10 St. .h 10,—, l St. A l 


wurzelechte kräftige Pflanzen. 

(Rosa bengalensis.) 

Ganz besonders zu immerblübenden Gruppen 
und Einfassungen für's Freie, wie auch als 
dankbar blühende Topfrose für’s Zimmer vor¬ 
trefflich geeignet. loSt.aSt. 

A .4 <4 

Archiduc Charles, abwechselnd rosa und carniin 4 *4) 

Cramoisi Superieur, leuchtend dunkelrotti , . 4 — 50 
Ducher, “ rein woiss, sehr rcichblütierid * . . — fjn 

Fabrier, feurig purpurrotli, . loo Stück A •«», 4 7i 

Fellemberg, cannjnrotli. . . ton Stück u 30, 4 7) 

Gloriosa, rosa, ausserordentlich reichblühend . 4 — öO 
Hermosa, * beste und haltbarste aller Monats- 
Hosen. Mit lebhaft rosenrot .heil 

Blumen.1 «h> St. .4 3<>, - 4 - 7) 

Laurette Messimy, chineslschrosa auf kupfrig 

gelb. Grund, schönste Monats-Rose GO 

Semperflorens pallida, bellrotl» . loo Sr. jk Hit, 4 71 

Vulcain, purpurrotli .... 100 Stück ,K 30,- 4 50 


Die Moos-Rosen mit ihren fein bedomten Zweigen 
und bemoosten Blumenstielen sind äusserst reichblühend 
und von feinem Wohlgeruch. Sie sind sehr hart und 
brauchen im Winter nur eine leichte Decke. 

Moos-Rosen dürfen nur wenig geschnitten werden. 
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Rosa Polyantha. 

Reizende Klasse von niedrigem, compactem Wuchs. 
Die Pflanzen sind überaus reichblühend, sie überdecken 
sich vollständig mit Blüthendolden, die eine Menge 
reizender kleiner Röschen enthalten. Für Einfassungen 
sind die Polyantha-Rosen von besonderer Zierde, sollten 
deshalb auch in keinem Garten fehlen, zumal ihr Blüthen- 
flor meist bis ln den Herbst andauert. 


Auswahl der prächtigsten Sorten: 

il St üek A 


Clara Pfitzer, hollenrrnin mit weiasem Grunde . . . CO 
Clothilde Soupert, perl weis«, Centrum lnohsmfm . . HO 

Docteur Raymond, karutoisinroth.60 

Etoile d’or, schwefelgelb.60 

Georges Pernet, prächtig lcbhuftrosu.»50 

Jean Drivon, weisn mit rosa ... .... »30 

Mignonette, zartrosa, bouquetnrtig .... 00 

Gloire de Polyantha, rosa, im Grunde weins 6t) 

Kleine Prinzessin, silbrigrosa.60 

Marie Pavic, rosigweiss . 60 

Little white, weiss. 60 

Perle d’or, orangefarben.OO 


6 'Prachtsorten Polyantha-Rosen ä 1 Stück J( 3,25. 


12 - ä 1 —- „ 6,-. 

25 Stück in Prachtsorten. „12,-. 

100 — .„ 45, . 


Niedrige veredelte Rosen 

auf Rabatten oder Gruppen zu pflanzen, 
extra schöne Exemplare 
nach meiner Wahl aus allen Klassen. 


iw Stück iu lo Sorten. 4 4,50 

*20 „ „ 2ü „ .u, - 

50 „ .. bO . .22,50 

loo „50 „ .4o, 

100 „ „ l() 20 „ . . . . ...» 38,— 


Einige der beliebtesten Gruppen - Rosen 

ln sehr schönen Exemplaren. lOSt.ASt. 

A A A 

Malmaison. 6 75 

Gloire de Dijon 6 75 

Marächnl Niel . . . . ..6 75 

Kaiserin Augusta Victoria.8 100 

La France .n 60 

Schöne dunkle und fcurigrotho Sorten ... 6 60 


Treib - Rosen, 

schön reichverzweigte, wurzelreiche Exemplare. 

10 Stück in 10 feinen Sorten.* 1,50 

20 „ „ 10—20 feinen Sorten . „ i>, — 

50 „ ,, 10—20 „ .22,50 

100 „ „ 10 >0 .10, 


Rosen-Edelreiser. 

Versand von Anfang Juli bis Mitte September. 

10 Sorten Heiser-Remontant-, Bourbon-, Thee- etc. A 2,50 

- „ 

Einzelne Sorten ä Reis JO <K 
Neuheiten ä Reis 60 x 


Rosa canina-Sämlingsstämme. 

Prima Waare. “ÄH 

HX» Stück ca. 1,20 bi« 1,75 m lioch .ff, 20, bis A 25,— 

500 „ „ 1,20 „ 1,75 „ „ „100,- „ „120,- 

1000 ., „ 1,20 1,75 „ „ „100, „ 280,— 

100 „ „ 1 m hoch - .... . . „ 10 ,— 

500 „ „ l.47,50 

1000 „ „ I „ 90,— 

Rosa canina, einjährige niedrige, zu Unterlagen, 
lnui St. dt 25, 100 St. .4 3, . 

Rosa canina, zweijährige verpflanzte, veredlungsfähig, 
HXX) St. A 35,—, Ido St. A 4,-. 

Nene „weisse Maröchal - Niel“- Rosen, 

Hochstämme ä Stück A 3,—. 

Niedrige Topfexemplare ä Stück A 1,50. 


Hochstämmige 

Rosen 

(Kronenbäumchen) 

in Remontant-, Thee oto. 

Pracht Waare 

von 1 - l 3 /a Meter Höhe 
in feinsten Sorten mit 
extra starken 
Kronen und gesunden 
Stämmen, 

nach meiner Wahl. 

6 Stück .A 8.- . 
10 „ „ 12 ,-. 
50 55 ,-. 

100 „ „ 100 ,-. 
Einzelne Sorten. 

4» St. .* 1,50 bis Jf 2,—. 

Halbstämmige 

Kronenbäumchen 

in feinsten Sorten 
mit starken Kronen, 
tt Stück .4 5,50. 

10 „ „ K,60. 

50 „ „ 40,-. 

100 „ „ 75,-. 

Einzelne Sorten 
.1 Stück .4 1, - . 



Trauer-Rosen. 

Pracht-Exemplare mit extra starken Krone*», 

in den schönsten Sorten, 

& Stück A 2,50, A 3, , M 3,50 und A 4,—. 

Trauer-Rose m~ Crimson Rambler 

h Stück .4 3, -, ß 3,50 und * 4,—. 


















































228 „Crimson Rambler“ und ..Die drei Grazi en“ können das ganze Jahr versandt werden. 
Kletterrose „Crimson Rambler“. 
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Crimson Rambler“ ist entschieden die schönste aller Kletterrosen. Zur Bekleidung von Wänden, Lauben, 
Pavillons etc. giebt es keine schönere als diese. Sie ist von riesigem Wuchs, die Pflanzen machen im ersten .Jahre 
p/ 2 m lnnge Triebe, im 2. und 3. Jahre macht sie sogar 3—6 m lange Ranken. Ihr Bl Athen reicht hum ist kolossal 
und ihre in grossen Dolden erscheinenden, prächtigen, leuchtend carmoisinrothen Blüthen sind von unvergleich¬ 
licher Schonheu. RambIerll i8t voUataild i g winterhart und kann ebenso gut als Hochstamm. Halbstamm oder 

Trauerr’ose, Topf- oder Buschrose, wie als Kletterrose gezogen werden. 

* Wurzelechte kräftige Topfpflanzen, 10 Stuck it Stuck 50 j. 

Starke Landpflanzen, 10 Stück Jt 6,-, ä Stück 75 J, extra starke Pflanzen, 10 Stuck Ji 8,—, ä Stuck 1,—. 


Drei neue winterhart« Schling- oder Kletterrosen ..Die drei Grazien”. 

Die drei Grazien sind ebenso schnell- und starkwüchsig und von so kolossalem Blüthenreichthum wie 

„Crimson Rambler 46 . 1. A^laia (Yellow Rambler), 

gelbblühend, in grossen Dolden, von 30-100 Blumen, sehr wohlriechend. 

Starke Landpflanzen, 10 Stück 6, , ä Stück 75 J, kräftige Topfpflanzen, 10 Stuck # 4,50, ä Stuck 60 J. 

2. Euphrosyne (Pink Rambler). 

Ebenfalls sehr reichblühend und widerstandsfähig, mit reinrosa Blumen. 

Starke Landpflanzen, 10 Stück M 6,- , ä Stück 75 <J, kräftige Topfpflanzen, 10 Stuck .# 4,50, ä Stuck 60 A 

3. Thalia (White Rambler). 

Besitzt dieselben guten Eigenschaften wie Aglaia und Euphrosyne, 
die Farbe der Blumen ist jedoch reillWeiSS und die Blüthendolden noch grosser. 

Starke Landpflanzen, 10 Stück .# 6,-, ä Stück 75 «a, kräftige Topfpflanzen, 10 Stuck .« 4,50, a Stuck bü A 
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Gartengerät he. m 


Dieselben sind aus bestem Material, solidester und praktischer Konstruktion. 


Gartenmesser. 

= Bestes deutsches Fabrikat- 



Ai 235 233 234 230 231 282 239 


Ji L.bO. 2,80 . 2,26. 1,60. 2, 2,60. 2,60. 

M 230 .4 1,80. 

M 223 .4 2,80. 





Spar - Schäl - Messer 

für Kartoffeln, Obst und Gemüse, 20—26 Prozent 
Ersparnis bringend. 

381 o In Stahl polirt.a St« Ji 1,20 

381 b Vernickelt tu schwarz. Ebonliob.gr. „ „ „ 1,50 




a? 406. Messerscharfer „Vlctor‘ k 

aus Stahl, unentbehrlich zum Schärfe«* auch 
der stumpfesten Messer, A Stück 76 A 



M 368 

Raupenfackel, 

mit Aabeatdocht, 
wird mit Petroleum oder Spiritus gefüllt und dient zum 
Abbrennen der Raupennester. ä Stück Ji 1,80. 



Strauch- und Rosen-Scheeren. 



m in 

Ji 8,26. 


AS 113 a. 
Ji 2,75. 





Ai 441. 

Ji 2,80. 

Damen-Rosenscheere, fein vernickelt, 15 cm lang. 


Baumkratzer. 

A? 177. 

Mit Holzstiel, 

A Stück Ji 1,20. 

M 178. 

Mit langer EisendüUe 
A Stuck Ji 1,60. 


M 186. Patent - Rasenscheere A Stück Ji 2,50. 



181. Rindenbürste 
aus Stalildraht, 
für iUtere Bäume, mit 
Handgriff, A Stück .4 1,80. 

M 183. Rindenbürste 
aus Stohldrahl, für 
Aeste und junge Biiume, 
A Stück ,U 1,80. 


Glaserdiamante. - 

.__ 




Ai 362. Glasschneider, amerikanischer, 

^*7 - iBr 

M 3 .4 ft,—. AP 4 Ji 10,—. A? 6 Ji 12,-. 

Billigere Diamanto zu führen ist nicht rathsam. 

mit Glasbrecher und Kiltmosser, 

A Stück 70 A 


— 






















































- 3 n Telegram m- Adresse: Pabst, Sam enhand lung, Erfurt. Fernsprechanschluss 17h. 



l‘X' sage, Hohenheitncr j( l,oii 

HA/a. - mit vorstellbarem Blatt 4 2,25. 

101. - mit gebogenem Griff, dopp. gezahnt, j* 1,60. 

102. Taschensäge zum 'Zusammenlegen .4 1,40. 



104a. Astsäge mit Dulle, zum Befestigen an einer Stange, 

a Stück .4 1,60. 



Af lUi. Heckenscheere m. Flügelschraube u. Stellrad 5 26 
„ 107. * mit l'Tügelsclirnube ohne Stellrad, klein 3 60 

* .107*. „ „ „ ohne Stellrad, mittelgrosa 3 60 

* U)7b. * „ n gross . . 4 — 



M 33 ?. 

Rasen¬ 

kanten¬ 

stecher 

in 

Radlorm. 

ä Stück A 2,76. 



M 371. Trittbretter 

mit Fussschlingen und Griffen 
versehen. Grosse 26 : 47 cm 
Krisch bestellte Br te werden, 
sobald keine Walt.) in Anwen¬ 
dung kommen kann, mit diesen 
brettern festigetreten und ge¬ 
glättet. 

2 Stück incl. Schnüre h 2,25. 



M 370. 

Garten- 

schnurhalter 

mit 7 m langer 
Schnur, äSt.ltX)^. 



| M 121 . 

Wühleisen, 

tum Auflookern der 
Erde, i Stück 70*JL 




M 120 . Gärtnerkelle, 
i Stück j* 1, -. 


^ M 164. 

Pflanzensetzer, 
von hartem Holt 
mit massiver « 
Eisenspitze, sehr 
dauerhaft ge¬ 
arbeitet, 
ä Stück .4 1,20. 


ju 330 . Pflanzen-Heraushebar, 



»ehr praktisch für kleinere Pflanzen und tum lleraus- 
ätechen von grosserem Unkraut aus Rasenflächen, 
ä Stück * 1, 


Fi ii £er»pa (en 



tum Auflockern 
der Erde ln 
Töpfe (siehe 
Abbildung), 
äusserst prak¬ 
tisch und einem 
längst lästigen 
Uebelstand ab¬ 
helfend. 

10 Stück .4 1,25. 
ä Stück 15 4. 


M 119. Spargelmesser, Erfurter Form, a muck Ji 1,80. 
M 360. Spargelmesser, gebogen mit Knopf, X St. Jt l,b*>. 


^ biumenspntzen, mit Strahl und brause 
M 128. 36 cm lang, 30 cm Durchmesser, ü Stück Ji 4,26. 
129. 40 . * 30 „ H „ „ w 4,60 


Victoria—, 

D. U.-O.-M. 
56453. 


Neuer KtM'lieii 

vonEisen, mit 
auswechsel¬ 
baren Holz¬ 
zähnen. Der 
Rechen ist 
ganz leicht, 
die Hand¬ 
habung nicht 
ermüdend. 

Wegen seiner 
Constrnction 
Ist er unver¬ 
wüstlich Lost 
man mit einer 
Zange die 
Schraube, so 

können die abgenutzten oder abgebrochenen Zähne 
sofort wieder ersetzt werden. 

Victoria mit 7 Zähnen 4 1,25, mit 11 Zähnen 4 1.60, 
mit 13 Zähnen Jt 1,76. Ersatzzahne 10 Stück f>o J, 
10O Stück .4 3,-. 



M 424. 

Baumbänder von Metall m t Korkeiulage. 

M l 2 3 



58 


60 


42 mm 


& Stück j5 A. 

M 4 5 6 

34 28 16 min 

4 Stück 2o 4 . 
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Wetterhäuschen Nr. 1, 


sehr niedlich aus Naturhoiz ge« 
bildet lackirt 20 cm hoch. Wenn 
die Frau aus der Thür tritt, 
giebt es gutes, 

beim Mann schlechtes Wetter. 

Preis per Stück .4 8,— , 
incl. Porto u. Verpackung .4 4,—. 



Pflanzen - Hygrometer 


(7 cm Durchmesser) von Erodium 
gruinum in hübscher Ausstattung, 
das Wetter bis 24 Stunden voraus- 
sagend, per Stück mit 3 Reserve¬ 
körnern und Gebrauchsanweisung 
(auf der Rückseite des Cartons) 
i Stück 60 A, h» Stück .4 4,-. 



Wetterhäuschen Nr. 2, 

in gleicher Ausstattung wie Nr. 1. 
Ein Einsiedler droht sich nach 
der kommenden Witterung auf 
„Schlecht“, „Veränderlich“, 
„Schön“, 
ii Stück .4 2,-, 

inol. Porto u. Verpackung .4 3,—. 
Gebrauchsanweisung bei jedem 
Häuschen. 



Prozent-Hygrometer. 

Ein Verkünder der Feuchtig¬ 
keit der Luft, der in keinem 
Zimmer fehlen sollte. Erzeigt 
genau an, ob die Luft eine 
normale, d. h. gesunde oder 
eine zu feuchte oder zu 
trockene ist. Der Gegenstand 
ist reizend gearbeitet, aus 
vergoldetem llurtstuck, 21 cm 
hoch und zum Stehen und 
Hängen eingerichtet. 

h Stück .H 2,°5. 



Negerkopf aus Terrakotta, 

ca. 12 cm hoch, farbig. 

Der vertiefte Kopf wird mit 
Sand gefüllt, darauf Kresse gesäet, 
und in 8 Tagen trägt der Neger 
grünes Haupthuar. 

ä Stück Ji 2,—. 

Eine Portion Kresse-Samen wird 
beigefügt 

Der Sand muss immer recht 
nass gehalten werden. 


Blattreiniger für Zimmerpflanzen, 
ein sehr praktisches Instrument. 


Alexandrabestänber (Thaaspender). 


Zum 



Bespritzen von 
Zimmer¬ 
pflanzen und 
Blumen- 
Arbeiten. Mit 
einem Ball. 
ä Stück .4 1,50, 


mit doppeltem 
Schlauchge¬ 
bläse u. feinster 
farbig.C»ystall- 
flasche 

AStück.tf 3.80. 



860. 

Thauspender 

(Mundbouquetspritze), 

für Zimmerpflanzen, fein lackirt, 
aus Blech. A Stück 60 



Zwei Bürsten sitzen in einer Drahtzange. Man lege 
sie um das zu reinigende Blatt, drückt zu und zieht nt). 
So wird Ober- und Unterseite schnell und gründlich 
gereinigt. ä Stück M 1,4(>. 

Wand -Thermometer 



auf llolz, in Schwarz, Gelb, Violet etc. 
2u 2o 3U cm lang 


60 70 Stück. 


M 169. 

Nummerir- 
zange, 

zum Kinprögen 
von Nummern 
in Bleistreifen 
ä Stück .k 4,—. 
Walzblei dazu in Streifen geschnitten ä Kilo Ji 4, — 

Jti 363. 

Rattenfalle 

aus galvanisirt. 
Kieendruht mit 
Messingfeder, 
ä Stück 60 A. 





M 872. Erd-Thermometer »um Mcs.-:en der Bodenwärme ä St. .4 o, 



M 391. 

Hamsterfalle 

aus galvnniairtem Eisendraht, 
.\ Stück 25 A 


jb- 403 . Maulwurfsfalle 



in Röhrenform, aus Zinkblech, 

A Stück .4 1,80. 























































Imker-Utensilien. 


Spargel - Pflanzen. 




:.fv- 




355 Bienenmaske . 

350 Rauchmaschln» 

357 Deckelmesser . 

35« Honigmesser . 

359 Wabenmesser 
3G0 Nuthenreiniger 

301 Wabenzangen . 

302 Absperrgitter, 25 cm breit., 


Raffia- Bast, 


prima Qualität, vorzügliches Bindematerial zum 
Veredeln, Anbinden von Pflanzen etc. 

1 Kilo .4 2, — , 200 Gr. 60 

JS 316. Basthalter von Messingdraht, 4 Stiick 40 4 . 


Champignonbrut, Blanc de Champignon. 

Preise siehe Seite 221. 


.4 A 

. ä Stück 1 25 
. h „ 2 26 

. h „ 1 - 

.5 * 1 10 

• Ä * l - 

. a „ — »* 

. * „ 1 20 

50 m lang, per Meter 2 — 


Allerfeinster zarter 


Erfurter Riesen 


Dreijährige 
starke Pflanzen, 
prima Qualität, 

100OO Stück .4 »O,—, 

1000 „ „ 32,—, 

50U „ „ 18, 

100 „ „ 4, , 

50 „ „ 2,25. 

zweijährige 

1 1 HH> Stück 4 -’t, , 

600 „ „ 13, , 

100 „ ff 2,75, 

ÖU „ „ 1,60* 

einjährige 

1000 Sliick .4 16,—, 

6« iO „ „ 

100 i, ft 

oO „ ff 1, * 


Connovers 
Colossal, amerik. 


Riesen-, 

dreijährige starke 
Pflanzen 

1000 Stück .4 38,—, 
500 „ „ 20, , 

100 „ 4,60, 

100 „ „ 2 , 60 , 

zweijährige 

1Ü00 Stück Jt 26,-, 
oOO „ f t ’3,<)0, 
100 * „ 3,-, 

60 „ M 1,76 


Argonteuil 

feinste französische 


Sorte, 

dreijährige starke 
Pflanzen 

1000 Stück .4 I*', , 
500 ,, „ 2.*, , 

100 „ ,, 5, , 

60 , „ 

zweijährige 

100O Slück .4 HO,-, 
600 „ „ 16,-, 
100 „ ,, 3,. r >0, 

60 * ,, 2.-, 


R'esen- 


! Braunschweiger 

M i 


slllil ( Rlll,:n v0 * Braunschweig) 

|| |§jj| dreijährige starke 


Pflanzen 


1000 Stück 

.4 

38,-, 

500 „ 


20,-, 

100 „ 

v 

4,60, 

60 ff 

» 

2,60, 

zweijährige 

lono Stück 

.M 

2ö f —, 

600 „ 

»# 

13,60, 

100 „ 

ff 

3,-, 

60 „ 

tf 

1,75 


m- Erfurter Riesen-Spargel. -m 

Eine gedruckte Kultur-An Weisung- wird jeder Bestellung auf Spargel gratis beigeftig-t. 

r Biesen-Bpargel-Pflanzen „Schneekopf\ neuer weissköpüger Riesen-, siehe Seite 6. -1 


232 Der Versand der Spargelpflanzen findet im April und Mai statt. 


Lhuck t ’on >W«fr MUtv/ihvr, X>’/nrt. 
































































Einige vorzügliche Düngemittel 

für Topf- ftsfl Sarrsfckalta?, 

jedem Gärtr.ar, Wein-, Obst- und Gemüse-Züchter 
sowie Blumenliebhaber nicht § 01 * 1 »# zu empfehlen. 


Ein-sehr 

bequemes and wirk¬ 
same* 

Düngemittel 
für Topfpflanzen oller 
Art, für Blumen- und 
Gemüse -Kultur im 
freien Lande. 

Die Anwendung ist die¬ 
selbe wie die bei Korn- 
mebl und Normal- 
Knochenmehl. 
3~4% Stickstoff, 
4—5% Piioaphoreäitre, 
S-i'% Kali. 

ICO Kilo .4 18, . 

25 t, ... 5,-. 

10 „ „ 2,50. 

1 „ 30 J. 

1 Postkolli, 5 Kilo brutto, 
franko .n 2,25. 


Hormnebi, rölBStOS (13 - -15 °L Stickstoff), gedftmpft, 
und entfettet, Ist und bleibt das beste, billigste 
und anhaltendste Düngemittel für Topfpflanzen 
aller Art, für Blumen- und Gemüse-Kultur im 
freien Lande. 

100 Kilo j* 30,-, 25 Kilo A 3, -, 10 Kilo A 4,-, 
1 Kilo 50 4 , 1 Postkolli, 6 Kilo, franko A 3,—. 

Die Anwendung beider Düngemittel ist die denk¬ 
bar einfachste. Auf Gartenbeete werden dieselben 
aufgestreut und gut untergegiahen, bei Topf- 
Kultur vor dem Einsetzen der Pflanzen der Erde 
beigemischt, bei Baumen, Strttuchern etc. werden, 
soweit die Krone derselben reicht, Löcher in die 
Erde gemacht, mH dem Dünger gefüllt und nach¬ 
dem man einigo Male mit Wasser gegossen, wieder 
geschlossen. 

Hornspähne, feinste Qualität. 

Bekanntes vorzügliches Düngemittel für alle Frei- 
land-Kulturen vorzugsweise für Gurken im freien 
Lande geeignet, sowie auch zum Beimisohen der 
Erde für Topf- und KübelgewUchse. 

100 Kilo A 30,-, 26 K. Ji 8,-, 10 K. A 4, -, 1 K. 60«*, 
1 Postkolli (5 Kilo) franko .4 3,— 



Erfurter Zimmerpflanzen - Dünger. 

Durch Anwendung dieses worthvollen Düngers 
werden erstaunliche Erfolge erzielt. Bereits 14 Tage 
nach Gebrauch lat der Erfolg zu sehen. Der Dünger 
ist l inra hoch auf die Töpfe zu streuen und 1—1% ram 
unter die Erdoberfläche zu bringen, auch kann der 
Dünger beim Umsetzen der Pflanzen zu ß% de 1 ’ 
Erde beigemiacht werden. 

1 Kilo 50 4» l Postkolli (5 Kilo) franko .4 3,-. 


\ 5a5a /A/A /a4V.v.\4va/a M /A/a Ja m /am ä'/a /ÄVaZv/aVaax 


Haideerdo, z . Aussaat v. Begonien, Gloxinien etc. 
und zur Kultur aller feineren Topfgewächse. 
100 KUo A G,-, 25 Kilo .4 1,75, 10 Kilo A 1,-, 
1 Postkolli (0 Kilo) franko .4 1,26 

Erdmischung, Z. Verpflanzung aller Arten Topf- 
■jÜ IM Kilo A 6,~ - “ 


gewächse. 

10 Kilo .4 1,- 


100 Kilo A 6,™ 20 Kilo A 1,75, 

, 1 Postkolli (5 Kilo) franko .4 1,26. 


Nelkonhaken, 1000 stück a 3 , 25 ,100 stück 40 4 . 



Bau.nwacbe, 
kaftGüs^ig, in; N icotin-Seife. I Erfurter 
Blechbüchsen; Mittel gegen j Dünge- 
e. vorzüglich. Ungeziefer nuf| pulver 
Fabrikat. Pflanzen. jin Metall- 
1 Kilo A l,W,(Büchse a Dü Gr . deokel- 
V, Klio .41,—,; 70 4 . [ gläsern 

V 4 Kiio 70 4. \k 120Or. .4 1,—. « 00 4- 


Nciz- 

Etiquetton* 

Tinte 

ä Fissehe 60 « 5 . 

Zink- 

! Etjquotten- 
< Tinte 
|s Flasche 60,1. 


Erfaner ßaupftaharz 

(Bruinataloim) liebst GobrauohH-AnWeisung, 
sicherstes Mittel gegen den Frostepaww, welcher 
im Korbst oft gro^e Vorheorungen anrichtet und 
dio ganze Obsternte für mehrerer Jahre zerstört, 
sowie gegen alte Insekten, weiche von der Erde aus 
au den Stämmen der ObstbHiimo Mnoufkriecben. 

Blechbüchsen 5 Vs Kilo 90 4, & Kilo .« 1,50. 


Erfurter sntlseptiscäe Flüssigkeit. 

von Ungeziefer an Pflanzon (mit 

' ^ 

Hoo Gr. .4 1,25. 


Zur Vertreiben 

j\ Flasche von IOC* Gr. 76 d, von 


mg MHPPHI 

Gebrauchsanweisung 


Entfloh-Pulver. 

Zur Vertilgung von Erdflöhen hat sich da* Aus- 
streuen dieses Pulvere auf das Land ule sehr gutes 
Mittel bewährt. 

100 Kilo .4 11,-, 26 Kilo A 4. . 10 Kilo A 2,- t 
1 Kilo 30 A, 1 Postkolli (5 Kilo) franko 4 2,—. 


Glas-Etiquetten. 

Diese Glas-Etiquetten sind reinlich, praktisch, 
für immer ausdauernd und lassen die Schrift 
unveränderlich. Sie sind flach und hohl. 
Von unten wird der mit dem Namen be¬ 
schriebene Papierstreifen hinemgesohobon 
und die Oeffnung dann mH Kitt verklebt 
Ein Auewochaeln der Namen ist leicht an¬ 
gängig. Wer diese Etiqnotien an wendet, 
wirrt stets ein Freund derselben bleiben. 


Länge 

10 Stück 

26 Stück 

100 Stück 

8 cm 

.4 — ,60 

A 1,20 

.4 4,6G 

10 * 

1 * -,65 

* 1,60 

m ö,5Q 

12 „ 

„ - ,90 

„ 1,80 

* 6,50 

14 * 

,, -.90 

„ 2,10 

„ 7,50 


Zink-Etiketten, 

präparirt, für Bleistift und Zinktinte. Dio Schrift 
der letzteren ist bei jahrelangem Gebrauch un¬ 
verwischbar. 

M 100 Stück A 4 

1. 20 cm lang tum Anstocken.5 — 

2. 16. ... .3 76 

3. 12.. .2 76 

Dieselben, m. Metall-Oesen zum Anhängen. 

6. 7 1 /* cm lang, 2 :ai breit . . . , . 

6. 6-H - hooh ..... 

8 . 7 -- 5 .. 

Kupferdraht, z. Anhängen d. Etiquetten 
Draht, verzinnter, - - 


Bleidraht 


2 25 

2 25 

3 25 
— 60 
— 25 

- ä Kilo 160 X 


Aeusserst sauber gearbeitete Holzwaaren. 


Nummerhölzer 
zum Anstecken, weiss: 
gelb gestrichen 

Blumenstäbe: 20 


7 

8V, 

10 

12 

14 

16 

18 

20 

22 

25 

30 Centim. lang. 

20 

20 

25 

30 

85 

"40 

60 

60 . 

75 

80 

100 4 per 100 Stück. 

SO 

30 

35 

45 

50 

60 

76 

90 4 per 100 Stück. 

80 

40 45 

50 

60 

70 

75 85 90 

105 

120 

126 

160 Centim. lang. 

30 

46 50 

60 

70 

85 

95 HO 120 

160 

200 

210 

•300 4 per 100 Stück. 


20 

Nummerhölzer zum Anhängen, L0 cm lang 36 4 per 100 Stück; dieselben, gelb gestrichen, per 100 Stück 50 4 . 


































Heue Prühkartoffsl „Kaiserkrone“. 

Früheste und ertragreichste aller Frühkartoffeln. 



Eine mit dem „Werthzeugniss des Vereins zur Beförderung des Gartenbaues“ Ir« den Körugl. Preuas. 
Staaten ausgezeichnete, besonders empfehlensvertbe neue Frühkartoffel, die «iah auch in diesem Jahre 
wiederum glänzend bewährt und die Erwartungen, die man »in eine Frühkartoffel stellt, weit übertroffen hat. 
Kaiserkrone ist eine Sorte, weiche durch ihre ausserordentlich frühe Reife, kolossalen Ertrag und vorzüg¬ 
lichen Geschmack den ersten Rang einnünmt. «Sie ühoririffi Im Ertrage die bekanntet) Sorten Seehs- 
woehec und Victor wohl um das Doppelte. Die Form ist eiruod resp. oval, die Schale etwas rauh, dos 
Fleisch welss, die Augen liegen flach. Kaiserkrone eignet sich Tür jeden Boden, besonder!« ober für 
leichten und Sandboden, auf schweren Boden sogar, wt> man die Kunoffeln etwas weiter legt, als auf leichtern, 
erhöht sieb der Ertrag noch, nur tritt dann die Reite etwas später ein. Der Umstand , dass rde, gleich 
dar bekannten Sechs woeben-Kartoffel behandelt, von Mitte Juni an nicht mehr wässerig, sondern schön 
mehlig ist und der ihr eigene vorzügliche Geschmack verleihen dieser Sorte noch « inen Hauptwerfch. Durch 
alle diese Vorzüge Ist die Frühkartoffel Kaiserkrone nicht nur eine feine Tafelkartoffel, sondern sie ist 
auch für den Gärtner und Landwirth eine Einnahmequelle, welche der grössten Beachtung werfh ist. 

&ST Prima verlesene Waare, garantlrt echt ln Sorte. 

100 Kilo .45 18,--, 25 Kilo Jt 5,—, 10 KUo A 2,50, \ Kilo 40 A 1 Postkolli (5 Kilo) mit Porto .* 2.50 


Kartoffel „Express“, 

allerfrüheste ertragreichste. 

Dies« neue Kartoffel - Sorte repräsentirt ohne 
Zweifel eine bedeutende Errungenschaft. 

Obwohl in den letzten Jahren verschiedene neue 
Kartoffeln eirigeführt sind, welche um die gleichen Eigen¬ 
schaften, ala frühe Reife, grosser Ertrag u. Wohlgeschmack 
concurriron, ao steht dioae Einführung jedoch nach den bis 
|ctzt vorgeriominenon Versuchen obenan. Au Frühzeitigkeit 
ubertrifft „Express“ selbst die bekannteste und bewährteste 
Frühkartoffel verbesserte Kidney, indem eie ihre Ernte 
schon kurz nach Johanni bringt. Im Ertrage Ist sie der be¬ 
kannten Magnum bonum gleich, dabei mehlreich und wohl¬ 
schmeckend. Die Form der Kartoffel ist fast rund, gclb- 
Rchalig mit rosa Augen. Das Fleisch ist aehr feinfaserig von 
zart hellgelber Farbe. Kranke sind bisher noch nicht in dieser 
Sorte gefunden. Ein weiterer Vortheil ist, dass ihre Knollen 
dicht aneinander Hegen wodurch das Ermen derselben sehr 
erleichtert wird. Jeder Busch bringt ca. 18 bis 25 ausschliesslich grosse Knollen, welche ein Gewicht 
von 4-6 Pfund haben. „Express“ ist ausserdem von allen Frühkartoffeln auch die Haltbarste. Jeder 
Landwirth kann flieh durch Aubnu dieser Sorte eine gute Einnahme-Quelle verschaffen, denn durch die 
frühe Reife und enormen Ertrag, den dieselbe liefert, ist man Im Stande, mit grossem Nutzen, trotzdem, 
verhdltniasmaasig billige Kartoffeln auf den Markt zu bringen. Nach einem Bericht {seitens eine» Land- 
wirths erntete derselbe von dieser Sorte von einer Aussaat von 5 Pfund nahe an 2 Contner. Ea ist dies 
ein Ernteergebnis, weiches wohl zur Genüge für die reiche Tragbarkeit dieser Sorte spricht. 

Kein Landwirth oder Gärtner, der Frühkartoffel* für den Markt baut, versäume, diese Sorte sich 
anzuschaffen. 

100 Kilo Jt 18, , 25 Kilo Ji 5,-, 10 Kilo > 2,50, 1 Kilo 40 A 1 Postkolll (5 Kilo brutto) franco .H 2,50. 
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